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Diff 2 
γ. KT Ss. 


Verbefferungen 


Seite ὅ δ. unter ἀγορήνδε ſtatt δέ Ice de 

| 13 a. ft. ἀχαχήτα I, ἀχάχητα 

14 Ὁ, unter ἄχοσμος fl. χόσ- μος ἴ, χό-σμος "" | 

20 b. ft. ἀμειβοντες 1, ἀμείβοντες δ" ΜΕΥ 
22 a. unter ἀμπήδησα ft. ἀμπηϑάω I, ἀμπηδάω en 
23 b. fl. ἀμπιάχω l. ἀμφιάχω | 

24 a. unter ἀμφιέλισσος ft. α, ον, I. ἡ, ον, 

88 a. unter dvdpaxın ft. avdgaf I, ἄνϑραξ' 

38 a. fl. ἀμεμέω I. ἀπεμέω | 

39 a. Zeile 21. ft. δωρήσσοντο I. ϑωρήσσοντο, 

41 a. unter ἀπολάμπω ift τ, 881, zu tilgen. | 

44 a. unter ἀποψύχω lies: kühle ab; Med. ἀποψύχομαι 

‚a. unter αὐτοῦ ft. c. τόπου l. sc. τόπου 

55 a. ft. Ay I. ἀφείη ᾿ ΜΝ ἢ A : 
57 a. 8. 22. fl. ἄγω I, äyo,. ft. ἤχαγον I. ἤχαχον, ἢ. π 812, 1. m, 822, 
59 ἃ. unter Βαλίος ft. Schred 1. Scheck * ὙΠῸ, x 
71 b. 3. 12, unter dato ft. Med. I. Pass. 

73 a. unter düoxıos ft. ϑασύαχιος I. δασύσχιος m 
76.2. 3. 18. ft. φ, 484. I. ψ, 484, | u 
— ἢ. 3.13, v. u. fl. ϑηλήσασϑαι I, ϑηλήσασϑαι De τῶν 
78 a. unter διαιρέω ft. din-Elov, δια δ᾽ ἵ. διά-- ἕλον, διὰ δ᾽ 

80 b. unter διελαύνω ft. λιπάρης I. a 4 ΝΕ 
81 ἃ. 8. 15. er δίζω füge hinzu π, 713, wag faͤlſchlich unter διη-- 

χόσιοι fteht. ; — 

82 a. fl. ϑίφρος I. dipoog 

85 a. unter δύνω ft. ἐδυνὸον I. ἔδυνον 

86 b. 3.5. v. u. ft. zwans I. zwei und zwan⸗ 

88 a. 3. 11. v. u. fl. ἐγγυάλέξα I, ἐγγυάλιξα 

93 a. unter εἴχω ft. ὀπισσω I, ὀπίσσω | ἦν, Be 
110 a. unter Evvym ft. ἐσσάμην I. ἑσσάμην 
114 a. unter ἐξέημε ſt. -- ἕντο L, ἐξ- ἕντο 

— ἢν fl. ἔζοχος I. ἔξοχος 

. 21. ft. Cen. L. Gen. 
— — 3. 5. v. u 8. oil. do 


— LITE 


— — 


———— 


— — 3. 8. v. u ſt. ἐοέ L do 
115 a. 3. 7. ft. ἐός I. ξός | 

117 Ὁ, 3. 19. v. u. fl. ἵππους 1. ἵππους 

119 b. 3. 14. ft. ἵππων 1, ἵππων 

120 b. 3.4. v. u. ft. ζαάφελῶς |. ζαφελῶς 

121 b. 3. 8. ft. her I. vor 

122 a. ft. ἐπιλίγϑην (. ἐπιλίγδην 

123 a. unter ἐπιπλώω ft. ἐπίπλωσας 1. ἐπιπλωσας 
124 b. 3. 5. ft. ρόν, 1. 00») 

127 a. 3.5. Ὁ. u. unter Ἔρεβος ft. öl. τό 
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337 Ὁ. 


.9. ſt. x; 517. 1. σ, 517. 
nter ἕταρος ft. epifch ἑταῖρος I. epifch fiatt ἑταῖρος 
ἘΝ: hinter ἐύξεστος, ἡ, ον, füge hinzu: auch ἐύξεστος, 6, ἡ, 
nter εὐρύς fl. — I. ausgedehnt. 
21. ft. πολιν I. πόλιν 
. 1 Ὲ. ἔχάδον, χανϑάνω |. ἔχαδον, χανϑάνω 
8. ſt. η 1, ἦ 
18, ſt. ηϑὸς it. ἦϑος.- 6’ - — 
15. v. u. ft. εἴμην I. εἴμην 
15. v. u. ft. ϑέρω I. ϑέρω 
5. fl. δηη-- I. 9m- ᾿ 
En an fl. π, 773. 1. π, 173, 
s sl. γῆρας 
6. v. m — l. κάλέσσα 
22. ft. καταρέζουσα 1. χαταῤῥέζουσα 
20. v. u. tilge die Worte; abgekürzt χάτ, 
5. ft. κατέαζα L, χατέαξα͵ 
12, v. u. ft, Rees | Ὁ —— 
ter χλαξι t ἄζω ft. — [-χλ 
1. fl.zenl.x 
16. ft. das Inperat. I. der ΜΝ 
19. v. u. fl. ὁῦ [. οὔ : 
15, ft. χόμρίοις ἵ, χόμαις .. 
14. v. u. R. Κύχριν τ. Κύπριν 
4. v. u. fl. Badftuden I. Badftuben 
4. v. u. fl. tein I. ein 


ae — 
..u. fl. ὀρχεστύς L. ὀρχηστύς, 


1 
2. 
p 
—4 v. u. ſt. — I, πέλω | 
.6.0 * fi. περιϑρύπτομαι 1, de 
fl. κινύρης͵ . Kıyvons | 

7 πλήσσάμαι ἴ, πλήσσομᾳε, 
8. 0. u. fi. προτόγογνος |, πρωτόγογος 
Ripe L Rhipe 

ae ft. συρεεργάϑω 1. συνεεργάϑω 
.u ft. Τραχύς L τραχύς 


. ft. angen I. ade | 
ft. ὑβερβήῃ I. ὑπερβήη 
. fl. ὑπερωα L ὑπερῷα 
. ft. ὑποταρτάριος 1. Ὑποταρτάριος 
ſt! φανηϑὲε I. parndı 4 » 
fl. "Buden ἕ buchen ὦ | | 
. φϑεῖρες L Φύϑεῖρες 
ἐν 2 ft. ἐπίάοδε 1. erſchrecke 
. ft. χένιβον I. χέρνιβον 
. ft. χραίσμησαι I. χραίσμησα 


Borrede zur erſten Auflage. 


— — —— ———— - 


Aufsefordert, ein ähnliches Woͤrterbuch zu Homer's Ilias 
herauszugeben, wie ich früher zur Odyſſee bearbeitet habe, 
unterzog ἰῷ mich dieſer Arbeit in der Hoffnung, dadurch 
mandyem Schüler zu nüßen, ber entweder die Ilias, für fi) 
lefen, oder ſich zum Leſen derfelben in der Schule gehörig 
_ vorbereiten will, und dem dazu ein größeres Wörterbuch fehlt. 
Nach demfelben Plane, wonach jenes Odyffeeifche Woͤr— 
terbudy verfaßt iſt, iſt auch diefes ausgearbeitet. Deshalb 
unterläßt ἐδ der Berfaffer, etwas Weiteres darüber zu fa- 
gen, und wünfcht, daß dieß Werkchen feinem Zweck gemäß 
nüßen möge. = 
Gumbinnen, den 13. Januar 1824. 
᾿ € Lünemann. 
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Vorrede zur zweiten Auflage, 


— — — 


) 


ὌΨΕΙ ἘΝ zweite Kuflage wird fa am leichteften wuͤr⸗ 
digen laſſen, wenn ich kuͤrzlich die Geſchichte ihrer Bearbei- 
tung mittheile. 

Es war im Februar 1829, als mir der Herr Verle⸗ 
ger die Beforgung einer neuen Auflage dieſes Lexikons, das 
ich bis dahin nicht kannte, antrug. Ich war aber eben da— 
mals mit einer anderen literariſchen Arbeit beſchaͤftigt und 
konnte erſt im Mai an die Bearbeitung gehen. Dieſe be— 
gann ἰῷ damit, daß ich die Ilias nach diefem Lexikon zu 
lefen anfing, jedes Wort auffehlug, das unter dem Artikel 
Geſagte genau durchlas, um die eben geſuchte Bedeutung 
und Conſtruktion zu finden und zu pruͤfen. So kam ich 
ſchnell durch eine bedeutende Anzahl der verſchiedenſten Ar: 
tikel und fah eines Theils, daß das Buch nicht gerade ohne 
manche gute Seiten fei, anderen Theils aber fand fi) auch 


vI Vorrede zur zweiten Auflage. 

fo viel gänzlich Falfches, Grundlofes, Halbwahres, felbft 
(für Schüler) Verwirrendes, daß die Schwierigkeit des Ord— 
nend und Sichtens als bedeutend hervortrat. Dabei war 
es nun auch noch des Herrn Verlegers Wunſch, nicht blos 
daß der Neudruck moͤglichſt bald moͤchte beginnen koͤnnen, 
ſondern auch daß ſich die Bogenzahl nicht mehre. Unter: 
jo befchränfenden Umftänden that ἰῷ, was allein zu thun 
übrig war: ἰῷ (a8 die ganze Ilias nad) dem Lerifon genau 
durch, verbefferte glei, was unter jedem Artikel offenbar _ 
falſch ‚und unhaltbar war, ergänzte die fehlenden Worte *), 
veinigte den deutſchen Ausdruck, entfernte die zu geſuchten 
und fuͤr Schuͤler unfruchtbaren Etymologien gaͤnzlich, maͤßigte 
andere duch ein hinzugeſetztes vielleicht; machte bald [ἀπε 
gere, bald kuͤrzere Zufäße, fügte bie und da Gitate hinzu; 
kurz, ih that: was nad Zeit und Umfländen mög- 
lih war, damit das Buh für Schüler braudhbarer - 
und nuͤtzlicher würde: und verftändige Beurtheiler, befon- 
ders wenn ſie nach angeſtellter Vergleichung beider Ausga— 
ben urtheilen wollen, werben mir die Wahrheit dieſer Be— 
hauptung zugeſtehen **). | 


) Sch häbe einige Comvofita, wo andere Tmeſen haben. 
I IH bedaure nur, daß mit πο fo manches entgangen iſt, 3. €. 
daß von der Optativform za, zuug, εἰε, gerade die erſte ungebräudpliche 

Perſon είὰ ſtehen geblieben ift. 


— 


Vorrede zur zweiten. Auflage. | vn 

Was ich leiſten wollte, babe ich freilich nicht ge: 
fonnt, ich will daher zum Schluffe einige Punkte aufftel- . 
len, um zu zeigen, wie ich verfahren feyn würde. Sch 
würde ſaͤmmtliche Nom. propr. mit kurzer, aber gruͤndlicher 
Grläuterung aufgenommen haben, denn gerade hierüber 
wünfcht Der Schüler, zumal wenn er für ſich lieft, fo gern 
Auskunft: unfer Verfaſſer iſt hierin Außerft forglos gewe— 
fen, von mehren Städten z. B. nimmt er eine heraus, man 
ſieht nicht warum eben dieſe. Ich wuͤrde demnaͤchſt eine 
recht gruͤndliche Sichtung ſaͤmmtlicher Verba vorgenommen 
und eine möglichft logifhe Anordnung der Bedeutungen , wo 
{16 fehlte, zu bewirken verfucht haben, wenn diefes nicht viel _ 
Vorarbeit erfordert hätte. Ferner, daß dem Schüler wo 
möglich) bei jedem Worte die Zufammenfegung vorgeführt 
werde, ift durchaus nothwendig, nur muß ein ganz unbe- 
kanntes Wort gleicy gedeutet werden , denn fo erft entiteht 
Klarheit. Neben der homerifchen Form der Subftantive 
würde bie attifche durchweg beizufeßen fein, damit δεῖ Un- 
terfchied recht δε) in die Augen- fpringe. Raum aber 
wuͤrde für diefe Erweiterungen reichlich gewonnen worden fein, 
wenn die Ueberzahl der allerleichteften Verbalformen getilgt 
worden wäre; für den Schüler, der die Jlias lieft, ift oft 
die Angabe des Futuri hinreichend, nebſt einigen der vor- 


᾿ 


| 
vm  Borrede zur zweiten Auflage. | 
fommenden fchmwierigen Formen. Doc genug. Der Herr | 
Verleger hofft, daß man in diefer neuen Auflage wenig: 
J ſtens ſein Beſtreben, dem Woͤrterbuche die moͤglichſte Voll⸗ 

ſtaͤndigkeit und Brauchbarkeit zu verſchaffen, nicht verkennen 

werde. | | 


Königsberg, den 15. Mär; 1830. 


Dr. Joh. Fr. Ebert. 


A 


A, der erfte Buchftab des griechis 
fhen Alphabets; daher bei Homer, 
deffen vier und zwanzig Rhapfodien 
der Ilias mit den vier und zwanzig 
Buchſtaben des griechiſchen Alpha: 
bets bezeichnet find, Zeichen des er⸗ 
ften Gefanges. 

e, in ber BZufammenfeßung iſt 1) « 
privativum, nad) einigen aus ἄνευ 
entftanden, weil vor einem Vokale 
das » häufig wiederkehre, 3. E. avat- 
zıos: andere halten diefes » für glei- 
ches Urfprungs mit dem » ἐφελκχ.; 
im Deutſchen häufig mit un über: 
fesbar, 3. E. ἀϑαήμων, untundig; 
2) @ conjungens, wie von ἅμα, we⸗ 
nigftens mit deffen Bedeutung, z. E. 
ἀχοίτης, der Lagergenoffe; 3) α in- 
tensivum, welches man von ἄγαν 
herleitet und das die Bedeutung ver» 
ftärken fol, 3. (δ. in ἀσπερχές, fehr 
heftig. | 

@, 1) Neutr. Plur. von ὅς, 5, 6, 
welcher, welche, welches; 2) Neutr. 
Plur, von ὅς, 7, ὅν, ft. ἑός, En, 
ἐόν, fein, feine, fein. 

@, Interj. bald Unwillen, bald Mitleid 
ausdrüdend: O! Ah! Weh! fets 
mit δειλός verbunden: ἃ δειλέ, O 
Unglüdliher! O Elender! (m, 837 
u. fonft): @ δειλω (ρ, 448). 
Wörterb, sur lies. 


& j — 
"ἀάατος, ou, 6, 7, (von und aaw) 


unverleblid; von dem Waſſer bes 
Styx, dem heiligften Zeugen δὲν Ei: 
be: £, 271. 

ἄαπτος, ou, ὃ, ἡ, (von « und ἅπτω) 
unberuͤhrbar, unnahber, unbefieg- 
bar; ein Beimort von χεῖρες. 

ἀάσχετος, ou, ὃ, ἡ, poetifch gebehnt 
ftatt ἄσχετος, τὸ. f. 

ἄάω, ἰῷ fättige, ſ. ἄω. 

ἀάω, Aor. 1. ἄασα, 1) ich verletze, 
ἰῷ fhade, τινά, Semand, τινί, wos 
durch; 2) ἰῷ bethöre; daher das 
Med. ἀάομαι, Aor. 1. ἀασάμην 
(mozu ἄσατο (τ, 95) ft. ἀάσατο) 
und der Aor. 1. Pass. ἀάσϑην in 
gleicher Bedeutung: ἰῷ handle thoͤ⸗ 
richt, ἰῷ handle verbiendet, ich fre⸗ 
vele; 2) ich büfe meine Verblen— 
dung; 3) depon. ich bethöre, τινά, 
Jemand. 

&ßıos, ou, ὃ, ἡ, (von ® und Alos) 
ohne Kebensunterhalt, dürftig: », 
65 wo jeboch andre ἅβιοι ald Volke: 
namen fchreiben. 

ἀβλής, ἧτος, ὃ, ἡ, (von « und βάλ- 
im) ungeworfen, unabgeihofien ; 
Beiwort eines Pfeiles, der noch nie 
abgefhoffen ift: δ, 117. 

ἄβλητος, ov, ὃ, ἡ, (von α und Bal- 
10) ungetroffen. 


2 | ἀβλη 


ἀβληχρὸς, ἡ, ὁν, (von α und Pln- 


x005) ſehr ſchwach, kraftlos z Bei: 
wort einer Mauer und der unkriege⸗ 
riſchen Hand der Aphrodite. 

ἄβρομος, ou, ὃ, 7, (von « und βρό- 
‚U0s) laut lörmend, mit großem Bes 
raͤuſche. 

ἀβροτάζω, Conj. Aor. 1. ἀβροτάξω, 
(mit ἁμαρτάνω verwandt) ἰῷ vers 
fehle, τινός, Jemand. 

ἄβροτος, ἡ, 0v, (von α und βροτός) 
unſterblich, αὐτῷ, heilig; γὺξ 
ἀβρ., δῖε heilige Nacht. 

᾿Δβυδόϑεν, Adv. (von “ABudog und 
ϑε») von Abydos her. 

᾿Αβυδόϑι, Adv. (von Aßudos und 9) 
zu Abydos (; 584). 

"ABodos, ov, N, Abydos, Stadt in 
Vorberafien am Hellespont. 

ἀγάασϑαι, poetifch gedehnt ſtatt ἀγᾶ-- 
σϑαι, ſ. ἀγάομαι. 

ἀγάγω, Conj. Aor. 2. v. ἄγω, τὸ. ἴ. 
Epifche Nebenform von ἀγάγω iſt 
ἀγάγωμι, w, 7175 wie von einem 
Berbo —uı. 

ἀγαϑός, ἡ, ὄν, (von ἄγαν) ausge— 

zeichnet, gut, im weiteften Sinne 
des Worts, daher vorzüglich auf koͤr⸗ 

perliche Vorzüge bezogen: brav, 
tapfer; εἰς ἀγαθόν und εἰς ἀγαϑά, 
zum Guten; Compar. und Superl. 
find irregul und unter befondern 
Artikeln. 

ἀγαχλεής, G. ἀγακλῆος f. ἀγαχλεέος 
(π, 788), ὁ, ἡ, (von ἄγαν und 
χλέος) fchr berühmt, ruhmvoll. 

ἀγαχλειτός, N, 09, (von ἄγαν und 
χλειτός) fehr berühmt, trefflich, edel, 

᾿ἀγακλυτός, οὔ, 6, ἡ, nad) andern ἀγά- 
2lurös, (von ἄγαν und χλυτός) fehr 
berühmt, trefflid. 

ἀγάλλομαι, ἰῷ frohlode, freue mich, 
bin ſtolz, zıvd, auf eine Sache; auch 
c. Partic, ἀγάλλ. ἔχων, ἰῷ freue 


.dyad 


mich zu befigen, τέ, etwas (g, 473. 


o, 132). 

ἄγαλμα, ατος, τό, (von ἀγάλλομαι) 
Alles worüber man ſich freut, das 
Prachtſtuͤck, die Zierde, der Shmud. 

ἄγαμος, ου, ὃ, ἡ, (von « und γά- 
μος) unverheirathet, unvermaͤhlt. 

ἀγάννιφος, ov, ὃ, ἡ, (von ἄγαν und 
γίφω) ſtark beſchneiet ; ein Beiwort 
‚bes Olymps. | 

ἀγανός, ἡ, ὁν, (von a und γάνος, γά-- 
γυμαι), 1) mild, fanft, 3. E. βέλεα 
ἀγ. fanfte Geſchoſſe, die ſchnell toͤd⸗ 
ten; 2) fanft machend, beſaͤnftigend, 
3. E. δῶρα, Geſchenke, woburd man 
Jemand zu befänftigen fucht. 

ἀγανοφροσύνη, ns, ἡ,. (von ἀγανὄ- 
φρων) der milde Sinn, die Sanft⸗ 
muth: ὦ, 772, 

ἀγανόφρων, oros, ὃ, N, (von dya- 
vös und gponv) mildes Sinnes, fanft. 

ἀγάομαι, im Praes. in der Ilias nicht 
vorfommend, Aor. 1. ἀγασσάμην 
und ἡγασσάμην, epiih f. ἠγασά-- 

μὴν, im Conj. ἀγάσωμαι, (von 
ἄγη) 1) ἰῷ halte hoch, ſtaune an, 
bewundere faunend, zıya, Jemand, 
oder τί, etwas; 2) ἰῷ werde uns 
willig, zürne; 8) ih bin neidisch, 
τινί, auf Jemand, aud) περέ τινος, 
wegen einer Sache: ψ, 639. 


ἀγαπάζω,, im Inf. ἀγαπαζέμεν, (von 


ἄγαμαι) ἰῷ ſchaͤtze hoch, liebe, τινά, 
Semand: ὦ, 464. 

ἀγαπήνωρ, 0005, ὅ, %, (von ἀγα- 
πάω, ἀγαπάζω und ἠνορέη) Manns 
heit liebend, männlih, muthig, 
tapfer; ein Beiwort von Heroen. 

ἀγαπητός, N, 09, (von ἀγαπάω) 6: 
licht. | 

ἀγάῤῥοος, οὐ, 6, ἡ, (von ἄγαν und 
δέω) ſtark fließend, reißend; ein 
Beiwort des Hellesponts. 


Ayav 


Ayavn, ἧς. ἢ, Ἄβαις, eine der Ne 
reiden: o, 42, 

&yavös, ἡ, ὄν, (von ἄγαμαι) austes 
seihnet, edel, trefflih; ein ehren: 
des Beiwort von Perfonen. 


10) 1) die Botſchaft, Nachrihl; 
2) die Kunde; 3) die Befandtfhaft: 
2,140. ' 
ἀγγέλλω, Fut. ἀγγελέω fl. ἀγγελῶ, 
Aor. 1. ἤγγειλα, (von ἄγγελος) ἰῷ 
bringe Botfhaft, τινί, für Jemand, 
ich benachrichtige, verfünde, τί, et: 
was. 
ὄγγελος, ου, ὃ, ἡ, (von ἄγω) der 
Bote, der Verkuͤndiger, der Bes 
fandte. 
ἄγγος, Eos, τὸ, das Gefaͤß, Behaͤit⸗ 
niß, 3. E. für Mil. 
ἄγε, im Plur. ἄγετε, eigentlich Imper. 
von ἄγως bringe! bringet! 2) eine 
Ermunterungspartifel: wohlan! fel- 
ten allein, gewöhnlich mit andern 
Partikeln verbunden: ἀλλ ἄγε, εἰ 
δ᾽ ἄγε, ἄγε δή, auf denn! 
ἀγείρω, Aor.1. ἤγειρα, Aor.1. Pass. 
ἠγέρϑην und ἀγέρϑην, wovon bie 
Ste Perf. Plur. ἄγερϑεν {..ἠγέρϑη-- 
σαν, Plusq.-perf. Pass. aynyeounr, 
wovon die Ste Perf. Plur. ἀγηγέ- 
τ garo ft. des eigentlichen ἀγήγερντο, 
wofür ἠγευρμένοι ἦσαν (von ἄγω) 
ih fammie, verfammele, bringe 
zufammen, τί, etwas, ἃ. E. πο- 
λὺν λαόν, viel Volk; ὅτε ἐς φρέ- 
va ϑυμὸς ἀγέρϑη, als bie Seele 
zur Befinnung gefammelt war, ὃ. 
h. als bie Befinnung wieberfehrte; 
ἄψοῤῥόν οἱ ϑυμὸς ἐνὶ στήϑεσσιν 
ἀγέρϑη, Befinnung oder Muth kehrte 
. ihm in die Bruft zurüd. Das Med. 
ἀγείρομαι, Aor. 2. ἀγερόμην» f. 
ἠγερόμην, wovon bas Partic. durch 
Synkope ἀγρόμενος, ἰῷ verfammie 


aynt 3 
mi, komme zufammen, 3. €. εἰς 
ἀγορήν, zum Berfammlungsplage. 

ἀγελαῖος, ln, αἴον, (von ἀγέλη) zur 
Seerde gehoͤrig. 


Aydlein, ns, ἡ, f. Aysleia, (von 
ἀγγελίη, n5, ἡ, f. ἀγγελία, (ἀγγέλ-- 


ἄγω und λεία) die Beuteführende; 

ein Beiwort ber Athene: δ, 128, 

ἀγέλη, ns, ἡ, (von ἄγω) die Heerde, 
gewöhnlih nur Kinderheerde, mit 
βοῶν und ohne daſſelbe. 

Gyeındov, Adv. (von ἀγέλη) heerden⸗ 
weis, in Haufen. 

ἀγέληφι, poet. Dat. von ἀγέλη: mit 
φι paragogicum. 

ἀγέμεν, Inf. Praes. von ἄγω, ft. 
ἄγειν. 

ἀγέραστος, ou, ὃ, ἡ, (von α und 
" γέρας) ohne Ehrengeſchenk. 

ἀγερέϑομαι, epifche Form f. ἀγείρο--: 
μαι, ἰῷ verfammie mid. 

ἀγέρωχος, ov, ὃ, ἡ (vielleicht von m, 
γέρας und ἔχω) ehrliebend, ruhmz 
begierig, muthig. 

ἄγη, ns, ἡ, das Erſtaunen, Staus 
nen. 

ἄγη, ft. ἐάγη (nm, 801), u. ἄγεν ft. 
ἐάγησαν (δ, 214), von ἄγνυμε, w.f. 

ἀγηγέρατο, te Perf. Plur. Plusq.- 
perf. Pass. von dyefow, w. f. (v, 
13). 

ἀγηνορίη, ἡς, 0, fe ἀγηνορία, (von 
ἀγήνωρ) 1) die Mannheit, der 
Muth, die Kühnheit; 2) der Ue⸗ 
bermuth, Troß, Stolz. 

ἀγήνωρ, 0005, ὃ, ἡ, (bon ἄγαν und 
ἀνήρ) 1) fehr männlih, tapfer, 
muthig ; 2) uͤbermuͤthig, ſtolz, 
trotzig. 

ἀγήραος, ov, und ἀγήρως, ὦ, ὃ; %, 
(von α und γῆρας) nie alternd, 
unalterlih , unvergänglich. 

ἀγητός, N, ὄν, (von ἄγαμαι) Be: 

wunderung erregend, bemunder 

rungswärdig, ausgezeichnet. 

* 
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ἀγινέω, Imperf. ἠγίνεον und aylveov, 
(von ἄγω) 1) ich führe, τιγά, Ser 
mand, ἔχ tıvos, aus einem Drte, 
γύμφας ἐκ ϑαλάμων: o, 493; 2) 
ἰῷ fahre herbei, τέ, etwas: w, 784. 

ayxaloucı, Imperf. «yxelöunv, (von 
ἀγχή) ich umfaffe mit den Armen, 
τινά, Semand (0, 722). 

ἀγχαλίς, ddos, ἡ, (von ayan) der 
Arm, das Buͤndel: o, 555. 

ἀγχή, ἧς, ἡ, (vom veralteten &yxw) 
die Krümmung bes Ellenbogens, der 

Arm; ungebräudjlich und nur im Acc. 

” Plur. ἀγχάς, (sc. κατά) als Adv. vor: 
kommend: mit den Armen, in den 
Armen, 3. ©. ἀγχὰς ἔχειν τινά, 
Jemand in den Armen halten; ἀγ- 
zus μάρπτειν ober λάζεσϑαί τινα, 
Semand in die Arme nehmen, ihn 
umarmen (£, 346). 

ἀγχλένω, i. q. ἀναχλίνω,, τὸ. f. 

ἀγχοίνη, ns, N, (von ἀγχων) der 
Arm; ἐν ἀγχοίνησέ τιγος ἱαύειν, 
in ben Armen Iemandes ruhen. 

ἄγχος, £05, τό, (von ἄγχω) die Ders 
tiefung, die Schlucht, das Thal: 
o, 321. v, 490 und fonft. 

ἀγχυλομήτης, Gen. &w fl. ov, ὃ, 
(von ἀγχύλος und μῆτις) der krum⸗ 
me, verwidelte Anfhläge hat, Flug, 
verfhlagen; ein Beiwort Dtö Kros 
ποῦ. 

ἀγχύλος, ἡ, ον, (ἀγχών) gekruͤmmt, 
krumm, geboten , gerundet. 

ἀγχυλότοξος, ou, ὃ, N, (von ἀγχύ- 
λοὸς und τόξο») mit gekruͤmmtem 
Boten verfehen. 

ἀγχυλοχείλης, οὐ, ὃ, (von ἀγκύλος 
und χεῖλος) mit frummen Lippen 
— frummem Schnabel verfchn, 
krummgeſchnaͤbelt ein Beiwort von 
Raubvögeln. 

ἀγκών, ὥνος, ὃ, (von bem veralteten 

ἄγχω) 1) die Krümmung, welche 
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durch Einbiegung des Ellnbogens 
entfteht, der KElinbogen, der Arm; 
2) die Krümmung überhaupt, 3. 
E. einer Mauer : vr, 702, 
ἀγλαΐζω, (von ἀγλαός) ich mache 
glänzend, siere; baher im Med. 
| ἀγλαΐζομαι, Inf. Fut. ἀγλαϊεῖσϑαι, 
ἰῷ ſchmuͤcke mid), erhalte zur Ziers 
de — zur Sreude, 
᾿ἀγλαΐη, ns, ἡ, fl. ἀγλαΐα, (von 
ἀγλαός) der Blanz, die Schönheit, 
das blühende Ausſehn. 

ἀγλαΐηφι, poet. Dat. von ἀγλαΐη: 
mit gı paragog. 

ἀγλαός, οὔ, ὃ, ἡ, (durch Verſetzung 
der Buchſtaben entftanden aus ἀγα- 
λός, ἀγάλλομαι) 1) heil, klarz 
vom Waffer; 2) ſchoͤn, trefflich, 
ausgezeichnet; 3) ftols, c. Dat. wo: 
rauf. | 

ἀγνοιέω, poet., fonft — νοέω, Aor.1. 
ἠγνοίησα, (von « und γγοέω, νοέω, 
i. q. γιγνωσχω) ἰῷ Benne nicht, 
verftehe nicht; οὐχ ἀγν., ich merke 
recht wohl. 

ἄγνυμι, bildet feine Tempora von 
ἄγω, als: Fut. ἄξω, Aor. 1, ἔαξα 
und ἦξα (ip, 8392), Aor. 2. Pass. 
ἐάγην und &ynv, ἰῷ breche, zers 
breche, τέ, etwas. 

ἄγονος, ov, ὃ, ἡ, (von α und γέγο- 
ve) ungeboren. 

ἀγοράασϑε, bistrahirt fl. ἀγορᾶσϑε, 
2te Perf. Plur. Praes. von ἀγορά- 
ομαι. 

‚ayogcouer, bie 2te Perf. Plur. Praes. 
und Imperf. ἀγοράασϑε und ἠγο- 
ράασϑε, distrah. fl. ἀγορᾶσϑε und 
ἠγορᾶσϑε, die te Perf. Plur. Im- 
perf. ἡγορύωντο ft. ἐγορῶντο, Aor. 
1. ἀγορησάμην ft. ἠγορησάμην, 
(von ἀγορή) 1) ἰῷ fprche vor eis 
ner Derfammlunt ſpreche in einer 
Derfemmiung; 2) ich berathe mid); 


᾿ ἄγορ 


. 8) überhaupt: id; fpredhe, rede, zwi, 
zu Jemand. 

ἀγορεύω, Inf. Praes.' ἀγορευέμεν», 
Fut. ἀγορεύσω, Aor. 1. ἀγόρευσα 
ft. ἠγόρευσα, (von ἀγορή) idy rede 
vor einer Derfammlung, id) rede, 
fpredhe, τέ, etwas, zırd ober μετά 
τινι, zu. Iemand; ἀγορὰς dyoo., 
Berathichlagungen halten; -xparzows 
ayoo., kraftvoll — trogig reden; 
παρὲξ &yop., eine andere Meinung 
vorbringen. 

ἀγορή, ἧς, ἡ, f 
0ὼ) 1) die Verſammlung, vorzüg: 


lich die Volksverſammlung, entges 


gengefegt der βουλῇ ,, ber Beräthung 

τς ber Häupterz; 2) Alles was im’ der 
Volfsverfammiung verhandelt wird αὶ 
8) die Redegabe; 4) der Derfanms 
lungsplatz. 

ἀγορῆϑεν, (von ἀγορή und Her) vom 
Derfammlungsplate, aus der Volks⸗ 
verfammlung. 

‚ayoonvde, (von ἀγορή und δῶ zur 
Dolfsverfemmlung, zum Verſamm⸗ 
Tungsplsge. 

ἀγορῆσιν, Dat. Plur. von ἀγορή. 

ἀγορητής, οὔ, ὃ, (von ἀγοράομαι) 
der Spreder in der Dolfaverfamms 
lung, der Xedner, 

&yös, οὔ, ὃ, (von ἄγω) der Sührer. 

ἀγοστός, οὔ, ὃ, (von ἄγνυμι) eigent: 

- ἰῷ die duch ‚Einbiegung der Fin: 
ger gekrümnite Hand, fobann die 
fiche Hand. 

ἔγραυλος, 010, &, ij, (von ἀγρός und 
αὐλὴ) fih auf dem Adler — auf 
dem Selde aufhaltend, laͤndlich. 

ἄγρει, im Plur. ἀγρεῖτε, (Imper. von 
ἀγρέω, ich nehme, woraus aud) 
ἀγρεύω entftand) eigentlich: greife, 
faß; fobann eine Ermunterungspar: 
titel: wohlan! auf! 

ἄγριος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀγρός), 1) auf 


f. ἀγορά, (von Ayel-. 
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bem Felde lebend, wild, 2. E. αἵξ 
᾿ dyo., bie wilde Biege; ἄγρια πάν-- 
za, allerlei Wild; 2) frei, unges 
baͤndigt, feindlich, heftig, graus 
fam. 
ἀγροιώτης, av, ὃ, ber ſich auf. dem 
Lande aufhält, der Landmann. 
ἀγρόμενος, font. ft. ἀγερόμενος, Part, 
Aor. 2. Med. von ἀγείρω, τὸ. f. 
ἀγρός, οὔ, ὃ, der. Her, das Feld. 
&yoorepog, n, -ov., (blos ‚der Form 
nach Comp.) 1) auf dem Setde [ες 
bend, wild; 2) die Slur tiebend ; 
Beiwort der Artemis ald Jagbgöt- 
tinn: p, 471. 
dywd, ὥς, ἡ, (von ἄγω) der Weg, 
. Pfad, die Straße: ἄγυια fteht v, 
254, | 
ἄγυρις, τος u. ἕως, ἢ, C. q. ἀγορή) 
die Derfammlung, die Miente, »n- 
ὧν (wo, 141), von Schiffen, νεχύ-- 
ων, von Zobten (m, 661). _ 
ἀγχέμαχος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄγχε und 
μάχομαι) in der Nähe Fämpfend, 
ἄγχι, Adv. nahe, oft c. Gen. 
ἀγχίαλος, ου, ὁ, ἡ, (von ἄγχε und 
ἅλς) nahe am Ufer — am Micere 
liegend. 
ἀγχιμαχητῆής, οὔ, 6, (von ayyı und 
μάχομαι) der Kämpfer in der Nähe, 
der Nahkaͤmpfer. 
ἀγχίμολος, ou, 6, ἡ, (von ἄγχει und 
μολεῖν") nahe gekommen feiend, na⸗ 
be; das Neutr. fteht ala Adv. ay- 
χέμολον Eoyoum (n, 820 u. fonft) 
ich nahe, Eomme nahe; ἐξ ἀγχιμό-- 
20:0, aus ber Nähe: ὦ, 352, 
ἄγχιστα, Adv. (Superl, zu ἄγχι) fehr 
nche, am naͤchſten, zunaͤchſt. 
ἀγχιστῖνος, ἡ, ον, (von ἄγχι) nahe 
bei einander, dicht, gedraͤngt. 
ἀγχάϑι, Adv. (von ἀγχοῦ) nude, τι- 
vos, einer Sache. 
ἀγχοῦ, Adv. nahe, i. q. ἀγχόϑι. 


6. ἄγχω 


ἄγχω, Ih wuͤrge, τινά, Jemand. 

ἄγω, Fut. ἄξω, im Inf. ἀξέμεναι 
und ἀξέμεν ft. ἄξειν, Aor. 9. (mit 
Rebuplic.) ἤγαγον und ἄγαγον, (δ, 
112) ἰῷ führe, τινά, Jemand, oder 
τί, etwas, und je nachdem die Vers 
bindung iſt: ἰῷ führe weg, führe 
‚her oder hin, bringe, hole‘, fahre, 
3. E. ὕλην, Holz. Das Med. ἄγο- 
μαι, Fut. ἄξομαι, Aor, 1. ἀξάμην 
ft. ἠξάμην, Aor. 2. Ayayounv, ἰῷ 
- führe für mid davon, bringe mir 
Ἢ mit, nehme mit mir, ὁ, Acc. ἄχοι-- 
τιν ober γυναῖχα ἀγαγέσθαι, ald 
Gattinn heimführen; μῦϑον διὰ στό-- 
ua ἄγεσθαι, eine Rede durch feinen 
Mund gehn laffen, “δ. Ὁ. über feine 
Bunge bringen: &, 91. Ä 

ἀγών, ὥνος, ὃ, (von ἄγω) 1) die 
Derfammiung; 2) der Derfamms 
Iuntsort, daher ϑεῖος ἀγών, ber 
Tempel; 3) der Kampfplatz. 

ddenumv, ονος, ὁ, A, (von a und 
ϑαήμων) unkundig, unerfshren, τις 
vos, in, einer Sache, z. €. μάχης 
ad., der Schlacht unkundig. 

ἀδάκρυτος, οὐ, 6, 9, (von α und 
δϑαχρύω) ohne Thränen, thraͤnen⸗ 
10655 nit weinend, 

ἀδάμαστος, ov, ὃ, N, (von α und 
dauco) nicht zu bindigen, nicht 
zu erweichen, vom Hades gebraudit. 

addens und adems, Eos, ὃ, ἡ, f. 
adens, (von α unb δέος) 1) ohne 
Surdt, furchtlos, kuͤhn; 2) ſchaam⸗ 
los, unverſchaͤmt. 

ἀδδηχώς, ft. ἀδηκώς, Part. Perf, zu 
ἀδέω, w. f. 

addnv, poet. ft. ἄδην, w. f. 

ads, ſ. ἀνδϑάνω. 

ἀδελφεός und ἀδελφειός, οὔ, ὁ, ho: 
meriſch f. ἀδελφός, (von a und δελ- 
φύς) der Bruder, 

ἀδέω, ungebräuchliches Praes, (von &w), 


ἀεϑλ « 


zu bem die homerifchen Formen ge: 
hören, Part. Perf. ἀδδηχώς ft. ἀδη-- 
χώς, ἰῷ empfinde Sättigung — 
Ueberdruß — Ermattung, werde 
ergriffen, rev/, woburd. 

ἄϑην und ἄδδην, Adv, (von ἀδέω) 
fattfam, genug, hinlaͤnglich, reiche 
lich; mit dem Genit. ſteht εὖ τ, 428. 
v,815, 

ἀδήριτος, ov, ὃ, 7, (von α und δῆ- 
e15) ohne Streit, ungeſtritten. 

ἀδινός, ἡ, 6v, (von ἄδην) 1) reiche 
lich, zahlreichz 2) dicht, compact; 
befonderd ἀδινὸν χῆρ, dicht (von 
Eingeweiben) umfdloffenes Gerz; 3) 
ſtark, heftig; 4) unaufhoͤrlich. Das 
‚Neutr Sing. und Plur. ſtehet als 
Adv. 

ἀδινῶς, Adv. (von ἀδινόφ) unaufhs 
ud. j 

ἄδμητος, ἡ, ον, (von α und δαμάω) 
ungebändigt; von Thieren, bie noch 
nicht bejocht werden. 

&dos, 805, τό, (von ἄϑην) die Sät- 
tigung, der Ueberdruß, 

ἁδροτής, Hros, ἡ, (von ἁδρός) die 
voͤlligkelt eines ausgewachſenen Koͤr⸗ 
pers, die volle Manneskraft (m, 
857, x, 363. w, 6). 

ἄδυτον, ov, τό, (von @ und δύω) ein 
nicht zu betretender τέ, das. In⸗ 
nerſte des Tempels. 

ἀεϑλεύω, f. ἀϑλεύω,, poet., (von &e- 
ϑλὸς f. ἀϑλος), ih kaͤmpfe, wette 
timpfe; auch vom Kampfe mit der 
Sclavenarbeit, wo wir es ich fröhne 
überfegen fönnem: ὦ, 784, 

ἀέϑλιον, ov, τό, (von ἄεϑλον) der 
Kampfpreis, die Kampfbelohnunt. 

ἄεϑλον, ou, τό, der Kampfpreis. 

ἄεϑλος, ov, ὁ, der Kampf, Wette 
kampf. 

ἀεϑλοφόρος, ou, ὃ, A, (von ἄεϑλον 
und φέρω) den Kampfpreis davon 


\ 
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trattend ober getragen — X; 
22. 162, - 

ἀείδω. ἰῷ fine, beſtnge, zt, etwas, 
ἃ. E. χλέα ἀνδρῶν, ben Ruhm ber 
‚Helden. 

ἀειχείη, nc, N, homeriſch f. ἀειχία 
und αἰχέα, (von ἀεικής) die ſchlmpf⸗ 
liche Behandlung, Mißhandiung, 
Entſtellung: ὦ, 19, 

ἀειχέλιος, οὐ, ὃ, N, (von ἀεικής) 

unziemend, veraͤchtlich. 

ἀεικής, £os, ὃ, ἡ, (von @ und εἰχός) 
1) unziemend, ſchmaͤhlich, fhimpfs 
«ἰῷ, verwerfliih, unwürdig; 2) 
klaͤglich. 

ἀεικίζω, Fut. ἀεικιῶ, (aus. ἀειχίσω zu⸗ 
fanımengezogen) Conj. Aor. 1. epiſch 
ἀειχίσσω, (von ἀειχής) ἰῷ behandle 
unwuͤrdig, mißhandle, befhimpfe, 
ſchaͤnde, τινά, Jemand, ober τῷ 
etwas. Das Med. &sızlloum, Aor. 
1. im Opt. ἀεικισσαίμην, im Inf. 
ἀειχίσσασϑαι, i. ᾳ. ἀειχίζω. 

ἀείρω, contr. αἴρω, Aor. 1. ἄειρα 
und ἤειρα, im Inf. ἀεῖραι, im Par- 
tic. ἀείρας, Aor. 1. Pass. ἀέρϑην 
f. ἠέρϑην oder ἤρϑην, wovon bie 
Ste Perf. Plur. ἄρϑεν und ἄερϑεν 
ft. ἀέρϑησαν, Partic. ἀρϑείς, Ste 
Perf. Sing. Plusq.-perf. Pass. irreg. 
ἄωρτο f. nero, (von ἀήρ) 1) id) hebe 


auf, erhebe, ze, etwas, 3. E. λᾶ- 


ev, einen Stein, ἔγχος, die Lanze; 
2) ih hebe auf und bringe, ἃ. €. 
οἶνον, Wein; bas Pass, hat bie 
‚ Bedeutung: ἰῷ werde in die Höhe 
gehoben, daher im Plusq.-perf. ur- 
zuge παρὰ ξίφεος κουλεὸν ἄωρτο, 
(τ, 253) der Dolch hing neben ber 
Schwerdtſcheide. Das Med. ἀείρο- 
op und αἴρομαι, Aor. 1. ἀειρά-: 
μην, ἠράμην und ἀράμην, Aor. 2, 
coounv ft. ἠρόμην, 1) ἰῷ erhebe 
mid; 2) ich hebe auf, nehme, τῷ 
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etwas; 3) Ih nehme über mid, 
trage davon, 8. E. züdos,, Ruhm. 

ἀεχάζω, (von ἀέχων) ἰῷ nöthige Je⸗ 
mand wider Willen wozu; daher 
im Pass. ich werde wider Willen 
genoͤthigt — gezwungen: nur im 
Partic. vorkommend, 3. ©. πόλλ 
ἀεχαζομένη (ζ, 458). 

ἀεχήλιος, ou, ὃ, ἡ, ἷ. q. ἀειχέλιος; 
ἀεχήλια ἔργα, Ungemach, Unglüd; 
σ, 77. 

ἀέχητι, Adv. (von ἀέχων, ἀεχάζω) wis 
der Willen, τινός, Jemandes, 2. 
€. ἀέχητι ϑεῶν, wider Willen der 
Götter. 

ἀέχων, ουσα, ον, Gen. ovrog, οὖ- 
ons, ovtoc, f. ἄχων, (von « und 
ἑχώ») nicht freiwillig, wider Wil⸗ 
len, umvorfeglih, untern; ἐχὼν 
ἀέχοντί γε ϑυμῷ, freiwillig, doch 
mit Wiberftreben des ‚Herzens. 

ἄελλα, ns, ἣν (von ἄω, cher von εἰ- 
λέω) der Wind, Sturmmwind, 

ἀελλής, ἔος, 6, N, (von Kelle) vom 
Sturme erregt oder emporgetrieben, 
ἃ. (δ. χονίσσαλος, Staub. 

ἀελλόπος, ou, 6, ἡ, (von ἄελλα und 
πούς) fturmfüßig, windſchnell; εἴη. 
Beiwort der Iris. 

ἀελπτέω, (von ἄελπτος, aus α ὑπὸ 
ἔλπομαι) ἰῷ hoffe niht, glaube 
faum. ἣ 

ἀέξω, (andre Form ft. αὔξω, αὐξά-. 
v0), ἰῷ vermehre, vergrößere, nähs 
re, erhebe, τέ, etwas, zıwl, für 
Semand, 4. (δ, οἶνος ἀέξει μένος 
ἀνδρί, der Wein erhöht den Muth 
dem Manne; πένϑος ἀέξ,, Kummer 
nähren (ρ, 139). Das Med. ἀέξο-- 
μαι, ich werde größer, wachſe, 3 
€. ἤμαρ ἀέξεται, der Tag wählt, 
kommt immer mehr heran. 

ἀεργός, οὔ, 6, ἡ, zufammengezogen 
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. ἀργός, (von α und ἔργον) ber nichts. 

thut, unthätig , träge. 

ἀερέϑομαι,, |. ἠερέϑομαι. 

ἄερϑεν, f. ἠέρϑησαν, ἤρϑησαν, te 
Perf. Plur, Aor. 1. Pass. von ἀεί- 
ρω, w. f. 

ἀερσίπους, οδος, ὁ, A, (von ἀεέρω 
"und πούς) die Füße hebend, ſchnell, 
geſchwind; ein Beimort von Roffen. 

ἀεσέφρων., ονος, ὃ, ἡ; fl. ἀασίφρων, 
(von ἀάω und φρήν) im Beifte bes 
thört, verbiendet, leichtfinnig. 

ἀζαλέος, En, £ov, (von &Lw) — 
net, duͤrr, troden. 

ἀζηχής, ἕος ὁ, ἡ, — un⸗ 
ablaͤſſigz das Neutr. ἀζηχές ſteht 
als Adv. 

᾿ ἄζομαι, ἰῷ werde trocken, trodne. 

ἄζομαι, 1) ἰῷ ehre, verehre, fuͤrchte, 
fheue, τινά, Iemand; 2) intrans. 
ih ſcheue mid. 

ἀηϑέσσω, port. f. ἀηϑέω, (von ἀήϑης, 
von ἃ und ἔϑος) ἰῷ bin ungewohnt, 
τινός, einer Sache. 

One, Inf. ἀήμεναι ft. ἀῆναι, Partic. 
ἀείς, im Med. ἄημαι, Imperf. ἀή- 


un», (von ἄω) 1) ἰῷ hauche, wehe, 


biefe; 2) τῷ ſchnaube, von Leidens 
ſchaften, z. ©. δίχα δέ σφιν ἐνὶ 
᾿ φρεσὶ ϑυμὸς ἄητο (φ, 386), eine 


zwiefache Gefinnung ſchnob in ihren - 


Herzen, db. h. fle waren verfchiebes 
ner Meinung. 

ἀήρ, ἀέρος, epiſch ἠέρος, Dat. ἠέρι, 
Acc. ἠέρα, ἡ und ö, (von anuı) 
die Luft, dide Luft, der Nebel, 
de Sinfternif, das Dunkel, 

ἀήσυλος, i. q. αἴσυλος; ἀήσυλα ἔρ-- 
ya, Frevelthaten. 

dns, οὐ, ὃ, (von ἄημι) das Blar 
fen, das Wehen, ἀνέμοιο, bed 
Windes. | 

ἄητος, ou, ὃ, ἡ, (von Anuı) ſchnau⸗ 

bend, heftig, z. E. ϑάρσος ἄητ. 


ἀϑρέ 


ἔχουσα, ſchnaubende Frechheit ha⸗ 
bende, ὃ. 8. frechſte: φ, 395. 
ἀθάνατος, ἡ, or, bei Hom., fonft 
ἀϑάνατος, ον, (von α und ϑάνα-- 
705) 1) unſterblich, vorzüglid von 
den Göttern, daher dieſe oft fchlechte 
weg ἀϑάνατοι, 
genannt werben; 2) lange dauernd, 
unvergänglid. 
ὥϑαπτος, ov, 6, ἡ, (von α und 9ά-- 
no) unbegraben , unbeftattet, 
ἀϑέμιστος, ou, 6, ἡ, (von α und 9έ- 
μις) ohne Geſetz, ruchlos. 
ἀϑερίζω, „oo, nit beruͤckſichtigen, 
verachten, c. Acc. 
ἀϑέσφατος, ov, ὃ, A, (von «, ϑεύς 
und φημῶ was feibft ein Gott nicht 
ausſpricht, unfäglih, unermeßlich, 
z. Ὁ. ὄμβρος ἀϑέσφ., unermeßlicher 
— unaufhörlicher Regen. 
᾿ϑῆναι, ὧν, al, Athen. 
Adnvaln, ns, ἡ, bei Kom. i. 
᾿Δ4ϑήνη. 
᾿4ϑηναῖος, ou, ὃ, (von Adivaı) der 
Athener. 
᾿Αϑήνη, ἧς, ἡ, Athene, Tochter des 
Zeus (e, 875. 880) und Schutzgoͤt⸗ 
tinn Athens (β, 546 ff.); erfcheint 
in der Ilias meiftens als Eriegerifche 
Goͤttinn, kluge Lenferinn einzelner 
Helden und ganzer Schlachten. 
ἀϑλέω, Part. Aor, 1, ἀϑλήσας, (von 


4 


ἄϑλος, ἄεϑλος) eigentlich: ich kaͤm⸗ 


pfe, fodann von befchwerlichen Ar: 
beiten: ih mühe mich fehr, erdutde 
Mühe und Arbeit, Fimpfe mit Be: 
ſchwerden. 

ἀϑλοφύρος, οὐ, 6, ἡ, contr. aus 
᾿ἀεϑλοφόρος, (von ἄϑλον und φέ- 
oo) den Kampfpreis davon m 
gen habend, ſieggekroͤnt; ein Bei- 
wort von Pferden. 

ἀϑρέω, Opt, Aor. 1. ἀϑρήσεια, (viel 
leicht von a und ϑεωρέω) 1) ich 


die. Unfterblihen 


* 


, 9900 


ſchaue 
bin, ſchaue hin, ἔς τι, nach einer 

Sache; 2) ἰῷ erſchaue, τενά, Je⸗ 
mand. 

dogooc, on, δυν, „ φοναῖς, zu⸗ 
ſammien, ſchaarenweis, confertus. 

ἄϑυρμα, ατὸς, τό, (von ἀϑύρω) das 

. Spielwerf, Spiel. —— 

ἀϑύρω, ich ſpiele beluſtige mich. 

Ads, w, ὃ, epifch* gedehnt Aſoͤwc, 
4900 (ξ, 229), Berg in (dem ſpaͤ⸗ 
ter fogenannten) Macedonien. - 

at, Conj. 1) bedingend: im Falle daf, 
wenn anders, ob etwa, ſtets mit 
χέ ober χέν, al χε und αἵ χεν, und 
dem Conj., bo ε, 979 al.xe τύ- 
om. ° Ä 

af, Interject., befonders beim Wune 


[ἄγε gebraucht, utinam, © daß doch, 


mit γὰρ und γὰρ δὴ und dem Opt. 

- verbunden. 

ale, ne, ἡ, 1. q. γαῖα, die Erde, 

das Land; πατρὶς ala, dad Bas 
terland φυσίζοος ale, bie Nah⸗ 
rung fproffende Erbe. 

αἰγανέη, ns, ἡ, (von αἴξ) der Gem⸗ 
fenfpieß,, Wurffpief. 

alysıos, en, &ıov, (von αἴξ) 1) von 
Biegen, 3. ©. τυρὺς αἴγ., Biegen: 

kaͤſe; 2) von Ziegenfell gemacht, z. 
€. ἀσχὸς aly., ein ziegenlederner 
Schlauch. 

. elyeıpog, ov.(010) ἡ, die Pappel. 

αἰγιαλός, οὔ, ὁ, (von ἄγνυμι) das 
Meerufer, das Geſtade, die Kuͤſte. 

αἰγέλιψ, ınos, ὃ, N, (von αἵξ und 
λείπω) von Bemfen verlaffen, body, 
fteil, jaͤhz ein Beiwort zu πέτρη, 
Fels. 

elyioyos,. 010, ὃ, (von αἷγίς und 

. ἔχω) die Ackide habend oder fühs 
rend; ein Beimort des Zeus. 

αἷγίς, δος, ἡ, (theild von αἴξ, theils 
von ἀΐσσω) ‚eigentlich ein mit Zie⸗ 


= unverwandtem Blicke | 


aldo 9 
genfell übergogener Schild; fobann 
die Aegide, der Schild: bes Zeus, 
£, 733 ff. 
αἴγλη, ns, ἥ, der Glanz, Schimmer. 
αἰγλήεις, &00«, ἐν, (von αἴγλη) gläne 
zend} ſtrahlend, hell, 

alyurttös, οὔ, ὃ, (von γύψ) ein gro⸗ 
εν Ber Raubvogel, — der 
Geier. 

Ayuntioc, la, τὸν, Aegyptiſch. 

eideio, Inper, Praes. von αἰδέομαι, 
fl. αἰδέεο, κἰδέου, aidoü: w, 508. 

αἰδέομαι, Fut. αἰδέσομαι und aldeo- 
oouaı, Aor. 1. Pass. αἰδέσϑην f. 
ἠδέσϑην, wovon bie Ste Perf. Plur, 
αἴδεσϑεν ft. αἰδέσϑησαν, das Par- 

οὕς, αἰδεσϑείς, und aldoum , wos 

- von ber Imper. «!dso, Jmperf. αἴ- 
dero, ſt. aldou und ἥδετο, 1) intr. 
ἰῷ ſcheue mi, ſchaͤme mid; 2) 

. trans, ib habe Scheu — Ehrfurcht, 
ih achte, ehre, ſcheue, τινά, Je⸗ 
mand, .oder τέ, etwas, z. E. μό- 
λαϑρον aid., den ai — das 
Gaſtrecht ehren. 

ἀΐδηλος, ov, ὃ, ἡ, (von α (δὲ ἰδεῖν) 
unfihtbarmakhend, verderblid, ver⸗ 
tilgendz ein Beiwort des Feuers, 
des Ares und verderblicher Mens 
fen. Das Adr. ἀϊδήλως, auf εἰς 
ne verderblihe — ſchreckliche Art. 


"Aiöns, eo und ἕω, ὃ, homerifche 


Form f. Addns, Hades, der Gott 
der Unterwelt; εἰν Aldo sc. δύμῳ, 
in der Behaufung des Hades; εἰς 
Aidao sc. δόμον, in bie Behau⸗ 
ſung des Hades. 

αἰδοῖον, ov, τὸ, (eigentlich Neutr. 
von αἰδοῖος) δὰ Schaamglied, im 
Plur. die Schaamtheile. 

αἰδοῖος, 7, 0», (von αἰδώς) 1) 
Schaam — Scheu habend, ‚süchtig, 

keuſch, 3. (δ. ἄλοχος aid., die fitt- 
fome Gattinn; 2) vor dem man 


“- 


10 αἴδο 


Scheu oder Achtung haben muß, ach⸗ 
tungswerth, ehrwuͤrdig. 

αἴδομαι, ſ. αἰδέομαι. 

Aidogde, Adv. (von Lie i. ᾳ. AR 
Öns, und δῶ zum vades, in die 
Unterwelt. 

ἀϊδρείη, ἧς, ἡ, ft. ἀϊδρεία ober di- 

ες δρέα, (von αὐδριφ)ὺ die Unktunde, 
Umwiffenheit, Unerfahrenheit. 

&idgıs, τος, (Ὁ. üidgei y, 219) 6, ἡ, 

. (von a und ἔδριφ) unwiſſend, uns 
kundig. 

Adoveoc, ñoc, ὃ, i. q. Aldns, Plu⸗ 

to, ber Gott ber Unterwelt. ἱ 

εἰδώς, οὖς, ἥ, 1) die Schaam, 
Schande, Schmach 3 εἰδώς, ᾿4ργεῖ-- 
οι! 0 der Schande, ihr Argiver! 
2) die chrerbietige Scheu, Beſchei⸗ 
denheit, Verſchaͤmtheit, Achtung, 
das Ehrgefuͤhl. 

αἰεί und αἱέν, Adv. immer, ſtets, 
beſtaͤndig, prof. del. 

ἀϊειγενέτης, αο, 6, (von edel und yl- 
yryouaı) ftets ſeiend, unfterblidy; 
ein Beimort ber Götter. 

ulerös, οὔ, ὃ, poet. f. ἀετός, (viels 
leicht von ἄημι) der Adler, von 
feinem ſchnellen windähnlichen Fluge 
benannt. 


αἴζήϊος, ov, ὃ, verlängert fi. αἰζηός. 


(vielleicht von « und law oder ζέω) 
auffprudelnd, raſch, ruͤſtigz all 
ἀνήρ, ein rüftiger Mann. 

εἄζηός, οὔ, 6, (i. ᾳ. allnios) eigente 
lich Adj., fodann ‚als Subst. der ras 
(he — rüftige Juͤngling. 

αἴητος, οὐ, Hephäftos heißt πέλωῤ 
εἴητον (σ, 410), das ſchreckliche Uns 
geheuer; wohl f. dv. a. ἄητον. 


αἰϑαλόεις, ἐσσα, ἐν, (von αἴϑαλος) 


rußig, ſchmutzig. 
αἴϑε, Conj. einen Wunſch ausdrüdend: 


ach daß doch! wenn doch! ad ὄφε-- 


αἴϑω 


λὲς ἄγονος ἔμμεναι, ὁ möchteft bu 
doch nicht geboren fein. 

Aldn, ns, N, (von αἴϑω) Aithe, Na⸗ 
me eines Pferdes, eigentlih: der 

"Brandfuhs: vw, 295. 409, 525, 

αἰϑήρ, ἔρος, ὁ und 7, (von αἴϑω) 1) 
der Luftraum, vorgüglic bie höhere, 
zeine Luft, in ber δὲς Götter wohnen, 
im Gegenfage von ἀήρ. der bidern 
Luft; 2) die Tageshelle: ur αἰϑέρε, 
bei Zageshelle, bei Zage, Ν δεῖ 
heitrem Wetter, 

Aldızss, ων, ol, die Aithiker, ein 
Volk am Pindus und Überhaupt im 
weftlichen Theſſalien wohnenb (, 
744). 

«Αϊϑιοπεύς, ἧος, ὃ, der χηθιορίος, 

αἰϑόμενος, |. αἴϑω. 

αἴϑουσα, ης, N, sc. στοά, eine Halle 
vor bem Haufe, ὃ. h. ein eingefchlof: 
fener, mit Thuͤren verfehener und 
von oben bebediter Pla vor dem 
Hauſe, vorzüglihd gegen Mittag, 
um ὦ zu fonnen — der Name, 
von αἴϑω). 

αἴϑοψ, onos, ὁ, ἡ, — αἶϑός und 
Sy) feurig, funkelnd, glaͤnzend; 

ein gemöhnliches Beiwort des Weines 
und Erzed. 

αἴϑρη, ἧς, N, (von αἰϑήρ) die δεῖ: 
tere, die heitere Witterung (ρ, 646). 

αἰϑρηγενής, £os, ὃ, ἡ, (von alden 
und ylyvoucı) Heitere, klares Wet⸗ 
ter bervorbringend, ober Kälte 
bringend. J 

εἐἴϑω. ih brenne; nur im Ῥαγίϊο. 
Med. vorkommend: αἰϑόμενος, brenz 

. nend, flammend; ein Beiwort von 
πῦρ. δαλός und ἱερόν. 

εὔϑων, wvos, ὃ, (von αἴϑω) eigent: 
lich: brennend, und baher metaph. 
feurig, hitzig, von Pferden und 
Adlern; 2) feuerfarben, gelblich, 
von ber Farbe bes Löwen; 8) glaͤn⸗ 


-- 


Γ- 


᾿.. 


“ἴϑω᾽ 


send, blank, blitzend, vom Eifen 
und Metallgefäßen. 

Aldarv, wvos, 6, Aithon, (ber Brands 
fuchs) Mame eines, Pferdes. bes Hek⸗ 
tor. 

et, ft. afxe, (von αἱ und x) wenn 
anders; ο. Conj. 

dien; ἧς, “ἦν (von ἀΐσσω) die heftige 
Bewertung, der Andrang, τύξων, 
ber Pfeile (o, 709). 

ἀϊχῶς, Adv. (von diens, i. q. ἀειχής) 
ſchimpflich, ſchmaͤhlich: (x, 336).. 

αἷμα, ατος, τό, 1) das Blut, 2) die 
Bluts verwandtſchaft, das Geſchlecht. 

αἱματόεις, 2000, ev, (von αἶμα) blu⸗ 
tig, mit Blut befleckt, mit Blut 
befprigt. | 

aluwv, 0vos, ὃ, ἡ, G. q. dalumv, 
denumv) kundig, erfahren, τινός, 
einer ΟῚ 3. (ὃ. ϑήρης, ber dasd 
kundig: €, 49, 

elv&, Neutr. Plur.: von — Rohe 
als Adv. ſ. alvös. 

alvapfıns, οὐ, ὃ, (von alvüs und 
ἀρετή) zum Ungluͤcke oder zum Weh 
(Anderer) ſtark (7, 81). 

αἰνέω, Aor. 1. ἤνησα, epifch f. ἤνεσα, 
im Conj. αὐνήσω, (von αἶνος) ich 
ἴοδε, τινά, Jemand, ἰῷ billige, 
ſtimme bei, 


| αἰνίζομαι, (von αἶνος) ich Iobe, preiſe, 


τινά, Jemand. 

αἰνόϑεν αἰνῶς, ft. αἱνῶς ἐξ αἰνοῦ f. 
Ὁ. a. αἰνότατον ober als δα 8 ver: 
ftärkte αἰνῶς, am ſchrecklichſten, wie 
οἱόϑεν οἷος: ἡ, 89. 97. 

alyöuopos, ov, 6, 7, (von αἷνός und 
μόρος) ſchreckliches Geſchickes, elend. 

αἶνος, ov, ὃ, das Lob, der Beifall: 
ψ, 652. 795. ι 

αἷνός, ἡ, ὁν, erſtaunlich, gewaltig, 
ſchrecklich, graͤßlich, elend. Das 
Adv. αἰνῶς, ſchrecklich, fehr, auf 
eine erſtaunliche Welfe, heftig. 
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αἰπύ 11 


αἴνυμαι, idy nehme, ergreife, nehme 
weg, τί, etwas, 

αἵξ, αἰγός, ἡ, (von ἀΐσσων die Ziette: 
αἴξ, 6, der Ziegenbod, 

ἀΐξασχον, homerifhe und überhaupt 
ionifhe Form bes Aor., meiftens 
mit der Bedeutung des Pflegens, 
von ἀΐσσω, ἰῷ bewege mich ſchnell, 
flürme: ı, 869, 

elolodwont, nxog, ὃ, 7, fl. αἰολο-- 
ϑώραξ (von αἰόλος und ϑώρηξ. f. 
ϑώραξ) mit ſchillerndem ober glaͤn⸗ 
sendem Panzer, 

αἰολομέτρης , ov, ὃ, (vom αἴόλος unb 
μέτρη) mit glänsender ober bunter 
Keibbinde. . - 

αἱολόπωλος, ou, ὁ, ἧ, (von αἰόλος und: 
πῶλος) entweder mit bunten Roffen, 
ober Roſſe in ſchnelle Bewegung 
fegend , Roffe tummelnd. | 

αἰόλος, n, ον, 1) ſich ſchnell bewe⸗ 
gend, leicht beweglich, 2. E. ἕππος 
πόδας αἴόλος (τ, 404), ein ſchnell⸗ 
füßiges Roß; 2) biegſam, geſchmej⸗ 
δία; von Würmern, Wespen und 
Schlangen; (man zieht hierher u, 
167); 8) ſchillernd, Hlänzend; von 
Waffen. 

αἰπεινύς, ἡ, ὄν, (von αἰπύς) hoch, 
hochliegend z von Städten gefagt. 

αἰπήεις, £000, εν, i. q. αἰπεινός: 

αἰπόλιον, οὐ, τό, font, f. αἰγοπό- 
λιον, (von αἰπόλος) die Ziegenheerz 
de, mit bem Zufage αἰγῶν. 

αἰπόλος, ov, ὃ, font. f. αἰγοπόλος, 
von αἷξ und πολέω) der Ziegenhirt., 

alnös, ἡ, 09,.tpifch i. q. αἰπύς. 

αἰπύς, εἴα, ὑ, hoch, hochlleggend, ers 
haben; 2) tief, vorzüglich metaph. 
3. E. χόλος αἷπ., ein tiefer, unaus⸗ 
loͤſchlicher Groll; ὄλεθρος edrr., ein 
tiefes, fehwered Verberben; αἰπύ of 
ἐσσεῖται, ſchwer wird es ihm fein: 
v, 817. 
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αἱρέω, Fut. αἱρήσω, im Inf, αἱρησέ- ἡ 


μὲν ft. αἱρήσειν, Aor. 2. (von ber 


ungebraͤuchlichen Präfens:Korm ξλω). 


εἷλον und ἕλον, id nehme, ertreis 
fe, fange, erobere, c. Acc.; auch 


metaph, z. (δ, γλυχὺς ἵμερος al- . 


. φεῖ μὲ, ein ſuͤßes Verlangen ergreift 


. mid, u. {. w. Das Med, αἕρέο-- ᾿ 
μαι, im Inf. Aor. ἑλέσθαι, ἰῷ neh⸗ 


me für mi, ich erwähle, τινά, 
Zemand, ἕταρον, zum Gefährten. 
αἰφεύμενοι; fl. αἱρούμενοι. 

αἴρω, ij. ᾳ. ἀεέρω,, τὸ. f. 

Ais,.ıdos,; ὃ, im Nomin. ungebraͤuch⸗ 
ud, i. ᾳ. Aldns, Zades, δὲς Gott 
ber Unterwelt. 

αἶσα, ns, ἡ, 1) der Sqhicſalsbeſchluß, 
das Geſchick, gutes und boͤſes Ge⸗ 
φᾷ, das Zugetheilte, das Maaß, 
die Gebühr; daher xar αἶσαν, nad) 

« Gebühr (e, 716 und fonft); ὑπὲρ 
αἶσαν, über bie Gebühr; ὑπὲρ Arös - 

. αἷσαν (po, 851), gegen die Beſtim⸗ 

mung des Zeus; 2) Ace, die 
Schickſals goͤttinn. 

ἀΐσϑω, (von ἕω) ἰῷ hauche aus, ϑυ- 
μόν, ben Geift (m, 468), 

eloıuog, ov, ὃ, 7, (von αἶσα) 1). 

vom Schidfale beftiimmt, vom Bes 
ſchicke verhängt; αἴσιμον ἧμαρ, ber 
Schickſalstag, Todestag; 2) dem 
Schickſale gemäß, ſchicklich, gerecht, 

billig, geziemend. 

αἴσιος, ou, ὁ, N, (von aloe) von 


. dem Schidfele gefandt, gelegen ers 


ſcheinend: ὦ, 376, 

ἀΐσσω, Aor. 1. ἤϊξα, im Conj. dito, 
Aor. 1. Pass. ἠΐχϑην und ἀΐχϑην, 

. im Inf, ἀϊχϑῆναι, ἰῷ bewege mid) 
fhnell, fliege, fpringe, fahre los, 
ftürme. 108, ἐπί τινε, auf etwas, 
τινί, "womit; ἡνία ἠΐχϑησαν dx 

. χειρῶν, bie Zügel fuhren ihm aus 
den Handen (π, 404). Das. Med. 


᾿αἶχμ 
ἀΐσσομαι, Inf. Aor. 1. ἀΐξαόϑαι 
i. q. divow. 
ἄϊστος, ov, 6, ἦ, (von « und Weir) 
unfibtbar gemacht, vertilgt. 
αἰσυητήρ,, ἦρος, ὁ, Königlich, ΜΝ 
lich: ὦ, 847, 
αὔσυλος, ον, (ἄτη, nad andern. von 
aloe) freventlich, gottios z αἴσυλα 
δέζειν. freveln 3 αἴσυλα μυϑήσασϑαι 
(v, 202), Unſchickliches reden. 
αἰσυμνητήρ., ἦρος, ὃ, der vom Volke 
gewaͤhlte Herrfher; wirb ὦ, 847, ft. 
αἰσυητήρ von Einigen gelefen. 
αἰσχίων, Gen. ovos,.ö, ἡ, Comp. 
αἴσχιστος, ἢγ or, Saperi. von-al- 
σχρός, w. ſ. | 


αἶσχος, εος, τό, die Schmach, Shan 


"de, üble Nachrede. 

αἰσχρός, &, ov, Comp, — Su- 
perl. αἴσχιστος, (von αἶσχος) ſchimpf⸗ 
uch, ſchmaͤhlich, ſchaͤndlich, haͤßlich; 
bas. Adv. αἰσχρῶς, auf eine ſchmaͤ⸗ 
hende Weiſe. 

αἰσχύνω, Inf. elgyur&usv, Aor.. 1. 

. Yayuva, Partic, Perf. Pass. — 
μένος, (von αἶσχος) ἰῷ entſtelle, 
richte bel zu, entehre , befhimpfe, 
ſchaͤnde, τινά, Demand, oder τῷ 

. etwas. 

αἰτέω, id) bitte, fordere,. c.. Acc. wa⸗ 
rum oder was. 


αἰτιάομαι, Inf. ———— distrah. 


ſt. αἰειᾷσϑωαι, 2te und Ste Derf. 


Plur, Imperf. ἠτειάασϑε und ἠτιό-- 
ovro, ft. ἡἠτιᾶσϑε und ἠτειῶντο, (von 
αἰτία) ich befhuldige, klage an, 
τινά, Jemand. 

αἴτιος, in, τον, fhuldig, der Urhes 

. ber von. etwas feiend (im üblen 
Sinne): 

αἰτιόψτο, ft. αἰτιῷτο. Ste Perf..Sing. 
Opt. Praes. von αἰτεώομαι. 

alyuclo, (von αἰχμή) ἰῷ kaͤmpfe mit 
der Ranze; αἰχμὰς αἰχμάζειν,, wie 
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αἷχμ 


μάχην μάχεσϑαι, ftatt αἰχμῇ μά- 
χεσϑαι. | 

αἰχμή, ἧς, ἡ, (von ἀχμή, ἀκή) εἰς 

. gentli die eherne Spiße an der 
Lanze, fobann die Lanze ſelbſt. 

elyumms und αἰχμητά, οὔ, ὃ, (von 
αἰχμάω, welches verlängert warb in 
eizualo) der mit der Lanze kaͤmpft, 
der Lanzenfhiwinger. 

αἶψα, Adv. ſodann, darauf, alsbald, 
logleich, ploͤtzlich. 

αἰψηρός, ἡ, ὄν, (von αἶψα) ſchnell, 
eilig; λῦσεν δ᾽ ἀγορὴν alıpmon®, 
ſchnell verließ er die Verſammlung: 
τ, 276. 

dio, ἰῷ merke, höre, vernehme, τῷ 
oder gewöhnlicher τινός, etwas; πλη-- 
γῆς ἀΐειν, den Schlag fühlen; ἐπεὶ 
φίλον ἄϊον ἦτορ, weil ich εὖ im 
lieben ‚Bergen merkte. " 

αἰών, wvos, ὁ, auch ἡ, (z. E. φίλης 
αἰῶνος ἀμερϑὴς x, 58), die Zeitz 
dauer, die Lebenszeit, das Leben; 


an αἰῶνος νέος (w, 725), Jüngs - 


ling an Jahren. 

ἀχαχήτα, fl. ἀχαχήτης, οὐ, ὃ, (von 
α ὑπὸ χαχός) δεῖ Heilbringer; ein 
Beimort des Hermes: π, 185. 

ἀχαλαῤῥείτης, οὐ, ὃ, (von ἀχαλός 
und ῥέω) fanftfließend ; ein Beimort 
des Okeanos. 

ἀχάμας, ἀντος, ὃ, (von α und χάμνω) 
unermüdet, unermüdli; von ber 
Sonne, bem Spercheios und εἰς: 


ner an Kraft BOTEN Sau’ 


geſagt. 

ἀχάματος, ou, ὃ, ἡ, (von α und 
χάματος) unermuͤdlich; cin Beiwort 
bes Feuers. 

ἀχαχέω, (im Praes. ungebräudhlich) 
Aor. ἀχάχησα, (ber Stamm ift ἄχω 
und von dem Aor. 2. ἤχαχον [εἰπέ 
εὐ ἀχαχέω gebildet zu fein); ἰῷ 
kraͤnke, beträbe, τινά, Jemand, ἀχα- 
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- χέομαι, im Perf. ἀχήχεμαι (wovon 
bie Ste Perf. Plur. ἀχηχέδαται ft. 
ἀχάχηνται, und bas Partic. ἄκηχε- 
μένος) und ohne Augment ἀχάχη- 
μαι, im Partie. ἀχαχήμενος, im 
Inf, ἀκαχῆσϑαι, Plusg.-perf. ἀχα-- 

' χήμην, wovon bie Ste Perf. Plur. 
ἀχαχείατο (u, 179) f. ἀχαχέατο, 
ἀχάχηντο, ἰῷ betrübe mi, em⸗ 
pfinde Schmerzen — Trauer, härs 
me mid) ab. 

ἀχαχίζω, ἰῷ kraͤnke, betrübe, Med. 
ἰῷ betrübe mich, f. das vorige. 

ἀχαχμένος, tefpigt, poet. Part. zum 
ungebr. ἄχω, — mit ἀχή vers 
wandt. 

ἀχαχοίμεϑα, ſ. ἄχω. | 

ἀχείομαι, im Part. Aor, 1, axeıdus- 
vos, poet. ft. ἀχέομαι. 

ἀχέομαι, Aor. 1. ἠκεσάμην,, im Im- 

per. ἄχεσσαι, (von ἀχήν) 1) id 

beruhige, ftille, z. E. δώμαν, ben 

Durftz ἰῷ befänftige, τινά, Je— 

mandz; 2) ἰῷ heile, zuıva, Semand, 

ober τί, etwas, z. (δ. ἕλχος, bie 

Wunde (m, 523). 

ἀχερσεχύμης, οὐ, ὃ, (von a, χείρω 
und χόμη) mit ungefchorenem Haupte, 
mit Yallenden Kodenz ein Beis 
wort des Apollo, um feine ewige 
Jugend anzuzeigen: v, 89, 

ἀχεστός, N, ὦν, (von axeoum) su 
beruhigen, zu befänftigen, zu hei⸗ 
len: », 115. Ä 

ἀχέων, im Fem. — (doch 
koͤmmt auch für dieſes ἀχέων vor) 
wird ganz als Adv. gebraucht; (wahre 
fcheinlich vom ungebräudhlichen ἄχαος, 
von α und χαένω) ſchweigend, ftill, 
ruhig, leiſe. 

ἀχήϑεστος, ou, ὁ, ἡ, (von ἀχηδέω) 
vernachlaͤſſigt, unbeftstter; das Adv. 
ἀχηϑέστως, auf eine vernachlaͤſſtgen⸗ 
de — gottloſe Weife, unbarmherzig. 
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᾿ἀχηδέω, Aor. 1. üxndeoa f. ἠχήδε- 

“ge, (von demdns) ἰῷ vernachlaͤſſige, 
«ινός, Jemand. 

dxnöns, &os, ὃ, ἡ, (von α und xj- 
dos) 1) ohne ſich zu fümmern, uns 
bekuͤmmert, forglos, fiher; 2) uns 
beforgt, unbeftattet, 

ἄχημα, ατος, τό, (von ἀχέομαι) 
das Beruhigungsmittel, Heilmittel. 

ἀχήν, Adv. (von einem Stamme mit 
ἀχέων) fill, ruhig. 

dxngerog, ov, ὃ, ἡ, (von « und xe- 
ράννυμι) unvermifht, lauter, rein, 

ἀχήριος, οὐ, ὃ, 7, (von @ und κῆρ) 
1) ohne Herz, ohne Eeben, todtz 
2) herzlos, muthlos, feig. 

ἀχηχέδαται (o, 637) bloß epifche Form 
bes Perf., richtiger wohl ἀκηχέαται 
geſchrieben, ὃ. h. ἀχάχηνται, ſ. ἀκα-- 
χέω. 

ἀχηχεμένος, und ἀχηχέμενος (ε, 864. 
σ, 29) epiſches Part. Perf., f. ἀχα- 
χέω. 

ἀχίχητος, ov, ὃ, ἡ, (von αἱ und zı- 
χάνω) niht zu erreihen, unerreidhs 
bar (ρ, 75 ἀχίχητα διώκω»). 

ἄχλαυτος, ov, ὃ, 9%, (von a und 
κλαίω) unbeweint., 

ἀχλεής, ἀχλειής und ἀχληής, Gen. 
ἔέος, ὃ, ἡ, (von α und χλέος) ohne 
Zuhm, ruhmios. Das Adv. ἀχλει-- 
os, auf eine ruhmlofe Weife, 

ἀχμή, ἧς, N, (von den) die Schnel⸗ 
δε; ἐπὶ ξυροῦ ἀχμῆς ἵσταται, 68 
{ρὲ auf der Εἰ ἀπεῖδε des Scheer⸗ 
mefferö, ὃ. h. ber ‚entfcheidende Aus 
genblick ift nahe: x, 173. 

ἄχμηνος, ov, ὁ, %, nüchtern, cum 
Gen. σίτοιο ἄχμηνος: τ, 163. 207. 

ἀχμής, ἥτος, 6, ἡ, (von « und χά- 
urvo) unermüdlih, munter, friſch. 

ἀχμόϑετον, 010, τό, (von ἄχμων und 

- τίϑημι) der Ambosblod: o, 410. 

dxuwv , ovroc, ὁ, der Ambos. 


ἀχηδ᾽ 


ἀχού 


ἀχοίτης, ov, ὃ, (von α und xofın) 
der Eatergenoffe, Batte, 

&zoitig, 105, N, (von αὐ und χοέτη) 

die Lagergenoffinn, Battinn. 

ἀκοντίζω, Aor. 1. axövrıoe f. ἠκόν- 
tıo@, im Partic. ἀχοντέσσας, (von 
&xov) ἰῷ werfe mit dem Wurfs 
fpieße, (dovpf) aber auch c. Acc. 
αἰχμὰς ἀκ., ich werfe Langen: τινός, 

. nah Jemand (», 183 und fonft): 
auch ἐπέ τινι (mn, 858). ᾿ 

ἀχοντιστής, οὔ, ὃ, (von ἀχοντίζω) 
der Wurffpießwerfer, Speerwerfer: 
π, 

ἀχοντιστύς, ύος, N, (von ἀχοντέζω) 
das Wurffpiehwerfen, der aM 
mit ‚Speerwerfen, 

ἀχόρητος, ou, ὃ, N, — α und χο- 
ρέω, κορέννυμι) unerſaͤttlich, wicht 
zu fettigen, c. Gen. 

ἄχος, 805, τό, (mit ἀχήν verwandt, 
wovon ἀχέομαι) das Linderungs⸗ 
mittel, Heilmittel, Befferungsmittel, 

ἄχοσμος, οὐ, ὃ, ἡ, (von « und χόσ-- 
wos) ungeordnet, unanſtaͤndig, 
frech. 

ἀχοστέω, Part, Aor. ἀχοστήσας, (von 
ἀχοστή) ich versehre Gerſte, werde 
mit Gerfte gefüttert: ἕππος ἀ. (ζ, 
506) überhaupt gut ſich — 
habend. 

ἀχουάζομαι, (von ἀκούω) ἰῷ pie, « 
Gen. ; πρώτω γὰρ καὶ διωτὸς ἄχου- 

-ς ἀάζεσϑον ἐμεῖο, denn ihr beide hört 
Zuerſt von meinem Mahle, ὃ. h. ihr 
werbet zuerft dazu eingeladen: ὃ, 
343, 

ἀχουή, ἧς, ἡ, dichteriſch f. ἀχοή, (von 
ἀχούω) das Hören, das Gchörte, 
der Schell (π, 634). 

ἀχούω, Fut. ἀχούσομαι, Aor. 1. 
ἄχουσα und ἤχουσα, 1) ἰῷ höre, 
τέ, etwas, 3. E. μῦϑον, die Rebe; 
die Perfon, von ber man etwas 


3 [4 
ἀχρὰ 


hört, fteht gewöhnlich im Gen.; 2) 

ἰῷ gebe Jemand Gehör, erhöre, 

Behordhe, c, Gen,, felten c. Dat. (m, 

516 ϑύνασαι ἀχούειν ἀνέρε κηδο-- 

μένῳ). | 

ἀχράαντος, ou, ὁ, ἡ, (von a unb 
χραιαίνω) unerfüllt. 

ἄχρη, ης, vd, f. ἄχρα, (eigentl. Fem. 
von ἄχρος) das Aeuferfte, die Boͤ⸗ 
be, der Gipfel, die Burg; zur 
&xons, von oben her, von der Burg 
ber; gänzlich. 

&xontos, ov, ὃ, N, f. ἄκρατος, (von 
© und χεράννυμι) ç ungemiſcht σπον-- 
δαὶ ἄχρητοι, Opfer von ungemiſch⸗ 
tem Weine. 

Ä ἀχρίς, ἔδος, ἡ, die veuſchrece: φ, 12, 

ἀχριτόμυϑος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ἄχρι- 

ros und μῦϑος) verworren redend, 
unvernünftig ſchwatzend. 

ἄχριτος, ου, ὃ, ἡ, (von « und xgı- 
τός, χρίνω) 1) nicht geſchieden, 
verworren, temeinfam, z. E. zuu- 
Pos, ein Grab für viele Menſchen; 
2) nicht entfchieden, ungeridhtet; 3) 
nicht geſtillt, alfo fortdauernd ; z. 
E. ἄχος ἄχρ., ein unaufhoͤrlicher 
Schmerz: ὦ, 91. 

ἀχριτόφυλλος, ov, ὃ, N, (von ἄχρι-- 

τὸς und φύλλον) mit dichten Blätz 
tern, dichtbelaubt. 

dxpoxe,cuyıco , nur vorkommend im 
Partie. ἀχροχελαινιόων, bistrah. ft. 
ἀχροχελαιγιῶν, (von ἄχρος und χε-- 
λαινός) ἰῷ werde auf der Ober⸗ 
flähe ſchwarz, braufe dunkel auf; 
von einem δίας: p, 249. 

ἀχρόχομος, ov, ὃ, 7, (von ἄχρος 
und χόμη) mit hochſtraͤubendem 
BSaar; ein Beiwort der Thrazier: 
ὃ, 538. 

᾿ ἄκρον, ov, τό, (eigentlich Neutr. von 

ἄχρος) das Aeuferfte, das aͤußerſte 

Ende, der Bipfel, die Höhe, 
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ἀχροπόλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄχρος und 
πολέω) hochſeiend, erhaben, hoch⸗ 
gefheitelt; ein Beiwort von Ber: 
gen. 

@xoos, n, ον, im Superl. ἀχρότατος, 
(von ἀχή) 1) das aͤußerſte, Ichte, 
hödfte; 2) ſpitzig, ſcharf. 


᾿Αχταίη, ns, ἡ, Name einer Nereide: 


σ, 41. 

ἀχτή, ἧς, WM, (von ἄγνυμι) eigentlich 
ber Ort, wo [ὦ die Wogen bre— 
den, fodann das Meerufer, Ges 
ſtade. 

&xin, ἧς, ἢ, Fem. von dxrös, dem 
Verbale von ἄγνυμι, gemahlenes, 
Befhrotenes Korn, ἀλφίτου ἀχτή 
λ, 631: Anunreoog üxın v, 822; 
Y, 76. Man ergänzt τροφή. 

ἀχεήμων, ovos, ὃ, 7, (von a und 
κτῆμα) ohne Beſitzung, arm, © 
Gen. woran. 

ἀχτίν, ivos, %, der Strahl, Sor⸗ 
nenſtrahl. 

ἀχωκή, ἧς, N, (von dem den) die 
Spitze, Schärfe, Schneide. 

ἄχων, οντος, ὁ, (von dxn) der en 
fpich. 

&xwv, ovoa, 09%, (contr. aus Ale) 
ungern, unfreiwillig. 

ἅλαδε, Adv. (von ls und δέ) ins 
Meer, zum Meere. 

ἀλάλημαι, fteht als Praes., ift aber 
eigentlich Perf. von ἀλάομαι, ἰῷ 
irre umber, ſchweife herum: ψ, 74. 

ἀλαλητός, οὔ, ὃ, (von ἀλαλή) das 
Geſchrei, Freudengeſchrei, Jammers 
geſchrei. 

ἀλαλχομενηΐς, ἐδος. ἢ, (von ἀλαλ- 
χεῖν) die Abwehrerinnz ein Beiwort 
ber Athene. 

ἄλαλχον, ein Aor. 2. von einem un: 
gebräuchlihen Praes. ἀλέχω, ἄλχω, 
mit der Rebuplication und ohne 
Augment, Part. ἀλαλκών, Inf. ἀλαλ- 
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χέμεναι und ἀλαλχεῖν, Imper. ἄλαλ»- 
χε, 3te Perf. Sing. Opt. ἀλάλχοι, 
ih wehre ab,.halte ab, τέ, etwas, 
τινί, von Semand. 
ἀλαλύκτημαι, ein ald Praes. gebraͤuch⸗ 


liches Perf. mit der Rebuplication, - 


von ἀλυχτέω, ἰῷ werfe mid uns 
ruhig herum, bin aͤngſtlich — fors 
genvoil. 

ἁλάομαι, ἰῷ Irre umher, ſchweife um⸗ 
her. 

ἀλαοσχοπίη, ns, N, (von ἀλαός und 
σχοπιή) die blinde, ὃ. h. unachtſa⸗ 
me, fruchtloſe Wade, 

Alanadvos,'n, ὁν, Comp. ἀλαπαδνότε-- 
ρος, (von ἀλαπάζω) leicht zu beswins 
gen, leicht zu uͤberwaͤltigen, ſchwach. 

ἀλαπάζω, Fut. ἀλαπάξω, Aor. ἀλά- 
παξὰ f. ἠλάπαξα, (von « und λα- 
πάζω) ἰῷ erfhöpfe, uͤberwaͤltige, 
beswinge, τινά, Jemand, oder τό, 
etwas, 3. E. πόλιν ἀλαπ., ich ero⸗ 
bere eine Stadt; εἰ μὲν γὰρ δὴ 
σιάγχυ χαχὰ. φρονέων ἀλαπάζει 
“Ζεύς, wenn uns denn Zeus mit un- 
ausloͤſchlichem Zorne heimfuchen will. 

ἀλαστέω, Imperf. nidoreov, Part. 


Aor. 1. ἀλαστήσας, (von ἄλαστος 


fl. ἄληστος, zu λήϑω) eigentlich: 
τῷ kann nicht vergeſſen, ſodann: ich 
empfinde Schmerzen —  Unmuth, 
Ih bin unwilig, zürne, 

ἄλαστος, ou, ὃ, ἡ, (fl. ἄληστος, von 
ae und λήϑω) 1) nicht zu vergeffen, 
nicht zu verfhmerzen; 2) dem man 
etwas nicht vergefien kann: Ἕχτορ 
ἄλαστε: x, 261. 


ἀλγέω, Partic. Aor. 1. ἀλγήσας, (von - 


ἄλγος) ἰῷ empfinde Schmer;. 

‚ ἀλγίων, ovog, ὃ, ἡ, Compar., und 
eiyıoros, N, ον, Superl. von ἄλ- 
γος», zu dem, Posit. ἀλγεινός, 7, 
ὄν, ſchmerzhaft, kraͤnkend, muͤhſam, 
ſchwer. 


ἀλεί 


ἄλγος, 806, τό, der Schmerz, Bram, 
Kummer, das Ungluͤck. 

ἀλδήσχω, (von ἀλϑαίνω) ἰῷ wadfe, 
nehme zu. 

ἀλεγειγός, ἡ, ὄν, (eigentlich i. q. &2- 
γειγός von ἄλγος) ſchmerzlich, traus 
τίς, ſchwierig, ſchwer, gewaltſam; 
νἡπιξη ahey., die unbehuͤlfliche Kinds 
beit. 

ἀλεγίζω, (von ἀλέγω) ich kuͤmmere 
mich, τινός, um Jemand oder um 
eine Sache. 

ἀλέγω, (von α und λέγω) 1) — 
lich: ich lege zuſammen, ſodann: 
ἰῷ achte, kuͤmmere πη, τενός, um 
Jemand oder etwas; 2) ich fiheue, 
τί, etwas, ala ϑεῶν ὄπιν, bie 
Strafe der Götter (m, 388). 

ἀλεείνω, (von ἀλέη) ἰῷ entweiche, 
enttgehe, meide, τί, etwas, aber 
auch c. Inf. 

ἀλέη, ης, N, ft. ἀλέα (von ἄλη) die 
Euntweihung, das Entgehen, die 
Studt: χ, 301. 

ἀλείς, ſ. εἴλω. 

ἄλεισον, οὐ, τό, (von α und λεῖος) 
ein Becher mit erhabener Arbeit, 
der Becher überhaupt. 

ἀλείτης, οὐ, ὃ, (mit ἀλήτης, ἀλάο- 
μαι verwandt) der Verfuͤhrer. 

ἀλείτω, ein angenommener Stamm zu 
dem epifchen Aor. 2. ἤλιτον, ἰῷ 
irre, fündige, frevele: Aor. 9. Med. 
ἀλιτόμην ft. ἠλιτόμην, im Inf. ἀλε-- 
᾿τέσϑαι: ich verfündige mich, c. Acc. 
wogegen: ὦ, 570. 586. 

ἄλειφαρ, ατὸς, τό, (von ἀλείφω) 
die Salbe, das Salboͤl, der Bals 

ſam: o, 351. ψ, 170, | 

ἀλείφω, Aor. 1. ἤλειψα, ἰῷ falbe, 
ἐλαίῳ, mit Del; das Med. ἀλεέ- 
φομαι, Aor. 1. ἀλειψάμην epiſch 
f. ἠλειψάμην, im Partie. ἀλειψά-- 
μενος, 1) ich falbe mich, τινί, wo: 


ἀλέν. 


mit; 2) ἰῷ falbe, mit Bezug auf 
das Subject, χρόα χαλόν,, meinen 
fhönen Körper. 

alfv, Neutr. vom Partic, ἀλείς, aber 
ἄλεν ft. ἐάλησαν, Ste Perf. Plur, 
Aor. 2, P., f. eo. 

ἀλεξητήρ, ἦρος, ὁ, (von ἀλέξω) 
Abwehrer, Belfer; ἀλεξ, μάχῆς 
ber ben Kampf von Andern — 
v, 396. Διὶ 

ἀλεξίχαχος, ου, ὃ, N, (von ἀλέξω 
und χαχός) Ungluͤck abwehrend. + 

 ἀλέξω,, im Inf. ἀλεξέμεν und ἀλεξέ- 
μεναι, Fut. ἀλεξήσω, (von bem 
ungebräudlihen ἀλέχω) ἰῷ wehre 
«b, wende ab, τέ, etwas, zuvd, 
von Semand; ſteht nur ber Dat. al: 
lein dabei, fo kann es häufig mit 
heifen, beiftehen, überfest werben; 
das Med. ἀλέξομαι, Inf. Aor. 1. 
ἀλέξασθαι. (von der urfprünglichen 
Form ἀλέχω, F. ἀλέξω gebildet) ich 
wehre von mir ab, τέ, etwas. 

ἀλέομαι, poet. f. ἀλεύομαι, irregul. 
Inf. Aor. 1. ἀλέασθαι, ἰῷ meide, 
vermeide, hüte mid, τί, vor einer 
Sache, oder c. ei 

ἀλεύομαι, Kor. ἠλευάμην und 
ἀλευάμην, im en ἄλευαι (X, 
235) i..q. ἀλέομαι, (von &).n.) 

ἀλεωρή, As, ἡ, (von ἀλέα) 1) das 
Dermeiden; 2) das Dertheidigungss 
mittel, die Schutwehr, τινός, wis 
der. Jemand. 

ἀληϑείη, ns, ἡ, fonft ἀλήϑεια (von 
ἀληϑής) die Wahrheit. 

ἀλήϊος, οὐ, ὃ, ἡ, (von α und λήϊον) 
ohne Dermögen, unbegütert, arm. 

ἀληϑής, £os, 6, ἡ, (von α und λή- 

" 90) nicht verbertiend, wehr, * 
lich, aufrichtig. 

ἁλήμενωι und ἀλῆναι, Inf. Aor. 2. ſ. 
εἴλω. “ 

ἄλθομαι, ich heile, werde heit. 


Wörterb, zur Ilias. 
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ἁλίαστος, οὐ, ὃ, ἡ, (vona und λιά- 
Couceu) nit auszuweichen, nicht zu 
hemmen, unvermeidlih, unaufhoͤr⸗ 
li; das Neutr. Sing. - ſteht als 
Adv. 

— ou, ὃ, ἡ, (von Haus) gleich, 
aͤhnlich, τινί, einer Sache, 

Fan, n5, ἡ, Balia, eine ber Nerei⸗ 
ben: σ, 40, 

ἁλιμυρήεις, E00, εν, (von ὥλς und 
μύρω) in das Meer fliefend: φ, 
190, 

ἅλιος, In, τον, (von ἅλῳ) zum Meere 
gehörig; gewöhnlich mit dem dabei 
‚stehenden Subst. in einem Worte 
überfegbar, 3. E. ἀϑάναται oder 
ϑεαὶ ἅλ., die Meergöttinnen, wofür 
auch einmal ἅλεαι allein fteht, wer 
ἀϑανάτῃς ἁλέησι ναίειν 0, 86., γέ- 
ρων ἅλ., ber Meergreis u. f. w. 

ἅλιος, En, τον, (von ἄλη, nach andern 
kommt ed aud) in dieſer Bedeutung 
Ὁ, &)s) nichtig, eitel, vergeblich, 
frudtlos, 

ἁλιόω, Aor. 1. ἁλέωσα, (von ἅλιος) 
Ah mahe vergeblih; βέλος ai, 
ih ſchieße einen Pfeil vergeblich ab 
(π, 737). 

ἁλέπλοος, οὐ, ὃ, ἡ, (von &g und 
πλόος) von Meere umflutet; zei- 
χεα ἁλίπλοα ϑεῖναι, die Mauern 
in bie Meeresflut verfenten. 

ἅλις, Adv. (von dins, ἁλίζω) 1) θεὶς 
fammen, baufenweife, fhastenweis 
fe; 2) hinreihend, genug; ἦ οὐχ 
ἅλις, ift es nicht genug ? 

ἁλίσχομαι, Aor. 2. ἑάλων, im Conj. 
ἁλώω ft. ἁλῶ, Opt. ἁλῴην und. 
ἁλοίην, Inf. ἁλώμεναι und ἁλῶναι, 
Partic. ἁλούς, ἰῷ werde ergriffen, 
werde gefangen, werde erobert. 

ἀλίτηται, Conj. de Aor. 2. Med. 

ἡλιτόμην, 1, 265, w, 586: |. ἀλεί- 
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ἀλιτήμων, 0vog, ὃ, der Sünder, 
Frevler. 

ἁλιτρός, οὔ, ὃ, zufammengezogen ft. 
ἀλιτηρός, (von ἀλείτης) der Suͤn— 
der, Stevler. 

ἄλχαρ, Gen. und Dat. ungebr., τό, 
(von ἀλχή) die Zuͤlfe, Schutzwehr; 
c. Gen. wogegen, c. Dat. wofür. 

ἀλχή, ἧς, N, (vom ungebräuchlichen 
Nom. ἄλξ) 1) die Stärke, fowohl 
Körperftärfe als Seelenſtaͤrke, Muth; 
2) dic Schutzwehr; 3) αἰ) perfoni: 
ficiet Ad, die Göttinn des Schußes. 

ἀλχί, homerifcher Dat. wie von «IE, 
ἀλχός, f. ἀλχῆ. 

ἄλχιμος, ou, ὁ, ἡ, (von ἀλχή) ſtark, 
tapfer, muthig. 

ἀλχτήρ, Moos, ὃ, (von dem ungebr. 
ελέχων der etwas abwehrt, der Ab: 
wehrer, c. Gen, 

ἀλλά, Conj. (von ἄλλος) aber, und 
nach einer Negation: ſondern; oft 
ift es mit andern Partikeln verbun: 
ben, vorzüglich um eine Aufmunte— 
rung zu verftärfen: ἀλλ ἄγε, im 

Plur. ἀλλ᾽ ἄγετε oder ἀλλ᾽ ἴϑι, aber 

wohlan denn; bisweilen verſtaͤrkt 
es auch andere Partikeln, oder giebt 

nach, 3. E. ἀλλ ἤτοι, aber freilich : 
ἀλλά τε bezeichnet den Nachſatz, τοῖς 

- a, 82; oder bloß Gegenfaß, wie 8,754. 

ἀλλέγω, f. ἀναλέγω. 

ἄλλῃ, (eigentlich Dat. Sing. Fem. von 
ἄλλος) 1) auf eine andere Art, 
fonft; 2) anderswohin, 

ἄλληχτος, οὐ, ὃ, 7, (von « und λή- 


akır 


yo, port. f. «Anzros) nicht ablaſ⸗ 


fend, unaufhoͤrlichz; das Neutr. 
Sing. ſteht alö Adv. 

ἄλληλοι, ar, αν, verlorner Nom. des 
Pron, recipr., Gen. ἀλλήλων, Dat. 
ἀλλήλοις, αἰς (ησι), os, Acc, ἀλ-- 
λήλους, ας, @, und im Gen. und 
Dat. Dual. ἀλλύλοιϊν fl. ἀλλήλοιν, 


ἄλλυ 


- (von ἄλλος) einer den andern, ein- 
ander, gegenſeitig. 

AR TI, ſ. ἀλλά. 

ἀλλοδαπός, ἡ, ὄν, (don ἄλλος) fremd, 
auslaͤndiſch. 

ἀλλοϑὲν, Adv. (von ἄλλος und Yer) 
nderswoher; ἄλλοϑεν ἄλλος, der 
eine von bier, der andere dorther. 

ἀλλοῖος, a, or, (von ἄλλος) von eis 
ner andern Beſchaffenheit, anders 

beſchaffen. 

Üloucı, te Perf. Sing. des ſynk. 

. Aor. 2. (nach, andern des ſynkopirten 
Imperf.) ἄλτο, und im Conj. ἅλεται 
und ἅληται, ἰῷ fpringe, hüpfe, 
ſchwinge mih, εἴς τι, wohin, fürs 
me 108, ἐπί τινι, gegen Jemand. 

ἀλλοπρόςαλλος, ον. ὃ, ἡ, (von ἄλ- 
λος, πρός und ἄλλος) ‚von einem 
zum andern fi) wendend, bald mit 
diefer, bald mit jener Parthei es 
haltend ; ein Beiwort des Ares. 

ἄλλος, ἡ, 0, der — die — das ans 
dere; ἄλλος μέν — ἄλλος δέ, der 
eine — der andere; τὸ ἄλλο, ὧδτὶ» 
gens, außerdem. 

ἄλλοτε, Adv. (von ἄλλος und ὅτε) 
zu einer andern Zeit, fonftz ἄλλοτε 
— ἄλλοτε, bald — bald. 

ἀλλότριος, α, ον, (von ἄλλος) 1) 
fremd, auslaͤndiſch, bistveilen mit 
bem Nebenfinne: feindlich; 2) an: 
dern eigen, | 

ἄλλοφος, ou, ὃ, N, ft. ἄλοφος, (von 
« und λόφος) ohne Selmbufd), 

ἀλλοφρονέω, (von ἄλλος und φρονέω) 
eigentlich: ich bin anderer Meinung, 
fodann: ἰῷ bin fremdes Geiſtes, 
bin gedankenlos — finnlos: ψ, 698, 

ἄλλυδις, dichter. Adv. (von ἄλλος) 
anderswohin; ἄλλυδις ἄλλος, der 
eine hierhin, der andere dorthin; 
ἄλλυδις ἄλλη, bald fo, bald anz 
ders. 


ἄλλω 


ἄλλως, Adv. (von ἄλλος) 1) auf eine 
andere Art; 2) in anderer Hinfiht, 
fonft. 

ἀλογέω, Fut. ἀλογήσω, (von ἄλογος, 
α und λόγος) ἰῷ nehme Feine Küds 
fiht worauf, ich verachte. 

ἁλόϑεν, Adv. (von ἅλς und Her) vom 
Mecre her, aus dem Mieere, 

ἀλοιάω, poet. f. ἀλοάω, ἰῷ ſchlage, τί, 
etwas, τινί, womit. 

ἀλοιφή, ἧς, ἡ, (von ἀλείφω) die 
Salbe, das Sett, vorzuͤglich Schweis 
nefett, 

ἁλοσύδνη, ns, ἡ, (von als und ὕδ- 
vns) die Meerbewohnerinn, Meer⸗ 
tochter: v, 207. 


ἄλοχος, ov und 010, n,. (von α und 
λέχος) 1) die Eanergenoffiin, Bei⸗ 


fhläferinn; 2) die Ehefrau, Bst: 
tinn. 

ἅλς, ἁλός, ἡ, das Meer; aber ὁ ἅλς, 
das Sch. 

ἄλσος, ους, τό, das einer Gottheit 
geweihte Land, vorzüglich mit Bäus 
men. bepflanzt: der geweihte Hein, 
der Hain überhaupt. 

2.00, 2te Perf. des ſynkop. Aor. zu 
ἅλλομαι, τὸ. f. 
ἄλτο, Ste Perf. Sing. des ſynkop. Aor. 


2., nad) andern des ſynkop. Imperf. 


von ἄλλομαι, w. f. 

ἀλυσχάζω, (von ἀλύσχω) ἰῷ entweis 
he, πολέμοιο (sc. 2x), aus dem 
Krieges; ih meide, vwermeide, τί, 
etwas. 

ἀλύσχω, Aor. 1. ἤλυξα, im Conj. 
ἀλύξω, (mit ἀλεύομαι verwandt) 
ih. entweihe, entfliche, entferne 
mich, vwermeide, c. Acc. 

ἀλύσσω, (von ἀλύω) ἰῷ bin außer 
mir, bin wahnfinnig: x, 70, 


ἄλυτος, οὐ, ὃ, ἡ, (von α und Avw) 


unaufloͤslich. 
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ἀλύω, (von ἄλη) ἰῷ bin außer mirz 
von Schmerzen: ih bin fehr be: 
trübt, weiß mir nicht zu helfen. 

ἀλφαίνω., verlängert aus dem ungebr. 
.ülpw, wovon ἰεδο der Aor. 2. 
ἤλφον (φ, 79) Tomimtz ἰῷ bringe 
ein, ich finde, 

ἀλφεσίβοιος, a, ον. (von ἀλφαίνω 
und βοῦς) eigentlich: Kinder findend 
ober 'erhaltend, fodann von Jung: 
frauen, welche mit vielen Rindern, 
ὃ. ἢ. großen Gefchenken, von ihren . 
Eltern erfauft werben (o, 593); δας 
ber: vielumfreit. 

ἄλφιτον, ou, τό, 1) die gedoͤrrte und 
zermalmte Gerſte und das daraus 
bereitete kuchenartige Brot; 2) das 
Mehl. 

ἀλωή, ἧς, ἡ, 1) die Tenne auf dem 
Felde, um Getraide auszubrefchenz 
2) ein mit Reben und Bäumen bes 
pflanzter, oder mit Getraide befäe- 
ter und mit Hecken eingefchloffener 
Adler, der Fruchtgarten, Weingar— 
ten, das Saatgefilde. 

ἁλώη, Ste Perf. Sing. Conj. Aor. 2. 
und ἁλῴη, Ste Perf. Sing. Opt. 
Aor. 2. zu ἁλίσκομαι. 

ἁλώμεναι und ἁλῶναι, Inf. Aor. 2, 
zu ἁλίσχομαι. | 

ἀλώμενος, Part. Praes. von ἀλάομβαι. 

au, das aus ἀνά abgekürzte ἄν, weil 
v vor β, m und φ als u ausgefpros 
chen und gefchrieben wird. 

ἅμα, 1) Adv. zugleich, zuſammen; 2) 
oft c. Dat. zugleich mit, theild um ein 
Beifammenfein, theils um eine Aehn⸗ 
lichkeit anzuzeigen: ἅμα πρνοιῇς ἀνέ-- 
μοιο, gleich dem Saude des Windes ; 
verfchieden von μετὰ vos ἀνέ- 
uoio, "mit dem Windhauche, in der 
Richtung des Windes, 

"Aualöves, ων, al, die Amazonen, 
kriegeriſche Weiber in Scythien. 
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᾿ἡμάϑεια, ας, ἡ, Amatheia, eine der 
Nereiden: o, 48, 

ἄμαϑος, ov, ἡ, (ἄμμος) der Sand. 

ἀμεαϑύνω, (von ἄμαϑος) ih mache su 

Staub, vernichte, zerfiöre, 3. E. 
πόλιν, eine Stadt, 

ἀμαιμάχετος, ἡ, ον, (Ableitung ift uns 
gewiß, vielleicht mit ἄμαχος vere 
wandt) ſehr uroß, unteheuer; ein 
Beiwort der Chimaira. 

ἀμαλδύνω, port. f. ἀμαλύνω (von 
ἀμαλός) Inf. Aor. 1. ἀμαλϑῦναι, 
Partic. Aor. 1. ἀμαλϑύνας, id mas 
he weich, ſchwaͤche, zerſtoͤre, fchleife, 
τί, etwas, z. E. τεῖχος, eine Mauer. 

ἀμαλλοδετήρ, ἦρος, 6, (von ἄμαλλα 

. und δέω) der Barbenbinder: 0,554. 


ἀμαλός, ἡ, ὄν, G. ᾳ. ἁπαλός) weich, 


zart. 

ἄμαξα, ns, ἡ, attiſch ἅμαξα, 1) der 
Caſtwatzen, Wagen; 2) der große 
Seerwagen; ein Geſtirn am Dims 
mel, fonft auch der große Bär ges 

nannt: ao, 487, 

ἀμαξιτός, οὔ, 6, ἡ, (von ἅμαξα und 


drös, dem Verbale von εἶμι) von. 


Wetten befshren; als Subst. auedı- 
τός, ἡ, 80. ὁδός, der Fahrweg: x, 
146, 
ἀμάρη, 75, ἡ, fonft ἁμάρα,, die Kitts 
ne, der Graben, Kanal: y, 259. 
ἁμαρτάνω, Aor. 2. ἅμαρτον und ἤμ- 
Boorov f. das gewöhnliche ἥμαρτον, 
1) ἰῷ fehle, verfehle, τινός, Se: 
mand oder eine Sache; 2) ἰῷ irre, 
fehle, fündige; 3) ich laffe es feh⸗ 
len, τινός, an einer Sache. 
ἁμαρτῆ, Adv. (von ἅμα und ἀρτάω) 
zugleich, zu gleicher Zeit. 
ἁμαρτοεπής, £os, ὁ, ἡ, (von duap- 
zavw und ἔπος) in Worten feh⸗ 
end, nichtig ſchwatzend, leeres Ber 
ſchwaͤtz im Munde führend. 
ἁματροχιά, ἄς, 9, (von ἅμα und 


ἀμεί 


τρέχω) das Zufammenlaufen,, Zu⸗ 
fammenrennen, Zuſammſtoßen δὲς 
Kider, 

ἀμαχητί, Adv. (v. a u. μεμάχηται) 
ohne Streit, ohne Kampf. 

ἀμάω, Partic. Aor. 1. &unges, (von 
ἅμα) ich nehme zufammen, ſammle, 
mähe ab: o, 551. ὦ, 451. 

ἀμβαίνω, ἀμβάλλω und andere mit 
ἀμ anfangende Wörter ftehen, wenn 

ſie nicht unter den folgenden befind« 
Lich find, unter der mit ἀνά anfan 
genden. 

ἀμβροσίη, ἡς, N, f. ἀμβροσία (von 
ἄμβροτος), nad) Buttmann Subft., 

die Unfterblichfeitz dann die Speife, 

welche die Götter genießen, und dag 

Del, womit fie ſich falben. 

ἀμβρόσιος, in, τὸν, (von ἄμβροτος) 
1) unfterblih; 2) was den Unſterb⸗ 
lichen zukommt oder gehört; 3) was 
von ‚den Unfterblihen herrührt, 
goͤttlich, heilig, ſchoͤnz als Beiwort 
alles Vorzuͤglichen, z. E. ἀμβροσίη 
vie, die göttliche, heilige Nacht; 
ἀμβρ. ὕπνος, der göttliche, ſtaͤr⸗ 
tende Schlaf, der wie Ambrofia er: 
quickt. 

ἄμβροτος, ἢ, ον, ganz ſ. Ὁ. a. ἄβρο-- 
tos (von ἃ und βροτός, mit Ein: 
fihiebung des zw euphonic.) 1) uns 
ſterblich, 4. E. ϑεὸς ἄμβρ., der uns 
fterblihe Gott; 2) den Unfterblie 
‚hen gehörig oder zufommend, goͤtt⸗ 
lih; 3) von den Göttern herruͤh⸗ 
rend, unvergänglich, trefflich, ſchoͤn. 

ἀμέγαρτος, ou, ὃ, N, (von α und 
μεγαίρω) nicht zu beneiden, elend, 
traurig, ſchrecklich. 

ἀμειβοντες, οὗ, (eigentlich Partic. von 
ἀμείβω) die fi) einander begegnen- 
ben und tragenden &parren des 
Daches: iu, 712, 


ἀμείβω, 1) ich wechfele, z. E. γόνυ 
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aus - 
γουνὸς. ἀμείβω, ἰῷ wechſele ein 
Knie mit dem andern, δ. h. ich gehe 
in kurzen Schritten; 2) id) verwech⸗ 
fele, taufche, vertaufhe, τό, etwas, 
πρὸς τινα, mit Jemand. Das Med. 
ἀμείβομαι, Aor. 1. ἀμειψάμην, 
ih wechſele mit der Rede, mit und 
ohne μύϑοισιν, ἐπέεσσιν, ὃ. ἢ. ἰῷ 
erwiedere, τινά, (sc. πρός) Jemand; 
ὀπὶ χαλῇ ἀμειβόμεναι ἀείδειν, mit 
fhöner Stimme einen Wechfelgefang 
fingen; ψυχὴ ἀμείβεται ἕρκος ὀδόν- 
των», bie Seele entfchwebt den Lip: 
pen, δι 5. verläßt den Körper. 

ἐμεέλικτος, ov, ὃ, N, (von α und usı- 
-Moow) unfenft, hart, unbarmher⸗ 
sig. 

ἀμείλιχος, ov, ἃ, ἡ, ĩ. q. ἀμείλιχτος; 
vom Bades; unerbittlih, uners 
weihlih: auch ἄναξ ἀμείλιχος (w, 
734), ein harter Bebieter. 


ἀμείνων, 'ovos, ὃ, 7, irregul. Com- 


par. zu ἀγαϑός, der Stamm hat 
ſich ‚verloren, vieleicht hieß er ἀμε-- 
vos, womit ämoenus verwandt fein 
könnte; befferz; von Perfonen: tapfes 
rer; von Sachen: nuͤtzlicher, vors 
theilhafter. 

ἀμέλγω, id melfe, 

ἀμελέω, Aor. 1. ἀμέλησα fi. ἠμέλη-- 
σα, (von ἀμελής) ἰῷ bin unbekuͤm⸗ 
mert, vernachlaͤſſige, zuwos, ee 
mand. 

Zusvor, ft. ἀέμεναι, ἀέμεν., ἄειν (φ, 
70), Inf. Praes. von ἄω, id) fättige. 

ἀμενηνός, οὔ, ὃ, ἢ, (von a und μέ- 
vos) ohne Kraft, entfräftet, ſchwach. 

ἀμενηνόω, Aor. 1. ἀμενήνωσα,, (von 
ἀμενηνός) ἰῷ ſchwaͤche, mache un⸗ 
wirkſam, τέ, etwas. 

ἀμέρδω, Inf. Aor. 1. ἀμέρσαι, Aor. 
1. Pass. ἀμέρϑην, (μέρος, μεέρο-- 
μαι, ἀμείρων eigentlich id) beräube 
des Antheils (7, 53); fodann über: 


ἀμμί el 


haupt: (ὦ nehme, beraube, τινά, 
Semand, τινός, einer Sache; ὅσ- 
os dusod., bie Augen rauben, die 

. Augen blenden. 

dusroossns, Eos, ὃ, ἡ, (von a, εἰ-- 
πεῖν und μέτρον) der ſich in Wor: 
ten nicht mäßigen kann, geſchwaͤtzig. 

ἀμητήρ, 005, ὃ, (von ἀμάω) der 
Schnitter, 

ἄμητος, ov, ὃ, (von ἀμάω) das Mit: 
ben, Abmähn, die Erndte, der Er⸗ 
trag der Erndte, Gewinn: 7, 223. 

ἀμήχανος, οὐ, ὃ, ἢ, (von α und un- 
xevn) eigentlich: mittellos, ohne 
Rath und Huülfe: ſodann: wogegen 
fein Mittel anzuwenden ift, ſchwer, 
mißlih, und von Perfonen: unbieg⸗ 
fem, unmiderftehlih; ἀμήχ. ἔργα, 
unabwendbare Dinge, ungbivendbare 
Uebel. 

ἀμιτροχίτων, vos, ὃ, N, (von α, 
μίτρα und χίτω») ohne Gurt um 
das Panzerkleid, gurtlos gehar— 
niſchtz ein Beimort ber Lygifchen 
Krieger (7, 419). 

ἀμιχϑαλόεις, €00«, ev, (von & und 
μέγνυμι) feine Gemeinfchaft mit 
Andern habend, unzuginglih, ein 
Beiwort der Infel Lemnos: ω, 753. 

ἄμμε, homerifc und, nad} Apollonius, 
nachmals aeol. ft. ἡμᾶς. 

ἄμμες, homeriſch ft. ἡμεῖς. 

ἄμμι, im alten homerifchen Dialekte 
und nachmals im äolifchen ft. ἡμῖν. 

ἄμμορος, eu, ὃ, ἡ, f. ἄμορος, 
(von α ἀπὸ μόρος) 1) untheilheft, . 
τινός, einer Sache, 2. E. λοετρῶν 
᾿Ὠχεανοῖο (σ, 489), ded Bades im 
Okeanos, vom großen Bären, ber 
den Griechen, MW allen nördlichern 
Bewohnern, nie untergeht; 2) uns 
gluͤcklich, elend. 

ἀμμέξας (wo, 529) f. ἀναμίξας, von 
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ἀναμίγνυμι, miſchen, doch leſen ἀπε 
dere χαμμέξας f. καταμίξας. 

Guoynel, Adv. (von α und μογέω) 
ohne Mühe, leicht. 


ἀμοιβηδίς, Adv. (von ἀμοιβή) wech⸗ 


feind , einer nah dem andern. 
ἀμοιβός, οὔ, ὃ, (von ἀμείβω) der mit 

Jemand wechſelt, ihn abloͤſet, der 

Nachfolgger, Stellvertreter. 

ἀμολγός, οὔ, ὁ, (von ἀμέλγω) 846 
Meiten, die Melkzeit: theils die 
Zeit δε Abends, wann die Nacht 
hereinbricht, theild des Morgens, 
ehe die Kühe ausgetrieben werben; 
überhaupt: das Dunkel der Net: 
λ, 173. 0, 324. y, 28. 

&uos, ἡ, ὁν, im alten homerifchen, 
Tpäter im doriſchen Dialekte ft. ἡμέ- 
τερος, unfer, 

@uorov,, Adv. (vom ungebräuchlichen 
ἄμοτος) unerſaͤttlich, unaufhoͤrlich, 
raſtlos. 

ἀμπείρας, Partic. Aor. 1. von du- 
πείρω i. α. ἀναπείρω,, τὸ. ἴ. 

ἀμπελόεις, 8000, εν, β, 561 aud) du- 
πελύόεις, Eros, ὃ, ἢ, (Von ἄμπελος) 
reih sn Weinreben, traubenreid. 

Aunenehuv, f. ἀναπεπαλών, vebuplis 
cirtes Partic. Aor. 2, von ἀναπάλ- 

‚Io, w. f. 

ἀμπερές, Adv. f. διαμπερές. 

ἀμπήδησα, ft. avenndnoe, Aor. 1. 
von .ἀμπηϑάω ft. ἀναπηδάω, τὸ. ſ. 

ἀμπνεῦσαι, Inf. Aor. 1. von ἀμπνέω 
fl. wonvew, τὸ. f. 

ἀμπνύνϑη, Ste Perf. Sing. Aor. 1. 
„Pass. ft. ἀνεπνύϑη, von ἀναπγνύω, 
welches f. v. a. ἀναπνέω ift. 

ἄμπνυτο, Ste Perf. Sing. des font. 
Aor. 2. Med. von ἀναπγύω, f. 
ἀναπνέω. # 

Gunvue, ft. ἀνώβυε, Imper. Praes. 
von ἀναπγύω, Tomme wieder zu 
dir, erhole dich. 


er 

ἄμπυξ, υχος, ὁ, (von ἀμπέχω) das 
Stirnband, ein Band, womit Frauen 
ihre Stirnhaare umbanden: x, 469. 

ἄμυδις, Adv. i. ᾳ. ἅμα, von ber 
Zeit: zugleich; vom örtlichen Zur 
fammenfein: zufammen, defammt; 
4. δ. ἄμυδ, χκικλήσχεσϑαι ἀρίστους, 
die Fürften zufammenrufen: ἄμυδις. 
χαλεῖν ϑεούς, v, 114. 

ἀμύμων, ονος, ὃ, ἡ, (von α und μῦ- 
μος i. ᾳ. μῶμος) ohne Tadel, tas 
dellos, unbeſcholten; vorzüglich ein 
ehrendes Beiwort von Perfonen in 
Bezug auf ihre Geburt, ihren Rang, 
ihre Körpers und Geiftesvorzüge: edel, 
vornehm, berühmt; von Sachen: 
ausgezeichnet, trefflich. 

ἀμύντωρ, 0005, ὃ, (von ἀμύνω) der 
Abwehrer, Vertheidiger, Helfer. 

ἀμύνω, im Inf. Praes. ἀμυνέμεναι ft. 
ἀμύνειν, Aor. 1. Nuvva und Zud- 
γα, (von @ und μύνη) ἰῷ wehre 
. ab, wende ab, τῷ etwas, τινί, [εἷς 
tener τινός oder ἀπό τινος, von 
Jemand oder von einer Sache; fehlt 
der Dativ, fo läßt fich diefer Leicht 
aus dem Bufammenhange ergänzen; 
fehlt der Acc., fo ift entiweber Dere 
derben zu fuppliren, oder man, kann 
ἀμ. überfegen mit: ich helfe, ftehe 
bei. Das Med. ἀμύνομαωι, Aor. 1. 
ἀμυνάμην, 1) ἰῷ wehre von mir ab, 
τί, etwas, 3. E. νηλεὲς ἥμαρ, den 
Todestag; 2) ἰῷ wehre. mich, Fäms 
pfe,_ περέ τινος oder mit dem bloßen 
Gen. (u, 155 und fonft) für etwas, 
3. E. περὶ τέχνων, für die Kinder. 

ἀμύσσω, Fut. ἀμύξω, (wahrfheinlich 
von eiuos) 1) ich tige, verwunde, 
zerfleifhe, τέ, etwas, τινέ, womit; 
2) metaph. ϑυμὸν ἔνδοθι, ich vers 
wunde innerlich mein Herz, ὃ. i. τῷ 
gräme mich, härme mid) ab. 

ἀμφαγαπάζω, im Med. ἀμφαγαπά- 
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ζομαι, (von ἀμφί und ayarılo) ἀμφί, Praepos. c. Gen., Dat. und 
ih behandte mit Kiebe, nehme liebes Acc. 1) ὁ. Gen. un, weten, einen 
reich auf, τινά, Jemand: m, 19%, . Grund anzeigend; 2) c. Dat. a) 

ἀμφαγέρομαι, (von ἀμφέ ἀπὸ dyeign) um, weißen, wie mit dem Gen.; b) 
ih verfammie mich ringsherum, τις doͤrtlich: um, bei, an, neben; 8) c. 
vd, um Semand: o, 37: wenn e8 „ Acc. um, vorzüglich nur die Nähe 
hier nicht etwa Aor. 2. Med. ift einer Sache anzeigend. Folgt auf 
von ἀμφαγείρω., in berfelben Ber ἀμφέ noch die Präpof. περί, fo 'ift 


deutung. ᾿ἀμφέ ald Adv. zu betrachten, 3. €. 
eugpadinv, Adv. (eigentlich Acc. Fem. ἀμφὶ neol χρήνην, ringsherum 
- von ἀμφάδιος) ji. q. ἀμφαδόν. um die Quelle: aber p, 10, ὄχϑαι 
ἀμφαδόν, Adv. (von ἀναφαίνω) οἵ: ἀμφὶ περὶ μεγάλ᾽ ἴαχον, find ent: 
fenbar, oͤffentlich, unverhohlen. weder beide Praͤpoſ. als Adverbia 


ἀμφαΐσσομαι, (von ἀμφί und ἀΐσσω) zu nehmen ober auiplayov -zu ver: 
ih eile rundherum herbei, ic) fliege binden. Als Adv, heißt ἀμφέ rings: 
rundherum, τινί, um etwas. herum, umher, und diefelben Be: 
ἀμφαλείφω, Inf. Aor. 1. aupelei- deutungen hat ed aud) in den Com- 
er, (von ἀμιρί und ἀλεάρω) ἰῷ positis, wozu πο die: won beiden 
felbe ringsum: fcheint durd) ὦ, 582 Seiten, Tommt. 
geſichert. ἀμπιάχω, Partie. Perf. im Fem. 
ἀμφαραβέω, Aor.: 1. ἀμφαράβησα, ἀμφιαχυῖα, (von ἀμφέ und ἐάχω) 
(von ἀμφέ und ἀραβέω) ἰῷ erklirre ἰῷ ertöne ringsum, laſſe mein Ge: 
ringsum: φ, 408. frei ringsum ertönen: β, 316, 
ἀμφασίη, ns, N, poet. ft. ἀφασία, ἀμφιαΐίσσομαι, f. ἀμφαΐσσομαι. 
(von @ und φημῶ die Spradlofig: ἀμφιβαίνω, Perf. ἀμφιβέβηκα, Plusqg.- 
Reitz; mit ἐπέων verbunden: ρ, 695.- perf. dugpıßeßnzer, gehören zur 
ἀμφαφάομαι, im Inf. ἀμφαφάάσϑαι,  ungebräudjlihen Stammform ἀμφι-- 
distrah. fl. ἀμφαφ σθαι, (von du- Bew, (von ἀμφέ und Baivo) 1) ἰῷ 
gi und ἁφάω) τῷ befühle ringsum, Hehe herüm, ummandele, ze, etz 
handhabe, behandle: χ, 373, ᾿ was; 2) ih befhüge umfchreitend, 
ἀμφεποτᾶτο, f. ἀμφιποτάομαι. 6. Acc. aber auch c. Dat. &, 477, 
ἀμφέπω,, ἴ. ἀμφιέπω. ἀμφὶ χασιγνήτῳ βεβαώς: ρ, 4 und 
ἀμφέσταν.,, f. ἀμφέστησαν, Ste Perf. ſonſt; 8) ἰῷ umttebe, c. Acc., fel- 
Plur. Aor. 2. von ἀμφέστημι. ten c. Dat. (x, 67). 
ἀμφήχης, &05, ὃ, 7, (von ἀμφέ und ἀμφιβάλλω, (von ἀμφί und βάλ-- 
τς, ἀχή) von beiden Seiten fharf Aw) 1) ἰῷ werfe um, lege um, 
α΄ τὠπείδεπδ, zweiſchneidig. lege an, τέ, etwas; zunäcdft in 
Ιἀμφηρεφής, &95, 6, 9, (von ἀμφέ der finnliden Bedeutung, ſodann 
und ἐρέω) von beiden Seiten, aber auch metaph. z. E. χρατερὸν 
von oben und unten bedeckt; ein μένος ἀμφιβαλόντες (ρ, 742), ge: 
Beiwort des Köchers. τς waltige Kraft angelegt habend, ὃ. 
ἀιιφήριστος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀμφέ Ὁ. mit gewaltiger Stärke geruͤſtet; 
und ἐρέζω) von beiden Seiten bee 2) ἰῷ umfaffe, umarme, τινα, Se: 
ſtritten, zweifelhaft. mand. Das Med. ἀμφιβάλλομαι, 
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Aor. 2. epiſch ἀμφιβαλόμην, lch les 
ge mir um ober an, τί, etwas, 


ἀμφίβασις, Ews, ἡ, (von ἀμφιβαΐένω). 


das Umringen, δίς Umsingelung. 

ἀιιφίβροτος, ἡ, ον, (von ἀμφέ und 
βροτός) dan Menſchen umhuͤllend 
— bedeckend — ſchuͤtzend; ein Bei— 
wort des Schildes. 

ἀμφιγυήεις, evros, ὃ, (von ἀμφέ 
und γυιός, wovon γυιξόω) der an 
beiden Süßen CLahme; ein Beimort 
bed Hephaiftos. 

ἀμφίγυος, ou, ὃ, 7, (von ἀμφέ und 
γυῖον), eigentlich, Blieder habend 
an beiden Enden; bei Homer: an 
beiden Enden mit Eiſen befhlaten, 
on beiden Enden verwundend, 
zwiefach ſchneidend ; ein Beiwort der 
Lanze. 

ἀμφιδαίω, Perf. ἀμφιδέδηα, Plusq.- 
perf. augıdednsir, (von ἀμφί und 
δαίω) ἰῷ brenne ringsum; vom 
Kampfe gebraudt.- 

Gupideovs, sin, v, (von ἀμφί und 
δασύς) ringsum rauh, rings ums 
fäumt; ein Beiwort ber mit Trod⸗ 
deln umhangenen Aegibe. 

ἀμφιδινέω, Perf. Pass. ἀμφιδεδίνη-- 
μαι, (von ἀμφέ und δινέω) ἰῷ 
treibe rund herum , lege rund herz 
um: ı, 562. 

ἀιιφιδρυφής, Eos und ἀμφίδρυφος, 
ov, ὃ, A, (von ἀμφί und δρύπτω) 
ringsum zerkratzt — zerfleiſcht; von 
einer Gattinn, die"aus Trauer ihre 
Wangen zerfragt und von zerfraßs 
ten Wangen. 

ἀμφιέλισσος, a, 09, (von ἀμφέ und 
8.000) von beiden Seiten bewegt, 
von beiden Seiten gerudert. 

ἀμφιέπω und, ἀμφέπω, (von ἀμφί 
und Erw) 1) ἰῷ bin um etwas 
herum, umtebe, τέ, etwas; 2) ich 
bin um etwas beſchaͤftigt, verrichte 
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mit Eifer, richte zu, beſorge, τί, 
etwas, 
ἀμφιζάνω, (von ἀμφέ und Eavo) 
ἰῷ file um ober an etwas, c. Dat. 
0,25. 

ἀμφιϑαλής, os, 6, 9, (von ἀμφί 
und ϑάλλω) von beiden Seiten ums 

bluͤht, noch beide Litern am Les 
ben habend: x, 496. | 

ἀμφίϑετος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀμφέ und 
τίϑημι) auf beide Seiten zu fehenz 
φιάλη ἀμφ., εἶπε Doppelfchaale, 
welche auf beide, Seiten gefegt wer: 
den kann oder an beiden Geiten ges 

henkelt if: y, 270, 616, 

᾿Δμφιϑόη, n9, N, Amphithoe, eine 
der Nereiden: o, 42. j 

ἀμφικαλύπιω, Fut. ἀμφιχαλύψω, 

‚ Aor. 1. ἀμφεχάλυψα, (von ἀμφί 
und χαλύπτω) 1) ich verhülfe ringss 
um, umbülle, bedede, umgebe, 
τινά, Jemand, ober τέ, etwas; zus 
naͤchſt im eigentlichen Sinne, ſodann 
auch metaph. 5, E. ἔρως φρένας 
ἀμφιχαλύπτει με, Liebe berüdt mir 
die Sinne; 2) ἰῷ breite als Zuͤlle 
us, decke als Hülle, τί, etwas, 
zıri, über Jemand. 

ἀμφέχομος, ov, ὃ, ἡ, (don ἀμφί und 
χόμη) vingsum behaart, ringsum 
belaubt. 

Gugızunellos, ou, ὁ, ἡ, (von ἀμφί 
und χύπελλον) an beiden Seiten 
gefrummt oder hohl; mit δέπας, 
der Doppelbecher, ein Becher, δεῖς 
fen Fuß gleichfalls wie ein Becher 
hohl ift. 

Zugpıkven, Adj. nur im Fem, ge 
bräudjlich, mit »uE verbumben: das 
Zwielicht, die Morttendämmerung. 

ἀμφιμάχομαι, (von ἀμφέ und μάχο-- 
μαι) ἰῷ kaͤmpfe um etwas, oder 
um. Semand, theils oͤrtlich zu ver: 
ſtehen: rings um etwas reiten, theils 


ἄμφι 
um etwas b. ἢ. für etwas, c. Aoc., 
aber aud) c. Gen. π, 496, o, 90, 
ἀμφιμέλας, αἰνὰ, av, (von ἀμφέ 
und μέλαφ) rundum dunkel oder 
ſchwarz; ein beftändiges Beiwort 


von φρένες, theils in dem Sinne 


von Trauer umdunfelt, theild wahr: 
ſcheinlich in Bezug auf deren natür« 
liche Befchaffenheit. 

— (von ἀμφέ und veuo- 
gie) eigentlich: ich weide ringsum; 
fodann: ich wohne tingsum, c. Acc. 
co, 186. 

"dugıvoun, n5, ἡ. Amphinome, eine 
der Nereiben: ao, 44. 

ἀμφιπένομαι, (von dupt und πέμο-- 
μαι) ih bin um Jemand oder um 
etwas herum, bin befchäftigt; das 
ber im guten Sinne: ἰῷ before, 
pflege; im fchlechten: ich mache mich 
en Jemand, c. Acc. z. E. τὸν οὐ 
κύνες ἀμιρεπένοντο Ψ, 184: τὸν 
ἐχϑύες ἀμφεπέγοντο φ, 908, 

ἀμφιπεριστρωφάω, (von ἀμφέ, περί 
und στρωφάω, i, q. στρέφω) ἰῷ 
wende — Ienfe ringsherum, ὅπο 
πους, bie Roffe. 

ἀμφίπολος, ov, 9, (von ἀμφέ und 
πέλω, πέλομαι) eigentlich die. Dies 
nerinn, weldhe ſtets um die Herrinn 
ἔξ, die KRammerdicnerinn, fodann 
die Dienerinn überhaupt, jedoch im 
Gegenfage ber Eclavinnen. 

ἀμφιπονέομαι, Ἐπὶ. ἀμφιπονήσομαι, 
(von ἀμφέ und πονέω) ἰῷ before, 
τί, etwas: ψ, 159, 681, 

ἀμφιποτάομαι, (von ἀμφί und πο- 
τάομαι) ἰῷ fliege herum, τί, um 
etwas. 

Guys, Adv. (von ἀμφῇ 1) um, her⸗ 
um, von beiden Seiten; 2) dazwi⸗ 
fhen; 3) abgeſondert, Hetrennt, z. 
E. ἀμφὶς φράζεσθαι ober φρονεῖν, 
verſchieden denken, verfchiedener Mei: 
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nung fein. Bisweilen ftcht e3 mit 
den Acc. (aber meiftens nachgefegt); 
mit dem Gen. in ber Bedeutung : 
getrennt, abgeſondert, außerhalb; 
einmal auch hat es bie Bedeutung 
tingsherum, in: ἅρματος ἀμφὶς 
ἴδών, den Wagen ringsum befchau- 
end. Von zwei Gegenftänden, bie 
auf beiden Seiten ſich befinden, fteht 
es in ἀμφὶς ἔχαστον A, 633, 748, 
ἀμφίστημι, Aor. 2. dupeornv, 10: 
von die Ste Perf. Plur. ἀμῳφέσταν, 
(von ἀμφί und ἕστημι) ἰῷ ſtelle 
herum; im Aor. 2. ἰῷ απὸ herum: 
Med. ἀμιφέσταμαι : ich ftehe umher. 
ἀμφιστρατάομαι, Ite Perf. Plur. Im- 
perf. ἀμφεσερατόωντο, distrah. ft. 
ἀμφεστρατῶντο, (Kupi und στρα-- 
τὸς) ἰῷ umlagere, belagere rings⸗ 
um, τί, etwas. 
ἀμφιστρεφής, £os, ὃ, 7, (von ἀμφί 
und στρέρω) nah verfdhiedenen 
Seiten gewandt, nah verfhicdes. 
nen Seiten gewunden. 
ἀμφιτάμνω, homeriſch f. ἀμφιτέμνω, 
ih fchneide ringsum ab; o, 523 
τόμνοντ ἀμφ ἀγέλας, fie beſchnit⸗ 
ten, raubten die Beerden. 
ἀμφιτίϑημι, Aor.1. ἀμφιέϑηχα, Par- 
tic. Aor. 1. Pass. ἀμφιτεϑείς, (von 
ἀμφὲ und τίϑημι) ἰῷ lee herum, 
τί, etwas, τενέ, um eine Gadıe. 
ἀμφιτρέμω, (von ἀμφί und τρέμω) 
ἰῷ sittere oder bebe ringsum: φ, 
607, 
ἀμφίφαλος, ov, 6, ἡ, (von ἀμφί 
und φάλος) ringsum mit Knspfen 
oder Budeln befegtz; ein Beiwort 
des Helmes. ἡ 
ἀμφιφοβέομαι, Ste Perf. Plur, Aor, 
1. Pass. ἀμφεφόβηϑεν, (von ἀμιρέ 
und φοβέομαι) ἰῷ werde ringsum 
in Furcht geſetzt, τινά, um Je— 
mand: π, 290, 
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ἀμφιφορεύς, ἥος, ὁ, (von ἀμφέ und 
φορέω, i. ᾳ. φέρω) ein Gefäß von 
beiden Seiten zu tragen, ein dop⸗ 

pelt gehenkelter Krug: ψ, 92. 170, 

ἀμφιφράζομαι, (von ἀμφί und φρῥά-- 
ζομαι) ἰῷ erwige von allen Sei: 
ten: o, 254. 

ἀμφιχαίνω, Aor. 2. ἀμφέχανον (von 
ἀμφέ und ἰχαίνω) ἰῷ umgihne, τι- 

va, Jemand, ich verſchlinge ihn mit 
offenem Rachen: Y 79. Kno ἐμὲ 
ἀμφέχανε στυγερή. 

ἀμφιχέω. (von ἀμφέ und PR ἰῷ 
umttieße; dad Med. ἀμφιχέομαι, 
fonkop. Aor. 2%. ἀμφεχύμην, ber 
Inf. und das Partic. Aor. 1. Pass. 
ἀμφιχυϑῆναιε und ἀμφιχυϑείς, ἰῷ 
ergieße mic) rund um Jemand, zıva. 

ἀμφίχυτος, ou, ὃ, 9, (don ἀμφιχέω) 


rintgsumgoffen, ringsum aufgewor⸗ 


fen: v, 145. 

ἀμφότξερος, ας, ον, (von ἄμφω) beide, 
gewöhnlich nur im Dual, und Plur. 
vorfommend; dad Neutrum Sing. 
* als Adv. beides zugleich, wie 

. 179. ἀμφύτερον, βασιλεὺς. χαὶ 

ER 

ἀμφοτέρωθεν, Adv. (von ἀμφότερος) 
von beiden Seiten. 

ἀμφοτέρωσε, Adv. (von ἀμφίέτερος) 

. nad beiden Seiten hin. 

ἄμφαν., Gen. οἷν, of, αἱ, beide; ſo⸗ 
wohl von zwei Perfonen, als zwei 
Partheien. 

ἀμώμητος, οὐ, 6, ἡ, (von α und 
μωμέομαι) untadelig, tadellos. 

ἄν. poet. χέ, und vor Gelbftlautern, 
«Ev, beides enklitiſch; eine Partikel, 
welche den Gedanken des Gapes, 
wozu fie gehört, auf irgend eine 
Weife afficick, bald befchränkend, 
bald ihm das Gepräge der Unbe: 
ſtimmtheit oder bloßen Möglichkeit 
gebend. Bisweilen ift fie mit etwa, 


᾿ ἀναβ 
wohl, überfesbar, oft- aber kann fie 
nur mit dem Zeitworte verbunden 
durch möchte, follte, würde, wäre, 
ausgebrädt werben. Steht ἄν und 
χέν in einem Gage, fo ſteht das 
eine bisweilen pleonaftifch, bisweis 
len auch wohl des Nachdrucks we: 
gen. Gewoͤhnlich ift fie mit dem 
Conjunet. und Opt. verbunden, oft 
aber auch mit dem Fut. Indie. 

ἄν, 1) abgekürzt vor Gonfonanten ft. 
ἀνά; 2) ftatt ἄνα für ἀνέστη : ἡ, 
168 und fonft; in ἄν Ὀδυσεὺς ἀνί- 
orero (ψ, 709) foll e8 nicht pleo⸗ 
naftifh, fondern verftärfend ſtehen, 
wie Odyss. x, 132. 

ἀνά, Praepos, c. Dat. und Accus, 1) 
c. Dat. nur poetifh: auf, z. E. ἀνὰ 
oxnnrop, auf dem Scepter; 2) c. 
Acc. zunähft vom Raume, hinauf, 
entlang, hindurch, in, z. E. ἀνὰ 
πεδίον, durchs Gefilde hin; ἀνὰ 
στόμα ἔχειν, im Munde führens 
fodann von der Zeit: hindurch, wäh 
rend, in, 4. E. ἀνὰ νύχτα, wäh: 

- rend der Nacht. Als Adv. hat ἀνά 
die Bedeutungen: daran, darauf, 
noh dazu, und in den Compositis 
alle vorhin genannten und außerdem 
noch: wieder, zuruͤck. 

ἄνα, 1) das anaſtrophirte ἀνά, mit 
der Bedeutung von ἀνάστηϑιε, erher 
be dih! auf! 2) der Vocat. von 
vet, doc nur bei Anrufung eines 
Gottes; f. ἄναξ. 

ἀναβαίνω und außelvo, Conj. Aor. 1. 
ἀναβήσω, Aor. 2. ἀνέβην, im Par- 
tic. ἀναβάς, (von ἀνά und βαίνω) 
1) activ. id laſſe hinauf ober hin⸗ 
ein ſteigen; jedoch koͤmmt diefe Be: 
deutung nur im Aor. 1. vor; 2) 
nentr. ib Hehe oder ſteige hinauf, 
τί oder ἔς τι, wohin; 3) ἰῷ Hehe 
durch oder über etwas, c. Dat. χ, 498, 
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ἀναβάλλω, nur im Med. ἀναβάλλο- 
μαι und ἀμβάλλομαι vorkommend, 
(von ἀνά und βάλλω) ich verzsögere, 
fhiebe auf, τέ, etwas. 
ἀνάβατος und ἄμβατος, aud) ἀμβὰ- 
τός gefchrieben; οὐ, 6, ἡ, (von 
ἀναβαίνω) zu erfteigen, erfteigbar. 
ἀναβλήϑην und ἀμβλήδην, Adv. (von 
ἀναβάλλω) ausbrehend, mit Heftit: 
keit: x, 476. 
ἀνάβλησις, 805, N, (von ἀναβάλλω) 
der Aufſchub, die Verzögerung. 
ἀναβολάδην, hom. ἀμβολάδην, (von 
ἀναβάλλω) in die Höhe werfend, 
auffprudeind, aufbrodelnd: φ, 364. 
ἀναβράχω, (von ἀνά und βράχω) ἰῷ 
erklirre, raffele; von Waffen ge= 
braucht: wohl nur im Aor. 2. ἀνέ- 
βραχον vorkommend, f. τ, 13. 
ἀναβρούζω und ἀναβρύχω find voraus: 
geſetzte Präfensformen, um δα 
Perf. ἀνὰβέβρὔχεν.(ρ, 54) er, fie, 
“es fprudelte empor , abzuleiten. 
ἀναγιγνώσχω, Aor, 2. ἀνέγνων, (von 
ἀνά und γιγνώσχω) ἰῷ erkenne 
deutlich. 
ἀναγκαίη, ἧς, N, (eigentlich Fem. von 


ἀναγχαῖος) die Nothwendigkeit, die 


Gewalt; ber Dat. ἀναγχαΐίῃ ἴτε 
als Adv. mit Gewalt, gezwungen. 
ἀναγχαῖος, N, 09%, (von dvayın) 
zwintend, dringend; Nuco dvayz., 
ter Zag des Zwangs, der Zag ber 
Sclaverei: (τι, 886). 
ἀνάγκη, ἧς, ἦ, der zwang, die Ber 
welt, die Nothwendigkeit; der Dat. 
‚arayın fteht als Adv. mit Bewalt, 
ἀναγνάμπτω, Aor.1. Pass. dveyvau- 
φϑην, (von ἀνά und γνάμπτω) ἰῷ 
biege zurüd; im Pass. ich werde 
zurüdgebogen, biette mich zurüd. 
ἀνάγω. Aor. 2. ἀνήγαγον, (von ἀνὰ 
und ἄγω) 1) ich führe hinauf, ent: 


weber von einem niebern Orte nad) 


ἀναϑ' 2? 


einem hoͤhern; ober aufs hohe Meer; 
2) überhaupt: i ὅτε oder bringe 
her, ἰῷ führe FOR, τί, etwas, aber 
τινά, Jemand; γυναῖχα avay., ein 
Weib zu Schiffe heimführenz das 
Med. ἀνάγομαι, ἰῷ fegle zuruͤck, 
μετά τι. wohin. 

ἀναδέρκω, Aor. 2. ἀνέδρακον, αὐ 
metr. Grunde f. ἀνέδαρχον, (von 
ἀνά und δέρχω) ἰῷ ſchaue auf, 
ὀφϑαλμοῖσιν, mit den Augen, ſchla⸗ 
ge die Augen wieder auf. 

ἀναδέσμη, n5, N, (von ἀναδέω) die 
Binde, das Zaarband der Frauen: 
X, 469. 

ἀναδέχομαι, Aor.1. ἀνεδεξάμην, (von 
ava und δέχομαι) ἰῷ nehme auf, 
fange auf, τί, etwas. 

ἀναδύω, koͤmmt nur im Aor. 2. (von 
einer Korm auf — μὲ) dvediv, im 
Inf. avadüvaı, (von ἀνά und δύω) 
vor, in derfelben Bedeutung Med, 
ἀναϑύομαι und avdvouer, Aor. 1. 
ἀνεδυσάμην, 1) ἰῷ tauche herauf, 
fomme hervor, c. Gen. und Acc.; 
2) ih tauche unter, ziehe mich zus 
ru, verberge mich, ἔς τι, wohin; 
8) ih vermeide, τί, etwas, z. E. 
πόλεμον, ben Krieg (», 225). 

ἀνάεδνος, οὐ, ἡ, (von α und Edvor) 
1) ohne Geſchenke, ohne Mitgift 
von den Eltern, unsustefteuert; 2) 
niht durch Brautttefchenkfe erkauft, 

ἀναείρω, Aor. 1. ἀνάειρα f. ἀνήει--: 
ρα, im Inf. ἀναεῖραι, im Partic. 
ἀναείρας, (von ἀνά und ἀείρω) ἰῷ 
hebe empor, ἰδ) hebe auf, τέ, οἷς 
was, 3. E. χεῖρας ἀϑανατοῖσιν, bie 
Hände zu den Unfterblichen. 

ἀναϑηλέω, Ἐπὶ. ἀναϑηλήσω, (von 
ἀνά und ϑηλέω, i. ᾳ. ϑάλλω) ἰῷ 
Grüne wieder, werde wieder gruͤn. 

ἀναϑρώσχω.. (von ἀνά und ϑρώσχω) 
id) fpringe empor. 
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ἀναιδείη, ns, ἦν, in att. Profa ἀναί-- 
dere, (von dns) die Unvers 
ſchaͤmtheit dffadelnv ἐπιειμένος, 
mit Unverfchämtheit angethan, d. h. 
frech. 

ἀναιδής, coc, 6, N, (von α und el- 

᾿ς δέομαι) unverfhämt, ſchaamlos, 
ſchrecklich. 


ἀναίμων. ovoc, ὃ, N, (von a und 


 aiuc) biutlos; von ben Göttern ge⸗ 
braucht. 
ἀναιμωτί, Adv. (von αἱμόω — al 
μάσσω) ohne Blut, ohne Blutver- 
gießen (ρ, 363). 
ἀναίνομαι, Imperf. ἠναινόμην, — 
τς ἃ; Ste Perf. Sing. Ind. ἀνήνατο 
f. ἠνήνατο, Ste Perf. Sing. Conj. 


ἀνήνηται, im Inf. ἀνήνασθαι, 1) 


ih ſage nein, verneine; 2) ἰῷ vers 
- weigere, fohlage ab, verfege, cum 
Acc. 

— Partic. Aor. 9. Act. ἀνελών, 
(von ἀνά und αἱρέω) id hebe auf, » 
nehme weg, trage davon, ri, etwas. 
Das Med. ἀναιρέομαι, Aor. 2. 
ἀνειλόμην“ und avs),ounv, im Inf. 
ἀνελέσθαι, 1) ἰῷ hebe für mid 
auf, nehme zu mir, c. Acc.; 2) 

. depon. id) hebe uf, nehme, τί, εἴς 
was. 

ἀναΐσσω, Aor. 1. ἀνήϊξα, im Conj. 

᾿ἀναΐξω, 
Partic. ἀναΐξας, (von ἀνά und 

ἀΐσσω) ἰῷ fahre auf, erhebe mid 
mit Schnelligkeit, z. E. ἅρμα ἀναΐ-- 


ξας ὦ, 440; im eigentlichen wieim . 


metaphorifhen Sinne; von Quellen: 

τῷ fprudele auf: x, 148. 
ἀναίτιος, ου, 6, N, (von α und αἷ- 

τία) ohne Schuld, ſchuldlos. 
ἀναχηχίω, Imperf. ἀνεχήκιον, (von 

ἀνά und χηχέω) ἰῷ dringe hervor, 

quelfe hervor; von Schweiß und 
Blut. 


im Opt. «ἀναΐξεια, im 


ἀναξ 


ἀγαχλένω, auch dyxilvo,, Aor. 1. 
im Inf. ἀνακλῖναι, im Partic. ἀγ- 
χλίνας, (von ἀνά und χλώνω) 1) 
ἰῷ lehne an, ſtuͤtze, Hämme, ποτί 
τινι, an etwas; 2) ich Ichne zuruͤck 
Öffne, τέ, etwas. 

ἀνακχοντίζω, Imperf.avnzövrılor, (von 
ἀνά und ἀχοντέζω) eigentlich: ich 
fdleudere empor; fodann neutr. id 
fpringe empor, fprudele hervor; 
vom Blute, 

ἀναχυμβαλιάζω, (von ἀνά und χύμ- 
βαλον) ἰῷ ſchlage mit Geklirr um 
(πε, 379), 

ἀναλέγω und ἀλλέγω, Imperf. ἀλ- 
λεγον f. ἀνέλεγον, Inf. Aor. 1. ἀλ- 
λέξαι, (von ἀνά und λέγων) ἰῷ [εἴς 
zufemmen, fammele, τέ, etwas, 
εἴς Tu, wohinein. 

ἀνάλκεια, as, N, (ἀλχή) die Ohn⸗ 
macht, Schwaͤche, Feigheit, im Plur. 
e, 320 und fonft. 

ἄγαλχις, ıdos, ὁ, A, (von a und ἀλ-- 
xn) kraftlos, feig, unkrietzeriſch. 

ἀναμαιμάω, (von ἀνά und μαιμάω) 
ἰῷ durhwüthe, ze, durch etwas: 
πῦρ ἄγχεμ v, 490, 

ἀναμίμνω, poet. f. ἀναμένω, (von 
ἀνά und ulurm) 1) ἰῷ erwarte, 

τινά, Jemand; 2) intrans. ich daus 
εἴς aus, halte Stand, 

ἀνανεύω, Aor. 1. ἀνένευσα, (von ἀνά 
und νεύω) ἰῷ ſchuͤttele den Kopf, 


verweigere Such Kopfihütteln, 
ſchlage ab. | 

ἄναντα, Adv. (von ἀνά und avıe) 
‚bergauf. 


ἄναξ, avarıos, 6, im Voc. ἄνα, je: 
doch nur bei Anrufung eines Gottes: 
der Berrſcher, Gebleter, Bönig, 
Herr. 

ἀνκξηραίνω "und ἀνξησαίνω, Conj. 
Aor. 1. ἀναξηράνω, (von ἀνά und 


dvao 


£noalvo) ἰῷ trodine: wieder: aus, 
τί, etwad, " 

ἀναοίγω, poet. f. ἀνοίγω, nur in ber 
Imperfektform ἀναοέγεσχον (w, 455) 
vorfommend, (von ἀνά und οἴγω, 
οἴγνυμο) ἰῷ oͤffne, mahe auf, c. 
Acc. 

ἀναπάλλω, Partic. Aor. 2. ἀμπεπα-- 


λών, (von ἀνά und πάλλω) ih 
(hwinge empor, τέ, etwas; bas 


Med. ἀναπάλλομαι, vom ſynkop. 
Aor. fommt nur bie Ste Perf. ἀνέ- 
παλτο ft. ἀνεπάλετο vor: ich fprins 
ge aufs von Pferden: ih bäume 
mid. 

ἀναπαύω, Aor. 1. ἀνέπαυσα, (von 
eva und παύω) [ὦ mache aufhören, 
1εῇε ruhen, τινά, Jemand, τινός, 
von einer Sache. 

ἀναπείρω und ἀμπείρω, Partic. Aor. 
1. ἀμπείρας, (von ἀνά und πείρω) 
τῷ Suchfehre, durkhbohre, fpicke 
auf, ri, etwas. 

ἀναπετάγγνυμι, bildet feine Tempora 
von dvaneraw, Aor. 1. ἀνεπέτασα, 
poet. ἀναπέτασσα, Partic. Perf. 


Pass. ἀναπεπταμένος (von ἀνά und 


πετάννυμι) [ὦ entfalte, breite aus, 


fpenne aus, τέ, etwas; im Pass. 


von Thürflügeln, ich werde geoͤff⸗ 
net, 

ἀναπηδάω und ἀμπηδάω, Aor. 1, 
aunndnoe f. ἀνεπήδησα, (von ἀνά 
und πηδάω) ἰῷ fpringe auf, ſprin⸗ 
tie hervor, ἔχ τινος, aus einem 
Orte, 

ἀγαπίμπλημε nimmt feine Tempora 
Ὁ. ὃ. ungebr. ἀναπλέω, Fut. ἀνα- 
πλήσω. Aor. 1. im Conj. ἀναπλή-- 
oo, im Partic. ἀναπλήσας, (von 
ἀνά und πέμπλημι) ἐῷ made voll, 
erfülle, erleide bis su Ende, τί, 
etwas. 

ἀναπλέω, Inf. Fut. Med. ἀναπλεύ- 


᾿ἀναρπάζω, 
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σεσϑαι, (von ἀνά ὑπὸ πλέω) Id) 
ſchiffe hinauf, ἔς zu, wohin. 
dyanvevois, ἕως, N, (von ἀναπνέω) 
das Aufsthmen, die Erholung, 
8, E. πολέμοιο (m, 43 und fonft) 
vom Kampfe. 
ἀναπνέω und aunveo, Aor. 1. ἀνέ- 
πγευσας im Conj. avanyevoo, im 
Opt. ἀναπνεύσεια, im Inf. aunveö- 
σαι, ‘aber der Imper. ἄμπνυε, der 
fonf. Aor. aunvöro (f. ἀνεπνύετο) 
.und Aor. 1. Pass. aunvövgn (f. 
dvenvudn) gehören cher zu ave- 
πνύω. das mit ἀναπνέω gleichbes 
beutend iſt, ich athme auf, erhole 
mid, ruhe, zıvög, von einer Sache. 


ἄνασ 


dyanoıyos, ou, ὃ, N, (von a: und 


anoıvor) ohne Köfegeld; dad Neutr. Ὁ 
ſteht als Adv. 

ἀναπρήϑω, Partic. Aor. 1. arenor- 
σας, (von ara und πρήϑω) ἰῷ dräne 
ge hervor, treibe hervor, daxone, 
Thraͤnen, ic) vergieße Thränen. 

Aor. 1, ἀγήρπασα und 
ἀνήρπαξα, wovon Partic. avap- 
πάξας, (von ἀνά und ἁρπάζω) id) 
reiße in die Höhe, reife weg, raue 
be, c. Acc. 

ἀναῤῥήγνυμι, Aor. 1. im Opt. drad- 
ῥήξεια, im Partic. ἀναῤῥήξας, (von 
ἀνά und ῥδήγνυμι) 1) ἰῷ reiße auf;. 
2) ἰῷ zerreiße, zerſtoͤre, c. Acc. 

ἀνάρσιος, ou, ὃ. 7, (von a und ἄρ-- 
0105, apw) nit paffend, feindfes 
tig: ὦ, 865. 

6900405, οὐ, ὃ, 7, (von ἃ und ἀρ- 
x05) ohne Herrfher, ohne Anfühe 
τεῦς 

ἀγνασεύομαι, Aor.2. font. ἀνεσσύμην, 
(von ἀνά und σεύω) ἰῷ bewege mich 
mit Schnelligkeit in die Höhe, fgrins 
ge empor; vom Blute: fprige em⸗ 
por. 

ἀνασπάομαι, Aor. 1. ἀνέαπασώμην, 


- 


-- 
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ἀνασ 


(von ἀνά und σπάω) ἰῷ ziehe in. 


die Höhe, ziehe heraus, ri, etwas, 
ἔχ τινος, aus einer Sache. 
ἄνασσα, 5, ἡ, (ἄναξ) Königin, 
Bebieterinn; von der Demeter: &, 
826, : 
ἀνάσσω, Inf. Praes. ἀνασσέμεν, Fut. 
ἀνάξω (von ἄναξ) ἰῷ bin Herrfcher, 
ich herrſche, ich Mebiete, τινός, τινέ 
und μετά τινι. worüber oder wo⸗ 
runter: in Τρώεσσιν ἀνάξειν Ti- 
gs (v, 181) fcheint es mit Gen. 
und Dat. zugleich zu ftehen. 
ἀνασταδόν, Adv. (von ἀνέστημι) aufs 
recht ftehend, aufftchend, 
ἀναστενάχω und im Med. ἀναστενά--: 
xoucı, (von ἀνά und στενάχω) ἰῷ 
beflage laut, τινά, Jemand. 
ἁναστεναχέζω,, f. ὃ. folgende. 
ἀγαστονειχίζω, (von ἀνά und oTova- 
χίζω) ih feufse laut auf. 
ἀναστρέφω, Ste Perf. Opt. Aor. 1. 
ἀνστρέψειαν, (von ἀνά und στρέ- 
Yw) ἰῷ wende um, werfe um, δὲν 
- goov, den Wagen: ψ, 486. 
ἀνασχέϑω ift wohl nicht im Gebrau: 


che gewefen, ἀνέσχεϑον iſt Neben: 


form des Aor, 2. ἀνέσχον von ἀνέ- 
χω. ἰῷ habe empor gehalten, τέ 
τινε, etwas zu Jemand. 

ἀνασχέμεν, Inf. und araoywv, Par- 
tic. Aor. 2. zu ἀνέχω. 

ἀνάσχεο, ft. ἀνάσχου, Imper. Aor. 2. 
von ἀνέχομαι. 

ἀνατέλλω, Aor. 1. ἀνέτειλα, (von dva 
und τέλλω) ich laſſe aufgchn, τῷ 

- etwas, τινέ, für Jemand. 

ἀνατίϑημι, Ἐπί, ἀναϑήσω, (von ἀνά 
und τέϑημι) ἰῷ ſtelle auf, hänge 
er, τινί, Jemand, ἐλεγχείην. Tas 
‚bp: x, 100. 

ἀνατρέλω, (von ἀνά und τρέπω) ἰῷ 
wende um; bad Med. ἀνατρέπο-- 
μαι, Aor. 2. dvergenöunv; ἰῷ 


ἁνδά 

wende mih um, ftürse Fopfüber 
nieder, 

ἀνατρέχω, Aor. 2, ayedgauov, (von 
ἀνά und τρέχω) 1) ich laufe zuruͤck, 
‚weiche zurüd, ἔς τι, wohin; 2) id 
laufe in die Höhe, fprige auf, ς. €. 
ἐγχέφαλος παρ᾿ αὐλὸν ἀνέδραμεν 
ἐξ ὠτειλῆς, das Gehirn fpriste aus 
der Wunde; 3) ἰῷ wachſe empor, 
wachſe auf: o, 56. 

ἀναιραίνῳ, (von ἀνά und φαίνων id 
θεῖς auf, enthülle, zeige, c. Acc. 
Das Med. ἀναφαίψομαι, ich werde 
hell, zeige mid, blige hervor. 

ἀναφανδόν, Adv. (von ἀγναφαίνω) 
ſichtbar, offenbar. | 

ἀναφέρω, (von ἀνά und φέρω) ἰῷ 
bringe herauf; das Med. ἀναφέ- 
goucı, Aor. 1. ἀνενειχάμην, in 
Profa arnreyzaunv, ἰῷ bringe aus 
mir hervor, z, 314. sc. στεναγμούς, 
Geufzer, ih ftoße tiefe Seufser aus 
mir hervor, | 

ἀναφλύω, (von ἀνά und φλύω) ἰῷ 


fprusdele hervor ,. brodle auf, wie 


Eochendes Waffer: p, 361. 
ἀναχάζομαι,. Partic. Aor. 1. epiſch 
ἀναχασσάμενος (von ἀνά und χά- 
ζομαι) ἰῷ weiche zuruͤck, ziehe mid 
zuruͤck. 
ἀναχωρέω, Fut. ἀναχωρήσω, Aor. 1. 
ἀνεχώρησα, (von ἀνά und χωρέω) 
ih gehe zuruͤck, weiche zuruͤck. 
ἀναψύχω. Aor. 1. Pass. ἀνεψύχϑην, 
wovon bie Ste Perf. Plur. ἀγέψυ-- 
χϑεν ft. ἀνεψύχϑησαν, (von ἀνά 
und τύχω) ih hauche an, erquide 
durch Fühlen Anhauch, ſtaͤrke, pfles 
τε, τέ, etwas; im Pass. id werde 
erquidt, 
aydavo, Imperf. ἥνδανον und ξήν- 
devov, Aor. 2. ὅδον ımb evador, 
homerifches Perf. ξἕα δα, (von ἡδύς, 


Zu 


ἄνδι 


ἥδομαι) ἰῷ gefalle, bin angenehm, 

τινί, Jemand. ᾿ | 
ἄνδιχα, Adv. (von ἀνά und δίχα) in 

zwei Theile, auseinander, 
ἀνδράγρια, ων, Ta, (von ἀνήρ und 


ἄγρα) die dem befiegten Feinde ab: 


genommene Beute, die Waffenbeute, 
ἀνδραπόδεσσι, anom. Dat. Plur. zu 
ἀνδράποδον, av, τὸ, (von ἀνήρ 
und πούς) der Θεία, Leibeigene, 
Knecht. 

ἀνδρειφύντης, ou, ὁ, Männer mor⸗ 
dend, f. ἀνδροφονευτής, gebildet 
wie ᾿Φργειφόντης. w. f. 

ἄνδρεσσι, poet. Dat. Plur. von ἀνήρ, 
w. f. 

ἀνδρόχμητος, ou, ὃ, A, (von ἀνήρ 
und χάμνω) von Menſchen gearbei⸗ 
tet oder gemacht. 

“ ἀνδροχτασίη, NS; N, (von ἀνήρ und 
χτείνγω) der Möännermord, Mens 
fhenmord, vorzuͤglich in der Schlacht. 

ἀνδρόμεος, &, ον. (von ἀνήρ) menſch- 
ih, vom Menfhen, ἃ. E. ὅμιλος 


avde., ein Menfhenhaufens χρὼς - 


᾿ἀνδρ. (oe, 571) die Menfchenhaut. 

ἀνδοοφόνος, οὐ, ὃ, ἡ, Maͤnner mor- 
dend. 

ἀνδύεται, ft. avadvere:, f. ἀναδύω. 

ἀνεγεέρω, (von ἀνά und ἐγείρων) ἰῷ 
wede auf, τινά, Iemand, ἐξ ὕπγου, 
aus dem Schlafe. 

ἀνέγνων. Aor. 2. zu ἀναγιγγώσχω, 
w. |. 

ἀνέδραμον, Aor.?. zu ἀνατρέχω, w. ſ. 

ἀνέργω, dicht. f. ἀνείργω, Imperf. 
ἀνέεργον, (von ara und ἔργω) bei 
Hom. i. q. εἴργω, ἰῷ halte zuruͤck, 
draͤnge zuruͤck, c. Acc. 

ἀνέζω. Partic. Aor. 1. im Plur. ürf- 
σαντες (von ἀνά und ἕζω) ich ſetze 
hinauf, τινά, Jemand, ἔς τι, wo: 
bin (v, 657). 

ἄνειμι, im Partie. ἀγνιών, (von ἀνά 
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und εἶμι) 1) ich hehe auf z von der 
Sonne; 2) ih Fomme zurüd, kehre 
heim, 2x πολέμου, aus dem Kries 
ge; 3) ich gehe mit Bitten an, ἔς 
τιν, Jemand. 
ἀνείρομαι, ioniſch und dichter. f. ἀνέ- 
ρομαι (von ἀνά und εἴρομαι f. ἔρο-- 
μαι) ich frage, τινά, Semand, ti, 
warum. 
ἀγνεχτός, οὔ, ὃ, 7, bad Adv. dyex- 
‚zog, (von ἀνέχω) zu ertragen, zu 
erdulden, erträglich, | 
ἀνέλχω, (von ἀνά und ἕλχω) ἰῷ ziehe 
empor, ziehe auf, τέ, etwas; das 
Med. ἀνέλκομαι, ἰῷ siehe mir aus, 
reife mir aus, πολιὰς τρίχας χερ-- 
σέν, bie grauen Daare mit ben Haͤn⸗ 
den: x, 77. 
ἀνελών, Partic. 
ἀναιρέω., w. T. 
ἄνεμος, 010, ὃ, (von ἄημι) das We⸗ 
hen, der Wind; auch perfonificirt 
als Gottheit, 3. E. ψ, 194, 
ἀνεμοσχεπής, £05, 6, N, (von ἄνε- 
μος und σχέπη, σχέπας) Betten den 
Wind fhütend, den Wind abweh⸗ 
rend; Beiwort bed Mantels: x, 
224. 
ἀνεμοτρε(ής, 805, ὃ, N, (von üre- 
μος und τρέφω). vom Winde tes 
naͤhrt; von der Woge gefagt, bie 
durch den Wind anfchwillt, und von 
einer Lanze, die aus Holz gemacht 
war, welches in einer windigen Ge: 
gend gewachſen und dadurch haͤrter 
als anderes geworden war. 
ἀνεμώλιος, ou, ὃ, ἡ, (von ἄνεμος) 
windig, nichtig, eitel, unnüg. 
ἀγενείχατο, Bte Perf. Sing. Aor. 1. 
Med. ft. aynveyzaro, zu — 
w. ſ. 
ἀνέπαλτο, Ste Perf. Sing. des — 
Aor. Med, von ἀναπάλλω, w. ſ. 
ἀνερείπομαι, Ἐπί. ἀνερείψομαι, Aor. 


“ἬΝ 
ἄνερ 


Aor. 2. Act. von 
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1. dynpenpaunv, (von dva. und 
ἐρείπω), ἰῷ reife In die Höhe, ent⸗ 
reife, führe fort, σιγά, Semandr 
"vu, 234, 
ἀνέρχομαι, (von ἀνά und ἔρχομαι) 
ἰῷ komme zurüd, kehre heim. 
&y£ocımı, bomerifcher Opt. Aor. 1., 
ſcheint von der Grundform ἀνέω ft. 
ἀνέημι gebildet zu fein. 
ἄνεσιν». Ste Perf. Plur. Aor. 1. von 
ἀνέωῳ ft. ἀνίημι. 
ἀνέσαντες, Partic, Aor. 1. von ἀνέζω, 
"m. f. 
ἀνέσσυτο, Ste Perf. Sing. des font. 
Aor. 2. von dvaosvoucı, το. f. 
ἀνέσταν. für ἀνέστησαν, ſ. ἀνίστημι. 
ἀνέστιος, ou, ὃ, N, (von «und ἑστία) 
ohne eigenen Beerd. 
ἄνευ, Adv. c. Gen. 1) entfernt, fern, 
αινός, von einer Sache oder von Je⸗ 


>», 
ἀγὲρ 


mand; 2) 'ohnez ἄνευ ἐμέϑεν. obs 


ne mich, ohne meinen Willen. 

üysude, vor einem Vocal ἄνευϑεν, 
(von ἄνευ) 1) entfernt, fern; ohne 
Casus wie auch c. Gen.; 2) ohne; 
ἄνευϑε ϑεοῦ, ohne Willen — ohne 
Hülfe eines Gottes, 


ἄνεχ, ft. ἄνεχε, Imper. Praes. von 
- ἀνέχω. 


ἀνέχω, Aor. 2, ἀνέσχον, im Inf. 
dvaoy&usv, im Partic. ἀνασχών, 
(von ἀνά und ἔχω) 1) id halte zus 
ruͤck, z. E. famous, δῖε Roffe; 2) 
ἰῷ Halte in die Höhe, halte ems 
por, ἃ. E. χεῖρας ϑεοῖσι, bie Haͤn⸗ 
de zu den Göttern; 3) neutr. id 
rate hervor. Das Med. ἀνέχομαι, 
Fut. ἀνέξομαι, im Inf. ἀνσχήσε-- 
09 ft. ἀνασχήσεσϑαι, Aor. 2, 
&yeoyounv, im Imper. ἄνσχεο und 
ἀνάσχεο ft. ἀνάσχου, im Partic. 
ἀνασχόμενος, 1) ἰῷ halte mic zus 
ruͤck, mäßige mich; ich halte mid 
gegen etwas, ich erdulde, ertrage, 


ἀγϑί 
helte aus, τί, etwas; 8) depon. 
ih halte empor, 3. E. ἔγχος. bie 
Lanze; 4) ἰῷ hole zus. 

ἀγεψιός, οὔ. 6, der Detter, der 
Blutsverwandte, 

ἀνέω,, fonft ganz ungebraͤuchlich, wird 
aber angenommen zur Ableitung von 
ἀνέσαιμε und ἄνεσαν, τὸ. |. 

ἄνεως, ὃ, N, im Nom. Plur. ἄγεῳ, 
ft. äva&oı oder &yavor, (von @ und 
20, αὔω) ohne Geſchrei, ruhig, 
ſtill. 

ἀνήγαγον, Aor. 2. von ἀνάγω, 

ἀνήη fi. ἀνῇ, Ste Perf. Sing. Conj. 
Aor. 2. von ἀνέημι. 

ἀνήχεστος, ου, ὃ, N, (Von ἃ unb 
ἀχέομαι) nicht zu beruhigen, nicht 
zu heilen, unheilbar. 

ἀνηχουστέω, Aor. 1. ἀνηκχούστησα, 

(von ἀνήχουστος, f. Ὁ. a. ἀνήχοος, 

a'und ἀχούω) ich höre nicht, erhoͤre 

nicht, τινός, Jemand. 

Gynvode, cin Perf. 2. von dem unge 
bräuchlichen ἐνόϑω und ἀνά, intranf. 
und zwar eine Bewegung in die 
Boͤhe ausdruͤckendz A, 266 αἷμα 

. ἀνήνοϑε, Blut quoll, fpritte aus 
der Wunde. 

ἀνήρ, Gen. ἀνέρος und ἀνδρός, ὁ, 
1) der Mann, ἐπὶ Gegenfage bes 
Weibes; 2) im Gegenfage eines uns 
männlichen Feigen: der tapfere 
Mann; 5) der Mann, im Gegen: 
fage διὸ Sünglings; 4) der Ehe⸗ 
menn, Gatte; 5) der Menſch. 

ἀνθεμόεις, ἐσσι. εν, (von ἄνϑεμον 
i. q. ἄνϑος) 1) blumenreich, bius 
mig; 2) mit Blumen verziert, 

ἀνθερεών, wvos, ὁ, (wahrfcheinlich 
von ἀνϑέω) das Kinn, 

ἀνθέριξ, ıx05, ὁ. (von ἀϑήρ) eigent⸗ 
lich: die BZachel der Achre, fodann: 
die Aehre felbft: v, 227. 

äydormu, Aor, 2, ἀντέστην, (von 


av$o ' 


ἀντί und ἵστημι) ἰῷ elle entge⸗ 

ten; der Aor. 2. hat gleiche Bedeu: 

tung mit dem Med, ἀνϑέσταμαι, 
ich ſtelle mid entgegen, widerſetze 
mich. 


eydos, os, τό, die Blume, Bluͤte; 


metaph. ἥβης ἄγϑος, die Jugend: 
blüte. 
ἀνθϑραχιή, ἧς, ἡ, f. — (von 
᾿ς ἄγϑραξ) der Kohlenhaufen. 
ἄνθρωπος, ou, ὃ. der Menſch. 
ἀγιάζω. (von ἀνίω) 1) ἰῷ erfülle mit 
Untuft oder Weberdruß, τινά, Se: 
mand; w, 721; 2) neutr. τῷ bin 
mißmuͤthig, bin traurig, bin in 
Sorgen, zıri, um eine Sache: 
χτεάτεσσι (0, 800). 
erıca, Paitic. Aor. 1. Pass. ἀγιη-- 
ϑείς f. ἀνιαϑείς, (von ἀγέα) ἰῷ be: 
. teübe, Pränfe, 
arıdowri, Adv. (von = und ἑδρόω) 
ohne Schweiß, ohne große Mühe. 
ἀνέεις (e, 880). ift wohl Praes. von 
der Form ἀνίω, die neben ἀνέημε 
und. ἀνιέω gewefen zu fein fcheint; 
Bedeutung wie bei ἀγέημι. 
ἀγέημι, Imperf. Ste Perf. Sing. ἀνίει, 
Fut. ἀνήσω, Aor. 1. ἀνῆχις und 
ἀνέηχα, Aor. 2. Ste Perf. Sing. 
Conj. ἀνήη fi. ἀνῆ, Opt. ἀνείην, 
Part. im Plur. N. ἀνέντες, (von 
ἀνά und ἕημι) 1) ich laſſe 108, vers 
laſſe, τινά, Semand; von Pforten, 
deren Riemen man losläßt: ich oͤffne; 
2) ἰῷ laſſe auf Jem. los, reise an, 
treibe an, rege auf, bewerte, τινά, 
Semand. Das Med. ἀνέεμαι, ἰῷ 
laſſe mir 106, 3. E. z6lnov, ben 
Bufen, ich entblöße den Bufen: x, 80. 
ἀνιπιόπους, οὗὖος, ὃ, ἡ, (von α, 
γίπτω und πούς) mit ungewaſche⸗ 
nen Süßen; ein Beiwort der Seller, 
Dodonäifcher Priefter des Zeus: zz, 
235. 


Wörterb, zur Ilias, 
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ἄνιπτος, οὐ, ὃ, ἡ, (von & und wi- 
AT) ungewafchen, x 
ἀνίστημι, Fut. ἀναστήσω und ἥδιιον. 
ἀνστήσω, Aor. 1. im Opt. dvu- 
ornosıc, im -Imper. ſynkop. &vorn- ὁ 
σον. im Partic. ἀναστήσας, Aor. 
2. ἀνέστην, im Inf. ſynkop. ἀνστή-- 
μένα!» im Partie. ἀναστάς und fyn- 
kop. ἀνστάς, (von ἀνά und ἵστημι) 
ich mache aufftchn,, heiße aufftehn, 

‚ erwede, τινά, Semand; γέροντα 
χειρὸς ἀνίστη (w, 515) er richtete 
ihn an der Sand aufz 2) ἰῷ τεῦς 
auf, reise an, zıya, Jemand, rıvf, 
gegen Jemand; ber Aor. 2. hat δίς 
intrans. Bedeutung des Med. &r- 
foraucı, Fut. ἀναστήσομαι, im 
Inf. ſynkop. ἀνστήσεσθϑαι, ἰῷ ftehe 
auf, erhebe mi, τινί, gegen Se: 
mand; f. Ψ, 635. auch von Ber: 
wundeten und Todten, bie fi ch wie⸗ 

der erheben. 

arioyw, 1. q. ἀνέχω, ἰῷ erhebe, χεῖ- 
ρας ϑεοῖσιν, die Hände zu den (δίς 
tern; das Med, ἀγέσχομαι, im Im- 
per. ἀνίσχεο 9 ich ertrage, dulde, ὦ 

ἀνιχνεύω, (von ἀνά und ᾿χνεύω) ἰῷ 
ſpuͤre auf, fpüre nad: χ, 192. 


> 
- ἅγορ 


ἀνξηραίνω, ft. ἀναξηραίνω,, τὸ. f. 


ἀναοίγω, (w, 455), ἀνοίγω und’ ἀνοί-- 

. yvvuı, Imperf. ἀνέῳγον, dazu ἀνῷ-- 
γεν (£, 168) ft. ἀνέῳγεν, (von eve 
und οἴγνυμι) ἰῷ Öffne, — auf, 
τί. etwas. 

ἀγόλεϑρος. οὐ, ὃ, 9, (von ὦ und 
ὄλεθρος) nicht vernichtet, dem Der: 
derben entrifien. 

ἄνομιαι, f. ἄνω. 

ἔψοος, οὐ, ὃ, ἡ, on α und νόος) 
finnios, unverftändig. 

ἀνορούω, Aor. 1. ἀνόρουσα, (von 
ἀνά und ὀρούω) id) bewege mid) 
mit Schnelligkeit. aufwärts, ich fah⸗ 
re auf, erhebe mid, ἐξ ὕπροιο. 


3 


34 ἀγού 
aus dem Schlummer, ἰῷ fpringe 
hinauf, ἐς δίφρον, auf. bin Was 
gen (ge, 130). 

ἀνούτἄτος, ou, ὃ, 7, (von a und 
οὐεάω) unverwundet, 

ἀγνουτητί, Adv. (von δὲς ten Perf- 
Perf. Pass. οὔτηταε, von οὐτάω) 
unverwundet, ‚ohne Wunde: x, 
371. 

ἀνστάς, ἄνστησον, dvarıday, dv- 
στήτην, ft. ἀναστάς, u. ſ. w.; f. 
ἀνίστημι. 

ἄνσχεο, fonkop. fi. ἀνάσχεο, ἀνά- 
oyov, Imperf. Aor. 2. Med. von 
ἀνέχω: y, 587. w, 549: aber w, 
518 ift es der Indicat. f. ἀνέσχεο, 
ἀνέσχου. ET: 

ἀνσχήσεσϑαι, ft. ἀνασχήσεσϑαι., Inf. 
Fut. Med. von ἀνέχω. 

ἄντα, Adv. (von ἀντ gegenuͤber, 
von Angefiht su Angefichtz; c. Gen. 
1) gettemüber, vor, in Gegenwart ; 
2) eigen, wider, 

ἀντάξιος, οὐ, ὃ, N, (von ἀντί und 
ἄξιος) von gleichem Werthe; oft 
c. Genit. deffen, dem man gleich an 
Werthe ift. 

ἀντάῳ, Fut. ἀντήσω, Aor. ἤντησα, 
im Opt. ἀντήσεια, (von ἄντα, ἀντῶ 
ich begegne, floße, τινί und τινός, 
auf Jemand; fteht eine Sache bei 
avr., fo fteht diefe nur im Gen., 2. 
E. ἀντ, μάχης, ich werde handge: 
mein. | | 

ἄντην. Adv. (von ἀντῶ 1) gegen, 
entgegen, z. E. ἄντην ἵσταμαι, id) 
ftelle mid) entgegen; 2) vorn, nad 
vorn, vorwärts, ἃ. E. ἄντ. Eoye- 
σϑαι, vorwärts gehn; ἄντ, εἰςιδέειν 
(τ, 15. ὦ, 223) vorwärts fehn, εἰ: 
nen Anblid ertragen; 3) vor den 
Augen Anderer, ſichtbar, Öffentlich, 
unverhohlen; 4) im Vergleich mit 
einem Andern, 


ἄγτι 

ἀγτί, Praepos. c. Gen. 1) een, ge⸗ 
gemäber, vor; 2) getten,. wider; 
3) anftatt, für. In den Compositis 
bat es alle vorhin genannte Bedeu⸗ 
tungen. | 

ἀντία, Adv. (eigentlid Neutr. Plur. 
von ἀντίος) 1) gegenuͤber, vor; 2) 
gegen, wider; c. Gen. 

ἀντιάνειρα, ας, 4, Adj. in ber Ilias 
nur im Nom. unb Ace. Plur. vor: 
fommend; (von ἀντέ. und ἀνήρ) 

. männergleih ; ein Beiwort der Ama: 
zonen. 

ἀντιάω, unb aus bem contr. ἀντιῶ 
bistrah. ἀντιόω, Fut. ἀντιάσω, Inf. 
Praes. dvridgv, ft. avudv, Part. 
Praes. ἀντιύων. ἀντιύωσις, ft. ἀγ- 
τιῶν, ἀντιῶσα, Aor. 1. im Conj. 
ἀντιάσω, im Opt. ἀντείάσεια., im 
Partie. ἀντιάσας, welcher Aor. mit 
dem Put. eher zu ἀντιάζω gehört, 

᾿ς (von ἀντία) 1) ἰῷ komme entgegen, 
begegne, wenn ἐδ zufällig. gefchicht, 
tivi, Jemand; 2) ἰῷ begegne ab: 
fihtlih, ehe auf etwas 106, treffe 
auf etwas, c. Gen. 3) ἰῷ nehme 
Theil woran, genieße, c. Gen; 
4) ἀτιᾷν λέχος (a, 31) ſteht für 
ἐπὶ 4. binzugehn zum Bette, um 
es zu ordnen. Das Med. ἀντιάο- 
wer, ich nehme Theil, γάμου. an 
dem Hochzeitſchmauſe, genieße den: 

* felben mit: ὠ, 62. 

ἀντιβίην, Adv. (von ἀντίβιος) teten, 
entgegen, 3. €. ἀντιβ. ἐρίζειν, wi: 
derftreiten, c. Dat. 

ἀντίβιος, &, ον. (von ἀντί und βία) 
mit Gegengewalt, widerfireitend; . 
dad Neutr. Sing. fteht als Adv. z. 
E. avıldıov μάχεσϑαι, entgegen 
kämpfen. 

ἀντιβολέω, Aor. 1. ἀντεβόλησα, (von 
ἀντί und βάλλω) 1) ἰῷ komme ent: 
gegen, begegne, zıvd, Iemand; 2) 


ἀντί 


τῷ ſtoße auf etwas, nehme Theil, 
τινός. an einer Sache. 

ἀντέϑεος, En, eov, (von ἀντέ und 
ϑεός) gottaͤhnlich, goͤttergleichz ein 
Beiwort von Heroen und Voͤlkern 
in Bezug auf äußere Vorzüge. 

ἀγτιχρύ, Adv. 1) gegenüber, enties 
gen, gerade zu, gerade 106, bis⸗ 
weilen e. Gen.; 2) Angefihts, vorn, 
offenbar; 3) durchaus, ganz und 
ger, gaͤnzlich. 

ἀντίον. Adv. (eigentlich Neutr. Sing. 
von drzlog) entgegen, wider, 3. E. 
ἄντ. εἰπεῖν τινος, Jemand wider: 
ſprechen; ἄντ. ἱέναι Tıvös, gegen 
Jem. gehn; ἀντ. αὐδᾷν τινὰ (sc. 
πρός) Jemand entgegnen, erwiedern. 

ἀντίος, &, ον» (von ayrl) gegenuͤber, 
entgegen, im guten wie im feindlis 
chen Sinne; gewöhnlich c. Gen,, fel: 
ten ec. Dat. 

εντιόω. f. ἀντιάω. 

ἀντιπέραιος, &, 0v, (von ἀντιπέρας 


oder ἀντιπέραν) gettenüber liettendi ᾿ 


eyritopko , Aor. 1. ἀντετόρησα., (von 
ἀντί und τορέω) 1) ἰῷ durchbohre, 
e. Gen.; 2) ἰῷ durchbreche, zer: 
ftöre, c. Acc. 

ἄντιτος. ou, 6,9, (ft. ἀνάτιτος, von 
ἀνά und τέω) wiedervergeltend; 
ἔργα üyrıza, Thaten, woburd) man 
etwas wieder vergilt, ſich τάδε, 
die Wicdervergeltung, Rache: ὦ, 
213, F , 

eyripeoliw, (von ἀντιφέρω) ἰῷ ſtelle 
mich entgegen, mefle mih, τινί, 
mit Jemand: 4, 357. 
εἐντιφέρω, (von ἀντί und φέρω) ih 
trage entgegen; dad Med. dyrig£- 
ρομαι, ἰῷ trage mich entgegen, ἰῷ 

widerſetze mich; ἀργαλέος Ὀλύμ-- 
os ἀντιφέρεσϑαι, ſchwer {{ 8, fich 

dem Olympier zu widerfesen. 

ἄντομαι, (von avrl) ich begegne, kom⸗ 
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me ala; treffe sufammen , 
Dat. 

Gyrvf, vyos, ἡ, 1) der Θεβειτανὸ, 
der Rand um die runden Geiten: 
mänbe des Wagenfises; 2) der Rand 

“ um den Schild und daher der Schild 
ſelbſt. 

ἄνυσις, εως, N, (von ἀνύω) die Voll: 
endung, die Erlanguntg eines zwecks, 
das Ende. 

ἀνύω, (von ἄνω) ἰῷ vollende, errei⸗ 
che meinen Zweck, richte etwas aus; 
auch c. Partic. Ä 

ἄνω, ἰῷ vollende; das Med. ober 
Passiv. ἄνομαι, ich werde vollen: 
det, ehe zu Ende: o, 473 und 
fonft. 

ἄνω, Adv. aufwaͤrts, nach oben, nach 
Norden. 

ἄνωγα, im Imper., wie von einem 

Verbo in — μὲ, ἄνωχϑε, ἀνώχ-- 

Ho, altes Perf. und ἀνώγειν ober 
ἡνώγειν, alte® Plusq.-perf., wovon 
jenes Praesens-, dieſes Imperfect - 

Bedeutung hat, ich befehle, Heiße, ' 

treibe an, c. Acc. ber Perfon und 

Inf. der Handlung. 

evoyo, Imperf. ἄνωγον f. ἤνωγον, 
und (von ἀνωγέω) ἠνώγεον, Fut. 
ἀνώξω, (need Thema von ἄνωγα) 
ih befehle, heiße, treibe an, c. Acc. 
der Perfon und Inf. der Handlung. 

ἀνωώϊστος, ou, ὃ, N, (bon ἃ und οἵο-- 
μαι) unvermuthet: φ, 39. 

ἀξίνη, ns, N, (vielleicht von ἄγνυμι) 
die Art, Streitaxt. 

ἄξιος, @, 09, (von ἄγω) eigentlich: 
wätend, an Gewicht gleich mit εἰ: 
ner andern Sache; fodann: gleich 
viel werth, zıwös, als etwas ober 
als Jemand, ἃ. E. οὐδ᾽ ἑνός εἶμεν 
ἄξιοι Ἕχτορος, wir find nicht fo viel 
werth, ala der Eine Heftor; 2) ab- 
sol. was einen (hohen) Werth hat, 
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würdig, 2. ©. ἄξια ἄποινα, wür: 
diges koͤſegeld. 

ἄξυλος, ou, ὃ, ἡ, (von @ und εὐλον) 
holzreih, woraus kein Holz gefchlas 
gen ift. 


ἄξων, 0905, 6, (von ἄγω) die Adhfe, - 


Wagenachſe ; ὑπὸ δ᾽ ἄξοσι φῶτες 
ἔπιπτον, unter die Achſen fielen bie 
Männer, ὃ. h. unter den Wagen 
ober unter die Räder (σι, 378). 


᾿ἀσιϑή, ἧς, ἡ, (von ἀείδω) der Geſang. 


ἀοίδιμος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀείδω) δὲ: 
fungen; im böfen Sinne: berüdtigt. 

ἀοιδός, οὔ, ὁ, (von ἀείδω) der Säan— 
ger. 

ἀολλής, £os, ὁ, ἡ, Wahrſcheinlich mit 
Ans und ὅλος verwandt) zuſam⸗ 
mengetrieben, zuſammen, verfans 
melt, ſchaarenweis. 

ἀολλίζω, Aor. 1. ἀόλλισα, epiſch ἀόλ-- 
λισσα, Part. ἀολλίσσασα f. ἀολλέ- 
σασα, Aor. 1. Pass. ἀολλίσϑην, im 
Inf. ἀολλισϑήμεναι, (von ἀυολλής) 
ih verfammie, c. Acc.; im Pass. 
ih verfammie mic). 

ἄορ, ἄορος, τό, (von ἀείρω) das 
Schmerdt, 

ἀορτήρ, Moos, ὁ, (von ἀεέρω) das 
Wehrgehenk, Ser Kiemen, woran 
das Schwerdt getragen wurde. 

ἀοσσητήρ, 
der Helfer, Dertheidiger , Retter. 

ἄουτος, οὐ, ὃ, N, (von α und οὐ- 
Tao) unvyerwundet, 

ἀπαγγέλλεσχον, homeriſche und über: 
haupt ionifche Form des Imperf., 
gewöhnlich eine Wiederholung der 
Handlung andeutend; von ἀπαγ- 
γέλλω. 

ἀπαγγέλλω, Aor. 1. im Opt. ἀπαγ- & 
yellcıa, im Inf. ἀπαγγεῖλαι (von 
ἀπό und ἀγγέλλω) ἰῷ bringe Bot— 
ſchaft, berihte, dl, etwas, τισί, 
Semand. 


ρος, ὃ, (von ἀοσσέω). 


anak 


ἀπάγω, Inf. Fut. ἀπάξειν, Aor. 2. 
ἀπήγαγον, (von ἀπό und ἄγω) 
ἰῷ führe weg, führe φυτὰ, τινά, 
Semanbd. 

ἀπαείρω, ft. ἀπαίρω, (von ἀπό und 
ἀείρω) ἰῷ hebe hinweg ; das Med. 
ἀπαείρομαι, ich hebe mich hinwen, 
"sche hinweg: φ, 568, 

arel, port. fi. ἀπό, ftand in einigen 
ältern Ausgaben an etlichen Stellen, 
aber faͤlſchlich. 

ἀπαίνυμαι, (von ἀπό und αἴνυμαι) 

ὦ nehme weg, nehme fort, ri, 
etwas, τινός, einem. 

ἀπαΐσσω, Partic. Aor. 1. ἀπαΐξας, 
(von ἀπό und ἀΐσσω) ἰῷ bewege 
mich ſchnell hinweg, fpringe hinab, 
τινός, von einem Orte. 

ἀπαλάλχοι, Opt. Ste Perf. eines Aor. 
ἀπάλαλκχον, bad Praes. müßte ἀπα- 
λέχω ober ἀπάλκω heißen ([. ἀλαλ- 
zor), ἰῷ wehre ab, τέ, etwas, τι- 
vos, wovon. 

ἀπάλαμνος, ou, 6, ἡ, eigentlich ἀπά-- 
λάμος, (von α und παλάμη) ohme 
Sand, oder die Hand nicht braus 
hend, ungefhidt, fih nicht zu δεῖ: 
fen wiſſend. 

ἀπαλέξω, Fut. ἀπαλεξήσω, Opt. Aor. 
1. ἀπαλεξήσαιμι, (von: ἀπό und 

. ἀλέξω) ἰῷ wehre ab, ri, etwas, 
τινός, von Jemand: ὦ, 371. 

ἀπαλϑέομαι, Fut. ἀπαλϑήσομαι, (von 
ἀπό und ἄλθω) ἰῷ heile gaͤnzlich, 
τί, etwas. 

ἀπιιλοιάω, port. f. ἀπαλοάω, Aor. 
ἀπηλοίησα, (von ἀπό und ἀλοιάω) 

ich zerdreſche, zermalme, τί, — 
ἁπαλός, ἡ, 09, (ielleicht von & 
weich anzufühlen, weich, zart. 


ἁπαλοτρεφής, £0s, ὃ, N, (von ἅπα- 


᾿ λός und τρέφω) weſch m gut 
gemaͤſtet. 


ἅπτω) 


anau 

ἀπαμείβομαι, (von ἀπό und ἀμείβω) 
ἰῷ erwiedere „ antworte. 

ἀπαμύνω, Aor. 1. ἀπήμυνα, im Inf. 
ἀπαμῦναι, (von ἀπό und ἀμύνω) 
ἰῷ wehre ab, halte ab, τέ, etwas, 
τινί, von Semand; das Med. ἀπα- 
μύνομαι, id) wehre von mir ab, 
ἄνδρα, einen Mann; ἰῷ vertheidige 
. mid). 

ἀπαναίνομαι; Aor. 1. ἀπηνηνάμην, 
(von ἀπὸ und ἀναίνομαι) ἰῷ vers 
neine beftimmt, verläugne Hans, 
verweitere gaͤnzlich. 

enavevdE, vor einem Vokal ἀπάνευ-- 

. Hev, Adv. (von ἀπό und ἄνευϑε) 

. 1) getrennt, entfernt; 2) c. Gen. 
‚ fern, abtefondert; einmal auch nur 

. flatt ἀπό: σάχεος ἀπάνευϑε σέλας 
γένετὸ τ΄’ 874. j 

ἁπάντη und —rn, Adv. (von ἅπας) 
nach allen Seiten hin. 

ἀπαράσσωγ, Aor. 1. ἀπήραξα und 
endgase, (von ἀπὸ und ἀράσσω) 
ih reife ab, baue ab, ſchmettere 
nieder, c. Acc. 

ἀπαρέσκομαι, Inf. Aor. 1. ἀπαρέσ- 
caoda, epiſch f. ἀπαρέσασϑαι, 

. won ἀπό und. ἀρέσχω), ἰῷ ver: 
fShne mit mir gänzlih, τινά» Se: 
mand: 7, 183. 

endoyouer, Partic. Aor. 1. ἀπαρξά- 
μένος (von ἀπό. und ἄρχομαι) ἰῷ 
bringe die Weihe beginnend zum 
Opfer, τέῳ etwas: 7, 254. ὁ 

ἅπας» ἅπασαν ἅπαν, (ἅμα und πᾷς) 
ganz und gar, geſammt; im Plur. 
alle zufammen. 

ἄπαστος» 0%, 6, N, (von a und πάο-- 

ur) ohne gegeſſen zu haben, nuͤch⸗ 

"tern: 1, 846, 


enerew, Aor. 1. ἀπάτησακ " ἠπά- 


πησα» (von ἀπάτη) ἰῷ betruͤtte, 
taͤuſche, τινά, Jemand. 
ἀπάτερϑεγ vor einem, Borat ἀπάτερ--: 


— 


ἀπεί 


dev, (von ἀπό und ἄτερϑεν, & 
Adv. 1) abttefondert, getrennt, fü 
waͤrts; 2) c. Gen. fern von etwas. 

ἀπάτη, ἧς» ἣν (verwandt mit änzo, 
ἁφή», ἀπαφών) der Betrug, die 
Täufhunt, 


ἀπατηλός, N, 09, (von ἀπατάω) bes 


truͤgeriſch, betruͤglich. 

ἀπατιμάω, Aor. 1. ἀπητίμησα,γ, (von 
ἀπό und ἀτιμάων) ἰῷ entehre, δὲς 
fhimpfe, τινά. Jemand. 

ἀπαυράω, nur im Imperf. ἀπηύρων, 

᾿ ἀπηύρας, ἀπηύρα, vorkommend, 
aber mit Aoriſtbedeutung: ich nehme 
wer, raube, τίν etwas, zıva, fel: 
ten τινέν eingm. 

ἀπέεργε, Imperf. von ἀποέργω, τὸ. f. 

ἀπέηνγ fl. ἀπῆν, Ste Perf. Sing. von 
ἄπειμι. 

ἀπειλέω, Fut. ἀπειλήσω, Aor. 1. 


ἠπείλησα und ἀπείλησα, (von anaı- 


λή) 1) ich drohe, τινέ, Jemand, 
τί, etwas, oder die Handlung wird 


durch den Infin. ausgedrüdt; 2) ih, 
fette drohend, verſichere prahlend: 


3) ἰῷ gelobe: ψν 863. 872, 

ἀπειλή, ἧς» N, die Drohung, Prah: 
lerei, prahlende Derfiherung. 

aneıLmma, ἦρος», ὃ, (von ἀπειλέω) 
der Droher, Prahler. 

ἄπειμι (εἶμι) weggehn, ΚΌΜΗΣ 
Part.‘ ἀπιών. 

ἄπειμι, Imperf. ἀπῆν, wovon bie Ste 
Perf. Sing. ἀπέην, die 3te Perf. 
Plur. &@reoev, Fut. ἀπέσσομαιν 
(von ἀπό und εἰμί) ich bin fern, 
τινός» wovon; aud) ohne Casus: 
ih bin abrvefend. 


ἀπείπω. eigentlich ἀσέπω, ungebräudh: 


licher Stamm zu bem Aor. 2. ἀπέειπον 
und ὠπόειπον, im Conj. ἀποεέπω, 
im Opt. ἀποείσοιμιν im Imper. ἀπό- 
eırıe, im Inf. ἀποειπεῖν, im Partic. 
ἀποειπών und ἀπειπών (von ἀπό und 


’. 

or 

...®. 
=”: 


— 


»" 
» 


* 
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εἴπω) 1) ἰῷ ſage gerade heraus; 
2) ih verſagge, verweigere; 8) ἰῷ 
entfette, [εἰπε Verzicht, 16, auf εἴς 
was: μῆνιν» τ, 85. 75. 

ἀπειρέσιος γ» An, 109, (von a und dem 
poet. πεῖραρ ober πεῖρας f. πέρας) 
ohne Grenze, unendlid. 

ἀπείρητος γ» ou, δὲ ἣν f. ἀπείρᾶτος, 
(von α und πειράω) der etwas nicht 
verfucht, Leine Probe macht: doch 
kann es eo, 41.auch paffiv genommen 
werden. 

ἀπείρων» νὸς. Ö, N, (von a und 
πεῖρας) grenzenlos, unendlich, fehr 
groß, fehr viel. 

ἀπέλεϑρος»γ οὐ, ὃγ ἡ, (von α und 
πέλεϑρον) ohne Mach, unermeß: 
ti, fehr weit. 


2 
ἄπει 


ἀμεμέω, Aor. 1. ἀπέμεσσα, epiſch f. 


A 


ἀπήμεσα. (von ἀπό und ἐμέω) ἰῷ 
fpeie aus, τές etwas. 

ἀπεμνήσαντο, Ste Perf. Plur. Aor. 1. 
Med. von ἀπομιμνήσχω. 

ἀπεναρίζων (von ἀπό und ἐναρίζω) 
ἰῷ beraube der Waffenrüftung ; 
mit doppeltem Acc. 

eneveıza, Aor. 1. zu ἀποφέρω. 

ἀπερείσιοςγ, ou, 6, N, 1. η. ἀπειρέ- 
σιος», unermeßlich. : 

ἀπερύχωγ Fut. ἀπερύξω, (von ἀπό 
und ἐρύχω) ἰῷ halte ab, wehre cb, 
c. Acc. - 

ἀπέρχομαι», Aor. 2. ἀπῆλθον, Perf. 
ἀπελήλυϑαν (von ἀπό und ἔρχο- 


μαι) ich Hehe weg, c. Gen. wovon. 


ἀπερωεύς, ἕως, ὃ», (von ἀπερωέω) 


der von etwas abhält, der Verhin⸗ 


derer, Vereiteler. 
ἀπερωέω, Opt. Aor. 1. ἀπερωήσεικι, 
(von ἀπό und ἐρωέω) eigentlich: ich 
- ftrdme davon; fobann: ἰῷ sche da⸗ 
von, weiche, ſtehe ab, τινός ν᾽ wo: 
von (nz, 723). 


arıv 


ἄπεσαν, Ste Verf. Plur. Imperf. von 
ἄπειμι. 

ἀπέσσεσϑαι, f. ἀπέσεσϑαι, f. ἄπειμι. 

ἀπεχϑαίρω, Conj. Aor. 1. ἀπεχϑή-- 
ρων (von ἀπό und ἐχϑαίρω) ἰῷ 

haſſe fehr, τινά, Jemand. 

ἀπέχϑομαι, αἴ Praes. zweifelhaft, bie 
in der Ilias vorlommenden Formen 
gehören zum Aor. 2. ἀπηχϑόμην, 
(von ἀπό und Eydoum) id bin 
verhaßt, bin gehaͤſſtg, rıvd, Se: 
mand. 

ἀπέχω, Fut. ἀφέξω, Aor. 2. im Cenj. 
ἀπόσχω, (von ἀπό und ἔχω) ἰῷ 
halte ab, entferne, trenne, τέ, et- 
was, τινός» wovon; αἰ} τό zıvı, 
etwas von einem; bad Med. ἀπέ- 
χομαι, Fut. ἀφέξομαι, Aor. 2. im 
Conj. ἀπόσχωμαι, ἰῷ enthalte mich, 
c. Gen. 

ἀπηλεγέως, Adv. (von ano und ἀλέ- 
yo) ohne Ruͤckſicht, gerade zu. 

ἀπηλοέησα, Aor. 1. von ἀπαλοιάω, 
w. ſ. 

ἀπήμβροτε, ſ. ἀφαμαρτάνω. 

ἀπήμων, ονος, ὃν ἦν (von @ und 
πῆμα) 1) ohne Schaden, unbeſchaͤ⸗ 
digt, ungekraͤnkt; 2) unſchaͤdlich, 
‚angenehm, ſanft. 

ἀπήνηνγ ἧς» ἦν ein vierraͤderiger Wa⸗ 

- ten: ὦ» 275. 

ἀπηνήναντο» te Perf. Plur. Aor. 1. 
von ἀπαναίνομαι. 

ἀπηνής, ἕος, ὃ, N» (entgegengefeht 
bem ἐνηής und προςηγής) unfanft, 
hart. 

ὠπήραξεν, Bte Perf. Sing. Aor. 1. 
von ἐπαράσσω. 

ἀπηύρωνν Imperf von ἀπαυράω. 

ὠπιϑέω., prof. ἀπειϑέω. Put. ἀπιϑή- 
σω, Aor. ἀπέϑησα f. ἠπίϑησα (von 
ἀπειϑής) ἰῷ gehorche nit, Hin 
untehorfam, tıvl, Jemand. 

ἀπινύσσω, (von « und πινύσσω) ἰῷ 


arıo 


bin umderftändig, bin befinmuntts- 
108 (o, 10). 
ἄπιος » (N, vor, (von ἀπό) fern, ent: 
legen: ἀπέη γαῖα, nicht Antn ya 
bei Homer nur entlegenes Land. 
eruıoros, ὃυ, 6, ἡ, (von @ ἀπὸ mr 
᾿ orös) dem nicht zu trauen ift, un⸗ 
zuverläffig, treulös, treuverteffen. 
ἁπλοῖς, (δος, 9, einfach; χλαῖνα and. 
ein einfaches Gewand: w, 230. 
«nö, (anaftrophirt ἄπο) Praepos. c. 
Gen. 1) vom Orte, ein Weggehn, 
Herfein oder eine Entfernung, aus: 
drüdend: von, von — her, fern 
von, 4. E. ἀπ᾿ “Apyeos, fern von 
Argos; ἀπὸ δόξης, fern von ber 
Erwartung, d. ἢ. teten die Erwar: 
‚tung; ἀπὸ ϑυμοῦ εἶναι, fern vom 
Herzen fein, ὃ. h. verhaßt fein; 2) 
von ber Zeit: nach, z. E. ἀπὸ dei- 
πινου ϑωρήσσοντο, nad dem Mahle 
rüfteten fie ſich; 8) einen Urfprung, 
ein Mittel oder Werkzeug anzeigend: 
von, dur, mit, 4. E. ἀπὸ βιοῖο 
πέφνεν; er tödtete ihn mit dem Bo: 
gen; 4) eine Art und Weife anzei- 
gend, wo ἀπό mit feinem Subst. oft 
flatt eines Adv.: fteht, 4. €. ἀπὸ 
σπουδῆς, ftatt σπουδαίως. mit Eis 
fer. Als Adv. hat ἀπό die Bedeu: 
tungen: ab, weg, fort. In ben 
Compositis heißt e8 meiftens: von, 
cb, wer, heraus, wieder, zuruͤck; 
bisweilen hat es auch die Bebeutung 
des  privativi. ὦ 
ἀποαίνυμαι, γοεί. 1, q. ἀπαίνυμαι, 
w. ſ. 
ἀποαιρέομαι, port. i. 4. ἀφαιρέομαι, 
id nehme weg, τέ, etwas. 
ἀποβαίνω, Put. ἀποβήσομαι, Aor. 1. 
ἀπεβησάμην, Aor. 2. ἀπέβην,, im 
Partie. ἀποβάς, (von ἀπό und βαί- 


vo) 1) ἰῷ gehe wer; 2) ich fleige 
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ab, τινὸς oder ἔχ τινος, Wovon 
(oe, 480). 

ἀποβάλλω, Aor. 4. ἀπέβαλον, — 
ἀπὸ und ich werfe ab, τέ, 
etwas. 

ἀποβήσομαι, eine vom Fut. von ἀπο. 


anod 


Beivo abgeleitete, nur im Imperf. ' 


vorkommende Form: ich gehe wett: 
Nah 3. H. Voß find ἀπεβήσετο 
und ‚Ähnliche „Miſchlinge beider Ao— 
riftformen, und nicht Imperfecta 
von gefabelten Futurpräfenten.* 

ἀπόβλητος, ov, ὃ, N, (von ἀποβάλ- 
30) zu verwerfen, verwerflih, ver: 
aͤchtlich. 

ἀποβλύζω, (von ἀπό und βλύζω) ich 
fprudele heraus, fpeie aus, 

ἀπογυιόω, Conj. Aor. 1. ἀπογυιώσω, 
(von ἀπό und γυιόω) ἰῷ lähme 
ganz, entfräfte, [hwädhe, rıva, Ie: 
mand. 

ἀποδάζομαι, ungebräudhliches Präfens 
(mie ἀποδάω, enodelw), zu wel: 
chem jedoch gehören das epifche Fut. 
ἀποδάσσομαι, Inf. Aor. 1. ano- 
δάσσασϑαι, ἰῷ theile aus, ich theile 

mit, rıvl, einem, τιγός, wovon; 
auch τέ, etwas: x, 118. w, 595) 


ἀποδειδίσσομαι, (von ἀπὸ und dei- 
δίσσομαι) ich fhrede ab, | 
ἀποδειροτομέω, Fut. ἀποδειροτομή- 
σω, (von ἀπὸ und δειροτομέω) id 
ſchneide den Gals ab, τιγά, Se: 
‚mand: o, 836. ψ, 22. 
ἀποδέχομαι, Aor. 1. ἀπεδεξάμην, 
(von ἀπό und δέχομαι) idy nehme 
en, τί, etwas. ο΄ 
ἀποδίδωμι, Fut. ἀποδώσω, Aor. 1. 
ἀπέδωχα, Inf. Aor. 9. ἀποδοῦναι 
und ἀποϑόμεναι, (von ἀπό und di- 
δωμι) ich gebe ab, gebe wieder, τί, 
etwas, τινί, Jemand; ϑρέπτρα To- 
χεῦσιν anod., den Eltern den Er: 
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ziehungslohn abgeben, d. h. ihnen 
die Pflege vergelten (ρ, 302). 

ἀποδίομαι, (von ἀπὸ und δίομαι) ἰῷ 
ſcheuche zuruͤck, treibe zurüd, τινά, 
Semand. 

ἀποδρύφω, (von ἀπό und δρύφω, 
i.. q. δρύπτω) ἰῷ zerkratze, ſchinde, 
c. Acc. ψ, 187. o, 21. 

ἀποδύω, Ἐπὶ. ἀποδύσω, Aor. 1. ἀπέ- 
δυσα, (von ἀπό und δύω) ich ziehe 
ab, ziche aus, τί, etwas. 

— i. q. ἀπείπω ober ἀπέπω, 
w. ſ. 

ἀποεργάϑω, (von ἀπό und ἐργάϑω) 
ih halte ab, entferne, τινά, It: 
‚mand, τινός, wovon: p, 599. 

ἀποέργω,, dicht. f. ἀπείργω, Imperf. 
ἀπέεργον, (von ἀπό und ἔργω, bei 
Hom. i. ᾳ. εἴργω) ἰῷ halte ab, ſon⸗ 
dere ab, trenne, τινά, Semand, τι- 
γός, wovon. 

ἀποέῤῥδῥω, ein angenopmenee Präfens 
zu folgenden in ber Ilias vorkom: 
menden Formen: Ste Perf. Fut: 
ὁποέρσει, Aor.1. ἀπόερσε, im Conj. 
ἀποέρσω, im Opt. ἀποέρσειε, ἰῷ 
reiße fort, raffe fort, c. Acc. 

ἀ ποϑείομαι, Conj. Aor. 2. Med. ft. 
ἀποϑῶμαι von τίϑημι. 

ἀποθορών, Partic. Aor. 2. zu ἀπο-- 
ϑρώσχω. 

ἀποϑνήσχω, Partic. Perf. ἀποτεϑνηώς, 
(von ἀπό und ϑνήσχω) ἰῷ verſter⸗ 
be, ſterbe. 

ἀποϑρώσχω, Partic. Aor. 9. ἀποϑο- 
ρών (von ἀπό und ϑρώσχω) ἰῷ 
ſpringe herab, τινός, von wo. 

ἀποϑύμιος, ou, ὃ, N, (von ἀπό und 
᾿ϑυμός) unbehaglih, unangenehm, 
τινί, einem. 

ἄποινα, ων, τά, (von @ und ποινή) zus 
naͤchſt das Coͤſegeld, wodurch ent: 
weder ein Gefangener die Freiheit 
erhielt, oder ein Ueberwundener den 


ἀπο 


ATIOX 


Zob abmwenbete und Gefangenfchaft 
erlangte; ſodann überhaupt: der Er⸗ 
ſatz. 
ἀποίσω, Fut. zu ἀποφέρω, w. £. 
ἀποίχομαι, (von ἀπό und οἴχομαι) 
1) ἰῷ ehe wer, entferne mid; 2) 
ih bin entfernt, halte mid, fern, 
τιγός, wovon: τ, 849, 
ἀποχαπύω, ΑοΥ. 1, ἀπεχάπυσσα (von 
ἀπὸ und χαπύω) ἰῷ hauche aus, 
ψυχήν, das Leben: χ, 467. 
ἀποχείρω, homerifches Fut. ἀποχέρ- 
σω, fonft ἀποχερῶ, Aor. 1. ἀπό-- 
χερσα f. ἀπέχερσα, (von ἀπό und 
κείρω) τῷ ſcheere ab, ſchneide ab, 
fhneide durch, ri, etwas; das Med. 
ἀποχείρομαι, Aor. 1. ἀπεχειράμην, 
ih ſcheere — ſchneide mir ab, τί, 
etwas. 
ἀποκχηδέω, Aor. 1. ἀποχηδήσας, (von 
ἀπό und χηδέω) ἰῷ bin nachlaͤſſig, 
ih bin fahrläffig. 2 
ἀποχινήσασχον, homeriſche und über: 
haupt ionifhe Form des Aor. mit 
ber Bebeutung bed Oftmaligen, von 
ἀποχιγέω, ἰῷ bewege wett, bebe 
wet. 
ἀποχόπτω, Fut. ἀποχόψω, Aor. 1. 
ἀπέχοψα, (von ἀπὸ und χόπτω) 
ih hauc ab, trenne ab, c. Ace 
ἀποχρεμάννυμι, Put. ἀποχρεμάσω, 
Aor. 1. ἀπεχρέμασα, (von ἀπό und 
χρεμάνγυμι) ἰῷ laſſe herabhantgen, 
fenfe, τί, etwas: w, 879. 
ἀποχρίνω, Partic. Aor. t. Pass. ἀπο-- 
χρινϑείς, (von ἀπὸ und χρίψω) ἰῷ 
fondere ab, trenne, | 
ἀποχθύπτω, Aor. 1. ἀπέχρυψα, (von 
ἀπό und χρύπτω) ἰῷ verberge, τινί, 
einem, τέ, etwas; ἀποχρύψαι τινὰ 
γόσφι ϑανάτοιο, Jemand fern vom 
Tode verbergen, d.h, ihn vom Tode 
erretten: o, 465. 


ἐ 


ἄποκχ 


ἀποχτάμεν, ἀποχτάμεναι, ἀποκτά- 
Eros, f. ἀποκτείνω. 


ἀποχτείνω, Aor. 1. ἀπέχτεινα, Aor.. 


2. ἀπέχτανδν, ‚poet. Aor., wie von 
einer Form auf — μι, ἀπέχταν, im 
Inf. ἀποχτάμεν und ἀποχτάμεναι 
flatt ἀποχτάναι, Aor. 2. Pass. 


ἀπέχτατο (0, 437. ρ, 472), Partie. 


anoxrausvos, (von ἀπὸ und xrei- 
vo) ich tödte, ermorde, τινά, Je: 
mand, zıvl, womit. 

ἀπολάμπω und bad Med. ἀπολάμπο- 
μαι, (von ἀπό und λάμπω) ἰῷ 
ſtrahle zuruͤck, glänze wieder: τ, 
831. χ, 319. - 

ἀπολείπω, (von ἀπό und λείπω) ἰῷ 
‚verlaffe, τέ, etwas. 

ἀπολήγω, Ἐπί. ἀπολήξω, Conj. Aor. 
1. poet. ἀπολλήξω, (von ἀπό und 


λήγω) ἰῷ laſſe — laſſe ab, —— 


auf, c. Gen. ober Partic. 
ἀπολιχμάομκι, Fut. ἀπολιχμήσομαι, 
(von ἀπό und λιχμάω) ἰῷ lee ab, 
τί, etwas: p, 123. | 
ἀπόλλυμε, Aor. 1. ἀπώλεσα, epiſch 
ἀπόλεσσα, Perf. 2, ἀπόλωλα, Plusg.- 
perf. 2. ἀπολώλειν, (von ἀπό. und 
ὄλλυμι) 1) ich richte zu Grunde, vers 
nichte, toͤdte, zerftöre; 2) ich verlies 
re, c. Acc.; dad Perf. und. Plusq.-perf. 
2. hat bie intrans. Bedeutung bes 


Med. ἀπόλλυμαι, Aor. 2. ἀπολόμην᾽ 


und ἀπωλόμην, ἰῷ Hehe zu Brunde, 
fomme um, fhwinde hin, 


᾿Ἡπόλλων, wvos, ὃ, Apolloen, Sohn 


bes Zeus (m, 21), Gott der Schügen: 
Zunft, worauf die Namen Exern- 
βόλος u. v. a. gehen, fendet auch 
Seuche mit feinen Pfeilen (c, 45 f.) 
und ift Meifter der Tonkunſt und 
des Gefanges (m, 605). — 
ἀπολούω, Conj. Aor. 1. ἀπολούσω, 
(von ἀπὸ und λούω) ich waſche ab, 
τινά ve, einem etwas (σ, 345); δα 
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Med; ἀπολούομαι, Inf. Aor. 1. 
ἀπολούσασϑαι, ih waſche mir ab, 
τί, etwas. 

ἀπολυμαίνομαι, (von ἀπό und Auual- 
γομαι) ich reinitte mich. 

ἀπολύω, Aor. 1. ἀπέλυσα, (von ἀπό 
und λύω) ἰῷ ἰδίε 108, mache 106, 
befreie, gebe 105, cum Acc.; das 
Med. ἀπολύομαι, Fut. ἀπολύσομκε, 
ih kaufe los, τινά, DEM: τι- 
γός, wofür. 

ἀπομηνίω, Partic. Aor. 1. — 
ces, (von ἀπὸ und μηνίω) ἰῷ. be⸗ 
herre im Zorne, grolle — a4 
auf Semand: 

ἀπομιμνήσχομαι, Fut. ns 

(von der Grundform ἀπομνάω) Aor. 

1. ἀπεμνησάμην, (von ἀπό und 

μιμνήσχω) ἰῷ erinnere mid), des 

denfe einem (tevi) etwas: w, 428. 

ἀπομόργνυμε, Fut. ἀπομόρξω, (von 
ἀπό und ὀμόργνυμι) ἰῷ wiſche ab, 
reinige, τί, etwas, τινί, womit; das 
Med. ἀπομόργνυμαι, Aor. 1. epiſch 
ἀπομορξάμην, ich wiſche mir «ab, 
τί, etwas, 

ἀποιιυϑέομαι, (von ἀπὸ und μυϑέο-- 
μαι) ἰῷ rede ab, rathe ab, τινί, 
Jemand. 

ἀπονάω, im Praes. ungebräuchtich, δα: 
von Aor. 1. ἀπένασσα f. ἀπένἔσα, 
(tranfit.) verpflanzen, überhaupt ans 
ders wohin fhiden, bringen, (vr, 
86); Med. Aor. 1. ἀπενασσάμην, 

Ab ſuche mir einen andern Wohn: 
fit, siche wohin (β, 629). 

ἀπονέομαι, (von ἀπό und νέομαι) ἰῷ 
gehe wer, komme zuruͤck, kehre 
zuruͤck, προτί te, wohin. 

ἀπονίζω. (von ἀπό und γνέζω) ἰῷ wa- 
(ὧς ab; das Med. anovflouer, ἰῷ 
waſche mir ab, τό etwas. 

Grrovivnuu, im Med. ἀπονέναμαι, Wut. 
ἀπονήσομαι, Aor. 2. ἀπονήμην und 
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ἀπωνήμην, (andre nennen es Im- 
. perf. oder Plusg.-perf. mit Xorift: 
bebeutung) , Opt. anovelunv, (von 
"ἀπό und ὀνένημι) ἰῷ verbrauche, 
βεπίεβε, habe Bewinn oder Nuten, 
“τινός, WODON. 
ἀπονοστέω, Fut. ἀπονοστήσω, (von 


ἀπό und voorew) ἰῷ gehe zuruͤck, 


kehre heim. 

ἀπονόσφε, vor einem Bolal ἀπονό-- 
σφιν (von ἀπό und νόσφι»), Adv. 
1) hinweg, entfernt, z3. E. ἀπον. 
βαίνειν, hinweggehen; ” vr von, 
e Gen. ᾿ 

ἀποξέω, Aor. 1. ἀπέξεσα, (von ἀπό 
und ξέω) ἰῷ ſchabe ab, baue ab, τῷ 
etwas: εν, 81. 

ἀποξύω, Partic. Aor. 1; ἀποξύσας, 
(von ἀπό und ξύω, i. g. ξέω) ἰῷ 
ſchabe ab, fireife ab, γῆρας, das 
Alter, d. h. ich verjünge mich, wie 

. die ſich häutenden Schlangen. 

enonenteivo, Fut. ἀποπαπτανέω f. 
ἀποπαπτανῶ, (von ἀπό und πα- 
πταίνω) ich fehe zuruͤck, fehe mich 
um (um zu fliehen). 

“ἀποπαύω, Aor. 1. ἀπέπαυσα, (von 

ἀπό und παύω) ἰῷ mache aufhören, 


halte eb, τινά, Semand, τινός, wo⸗ 


von; das Med. ἀποπαύομαι, Fut. 
ἀποπαύσομαι, ἰῷ höre auf, bin 
ruhig, ruhe, ſtehe ab, zuvös, wo: 
von. 

ἀποπέμπω, (von ἀπό und πέμπω) 
ἰῷ fhide wer, πων weiß, τινά, 
Semand. 

ἀποπέτομαι, Aor. 2. Med. ἀπεπτά- 
μην, (von einer Form auf — μὲ, 
der Aor. 2. Act. wird ἀπέπτην 
fein) im Part. ἀποπτάμενος, (von 
ἀπό und πέτομιι) ἰῷ fliege wer, 
fliege davon. 

ἀποπίπτω. (von ἀπό und πέπτω) id 
falle herab, 
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ἀποπλάζω, Part. Aor. 1. Pass. ἀπο- 
πλαγχϑείς, (von ἀπό. und πλάζω) 
eigentlich: ἰῷ mache abirren, vers 
(Φίαε; ſodann auch: ich ſchlage eb: 
X, 291 δόρυ ἀπεπλάγχϑη σάχεος, 
ward. abgefhlaten vom Schilde: 
τρυφάλεια ἀποπλαγχϑεῖσα (v, 578) 
ift ein herabgeſchlagener Heim. 
ἀποπλείω, (von ἀπό und Äste, port. 
ft. πλέω) ἰῷ ſchiffe wen, ſchiffe zu: 
ruͤck, οἴχαδε, nach Haufe. 
ἀποπνείω, (von ἀπὸ und πνεΐω, port. 
fl. πνέω) ἰῷ hauche aus, τί, et: 
was, ἃ. (6, ϑυμόν, den Geift. 
ἀπόπρο, häufiger ἀποπρά gefchricben, 
Adv. (von ἀπό und πρό) weit wer, 
entfernt; auch c. Gen. weg, von. 
ἀπόπροθε, vor dem Bolale — εν, 
Adv. (von’&nroreo) von fern, «us 
der Serne. 
ἀπόπροϑι, Adv. (von ἀπόπρο). in der 
Serne , fern. 
ἀποπτύω, (von ἀπό und πτύω) ich 
fpeie sus, werfe aus, τέ, etwas. 
ἀπόρϑητος, ου, 6, ἡ, (von « umd 
πορϑέω) nicht zerſtoͤrt. 
ἀπάρνυμι, (von ἀπῷ und Govuur) 
ih fee von wo in Bewegung; 
dad Med. ἀπόονυμαι, idy fee mic 
von wo in Bewegung, bredhe wo: 
ber auf. 
ἀπορούω, Aor. 1. ἀπόρουσα, (von 
ἀπό und ὑῤούω) ἰῷ ſpringe herab. 
ἀποῤῥήγνυμι, Part. Aor. ἀποῤῥήξας, 
(von ang und ῥήγνυμι) ἰῷ reife 
eb, zerreiße, τέ, etwas. 
ἀποῤῥίπτω, Aor. 1. im Inf. ἀποῤῥί- 
ψαι, im Part. ἀποῤῥέψας, (von 
ἀπό und ῥίπτων) ἰῷ werfe ab, im 
metaph. ©inne: ἰῷ entfage, τί, ei: 
ner Sache. 
ἀποῤῥωξ, ὥγος, ὁ, ἡ, (von ἀποβ- 
δήγνυμι) eigentlich Adj.; fobann als 
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Subst. sc. μερίς, das abgeriffene 
Stuͤck, der Theil. 

ἀποσεύομαν, ἴρηξ, Aor. 2. ἀπεσσύ-- 

ἢ μὴν, (von ἀπό und σεύω) ἰῷ eile 
hinweg, δώματος, aus dem Haufe. 

ἀποσχεδάννυμι, Aor. 1. ἀπεσχέδασα, 
(von ἀπό und σχεδϑάννυμι) id) zer: 
fireue, laffe aus einander gehn, c. 
Acc. 

᾿ἀποσχίδνημι, i. q. ἀποσχεδάννυμι:; 
das Med. ἀποσχίδγαμαι, ἰῷ zer⸗ 
ſtreue mi, gehe aus einander. 

anoozvductya, (von ἀπὸ und σχυδ- 
μαίνω) ich sürne fehr, τινί, auf 
Semand: ὦ, 65. 

ἀποσταδόν, Adv. (von ἀφέστημι) ven 
ftehend , fern. 

ἀποστείχω, Imper. Aor. 2. ἀπόστιχε, 
(von ἀπό und στείχω) ich gehe hin⸗ 
weg. 

ἀποστρέφω, Partic. Fut. ἀποστρέ- 
νων», Aor. 1. im Conj. ἀποστρέψω, 
(von ἀπό und στρέφω) 1) ἰῷ wen: 
δὲ «ab, wende zuruͤck, τοῦ, Se: 
mand; 2) intrans, id kehre um, 
kehre zuruͤck. 

. ἀποστρέψασκον, homeriſche und über: 
baupt ionifche Korm des Aor., meis 
flend Wiederholung anzeigend; von 
ἀποστρέφω, ich wende ab: χ, 197. 

ἀποστυφελίζω, Aor.1. ἀπεστιφέλιξα, 
(von ἀπό und στυφελίζω) ἰῷ treibe 
mit Gewalt weg, τινά, Jemand, 
τινός, wovon (m, 703 und fonft). 

ἀποσφάλλω, Opt. Aor. 1. ἀποσφή-- 
λεια, (von ἀπὸ und σφάλλω) ἰῷ 

‚ made abirren, mache Jemand (τινά) 
des Zwecks verfehlen, πόύνωο, εὶς 
ner Mühe. 

ἀποτάμνω, epiih f. — τέμνω, (von 
ἀπό und τέμνω) ἰῷ ſchneide ab, τέ, 
etwas; das Med. ἀποτάμνομαι, ἰῷ 
ſchneide mir ab, τί, etwas. 

ἀποτίϑημι, Aor. 1. ἀπέϑηχα, (von 
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ano und τέϑημι) ἰῷ letze ab, lege 
weg, τέ, etwas; das Med. ἀποτί- 
Heuer, Inf. Aor. 3. ὠποϑέσϑαι, 
ich lege von mir ab, z/, etwas; 
ἐνιπὴν ἀποϑ., Drohungen ablegen, 
δ, h. nicht droßen, 
ἀποτίνυμαι, poet. verlängert ft. dro- 
τίω, ἀποτίνω, ich laſſe mir Bufe 
zahlen, empfahe, πολέων. ποιγήν; 
δίς Buße für viele (π, 398). 
enortvo, im Inf. ἀποτινέμεν, (von 
. ἀπό und τένω) 1) ich büße ab, zahle 
ab, τί, etwas, τινί, Jemand; 2) ἰῷ 
vertelte Jemand, zıvd, etwas, τί. 
ἀποτίω, Fut. ἀποτίρω, Aor. 1. ἀπέ- 
‚Tıca, (von ἀπό und za) i. g. ἀπο-- 
τένω. 
ἐποτμήγω, Aor. 1. im Opt. ἀποτμή- 
See, im Partie. ἀποεμήξας, (von 
ἀπὸ und τμήγω) ἰῷ fehneide ab, 
reife ab, τί, etwas, τινός, wovon, 
und zıvf, womit, 
ἄποτμος, ου, ὃ, N, (von a und πό- 
Tuos) ungluͤckuch: ω, 888. 
ἀποτρέπω, Ἐπί, ἀποτρέψω, Aor. 2. 
ἀπέτραπον, (von ἀπό und τρέπω) 
ἰῷ wende ab, bringe ab, zırc, 
Semand, zıvös, wovon; das Med. 
ἀποτρέπομαι; Aor. 3, aneıpend- 
μην, id wende mid ab, kehre um. 
ἀποτρωπάω und ἀποτρωπάομαι, 1. ἡ. 
ἀποτρέπω und ἀποτρέπομαι. 
enovors, der Form παᾶ ein Partic. 
Aor. 1. gehört zu ἀπαυράω,᾽ ἰῷ 
nehme weg, c, Acc. 
ἀπουρίζω, Fut. epifh ἀἐπουρίσσω. 
entweder mit ἀπούρας und ἀπαυ- 
θάω verwandt, oder iſt ioniſch f. 
ὠφορίζω, alfo ich grenze ab, ober 
id nehme durch Abgrenzung wer, 
τί, etwas, zıyl, einem: y, 489. 
ἀποφέρω, Ἐπί. ἀποέσω, Aor.1, εἰπέ- 
γειχα f. ἀπήνεγχα, (vor dns und 
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44 
φέρω) ich trage weit, fahre fort, 


c. Acc, 
᾿ἀπόφημι, und im Med. ἀπόφαμαι, 
(von dns ὑπὸ ruf) ἰῷ ſage Her 
rade heraus, rl, etwas, 
 ἀποφϑιγνύϑω, (von ἀπό und φϑινύϑω) 
1) ἰῷ komme um; 2) ἰῷ verliere, 
ϑυμόν, das Leben: , 540. 
ἀποφϑίνω, (von ἀπό und φϑίνω) ich 
richte zu Grunde, bringe um; bad 
Med. ἀποφϑίνομαι, Perf. ἀπέφϑι-- 
μαι, Imperat. ἀποφϑίσϑω, Aor. 2. 
font, ἀπεφϑίμην, im Partie. ἀπο- 
φϑίμενος. ἰῷ komme um, gehe zu 
Grunde, fterbe. 
ἀποψύχω, (von ἀπό und ψύχω) ἰῷ 
fühle ab; ἀποψύχομαι, Partic. 
Aor. 1. Pass. ἀποψυχϑείς, ἰῷ fühle 
mich ab, laffe un; tdes, den 
Schweiß: ꝙ, 561. 1,2 
ἄπρηκτος, ou, ὃ, ἡ, f. ἄπρακτος, (von 
α und πρήσσω, i. ᾳ. πράσσω) nichts 
thuend, nichts bewirkend, ohne εἴς 
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was auszurichten, erfolglos, fruchts 


108. 

ἀπριάτην, Adv. (von α und zglayaı) 

| unerfauft, umfonft. 

erroorluaorog, οὐ, 6, ἡ, f. ἀπρός-- 
μαστος, welches aber ungebräuchlic) 
ift, (von «@ und προτιμάσσω. i. 4. 
προςμάσσω) — τ, 268. 

ἀἁπτήν, Avos, ὃ, ἡ, (von @ und πτη-- 
vös) ungefiedert, ποῷ nicht flüge, 

ἀπτοεπής, £05, 6, ἡ, (von a, πτοέω 
und ἔπος) im Reden unerfchroden, 
verwetien. 

ἀπτόλεμος, οὐ, ὃ, N, (von @ und 
πτόλεμος i. 4. πόλεμος) unkrieges 
riſch, feig. - 

enteo, ἰῷ hefte an, knuͤpfe an; das 
Med. ἅπτομαι,. Aor. 1. ἡψάμην 
und ἁψάμην, ich berühre, faſſe an, 
knuͤpfe an, greife an, lege Sand 


ἄργα 

en, pade an, hafte, hantte feft, 
c. Gen. ber Sache. 

ἄπυρος, οὐ, ὃ, ἡ, (von aund πῦρ) 
ohne Seuer, vom Seuer πο nicht 
berührt. 

ἀπύρωτος, ου, 6, ἡ, — «a und 
πυρόωλ) i. q. ἄπυρος. 

ἀπωϑέω, Fut. ἀπώσω, Aor. 1. ἀπῶ- 
σα f. ἀπέωσα, (von ἀπό und ὠϑέω) 
ἰῷ ſtoße wert, treibe wer, dräntte 

weg, vertreibe, τινά, Jemand, ober 
τί, etwas, τινός, ἔχ τινος, παρά 
τινος, wovon ober woraus; δα Med. 
ἀπωϑέομαι, Fut. ἀπώσομαι, Aor. 
‚1. ἀπωσάμην, 1) ἰῷ ſtoße ober 
ſchlebe von mir wet, τινά, Jemand, 
2) depon. i. q. ἀπωϑέω.. 

ἄρα, abgekürzt bei den Epikern in de, 
das enklitiſch gebraucht wird, und 
in ἄρ, eine Uebergangs- und Folge: 
rungspartifel, welche bieweilen im 
Deutfchen mit: alſo, folglih, num, 
demnach, fomit, nämlih, etwa, 
oft aber auch gar nicht überfeabar 
ἐξ, beftändig aber eine gewiffe Be: 
ziehbung auf das — an⸗ 
zeigt. 

ἀραβέω, Aor. 1. ἀράβησα ft. ἠοά- 
βησα, (von ἄραβος) ἰῷ raffele, εἰς 
klirre. 

ἄραβος, ou, ὃ, (von ἀράσσω) δαὸ 
Beraffel, Geklapper, Knirfchen. 

ἀραιός, 7, ὃν, 1) duͤnn, ſchmal; 2) 
ſchwach, unfriegerifh. 

ἀράομαι, Fut. ἀράσομαι, ioniſch ἀρή- 
σομαι, Aor. 1. ἠρασάμην, ionifch 
ἠρησάμην, (von «gn) 1) τῷ bete, 
fiehe, zıyl, zu Jemand; 2) ich ge⸗ 
lobe. 

ἄὥραρον, Aor. 2. zu ἄρω, τὸ. ſ. 

ἀργαλέος, En, £ov, Compar. doya- 
λεώτερος, (ftatt ἀλγκλέος, von ἀλ-- 
yos) ſchmerzlich, widrig, laͤſtig, 
ſchwer, ſchwierig. 
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᾿Δργεῖος, n, ον, (von Aoyos) aus 
Argos, Arkivifh; Aoyeloı, of, die 
Argiver, oft f. alle Griechen. 

‚deysupövıng, ov, ὃ, (von ’Apyos und 
dem veralteten φένω, wovon φόνος 
und φονεύω, eigentlic) Agyoyovev- 
τής) der Argostoͤdter ; ein Beiwort 

des Hermes, 

ἀργενγός,. 9%, ὧν, (von deyis, ober 

᾿ς ἀργός weiß, glaͤnzend. 

ἀργέστης, ao, ὃ, (don ἀργόρ) f cchnell 
ein Beiwort des Notos. 

ἀργέτε und ἀργέτα, poet. ft. ἀργῆτι 
und ἀργῆτα, von ἀργής: ἀργέτα 
δημόν φ, 127. 

ἀργής, ἥτος, ὃ, ἡ, weiß, glaͤnzend, 
ſtrahlendz vorzügli ein Beiwort 
‚bee Blitzes. 

ἐργιχέραυνος, ον, ὃ, ἡ, — ἀργός 

—9 χκεραυγός) mit glaͤnzendem Blitz⸗ 
ſtrahl: τὶ 121. v, 16, 

ἀργινόεις, 8000, εν, (von ἀργός) 
weiß, fhimmernd; ein Beiwort von 
Städten. 

ἀργιόδους, οντος, ὃ, ἡ, (von ἀργός 
und ὀδούς) mit weißen Zähnen, 
‚weißschnig; ein Beiwort ber Schwei⸗ 
ne und Bunde. 

ἀργίπους, odos, 6, ἡ, (von ἀργός und 
πούς [hnellfüßig: w, 211. 

Agyos, εος, τό, Argos, eine Stadt 
im Peloponnes; bisweilen auch für 
die Landfchaft Argolis, worin fie 

lag, auch für den ganzen Pelopon= 
nes, wegen der Macht des argeifchen 
Reiches, das Atreus nah Eury— 
ſtheus befam; oft auch heißt es "Ao- 
γος ᾿Αχαιϊκόν (τ, 115), weil ein 
Theil von Theffalien Aoyoc Πελασ-- 

— γιχὸν hieß (β, 681). 

ἀργός, ἡ, ὧν, (contr. aus ἄεργος, von 

. @ und ἔργο») 1) ohne Mühe, raſch, 

ſchnell; 2) weiß, und fcheint dann 
mit ἄργυρος verwandt. 
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Agyosde, ft. εἰς Ἄργος, nad) Argos. 

ἀργύρεος, &n, &0v, (vom ἄργυρῤρς) 
filbern, mit Silber verziert. 

ἀργυροδίνης, ov, ὃ, ἡ, (von ἄργυ- 
ρος und δίνη) mit fllbernen Wellen, 
‚fllberwirbeind, 

ἀργυρόηλος, ου, ὁ, ἡ, (von ἄργυ- 
ρος und ἧλος) mit filbernen Nägeln 
befegt, mit fllbernen Budeln vers 
ziert. | 

ἀργυρόπεζα, 16, N, (von ἄργυρος 
und ἱπέζα) filberfüßig, mit filber« 
weißen Süßen, ein Beiwort ber 
Thetis. 

ἄργυρος, ου, ὃ, (von ἀργός) das 
Silber, 

ἀργυρότοξος, vu, ὃ, (von ἄργυρος 
und τόξον) mit einem filbernen 250: 
gen verfchen οἵη Beiwort des Apollo. 

ἀργύφεος, ou, ὃ, ἡ, auch ἄργυφος,᾽ 
ου, ὃ, ἡ, (ω, 621) (von ἀργός) 
füberweiß, wie Silber glänzend. 

ἀρδμός, οὔ, ὁ, (von ἄρϑω) der Ort, 
wo man das Vieh traͤnkt, die 
Traͤnke: σ, 521. 

ἀρειή, ἧς, ἡ, ft. ἀρειά, (von don ft. 

ἀρ) die — die Dro⸗ 

hung. 

"Ageıos, οὐ, ὃ, ij, (vom An) ge 
woͤhnlich “Ἴρήϊος, w.f. 

ἀρείων, oros, ὁ, ἡ, (mit ἄρω, "Aons, 
ἀρετή͵ u. ſ. w. verwandt) irregul. 
Compar. zu ἀγαϑός: tuͤchtiger, θείς 
fer, tapferer. 

ἄρεχτος, ov, ὃ, ἡ, dicht. f. ἄῤῥεχτος, 
(von α und ῥέζω) ungethen, unz 
vollendet: τι 150. 

ἀρέσχω, Ἐπί, ἀρέσω, Inf. Aor. 1 
ἀρέσαι, (von ἄρω) ἰῷ mache wieder 
gut; das Med. ἀρέσχομαι, Fut. 
ἀρέσσομαι, Aor. 1. im Imper. ἄρε-- 
σαι, im Part. ἀρεσσάμενος, ἰῷ 
made mir wieder gut, τινά, Se: 
mand, τινί, wodurch, ἰῷ befänftitge, 
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verſoͤhne ihn, gleiche mich mit ihm 
aus. 

ἀρετή, ἧς, N, (von Low) die Tauglichkeit, 
Tuͤchtigkeit, Tapferkeit, Alles, wo⸗ 
durch ſich Jemand auszeichnet, vor: 


get 


züglich äußerlich bei Homer; ποδῶν 
Aone, Aosoc und "Aonos, Dat. “Aoei, 


ἀρετή, die Schtieltigkeit der Füße. 

ἀρή, ἧς, ἢ, f. ἀρά, 1) die Bitte, 
das Flehn; 9) διε Verwuͤnſchung, 
der Sluchz 3) das Jemand ge— 

wuͤnſchte Verderben, das Unheil, 
der Untergang. 

denyo, Inf. Praes. ἀρηγέμεν, Fut. 
ἀρήξω, im Inf. ἀρηξέμεν und ἀρή- 
ξεῖν, (mit ἀρχέω verwandt) ich helfe, 
ſtehe bei, τινί, Iemand, zuvf, 100: 
mit. 

ἀρηγών, ὄνος, 6, ἢ, (von ἀρήγω) 
der Helfer, die Zelferinn. 

᾿ἡρηΐίϑοος, ov, ὃ, 7, (von Ans und 
ϑούς) fhnell wie Ares, raſch im 
Bampfe, kriegeriſch. | 

᾿Αρήϊος, οὐ, ὃ, N, (von "Aons) 1) 
dem Ares Heweiptz; 2) kriegeriſch, 
tapfer; ein Beiwort von Perfonen 
und Waffen. | 

᾿Δρηϊχτάμενος, ἡ», ον; (von ’Aons Und 
χτείνω) vom Ares getoͤdtet, im 
. Kampfe gefallen: X 72. 

' Agnlperos, ou, ὃ, ἡ, fl. Agsiyaros 
(von "Aons und πέφαται) vom Ares 
getoͤdtet, im Kampfe geroͤdtet: τ, 
81. ὦ, 415. 

᾿Δρηΐφιλος, ou, .ö, ἡ, (von Aon⸗ und 
φίλος) vom Ares geliebt, kriege⸗ 
riſch, tapfer. 

ἀρημένος, Partic. Perf. Pass. von εἰς 
nem ungebraͤuchlichen, wahrſcheinlich 
mit βαρέω verwandten ἀρέω, in der 

. Bedeutung: befhwert, beiaftet, tes 
druͤckt, τινέ, wovon: ἃ. E. γήραϊ 
λυγρῷ 0, 484. . 

ἀρήν, dovös, ὁ, (im Nomin. unge: 
braͤuchlich, wofuͤr fonft dures), εἰς 


Nr 


ἀρίξ 
gentlich das männlihe Schaaf, fo: 
dann das Schaaf und vorzüglich: 
das Lamm, τ᾿ 
ἀρηρομένος, ἡ, ον, Partic. Perf. 
Pass. von ἀρόω, Fut. ἀρόσω, ge⸗ 
adert, gepfluͤgt: o, 548. 


"ρει, "Agni, Acc. Ἄρη, “Aonv, und 
epifh “Aone, Voc. ”Apes, ὁ, (mit 
ἀνήρ verwandt) 1) Ares, ber Kriegs: 

gottz er ift Sohn bes Zeus und ber 
Here, und wird als ein gewaltiger, 
ſchoͤner, großer und fchneller Gott 
geſchildert. 2) appellat. der Krieg, 
die Schlacht, der Kampf, das Ders 
derben, die Wunde. , 

ἀρητήρ, os, ὁ, (von ἀράομαι) eis 
gentlih: der Beter; an der 
Prieſter. 

ἀρητός, ή, ὁν, (fonft ἀρατός, von 
ἀράομαι) verwünfet, unfelig, (τε: 
ih: @, 741, 

ἄρϑεν, Bte Perf. Aor. 1. Pass. von 
αἴρω, ftatt ἤρϑησαν. 

ἀρϑμέω, Partie. Aor. 1. ἀρϑμήσας, 
(von ἀῤθιές, ἄρω) eigentlich: ich 
vereinige fobann intrans, ἰῷ ver: 
einige mid, verföhne mid). 

ἄρι —, untrennbare Partikel, mit ἀρεί-- 
wv, ἄριστος gleiches Stammes, druͤckt 
größere Fähigkeit aus, f. Ὁ. a. gut, 
leicht, fehr; 3. E. ἀρίγνωτος, tut 
zu erfennen. 

kolyvoros, ov, 6, ἡ, (don ἀρε und 
γνωτός) ſehr Penntlih, leicht er: 
kannt. 

ἀριδείχετος, ou, ὃ, N, (von ἀρε und 
δείχνυμι) fehr gezeichnet, ausge: 
zeichnet, berühmt. 

ἀρίζηλος, ov, 6, ἡ, auch ἀριζήλη, 2 
€. φωγή (o, 219), (von ἀρε und 
δῆλος) fehr deutlich; und je nad): 

dem etwas mit den verfchiebenen 
Einnen wahrgenommen wird: fehr 


ἀριϑ 


ſichtbar, ſtrahlend, fehe vernehmlich; 
fuͤr den innern Sinn: bedeutſam, 
bedeutungsvoll. 

ἀριϑμέω, Inf. Aor. 1. Pass. ἀριϑ-- 
μηϑήμενια ft. ἀριϑμηϑῆναι, (von 
ἀριϑμός, ἄρω) ich zähle, sähle zus 
fommen, 

ἀριπρεπής, Eos, ὃ, 9, (von dos und 
πρέπω) fehr anſehnlich, glaͤnzend, 
herrlich, hervorſtechend. 

ἀριστερός, &, ὄν, links, zur linken 

Seite; ἐπὶ ἀριστερά, sc. χειρός, 
sur linken Hand. 

ἀριστερόφιν, (von ἀριστερός) ἐπὶ ἀρι- 
στερόφιν (v, 809) fteht f. ἐπ ἀρι-- 
στερά, unregelmäßig, da yı parag. 
fonft nur an Gen. und Dat. hängt; 
sur linken Seite, links. 

ἀριστεύεσχον, homerifche und überhaupt 
ionifche Form des Imperf. iterat. 
von ἀριστεύω. 

ἀριστεύς, ñoc, 6, (von ἄριστος) der 
Beſte, Vorzuͤglichſte, Vornehmſte; 
vorzüglich im Plur. ἀριστῆες, of, die 
Dornchmpen, 

ἀριστεύω, (von ἀριστεύς) ἰῷ bin der 
Erſte, bin der Vorzuͤglichſte — Tas 
pferfte; daher: ich zeihne mich aus, 
τινός, dor Jemand, τινί, woburd. 

ἄριστος, ἡ, ὃ», irregul. Superl. zu 
ἀγαϑός, (verwandt mit ἄρω, ἀρετή 
u. f. w.) der tauglichſte, befte, τὰ 
pferfte; οὗ ἄριστοι, die Dornehmen, 
Edlen. | 

ἀριφραδής, Eos, ὁ; ἡ, (von dor und 
φράξομαι) fehr kenntlich, fehr deut⸗ 
tih: ψ, 240, 326, 

ἀρχέω, Fut. ἀρχέσω, Aor. 1. ἤρχεσα, 
(mit ἀρήγω verwandt) ἰῷ Halte ab, 
wehre ab, τί, etwas, τινί, von 
Jemand; fteht nur der Dat., fo kann 
es mit ich ftehe bei, τινί, Semand, 
und ohne Casus ich heife, nuͤtze, 
fromme, überfeßt werben. 
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3 


ἄρχιος, &, ον, (von ἀρχέω) 1) für: 


derlich, nuͤtzlich; 2) hinreigend 
reihlih; νῦν ἄρχιον ἢ ἀπολέσϑαι, 
ἠὲ σαωϑῆναι. jegt gilt es Tod ober 
Leben (o, 502). 

Aoxtos, ov,N, der Bär, der große 
Bär ober der Zeerwagen; ein Stern: 
bild am Simmel: o, 487. ᾿ 

ἕρμα, ατος, τό, (von ἄρω) der Waz 
gen, vorzüglich der Streitwagen, 
bisweilen auch: der befpannte Wa: 
gen, die Pferde, 

ἁρματοπηγός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἅρμα 
und πήγνυμι) wagenbauend; ἀνὴρ 
ἁἅρματ., der Stellmacher. 

ἁρματροχιή, ἧς, ἡ, ft. —yıd, (von 
ἅρμα und τροχός) der Kauf des 
Wagens, das Wagengleife:"y, 805. 

Gouevos, |. &ow. 

ἁρμόζω, Aor. 1. ἥρμοσα, (von ἄρω) 
eigentlich: ἰῷ füge sufammtenz for 
dann intrans, ich Ipefle, τινί, für Je⸗ 
mand. 

ἁρμονίη, ns, ἡ, ft. ἁρμονία, (don do- 
μύξζω) zunächft die Zufammenfügung, 
Derbindunt ; fobann metaph. δεῖ 
Bund, 

ἀρνειός, οὔ, ὃ, der Schaafbock, wid⸗ 
der. 

Gov£oucı, Aor. 1. im Opt. ἀρνησαί- 
unv, im Inf. ἀρνήσασϑαι, ich weis 
tere mid, verfage, ſchlage ed, τί 
etwas. 

ἀργνευτήρ, ἦρος, 6, (wahrſcheinlich von 
ἀρήν) eigentlich: der Bodsfprinter ; 
fodann: der Gautler, Burzelbaum⸗ 
macher. 

ἀρνός, ἀρνί, ἄρνα, ἄρνες u. ſ. w. 
Casus zu dem im Nomin. unge: 
braͤuchlichen ἀρήν, das Lamm. 

ἄρνυμαι (aus αἴρω verlängert) ich ſuche 
zu erhalten, z/, etwas; ich erftrebe, 
erringe, verfhaffe mir, τέ, etwas, 
für Jemand. 


48 ͵ 


ἄροιο, 2te Perf. Sing. Opt. Aor. 2. 

Med. von αἴρω. 

ἄροσις, ἕως, ἡ, (von doow) das 
Pflugland, Aderland, 

ἀροτήρ, ἦρος, ὁ, (von ἀρόω) der 
Pfluͤger, Aderer. 

ἄροτρον, οὐ, τό, (von ἀρόω) der 
Pflug. 

ἄρουρα, ης, (ας), ἡ, (von 000) das 
Ackerland, Held, Befilde; auch per: 
fonificirt wie Tellus. 

ἁρπάζω, Fut. im Partie. ἁρπάξων, 
‚Aor. 1. ἥρπαξα und ἥρπασα, im 

. Conj. ἁρπάσω, im Partic. ἁρπά-- 

᾿ ξας, ἰῷ reiße weg, raffe wer; faffe 

„mit Schnelligkeit, raube, c. Acc. 

ἁρπαχτήρ, ἔρος, ὃ, (von ἁρπάζω) 
der Räuber, 

&onn, ns, ἡ, (von ἁρπάζων ein Raub: 


ἄροι 


vogel, wahrſcheinlich cine Falken- 


art; τ, 350, 

“ἄρπυια, υίας, n, (m, 149) fonft im 
Plur. Aorvıcı, (von ἁρπάζω) ei: 

gentlich die Raubenden, die Gars 

ppyen, bei Dom. feindfelige Göttin: 

nen in Menfchengeftalt, die unver: 
fehens Menfchen hinwegraffen. 

ἄῤῥηκτος, ov, ὃ, ἡ, (von.a und δή- 
yyuue) unzerbrechlich, unverwuͤſtlich, 
unzerſtoͤrbar; metaph. auch von ber 
Stimme: unermuͤdlich. 

ἄρσην, ἐγος, ὃ, ἡ, männlich, ſtark, 
kraͤftig. 

ἀρτεμής, ἕος, , N, (von ἄρτιος) un⸗ 


verfehrt, unbeſchaͤdigt, ruͤſtig, ge⸗ 


ſund. 
Aoreuis, ıdos, n, Artemis, Tochter 
des Zeus und der Leto, die Böttinn 


der Jagd; eine. Sungfrau von bo: 


bem ſchoͤnen Wuchſe. 

ἀρτιεπής, ἕος, ὁ, N, (von ἄρτιος und 
ἔπος) trefflic) redend, gewandt im 
Reden: χ, 281. 

ἄρτιος, αν, 0%, (von ἄρω) paſſend, 


ἄρχω 
treffend, swedmäßig, was fo ift 
wie es fein muß; ἄρτι τινε ppE- 
σὶν εἰδέναι, paffend oder gleich mit 
Semand denken, ὃ. h. gleiches Sin- 
nes mit Jemand fein. 
ἄρτιπος, post. {{.ἀρτίπους, odos, 6, 
7, (von ἄρτιος und πούς) mit tes 
reden Süßen, ſtark auf den Süßen, 
hurtiges Sußes. 
ἀρτύνω, Partic. Aor, 1, ἀρτύνας, Aor. 
- 1. Pass. ἀρτύνθην f. ἠρτύνϑην oder 
ἠρτύϑην, (von ἀρτύω) ἰῷ füge zus 
ſammen, bereite, made fertig, rüfte 
zu, ordne, c. Acc.; οὗ πυργηδὸν 
σφέας αὐτοὺς apruverzes, fie, nad: 
dem fie ſich thurmaͤhnlich, d. h. ins 
Gevierte oder eigentlich in ein Ob- 
longum, geordnet hatten; das Med. 
ἀρτύνομαι 1. q. ἀρτύγω, z. E. Bov- 
λὴν πυχιγὴν Cor, einen klugen Rath 
anordnen oder vortragen. 
Koriw, (VON ἄρω) 1, ᾳ. ἀρτύνω. 
ἀρχέχκαχος, ou, ὃ, ἡ, (Von ἄρχω und 
οο ααχός) - δίς Urſache des Unheils, 
unheilftiftend, 
ἀρχεύω, (von ἀρχή) ich führe an, ge⸗ 
biete, c. Dat. | 
ἀρχή, ἧς, N, der Anfang, die Ur: 
ſache, Veranlaſſung. | 
ἀρχός, οὔ, ὁ, (von ἄρχω) der Fuͤh— 
rer, Anführer. “ 
ἄρχω, Inf. Praes. ἀρχέμεναι, Con). 
Aor. 1. ἄρξω, ih bin der Krftez 
daher 1) ih fange an, beginne, c. 
Partic., c. Inf. oder c, Gen. z. €, 
ἐγὼ δ᾽ ἦρχον χαλεπαίνων, id) war 
der Erfte, der zürntes ἄρχω ἀγο-- 
᾿ρεύειν,, ich beginne zu reden; ἄρχω 
μάχης, ἰῷ beginne die Schlacht; 
ἄρχω δαιτὸς ϑεοῖς, ich felle den 
Göttern ein Mahl an; 2) ἰῷ führe 
on, herrſche, gebiete, c. Gen., fel- 
tener c. Dat. worüber; 3) f. — 
ſonſt χρατεῖν, γιχᾷν, Belten, Φθει- 


„ 
ἄρω 


hand behalten, ε, 102, Das Med. 
ὄρχομαι, Fut. ἄρξομαι, id) begin⸗ 
ne, hebe an, τινός, etwas; aber 
᾿ σέο ἄρξομαι (1, 97) heißt von dir, 
mit die werde id bettinnen, was 
fonft ἄρχεσθαι ἀπό τινος heißt. 
ἄρω, homeriſches Fut. ἄρσω f. ἀρῶ, 
Partic. Aor. 1. ἄρσας, Aor. 9. 
ἤραρον und ἄραρον, Perf. 2. ἄρη-- 
ρας im Partic. ἀρηρώς und ἀρα- 
006, via, 6s, Plusq.-perf. ἀρή- 
o&ıy und ἠρήρειν, Aor. 1. Pass, 
&osnv, wovon bie Ste Perf. Plur. 
ἄρϑεν ft. ἤρϑησαν, 1) ἰῷ fuͤge ein, 
füge zuſammen, verbinde, fete zus 
fammen, verfertige, τί, etwas, 
τινί, womit, woraus; ἀλλήλους 
ἐΐραρον βόεσσι, fie drängten ſich mit 
den Schilden an einander, um nehm: 
lich eine feite Linie zu bilden; 2) ἰῷ 
rüfte aus, verfehe, ti, etwas, τινί, 
womits 8) ih mache Jemand etwas 
paſſend, recht, angenehm; das Perf., 
Plusq.-perf. und zum Theil der 
Aor. 2. haben bie ‚intrans. Bedeu: 
tung: 1) ih bin zufammengefigt, 
bin verbunden, bin feſt, im eigent: 
lihen wie metaphorifchhen Sinne; 
2) ih bin «usterüftet, verfehn, 
τινί, womit; 3) ih bin paffend, 
pafle, τινί, wofür. Das Med. &oo- 


zer koͤmmt nur im Partic. des ſynk. 


Aor. 2. &ouevos vor, in der Bedeu: 
tung: paſſendz τροχὸς ἄρμενος 
dv παλάμησιν, eine Scheibe, bie 
für die Hände paßt, d. i. leicht mit 
den Bänden bewegt werden kann: 
0,600, . 

ἀρωγή, ἧς, ἡ, (Von ὠρήγω) die Hülfe, 
der Beiftend: ἐπ᾿ ἀρωγῇ (ψ, 574) 
um Jemand heifen, ihm zu 
Bunften. 

ἀρωγός, οὔ, 6, (von ἀρήγω) der Hels 
fer, Beifteher. 
WSrterb. zur Ilias. 
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ὦσαι, Inf. Aor. 1. von ἄω, ἰῷ fit: 
tige, 

ἀσάώμινϑος, οὐ, ἡ, die Badewanne. 

ἄσασϑαι, Inf. Aor. 1. Med. von ἄω, 
w. f. 

ἄσβεστος, ov, ὃ, ἡ, aber auch ἄσβε-- 
στος, ἡ, ον», (von α und σβέννυμι) 
unausloͤſchlich, gewoͤhnlich metaph. 
unaufhoͤrlich, ungeheuer. 

ἄσειν, Inf Fut. Activi, ἄσεσϑε, 2te 
Perf. Plur. Fat. Med. von ἄω, το. ſ. 

ἀσήμαντος, οὐ, ὁ, ἡ, (von @ und on- 
μαίνω) führerios, unbefhügt. 

ἄσϑμα, ατος, τό, (von dw, ἄημι, 
wehen) das ſchwere, beflommene 
Athemholen. 

ἀσϑμαίνω.,, (von ἀσϑμω ἰῷ hole ſchwer 
Athem, athme beflommen; von Ster: 
benden: ich roͤchele. 

ἄσις, ἕως, N, der Schlamm, Wuft, 
Unrath: p, 321, 

ἀσχελέως, Adv. (von ἀσχελής, @ und 
σχέλλω) fehr getrodnet, hart, τς 
veränderlih, unaufhoͤrlich: τ, 68 
ἀσχελέως αἷεί, 

ἀσχέω, Imperf. ἤσχουν, wovon bie 
Ste Perf. Sing. vor einem Vokal 
ἤἥσχειν ft. ἤσκεεν., Aor. 1. Noxnoe, 
im Partic. ἀσχήσας, Perf. Pass. 
ἤσχημαι, 1) ἰῷ handhabe, verar: 
beite, τί, etwas; 2) ich bearbeite, 
arbeite Fünftlih sus, verziere, τῷ, 
etwas, τινί, womit; χορὸν dez., 
einen Chortanz anordnen: a, 592, 

ἀσχηϑής, Eos, ὁ, ἡ, (von doxew). 
befortt, gepflegt, daher unverletzt, 
unverfehrt, 

ἄσχοπιος, οὐ, ὃ, ἧ, (von a und σχο- 
πέω) unvorfihtig, unachtſam. 

ἀσχός, οὔ, ὃ, der Schlau. 

ἄσμενος, ἡ, ον, (ft. ἡσμένος von 7do- 
μια) erfreut, froh, erwünfht; φύ- 

- yevr ἄσμενος ἐκ ϑανάτοιο, er freute 
fic) dem Tode entgangen zufein: v,350. 


50 ἀσπά 
ἀσπάζομαι, (fol von σπάω kommen) 
ich bewillkommne, trüße, τινά, Je⸗ 
mand, δεξιῇ ἐπέεσσέ τε μειλιχίοι- 
σε, mit der Rechten und fanften 
Worten. 
ἀσπαίρω, (von a und, σπαέρω) ich zap⸗ 
pele, με, 
ἀσπάσιος, in, 109, (von ἀσπάζομαι) 
1) willtommen, erwuͤnſcht, lieb; 
2) freudig, froh; das Adv. ἀσπα- 
σίως, willig, gern, froh. 
GOnEQuoS, οὐ, ὃ, N, (von a» und 
σπέρμα) ohne Saamen, ohne ας 
fommen: v, 303, 
ἀσπερχές, Adv. (von « und σπέρχω) 
eilig, heftig, hitzig. 
ἄσπετος, οὐ, ὃ, ἡ, (don a und ἔσπειν, 
εἰπεῖν) unausſprechlich, unfäglid, 
fehr groß, unendlich, endlos, fehr 
viel, 
ἀσπιδιώτης, οὐ, 6, (von ἀσπίς) der 
Beſchildete, der Schildträger; ſtets 
mit ἀνήρ. | 
ἀσπίς, (dos, ἡ, der Schild ber Schwer: 
bewaffneten; ein Schild, welcher ſtark 
(χρατερή) und rund (εὔχυχλος, πάν-- 
100° Zion) war, faft ben ganzen 
Körper des Menfchen deckte (dugpı- 
Bodın) in der Mitte mit einem Buk⸗ 
kel verfchen (ὀμφαλόεσσα) und ges 
wöhnlicy mit Rindsleder (βοεέη), oft 
auch mit Metall {(χαλχῷ) überzogen 
war. 
ἀσπιστής, οὔ, ὁ, nur im Gen. Plur. 
vorfommend, i. q. ἀσπιδιώτης, w.f. 
ἀσπουδί, Adv. (von « und σπουδή) 
1) ohne Wiühez 2) ohne Gegen⸗ 
wehr. 
ἅσσα, oft bei Homer ft. ἅτενω, Neutr. 
Plur. von ὅςτις, 
ὥσσα, ft. τένα fteht x, 4095 aber υἱεῖς 
leicht ift der Vers unecht. 
ὦσσον, Adv. Compar. zu ἄγχι, πᾶς 
her, gewöhnlich c. Gen. 


ἀσύφ 

ἄσταχυς, vos, ὃ, (von a und στά- 
xus) die Kornaͤhre. 

dorsuyns, dos, ὃ, ἡ, (von « und 
στέμβω) unbeweglid) , unerſchuͤtter⸗ 
lich, fe. 

ἀστερόεις, ἐσσι, ὃν, (von ἀστήρ) 1) 
geſtirnt, mit Sternen befäct; 2) 
glaͤnzend, funkelnd, ſtrahlend. 

ἀσιεροπή, ἧς, ἡ, poet. f. ἀστραπή 
und στεροπή, der Blitz. 

ἀστεροπητής, οὔ, ὁ, (Von ἀστεροπή) 
der Bligfchleuderer; cin Beiwort 
bis Zeus. a 

ἀστήρ, ἔρος, ὁ, Dat. Plur. ἀστράσι 
τοῖς πατράσι und Ähnliche (doch ſchrie⸗ 
ben einige alte Grammatifer χ, 28, 
817 ἄστρασι, ald Metaplasmus f. 
ἔστροισι); der Stern, das Mes 
teor, die feurige Aufterfheinung. 

doris, οὔ, 6, (von ἄστυ) eigentlich: 
der Städter; fobann: der Bürger, 
Mitbürger (2, 242). 

ἀστράγαλος, ov, ὁ, 1) der Halswirs 
bei; 2) das Sprungbein ber Thiere, 
woraus man Würfel machte; baher 
im Plur. die Würfel und das Wuͤr⸗ 
feifpiet ſelbſt. , 88 ἀμφ᾽ ἀστρα- 
γάλοισι χολωϑείς. 

ἀστράπτω, Partie’ Aor. ἀστράψας, 
(σιράπιω) ἰῷ fhleudere einen Blitz⸗ 
ſtrahl, Ich blitze. 

ἄσιρον, οὐ, τό, (von ἀστήρ) das 
Sternbild, das Geſtirn. 

ἄστυ, 805, τό, die Stadt; fowohl 
von Eleinern als größern Städten. 

ἀστυβοώτης, ov, ὃ, (von ἄστυ und 
βοαω) der Stadtdurchrufer; ein Bei: 
wort des Herolds: ὦ, 701. 

ἄστυδε, Adv. fl. εἰς τὸ ἄστυ, nach 
der Stadt: a, 255. ὠ, 778, 

ἀσύφηλος, ου, ὁ, ἡ, ſchlecht, ver: 
Ehtlih; ἀσύφηλον ῥέζειν tra, Je⸗ 
mand verächtlich machen, ihn herab: 
würdigen. 


ἄσφα 
ἀσφαλέως, Adv. (von ἀσφαλής) nicht 
wanfend, u ; unabiaͤſſtig. 
ἀσφαλής, £os, 6, ἡ, (von « und σφάλ-- 
320) nicht wankend, feftfichend, feſt, 
ſicher; das Neutr. ſteht als Adv. 
ἀσφάραγος, οὐ, ὃ, (von σφάραγος, 
φάρυγξ) der Schlund, die Kehle: 
X, 323, 
ἀσχαλάω, Ste Perf. Sing. Praes. ἀσχα- 
ide, distrah. ft. ἀσχαλᾷ, fo auch Ste 
Perf. Plur. ἀσχαλόωσι ft. ἀσχαλῶσι, 
Inf. ἀσχαλάᾳν ft. ἀσχαλᾷν, Partic. 
ἀσχαλόων ft. ἀσχαλῶν, ἰῷ bin uns 
willig, — ungeduldig, — traurig, 
ich aͤrgere mid, bin zornig. 
ἄσχετος, ov, ὃ, ἡ, (von «, ὄχεῖν, 
ἔχων) nicht su halten, nicht zu ers 
tragen, unbändig, ungeſtuͤm. 
ἁτάλαντος, οὐ, ὃ, N, (von a und 
τάλαντον) gleichwiegend, gleich, vers 
gleichbar, zırl, Jemand, τίς woran. 
ἀταλάφρων, ονος, ὃ, ἡ, (von ἀτα- 
λός ἀπὸ φρονέω) tindliches Sinnes. 
ἀτάλλω, (von ἀταλός) ἰῷ hüpfe wie 
ein Kind empor, fpringe empor, 
dralös, ἡ, ὁν, (mit ἁπαλός verwandt) 
zart, Pindlih; ἀταλὰ φρονεῖν, Find: 
ih gefinnt fein, heiter fein: o, 567. 
ἀτάρ, Con). über, doch; eben fo viel 
als αὐτάρ: im Nachfage, =, ἐπει-- 
δή, da. 
ἀταρβής, ἕος, 6, 4, und — 
ov, ὁ, 7, (von a, τάρβος und ταρ-- 
βέω) unerfhroden, furchtlos. 
ἁταρπιτός, οὔ, N, verfegt ft. ἀτραπι-- 
zös, i. ᾳ. ἀταρπός, τὸ. f. (o, 565). 
ἀταρπός, οὔ, N, verſetzt aus ἀτρα-- 
πός, (von α und τρέπω) der Wer, 
der Pfad, von dem man nicht ab» 
gervendet werben, nicht abirren kann: 
eher vielleicht auf dem man fich viel 
bin und her wendet. 
ἀταρτηρύς, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἀτηρύς, 
ἄτη) verderblich, unſelig. 
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areosalln, ns, N, (von ἀτάσϑαλος) 
die Unbefonnenheit, der Frevel. 

ἀτάσθϑαλος, οὐ, ὁ, N, (von dream, 
ἀτέω) — frevelhaft, übers 
muͤthig. 

ὅτε, (eigentlich Acc. Plur. Neutr. 
von ὅςτε) gleichwie, fo τοῖς. 

ἀτειρής, Eos, ὁ, ἡ, (von α und rei- 
ew) nit aufsureiben, unermüdlich, 
unverwuͤſtlich, gewaltig, feſt. 

ἀτέλεστος, ou, 6, ἦν, (von a und ze- 
λέω) ohne Ende, ohne Erfolg, ver: 
geblich, fruchtlos. 

ἀτελεύτητος, ou, ὃ, N, (bon κα und 
τελευτάω) unvollendet, erfolglos. 

ἀτέμβομαι, ich werde beraubt, 1796;, 
εἶπες Sache; γεότητος ἀτέμβεσθαι, 
δὲς Jugendkraft beraubt fein, über 
die Jugend hinaus fein: ψ, 444 

ἄτερ, Adv. c. Gen. 1) ohne , auch 
metaph. ἄτερ Ζηνός, ohne Zeug 
Willen; 9 getrennt, fern. | 

ἀιερπής, £os, ὃ, N, (don @ und τέρ-- 
πω) unerfreulich, unangenehm, 
traurig. 

ἅτερπος, ou, ὃ, ἡ, i. 4. ἀτερπής. 

ἀτέω, (von ἄτη) ἰῷ handle verblen⸗ 
det: v, 882, 

ἄτη, ns, 9, (von ἀάω) 1) die Ver: 
blendung, Täufhung; 2) die Thor: 
heit, der Frevel, die Schu; 3) 
das Unheil, Ungluͤck, der Schaden; 
4) Arn, perfonificirt die Göttinn 
bes Unheil, welche die Menfchen zu 
Thorheiten und Freveln verleitet und 
fie dadurch ins ungluͤck ſtuͤrzt. 

ἀτίζω, (von α und τέω) ἰῷ achte nicht, 
ſchaͤze gering: v, 166, 

ἀτιμάζεσχον, homerifche und überhaupt 
tonifhe Form des Imperf. mit ber 
Bebeufung bes Oftmaligen, von ἀτι-- κα 
μάζω, i. q. ἀτιμάω. | 

ἀτιμάω, Put. ἀτιμήσω, Aor. 1. ἠτί- 
yunoe, im Opt. ἀτεμήσεια, (von « 
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und τιμάω) ich achte nicht, verachte, 
behandte ſchimpflich, c. Acc. 
ἀτίμητος, οὐ, ὁ, N, (von ἀτιμάω) 
ungeachtet, gering geſchaͤtzt. 
dıluos, οὐ, ὃ, ἡ, im Compar. ari- 
μύτερος, Superl. ἀτεμότατος, (von 


α und τιμή) ungeehrt, veradhtet, 


— — 


veraͤchtlich. 

ἀτιτάλλω, Aor. 1, ἀτίτηλα f. ἠτίτηλα, 
(von ἀταλός) ἰῷ ziche nf, siehe 
groß, c. Acc. 

ἄτιτος, οὐ, 6, N, (von. « und rw) 
ungeraͤcht, ungebuͤßt. 

ἄτλητος, οὐ, ὃ, n, (von « und τλῆ- 
vat) unerträglich, nicht zu erdulden. 

05, ov, ὃ, N, contr. ftatt ἄατος, 
(von &w) unerſaͤttlich, nicht zu ſaͤt⸗ 
tigen, c. Gen. 

᾿“τρείδης, ov, ὃ, der Atride, Sohn 
des Atreus. 

"Δτρείων; ωὠνος, ὁ, i. ᾳ. Areeidns. 

ἁτρεχέως, Adv. (von ἀτρεχής) genau, 
fiber, wehrheftig. 

ἀτρεχής, £os, ὃ, N, (wahrfcheintich 
von α und τρέω) furdtlos, gewiß, 
‚wahrhaftig; das Neutr. argex 
ſteht als Adv. 

ἀτρέμα, vor einem Vokal ἀτρέμας, 
Adv. (von « und τρέμω) ohne zu 
zittern, bewegungslos, ruhig, fill, 

ἄτρομος, οὐ, ὃ, ἡ, (von α und τρέ- 
μὼ) ohne Zittern, furchtlos, uns 
versagt, 

ἀτρύγετος, 010, ὃ, ἡ, (von α ὑπὸ 
τρυγάω, vielleicht auch von τρύω 
abgeleitet) Feine Erndte gebend, uns 
fruchtbar, ὁδες ein Beiwort des 
Meeres und Aethers. 

᾿Δτρυτώνη, ης, ἡ, (von « und τρύω) 
die Unermuͤdliche, Unbeswungene; 
ein Beiwort der Athene. 

ἄττα, eine freundliche Anrede an einen 
Bejahrten: Dater! vaͤterchen! 0. 
561, 


αὖϑι 


ἀτύζομαι, Partic. Aor. 1. Pass. ἀτυ-- 
χϑείς, (mit ἀτάω verwandt) ich wer: 
de betäubt, — erſchreckt, fliehe vor 
Schrecken, πεδίοιο (co, 7), durch die 
Ebene; ἀτυχϑεὶς πατρὸς ὄψιν, ſcheu 
vor dem Anblicke des Vaters zurüd: 
bebend; von Pferden: ſcheu werden 
und durchgehen. | 
αὖ, Adv. 1) wieder, wiederum, aber: 
mals; 2) um einen Gegenfaß anzu: 
zeigen: dagegen, aber; 3) um ben 
Fortgang der Rebe anzuzeigen: fer: 
ner, nun. Auch ftcht αὖ, wie αὖτε, 
um die Trage und den Ausruf zu 
verftärken; 2. E. τέπτ᾽ αὖτε; a, 202, 
αὐγάζομαι, (von αὐγή) ἰῷ fehe im 
hellen Lichte, nehme. deutlich wahr, 
c. Acc. | 
αὐγή, ἧς, ἡ, das Licht, der Glanz, 
Schimmer, Strahl. 
αὐδϑάω, Imperf. nudoy, (von αὐδη) 
ἰῷ rede, fprehe: ἀντίον αὐδᾷν τι- 
va, Iemand entgegnen, erwiedern; 
einmal auch: ἔπος ἀντίον αὐδᾷν 
τινα, das Wort zu Jemand fagen. 
«ὐδᾷν τινά ſcheint dicht. Freiheit 
aus προςαυδᾷν τινά beibehalten zu 
haben, wie au εἰπεῖν τινά f. τινί 
etliche Male fteht. 
αὐδή, ἧς, N, die Sprache, Stimme, 
αὐδήεις, E000, Ev, (von udn) fpres 
hend, redend , mit menfchlicher 
Sprache verfehn. 
abdnoaoxov, homerifhe und über 
haupt ionifche Form des Aor., mei: 
ftens Öftere Wiederholung anzeigend, 
von αὐδάω. | 
αὐερύω, Aor. 1. αὐέρυσα, (von αὖ 
und ἐρύω) 1) ich siehe zuruͤck, vor: 
züglih vom Halfe des Opferthieres 
gebraucht, dem die Kehle abgefchnit: 
ten werden foll; 2) ich ziche wieder 
„us, c. Acc. 


εαὖϑι und αὖϑις, Adv. daffelde Wort, 


αὐΐα 


mit unb ., aber im. ber 
Bedeutung wden, wie es auch 
bei εὐθύ und εὐθύς, Aus heißt - 
an demfelben Orte, daſelbſt, hier, 
dort. 

αὐΐαχος, ou,.6, ἡ, (ftatt dlayos, 

. don α unb Ἰαχή) fehreiend, laͤrmend. 
— ἧς, ἡ, der Hof, ein freier, von 

ον, ben Rirthfchaftsgebäuden umfchloffe: 
ner Platz vor der Wohnung; zum 
Theil Berfammlungsplag der Fami⸗ 
lie, zum Theil auch Aufenthalt für 
das Vieh; daher auch der Viehhof; 

. bisweilen iſt es αὐ) das Vorzimmer 
oder die Wohnung ſelbſt. 

avlız, δος; , der Aufenthaltsort, 
das Lager, Nachtlager. 

αὐλός, od; 6, (von kw, αὔω) 1). die 

Schalmeye, ein Blasinftrument von 
ftarkem und vollem Tone; 2) jede 


ne 


xKöhre, z. E. ἐγχέφαλος παρ᾽ «ἐς, 


λὸν ἀνέδραμεν ἐξ ὠτειλῆς, das Gt: 
hirn floß an der Röhre (des Speers) 
aus ber Wunde (a, 297), do neh⸗ 
men andre αὐλός hier für den Blut⸗ 
ſtrom felbft. 

αὐλῶπις, ıdos, ἡ, (von αὐλός und 


ὧψ) mit Viſirlöchern für die Aus 


gen verfehn; Beiwort eines Helms. 

αὖος, «, ον», (von αὔω) getrocknet, 
trocken, dürr; κὖο»ν ἀὐτεῖν (u, 160 
und fonft) Sumpf, krachend, wie 
trodnes Holz beim Spalten. ἡ 

üurvos, ou, ὁ, ἡ, (von ἐς und ὕπγος) 
ſchlaflos. 

αὔριον, Adv. (von «uw, aloe) » morz 
en; ἐς αὔριον, auf morgen. 

αὐτάρ, Conj. sber, jedoch, indeffen: 
f. ἀτάρ. 

evre, dicht. Adv. 1) wiederum; 9) 
«ber, hingegen; 3) fofort, fodann, 
Auch ſteht αὖτε, wie αὖ, zur Ver: 
ftärfung der Frage und des Aus: 
rufs, 8. ©. τύσιτ αὗτε (ὦ, 202), 
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ἀντέω, Ste Perf. Plur, Imperf. ἀύ- 
revv, ft. ἠὕτουν, (von ἀστή) 1) ich 
fhrete, rufe, τινά, Jemand; 2) ih 
ertöne, erkrache. 

Kürn, Ns, ἡ, (von «ὕω oder ἀΐω) das 
Befchrei, vorzüglich das Kriegstte: 
chrei und baher die Schicht felbft. 

αὐτῆμαρ, Adv. (von αὐτός und ἦμαρ) 
an demfelben Τα ει 

αὐτέχα, Adv. (von αὐτάς) ſogleich, als: 
bald, auf der Stelle. 

αὖτις, attifh αὖϑις, Adv. aus αὖ 
verlängert, wiederum, wieder, in 
der Solge, ein andermal. 

eirun, ἧς, ἡ, (Von dw, αὔω) 1) der 
Bauch, Athem, z. E. eisoa ἀντμὴ 
ἐν στήϑεσσε μένη, fo lange Athem 
in meiner Bruft ift, ὃ. 5. fo lange 
ich lebe; 2) der Duft; 3) die Luft, 
der Wind; auch den Blafebälge ma- 

den: 2. €. o, 471. 

ἀνιμήν, &vos, ὃ, i. ᾳ. ἀντμή. 

αὐτόϑεν, Adv. (von αὐτός) von ders 
ſelben Stelle, von dort, von bier: 
τ, 77. v, 120. 

— Adv. (von αὐτός) an dem 
Orte, hier, dort: παρ᾽ αὐεόϑε Ψ, 
147; zur αὐτόϑε p, 844. 

αὐτοχασίγνητος, ov, ὃ, (von αὐτὸς und 

.χασέγνητος) der leibliche Bruder, 

αὐτόματος, ἡ, ον, (von αὐτός und 


» ἢ 
αὐτο 


- μέμαα) aus eigenem Antriebe, von 


ſelbſt, freiwillig; Beiwort eines 
Gaſtes, der ungeladen kommt; von 
Pforten, welche ſich von ſelbſt auf— 
thun, und von Dreifuüͤßen, welche 
auf Raͤdern ſich von ſelbſt bewegen. 

αὐτονυχί, Adv. (von αὐτός und γύξ) 
in eben der Nacht. 

αὐϊιός, ἡ, ὁ, eigentlich: chen der — 
die — das; insgemein jedoch: 1 
felber, ſelbſt, und. zwar bald die 
dabei ſtehenden perfönlichen Fuͤrwoͤr⸗ 
ter: ἐγώ, σύ verftärfend, bald fig, 
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wenn fie im Verbo finito liegen, 
heraushebend; als Pronom, ber Sten 
Perf. heißt αὐτός allein: er ſelbſt; 
fteht biefes einem andern Worte ent⸗ 
gegengefegt, was man nicht felbft 
ift, fo kann εὖ nur aus dem Gegens 
fage erklärt werben, fo geigt es, ber 
Seele entgegengefegt, ben Körper, 
— dem Untergebenen ben Gebieter — 
ben Kindern δὲς Mutter an; 2) ſelbſt, 
fogar; 3) von feibft, freiwillig; 4) 
ſelbſt, δ. h. ohne Andere, allein; 
5) gerade, genau, um einen Ort 
zu bezeichnen; 6) ihm, ihn, fie, 6, 
jedoch nur in ben Casib. obliquisz 
7) ὁ αὐτός, ἡ αὐτή, τὸ αὐτό, ders 
ſelbe, diefelbe, daffelbe, wofür εἰς 
liche Male bei Dom. auch αὐτός 
allein fteht. 

αὐτοσταδίη, ἧς, N, (von abros und 
ἵστημι) der Aahkampf, wo Mann 
gegen Mann kämpft, das Handtes 
menge, : 

αὐτοσχεδά, Adv. i. ᾳ. αὐτοσχεδόν : 
π, 819. | 

αὐτοσχεδίη.,.» ης, N, eigentlih Fem. 
. von αὐτοσχέδιος, sc. πληγή, z. ©. 
πλῆξεν αὐτὸν αὐτοσχεδίην (u, 192) 
Jemand treffen mit einem Schlage 
im Bandgemenge, dann f. v. a. αὐ- 
τοσταδίη. 

αὐτοσχεδόν, Adv. (von αὐτός und σχε- 
döv) in der Nähe, nahe, im Nah⸗ 
kampfe. 

αὐτοῦ, Adv. (von αὐτός) eigentlich Gen, 
c. τόπου, an demfelben Orte, dort, 
bier, 

αὐτόφιν, poet. Gen. und Dat. Bing. 
und Plur. von αὐτός, auch ald Adv. 
fl. αὐτοῦ, aber ftet8 mit Praepos. 
verbunden: aͤn αὐτόφιν, παρ ab- 
ropıv, dafelbft; ἐπὶ αὐτόφιν τ, 255. 

αὐτοχύωνος, οὐ, 6, N, (von κὐτός 
und χώγη i. q. χοάνη) τοῦ gegoſ⸗ 
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fen, ohne weitere Kunft; Ψ, 886 ift 
εὖ ein Beiwort einer Wurffcheibe. 
αὕτως, Adv. nad) andern αὕτως, und 
diefes ift wohl bie Ältere ioniſche 
Ausſprache biefes Wortes (von αὐὖ- 
τός, wie οὕτως bon οὗτος) gerade 
fo; es ſteht befonderd, um einen 
unveränderten Zuftand auszubrüden, 
fo wie er, es, it, war u. f. τὸ. 3. 
€. τρίποὺς λευκὸς Ei αὕτως (1, 
268), wie er urfprünglich war, nicht 
geſchwaͤrzt vom Feuer. Hiemit 
miſchte ſich der Begriff einer Ver⸗ 
nachioͤſſtgung, eines Tadels u. ſ. w., 
daher bie Bebeutungen fo, ohne 
Deranlaffung ; ohne Weitres, ohne 
Umftände (a, 138): ohne hinreis 
enden Grund; vergeblich. 
αὐχήν, &vos, 6, der Nacken, das Genick. 
αὔω, und ἀύω, Imperf. Ste Perf. αὖε 
ἂψ, 461), Aor. 1, ἤῦσα, und Züca, 
im Partie. ἀΐσας, ἰῷ fäpreie, rufe 
laut, gewöhnlich intrans,, felten c. 
Acc.;3 von leblofen Dingen: ich ev⸗ 
toͤne. 
ἀφαιρέω, (von ἀπό und αἱρέω) ἰῷ 
nehme wett, τέ, etwas; bas Med. 
ἀφαιρέομαι, Fut. ἀφαιρήσομαι, Aor. 
2. ἀφειλόμην und ἀφελόμην, 1) [ὦ 
nehme für mi weg, τί, etwas; 
2) depon. ἰῷ nehme weg, nehme 
ab, mehme fort, z/, etwas, ruf, 
τινά und τινός, Jemand. 
ἔφαλος, ou, ὁ, ἡ, (von α und φά- 
205) ohne Belmkamm, in ben ber 
Helmbuſch geſteckt wurde. 
ἀφαρματάνω, Aor. 9. ἀφήμαρτον und 
dnnußgorov (ο, 521 und fonft) im 
Partic. ἀφαμαρτών, (von ἀπό und 
ἁμαρτάνω) 1) ἰῷ verfehle, treffe 
nicht; 2) ich verliere was Ich hatte, 
werde beraubt, c. Gen. 
ἀφαμαρτοεπής, os, ὃ, ἡ, (von apa- 
μαρτάνω und ἔπος) Im Reden {εἰν 


ἄφαν 


΄ 


nen Zweck verfehlend, in Worten 


fehlend, " 
ἄφαντος, οὐ, ὃ, ἡ, (von a und φεί- 
γὼ) unfihtbar, verfhmwunden, vers 


geſſen. 

ἄφαρ, Adv. (von ἅπτω) 1) hierauf, 
fofort, alsdann, hernach; 2) ploͤtz⸗ 
lich, augenblicklich, ſchnellz 8) un⸗ 
unterbrochen: ψ, 875. 

εἐφαρπάζω, Aor. 1. im Inf. ἀφαρπά- 
Eau, (von ἀπό und ἁρπάζων ich reife 
herab, τί, etwas, τινός, wovon, 


ἀφάρτερος, €, ον, Compar. von ἄφαρ) 


ſchneller, raſcher. 

ἀφαυρύός, d, ὄν, (Compar. ἀφαυρό-- 
τέρος, Superl. ἀφαυρότατος, ſchwach, 
Praftios, 

ἁφάω, Partie. Praes. dpowr, distrah. 
fl. «por, (von ἅπτεω) ἰῷ betaſte, 
beforge, c. Acc. 

epen, ft. ἀφῇ, Conj. Aor. 2. von 
ἀφέημι. 

ἀπείη, Opt. Aor. 9. von ἀφέημε. 

ἀφειλόμην, Aor. 3. Med; zu ἀφαιρέω. 

ἀφελοίμην, ἀφελέσϑαι, Opt. und Inf. 
vom Aor. 2. Med. zu ἀφαιρέω, w. f. 

ἄφενος, ouc, τό. (veridandt ift ἀφνειός, 
die Alten leiteten εὖ ab von vos 
oder Eros Jahr) alfo Vorrath uf 
ein Jahr, Keihthum, Vermögen. 

ἀφέξω und ἀφέξομαι, Fut. Act. und 
Med. von ἀπέχω. 

ἄφημαι. Partic. ἀφήμενος, (von ἀπό 
und ἦμαρ ἰῷ fige abgeſondert, fite 
entfernt. 

᾿ἀφήτωρ, 0005, ὃ, (von ἀφέημι) der 
Pfeilabſender ; Bogenfhüge; ein Bei: 
wort des Apollo. 

ἄφϑιτος, ou, 6, ἡ, (von α und φϑίω) 
unvernichtbar, unvergänglih, un⸗ 
veraͤnderlich. 


ἀφίημι, Fut. ἀφήσω, Aor. 1. apfn- . 


χα und ἀφῆχα, Aor. 2. ἄφην, im 
Opt. ἀφεέην, Imperf. Ste Perf. Sing. 


ἄφορ 90 


(wie dv. ἀφιέω, ἀφέουν) ἀφέει, (von 
ἀπό und ἕημι) 1) ich ſchicke wer, 
fende ab, entfende, τί, etwas, z. €. 
ἔγχος, den Speer, xeo@vwor, den 
Donnerſchlag; ἀφ. δέψαν, ben Durft 
wegſchicken, δ. h. den Durft Löfchen ; 
ζωόν τινὰ dıp., Jemand lebend ent: 
fenden, d. h. ihn frei laffenz; 2) ἰῷ 
laſſe nah, Hemmep τέ, etwas. 
dipıxävo, (von ἀπό und ἔχάνω) ἰῷ 
Belange wohin. 
ἀφιχνέομαι, Fut. ἀφίξομαι, Aor. 2. 
ἀφιχόμην, (von ἀπό und ἑχνέομαι) 
ih komme wohin, Belange wohin, 
τί, feltneer ἐπέ τε, wohin; ἄλγος 
μὲ ἀφίχετο, Schmerz traf mid: σ, 
89. 
ἀφίστημι, Fut. ἀποστήσω, Aor. 2. 
ἀπέστην, Perf. 3te Perf. Plur. ἀφε-- 
oräcı, fo auch Ste Perf. Plur. Plusq.- 
perf. ἀφέστασαν, Partic. Perf. ἀφε- 
σταώς, (von ἀπό und ἵστημι) ei: 
gentlih: ich ſtelle wer; aber im 
‚Aor. 2., Perf. und Plusq.-perf. wie 
im Med. ἀφέστεμαι, ih ſtehe ab, 
entferne mi, halte mich fern, τι-- 
vos, wovon. Es heißt auch ab-, 
zumäten; Med. fi) abwaͤgen, um 
damit aussusahlen (», 745). 
ἄφλαστον, ou, τὸ, das gebogene Hinter: 
theildes Schiffs mit feinen Zierrathen. 
ἀφλοισμός, οὔ, ὃ, der Schaum oder 
Beifer (v. φλοῖσβος). | 
ἀφνειός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἄφενος, 
ἄφνος) τεϊῷ, beguͤtert, wohlhabend; 
ἀφνειὸς βιότοιο, reich an Lebensgut. 
ἀφοπλέζω, (von ἀπό und ὁπλίέζω) ἰῷ 
entiwwaffne; Med. ἰῷ entwaffne mid), 
ἔντεα. ἀςφωπλίζοντο y, 26. 
ἀφορμάομαι, Opt. Aor. 1. ἀφορμη- 
ϑείην, (von ἀπό und ὁρμάω) ἰῷ 
breche auf und eile fort, ναῦφιν, 
zu Schiffe. 
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ἁφόωντα, fi. ἁφῶντα, Acc. Partic. 
Praes. von ἁφάω, τὸ, f. 

ἀφραδέω, (von ἀφραϑής) ἰῷ handle 
unvernünftit, rede unüberlegt. 

ἀφραϑής, Eos, ὁ, ἡ, dad Adv. ἀφρα- 
δέως, (von α und φράζομαι) uns 
bedachtſam, unuͤberlegt, zwecklos. 

ἀφραϑίη, ns, ἡ, (von ἀφραϑής) der 
Unverftand, Die Unkunde, Unbes 
fonnenheit, Thorheit. 

ἀφραίνω, (von ἄφρων) ἰῷ bin uns 
vernünftig, rede oder handle un: 
vernünftig. 

ἀφρέω, (von ἀφρόφ) ἰῷ ſchaͤume, στή-- 
ver, an der Bruſt. 

ἀφρήτωρ, 0005, ὃ, (von α und φρά- 
τωρ) ohne Geſchlecht, ‚ohne Der: 
bindunt. 

Agyeodtın, 75, N, Aphrodite, bie 
Göttinn der Liebe. Sie ift die ſchoͤnſte 
unter ben Göttinnen und Gemahlinn 


des Hephaiftos. 


ἁφόω 


ἀφρονέω, (von ἄφρων) ἰῷ bin uns 


vernünftig, handle unvernuͤnftig. 
ἀφρός, οὔ, ὃ, der Schaum, auch vom 
Geifer eines wüthenden Löwen. 
ἀφροσύνη, ης, N, (von ἄφρων) die 
Unvernunft, die Thorheit. 
ἄφρων, ονοὸς, 6, A, (von α ὑπὸ 
φρήν) unvernünftit, finnlos, thoͤ⸗ 
riht, unbefonnen, 
ἄφυλλος, οὐ, 6, ἡ, (von α und φύλ-- 
λον) ohne Blaͤtter, biätterlos. 
ἀφυσγετός, οὔ, ὃ, (von ἀφύσσω) der 
Schlamm, die Umreinlichkeit, welche 
ein Fluß mit Ih führt. 
ἀφύσσω, Fut. ἀφύξω (α, 171), ho⸗ 
- merifcher Aor.1. ἤφῦσα und ἄφυσ- 
σα, ἰῷ ſchoͤpfe, τέ, etwas, ἀπό 
oder ἔχ τινος, aus einer Sache; 
πλοῦτον ἀφ., Reihthümer aufhaͤu⸗ 
fen; διὰ δ᾽ ἔντερα χαλχὸς ἤφυσε, 
δα Erz drang durch die Eingeweide, 
fo daß diefe gewiffermaßen heraus: 


ἄχνη 


floſſen (o, 814): das Med. ἀφύσ-- 
ooum Aor. 1. ἀφυσσάμην, im 
‚Partic. ἀφυσσάμενος, ἰῷ fhöpfe 
für mid, gewöhnlidd depon. ἰῷ 
ſchoͤpfe, τέ, etwas, ἀπό ober dx 
τινος, woraus. 


᾿Δχαιϊάς, ados, ἢ, (von 'Ayata) die 


Achaͤerinn. 

Axctixòs, ἡ, ὧν, Achaͤiſch. 

Axctlę, δος, ἡ, 1) Achaja; 2) die 
Achaͤerinn; 8) als Adj. δεῖ γῇ und 
ohne baffelbe, ſ. Ὁ. a. griechiſche 
Erde überhaupt. 

"Aycuös, &, ὁν, Achaͤiſch; Aymol, of, 
die Achaͤer. a 

᾿Δχελώϊος, ov, ὃ, fpäter ᾿ἀχελῷος und 
— λῶος, der Achelous; wahrfchein: 
lich der, welcher durch Aetolien und 
Akarnanien fließt: p, 194. w, 616. 

ἀχερωΐς, δος, ἡ, (wahrfcheinlich von 
Axtoov) die Silberpappel. 

ἀχεύω, (von &yw) nur im Part. vor; 
kommend, ich aͤchze, haͤrme mid) ab, 
bin betrübt, ϑυμόν, im Gemüthe: 
o, 461. y, 566. N 

ἀχέω, τῆς (sc..zovons Evexa) ἀχέων 
o, 446; nur im Partic. vorkom⸗ 
mend; i. q. ἀχεύω. 

ἄχϑομαι, (von ἄχϑος) id bin bele- 
ftet, bin befhwert, bin beisden, 
ὀδύναις, mit Schmerzen; ἄχϑ. &- 
χος, ich fühle fehmerzlich die Wun- 
de; ἤχϑετο δαμναμένους Τρωσίέν, 
er fühlte fchmerzlih, daß fie von 
ben Zroern befiegt waren. 

ἄχϑος, E05, τό, (verivandt mit ἄχος) 
die Laft, die Buͤrde, die Stadt; 
ἄχϑος ἀρούρης ἐτώσιον (a, 104) 
bie Laft des Landes, ein Tagedieb. 

ἀχλύς, vos, ἡ, die Sinfternif, das 
Dunkel, vorzüglid das Todesdun⸗ 
kel. 

ὥχνη, ns, ἡ, alle Unreinigkeit, bie ſich 
an die Oberfläche eines Körpers an: 


w 


2} 
ἄχνυ 


feat; vom Meere: der Schaum; vom 
Getraide: die Spreu. 

ἄχνυμαι, (vom ungebräuchlichen ἄχω) 
id) fühle Schmerz , bin traurigg, — 
bekuͤmmert; — unmwillig, c. Gen. 
weswegen .ober worüber, 2. E. o, 
651. ο, 459. 

ἄχος, εος, τό, (ἄχω) der Schmerz, 

die Betrübniß, der Jammer, das 
Berzeleid. 

ἀχρεῖος, ov, ὃ, 7, (von α und χρεία) 
nutzlos "in ber Ilias - koͤmmt ‚nur 
das Neutt. als Adv. vor: ἀχρεῖον 
ἐδών, albern und verleiten vor ſich 


binblidend; vom Therſites, der vom: 


Odyſſeus gefchlagen mit verlegener 
Miene vor [ὦ hinftarrt. 

ἄχρις, Adv. (mit ἄχρος verwandt), 1) 
am duferften, an der Oberflaͤche; 
2) bis aufs äußerfte, ganz und Kar, 

ἀχυρμιά, ὥς, ἡ, der Spreuhaufen. 

ἄγω. ein Zonwort, im Praes. unge 
braͤuchlich, Aor. 2. ἤχαγον (m, 812 
ἤχαχε λαὸν ᾿Αχαιῶν) ἰῷ betruͤbe; 
das Med. ἄχομανι Opt. Aor. 2. ἀχα- 
χοίμην, ἰῷ betrübe mich, haͤrme 
mih ab, τινός, um Iemanb. 

a, Adv. (wahrfcheinlic) von ἀπό) 1) 

zuruͤck, ἄψ ὁρᾷν," zurüdfehn; 9) 
wieder, wiederum, . 

ψευδής, £os, N, (von a und ψεῦ- 
dos) Abfeudes, Name einer ber Ne= 
reiden: 0, 46. 
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ἀψίς, ἴδος, ἡ, fonft ἁψίς, (von ἅπτω) 
die Derbindung, Derfnüpfung; als 
Alyov πανάγρου, bie Verknüpfung, 


„bie Mafchen des alles fangenden 


Netzes. 


ἄψοῤῥον, Adv. (Neutr. von &yoddos) 


zuruͤck, wiederum, wieder, 
ἀψόῤῥοος, ou, ὃ, ἡ, (von ἅψ und 

δόος, δέω) ruͤckwaͤrts — zuruͤckflie⸗ 

ßend; ein Beiwort des Okeanos, der 


die Erde umfließt und in ſich zuruͤck⸗ 


fließt (0, 399). 


ἄψοῤῥος, ou, ὃ, ἡ, (verkürzt aus 
ἀψόῤδοος) zurüdgehend, ſich rüds 
wärts bewetend. 

ἄω, Inf. Praes. &uevos ft. ἀέμεναι 
(φ, 70), Inf. Fut. ἄσειν, Opt. Aor. 
1. ἄσαιμι, Inf. ἄσαι, ἰῷ fättite, 
τινά, Jemand, τενός ober τινέ, wos 
‚mit. 


&wgro ober ἄορτο, irreguläres Plusq.- 
perf. ft. Jeoro, zu ἀείρω, τὸ. f. 
ἀωτέω, (ἄω, anuı) ich blafe, ſchnarche, 
ſchlafe; ὕπνον dwreiv, einen Schlaf 
Schlafen. ἣν 

ἄωτον, 0v, τό, (von ἄω, ἄημι) 1) 
der Blumenaushauch, die Blüte, 
die Blume; daher: das Zcartefte, 
Schoͤnſte: οἱὸς ἄωτον, feine Schaaf: 
wolle; Alvoro ἄωτον, feine ein: 
wand. | 


Β, 


B, ber zweite Buchftab des griechi⸗ βάζω, Fut. βάξω, ἰῷ ſchwatze, rede, 


fhen Alphabets; daher bei Homer, 
Zeichen des zweiten Gefanges. 

βάδην, Adv. (von βέβαται, Perf. Pass. 
zu βαίνω) ſchrittweiſe, Schritt vor 
Schritt, langſam. 


ſpreche, τέ, etwas, τινά, (sc. πρός) 
zu Semand; ἀνεμώλια P., windi⸗ 
ge, nichtige Dinge reden; πεπρυ- 
μένα, ἄρτια P., vernünftig, zweck⸗ 
mäßig reden. 
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βαϑέη, hom. ft. N 'Fem. von 
βαϑύς.. 


βάϑιστος, n, or, Superl, von βαϑύς, 
το, f. 

βαϑυδινήεις, 8000, er, (von βαϑὺς 
und dı/vn) tiefwirbeind; ein Beiwort 
von Klüffen. 

βαϑυδίνης, ou, ὃ, (von βαϑύς und 
δίνη) tiefwirbeind; ein Beiwort bes 
Okeanos und anderer Flüffe. ° 

βαϑύζωνος, ov, ὃ, ἢ, (von βαϑύς und 

᾿ς ζώνη) hochtgeguͤrtetz ein Beiwort 
von Frauen, beren weite Kleidung 
dicht unter der Bruft gegürtet war, 
fo daß fie faltenreich Herabwallte. 

βαϑύχολπος, ou, ὃ, A, (von Bass 
und χόλπος) tiefbufig, einen tiefen 
Bufen im Gewande mahend; bas 
her überhaupt: prächtig gekleidet: 
f. δ. vorige. 

βαϑύλειμος, ov, ὁ, ἡ, (von βαϑύς 
und λειμών) mit hochbegraſeten, 

fetten Auen. 

βαϑυλήϊος, ov, ὃ, A, (von βαϑύς und 
λήϊον) mit hoher Saat, fruchtbar: 
o, 550, 

βαϑύνω, Aor. 1. βάϑυνα, epiſch Pa- 


ϑυνα, (von βαϑύς) ich made tief, _ 


vertiefe, τέ, etwas: y, 421. 

βαϑυῤῥείτης, ao, ὃ, (von βαϑύς und 
δέω) tieffließend ; "en Beiwort des 
Dfeanos. 

βαϑύῤῥδοος, ον, ὁ, ἡ, 4. ᾳ. βαϑυῤ- 
δείτης. 

βαϑύς, εἴα, (bei Hom. auch — En) ύ, 
Superl. βάϑιστος, 1) tief, z. E. 
τάφρος ober χάπετος β., der ticfe 
Graben; λέμνη P., ber tiefe See; 
Μειὸς B., ber tiefe Saatader, ber 
tief fruchtbare Erde hat; auch me- 
taph. φρὴν A., die innerfte Seele; 
2) tief, dicht, dick, 3. E. ὕλη β., 
der tiefe, dichtverwachſene Wald; 
ξύλοχος P., das tiefe, dicht ver: 


βαίν 


wachfene Dickichtz τέφρη 4., tiefe, 
dickliegende Afche; auch metaph. ἀὴρ 
P., die dichte Finſterniß; λαίλαψ β., 
ber dichte, finftere Sturmmwind; 3) 
hoch, 2, €. λήϊον β., bie hohe Sant; 
ἠϊὼν β., das hohe Ufer; 4) tief, 
fih der Länge nach weit ſtreckend, 
8. E. ἄγχος B., das fich in die Tiefe 

' weithin ſtreckende hal; αὐλὴ β., 
ber geräumige Hof. 

βωθύσχοινος, ou, ὃ, ἡ, (von βαϑύς 
und σχοῖνος) dicht mit Binfen bes 
wachſen. 

βαίνω, bildet feine Tempora theils 
von bem ungebräudhlichen Stamm: 
worte βάω, theils von dem aus Ad 
gemachten βέβημε, ala: Fut. βήσο-- 

μαι, Aor. 1. epiſch βῆσα und βησά- 
μην, im Inf. βήσασϑαι, Aor. 2, 
ἔβην unb Av, wovon bie Ste Perf. 
Plur. ἔβησαν, βῆσαν, ἔβαν und 
βάν, im Conj. βῶ, im Opt. βαίην, 
im. Inf. βήμεναι und βῆναι, im 
Partie. Bas, Perf. βέβηχα, te Perf. 
Plur. βεβάασι für βεβᾶσι ὃ. ὃ. βεβή- 
κασι, im Inf. βεβάμεν, Plasg.-perf. 
βεβήχειν und ἐβεβήχειν, Ste Perf. 
Plor. font, βέβασων f. ἐβεβήχεσων, 
ἰῷ föhreite, gehe, feige, trete, mit 
eis τι, ἐπέ τι, πρός Tu ober dem 
bloßen Acc. auf die Frage wohin, 
z. E. οἴχόνδε B., nach Haufe gehn; 
πρὸς πόλιν β., nad) ber Stadt gehn; 
δίφρον P., auf den Wagen fteigen; 
κατὰ δαῖτα P., zum Mahle gehn; 
ἀμφί τινε P., um Jemand treten, 
um ihn zu fchüsen; metaph. ἐννέα 
ἐνιαυτοὶ βεβάασι, neun Jahre find 

dahin gegangen; πῇ ὅρχια Anosını 
ἡμῖν, was wird aus unfern Schwü- 
ren noch werben? Bisweilen [δέ 
bei βαίνειν πο ein Partic. um bie, 
Bewegung genauer zu beflimmen, 
ἃ. ©. βᾷ φεύγων, ἐς floh; ficht 


βαλέ 


das hinzugefügte Partic. im Fut. 
fo druͤckt c8 einen Zweck aus, 3. €. 
βῆ ἐξεναρίξων, er ging um zu töbs 
ten. Häufig ſteht 9. mit folgendem 
Inf, als: βῆ δ᾽ ἱέναι ober βῆ δ᾽ 
ἵμεν, βῆ δὲ ϑέειν, βῆ δ᾽ ἑλάᾳν, 
er machte fich auf zu gehen, zu lau⸗ 


fen, zu fahren, ft. erging, lief, fuhr. 


2) trans. jebody nur im Aor. 1. fos 
wohl in ber activen ald mebiaten 
Zorm: ἰῷ made gehn, mache fteis 
gen, z. E. ἀμφοτέρους ἐξ ἵππων 
βῆσε, er machte beide vom Wagen 
fleigen, flürzte beide vom Wagen. 
βαλέειν, ft. βαλεῖν, Inf. Aor. 2. von 
βάλλω. 
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soo P., Mäber an ben Wagen [ἅς 
gen; φιλότητα μεῖ ἀμφοτέροισι β., 
ein Breundfchaftsband zwifchen δεῖς 
ben Enüpfen oder errichten; 5) in- 
trans. ich bewerte mich ſchnell, ren⸗ 
ne, von Pferben, bie bas Biel ums 
fliegen; 8. €. ἕπποι περὶ τέρμα 
βαλοῦσαι ψ, 462: δα8 Med. βάλ-- 
λομαι, Aor. 2. ἐβαλόμην und βα- 
λόμην, ἰῷ werfe mir um, lette mir 
um, werfe um mid, τό, etwas; 
metaph. ἐν ϑυμῷ βάλλεσϑαι χό- 
λὸν τινί, Born im Herzen. gegen 
Semand hegen; ἐν ϑυμῷ ober ἐν 
φρεσὶ βάλλεσϑαι, bald: im Gemüs 
the wähnen (z. E. v, 196) uͤberle⸗ 


Ballos, ov, ὃ, eigentlich der Schreck; 
Name eines Pferdes bes man 
(m, 149). 

βάλλω, Fut. βαλέω, ft. βαλῶ, Aor. 
2. ἔβαλον und βάλον, Perf. βέβλη-- 
κα, Plusq.-perf. βεβλήχειν, Perf. βάν, f. ἔβαν, ἔβησαν, Ste Perf. Par. 
Pass. βέβλημαι, Plusg.-perf. βεβλή- Kor. 2. von βαίνω, w. f. 
μην, wovon bie Ste Perf. Plur. Be- βαρβαρόφωνος, ov, ὃ, ἡ, (von βάρ-- 


Ben, überdenken, bald: Nic) zu Herz 
sen nehmen, 

Peußaivo, (verwandt mit βάζω) ei⸗ 
gentlich: ich ſtammele; ſodann: ich 
zittere vor Furcht. 


βλήατο ft: ἐβέβληντο, homeriſcher 
Aor. 2, (mie von einer Form auf 
— u) βλήμην ft. ἐβλήμην, im Inf. 
βλῆσϑαι, u. f. τὸ. 
ſchwinge, fhleudere, τί, etwas, 
εἰς τι, wohin, 2. (δ. λύματα εἰς 
ἅλα β., den Unrath ind Meer wer⸗ 
fen; fo auch: ποταμὸς eis ἅλα Bal- 
λει, (sc. τὸ ὕδωρ) der Fluß ergießt 
fh ins Meer; 2) ἰῷ treffe, je nadıs 
dem bie Verbindung ift, 8. E. xri- 
πος οὔατα βάλλει, ferit aures, da⸗ 
her ich berühre, befprenge, beſtreue, 
verwunde, τινά, Semand, ober τῷ, 
etwas, rıvl, womit, bisweilen auch 
τινά τέ τινε, ἃ. E ἕλχος τινὰ β. 
do, Jemand eine Wunde mit bem 
Pfeile machen; 3) ἰῷ bewege hin 
und her, c. Acc.5 4) ἰῷ lege, lege 
an, Enüpfe, 3. E. χύχλα ἀμφ᾽ ὀχέ- 


βαρος und φωνή) eine fremde (nicht 
griechifche) Sprache fprechend, fremd 
ſprechend. 


1) τῷ werfe, βάρδιστος, n, or, poet. verſetzt ft. 


βράδιστος, Superl. von βραδύς, 
jangſam, ſchwerfaͤllig. 


βαρύϑω, (von βαρύς) ἰῷ bin beſchwert 


— belaſtet, ὑπό τινος, wovon (, 
519). 


βαρύνω, Aor. 1. ἐβάρυνα und βά- 


ovva, Partic. Aor. 1. Pass. βα- 
ρυνϑείς (von βαρύς) ἰῷ beſchwere, 
belaͤſtige, ſchmerze, τινά, Semand; 
βαρύνομαι, ἰῷ werde beſchwert, 
werde müde, werde lahm, γυῖα 
(τ, 165) an ben Gliebern, χεῖρα, 
an ber Band: v, 480, 


βαρύς, εἴα, ὑ, 1) ſchwer, beſchwer⸗ 


lich, laͤſtig, hart, βατξς 2) ſchwer⸗ 
fähig, langſam ; das Neutr. Plur. 
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βαρέα fteht als Adv. 3. E. βαρέα 
στενάχειν, ſchwer, — fchmerzlic 


βίη 
nur im Plur. vorfommend : δὶς δε: 
ſchoſſe, Wurffpieße, 


βέλος; Eos, τό, (von βάλλω) 1) Xi: 
165, was Betten den Seind geworfen 
und geſchoſſen wird, das (δείῶοβ, 
der Wurffpieh, Pfeitz 2) der Wurf 
und die dadurch verurſachte Wunde; 
dx βελέων τινὰς ἕλκειν, Jemand aus 
der Schußweite ziehn. 

βέλτερος, αν ον, (mit βάλλω ver: 
τατος, ein größerer, der größte wandt) poet. Comp. gu ᾿ἀγαϑύς, 
Köni ig. treffliher,, beffer. 

βασιλέύω, Fut. βασιλεύσω, (von Ba- βένθος, εος, τό, poet Ἔ βάϑος, die 
orkevs) ἰῷ bin König, genieße koͤ⸗ Tiefe 

niglicher Ehre, herrſche, rettiere. βέομαι und βείομαι, (Nebenform von 

βασιληΐς, ἴδος, ἡ, (von βασιλεύς) δε βαίνω) homerifches Werbum, nur 
niglich; τιμὴ B., die Eönigliche Würde. in ber Bedeutung des Fut. gebräuch: 

βάσχω, ein mit βαίνω verwandtes, lich: ἰῷ werde gehn, werde wanzs 
aber erlofchenes Praes., nur der δεῖ, werde Icben: οὐ. δηρὸν Bey 
Imper. findet fi, βάσχε, gehe. π, 852. y, 431. ὠ, 181. ᾿ 

Barnv,-und ἐβάτην, homerifch für βή- βέρεϑρον, ov, τό, was fonft βάρα- 

την. ἐβήτην, Aor. 2. zu βαίνω. ὅρον heißt; der Abgrund, Schlund. 
βεβάμεν, Inf. des funk. Perf. ft. βε- βῆ, ft. ἔβη, Ste Perf. eng Aor. 2. 
βάναι, βεβηκέναι, zu βαίγω. von βαίνω. 
βέβασαν, Ste Perf. Plur. Plusg.-perf. βηλός, οὔ, 6, (wahrfcheinlidh von βαί- 
von Balvo, τὸ. f. vw) die Schwelle, auf die man tritt, 
βεβαώς, Partic. Perf. von βαένω. um in eine Wohnung einzugehn. 
Beßlnzev, Ste Perf: Sing, Perl. von βήμεναι, ft. βῆναι, Inf. — 2. zu 
βιάω, w. ſ. βαίνω. 

βεβλήαταιν und βεβλήατο, te Perf. βῆσα f. ἔβησα, Aor. 1. zu βαένω, in 

Plur. Perf. und Einen: -perf. Pass. activer Bedeutung, ih machte de: 

‚ von βάλλω. ben, , 810 u. fonft. 

βέβληκα, Perf. Act. font. ft. βεβάλη- βήσομαι, eine vom Fut. von βαένω 
χα, von Palm. gebildete, nur im Imperf. vorfom: 

βεβριϑυῖα, Partic. Perf. Fem. (zu mende Form: Ad ehe, fhreite. Ber: 
βρίϑω), φ, 385 ἔρις βεβριϑυῖα i.g. gleiche die Bemerkung bei ἀποβήσο- 
βαρεῖα, ſchwer, laͤſtig, druͤckend. μαι. 

βεβρώϑω, ἰῷ verzehre, verfhlinge, βῆσσα, ns, ἡ, (von βαίμω) die Schlucht, 
effe auf, c. Acc. ‚das Waldthal, Thal. | 

iS βήτην, ft. ἐβητην, 3te Perf. Dial. 

βείομαι, ĩ. q. βέομαι, w. |. Aor. 2. zu Balvo. 

= Below, homer. ft. βῶ, Conjunct. Aor. gm, ns, ἡ, fonft. βία, die Kraft, 

2. zu βαίνω, Staͤrke, Bowalt, gewöhnlich von 
βέλεμνον, ov, τό, i. q. βέλος, Ἰδοῦ der Körperkraft, einmal von der 


feufzen. 

βαρυστενάχω, (von βαρύς und ors- 
vayo) ich ſeufze fhwer auf. 

βασιλεύς, os, 6, 1) der Anführer, 
Zerrſcher, König; 2) der Gebieter, 
Herr; urfprünglich war das Wort ein 
Adjectiv, daher der Compar. βασι-- 
λεύτερος und der Superl, βασιλεύ-- 
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Geiftesftärkt ; 4 mit Gewalt; βίῃ — Imper. des Aor. 2. ἐβέων, zu 


τινός, wider Iemandes Willen; 2) 
umfchreibend : 
Kraft des Priamos, ft. Priamos: 
βίη Ἐτεοχληείη, Eteokles u. f. τὸ. 

βιάζω, ift nur das verlängerte — 
ἰῷ bezwintze, uͤberwaͤltige, bedraͤn⸗ 
Be; beſonders haͤufig als Med., τι-- 
va, ich bedraͤnge Jemand, X; 229; 
im Pass. id werde bedrängt, τινέ, 
womit, 2. ©. βελέεσσιν, mit Ge: 

ſchoſſen (o, 727). 


χβιάω, Perf. βεβίηχα, (von βία) ich 


überwältige, bedraͤnge, rıya, Bes 
mand; dad Med. βιάομαι, Aor. 1. 
ἐβιησάμην und βιησάμην, Partic. 
βιησάμενος, depon. 1. 4. βιάω" 
μισϑὸν ἅπαντα βιήσασϑαί τινα (φ, 
451) Iemand ben ganzen Lohn vor⸗ 
enthalten; ψεύδεσί τινα P., Ie 
mand überliften: ap, 576. 

βιβάσϑω, nur im Partic. vorkommend, 
i. q. βιβάω (o, 676). 

βιβάω und Bißnur, verlängert aus βάω, 
aber in intranfitiver Bedeutung; nur 
im Partie. Praes. βιβῶν und βι-- 
βάς vorkommend, (βαίνω) ἰῷ ehe, 
ſchreite; wie βιβάσϑων ftetö mit 
μαχρά verbunden, ich gehe in lan: 
gen, großen Schritten. 

βιβρώσχω, von dem ungebräuchlichen 


βούω, Perf. βέβρωκα (y, 94), ich 


effe, verschre, 


᾿βιόω. 
Πριάμοιο βίη, die βλάβω, ungebräuchliche Grundform von 
ı βλάπτω mit der Bedeutung: ἰῷ 


hemme, fhwäde, hindere; baher 
βλάβομαι, wovon nur die Ite Perf. 
Sing. vorfömmt: id werde ge⸗ 
hemmt, — Leſchwaͤcht, — gehindert; 
γούνατα ἰόντε βλάβεται (τ, 166) 
die Knie wanken dem Gehenden; βλά-- 
Peraı ἀγορητής, ber Redner wird 
gehemmt, fpricht ohne Erfolg, redet 
vergeblich: τ, 82, 


βλάπτω, Aor. 1. ἔβλαψα und βλάψα, 


Aor. 1. Pass. ἐβλάφϑην, im Partic. 
βλαφϑείς, Aor. 2. Pass. ἐβλάβην, 
Partic. Perf. Pass. βεβλαμμένος, 


1) τῷ hemme, halte auf, hindere, 


mache unwirkſam, Ὁ. Acc. z. E. 
V, 545. ἕρματα χαὶ ἵππω βλάβεν, 


“ Wagen und Roſſe wurben gehemmt, 


blieben zurüd; βέλεμνα βλαιφϑέντα, 
unwirkfam gemachte Gefchoffes 2) 
ἰῷ verwirre, verwidele, 2. E. χα- 
τὰ χλόνον βλαφϑείς, in das Schlacht: ὁ 
gewühl verwickelt; metaph. φρέ- 
νας βλάπτειν, ben Berftand ver: 
wirren, bethören, welche Bedeutung 
PA. auch ohne φρένας hat; 8) ἰῷ 
verlege, beſchaͤdige, c. Acc. 


βλεῖο, 2te Perf. Sing. Opt. eines ho⸗ 


merifchen Aor. Pass. ἐβλήμην, Opt. 
βλείμην, wie von βλῆμι, zu βάλλω 


βίῃφι, vor einem Vokal βέηφιν, poet. gehoͤrend. 
Dat. von fin, mit yı paragog. βλεμεαίνω, ἰῷ εὖϑις meine Staͤrke, 
βιός, οἷο und οὔ, ὃ, der Boten. ἰῷ troge, rw, worauf. 
βίοτος, vıo und ov, ©, (von βιόω) βλέφαρον, ov, τό, (von βλέπω) das 
1) 866 Erben; 2) das Eebensuut, Augenlied. 
der Kcbensunterhalt, das Vermoͤ⸗ βλήμενος, Partic. eines homeriſchen 
gen. Aor., der zu βάλλω gehört; ſ. βλεῖο. _ 
βιόω, Aor. 2. (wie von βίωμι) ἐβέων, Pinto, Ste Perf. Aor. r das vorher: 
Inf. βιῶναι, (von βίος) ich lebe. gehende Wort. 
βιῴατο, Ste Perf. Plur. Opt. Praes. βλῆτρον, ου» τό, der aiſerne Ring. 
Med. von βιάω. βλοσυρός, &, ὁν, wild, furchtbar, düfter, 
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βλοσυρῶπις, wos, ἢ» (von βλοσυρός 
und ὠψ) wildblidend, furdtbar 
blickend; ein Beiwort ber Gorgo. 

βλωθρός, ἡ, ὄν, (von βλώσχω) ems 

᾿ porftrebend, hochwachſend, ſtattlich; 
ein Beiwort von Bäumen. 

βλώσχω, Aor. 2. Euolov, wovon ber 
Conj. μόλω und das Partic. im 
Fem. μολοῦσα vorkommen: ich gehe, 
komme. Uebrigens ift βλώσχω erft 
aus ἔμολον gemacht, wie ϑρώσχω 
aus ἔϑορον. 

βοάγριον, οὐ, τὸ, (von βοῦς unb 
ἄγριος, ein Schild mit dem Selle 
eines wilden Ochſen überzogen. 


βοάω, Ste Perf. Sing. Praes. βοάᾳ, 
biötrah. ft. βοᾷ, Ite Perf. im Plur. 
βούωσι ft. βοῶσι, Partic, Praes, 
βοόων ft. βοῶν, Aor. 1. ἐβόησα, im 
Partic. βοήσας, contrah. βώσας, 
(von Bon) ih rufe laut, fihreiez 
auch von Ieblofen Gegenftänden, als 
von Wellen, Geſtaden: ἰῷ braufe, 
toſe. 

βοέη und βοείη, ns, N, f. βοέα und 
Bosla, (eigentlid Fem. von βόεος 
und βόειος, 86. δορά) das Kindss 
fell, 

βόειος, n, or, (von βοῦς) vom Kinde, 
— vom Kindsfelle gemacht, rinds⸗ 
ledern. 

βύεος, n, ον, i. q. Böcuog: X, 897. 

Bon, ἧς, ἡ, der Ruf, das Geſchrei, 
das Wehgefhrei, Schlachtgeſchrei; 
auch von dem lauten Tone von Ins 
firumenten. 

βοηϑόος, ov, ὃ, ἡ, (von βοή, ϑέω 
oder ϑοός) vafh im Kampfe, Fries 
geriſchz cilend ins Treffen, 


βοηλασίη, ns, ἣ, (von βοῦς und ἐλαύ-- 


vo) eigentlich: das Wegtreiben der 
Rinder, der KRinderraub; ſodann 
überhaupt: die Pluͤnderung. 


βου 


βόϑρος, ov, ὃ, (mit βάϑος verwandt) 
die Brube, das Loc. 


“Βοιώτιος, a, ov, (von Βοιωτός) B50s 


tiſch: ſteht auch f. Βοιωτός, ‚wie 
ξ, 476. o, 597. 

Βοιωτὸς, οὔ, ὃ, der Böotier. 

βολέω, ein gleichfam von βέβολα (dem 
ungebräuchlichen Perf. 2 von βάλ- 
im) abgeleitetes aber ungebraͤuchli⸗ 
ches Praes., Partic. Perf. Pass. ßs- 
βολημένος, Ste Perf. Plur. Plusq.- 
perf. βεβολήατο ft. ἐβεβόληντο, i. q. 
βάλλω, τὸ. f. 

βόλομαι, 1. ᾳ. βούλομαι, τὸ. f. 

βομβέω, Aor. 1. ἐβόμβησα, ein Zone 
wort: ich fumfe, faufe, töne Sumpf; 
von fallenden Körpern. | 

Boowr, Partic. Praes. von βοάω gebehnt 
ftatt βοῶν. 

Βορέης, fonft Βορέας und Βορῆς, abe 
tifh) Βοῤῥᾶς, G. Βορέαο und Bo- 
ρέω (nach andern Βόρεω) ft. Bo- 
ρέεω, ὃ, 1) der Nordwind, oder 
eigentlich unfer Nord⸗ Nord = Oſt⸗ 
wind; 2) der Nordwind perfonifie 
cirt. 

βόσις, εως, 7, (von βόσχω) die Speife, 
der Straß, 

βόσχω, ἰῷ Kaffe weiden; das Med. 
βόσχομαι 3 ih weide, 

βοτάνη, ns, 9, (von βόσχω) das Sut- 
ter, Kraut, Gras. 

βοτός, 7, 6v, (von βύσχω) teweidet; 
βοτά, τά, Alles, was geweibet wird, - 
das Weidevich: σ, 521. 

βοτρῦδόν, Adv. (von βότρυς) trau⸗ 
benweife. 

βότῥυς, vog, ὃ, die Traube, Weins 
traube, | 5 

βου ober Po, eine noch in vielen Wor⸗ 
ten erfcheinende MER, 
bie bas griech. Dirtenalter, ohne | 
drigen N von βοῦς ent: 
— 


βούβ 
βούβρωστις, εωὡς, ἡ, (von βὸν und 


βιβρώσχω) eigentlich der Geifhuns . 


ger; fodann Sie Armuth, Noth: 
u, 532, 

βουβών, ὥνος, 6, die Shaamgegend, 
die Schaam. 

Bovyaios, ov, δ, (von βου und γαίω) 
der auf feine Stärke trogt, der 
Großprahler. 

βουχολέεσχον, homeriſche und überhaupt 

ioniſche Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen andeutend, von Povxo- 
λέω. 

βουχολέω, (von βουχόλος) idy weide 
Rinder, bin Kinderhirt, laffe weis 
den, βοῦς, Rinder; dad Med. βου- 
χολέομαι, ἰῷ weide; von Zhieren 

überhaupt: v, 221. 
βουχόλος, ou, ὃ, (von βοῦς und dem 
ald Simplex nicht mehr gebräudlis 
den χόλω ober χολέω) der Kinders 
hirt. 

βουλεύησϑα, fl. βουλεύῃς, von βου- 
λεύω. 

βουλευτής, οὔ, ö, (von βουλεύω) der 
Kathsertheiler, Kathsherr. 

βουλεύω, Fut. βουλεύσω, Aor. 1. 
ἐβούλευσα, (von βουλή) ἰῷ halte 
Rath, überlege, überdenfe, befchlies 
fie, τί, etwas; ἔς μίαν (sc. Bov- 
λὴν) ß., einftimmig fein; das Med. 
βυυλεύομαι, Αοτ. "1. ἐβουλευσάμην, 
ich faffe einen Rath ober Entſchluß, 
entfchließe mich, c. Acc. 

βουλή, ἧς, #, (von βούλομαι) 1) der 

Wille, Entſchlußz 2) der Kath, 
ben man giebt oder erhältz 8) die 
Rethsverfammlung; 4) der Ort 
der Zathoverſammlung. 

᾿ Povingüpos, ου, ὁ, ἡ ‚ (von βουλή 


βουπλήξ, 
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etwas, ober gewöhnlicher mit dem 

Inf. 4 €. Ζεύς Τρώεσσιν ἐβοιΐλετο 

κῦδος ὀρέξαι, Zeus wollte ben Tro⸗ 

janern Sieg verleihen; bisweilen fehlt 

ber Inf. und dann fteht der Acc. ber 

Sadje und Dat. der Perfon, ἢ E. 

Τρώεσσιν ἐβούλετο νίχην, τὸ ver 

πε den Trojanern Sieg; von Goͤt⸗ 

tern, bei benen Wille und Vollbrin 

gen Eins iftz wenn 7 folgt, biswei 

len auch ohne baffelbe, heißt βούλο-- 

μαι, ih will lieber, Vergl. ξϑέλῳ. 

βουλυτόνδε, Adv. (von βουλυτός [βοῦς 
und λύω] und dem enflitifchen δῷ 
sum Ochſenausſpannen, zu ber Zeit, 
wo bie Dchfen ausgefpannt werben, 
b. h. gegen Abend (7, 779). 

nyos, N, (von βοῦς und 
πλήσσω) der Ochſenſtecken, ein Stab 
mit einem Stachel, woburd man 
die Ochfen antrich. 

βοῦς, Boos, ὃ, ἣ, 1) der Stier, Ste 
Kuh, das Kind; βοῦς ταῦρος, der 
Stier, o, 889; 2) ein mit Kinds« 
teder uͤberzogener Schild, 

βουφονέω, (von βοῦς und φόνος) ich 
ſchlachte Ainder. 

βοῶπις, ıdos, ἡ, eigentlich großaͤugig, 
rindsaͤugig, (von βοῦς, βὸυ oder Bo, 
und ὧψ) mit großen, ſchoͤnen Au⸗ 
Benz vorzüglihd ein Beiwort der 
Here: f. Pov. 

βραδύς, εἴα, ©, Compar. βράσσων, 
ovos, ὃ, ἡ, Buperl, βράδισεος, 
verfegt βάρδιστος, ἡ, 0», langſam, 
ſchwerfaͤllig; auch von langſamen 
Verſtandeskraͤften. 

βραϑύτης, mros, 9, nach andern Age 
durns, (don βραδύς) die Lanufam- 
keit, Shwerfäuigkeit, Traͤghett. 


und φέρω) Kath gebend oder brins βράσσων, ovos, ὃ, 4, Compar. von 


gend, rathpflegend. 


βραϑύς, w. f. 


βούλομαι und bafür einmal (2, 819) βράχε, homerifcher Aor. 2 ft. ἔβραχε, 


— ih will, ich wuͤnſche, τῷ 


- 


von bem fonft nichts vorkommt, (ver 
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wandt mit βράζω und ῥάσσω) ein βροντάω, Aor. 1. ἐβρόντησα, im Par- 
Zonwort? er raffelte, von dem Rofe tie. βροντήσας, (von βροντή) ich 
[εἴπ eines Panzer; er fuarrte, von donnere. | 
einem Wagen; fle dröhnte, hallte βροντή, ἧς», ἦν (verwandt mit βρέμω) 
wieder, von der vom Kämpfen wie δὲς Donner. 
berhallenden Erde; er braufte, von βροτόεις, Eooa, ev, (von Boörog) mit 
Fluͤſſen; es ſtoͤhnte laut auf, von Blut befpribt, Hui. 
einem verwundeten Pferde (7, 468) βροτολοιγός, οὔ, ὃ, ἡ, (von βροτός 
unb dem verwundeten Ares (ε, 859). und Aoıyos) Menſchen mordend, 
— — der Arm, πρυμγὸς verderblichz ein Beiwort des Ares. 
die ulter. — ἜΝ 
FERN und im Med, βρέμομαι, ἰῷ — τι δ en * — 
ἀοίε, rauſche, brauſe; von Wind = — — EBENE, 
—— Peöros, ov, ὃ, (vielleicht von δέω, ὁό-- 
βρέφος, εος» To, (verwandt mit τρέφω) —— N ER ΝΥ » ὦ 
das Junges von einem Maulefel — * nn , gi 
noch im Mutterleibe, 1», 266, a —— gen βε- 
Βρεχμός, οὔ, ὃ, (von βρέχω) der Vor- ἔθυχως: rauſe, τοῖς, knirſche; 
— der ER κι, Scheitel. von Wellen C. 264) und dem Zaͤh⸗ 
βριαρός, ἡ, dr, (von βριάω) ftark, fe, nefnirfchen verwundeter und fterbens. 
gewaltig; ein Beiwort des Helmes. der Deroen (m, 486). 
βρίζω, (verwandt mit βρέϑω) ih fchlums βρύω, ih froge, bin — τινί, 
mere ein, fhlafe ein, bin unthätig. wovon (g, 56). 
βριήπυος» | ου, ὃ, ἡ, (von βρι, einer βρῶαις, εως, 7, (von RER, die 
Berftärkungspartikel, und ἠπύω) hef⸗ Speife, u 
tig fehreiend, bruͤllend. βρωτύς, vos, ἢ, 3. q. βρῶσις. 
βριϑύς, εἴα, ὑ, (von βρίϑω) ſchwer, βυσσός, οὔ, ὃ, (mit βυϑός, wovon 
Bewidtig. βυϑίζω, verwandt) die Tiefe, Meces 
βριϑοσύνηγ ἧς» ἦν (von βρίϑω) die restiefe. 
Schwere, das Gewidt. Pov, Stierhaut, Acc. von βοῦς, η, 
᾿ βρίϑω, Aor. 1. ἔβρισα, im Partie 238; welde Form nachmals ben 
βρίσας, das Perf. βέβρῖϑα mit Dorern eigen blieb, welche Bus ft. 
Praesens-Bebeutung; (mit βαρύνω βοῦς ſagten. 
verwandt) 1) ἰῷ bin ſchwer, bin βωμός, οὔ, ὁ, (von βαίνω) 1) jede 
beſchwert — belaftet, zırl, wovon; Erhoͤhung, das Geſtellz 2) der 
2) ἰῷ drüde, dränge, überwiege, Altar. 
bin überletten; bad Med. βρέϑομαι; βώσαντι, Dat. Partic. Aor. 1. von 


i. q. Bold. βοάω, w. f. 
Boou£w, (von βρόμος) ich fumfe; von βωτιάνειρα, ας und — ns, N, (von 
Müden: π, 642, βόσχω und ἀνήρ) Männer nährend; 


Boöuos, ov, ὃν (von βρέμω) das Bes ein Beiwort von Phthia. 
raͤuſch, GBepraffel; vom Beuer ges βώτωρ, 0905, ὁ, (von βόσχω) der Hirt, 
braucht. mit ἀνήρ verbunden. 


r 


T, der dritte Buchſtad des griechi- 
fhen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des dritten Gefanges. 

γαῖα, ns, ἦν und γῆ, (contrah. aus 
γέα) γῆς, N, 1) die Erde, der Erd⸗ 
£örperz; 2) der Erdboden; 8) das 
Land; daher πατρὶς y. bas Vater: 
land; 4) die Erde, der Erdftaub; 
5) das {εἴς Land, dem Meere ent- 
gegengefest; 6) Teie oder γῆ, Pie 
Erde als Böttinn, wie Tellus. 

γαιήοχος, ov, ὃ, (von γαῖα und ἔχω) 
der Erdumfaſſer, KErdumgürter; 
ein Beimort des Pofeidon, auch für 

dieſen allein ftehend. 

yalo, ich freue mid, bin ſtolz, zıwd, 

. worauf. 

γάλα, γάλακτος, τό, die Mil. 

γαλόως, ὀω, ἡ, im Nom, Plur. γαλόῳ, 
epifhe Dehnung f. γάλως, γάλω, 
γάλῳ, die Schwefter des Mannes, 
die Schwaͤgerinn. 

γαμβρός, οὔ, ὁ, (von γάμος) der Vers 
wandte dur Geirath, vorzüglich) 
der Schwienerfohn und Schwager. 


γαμέω, Fut. γαμέω (aus γαμέσων ᾿ 
Aor. 1. (von der ungebräuchlichen ' 


ἢ Form γήμω oder γάμω) ἔγημα und 

᾿ γῆμα, (von γάμος) ἰῷ heirathe, 
c. Acc; vom Manne gefagtz; ξ, 
4121: ἔγημε ϑυγατρῶν ᾿Αδρῥήστοιο, 
(sc. μέαν) er heirathete eine "von 
den Zöchtern des Adraftos; das Med. 
yaufoucı, epifches Fut. γαμέσσο-- 
μαι, fonft: ich heirathe,  wermähle 
mich, von der Frau gefagtz allein 
ı, 394, y. γυναῖχά τινι, ἰδ) gebe 
Jemand eine Srau, 

γάμος, οἱο und ov, ö, 1) die God 
zeit; 2) der Bochzeitſchmaus; 3) 
Wörterb, zur Ilias. 


γαστ 


die Ehe, Verheirathung, Vermäp: 

lung. 

yaupnkal, ὧν, ai, (verwandt mit yau- 
wos, χάμπτω) bei Homer nur im 
Plur. vorfommend: die Kinnbaden 
(von reißenden Thieren). 

γαμινώνυξ, υχος, ὁ, N, (von γαμψός" 
und ὄνυξ) mit Frummen Klauen 
verfehn, krummklauig; ein Bei— 
wort von Raubvögeln. 

γανάω, Partic. Praes. γαγόωντες, 
γανόωσαι, distrah. fl. γανῶντες, 
γανῶσαι, ἰῷ glaͤnze; von Helmen 
und Harnifchen gebraudt. 

γάνυμαι, Fut. yarvooouaı ft. γανύ- 
ooucı, (von γάνος, yalo) ἰῷ er: 
goͤtze mid), freue mid, φρένα, im 
Herzen, rıwl, worüber. 

γάρ, Conj. (aus γε und ἄρα zufam: 
mengezogen) wird ftetd dem erften 
Worte eines Gases nachgefegt und 
zeigt einen Grund an: denn, nims 
εἰ ; folgt die Beziehung erjt nad), 
fo ift es mit da, weil überfegbar; 
fehlt diefe und muß fie hinzugedacht 
werden, mit ja, 8. ©. οἶδα γάρ, 
ih weiß ja. In ber Frage: τίς 

"γάρ; wer doch, wer denn? Oft 
wird γάρ mit andern Partikeln ver 
bunden, 3. €. δὴ γάρ, dent frei: 
ih, denn nun; ἤτοι γάρ, den 
traun; -ἦ γάρ, denn wehrlid, u. ſ. w. 

Γάργαρον, οὐ, τό, Gargarum, eine 
von den drei, nad) andern vier 
Spisen des Berges Ida. 

γαστήρ, γειστέρος Und γαστρός, ἡ, 
(mit χανδάνω verwandt) der Mas 
gen, der Bauch, der Mutterleib, 
Shooßz; veleipw γαστήρ, ber Un- 
terleibz γαστέρι νέχυν πενϑῆσαι, 
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(τ, 225) einen Todten mit dem Mas 


gen betrauern, d. h. durch Faften. 


γάστρη, ἧς». N, (von γαστήρ) der 


Bauch eines Gefäßes: σ, 348. 

ydovnew, Aor. 1, ἐγδούπησα, dichter. 
1. q. δουπέω, als Simpler wohl 
nicht vorfommend, f. ἐπιγδουπέω. 

γέ, eine enklit. Partikel, welche εἰπε 
fchränft und dadurdy den Begriff 
näher beftimmt und verftärft. Sie 
ift bisweilen durch wenigftens, doch, 
jedoch, nun, ja, gar, uͤberſetzbar; 
oft Bann fie jedoch duch Kein befon- 
deres Wort, fondern nur durch ftär: 
kere Betonung des Wortes, wozu 
fie gehört, ausgedrücdt werden. Haͤu⸗ 
fig ift fie mit andern Partikeln ver: 
bunden, auch hängt fie ſich vorzuͤg— 
li an die Pronomina substant. zur 
Verftärkung an. 

γέγαα, γεγάασι, γεγαώς U. f. w. 
poet. Perf. in ber Bedeutung von 
γέγονα, wahrſcheinlich durch Syn⸗ 
fope aus γέγηχα (von dem unge: 
braͤuchlichen yaw) entftanden. 

γέγηϑα und γεγήϑειν, Perf. und Plusg.- 
perf. zu γηϑέω,, τὸ. f. 

γεγόνει, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
‚zu ylyvoucı, τὸ. ſ. 

γέγωνα und ἐγεγώνειν, ein altes Perf. 
und Plusq.-perf. mit Praesens- und 
Imperfect - Bedeutung, im Partic. 
γεγωνώς, ich laſſe mic) vernehmen, 
werde vernommen, rufe laut, thue 
kund, rufe zu, zıvd, Semand. 

γεγωνέω und γεγώνω, neue Praesens- 

Form von γέγωνα, wovon ber Inf. 
γεγωνεῖν und γεγωνέμεν, das Im- 
perf. ἐγέγωνον und ἐγεγώνευν ft. 
ἐγεγώνεον, bie Bedeutung, wie bei 
γέγωνα. 

γείνομαι, bloß bichter., Nebenform von 
γίγνομαι (von bem ungebräuchlichen 
γένω) Partic. Praes. γεινόμενος 


. γέγε 


(υ, 198 und fonft) Aor. 1. ἐγέινά-- 
μην und γειψάμην, 1) ἰῷ werde 
Geboren, werde erzeugt; 2) im 
Aor. 1. ich habe geboren, gezeugt, 
τινά, Jemand, zıvi, einen. 

γελάω, contrah. γελῶ und bistrah. 
yelöw, Partic. Praes. γελόων, Aor. 
1. ἐγέλάσα, dafür find epifche For: 
men ἐγέλασσα, γέλασσα und γέλα-- 
σα, ἰῷ lache, ἐπί τινι, über Se: 
mand; ἡδὺ γ., herzlich lachen; δα- 
χρυόεν y., mit Zhränen im Blid 
laden; γέλασσε δὲ πιᾶσα περὶ χϑὼν 
χαλκοῦ ὑπὸ στεροπῆς, (τ, 869) und 
die Erde lachte (d. h. ſtrahlte) rings⸗ 
um im Glanze des Erzes. 

yekolios, &, ον, poet. fi. γέλοιος, (von 
γελάω) lächerlich, zum Lachen. 

γέλως, ὠτος, ὃ, (von γελάω) das 4: 
gen. 

yeven, ἧς, ἡ, f. γενεά, (von γένος, 
1) die Geburt, Erzeutgung, das 
Entſtehn; 2) das Geſchlecht, die 
Abſtammung; 3) das Menſchenge⸗ 
ſchlecht, das Mlenfcheneiter, 

γενέϑλη, ἧς, ἡ, (von- γίγνομαι) der 
Urfprung, διε Entſtehung, das 
Geſchlecht; von Abköntmlingen des 
Zeus und von Roſſen; ἀργύρου ye- 
vedhn, ber Urfprung bes Silbers, 
Silberbergwerke. 

γενεῆφι, vor einem Vokal γενεῆφιν, 
poet. Dat. von yeven, mit dem gu 
paragogic. 

γένειον, OU, τό, Wahrſcheinlich von 
γένος) 1) das Kinn; 2) der das 
Kinn bededende Bart, das Barthaar. 

γένεσις, E05, 7, (von γίγνομαι) die 
Erzeugung, der Urfprung. 


‚yevern, ἧς, N, (von γέγνομαι) die-Bes 


burt; dx γενετῆς, von der Ge 
burt an. 
γένευ, ft. γένου, ἐγένου, 2te Perf. 


Sing. Aor. 2. von “γῴνομαι. 


γένη 

γένηκε, 2te Perf, Sing. Aor. 2. Conj. 
von γέγνομαι. 

yervcios, &, 0v, (von γεννῷν») der 
Abkunft entfpredhend; daher bei gu: 
ter Abkunft: edel, anftändig. 

γενόμεσϑα, ftatt γενόμεϑα oder .ἐγε-- 
vouede, (wenn der Vers eine lange 
Silbe erfodert) 1fte Perf. Plur. Aor. 
2. von- γίγνομαι. 

γένος, ovs, τό, (von γίγνομαι) 1) die 
Abftammunt, Herkunft, das Ges 


ſchlecht; 2) die Geburt, das Alter. 


γέντο, Ste Perf. Sing. Aor. oder Im- 
perf. eines weiter nicht vorkommen: 
‚ben Verbums, i. ᾳ. ἔλαβεν, er εὖ 
griff, faßte, c. Acc. 

γένυς, vog, N, der Kinnbaden. 

γεριαύς, 7, ὄν, Comp. γεραίτερος, 
(von γῆρας und γέρας) alt, bejahrt; 
γεραιός, ὃ, der Alte, Der Greis, 
der Ehrwuͤrdige; γεραιή, 7, die 
‚Alte, 

γεραίρω, (von γέρας) ich beehre, τινά, 
Jemand, τινί, mit einem Ehren⸗ 
geſchenke. 

γέρανος ou, ὃ und ἡ, der Kranich. 

γεραρύς, &, 6v, Compar. γεραρώτε-- 
;005,-(von γεραέρω) ehrwuͤrdig. 

γέρας, wros, im Acc. Plur..yeg« ft. 
γέρατα, (mit γῆρας verwandt) 1) 
das Ehrengeſchenk, die Rhre, weldhe 
man Jemand erweiſt, z. E. Todten, 
duch Haarabſcheren, Weinen, Zu: 
drüden der Augen, :u.-f. w.:2) das 
‚Ehrenamt, die Koͤnigswuͤrde. 

Tepnviog,'ov, 6, der Gereniſche; ein 
Beimwort des Neftor, von dem in 
Meffenien gelegenen Orte, ber bald 
ἡ Teonvos, bald ἡ Γερηνέα. und τὰ 
T£onve genannt wird und wo er 
erzogen wurde. 

γερούσιος, του, ὃ, «ἡ, (von γέρων) 
die Breife ‚betreffend, ſich für die 
Greiſe fhidend; ‚oivosıy., ein Eh: 
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renwein für Greife; ὄρχος y., ein 
Eid, den Xeltefte oder Vornehme 
fhwören: y, 119. 

γέρων, Ὄντος, ὃ, der Breisz οἱ γέ- 
ροντες, die Aelteften, bezeichnet oft 
die Winde, wie πρεσβύτεροι, nicht 
das Alter, alfo die Dornehmften 
eines Volkes. 

γεύω, ich Inffe koſten; das Med. γεύ-- 
ομαι, Fut. γεύσομαι, Aor. 1. &yev- 
'σάμην, ich koſte, fhmede: c. Gen. 
gewöhnlich in feindlicher Bedeutung: 
δουρὸς ἀκωκῆς Y., (φ, 60) die Lanz 
‚zenfpige ſchmecken, ὃ. h. fühlen; ἀλ- 
"λήλων ἐγχείῃσιν y., einander ‚mit 
ber Zange verfuchen: v, 258, 

γέφῦρα, ας, ἡ ..1) der Dammeines 
Stuffes; 2) der Zwiſchenraum zwi⸗ 
fhen swei BSeeren, die in Schicht: 

ordnung ‚gehen, das Schlachtfeld, 
der Wahlplatz; im letztern ‚Sinne 
ſtets mit πολέμοιο verbunden. 

γεφυρόω, Aor. 1. ἐγεφύρωσα,, (von 
γέφυρα), τῷ überbrüde, uͤberdaͤmme, 
‚0. Acc. 

γῆ, γῆς, n,.contr. aus γέα, ſ. γαῖα. 

γηϑέω, “Ἐπί. γηϑήσω; Aor, 1. ἐγή- 
ϑησα, im Ορέ. γηϑήσειιι, von ber 
Stamm-Form γήϑω : Perf. γέγηϑα, 
Plusq.-perf. γεγήϑειν, ἰῷ freue 
mi, bisweilen c. Acc., worüber; 
das Perf. und Plusq.-perf. hat Prae- 
sens- und Imperfect-Bedeutung. 

γηϑήσεια, Opt. Aor. 1. von γηϑέω, 
w. f. 

γηϑοσύνη, ns, ἦν, (von γηϑέω) ‚die 
Sreude, der Frohſinn, der frohe 
Muth, 

ψηϑόσυμος, ἡ, ο», (von γηϑέω). froh, 
freudig, heiter, χῆρ, im Herzen. 

γῆρας, homer. Gen. — «os ft. —eros, 
τό, das Alter, Breifenalter. 

γηράσκοι, (von. γῆραῷ) ἰῷ werde alt, 
ich altere. 

5 * 
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γηράω, Imperf. ἐγήρα (o, 197) Par- 
tic. Aor. irreg. γηράς (ρ, 197) von 
der Form γήρημι, i. q. γηράσχω. 
γῆρυς, vos, N, die Stimme, der Laut. 
γίγνομαι, Imperf. ἐψιγνόμην, Aor.1. 
‘(von yelvouaı) ἐγεινάμην, Aor. 2. 
ἐγενόμην und γενόμην, font. Perf. 
γέγαα (aus γέγηχα von γάω) im 
_ Partie, γεγαώς, und (von der Form 
γένω) Perf. 2. γέγονα, im Plusq.- 
perf. yeyöveıv, 1) id werde gebo⸗ 
ren, τινί, Iemand, Ex τινος, von 
Semand; daher: ἰῷ entſtehe, komz 


me hervor, und im Perf. id bin 


von Geburt, ἰῷ bin; 2) ἰῷ tie 
ſchehe, ereigne mid; 3) ih gelange, 
komme, ἐπέ τινι, wohin. ᾿ 
γιγνώσχω, tpifches Imperf. γέγνωσχον, 
Fut. (von der ungebräudhlichen Prae- 
sens-Form Yr60) γνώσομαι, Aor. 2. 
(wie von yrouı) ἔγνων, im Conj. 
γνώω und yro, im Opt. γνοίην, 
Inf. γνῶναι und γνώμεναι, Imper. 
yvosı, (mit νσέω verwandt) 1) ἰῷ 
merke, nehme wahr, verftche, fehe 

' ein; 2) ich Fenne, erkenne, c. Acc. 

ylayos,?&os, τό, poet. fl. γάλα, τό, 
die Mil, 

γλαχτοιφάγος, οὗ, 6, ft. γαλαχτοφά-- 
γος, (von γάλα und φαγεῖν) δεῖ 
Milcheſſer. 

γλαυχιάω, Partic. Praes. — 
distrah. aus γλαυχεῶν, (von γλαυ- 
χός) ih blide mit ſtrahlenden Au- 
gen umber. 

γλαυχός, ἡ, ὄν, eigentlich: ſtrahlend, 

. allein bei Homer nur von der Farbe 
des Meeres: blaͤulich. 

Τλαυχῶπις, ıdos, ἡ, (von γλαυχός und 
a) gewöhnlich Überfegt mit blauen 
Auen, eher mit glänzenden, ſtrah— 
Ienden Augen verfehn, ſtrahlenaͤugig; 
ein Beiwort der Athene, oft αἰ) 
für diefe allein: die Strahlenaͤugige. 


γνοῖ 


γλαφυρός, 7, ἦν, (von γλάζφων aus- 
tehöhlt, hohl, gewoͤlbt σπέος γλ., 
(0, 402) die gewölbte Grotte; πέ- 
zon γλ., der hohle Felſen ; vnüs yA., 
das hohle geräumige Meerfchiff. 

γλήνη, ἧς, ἡ, (von Yiavaow) 1) der 
Autenftern; 2) von ben verfleiner- 
ten Bildern im Auge: die Puppe, 
das Mädchen; χαχὴ γλήνη, feiges 

Mädchen! 

γλῆνος, 805, τό, (von γλαύσσω) das 
Prachtſtuͤck. 

γλουτός, οὔ, ὃ, der Hinterbaden, 
das Gefäß. J 

γλυχερός, ἡ, ὁν, (von γλυχύς) ſuͤß. 

γλυχύϑυμος, ou, 6, ἡ, (von γλυκύς 
und ϑυμός) von fanfter, heiterer 
Bemüthsart, freundlich. 

ykuzus, εἴα, U, Compar. γλυχίων, 
(vielleicht mit γλάγος verwandt) füß, 
lieblich, angenehm. 

γλυφίς, δος, ἡ, (von γλύφω) die 
Kerbe am Pfeile, womit er auf ber 

Sehne liegt. 

γλῶσσα, n5, 9, 1) die Zunge; 2) 
die Sprade, Mundert, 

γλωχέν, ivos, N, (mit γλῶσσα ver: 
wandt) alles zungenfoͤrmit fpit Zus 
laufende, vorzüglich das Ende des 
Jochriemens: ὦ, 274. 

γναϑμός, οὔ, ὃ,. der Kinnbaden, 
Baden, 

yvauntös, ἡ, ὄν, (von γνάμπτω) de: 

bogen, gekruͤmmt. Auch metaph. in 
γναμπτὸν νόημα, (w, 39) blegſa⸗ 
mer Sinn. 

γνάμπτῳ, Aor. 1. — (von 
χάμπτω) ih biete, beuge, kruͤmme, 
c. Acc. 

γνήσιος,"α, ον, (wahrfcheinlich contr. 
aus γενέσιος) zum Befchleihte tes 
hörig, vollbuͤrtig, ht. 

γνοῖεν, Ste Perf. Plur. er Aor. 2. 
von γιψνώσχω.. 


yvüs 
γνύξ, Ἀάν. (von γόνυ und der Abver⸗ 
bialendung £, wie in. zzeoıd) mit Be: 
bottenem Knie; γνὺξ ἐριπεῖν, mit 
gebogenem Knie zur Erde finken. 
γνῶ, Ste Perf. Sing. Indie. ftatt ἔγνω, 


auch erſte Perf. Sing. Conj. Aor. 2. | 


von “γιγνώσχω, aber γνῷ ift Ste 
Perf. Conj. Aor. 2, 

γνώμεναι, Inf. Aor. 2. von γιγνώ- 
σχω, ft γνῶναι. 

γνωτός, ἡ, ὄν, (Verbale von γιγνώ- 
0x0) 1) bekannt; 2) verwandt, 
blutsverwandt; daher es ald Subst. 


oft felbft für Bruder und Schwefter. 
"γουνάζομαι, Ἐπί. γουνάσομαι, (von 


fteht (ο, 350. x, 234). 

yroo ‚und γνώωσι, dicht. gebehnt fl. 
γνῶ und yrooı, Conj. Aor..2, zu 
γιγνώσκω, w. ſ. 

yodo, Partic. Praes. im Fem. γού-- 

woe, distrah. ft. γοῶσα, Inf..Aor. 1, 

irreg. γοήμεναι ft. γοῆναι, wie von 

yönve, Aor. 2. (nad) andern Im- 

perf.) &yoov und γύον (von γόω), 

1) intrans. ἰῷ jammere, Flagge, 

ſchluchze; 2) trans. ἰῷ bejammere, 

beklage, c. Acc.; das Med. γοάο-- 
μαι, Fut. νη δορί depon. i. 4. 
γοάω.. | 

γογή, ἧς, ἡ, (von γίγνομαι) das Erz 
zeutte, der Stamm, die Nachkom⸗ 
menſchaft. 

γόνος, οὐ, ὃ, (von γίγνομαι) der 
Erzeugte, der Sprößling,, δεῖ 
Sohn, der Nachkomme, die. Nah: 
kommenſchaft. 

γόνυ, γούνατος und γουνός, τό, δαῦ 
Knie; im Plur. γούνατα öber. yov- 
να, τά, die Knie, der Schooß; 
ἐν γούνασι ϑεῶν χεῖται, 18 liegt 
im Schooße der Götter: v, 435. 

γόον, ft. ἔγοον, Ste Perf. Plur. Imperf., 
nad; andern Aor. 2. v. d. unge: 

braͤuchlichen Präfens zow, f. v. 

-“ γοάω, w. f. | 


st 
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yöos, οἷο und ov, ὁ, ()οάω) die 
Klage, das Winfeln, der Jammer, 
der Kummer, , 


γυιό 


' Topyeios, ἢ, or, (von Τοργώ) die 


Borgo betreffend; χεφαλὴ T., das 
Gorgohaupf, Medufenhaupt.s 

Γοργώ, oüs, ἡ, Borgo, ein Ungeheuer, 
defien Kopf und Blid befonders 
furchtbar war (βλοσυρῶπες 2, 36). 
Nach Hesiod, Theog. 276. werden 
drei Töchter des Phorkys fo genannt, 
unter denen Medufa die fchredlichfte. 

γοῦν, (von γέ und οὖν) wenigftens, 
alſo. 


γόνυ, γοῦνα) ich umfaffe die Knie 
Semandes, bitte fußfaͤllig, beſchwoͤ⸗ 
re, τινά, Semand, τεγός oder ὑπέρ 
τινος, wobei: x, 345. 

γουνοῦμαι, aus γουγόομαι, 1. ἃ. yov- 
γάζομαι, τὸ. 7. 

γουνός, οὔ, ὃ, (von γόνος) die Frucht⸗ 
barkeit, das fruchtbare Geſild, der 
Fruchtacker. 

γράφω, epiſch. Aor. 1. γφάψα, im 
Partic. γράψας, (mit: χράω ver: 
wandt) 1) ih rige, Hrabe ein, c. 
Acc. 2) ih dringe ein, verlebe, 

yonös, ὁς, ἡ, (von yegaıos) die alte 
Stau, die Alte, 

γύαλον, ov, τό, (mit κοῖλος verwandt) 
die Zoͤhlung; γ. ϑώρηχος, die Höh: 
lung des Panzers, und da dieſer 
aus zwei hohlen Metallplatten be: 

ſtand, wovon eine die Bruſt und die 
andere den Rüden bededite, welche 
unter den Armen durdy Riemen ver: 

„ bunden wurden, fo ift ϑώρηξ yud- 
λοισιν ἀρηρώς ein aus ‚zwei Platz 
ten verbundener Panzer (o, 530). 

γυῖο», οὐ, τό, ftetö im Plur. vorkom— 

mend: die Blieder, ' 


a. γυιόω, Fut. γυιώσω, (von γυιός) ἰῷ 


hs shme, made lahm, entEräfte, e. Acc. 
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γυμνός, ἡ, ὄν, nadt, bloß, entblößt, 
vorzüglich der Waffen beraubt, wehrs 
106. 

'γυμνόω, Aor. 1. Pass. ἐγυμνώϑην, 
im Partic. γυμγωϑείς, (von γυμνός) 


ich: emtbiöße, mache wehrlos, ge⸗ 


wöhnlih von Kriegen, δίς Feine 
Waffen mehr haben; fo auch τεῖχος 
ἐγυμνώϑη, die Mauer wurde ent: 
blößt, wurde bloßgegeben. 


δαιμ 


γυγναιμανής, &os, ὃ, ἡ, (don γυνή und 
βιαένομαι) γοεϊθενζοῖί, 


γυνή, γυναιχός, N, 1) die Frau, Da⸗ 
me, im Gegenfaße des Mannes; 2) 
die Battiım, Gemahlinn, aber aud) 
Kebsweib, w, 497; 3) die Gebie⸗ 
terinn; 4) der Göttinn entgegenge⸗ 
fegt: die Sterbliche. 


γύψ, γυπός, ὃ, δος Geier, 


Δ. 


A, der vierte Buchſtab des griechi⸗ 
fhen Alphabets; daher bei Homer 
Beichen des vierfen Geſanges. 

δά, eine untrennbare Borfilbe, von 
dem häufigern ζα - nur in ber Aus: 
Sprache verfchieden, aus διά entftan: 
den und die Bedeutung eines Wor—⸗ 
tes verſtaͤrkend. 

δϑαείω, Conj. Aor. 2. Pass. gu δάω, 
w. ſ. 

δάζομαι, ein ungebraͤuchliches Praes., 
wie τ dato auch iſt, doch gehören 
zu erfterem ber epifche Aor. 1. δασ-- 
σάμην und daodunv f. ἐδασάμην, 
Perf. Pass. δέδασμαι. ich theile, 
τί, etwas; das Perf. Pass. hat paſ⸗ 
five Bedeutung. 

ϑαήμεναι, 1. q. danvar, Inf. Aor. 2. 
Pass. zu δέω. 

ϑαήμων, ovos, ὃ, 7, (δαῆναι) kundig, 
erfahren, ἔν τινε, in einer Sache: 
ψ, 671. 

dene, ἔρος, ὃ, der Schwager, der 
Bruder des Mlannes, 

dei, ft. daidı, Dat. von δαΐς, w. 1. 

ϑαιϑάλεος, ἡ, ὧν, (von ϑαιδάλλω) 
kunſtreich, Eunftreich gearbeitet, ſchoͤn 
verziert. 

δαιδάλλω, (von ϑαίδαλος) Ih arbeite 


kuͤnſtlich aus, verslere kunſtreich: 

0, 479. 

——— ἢ. ο», kunſtreich, kunſtvoll; 
nur im Neutr. Plur. vorkommenb: 
die kunſtreichen Arbeiten/ Kunſt⸗ 
werke. 

Autdakos, οὐ ὃ, Dadalus, ein be⸗ 
ruͤhmter Kuͤnſtler in Kreta: 0, 592. 

δαΐζω, aus dato verlängert, Fut. daito, 
Inf. Praes. δαϊζέμεναι, Inf. Aor. 1. 
δαΐξαι, Partie. Perf. Pass. dedaty- 
μένος, id) theile, serthefle, trenne, 
fpalte, serreiße, zerhaue, baue nie 
der, τινά, Jemand, oder τό etwas, 
τινί, wontit; δεϑαϊγμένος ἥτορ, am 
Herzen duchbohrt (ρ, 585); χερσὶ 
zöunv Noyive δαΐζων (σ, 27), er 
entftellte das Haupthaar mit den 
Händen zerraufend; ϑυμὸὺς dr) στή-- 
ϑεσσιν ᾿Αχαιῶν ἐδαΐζετο, das Herz 
warb den Achaͤern im Bufen zerrif: 
fen, nämlich) vor Schmerz (o, 629). 

δαϊχτάμενος, ἡ. ὁ», (von deis und 
χτείνω) in der Schlacht getoͤdtet: 
op, 146, 301. 

δαιμόνιος, ἡ, 09, (bon δαίμων) von 
einem Dämon herrührend, unbe⸗ 
greiflich, unſelig, ungluͤcklich; bei 
Homer nur im Vocat. vorkommend: 


δαίμ 


Dämonifher, vom Dämon getriebes 
ner, feltfam handelnder. 

δαίμων, ovos, ὃ, ἡ, 1) der Bott, die 
Goͤttinn; 2) der Dämon, Name für 
den unbekannten Urheber irgend εἰς 
nes den Menfchen treffenden Ge: 
ſchickes; daher bisweilen das Ge— 
ſchick, gutes oder böfes felbft; σὺν 
duiuorı, mit Gottes Huͤlfe; πρὸς 
δαίμονα, wider göttlihen Willen, 
gegen das Geſchick. 

duspu ft. δαίγυο ὃ. h. Zdatvvoo, (w, 
63) 2te Perf. Sing. Imperf. Med. 
von δαίνυμι, aber ϑαίνῦ (1, 70) f. 
δαίνυϑι. 

ϑαίνυμι, Imperf. δαίνυν, Inf. Fut. 
δαίσειν (von δαίω), ich theile aus, 
rihte ein Mahl (δαῖτα) aus, τινί, 
Semand; τάφον d., (ψ, 29) ich 
gebe einen Leichenfchmaus; γάμον 
δι, (τ, 299) ich gebe einen Hoch—⸗ 
zeitfihmaus, τινί, Jemand. Das 
Med. δαίνυμαι, ἰῷ ſchmauſe, effe, 
genieße ein Mahl: hiezu Opt. Praes. 
deivuro: w, 665. 

δαΐς, dos, ἡ, (von δαέω) 1) die 
Sadel; 2) die Schlacht; ἰεδο in 
dieſer Bedeutung nur im apofop. 
Dat. dal vorfommend (v, 286 und 
fonft). 

dafs, τός, ἡ, (von ϑαέω, δαίνυμι) das 
Mahl, Gaſtmahl, der Schmaus; 
d. Zion, iſt überall ein gleichver⸗ 
theiltes, Yemeinfames Seftmahl; d. 
πέξειρα, (τ, 179) ein fettes ὃ. h. glaͤn⸗ 
zendes Mahl; von wilden Thieren: 
der Fraß. 

daten, ns, 9, i. ᾳ. dafs. 

δαιτρεύω, (von ϑαιτρός) ἰῷ theile, 
vertheile, 

δαιτρόν, οὔ, τό, (von δϑαέω) das Zus 
Betheilte, die Portion. 

δαιτύς, vos, 9, (von dalw, δαίγυμι) 
das Mehl, das Eſſen. 
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duipgwy, ovos, 6, ἡ, 1) (von dais 
und φρονέω) zu Schlachten geneigt, 
tapfer, Eriegerifch; 2) (von ϑαῆναι 
und φρήν») Flug, verftändig. 

dato, Perf. δέδηα, Plusg.-perf. de- 
δήειν, ἰῷ zuͤnde an, brenne an, 
laffe hexvorſtrahlen, τές etwas; das 
Perf. hat intrans. Bedeutung, 2. €. 
πόλεμος δέδηε, (u, 18 und fonft) 
der Krieg ift entbrannt; Ὄσσα de- 
δήει, das Gerücht entbrannte, d. h. 
verbreitete fi. Das Med. dalouar, 
Conj. Aor. 2. dawueı, ἰῷ brenre, 
fliamme: vu, 317, φ, 375, 

ϑαχέει», Inf. Aor. 2. von δάχνω. 

δάχνω, Aor. 2. δάχον ft. ἔδαχον, im 
Inf. δαχέειν ft. δαχεῖν, ἰῷ beiße, 
ἰῷ ſteche; auch metaph. μῦϑος daze 
φρένας Ἕχεορι, die Rebe verlegte 
Sektors Herz. 

daxpu, vos, und δάχρυον, ou, τό, 
die Thräne, 

δϑακρυόεις, 8000, εν, (von δάκρυ) 1) 
thränend, Thränen vergießend; 2) 
beweinenswerth, jammermoll; ein 
Beitvort bes Krieges. 

δαχρυόφι, fl. ϑακρύων, poet. Gen. 
Plur. von δάχρυ ober dazovor. 

δαχρυχέω, (von δάχρυ und χέω) id) 
vergieße Thränen, ich weine; nur 
im Partic. 

δαχρύω, Partic. Aor. 1. δαχρύσας, 
Perf. Pass. δεδάχρῦμαι, (von δά- 
χρυ) τῷ vergieße Thränen, ich. weis 
ne; Perf. Pass. ih bin mit Thrä- 
nen bededt, bin mit Thränen θὲ: 
nebt, . 

δαλός, οὔ, ὁ, (von dato) der Brand, 
Seuerbrand, 

ϑαμάζω, Aor. 1. Pass. ἐδαμάσϑην, 
im Partic. dauaodels, 1. q. δα- 
μάω. ΄ ᾿ 

δάμαρ, ἄρτος, AH, (von δαμάω) ei: 
gentlich: die Gebaͤndigte; ſodann: 
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die durch das Ehejoch Gebändigte, 
die Battinn, Ehefrau. 

δὰμάω, Fut. poct. δαμάσσω, Aor. 1. 
ἐδάμασσα, ϑάμασσα und δάμασα, 
dicht, f. ἐδάμασα, im Conj. δαμάσ-- 
00, im Imper. δάμασον, Aor. 1. 
Pass. im Partie, δμηϑείς, Aor. 9, 
ἐδάμην, wovon die te Perf. Plur. 
δάμεν ft. ἐδάμησαν, im Conj. da- 
μείω, (wovon bie 2te Perf. Plur. 
δαμείετε ft. δαμῆτε, δαμείητε, ἡ; 
72) im Opt. δαμείην, im Inf. da- 
μήμεναι und δαμῆναι, im Partic. 
daueis, Perf. δέδμημαι, im Partic. 
dedunuevos,, Plusq.-perf.. dedun- 
nv, wovon bie . Plur. de- 
dunero, 1) ich baͤndige, sähme, τί, 
etwas, 3. €. δ. ϑυμόν, ich zähme 
den Zorn; 2) ἰῷ brintte ins Ehe: 
Joh, vermähle, τινά, Jemand, ἀν-- 
dot, mit einem Manne; 3) id) ber 
fiege, überwältige, überwinde, er: 
ſchlage, c. Acc. und im Pass. id 
werde bezwungen, — befiegt, ἰῷ 
erliete, werde unterthan, τινί, Je— 
mand. Das Med. ϑαμάομαι, Aor.1. 
daucsodunv, im Conj. δαμάσσω- 
μαι, im Opt. δαμασαίμην, im Inf. 
ϑαμάσασϑαι, im Partic. ϑαμασσά-- 
μενος, i. q. δαμάω. 

δαμείς, Partic. Aor. 2. Pass. zu δα-- 
uco, aber von der ungebräuchlichen 
Form δώμνω, die wie χάμγω geht. 

ϑαμείω, Conj. Aor. 2. Pass. zu δα-- 
μάω. 

δάμεν, ftatt ἐδάμησαν, Ste Perf. Plur. 
Aor. 2. Pass. zu δϑαμάω. 

δαμήμεναι, Inf. Aor. 2. Pass. zu δα-- 
ad. | 

dauvg, ft. δάμνασαι, 2te Perf. Sing. 
Praes. M&d. von δάμνημι. 

dauvao, i. q. δάμνημι, τὸ. 1. 

ϑάμνημι, im Pass. δάμναμαι, (von 


᾿δαμά 


δασα 


ϑαμάω) idy baͤndige, bezwinge, ſtoße 
nieder, c. Acc. 


᾿ϑαμόωσιν, ft. δαμῶσιν, Ste Perf. 


Plur. Praes. von δαμάω, w. ſ. 

Javeol, ὧν, οἱ, die Dancer, Eh: 
renname ber Argeier, von Danaus, 

der, nad) ber Zabel, aus Aegypten 
in Argos einwanderte; daher die 
Argiver, bisweilen, den Trojanern 
entgegengefeßt, δίς Bellenen über: 
haupt. 

δάος, £05, τό, (von δαίω) die Fackel. 

δάπεδον, ov, τό, (von δᾶ, andre Aus: 
ſprache für γῆ und πέδον) eigent- 
lich: der Erdboden; fodann: der 
Sufboden im 3immer. 

ϑάπτω, im Inf. δαπτέμεν, Fut, day, 
(verwandt mit δαίω, δατέομαι) ἰῷ 
sertheile, zerreiße, serfleifhe, ver: 
zehre, c. Acc.; von wilden Z:hieren, 
vom Feuer und der Lanze gefagt, 

Acodavidns, οὐ, ö, (von Acodavos) 
eigentlich der Sohn des Dardanos, 
fodann der Nachkomme deffelben, _ 

“Ἰαρδανίη, ns, ἡ, Dardania, Tpäter 
Troja genannt: v, 216, 

Akodavıos, a, ov, Dardaniſch; of 
Aagdarıcı, i. q. Aaodayoı, die 
Dardaner, Trojaner, 

Japdarts, (dos, ἡ, die Derdanerinn : 
o, 122. 

Augdavtwves, ων, of, die Dardaner, 
Nachkommen des Dardanos, | 
Acgdavos, ou, ὃ, Dardanos ‚ Sohn 
des Zeus und ‚Gründer Dardaniag, 

d. h. Trojas; das Gefchlecht deſſel⸗ 

ben ſ. v, 215; auch Adj. “άρϑανος 
ἀνήρ, ber Dardaner, und im Plur. οἱ 
“Ἰάρϑανοι, die Dardaner, Trojaner, 
δαρδάπτω, i. q. δάπτω, w. f. 
ϑασασχόμην, homerifche und überhaupt 
ioniſche Form des Aor. 1.; die Wie: 
berholung der Handlung anzeigend, 
f. δάζομαι. ᾿ 


δάσχ 


δάσχιος, ου, 

εν δασύς und 0x6) ſchattenreich. 

δασμός, οὔ, ὁ, die Theilung (δέδα- 
oucı , f. δάζομαι). 

ϑατέομαι, Ste Perf. Plur. Imperf. δα- 
τεῦντο ft! ἐδατοῦντο, 1) ἰῷ theile, 
τί, etwas; χϑόνα ποσσὶ d., (ψ, 
121) den Boden mit den Füßen thei- 
Ien, ὃ. h. fehrittweife gehen; μένος 
"Aonos d., (σ, 264) die Kriegswuth 
theilen, d. h. gleich wüthend kaͤm⸗ 
pfen. 2) ih zermalme, zerquetfche, 
c. Acc. 8) id) verzehre meinen Ans 
theil. 

Auvlts, δος, ἡ, Daulis, ein Staͤdt⸗ 
hen nicht weit von Delphi in Phocis. 

δαφοινεός, οὔ, ὁ, ἡ, i. ᾳ. δαφοινός: 
σ, 538. 

δαφοινός, οὔ, o, ἧ, (von δὰ und 
φοινός) fehr roth, biutroth, dun⸗ 
kelroth, rothttelb, - 

δάω, im Praesens ungebraͤuchlich, Aor. 
2. Pass. ἐδάην, im Conj. δϑαῶ und 
δαείω, im Inf. δαῆναι und δαήμε- 
ver, ih lehre, ih lerne; im Aor. 
Pass. ἰῷ bin Helehrt worden, ἰῷ 
kenne, verftehe, weiß, c. Acc., ein: 

. mal aud) .c. Gen., φ, 487. Uebri: 
gens ift δάω gleichfalls noch Stamm: 
wort von δάζομαι, δαΐζω, ϑαίνυμι, 
dato, δατέομαι, u. f. w., die aber 
in der Bedeutung verfchieden find. 

δέ, 1) Conj. welche bald Gäge trennt, 
bald verbindet; daher: a) «ber, da⸗ 
teten, doch 7. nach einer Verneinung : 
fondern; b) und, auch; oft zeigt δέ 
nad) vorhergehendem μέν den Nadı: 
fa an und’ bleibt unüberfegt; big: 
weilen ftcht es in Verbindung mit 
andern Partikeln, 4. €. zei δέ, und 
doch auch; δὲ δή, aber do, u. f. 
w. c) δέ ſteht αὐτῷ im Nachfage, be: 
fonders nach Zeitpartikeln, fo, das 
a, 97: d) δέ τε, und auch, und 


ὁ, ἡ, ft. ϑασύσχιος (von 
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dann, 2) Partic. insepar. encl. der 

Adv. loci, auf die Frage wohin, z. 

€. ὅλαδε, zum Meere hin. 

δέγμενος, Partic. des ſynkop. Aor. 
von δέχομαι, τὸ. ſ. 

δεδαϊγμένος, Partic. Perf. Pass. von 
δαΐζω. 

δέδασται, Ste Perf. Sing. Perf. von 
δάζομαι. ° ‘ 

δέδεξο, Imper. Perf. von — 
w. ſ. 

δεδέξομαι, Fut. 3. von — 

deder , (1, 866) Plusq.-perf. Pass. 
f. ἐδέδετο, zu δέω, ἰῷ binde; w. Ὁ. 

δεδέασιν, Ste Perf. .Plur. Perf. entwe⸗ 
der von δέω, oder aus δέδοιχα ver. 

δεδιδάχϑαι, Inf. Perf. Pass. von δὲ-- 
δάσχω. 

dedunero, 8ίς Perf. Plur. Plusg. ὝΕΣ. 
Pass. von δαμάω. 

dedunusode, ft. δεδμήμεϑα, 1fte Perf. 
Plur. Indic., und dedunu£vos, Par- 
tic. Perf. Pass. von δαμάω. 

δεδοχημένος, (ο, 730) auflauernd,: 
aufpeffend, Part. Perf. Pass. mit 
act. Bedeutung, entweder von δοχέω 
oder δοχάω, welches epifche - For: 
men für das ionifche δέχομαι i. q. 

- ϑέχομαι find. | | 

dedounoros, Gen. Partic. Perf. zu 
δουπέω, von dem alten δούπω. 

δέελος, ἡ, or, (fonft δῆλος deutlich, 
offenbar, 

dei, Impers. man muß, man foll. 

deidexto, Ste Perf. Sing., und δειδέ- 
«ro, Ste Perf. Plur. Plusq.-perf. 
Pass. zu δείχνυμι, w. 7. 

δειδήμων, ovos, ὃ, ἡ, (von δείδω) 
furdtfam, feige. 

δείδια, poet. f. δέδια, im Imper. dei- 

„ dıdı, im Partic. δειδεώς, Perf. mit 

Praesens-Bedeutung, zu δεέδω ge⸗ 

hörend. 
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δείδισαν, ſte Perf. Plur. Plusg;-perf. 
zu δεέδω, fl. ἐδέδισαν. 

δειδίσσομαι, homerifch f. δεδέσσ,, Im- 
per. Praes. δειδίσσεο, Inf. Fut. 
δειδίξεσθαι, Inf. Aor. 1. δειδέξα- 


σϑαι, (von δείδω) 1) transit, ich 


ſchrecke, ſchrecke zuruͤck, τινά, Se: 
mand, ἀπό τινος, wovon; 2) intrans. 
ich fuͤrchte mich, bin furchtſam. 


δείδοικα, poet. ſt. δέδοικα, Perf. zu: 


deidw. 
δείδω., Inf. Fut. δείσεσϑια. Aor: 1. 


δεχά 


zeigtes an, nehme auf, begruͤße 
mit dee echten, bewillfommme, : 
τινί, womit. 


dein, ns, (contr, aus dem fonft nicht 


vorfommenden: dein, Fem. von 
δεέελος, sc. ὥρα) die Abendseit, 
der Abend, 


δειλός, ἡ, 09; (von δείδω) 1) furcht⸗ 


fam, feige, ſchlecht; 2) elend, bes 
jammernswerth. 


deiun, ars, τὸ, (von δείδω) die 


Sucht; der Schrecken. 


ἔδδεισα und δεῖσα f. ἔδεισα, im δεέμομεν., fl. deiummer, ifte Perf. 


Opt. δεέσεια, Perf. δείδοιχα und 
δείδια, im Plur. ſynkop. δείδιμεν, 
im Imper. deidı9ı, im Partie. dei- 
dis; Plusg.-perf. ifte Perf; Plur. 
ἐδείδιμεν, 3te Perf. Plur. deidıoar, 
1) intrans. ἰῷ fuͤrchte mih, bin 
fheu, bin furdtfam, mit folgendem 
μή, μήπως, ober, wiewohlfelten, dem 
Infin.; 2) transit..icy fürchte, fcheue, 
τινά, Jemand, oder τῷ etwas. 
δείελος, ou, ὃ, N, den Abend bes 
treffend, abendlih; sc. ἕσπερος, ber 
Abend: φ, 232. 
δειχανάομαι, Nebenform von delxrv- 
μι. Imperf. Ste Perf, Plux. δειχα-- 
γόωντο ft. ἐδειχανῶντο, (von del- 
χνυμι) ἰῷ begruͤße mit Bandſchlage, 
bewillfommne , begrüße, δέπασσιν, 
. mit Bechern. 
δείχνυμι, Aor. 1. epifh deite, im 
Inf. δεῖξαι, im Opt. δεέξεια, (von 
δεξιός) eigentlich: ih ſtrecke Sie 
Rechte aus, um etwas zu zeigen; 
fodann: ich zeite, zeige an, τέ, et: 
was, τινί, Jemand; dad Med. dei- 
χνυμαι, wozu Perf. δειδϑέχαται f. 
δεδέχαται (χ, 435) und Plusq.-perf. 
δειδέγμην, hievon bie Ste Perf. 


Plur. Conj. Aor. 1. zu δέμω, τὸ. f. 


Aelwos, ou, ö,,fonft δειμεός, (von dei- 


dw) der Schreden, perfonificiet wie 
Phobos, Diener des Ares: o, 119 
und fonft. 


δεινός, ἡ, 09, (von δείδω) 1) furcht⸗ 


bar, ſchrecklich, hart; 2) gewaltig, 
aufßerordentlih , ehrenvoll; bas 
Neutr. Sing. {θὲ wie das Neutr. 
Plur. alö Adv., z. ©. δεινὸν deo- 
κεσϑαι, furchtbar bliden; δειγὰ 
ὁμοκλῆσαι, furchtbar drohen. 


δεῖος, aus, τό, poet. ft. das, die Sucht. 
δειπνέω, Inf, Aor. 1. δειπνῆσαι, (von 


δεῖπνον) ἰῷ genieße das Fruͤhmahl, 
ich fruͤhſtuͤce, fpeife. 


δεῖπνον, ov, τό, (mit δαίμυμε viel: 


leicht verwandt) das Fruͤhmahl, 
Fruͤhſtuͤc, die Michiseitz von Pfer⸗ 
ben: das Sutter. 


don, As, N, (mit δέρω verwandt) 


der Hals, der Nacken. 


δειροτομέω, Fut. δειροτομήσω, Par- 


tic. Aor.1. δειροτομήσας (von der- 
en und τέμνω) ἰῷ fhneide den Hals 
ab, τινά, einem. 


δέχα, of, αἷ, τά, Indecl. zehn. 


Sing. δείδεχτο und die Ste Perf. δεχάκες, Adv. (von δέκα) zehnmal, 


Plur. δειδέχατο (in der Bedeutung 
eined Imperf.) id nehme etwas Ber 


δεχάς, δος, ἡ, (von δέχα) die De: 


ἕαδε, eine Anzahl von zehn, 


δέχα ᾿ 


ϑέχατος, ἡ. ον. (von δέχα) der, die, 


das zehnte, 

᾿ς δεχάχϊλοι, au, a, bloß homerifche Korm, 
τοῖς ἐννεάχτλοιγ &, 860 (von δέχα 
und χίλιοι) zehntaufend, 

δελφίν, Tvos, ὃ, der Delphin, das 
Meerſchwein. 

δέμας, τό, Indeel. (von δέμω) 1) Ἂς 
Körperbau, die Keibesgeftalt, der 
Wuchs; 2) ala Adv. δέμας πυρός; 
nah Art des Feuers, ὃ. h. fo wie 
das Feuer.. 

δέμνεον, ov, τό, (von δέμω) δῖε Ka: 
gerſtelle, das Bette, 

δέμω, Aor. 1. ἔδειμα, te Perf. Sing. 
Plusq.-perf. Pass. ἐδέδμητο, ἰῷ 
baue, erbaute, ec. Acc. 

δενδίλλω, hin und her fehen, fi) um⸗ 
fehen, εἴς τι, παῷ etwas. 

δένδρεον, ov, τό, der Baum. 

“εξαμένη» 75, ἦν Deramene, Name 
einer der Nereiven: o, 44. 

δεξιά, ὥς (As) ἡ, (Fem. von δεξιός 
sc. χείρ) die rechte Hand, die Rechte. 

δεξιός, &, ὄν, 1) rechts, zur rechten 
Sand; 2) von guter Dorbedeutumg, 
gluͤckbringend; der griechifche Bo: 
gelfchauer ſah naͤmlich gegen Mit 
ternacht, und Alles, was von ber 
Rechten Fam, bedeutete Glüd, von 
der Linken, Unglüd. 

δεξιόφιν», (von δεξιός), ἐπὶ δεξιόζφιν 
fteht f. ἐπὶ δεξιά, unregelmäßig, ba 
fonft Ye paragog. nur an Genitive 
und Dative gehängt wird (v, 308) 
zur Rechten, reits. 

δεξιτερῆφι», poet. Dat. ft. δεξιτερῇ» 
von δεξιτερός, mit der Rechten, 

δεξιτερός, ἡ, ὁν, (von δεξιός) zur 
Rechten, rechts. 

δέος» ovs, τό, (von δείδω) die Furcht, 
Angſt. 

ϑέπας, «os, τό, im Dat. Plur. δεπά- 
ἐσσι und δέπασσι, der Becher. 
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dfoxoum: , Perf. δέδορκα, mit Prae- 
sens-Bedeutung, 1) intrans. ich blide, 
fehe, (ὥστε; ἐμεῦ ἐπὶ χϑονὶ deo- 
χομένοιογ fo lange ich auf Erden 
das Licht fehe; δεινόν, σμερδαλέον 
δ.» (X, 95. ψ, 815) ſchrecklich blik⸗ 
fen; 2) trans. idy erblide, c. Acc. 

δέρμα, aros, τό, (von δέρω) die abe 
gesotsene Thierhaut, dus Sellz eins 
mal auch von δὲς Menfhenhaut, 

δέρω, Imperf. ἔδερον, Aor. 1. ἔδειρα, 
ih ziehe die Baut ab, haͤute ab, 
ftreife ab, e. Acc. 

ϑέσμα, aros, zo, (von ϑέω) die Sefs ᾿ 
{εἰς x, 468. im Plur. die Bande, 
wodurch das Haupthaar der Frauen⸗ 
zimmer feftgehalten wird, der Haupts 
ſchmuck. 

δεσμός, οὔ, ö, (von δέω) Alles, wo⸗ 
durch etwas feſtgemacht wird, die 
Seffel, das Band; vom Pferde an 
ber Krippe: die Halfter, 

dern, As, N, (von δετός, ϑέω) eine 
aus dürren Reiſern zuſammenge⸗ 
bundene Sadel. 

δευοίατο, ft. δεύοιντο, Ste Perf. Plur. 
Opt. Praes. Med. von devo, w. f. 

dsöpo, Adv. 1) hierher; 2) eine Aufs 
mumterungspartitel, gewöhnlich mit 
ἄγε ober ἴϑε verbunden: hierher! 
wohlan ! 

δεύτατος, ἡ») ον, (Superl. von δεῦτε. 
- 009) der lebte: τ, 51, 

δεῦτε, Adv. hierher, ganz wie δεῦρο, 
nur daß es immer als Aufruf fteht 
und mit bem Plur. verbunden ift, 
ἃ. ©. δεῦτε φίλοι u. f. w. 

δεύτερος, αν 09, der zweite, ſowohl 
der Zeit ald dem Range πα: δεύ- 
τερος ἐμεῖο, fpäter als ich; das 
Neutr. fteht als Adv. zum zweitens 
mal, gewöhnlich "mit αὖ oder αὖτε 
verbunden. 

δεύω, nur im Praes. und Imperf. 


δεύω 
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Act. und Pass. gebraͤuchlich: 1) ἰῷ 
benetze, made feucht, τέ, etwas; 
daher im Pass. ich werde benegt, 
3. €. δάχρυσιν mit Thränen; 2) 
ih fülle an, τό, etwas: π, 643. 
δεύω, gewöhnlich im Med. δεύομαι, 
Fut. Inf. δευήσεσϑαι homerifdy ft. 


δήμι 
σ, 100 ft. ἐδέησεν, er ermangelte 
meiner, er [πές fih πα mir. 


δή, Conj. (mit δέ verwandt) 1) ver: 


bindend: nun, alfo, δον, wohl; 
2) erflärend und hervorhebend: naͤm⸗ 
"ὦ ; 8) verfichernd: freilih, gewiß, 
wohl; 4) ftatt ἤδη, bereits, fhon. 


δέομαι, δεήσομαι, 1) ἰῷ fehle, ers δηϑά, (659° ε, 104 viel. In’) Adv. 


mantjele, τινός, Iemandes, id dar⸗ 


lange Zeit, lange. 


be; ϑυμοῦ δευόμενος, (v, 472) des δηϑύνω, (von δηϑά) ich made Lande, 


Lebens ermangelnd, todt; 2) id 
laſſe εὖ in einer, Sche (τινός) noch 
fehlen, fiche zurüd worin, 4. €. 


μάχης πολλὸν ἐδεύεο, im Streite 


ließeſt du noch viel fehlen, d. h. im 
Streite ſtandſt da nad) (o, 142): 

αὐ. ἄλλα πάντα Apyeloy δεύεαι 

φ, 484. 

 δέχαται, Ste Perf. Plur. Perf. von 
δέχομαι. 

δέχομαι, Ἐπί. δέξομαι, Aor. 1. ἐδε- 

ξάμην und δεξάμην, Perf. Pass, 

dedeyacı, Plusqg.-perf. ἐδεδέγμην, 

mit den abgefürzten Formen im Inf. 


’ δέχϑαι, Partic. δέγμενος, in ber . 


Sten Perf. Sing. δέχτο, (gehören 
nad) andern zum fynE. Aor.) (wahr: 
fcheinlih von δεξιός) 1) id nehme 
an, nehme auf, empfandge, nehme 
ab, ac, etwas, ober rıvd, Jemand, 
τινός, Oder παρά τινος, aud) rıwi, 
von. Jemand: Κῆρα d., den Tod 
ruhig annehmenz 2) ih erwarte, 
‚warte, 3) in δέχεται χκαχὸν ἐκ xu- 
χοῦ (τ, 290) feheint es pafliv zu 
ftehen. 
δέω, Aor. 1. ἔδησα und δῆσα, Perf. 
Pass. δέδεμαι, ich binde, feffele, τινά, 
Jemand, zıwi ober ἔν rıyı, womit, 
&x zıvos, ἐπέίτινος, παρά τινι, woran; 
dad Med. δέομαι, Aor. 1. ἐδησά-- 
μὴν. ἰῷ binde mir an, τίν etwas. 
δέω Aor. 1. ἐδέησα, ἰῷ erniankele, 


* 


verweile, zötere. 


δήϊος, αν ον, (von δαίω) verbrennend, 


vernichtend, feindlih; ein Beiwort 
vom Kriege und Feuer; δήϊος, οὐ, 
ö, der Seind. 


δϑηϊοτής, Mog, ἣν (von δήϊος) das 


Schlachtgetuͤmmel, Kriegsgewühl, 
der Kampf, 


ϑηϊόω, oder contr. δῃόω,. Part. Praes. 


δηῶν (ρ, 65) und δηϊόων (o, 195), 
Öniowryres.(ivregul.) (A, 153) Imperf. 
Pass. (irregul.) δηϊόωντο (v, 675), 
Fut. dywow, Partic.-Aor. 1. δηώ-- 


σᾶς, Partic, Aor. 1, Pass. dyw- 


ϑείς, (von δηϊος) ἰῷ handle als 
Seind, falle feindlih an, wüthe, 
ἰῷ baue nieder, vernichte, uva, 
Semand; περέτενος d., um Jemand 
fämpfen: o, 195. 


δηλέομαι, Fut. δηλήσομαι, Aor. 1: 


ἐδηλησάμην und δηλησάμην, im 
Conj. δηλήσωμαι, im Inf. ϑηλήσα-- 
σϑαι, (von deiw) 1) ἰῷ richte zu 
Grunde, vernichte, zerftöre, c. Acc., 
von lebloſen wie lebendigen Wejen; 
2) ἰῷ verlehe, ὅρχια, Eidſchwuͤre, 
aud) ὑπὲρ ὅρχια; .3) intrans. ἰῷ 
ſchade, rihte Schaden an, 


δηλήμων, ονος, ὅ, ἣν (von δηλέομαι) 


Schaden anrihtend, verderblich. 


“Ἰημήτηρ, “τερος und τρος, 7, Des 


meter, die Göttinn bes Getreide 
baues. 


τινός, rund dnoev ἐμεῖο ſteht δήμιος, a, ov, (von δῆμος) das voit 
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δημο 


betreffend; das Neutr. im Plur. 
αἴϑ Adv. auf oͤffentliche Koften, 
4. E. δήμια alvev o, 250. 

dnuoßöoos, ou, ὃ, ἡ, (von δῆμος 
und βιβορώσχω, βοράν) volffreffend, 
die Habe des Volks verzehrend. 

δημογέρων, ovros, ὃ, (von δῆμος 
und γέρων) der Volfsältefte. 

δῆμος, οὐ, (wahrfcheinlih von δέμω) 
1) das Dolf, infofern es von einem 
Könige regiert wird; 9) den Bor: 
nehmen entgegengefegt: das gemeine 
Volk; daher δήπου ἀνήρ, ein Mann 
aus dem Volk, ein gemeiner Mann; 
fo aud) δῆμος ἐών, (u, 213) ein ge: 
meiner Mann; 5) das Land, worin 
ein Volk wohnt: daher πίων δ.» 
ein fruchtbares Land, 

ϑημός, οὔ, ὅ, das Seit, Fetthaut, 
omentum. 

δήν, Adv. (mit δηϑά —— lange 
Zeit, Iantte. 


δηναιός, d, or, (von δή») lange feiend, - 


lange lebend. 

δήνεα, ων; τά, (verwandt mit δήω) 
die’ Entfhläffe; nme δήνεα εἰδέ- 
γαι, milde Gedanken hegen. 

dyovv, Inf. Praes. von δηϊόω, w. f. 

δηόω, contrah. aus δηϊόω, τὸ. ſ. 

᾿ δήποτε, Adv. (von δή und ποτέ) ir 
gend jemals, irgend einmal. 

δηριάομαι, Inf. ϑηριάασθϑαι, distrah. 
ftatt δηριᾶσϑαι, (von δῆρις) ἰῷ 
ftreite, hadere, Fämpfe, ἀμφί τινὲ 
oder περί Tevos, warum. 

dnoivoueı, ſcheint vichtig ald Praes. 
angenommen zu werben zu bem Aor. 
1. Pass. δηρίνϑην, f. -ἐδηρίνϑην 
(σι, 756), eigentlich ἐδηρέϑην, i. q- 
dnorkouat. | 

᾿δῆρις, τος, 7, der Streit, Bader, 
Kampf (o, 158). 

dnoös, d, or, (von δήν) lange; ἐπὶ 


διαδ 7 


ϑηρόν, auf Iantte-Zeit; das Neutr. 
gew. als Adv. 

ϑησασχόμην, homerifche und überhaupt 
ionifhe Form des Aor., gewöhnlich 
Öftere Wiederholung anzeigend, von 
dew: ih binde an, binde feſt. 

dw, (mit dew, wovon δαῆναι, "ver: 
wandt) id treffe an, finde, ri, et: 
was; das Praesens, welches in der 
Ilias allein vorkömmt, hat ftets bie 
Bedeutung des Fut. 

Ale, Acc. vom ungebräudjlichen Ads, 
zu Ζεύς, w. f. 

διά, Praepos. c. Gen. und Acc. 1) 
c. Gen. dur, hindurch, 3. E. διὰ 
στήϑεσφιν. durch die Bruftz διὰ 
ϑώρηχος, durch den Darnifch u. ſ. w. 
2) c. Acc. a) dur, vom Raume, wie 
von der Zeit, z. E. διὰ γύχτα, 
während der Nacht; b) wetten; be: 
fonders ein Mittel anzeigend: durch, 
vermöte, z. E. διὰ μαντοσύνην, 
vermöge der Seherkunſt. In den 
Compositis heißt es: durd, bis ans 
Ende, gaͤnzlich, aus einander, tes 
ten einander, 

διαβαίνω, im Inf. διαβαινέμεν ft. δια-- 
βαίνειν, Part. Aor. 9. διαβάς, (von 
διά und βαίνω) 1) ἰῷ gehe mit 
aus einander geſpreizten Fuͤßen; 2) 
ἰῷ ſchreite hinüber, gehe hinüber, 
fee über, τάφρον, über einen Gra- 
ben. 

διαγιγνώσπω. Inf. Aor. 2. dıeyvo- 
ya, (von διά und. γιγνώσχω). ἰῷ 
kenne genau, unterfheide, trenne. 

diedaloum, nur in der homerifchen 
oder überhaupt ionifchen Form des 
Aor. 1. dundaoaozoun : vorkoms 
mend: ich sertheile, vertheile, c. Acc.; 
f. δασασκόμην. | 

διαδάπιτω, Aor. 1. διέδαψα, (von δεῖ 
und δάπτω) ἰῷ zerreiße, — 

"ἥδ, za δϑάπτω. 
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διαδ 


διαδατέομαι (von διά und δατέομαι) 
ἰῷ vertheile, c. Acc. 

διαδέρχομαι, Aor. 2. διέδραχον, epiſch 
fi. διέδαρχον, (von διά und δέρχο-- 
ua) ich fehe hindurch, blicke hin⸗ 
durch. * 

διαείδομαι, Fut. διαείσομαι, (von 
διά und εἴδομαι) 1) ἐῷ zeige mid 
deutlih; 2) », 277 fteht διαείδεται 
ἀρετή in pafliv. Bedeutung, fie wird 
deutlich ttefehen. 

διαϑρύπτω, Partic, Aor. 2. Pass. im 
Neutr. διατρυφέν, (von διά und 
ϑρύπτω) ich zerbreche. 

διαΐνω, Aor. 1. edinva, ἰῷ benetze, 
made naß, τινά, Jemand, ober τί, 
etwas. 

διαιρέων, Aor. 2. — Jen δ᾽ 
ἀμφοτέρους ἕλε χύχλους v, 280: 
(von διά und αἱρέω) id) nehme aus 
einander, fpalte, τέ, etwas, 


διαχεέρω, homeriſches Fut. ---αέρσω 


f. —xeow, Aor. 1. Inf. deazfoscı, 
(von διά und χεέρω) eigentlich: ich 
zerfhneide; ſodann: ich vernichte, 
verritele, τέ, etwas. 

διαχλάω, Partic. Aor. 1. διαχλάσ- 
σας, (von διά und 'χλάω) ich zer⸗ 
breche, τί, etwas, τενί, womit. 

διαχοσμέω. Opt. Aor. 1..Pass. δια-- 
»00undelnv, wovon die Aſte Perf. 
‚Plur. διαχοσμηϑεῖμεν ft. διαχοσμη-- 
ϑείημεν, Partic. Aor. 1. Pass. δια- 
χοσμηϑείς, (von διά und χοσμέω) 
ih ordne aus einander, ordne, 
ſtelle; διὰ τρέχα χοσμηϑέντες, in 
drei Theile geordnet, in drei Ab: 
theilungen. 

διαχριδόν, Adv. (von διαχρίνω) abs 
gefondert, Deutlich, beftimmt, aus: 
gezeichnet, 


διαχρίνω, Fut. διαχρινέω, Aor. 1. 


διέχριγα, Aor. 1. Pass.. διεκρέϑην, 
wovon die 8te Perf. Plur. διέχρι-- 


'διαπ 


dev, im Opt. διαχριγϑεέην., wovon 
bie 2te Perf. Plur. διαχρινϑεῖτε, 
im Inf. διαχρινϑήμεναι, im Par- 
tic. διαχρινϑείς, (v, 141) (von die 
und »olvo) id fondere ab, ſon— 
dere aus einander, trenne, unter: 
fheide, bringe aus einander, c. Acc, 
vorzüglihd von Streitenden: daher 
im Pass. ἰῷ werde abtefondert, 
vertheilt, getrennt, ἰῷ trenne mich, 


komme aus einander. 
διάχεορος»γ οὐ, ὁ, (gewöhnlich abge: 


leitet von διάγω) der Bote, 5οἵ: 
fchaftträger ; ein Beiwort des Hermes. 
διαλέγομαι, Aor. 1. διελεξάμην, (von 
διά und λέγω) ἰῷ lege aus einan⸗ 
‚der; metaph. ih denke hin und 
ber, überlette; nur in der Redens⸗ 
art vorkommend: ἀλλὰ Tin μοι ταῦ-- 
za φίλος διελέξατο ϑυμός; (ρ, 97) 
warum ‚doch bildete mein Liebes ‚Herz 
ſich ſolche Gedanken ? 
διαμάω, :Aor. 1. διάμησα f. dınum- 
oc, (von διά und ἀμάω) ἰῷ maͤhe 
durch, zerſchneide, zerreiße, τέ, εἰ: 
was. 
διαμετρέω, (von δεά und -ueroew) ἰῷ 
meſſe durch, meſſe ab, τί, etwas. 
διαμετρητός, N, 09, (von διαμετρέι) 
abtemeffen. 
διαμπερές, Adv. (eigentlich Neutr, 
vom ungebräuchlihen διαμπερής ft. 
διαναπερής, von διά, ἀνά und 
πεέρω) 1) durch und duch, durch⸗ 
«us, ganz und Mar, c. Gen. fteht 
es v, 362 στιχὸς διαμπερές. 2) 
von ber Zeit: fort und fort, im- 
merwährend ſtets. 
diegdıya, Adv. (von διά, ἀνά und 
. δίχα) zwiefach; δι, μερμηρέξαι, 
wiefacher Meinung fein, unfchlüf 
fein; σοὶ d. δῶχε, er gab dir 
von zweien Eins. 


'διαπέρϑω, Fut. διαπέρσω, Inf. Aor. 


dıen 


1. διαπέρσαι. Aor. 2, διέπραϑθον, 
verfest f. διέπαρϑον» im Inf. δια-- 
πραϑέειν ftatt διαπραϑεῖν, (von διά 
und πέρϑω) ich Ξευβότοε, ἃ ἄστυ, eine 
Stadt, 

διαπέτομαι» Aor. 2. Act. (von ‚einer 
Form auf — uw) διέπτην, Aor. 2. 
Med. δεεπτάμην, ἰῷ fliege hindurch, 
fliege weg. 

διαπλήσσω, (von διά und πλήσσω) 
ich zerſchlatge, fpalte, c. Acc. 

διαπορϑέω, Aor. 1. im Partic. δια-- 
πορϑήσας, i. q. διαπέρϑω, w. f. 

διαπραϑέειν, Inf. Aor. 2. zu .«διαπέρ- 
ϑω, w. f. 

διαπρήσσω, (von διά md πρήσσω, 
ἢ, g. πράσσω) ich bringe su Ende, 
lege zurüd, wolleride, χέλευϑον, 
einen Weg: fo auch πεδέοιο, 'sc. 
κέλευθον, den Weg durchs Gefilde; 
auch ec. Partic. “ἤματα πολεμίζων 
δι, Zage kaͤmpfend zubringen. 

διαπρό, (von διά und πρό) dur und 
hervor, durch und durch. 

διαπρύσιον, Adv. (von διά und πε- 
ράω) 1) von der Stimme: durch⸗ 
drinttend, laut; 2) vom Raume: 
fi) weithin firedend. 

διαρπάζω. (von διά und: ἁρπάζω) :äd) 
serreiße, c. Acc, 

διαῤῥαίω, Fut. διαῤῥαίσω, Inf. Aor. 
1. διαῤῥαῖσαι, Inf. Fut. Med. dınd- 
ῥαέσεσϑαι, in ackiver Bedeutung, 
(von διά und ῥαίω) ἰῷ vertilge 
Hänzlic, vernichte, c. Acc. 

διαῤῥήγνυμι, im Med. διαῤῥήγνυμαι, 
Inf. Aor. 1. διαῤῥήξασϑαι, (vom 
διά und δήγνυμι) ἰῷ durchbreche, 
Ὁ. ACC, 

διασεύομαι, ſynk. Aor. διεσσύμην, 
(von δεά und σεύω) ich bewette mich 
heftig hindurch, renne hindurch, eile 
hindurch, gewoͤhnlich c.' Gen., je E. 
μεγάροιο ,'X, 460. ‚: ſelten c. Acc. 


79 


διασκίδνημι, andre Korm f. — axs- 
δϑάνγυμι, id) zerfireue, c. Acc, 

δικσχοπιάομαι, (von διά und 0x0 
“πιάζω) ich fehe nach aller Seiten, 
beobadhte, fpähe aus, c. Acc, ὁ 

διασχίζω, Aor. 1. Pass. διεσχίσϑην, 
(von διά und σχέζω) ich zerfpelte, - 
zerreiße, zerfchneide, 

διατάμνω, ioniſch f. — τέμνω, Aor. 2. 
‚dıetauov, im Conj. .dıersuw, (von 
διά und τάμνω) ἰῷ ſchneide durch, 
zerſchneide, c. ‚Acc. (ge, 522). 


διαφ 


᾿“διατελευτάω ((τεἐλευτῴω), ἰῷ wollende 


ganz: r, 90, 

διατμήγω, :Partic. Aor. 1. διατμή-- 
ξας, Aor. 2. Pass. διετμάγην, 100: 
von ‚bie Ste Perf. Plur. διέτμαγεν 
ftatt διετμάγησαν, (von διά und 
zunyo) eigentlich: ἰῷ fehmeide durch, 
fobann: id trenne; daher im Pass. 
1) ih werde getrennt, treune mid, 
zerſtreue mid; 2) ἰῷ fheide, ἐν 
φιλότητι, in Freundſchaft. 

διατρέω., Aor. 1. διέτρεσα, (von διά 
und τρέω) ἰῷ fliche aus Furcht, 
zerftreue mich aͤngſtlich. 


“διατρίβω, Partic. Aor. 1, διατρίψας, 


(von διά und τρίβω) 1) ih zerrei⸗ 
be; 2) von der Zeit: δίς. Zeit hin⸗ 
beingen, zöttern; 83) ich versötere, 
halte auf, τί, etwas. 

διατρυφέν, Neutr. ‚Partic. Aor. 2%. 
Pass. von διαϑρύπτω; τὸ. ſ. 

διαφαίνομαι, (von διά und φαίνω) 
ἰῷ ſcheine hindurch, feine hervor, 
zeige mid). 

διαφϑείρω, homeriſches Fut. διαφϑέρ-- 
σω, Perf. 2. διέφϑορα, (von διά und 
«ρϑείρω) ἰῷ vernichte, zerſtoͤre, τῷ 
etwas; das Perf. hat die intrans. 
Bedeutung: ἰῷ bin verwirrt, — 
verrüdt, . 

διαιρράζω, epifcher ‚Kor. 2. διεπέφρα-- 
δον, (von διά und φράζω) ich ſage 
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deutlih an, zeige deutlih an, τί, 
etwas, zwi, einem: 0, 9. ! 

διαχέω, Aor. 1. διέχευα f. διέχευσα, 
(von διά und χέω) ἰῷ gieße aus 
einander, ich zerlette, c. Acc, 

διδασχέμεναι, ft. διδάσχειν, Inf. von 
διδάσχω. 

διδάσχω, Aor. 1. ἐδίδαξα und di- 
δαξα, Inf. Perf. Pass. δεδιδάχϑαι, 
von dem wungebräudjlichen Praes. 
δάω) ich Ichre, τινά, Jemand, τί, 
etwas, auch ftatt deſſen c. Inf.; im 
Pass. ἰῷ werde gelehrt, — unter 
zihtet, lerne kennen, τέ, etwas, 
πρός τινος, don Jemand: auch fin 
det ὦ διδασχόμενος πολέμοιο (m, 
811), in δὲς Kriegskunſt unterrich⸗ 
tet. 

δίδημι, Imperf. didnv, (epiih f. δέω) 
ih binde. 

διδοῖσθα, ft. διδοῖς, oder gewöhnlich 
δίδως, 2te Perf. Sing. Praes. von 
δίδωμι, wie v. διϑόω. 

διδοῦγαι, ft. διδόναι, Inf. Praes. von 
δίδωμι, τὸ. |. 

διδυμάων, ονος, ὃ, (von δίδυμος) der 
Zwillingsbruder;. im Sing. unge: 
braͤuchlich. es 

δίδυμος, ἡ, ον, (wahrſcheinlich von 
dis) swiefch; im Plur. die Zwil- 
linge. 

δίδωμι, in der 2ten und Sten Perſ. 
Sing. διδοῖσϑα, διδοῖ, mie von 
διδόω, διδοῦναι 
ſcheint der Inf. Aor. mit der Re: 
duplication zu fein, oder fteht für 
διδόναι, Fut. δώσω, Aor.1. ἔδω-- 
χα und δῶχα, Aor. 2. ἔδων, in der 
Sten Perf. Plur. ἔδοσαν ımd δόσαν, 

: Perf. ‚Pass. δέδομαι, 1) ich gebe, 
ſchenke, bringe dar, vergönne, ver: 
leihe, verhänge, τινί, Jemand, τί, 
etwas; auch umgekehrt: ich ἡδεῖς 
gebe, τιγά, Jemand, tıyi, einer 


διαχ 


aber (ω, 495). 


διέρ 


Sache; 2) ἰῷ laſſe su, verfatte, 
mit folgendem Infın. 

διείπω. eigentlich διέπω, die Grund: 
form zum Aor. 2, disımov, Imper. 
δίειπε (x, 425) (von διά und εἴπω, 
ἔπῳ) id) ſage ganz, ſage deutlid. 

διείργω und διέργω, Imperf. διέερ-- 
γον, (von διά und εἴργω oder ἔρ-- 
γὼ) ἰῷ halte von einander, —— 
eum Acc. 

διείρομαι, poet. f. διέρομαι, Imper. 
Praes. διεέρεο ft. διέρου, (von διά 
und EZooum) ἰῷ frage ganz aus, 
τινά, Jemand, τί, um etwas. 

dıez, vor einem Vokale διέξ, auch de 
ἐκ gefchrieben, durch und heraus, 
δ: (δ. δὲ ἐκ προϑύρου (ο, 124) — 
den Vorhof heraus. 

διελαύνω, Aor. 1. διήλασα, (von διά 
und ἐλαύνω) ἰῷ treibe hindurd, 
draͤnge hindurch, ftoße hindurch, τί, 
etwas, τινός, wodurch, z. E. in- 
ποὺς διελ. τἄφροιο, die Pferde 
durch den Graben treiben, «bindurd): 
fahren; ἔγχος λιπάρης dıel., die 
Lanze durch den Bauch floßen. 


"διελϑέμεν, Inf. Aor. 2. zu — 


w. ſ. 

δίενται, f. ϑίημι. ; 

διέξειμι, Inf. Praes, διεξέμεναι,. (von 
διά und ἔξειμι) ich gehe — et⸗ 
was hinaus. 

διεξερέομαι, ih frage ganz aus, τις 
γά, Iemand, τίς um etwas. 

διεπέφραδον, epifeh. Aor. 2. von δια-- 
φράζω, w. |. 

dıenoador, Aor. 2. zu διαπέρϑω, w. ſ. 

dıenw ‚- Jmperf. δέεπον und διεῖπον, 
(von διά und Erw) 1) ἰῷ bin ge⸗ 
ſchaͤftig, beſorge, verrichte, zZ, et: 
was; 2) ἰῷ oröne, ordne anz ἀνέ- 
ρας. σχηπανίῳ Öd., bie Männer mit 
dem Stabe forttreiben: ὦ, 247; 

διέργω, i. q. διείργω, w. f. 


ἑ 


διέρ 


δεέρχομαι, Aor. 2. διῆλθον, im Opt. 
διέλϑοιμι, im Inf, διελϑέμεν und 
διελθεῖν, (von διά und ἔρχομαι) 
1) τῷ gehe hindurch, Surchfchreite, 
ον Acc. 2) ἰῷ dringe hindurch, c 
Gen. χροὸς διελϑεῖν v, 100. 

δεέχω, Aor, 2. ᾿διέσχον, (von διά und 

. ἔχω) ἰῷ dringe hindurch. 

δέζημαι, (mit δίζω verwandt) ich fuche, 
{πῶς auf, τιχά, Jemand. 

δίζυξ, υγὸς, δι, ἡ, (von dis und Lv- 
γόν) zweifpennig, zu zweien ans 
zufpannen, 

δέζω, blos im Imperf. δῖζον f. ἔδεζον, 
ἰῷ zweifele, bin ungewiß, vorkom⸗ 
mend. 

διηχύσιοι, αἱ, αν ft. — zwei⸗ 
hundert’, 713. 

διήλασα, Aor. 1. zu διελαύγω, w. f. 

διῆλθον, Aor. 2. zu διέρχομαι, τὸ. f. 

δώμμι, andre Form f. δίω, ἰῷ jage; 
Pass. ich werde u , fliehe, di- 
ἐνται τν, 475. 

διηνεκής, £os, ὃ, ἡ, (gehört durch 
διήνεγχα zu ϑιαφέρω) von unun- 
terbrochener Oberfläche, zufammen= 
haͤngend, weithin reichend, lang, 
groß. 

διϊχνέομαε, Fut. διΐξομαι, Aor. 2. 
diizounv, in der 2ten Perf. διΐχεο 
fi. diizov, (von διά und ἑχνέομαι) 
ih gehe Such, jeboch bei Homer 
nur im metaph. Sinne: ich erzähle: 
4. €. τ, 186. Ä 

Avneıns,.£os; ὃ, 9, (von Ζεύς Gen. 
Avs, und into) vom Simmel ge⸗ 
fallen, d. h. durch Regen entftan- 
den; Beiwort von διάξει (π, 174 
und fonft). 

ditornu, Aor. 2, διέστην und διά-- 
στη», im Partic. διαστάς, (von 
διά und ὥστημι) ἰῷ ftelle aus. eins 
ander; der Aor. 2. hat, wie δα 
Med. δεΐδταμαι γ᾽ die neutr. Bedeu: 


Wörterb, zur Zlias, 
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tung: ἰῷ trete aus einander, tren- 
ne mich, weiche zurüd. 

διχάζω, im Inf. διχαζέμεν, Fut. δι-- 
κάσω, (von δίκη) 1) vom Richter: 
ih richte, ſpreche Recht, τινί, für 
Semand, ich entf&heide; 2) von den 
Partheien: ich ſtreite vor Bericht, le⸗ 
ge meine Sache zur Entſcheidung 
vor; in welchem lestern Sinne auch 
das Med. gebraͤuchlich. 

δίκαιος, &, ον, Compar. δικαιότερος, 
Superl. διχαιύτατος, (von dfzn) 
gerecht, rechtlich. 

δϑιχασπόλος, οὐ, ὃ, (von Sen und 
πέλω, πολέω) der Rechtspfleger, 
Richter. 

δίχη, ns, ἡ, 1) das Recht, die Be: 
rechtigkeit; 2) die gerechte Sache, 
das Jem. mit Recht Zufommende; 
3) im Plur. die Verwaltung des 

AKechts, die Rechtspflege: π, 542 
“Σαρπηδὼν «υχέην εἴρυτο δίχησι" 
χαὶ σϑένεϊ: δίχῃ, ald Adv. mit Recht. 

δικλές, (dos, ἡ, (von δές. und χλένω) 
doppelt angelehnt, mit zwei Fluͤ⸗ 
geln; ein Beiwort von Pforten. 

δινεύεσχον, homeriſche und überhaupt 
ioniſche Form des Imperf., meiftens 
mit dem Begriffe des Pflegens, von 
δινεύω. 

δινεύω und. δινέω, (von δίνη) Ὁ ἰῷ 
treibe im Kreife herum, ſchwinge 
herum, τί, etwas; 2) ἰῷ drehe 
mi im Kreiſe herum, teeibe mid 
herum, fhweife umher, 

δίνη, ns, ἡ, der Wirbel, Strudel, 

dıynsis, ἐσσα, εν, (von δίνη) wirbelnd, 
ftrudelnd; ein Beiwort von Flüffen. 

δινωτός, ἡ, or, (von δινόω) in die 

Runde gedreht, rund Hedrehfelt, 
rund gemacht. 4 

Aıoyevns, £05, ὁ, ἡ, (don Ζεύς, Gen 
Διός, und yiyvoum) vom Zeus 
entfproffen ; ein ehrendes Beiwort 
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dioy 
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von Königen, infofern biefe von 
Zeus eingeſetzt gedacht wurben und 
unter deſſen Schuge ftanben. 

4Διόϑεν, Adv. (von Zeus, Gen. Arös) 
von Zeus, nah Zeus Willen, 

ϑίομαι, f. δίω. 

διοπτεύω, Partic. Fut. διοπτεύσων, 
(von διά und ὀπτεύω) ἰῷ fehe nad 
alten Seiten umher, fpähe herum. 

διοπτήρ, ñeoc, 6, (von διά und ὀπτήρ) 
der Späher. 

δῖος, α, ον, aus δέος entftanden (von 
Ζεύς, Gen. Διός) göttlich, herrlich, 
trefflih, ausgezeichnet; ein Beimort 
von Göttinnen, ausgezeichneten Men⸗ 
fhen, Roſſen, Ländern, Städten, 
διάξει, dem Meere, u. f. w. 

Διός, Gen. vom ungebraͤuchlichen Ars 
zu Ζεύς, w. f. 

dıorgsipns, Eos, ὃ, ἡ, (von Zeig, Gen, 
Ars, und τρέφω) von Zeus er: 
nährt, — erzogen; ein Beiwort von 

Koͤnigen und des Skamandros. 

δϑίπλαξ, axog, ὃ, ἡ, 1) doppelt, 
zwiefach gelegt; 2) ald Subst. ἡ, 
das Doppelgewand, ein zweifach 

" zufammengelegtes Gewand. 

διπλόος, ἡ, ον, contr. διπλοῦς, ἢ, 
οὖν, doppelt, zweifach. 

δίσιτυχα, (eigentlich Neutr. Plur. yon 
δίπτυχος, von δίς und πεύσσω) dopz 
pelt gefaltet, doppelt gelegt. 

Als, ungebräudhliher Nom. zu “Ζιός, 
At, Aa, ſ. Ζεύς. 

δίσχος, οὐ, ὃ, de Wurffheibe, der 
Disfus, eine Scheibe zum Werfen. 

δίσχουρα, ων, τά, (von δίσχος und 
οὖρον») die Wurfweite, die Strecke, 
welche ein Diskus fliegt: ψ, 528. 

δϑιφάω, (mit δίζημαι verwandt) id 

ar auf, c. Acc. ὅτι, 747), 


ἔφρος, oio und ov, (fi. διφόρος, zwei⸗ 


mal oder zmweitragend; von δίς und 
φέρω) 1) δεῖ > auf bem 


dund 


% ‚ 
Streitwagen für zwei Perfonen, der 
Doppeifit, bisweilen der Streitwa⸗ 
gen felbft; 2) überhaupt: der Sit, 
der Seſſel. 

δίχα, Adv. (von δίς) zweifah, dop⸗ 
pelt, tetheilt, verfhieden; δίχα δέ 
σφισιν ἥνδανε βουλή, (o, 510) ein 
verfchiedener Entfchluß. gefiel ihnen, 
fie. waren verfchiedener Meinung. 


᾿διχϑά, poet. Adv. 1. q. δίχα, zwie⸗ 


fach, getheilt; διχϑὰ κραδίη. μέμο-- 
ve, δα ὃ Herz bleibt getheilt, in un⸗ 
gewiß (m, 435). 

διχϑάδιος, α, ov, (von διχϑά) zwie⸗ 
fach, doppelt; das Neutr. im Plur. 
ſteht ald Adv. 

δίψα, 5, ἦν, der Dürft. 

dio, Imperf. diov x, 251 reis περὶ 
ἄστυ δίον, ft. ἔδιον, (epifche Grund» 
form von δείδω) 1) ἰῷ Iaffe mich 
ſcheuchen, — treiben. περί τε, um 
etwas:.2) ἰῷ fuͤrchte, τινί, wofür; 
bad Med. δέομαι fteht trans., id) 
ſcheuche, jage, treibe, und je nad) 
dem bie Verbindung ift: ich treibe 
vorwärts, treibe zuruͤck, c. Acc. 

διωϑέω, Fut. διώσω (von διά und 
ὠϑέω) ἰῷ ſtoße, treibe auseinan⸗ 
der: φ, 244. | 


᾿διώχω, (vom ϑίω) 1) ἰῷ treibe, treis 


be vorwärts, ὥρμα καὶ ἵππους, 
Wagen: und Roffe, d. h. ich fahre 
fchnell, jage dahin, bisweilen auch 
ohne Bufag in diefer Bedeutung: 
2) ih verfolge, fehe nah, und 
metaph.. ἰῷ ftrebe, c. Acc.; das 
Med. διώχομαι, ich treibe vor mir 
her, τινά, Jemand, πεϑέδιο, durchs 
Gefilde: φ, 602, ᾿ 

Awvvaog, 010, ὁ, bichterifch. f. Aiö- 
γυσος, Dionyſus, Sohn des Zeus 
und ber Gemele, Gott des Wein: 
baueß.- 

dumdels, Partic. Ἄρα, 3." εν: ὅμη- 


duo 
ϑήτω, Ste Perf. nr a zu 
‚dee, w. f. | 


dunjors, ws, A, (von Bunde) die 
Baͤndigung, Zähmunt (o, 476). 
δμήτειρα, ας, ἡ, (von ϑαμάω) die 
Bändigerinn, Beflegerinn; ein Bei: 
wort ber Nacht. 
δμωή, fs, ἡ, (Fem. von Jusos) die 
uUnterjochte, Sclavinn, Dienerinn, 
duws, G. ϑμωός, ὃ, (von δαμάω) 
der Unterjochte, Sclev, Diener, 
δνοπαλέζω, (von δονέω) ἰῷ bewetge 
hin und her, f&hüttele, f fMendere 
bin und: der; c. Acc. ὁ 
δνοφερός, ἀ, ὁν, (don δνόφος, ver: 
wandt mit νέφος, κνέφας) dunkel, 
finfter. 
δϑοάζομαι, fcheint richtig angenommen 
zu werben ald Praes. zu ber Sten 
Perf. Sing. Fut. δοάσσεται und 
Aor. δοάσσατο, (von δοὸς ft. dorös) 
eigentlich: ich bin zweifelhaft; dodo- 
σατο fteht oft als Imperson. es 
ſchien, es daͤuchte, c. Dat. went. 
᾿ δοιή, ἧς, A, (von δοιός) der Ziveifel. 
δοιός, &, ὁν, im Sing. ungebraͤuchlich, 
‘im Dual. δοιώ, indecl., im Plur. 
doof, af, &, (von δύο) ziwei, beide, 
δοχεύω, Partic. Aor. δοχεύσας, (mit 
δέχομαι verwandt) ἰῷ paſſe auf, 
beisuere ; ſuche zu erhaſchen, beob= 
achte, ec, Acc., π, 313. o, 488, ıp, 
325. 
δοχέω, 1) ἰῷ glaube, denke, meine; 


2) ἰῷ feine; ϑοχέει μοι, es ſcheint 


mir, 

doxös, οὔ, ἡ, der Balken. 

δολιχεγχής, &os, ὃ, A, (von δολιχός 
und ἔγχος) mit langem Speere be⸗ 
waffnet· 

δολιχός, 7, or, lang. 

δολιχόσκιος, vv, ὁ, fi, Gewihnlich ab⸗ 
geleitet von δολεχός und σχια) lang⸗ 
ſchattig, lang; ein Beiwort der Lanze. 


δόρυ 83 


δολομήτης, ov, ὃ; (vom δόλος und 
μῆτις) verſchlagen, iiſtig. 

δόλος, ου, ὁ, die Ciſt, Verſchlagen⸗ 
heit, der Liftige Anſchlag. - 

δολοφρονέω, nur im Partic. Praes. 
vorfommend, (von δόλος ἀπὸ φθο-- 
veo) ἰῷ finne Lift aus, habe Be⸗ 
trug im Sinne, 

δολοφροσύνη » ἧς, ἡ, (von — 
γέω) δίς Lift, der m. Anſchlag, 
der Betrug. 

δόμεναι, ft. δοῦναι, Inf. Aor. zu 
δίδωμι, w. f. 

δόμονδε, (von δόμος nad Haufe; 
övde δόμονδε (wobei das zweima— 
lige de zu bemerken), nad feinent 
Haufe, 

δόμος, οὐ, ὃ, (von dEuw) 1) das 
Gebaͤude, das Haus; auch von 
eingefchloffenen Dertern, wo Thiere 


ſich aufhalten, ald Schaafe, Bienen, 


Wespen; 2) das Zimmer, 

δοναχεύς, 105, ὃ, (von δόναξ) das 
Rohrgebuͤſch RxXoͤhricht. 

δόναξ, axos, ὃ, (von δονέω) das 
Rohr; Ddas aus Rohr Gemachte, 
der Pfeil. 

δονέω. Partic. Aor. 1. Gerlos; (mit 
δινέω verwandt) ἰῷ fehe in Beide: 
gung, erſchuͤttere, treibe daher, c 
Acc. _ 

δόξα, ns, N, (von doxew) die Mei: 
nung, Erwartung. 

δορπέω, Fut. δορπήσω, (von δόρπον) 
ἰῷ effe su Abend, 

δόρπον, 010, τό, das Abendbrodt, die 
Abendmahlzeit. 

δόρυ, G. eigentlich δόρατος u. ſ. w., 
doch braucht Hom., außer δόρυ, nur 
die tonifch gebehnten Formen dov- 
'ρᾶτος, contr. δουρός, Dat. δουρί, 
Dual. δοῦρε, Plur. Nom. δούρατα, 
contr. δοῦρα, Dat. δϑούρασιν und 
δούρεσσι, 1) das Hols, der Baum⸗ 
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ftamm, Balken; vniov d., der Schiffs⸗ 

balten; 2) alles aus 5015 Gemachte, 

der Speerfhaft, der Speer, die 

Lanze, der Spief. 

δόσις, ἑως, N, (von δίδωμι) die Ga⸗ 
be, das Geſchenk. 

000x0v, homeriſche und überhaupt io— 
nie Form διὸ Aor. 2. mit ber 
. Bebeutung des Dftmaligen, von δί- 
δωμι, ἰῷ Bebe. 

“ δοτήρ, ἦρος, ὃ, (von ϑώωμὴ der 
Geber: τ, 44. 

ϑούλη, ns, ἡ. (Fem. von δοῦλος, 

| wahrſcheinlich von δέω) die — 
vinn. 

ϑούλιος, α, 0», (von δοῦλο) — 
δ. Juco, der Tag der Knechtſchaft. 

ϑουλιχύδειρος, οὐ, ὃ, ἡ, gebehnt ft. 
δολιχόδ., (von δολιχός und δειρή) 

mit einem langen Halfe verfehn, 
langhalſig; ein Beimort des Schwans. 

δϑοῦναιν Inf. Aor. 2. von δίδωμι, w. ſ. 

δϑουπέω, Aor. 1. ἐδούπησα. im Inf. 
δουπῆσαι, Partie, Perf. (von der 
alten Form dounw) ϑεδουπώς, (von 
δοῦπος) 1) ἰῷ made ein Geraͤuſch, 
erfrahe, πεσών, niederftürzend; 2) 
ih falle mit Betöfe nieder, falle 
im Kampfe: ψ, 679." 

δοῦπος, ov, ὁ, 866 Geraͤuſch, Getoͤſe, 
Toſen. 

δουρηνεχής, £os, ὁ, ἡ, f. δορηνεχής, 
(von δόρυ und ἐνεγχεῖν) fo weit 
ein geworfener Speer fliegt, einen 
Speerwurf weit; dad Neutr. fteht 
als. Adv. 

ϑουρεαλειτύς, οὔ, ὁ, ἣν ft. δορικλ., 
, (von δόρυ und xAeızög) im Speer: 
werfen berühmt, fpeerberühmt. 

δουριχλυτός, οὔ, ὃ, ἡ, (von δόρυ und 
χλυτός) i. ᾳ. ϑουριχλειτός. 

δουριχτητὸς, ἡ, 09, ft. δοριχτ., (von 
δόρυ und χτάομαι) mit dem Speer 
erworben, im Kriege erbeutet, 


δρῦς 


δόχμιος, «,.0r, (von δοχμός) quer, 
fhräg, von der Seite; das Neutr. 
im. Plur. ſteht als Adv. | 

δοχμός, N, 0%, ſchraͤg von der Seite. 

δράγμα, crog, τό, (von δράσσω) fo 
viel man mit der Hand.geeift, die 
Handvoll, das Bündel Achren, 
welches man mit ber Band faßt, um 
fie mit der Sichel abzufchneiden, die 
Garbe. 

δϑραγμεύω, (von dodyue) ich fammele 

Aecehren zu Bündeln oder Barben: 
0, 555. 

δραίνω, (von δράω). ἰῷ — verlan⸗ 
gen etwas zu thun. 

δράκων, ovzos, ὃ, (wahrfcheinlich. von 
δέρχομαι) der Drade, eine große 

. Schlange, 

δράσσω und δράσσομαι, Fut. de«- 
ξομαι, Partic. Perf. δεδραγμένος, 
ih greife, faffe; δεδραγμένος x0- 
γιὸς αἱματοέσσης, eine Handvoll 
blutigen Erbftaub ergreifend (77, 486). 

δρατός, ἡ, 0», (ft. .daozö; von δέρω) 
abgezogen, tefhunden: τῷ, 169, 

doenavn, ns, 9, (von δϑρέπω) die 
Sippe, Sichel. 

δριμύς, εἴα, ©, ſcharf, heftig, hitzig, 
5. E. μάχη δρ., die hitzige Schlacht; 
βέλος. δρ., das ſcharfe Geſchoß; χό- 

ολος dg.,.ber heftige Zorn. . 

δρόμος, ov, ὃ, (von dem ungebraͤuch- 
lichen deduw, wovon ἔϑραμον) der 
Kauf. 

Agyas, ‚ados, ἡ, (von δρῦς) Pie 
Dryade oder Baumnymphe; untere 
weibliche Gottheiten, welche in ben 
Bäumen lebten und mit diefen ftarben. 

δρυμός, od, δ, hom. nur im Plur. 
δρυμά, τά, (von δρῦς) der Eichen⸗ 
wald, der Wald überhaupt (A, 118). 

δρῦς, δρυύς, ἡ, die Æiche, der Baum 
überhaupt; οὕπως γῦν ἐστὶν ἀπὸ 

‚ δρυὸς οὐδ᾽ ἀπὸ πέερης, jegt geht 


δρῦν 

es nicht an; von der Eiche oder dem 
Selfen zu ſprechen; d. h. wie in Si⸗ 
cherheit uͤber Kleinigkeiten zu ſpre⸗ 

chen? x, 126. 

δρυτόμος, ou, ὃ, 7, (don δρῦς und 

“τέμνων Eichen faͤllend, Hols hauend, 

δρύψ᾽, ft. ἔδρυψε, or, 324 δρύψ᾽ ἀπὸ 
uvovor, fceint zu ἀποδρύφω zu 
gehören, w. f. 

dv, fl. ἔδυ, Ite Berl. — Aor. 2 
zu δύω, δύνω. 

dus, Imper., δύμεναι Inf. Aor. 2. δὰ 
δύω, δύνω. 

δῦμι, ungebraͤuchlich, — Tempora 
zu δύω. w. f. 

— Fut. δυνήσομαι, Aor. 1, 
duvnodunv und ἐδυγησάμην, ἰῷ 
fann, vermag: der Aor. 1. Pass. 
ἐδυνάσϑην (1, 465 und fonft) ftammt 

von dem ungebraͤnchlichen Proes. 

. δυνάζω. 

δύναμις, εως, ἡ, (von ϑύναμαι) die 
Kraft, Körperkraft, das Vermoͤtgen. 

divo, homeriſches Praes. in tranfiti 
‘ver Bedeutung, Imperf. ἔδυνον und 
δῦνον, ich ziehe an, lege an, thue 
an, τί, etwas, 4. E. ἔντεα, bie 
Waffen; ϑώρηχα περὶ στήϑεσσιν d. 


(τ, 871) den Harnifch um die Bruſt 


legen; metaph. id dringe hinein, 
duchdringe: 3. E. ὀδύναι δῦνον 
μένος ᾿Αὐρείδαο, Schmerzen durch⸗ 
drangen den Atriden (A, 268); in- 

\ trans. ἰῷ siehe ein, drintte ein, 3. 
E. ἀλοιφὴ δύνει, die — 
zieht ein (o, 392). 

δύο und duw, οἱ, af, τά, zwei; σὺν 
δύο, auch — —— „incl 
zuſammen oder je zwei. ΄ 

dvoxaldere, of, af, τά, (von δύο, 3 καί 
und deze) zwoͤlf. | τὸ 

ϑύομαι, ἴ. δύω. - ; 

dus, eine untrennbare Vorfilbe, welche 
Woͤrtern von guter Bedeutung eine 
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ſchlimme giebt, und die ſchlimme 
Bedeutung von Wörtern verſtaͤrkt; 
oft iſt ſie ὼς ἢ un und *— zu 
uͤberſetzen. 

dusens, ἕος, 6, ἡ, (von — und ἄη- 
μι) widrig wehend, ein Beiwort 
von ungünftigen Winden, vorzüglich 
Zephyros. 

dvsduuopos, ov, ὁ, 7, (von δὺς und 

᾿ἄμμορος poet. f. ἄμορος) fehr un: 
gluͤcklich: τ, 315. x, 428. w, 727. 

ϑυςαρισεοτόχεια, ας, ἢ, (von dus, 


dvsu 


᾿ ἄριστος und τέχτω) die den tapfer: 


fen Sohn zu ihrem Unglüd es 
boren hat, die untzluͤckliche Mutter 
des trefflihften Sohnes: o, 54. 
δϑύσεο; Imper. von ϑύσομαι, w. f. 
dusnkeyns,' £os, 6, ἢ, (Von dus und 
λέγω) übel ober ſchwer bettend, auf 
ein trauriges Cagter ftrediend; ein 
‚Beiwort bes Krieges: v, 154, 
δυςηχής, os, ὃ, N, (von dus und 
ἠχέω) 1) widrig tönend, heftig 
kirmend, tobend; ein Beiwort des 
Krieges; 2) übel tönend, von δός 
fee Dorbedeutung auszuſprechen, 
gefuͤrchtet; ein Beiwort des Todes. 
δυςϑαλπής, £os, ὃ, ἡ, (von dus und 
ϑάλπω) ſchwer zu erwärmen: χει-- 
uov ϑυρϑαλπής 0, 549. 
δυςκέλαδος, ov, ὃ, 2, (von dus und 
" κέλαδος) widrig toͤnend, laͤrmend, 
tobend; ein Belwort der Flucht: 
σι, 357. 
δυςχλεύς, £os, ὃ, ἡ, (don dus und 
᾿ χλέος) ruhmlos; β, 115. ı, 22. 
δυςχλέἄ für δυςχλεέακ ober ϑυςχλεᾶ. 
δύσχον., homerifche und überhaupt io: 
nifhe Form des Aor. 2, für ἔδυ, 
‘mit dem Begriffe des Pflegens, von 
δύω, w. f. 
δυςμενής, ἕος, ὃ, 7, (von dus und 
μένος) widrig Befinnt, feindlich, 
feindſelig. 


u 
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δύρμορος, οὐ, ὃ, ἡ, (von δὺς und 
μόρος) ein widriges — habend, 
ungluͤcklich. 

δύσομαι, Imper. dvoso, τώρα dv- 
σόμην und ἐδυσύμην in ber Bedeu: 
tung des Aor. (f. ἀποβήσομαι), (eis 
ne vom Fut. von δϑύομαι abgeleitete 
Form) 1) ih Gehe hinein, tehe 
hinab, ἁλὸς χατὰ züum, in bie 
Wellen des Meeres; fo auch von 
ber Sonne: ἰῷ ehe unter; 2) ἰῷ 
lette mir an, thue an, τί, etwas, 
4. E. ἔντεα, τεύχεα περὶ χροΐ, bie 

. Waffenrüftung um ben Körper; auch 
metaph. ἀλχὴν d., ich rüfte mic 
mit Kraft. 

Avsragıs, ıdos, ὃ, (von dus und Πά- 
215) der Ungluͤcks⸗Paris. 

δυςπέμφελος, ov, 6, ἡ, (von dus und 
πέμπω) ſchwierig zu beſchicken, — 
zu befahren; ein Beiwort des Mee: 
red, wenn es duch Stürme aufge: 
regt ift. 

dvornvog, ou, ὁ, ἡ, (wird abgeleitet 
von δὺς und στένω) fehr feufsend, 
ungluͤcklich, elend. 

dusyslusgos, ov, ὃ, ἡ, (von * und 
χεῖμα) einen ſchweren Winter har 
bend, kalt, ſtuͤrmiſch; ein Beiwort 
von Dodona: zz, 2834. 


δυςώνυμος, ov, ὃ, ἡ, (von dus und 


ὄνομα) von bifem Kamen, verhaßt. 

δυςωρέομαι, Fut. δυςωρήσομαι (von 
dus, wer, οὖρος) ἰῷ habe cine 
fhwierige Nachtwache, wahe unrus 
‚big; zegl μῆλα, um Heerden von’ 
Schaafen und Biegen. 

δύω, Perf, δέδυχα, Aor. 2. (von dü- 
μι) ἔδυν und düv, im Conj, δύω, 
im Inf. δύμεναι und δῦναι, im Im- 
per. düsı, und das Med. δύομαι, 
Fut. — Aor. 1. ἐδυσάμην 
und δυσάμην, welche medial. Zei: 
ten mit dem Perf. und Aor. 2. 


δῶ 


gleiche Bebeutung haben: 1) ich 3iche 
on, lege an, thue um, τέ, etwas, 
z. E. τεύχεα, die Rüflung, ἔντεα, 
die Waffen, χροΐ ober περὶ χροΐ. 
um ben Körper; χιτῶνα, dad Ges 
wand; 2) ἰῷ sehe hinein, Brintte 
hinein, τέ oder ἔς τι, wohin, z. E. 
οὐλαμόν, πόλεμον, στρατόν, μά-- 
xnv, ὅμιλον, ϑεῖον ἀγῶνα, in das 
Gebränge, in ben Krieg, in das La— 
ger, in die Schlacht, in den Haus 
fen, in den Tempel gehn; βέλος εἰς 
ἐγχέφαλον δῦ, das Geſchoß drang 
ind Gehirn; δύοντο δὲ τεῖχος, fie 
drangen zur Mauer; δι γαῖαν, oder 
᾿χϑόνα, ober δ. δόμον ἴδίδος εἴσω, 
unter die Erbe, in δίς Behaufung 
bes Hades gehen, ὃ. h. fterben; von 
einem Sterne: ἔδυ νέφεα, ex trat 
hinter δα Gewoͤlke; aud) metaph. 
χάματος γυῖα δέδυχε, Crmattung 
beichlich die Glieder; χρατερὴ dE 
ἃ λύσσα δέδυκε, Wahnfinn beſchlich 
ibn; Μελέαγρον ἔδυ χόλος, ben 
Meleagros ergriff der Zorn; δῦ δέ 
μὲν ons, Ares, ὃ. h. Kriegswuth 
ergriff ihn; 3) intrans, ἰῷ. sehe uns 
ter, von der Sonne, 
δύω, f. δύο. | 
duwdsze, οἱ, αἱ, τά, indeel. zwölf. 
δυωδεχάβοιος, ov, ὁ, ἡ, dichteriſch f. 
δωδεχάβοιος, (von dumdeze und 
‚Boös) zwoͤlf Kinder an Werth. 
δϑυωϑέκατος, ἡ, ὁ», (vor ϑυρδαρμο) 
der zwoͤlfte. ᾿ 
ὃ υωχαιειχοσίπηχυς, i ἐπὶ Neutr. ran, 
ὁ, N, (vom δύω, χαί, εἴκοσι und 
 πῆχυφ) zwei und zwanzig Ellen lang. 
ϑυωχαιειχοσίμετρος, ou, -Ö,.%,.(00n 
dio, καὶ, εἴκοσι und μέτρον) zwan⸗ 
sig Maag weitz ad, Rh. 
dö, τό, indecl. nur im. Nom. μηδ 
‚Ace. gebräuchlich, - abgekürzt ans 
done, w. ſ. | 


f 


δώδε 
δώδεκα, of, αἷ, τά, indecl. (von δύο 
und δέχα) zwoͤlf. 


᾿δωδέχατος, N; ον. (von ϑώδεκα) δεῖ 
— die — das zwoͤlfte. 

δῴη, Ste Perf. Sing. Opt. Aor. 9. 

von δίδωμι, τ. f. 

δώησι, und δώῃ, Ste Perf. Sing. Conj. 
Aor. 2, Act. zu didauı, τὸ. f. 

δῶμα, aros, τό, (von -deum) das Ber 
bäude, das Zaus, die Wohnung, 
die Behauſung. 

δώομεν, ft. δόωμεν, δῶμεν, Iſte Perf. 

_ ΡΙαγ. Eonj. Aor, 2. von δέδωμι. 

δωρέομα:, Opt. Aor. 1. δωρησαέμην, 
(von δώρον) ἰῷ ſchenke, τέ, etwas. 

ϑωρητός, 7, ὄν, (von ϑωρέομαι) be: 
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vers 


ἐάφϑ' 

ſchenkbar, durch Geſchenke 
ſoͤhnbar. 

“Ἰωρίς, oc, 7, Doris, eine ber Re: 
‚reiben: a, 45. 

δῶρον, ov, τό, (von δίδωμι) die Ga— 
be, das Geſchenk, welches man 
Menſchen oder den Goͤttern giebt, 
ſo auch das, was von den Goͤttern 
koͤmmt. 

δωσέμεν oder δωσέμεναι, Inf. Fut. 
ft. δώσειν von δίδωμι, w. f. 

δῷσι, te Perf. Sing. Conj. Aor. 2., 
mit angehängtem ar, zu δίδωμι. 

ϑωτίνη, ns, ἡ, (von δίδωμι) die Ba: 
be, das Geſchenk. 

δώωσι, Ite Perf. Plur, Conj.: Ar. 2. 
ft. δῶσι, von δίδωμε, w. ſ. 


E, ber fünfte Buchftab des griechi- 
fhen Alphabets; daher. bei Homer, 
Beichen des fünften Geſanges. 

. ἕ, felten ἐξέ, Acc. von οὗ, feiner; da⸗ 
ber 1) fi, als Pron. reflexiv. für 
alle drei Genera, häufig (zu größe: 
rem Nachdrucke) Imit αὐτόν, nv, 0, 

» verbunden, wofür ἕαυτόν u. f. τὸ. 
erft nachhomeriſche Schreibart iftz 
2) ihm, fie, es, fl. αὐτόν, nr, ὁ. 


ix, ft. ἦν, Ifte Perf. Sing. des urs 


fprünglichen- — von int; ich 
bin. 

ἔκ, 1) Imper. Praes. von — 2) 
‚öte, Perf. Sing. Imperf. ſt. ei, von 
duo. 

ἑά, Neutr. Plur. von &ös, 7, or, fein. 


ἐᾷ, distrah. ξάᾳ, Ste Perf. Sing. Praes. 


von Zum... 
ἐάγην, Aor. Z. Pass. zu ὄγκυμε, w. |. 
ἑαδότα, Acc. Partie. Perf. zu arde- 
vo, w. ſ. ῳ 


ἐάλην, ober, wie andre wollen, ἑάλην, 
Aor. 2, Pass, zu εἴλω, τὸ. ſ. 
ἑανός, ἡ, or, (von ἕννυμι) anzuziehen, 
anzicehbar, des Anziehens werth, 
koͤſtlich χασσέτερος Euv. (σ, 613), 
anziehbares (zu Beinfchienen gefchla- 
genes) Zinn; als Subst. ἑανύς, οὔ, 
ὁ, (ξ, 178. φ, 507) und wohl aud) 
ἑαγνόν, οὔ, τό, gebehnt elavou (m, 
9), ein prachtgewand, vorzüglich 
zum Ucberwerfen um Kopfund rg 
tern. 
ἔαξα, Aor. 1. zu ἄγνυμι, τὸ. { ἢ 
ἔαρ, ἔαρος, τό, der Fruͤhling. 
ἔασιν, ft. εἰσίν, 8ις Perf. Sum. von - 
εἰμί, ih bin, . 
ἔασχον, homeriſches und —— 
ionifches ‚Imperf. iterat. von dw. 
nviei, Eera, ft. Avro, Ste 
ur;Praes. u. Imperf, (eigent: 
ἘΞ wi. Plusq.-perf.) von Fur. 
Noder, wieres richtiger ſcheint, 
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ἑάφϑη, f. ἥφϑη, Aor. 1. Pass, von 
into, fteht ν, 543. ξ, 419. in der 
Verbindung ἐπὶ δ᾽ ἀσπὶς ἐάφϑη, 
der Schild hing feſt, wear {εἰ an⸗ 
gebunden; alfo ft. 
ἐφάπτω. 


γ ἢ 
εαὼ 


dio, poet. auch εἰάω, Fut. ἐάσω," ; 
ἐγδούπησαν, Ste Perf. Plur. Aor. 1. 


Aor. 1. ἔασα und εἴασα, Conj. ἐά- 
00, Opt. 2«owımı, Imper. ἔασον, 
1) ἰῷ laffe, laffe zu, c. Acc. ober 
Inf.; 2) ἰῷ laſſe gehn, laſſe fah— 

ren, τέ etwas; 3) ἰῷ unterlaffe, 
laffe fein, höre auf. 

ἑάων, Gen. Plur. f. εὕς. 

ἔβαν, ft. ἔβησαν, 8ῖ. Perf. Plur. 
Aor. 2. zu βαίνω. 

ἑβδόματος, ἡ, ον, i. ᾳ. ἕβδομος, w. st. 

ἕβδομος» ἡ, ον, (von ἑπτά) der, die, 
das fiebente. 

ἔβην, Aor. 2. zu βαίνω. 

ἔβλητο, te Perf. Sing. des ſynkop. 
Aor. Pass. zu βάλλω, w. f. 

ἐγγεγάασι, 8te Perf. Plur. des ſynk. 
Perf. zu ἐγγίγνομαι. . 

ἐγγείνομαι, poet. Nebenform von 2y- 
ylyvoue:, ἰῷ entftehe darin, Aor.1. 
ἐνεγεινάμην, ἰῷ erzeugte darin, 
Conj. ἐγγείνωμαι (τ, 26). 

'Zyylyvoucı, Perf. ſynk. (von 2yyao) . 
ἐγγέγαα, (von Ev. und ylyvoucı) 


ich werde darin.(tıvd) geboren, ents - 


ftehe worin. . 
ἐγγυαλίζω, Fut. ἐγγυαλίξω, Aor. 1. 
ἐγγυάλέξα, Conj. ἐγγυαλέξω, Inf. 
ἐγγυαλίξαι, (von ἐν und γύαλον) 
ih haͤndige ein, uͤbergebe, Verleihe, 
" τί, etwas, τενέ, Seniand. 
ἐγγύϑεν, Adv. (von «ἐγγύς, 1) vom 
‚Raume: aus der Naͤhe, in der Naͤ— 
he, bisweilen c. Dat., jelten c. 
Gen.; 2) von. ns n 
bevorfichend, 
ἐγγύϑι, Adv. — RN 
Nähe, nahe, gewöhnlich c 


ἐφήφϑη von. 


ἐγχλ 


felten c. Dat.; 2) von der Beit: 
nahe bevorſtehend, nahe, 

ἐγγύς, Adv. 1) vom Raume: in der 
Naͤhe, nahe, gewöhnlich ohne Ca- 
sus, bisweilen c.. Gen., einmal c. 
Dat.; 2) von ber Zeit: nahe bevors 
ftehend , bald. 


von γϑδουπέω, w. f. 

ἐγείρω, Aor. 1. ἤγειρα, 1) ἰῷ er 
wecke, ich errege, τινά, Semand, 
ἐξ ὕπνου, aus dem Schlafe; 2) ἰῷ 
reise an, reife an, entzuͤnde, zZ, etz 
was, vorzüglich Aona, den Kampf; 
δα Med. ἐγείρομαι, Aor. 2. ſynk. 
ἐγρόμην f. ἠγρόμην ober ἠγερό-- 
μην, im Imper. ἔγρεο, ἰῷ erwache 
wache; auch ich halte Wache; ἀμφὶ 
τι, um etwas: w, 789, 

ἔγχατα, wv, τά, (von ἐν) die Einge⸗ 
mweide, das Innere, 

ἐγκατατίϑημι, (von ἐν, χατά und τίς 
ϑημι) ἰῷ lege etwas worin ober 
woran nieder; das Med. Zyzera- 
τίϑεμαι, Aor. 2. ἐγχατϑέμην,, 100: 
von die Ste Perf. Sing. ἐγχάτϑετο 
ft. ἐγχατέϑετο, Imperat. ἐγχάτϑεο 
f. ἐγκατάϑου, ἰῷ tete mir etwas 
(τῶ an, χόλπῳ,, um ben Bufen. 

ἔγχειμαι, Fut. &yzeioouei, ‚(von dv 

und χεῖμαι), ich liege worin, huͤlle 

mid worin: ein, ον Dat., 23'618, 


| ἐγχκεράννυμι,. Partic. Aor. 1. 2yxeod- 


"σας, (von ἐν und χεράννυμο)- ich 
mifhe worunter, vermifche, c. Acc. 

ἐγχέφαλος, : 010 und οὐ, δ, (von. ἐν 
‚und χεφαλή) eigentlich Adject.: was 
im Ropfe ift, sc. μυελός, das Ge⸗ 
hirn. 

ἐγχλίνω, Perf. Pass. ἐγχέχλεμαι (von 
ἐν und χλένω) ἰῷ Ichne an etwas, 

. metaph. wälze etwas auf Jemand, 
z. E. ἐπεὶ. πόνος "ὕμμέ μάλιατα 
Τρώων χαὶ «Αυχίων ἐγκχέχλιται, 


Eyxo 
weil der Troer und Lykier Arbeit 
vornehmlich auf euch ruhet. 
ἐγχονέω, (von χόνις) id bin aͤmſig, 
bin geſchaͤftig. | 
ἐγχυρέω.. homerifches Fut. ἐγχύρσω 
(wobei das alte dichter. Verbum χύ-- 
ew zum Grunde liegt) Aor. 1. ἐνέ- 
xvoor (von ἐν und χυρέω) ἰῷ treffe 
auf etwas, bettetgne, c. Dat. 
“ἔγνω, 
γιγνώσχω. 
ἔγρεο, Imper., ἜΗΙ Ste Perf. 
Sing. des fonfop. Aor, 2. Med. 
von Eyelow. 
ἐγρήγορϑα, port. Perf. zu — ſt. 
ἐγρήγοσα,, kommt mit den Formen 
ἐγρήγορϑε (2te Perf. Plur. Imper.) 
ἐγρηγόρϑασι (Ste Perf. Plur.) und 
ἐγρηγόρϑαι, ober nad) andern ἐγρή- 
γορϑαι, (Inf.) in ber intranfitiven 
Bedeutung vor: ih wache, bin 
wach. eo: | 
ἐγρηγορτί, 
wach, wachend. 
ἐγρήσσω, (homeriſches — aus ἐγρό-- 
μην, ἐγρήγορα gebildet) ich mache, 
bleibe wach. 
ἐγχείη, ης, ἡ, (von ἔγχος) die Lanze, 
der Speer, 
ἔγχελυς, vos, ἧ, der Aal. 
Eyxeoluwgos, οὐ; ὃ, ἡ, (von ἔγχος 
und μῶλος) mit der Lanze kaͤm— 
pfend, lanzengeuͤbt, kriegeriſch. 
ἐγχέςπαλος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ἔγχος und 
πάλλω) die Lanze ſehwingend⸗ ſpeer⸗ 
ſchwingend.· 
ἔγχος, εος, τό, die Banse; der Speer, 
Hauptwaffe ‘der Älteren rien 
(i. Hom.). ν 
ἐγχρίμπτω, Aor.1.Partic: ὀραρφηέφας, 
(von ἐν und χρέμπτω) ἰῷ bringe - 
näher, nähere; ftreife wer, τινί, 


Adv. (von ἐγρήγορϑα) 


an einer Sache; das Pass. 2yyplu- - 


πτομαι, Partic. ΑοΥ.1. ἐγχριμφϑείς, 


Ste Perf. Sing. Aor. 2. von 


ἕδος 89 

‘Ste Perf. Sing. Imper: Aor. 1. ἐγ- 
χριμφϑήτω, ἰῷ nähere mid, nahe, 

dringe nahe heran: ὀστέῳ ἐγχριμ-- 
φϑεῖσα" elyun, de bis auf den 
Knochen gedrungen war; ἀσπέδε 
ἐγχριμφϑείς, zur Erde geworfen 
mit dem: Schilde. 

ἐγώ, vor einem Vokal bei Homer auch 
häufig ἐγών, Gen. ἐμοῦ, μοῦ, ἐμιεῖο, 
ἐμεῦ, μεῦ und ἐμέϑεν, Pron. pers. 
der erften Perfon: ih, Gen. meiner. 

ἔγωγε, (von ἐγώ und γέ) verftärktes 
ἐγώ, ἰῷ wenigſtens, ich fuͤr mein 
Theil 

ἐδάην, Aor. 2. Pass. zu daw, w. f. 

ἐδανός, ἡ, ὄν, (mit ἥδομαι, ᾿ἀνδάνω 
verwandt) angenehm, πεδιίῷ ; ein 
Beiwort des Dels. “ } 

ἔδϑδεισι, epifche Form des Aor. 1. von 
δείϑω, w. f. 

ἐδέδιιητο, Ste Perf. Sing. Fr -perf. 
Pass. zu deuw. 

ἔδϑεσχε," homerifche und überhaupt io: 
nifche Form δε Imperf., meiftens 
mit dem Begriffe des Pe (X; 
501), zu ἔδϑω, ww. T. 

ἐδηδώς, Partic: Perf. von ἔϑω.. 

ἐδητύς, vos, N, (von =) das ἄγε, 

die Speife. 

ἔδμεναι, Inf. Praes. f. ἐϑάμεναι κι von 
ἔδω, w. f. 

ἕδνον, ov, nur ἐπὶ Plur. ἕδνα, τὰ, 
vorfommend: die Brautgiefihente, 
theild die, welche ber’ Sreier der 
Braut ſchenkt, theils die, ‚welche 
er dem Vater berfelden giebt, um 
fie_von ihm zu erfaufen. Ä 

ἐδνοπάλιζεν. Ste Perf. — — 
von ϑδνοπαλίζω, τὸ. ſ. 

ἕδος, £05, τό, (von Kouaı) 4): der 

"Sit; der Seffel;.'2) der Wohnfit; 

3yPle Baſis, der Grund, ‚worauf 

etwas fteht umſchreibend ἔδος Θή-- 

βης ft. Θήβη; ε das — zoͤ⸗ 


— 


90. 


gern z· baher: οὐχ ἔδος ἐστέ, es ift 
nicht Zeit müßig zu fisen: , 205 

ὥδρα, ns; ἡ, (von: &dos): der Sitʒ, 
Seffel, aud) der Ehrenſitz. 

ἔδραμον, Aor. 2. zu τρέχω, w. |. 

ἑδριάομαι, Ste Perf. Plur. Imperf. 
ἑδριόωντο, bistrah. fl. ἑδριῶντο, 
(von ἕδρα) “ feße mich, ſetze mich 
nieder. 

ἔδυν, Aor. 2. zu δύω, τὸ. ſ. 
ἔδω, als. Fut. wird gebraucht ἔδομαι, 

“  Partic. Perf. 2, ἐδηδώς, 1) ἰῷ effe, 
verzehre z von Thieren: ich freffe, 
τί, etwas; 2) metaph, τέο μέχρις 
ὀδυρόμενος χαὶ ἀχεύων σὴν ἔδεάι 
κραδίην, (ω, 128) wie lange wirft 
du duch Abhärmen und Geufzen 
dein Herz abzehren? 

ἐδωδή, ἧς, ἡ, (von ἔδω) die Speife, 
Nehrungz von Thieren: das 31:2 
ter , Steffen, 

&£, (v, 171. ὠ, 134) poet. ft. &, τ΄, f. 

ἐεδνωτής, οὔ, 6, epifhe Korm ft. &d- 
γωτής, (von Edvor) der Verlober, 
Vater der Braut. 

 Belxocı, epiſch f. εἴχοσι, vor einem 

Vokal ἐεέκοσιν, Indecl, οἱ, ef, τά, 

zwanzig. 


ἕδρα 


ἐεικοστός, ἡ, ὃν, epiſch f. εἰχοστός, 


(von ἐείκοσι») der, δία, das zwan⸗ 
zigſte. 
ἐείλεον, epiſch ſt. Diss von — 
w. ſ. ἡ 
ἔεισεον, ft. εἶπον, ſ. εἴπω. 
ἐεισάμενος, ft. εἰσάμενος, Partic. 
‚ Aor. 1, Med. von sido, τὸ. ſ. 
| ἐεισάσϑην und ἐείσατο, ft. εἰσάσϑην 
und εἴσατο, te Perf. Dual. und ἔ 
Sing. Aor. 1. ‚Mod. von εἶμι, ich 
gehe 
᾿ ἐξλδομιαι., epiſch ᾿ ἔλδομαι;. ich fehne 
midy, wuͤnſche, verlange, c; Gen., 
c. Acc. und c. Inf; einmal als 
Passivum (7, 494), 


ἐῆος 

ἐέλδωρ, τό, homeriſch f. ἔλδωρ,; (von 
2A. doum) die Sehnſucht, der Wunfch, 
845 Derlangen., 

ἐέλμεϑα und Lelufvos, ifte Derf. 
Plur. "und Partic. Perf. Pass. zu 
εἰλέω, w. ſ. 

ἐέλπομαι.,, poet. ft. — ſ. ἔλπω. 

ἑεργόμενος, ft. εἰργόμενος, von dem 
homeriſchen Praes. Zoyw, wofür er 
au ἐέργω,, felten —— ſ. 
ἔργω. 

ἐέρση. ns, ἡ, ερ ὦ hedehnt f. ἕρση, 
(vielleicht von ἄρδω) der Thau; im 
Plur. die Thautropfen. 

ἑερσήεις, 8000, εν fi. Egoneıs, bon 
ἐέρση f. Egon, bethaut, (τ 5 auch 
von Leichen, die noch nicht verwefen: 
ω, 419. . 

ἑέσσατο, Ste Perf. Sing. Aor. 1. Med, 
zu ἕννυμι. - 

ἕεστο ft. sioro, Ste Perf. Sing. Plusq.- 
perf. Pass. zu &vvuu, w. |. 

ἕζεο, ft. ἕζου, Imper. Praes. von &o- 


μαι. 


ζω, ſonſt ungelannt, wirb aber an 


genommen zur Ableitung des Aor.1. 
εἶσα, ἰῷ made fihen, heiße fihen, 
fege, τινὰ, Semand, ἔν rıvı, auf 
eine Sache, ὑπό τινε, umter etwas; 
σχοπὸν εἶσε (ψ, 859), er ftellte εἰς 
nen Späher hin; εἰσαν λόχον (ὃ, 
392), fie legten Sinterhalt ; das Med. 
ἕζομαι, ἰῷ ſetze mich, fehe mid 
nieder; δε, ἐπί rıyı, worauf. 

&n, Fem. von &6s, fein... 

ἕηχε, ft. ἧκε, Ste Perf. m. 1. 


zu Inu, w. |. 

ἔην, Bte Perf. Sing. Imperf, von ei- 
μέ, ftatt ἦν. 

ἔῃ, Ste Perf: Sing. —* — von 
elui. 


— ſt. ἥνδανε, Ste Perf. ‚Sing. 
Imperf. von ἁνδάνω, w. f. 
ἐῆος, Gen. von ἐΐς, τὸ. ſ. (ω, 422). 


ns: 

Ins, fi. ἧς, ‚Gen. fem. gen. vom Pron. 
relat. ὅς, 9, ὃ: π, 208. 

ἔησϑα, epiſch f. ἦσϑα, 2te Perf. Sing. 
Imperf. von eduf: x, 435. . 

Enoı, ft. 7, Ste Perf. Sing. ἊΣ von 
eluf. 

᾿ἔϑανον, Aor, % zu ϑνήσχω, τὸ. ſ. 

ἔϑειρωα, ας, n, eigentlich: das Haupt: 

haar; bei Homer ftetö im Plur. 1) 
die Haare des Helmbufches ; 2 die 
Mähnen der Pferde, J 

ἐϑεέρω, (wahrſcheinlich von How, imo: 
von. ϑεραπέύω) ἰῷ pflege , bearbeis 
te, beftelle, ec. Acc. φ, 347. 


ἐϑέλεσχον, homeriſche und überhaupt “ 
ioniſche Form des Imperf,. die oͤf⸗ 


tere — — aneigend⸗ von 
ἐϑέλω. .. 


ἐϑέλησϑα, Conj.ft. ἐϑέλῃς, von ἐϑέλω. , 
‚Imperf. ἤϑελον πὸ -ἔϑελον, . 


ἐϑέλω, 
Fut. ἐθελήσω, 1) ἰῷ, will; den Un⸗ 


‚terfchied lehrt Ammonius: βούλε-. 


- σϑαι ἐπὶ μόνου τοῦ λογικοῦ" 
'ϑέλειν δὲ χαὺ ἐπὶ ἀλόγου ζώου: 
2) ἰῷ vermag, kann ; gewöhnlich-mit 
folgendem Inf. oder. Acc. c. Inf., oft 
aber auch. abfolut. 


ἔϑεν, poet. ft. Eo-ober οὗ», als Masc. 


und Fem. gebräuchlich: feiner, ihrer. 
ἔϑνος, ovg, 70, (von ἔϑος) jede zus 


-fammengewöhnte und zuſammenle⸗ 


bende Menge, die Schaar, vorzuͤg⸗ 


lich von Kriegshaufen. einzelner Voͤl⸗ 
fer; von Made unb. ann δέν. 


Schwarm. “Δ νὰ Οἱ κει BEAT 
ἔϑορον, Aor. zu ϑρώσχω, Ὁ, ἤν 9 
ἔϑω, das Perf. εἴωϑα, Partie. εἰὼ- 

ει ϑώς, gleichfalld in Praesens-Beden: 

: tung: ἐάν bin gewohnt, ich pflene; 

χαχὰ πόλλ ἔρδεσχεν. ἔϑων, er wid): 

tete großen: Schaben an es gewohnt 
feiend, d. h. nach feiner Gewohnheit. 


εἰ, Conj. . 1). went, fo oft etwas als . 


rein gedacht ahgefehen werden fall, 


9). 


δ. Opt. ober Indicativo; wenn aber 
etwad von dem Erfolge ober ber 
Erfahrung abhängig gemacht wird, 
c. Conjunetivo,,. in welchem letztern 
Falle Homer jeboch εἴ χε und αἴχε» 
die Proſaiker aber ἐών fegen; doch 
fieht εἴ χε bei Homer auch c. Opt. 
Das Genauere über den Gebrauch 
diefer Sonjunction f. in Matthiae's 
und Buttmann’s griech. Grammat. 
2) in ber indisecten Frage und nach 
- Wörtern, die eine Ungewißheit ent⸗ 
halten: ob. Sehr häufig iſt εἰ mit 
andern Partikeln verbunden; z. €. 
el more, wenn je; εἰ un, wenn 
niht, wo πίῶξ;. εἴ γε, wenn wies 
nigftens, wenn anders; za) εἰ, 
felbft wenn, geſetzt auch εἰ ut, 
obgleich; οὐδ᾽ εἰ, auch nicht wenn; 
εἰ γάρ, wenn δοῶς εἰ yoür,.wenn 
naͤmlich εἴ. δέ, wenn aber, wenn 
ud; εἰ δή, wenn doch, da doch, 
da je, siquidem; ὡς el, wie wenn, 
u. few. 
εἴα, Ste Perf; Sing. Imperf. von ἐάω. 
εἰαμενή, ἧς, ἡ, (von eure, ftatt ἦν- 
zer, Auer, eigentlich εἰαμενή) die 
niedrige. feuchte Gegend an irgend 
einem. Waffer, die Niederung. ἢ 
εἴαωνός, ober .Eiavorv, οὔ,: ὁ und τό, ge 
dehnt i. ἡ: ἑανός, w. ſ. 
εἴαρινός, N, ὃν, dichter. ft. ἐκρινός, 
(von ἔαρ): den Fruͤhling betreffend ; 
ὥρη εἴαρ., bie Zeit des Frühlings; 
οὐ ἄνϑεα εἴαρ.; die — bes Fruͤh⸗ 
lings EN 
εἴασα, Aor. L. von w. P 
εἴασχον,. homeriſche und überhaupt io⸗ 
niſche Form des Imperf.: mit ber Be: 
deutung des Oftmaligen, von ἐάω, 
id laſſe, geſtatte. 
εἴαταε und euro, Bte Perf. Plur. 
Perf. und. Plüsq.-perf. von. ἦμαι. 
εἴβιω, ĩ.q. λεέβω, w. ſ. ui 


ἴβω 
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ed‘, ἄγε, im Plur. εἰ δ᾽, ἄγετε, eine - 


Ermunterung: wohlau: denn, nun 
denn! 


εἶδαρ, ατος» τό, (von Yu, eigentlich, 


- aber ungebräudjlid), Edap) das Kfz . 


fen, das Sutter, 

εἰδέω, ungebraͤuchliches Praesens, wel⸗ 
ches das Fut. -εἰδήσω au € εἴϑω gicht. 
‘©. εἴδω.. 

εἴδομαι, Med. von εἴϑω, w. f. 

εἶδον, Aor. 2. von.sidw, τὸ, ſ. 

εἶδος, εος, τό, (von εἴδω) das Auss 
fehen, die. Beftalt, die. Pörperliche 
Bildung ὁ. 

sido, als Praes. ungebraͤuchlich, Perf. 
οἶδα, Afte Perf. Plur. ἔδμεν und 
Ste Perf. Plur. (gewöhnlich von ἔση-- 
με -abgeleitet) ἔσασι , Conj. εἰδέω, 
»eontr. εἰδῶ und ἰδέω, Opt. εἰδείην, 


Inf. εἰδέναι und Τδμεναι oder Töuer, . 


AImper. ?o9, Partic, εἰδώς, vie, 05, 
Fem. auch ἔδυῖζα, Plusg.-perf. ἤδειν, 
ἠείδειν. und ἤδεκ, wovon. die Zte 
"Perf. Sing. ἤδεε und ἤδη, und bie 

“ Ste Perf. Plur. ἔσαν ft. ἤδεσαν, 

- notv, Fut. (von εὐδέω) εἰδήσω, 
Aor. 2. εἶδον und dar, Inf. ἐδέειν 
und 2deiv. Die Grundbedeutung iſt: 
idy .fehe, nehme wahr, τί, etwas, 
id fehe hin, ἔς oder ἐπέ τι, wohinz : 
doc find  diefe. Bedeutungen zum 
Theil nur im Aor. 2%, und im Εἰαΐ, 
«εὐἰδήσω uͤblich. Das Perf. hat die 
Bedeutung: ich habe ‚gefehen oder - 
wahrgenommen, ich weiß, fehe ein, 
Fenne, erkenne; bisweilen mit. giee- 
oly oder) χατἄ: ϑυμόε, im. Geiſte, 

"ον Acc. ober folgendem Jaſ., Häufig 


wiffen; ferner erfahren, kunditg fein, 


‚mit dem Gen. z. €. u, 229; am . 


haͤufigſten jedoch fteht «fo das Partic. 
Perf. εἰδώς, 1) wiſſend, kundig, 


.. 1 ; 


εἶχο 


τερός. tiner Sache, 4. E. πολέμων, 
μάχης, χάρμης. ϑήδης, αἰχμῆς, 
φόξων, ϑεοπροπίων εὖ εἰδώς. des 
Kriegs, des Kampfes, der Feldſchlacht, 
"der Jagd, des Lanzenwurfs, des 
Bogenſchießens, der Wahrfagungen 
wohl kundig, ſich recht darauf ver: 
ftehend; 2) übend, ausuͤbend, etwas 
pflegend, c.'Acc., befonders v. Adj. 


ϑ 4 


im Neutr. Plur. 4 © ἄρτια, ἄγρια ᾿ 


u. f. w.,. ferner ᾿γυναῖχες ἀμύμονα 
ἔργ᾽ εἴδυῖαι, Weiber, welche treff: 
liche - Arbeiten verfertigenz ſo auch 
εἶδ, mavıolovs δόλους -καὶ under 
nvsve, mancherlei ‚Lifte und treffli: 
hen Rath angebend. Das Med. εἴ- 
Jdouae, Fut. εἴσομαι, Aor. 1. ei- 
σάμην und ἐεισάμην, Partie. εἶσά-- 
μενος und ἐεισάμενος, 1) id habe 
den: Schein ; erfcheine,, fcheine, zeige 
—michz 2) ich bin aͤhnlich, gleiche, 
reyi, Jemand, τέ, woran; 3) ἰῷ 
fehe,,. ἐνὶ φρεσίν, im-Geifte, und 
- »bisweilen auch ohne daffelbe: ich fehe 
ein, weiß; das Fut. ctcoucu ſchwankt 
vorzüglich zwifchen «δεῖ beiden Be: 
beutungen: wiffen, Fennen und fehen. 
εἴδωλον. ov, τό, (von εἴδω) die Be: 
ftalt, dus Gebilde; εἴδωλις χαμόν-- 
τῶν (3. E. ψ, 72), die Schattenbil: 
ber. derer, bie — * 
ber Todten. — 
εἶεν, Ste ‚Perf. Plur. Bee Pracs. von 
: lub, ih bin. 
— poet. Adv. i. εὐθύς (ουμειά, 
fofort... 
eide, Adv. wenn doch €. ' Optat. 


εἰχέλος, ἡ. ον, (vom ungebräuchlichen 
auch mit einem “folgenden Satze; 
χάριν ty) εἰδέναι, Jemand Dank - 


εἴχω ‚wovon ἔούχαῦ aͤhnlich, Wer: 

gleichbar, τινέ, Jemand. 

εἰχοσάχις, Adv. (von- εἴκοσι) zwanz 
zigmal. u 

εἴχοσι, of, ef, τά, Indecl: zwanzig. 

εἰχοσινήριτος»γ οὐ, 6, ἡ, (von εἴχοσι 


der 


- und γήριτος) --unbeftritten. zwan⸗ 
zigfach, gewiß zwanzigfach: χ, 349. 
‚ ξίχτην, Ste Perſ. Dual, — 
zu. ἔοιχα. “" 
εἰκυῖᾳ,: Fem. Partic. Perf. zu — 
εἴχω,, im Praes. ungebraͤuchlich, vom 
Imperf. koͤmmt einmal bie 3te Perf. 
‚ Sing: εἶκε, alö Impers. vor (a, 520 
εἶχε λοχῆσαι), es fehlen gut; Perf. 
..Zoızu, Part, ἐοικώς und εἰκώς, υἷα, 
. ὃς, Plusq.-perf. ἐῴχειν, in der Sten 
Perf. ;Plur.. einmal Zoizeoev, (v, 
102); hierzu fommen die ſynk. For: 
men, te Perf. Dual. Plusq.-perf. 
eixznv, und bie Ste. Perf. Sing. 
Plusq.-perf. Pass. &ixro, (in glei- 
cher Bedeutung. mit ber activen 
Form), das Perf. in Praesens-Be⸗ 
deutung und das Plusg.-perf. in der 
des Imperfecti: 1) ich gleiche, bin 
aͤhnlich, τινέ, Jemand, τί, worin 
ober woran; 2) ἔοικε, als Impers. 
es ziemt fih, paßt, ſchickt fi, und 
‚im Parxtic. ſchicklich, paſſend. 
εἴχω . Fut. εἴξω, Aor. 1. eita, Opt. 
εἴξεια, Partic. εἴξας, 1). ich weidhe, € 
τινί, vor Jemand, τινός, aus einem 
Orte, von einer Sache, fowohl aus 
. Höflichkeit, als nothgedrungen ; ὀπισ- 
σω &x., zuruͤckweichen; 2) ἰῷ gebe 
nach, überlaffe mih, zwi, .. einer 
Sache; 3) ich. überlaffe, laſſe etwas 
108, ἡνία, die Zügel, ἕππῳ,, dem 
Roffe: ψ, 837. 
ellanırako, (von εἰλᾳπένη) ich ſchmauſe. 
εἰλαπιναστής, οὔ, ὁ, (von. εἰλαπενάζω) 
der Schmaufer, Tifchfreund, Gaſt. 
εἰλαπένη, ns, ἡ, (wird. abgeleitet: von 
πίνειν zur. εἴλας) alfo das «fehr 
zahlreiche) Gaſtmahl, der feftliche 
Schmaus. 
εἴλαρ, ατος, (?) τό, (von εἰλέω) eigent: 


lich: die Bededung; ſodann: der’ 


Schutz, die Schutzwehr. 
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εἰλάτινος, n,.0v, (fl. ἐλάτενος,, von 
ἐλάτην" von Tennenhoßg, tannen;. 
ὄζοι. El, Tannenzweige. 

elle, Ste. Perf. Sing, Aor. 3. au uf- 
ER w. ſ. 

Εἰλείϑωμὰ, ας, ἦν (von Ber — 
lichen Form ᾿ἐλεύϑω ft. ἔρχομαι) 
die (den Gebährenden) zu Zuͤtfe Koms 
„mende, die-Böttinn der Beburtss 
hülfez.bei Homer. werben auch mehre 
erwähnt: A, 270. τ, 119. 

εἵλευ, f. εἵλου, von εἱλόμην @ 206), 
ſ. «igew. . . 

εἰλεῦντο, f. εἰλοῦντο (p, 8) Impexf. 
von εἰλέω, fie wurden (zufammen) 
gedraͤngt. — 

εἱλέω, ſ. εἴλῳ. 

εἰλήλουθα, 1{ἰς Perf. Plur. — 

μὲν, ſynkop. ft. εἰληλούϑαμεν.,, ερί: 

fhe Form des Perf, zu ἔρχομαι, 
"w. f. —— 

εἰλέπους, οδος, 6, ἡ, (von. εἴλω. und 
οστούς). fußſchleppend, die Süße nach⸗ 
fhleppend, ſchwer hinwandelnd: ein 
Beiwort der Rinder. 
εἱλέσσω, poet. i. ᾳ. ἑλίσσω, w. -. 

εἰλύίαται, Ste Perf. Plar. Perf. Pass. 
von εἰλύω. 

εἰλυμένος, Partic. Perf. Pass. ‚von 
εἰλύω, τὸ. f. 

εἰλυφάζω,, (von εἰλύων ἐῷ treibe das 
ber, wälze vorwärts, c. Acc. 

εἰλυφάω, Partic, εἰλυφύων,, distrah. 
ft. εἰλυφῶν, ĩ. ᾳ. εἰλυφάζω. 

εἰλύω, Fut. εἰλύσω, Perf. Pass. εἴ- 
λυμαι, wovon bie ‚Ste Perf. Plür. 
εἰλύαται ft. εἴλυνται, Partic. εἰλυ-- 
μένος, (von εἴλω) ἰῷ wälze herum, 
umhuͤlle, bedede, τινά, Jemand, τι- 

‚vi, womit; im Pass. id) werde ums 
huͤllt, bededit, zıvi, wovon. 

εἴλω, auch ἔλλω, am häufigften εἰλέω, 
das Stammwort zu ἐλαύνω, home: 

riſches Fut. ἔλσω, Imperf. ἐξείλεον, 


. εἷμα ᾿ 
‚Aor. 3." Inf; ἔλσαι und ἐέλσαι, Perf. 


Pass. ἔελμαι, Bartie. ἐελμένος, Aor. 


Pass. ἐάλην, Inf. ἀλήμεναι und 
ἀλῆναι, Partic. ἀλείς, εἴσα, ἐν, id) 
treibe, draͤnge, bedraͤnge, -tteibe zus 
ru, τιγά,. Jemand, κατά σι, ἐπέ 
τινι, oder mit dem bloßen Dat. wo: 
bin; won einem Sturme: ich treibe 
umber, wirbele herumz im Päßs. 
Δ) ἰῷ werde gedrängt, εἴς zu, 100: 
bin; aud) im metaph. Sinne, τινί, 
wodurch; 2) ich. werde zuſammen⸗ 
gedraͤngt, werde eingeſchloſſen, wer: 
der umzingeit; 3) ich drängte mid 
‚zufemmen, dupl ya, um Jemand, 
ih verfammele mid, ſammele mich; 
daher: ἀλὲν ὕϑωρ, gefammeltes Waſ⸗ 
fer; 4 ἰῷ ducke mi zuſammen, 
ziehe mich (koͤrperlich) zuſammen: 
hierher gehoͤrt ne, 408. 
΄ εἶμα, ατος, τό, (von Er) das Kleid, 
das Gewand, 
εἰμέν, poet. fl. ἐσμέν, Iſte Yerf Plur. 
‚Praes.: von εἰμί. 
εἱμένος, Partic. Perf. Pass, zu 5 
vun, w. f. 
εἰμί, 2te Perf. ἐσσί und εἷς ft. εἴ, 
ifte Perf. Plur. εἰμέν fi. ἐσμέν, 
Ste Perf. Plur. ἔασι ft. εἰσί, Conj. 
to, ft. ὦ, Opt. ἔοιμιε. und εἴην, 
Inf. ἔμμεναι, ἔμεμαε, Euev und 
ἔμμεν (doch"legteres- bei Hom. ent⸗ 


weder gar nicht ober bezweifelt) ft. 


εἶναι." Partic. 2öv-ft. ὦν, Imperf. 
ἔον, ἦα, (wovon die Ste-Perf. Sine. 
ἦεν), ἔα, ἤην und ἦν, in der 2ten 
Perf. ἦσϑα und ἔησϑα, in der ten 
Perf. ἔην, in ber Bten Perf. Plur, 
oft ἔσαν, Fut. ἔσομαι, ἔσσομαι und 
ἐσσοῦμκι, von welcher Iestern Form 
die Ste Perf; Sing: ἐσσεῖται vor: 
kommt, die fonft Zoeras ind ἔσται 
heißt; 1) ich binz daher: τὰ ἐόντα, 
das Geiende, die Gegenwart; τὰ 


eivi 


᾿ ἐσσόμενα,, das Zukünftige, de Zu⸗ 
kunft; Deich bin wirklich, ich lebe; 

„daher: οὗ ἐσσόμενοι, {ἄνϑρωποι) 
die künftig Icbenden Menſchen, δὲς 
Nachkommen; 3) & Gen. ih bin 

"von Jemand, ih ſtamme ab, τι- 
vös, von Semand; 4) ἔστε c. Inf. 
es iſt möglich, geht any 5) ἔστε 
- or, mir iſt, δ. δ. ich habe; 6) oft 

ſteht erut mit Adv. verbunden, z. €. 
Kovpntkooı χαχῶς ἣν, den Kures 
ten ging ε ſchlecht; χαλεπῶς ἦν, 
ed war ſchwierig, it: f. w. 

εἶμι, in: ber 2ten Perf. Sing. εἶσϑα 
ft. εἷς, Conj. To, Opt. Zöre und 
dafür‘, wie einige glauben, etliche 
Mal bei Homer εἴην, weldjes jedoch 
richtiger zu εἰμέ gezogen- wird, Inf. 
ἴμεναι, μὲν und Mret, Partie. Ἰών, 
Imperf. ἤϊα und 7a,’ Fut: εἴσομαι, 
Aor. 1. Med. εἰσάμην,, ich gehe, 
ih komme, πρός oder ἐπέ re, wo: 
bin, ofzede, nad; Haufe;-'Aögonde, 
zum Dinterhaltes 2) ich gehe hins 
durch, dringe hindurh, c. Gen.z 
3) oft wird Auch εἶμε von ben Be: 
megungen der Wögel, Infeeten und 
felbft Ieblofer Dinge gebraucht, wo 
man es durch: ich fliege, siehe, bes 
were‘ mich, überfegen Tann. Uebri- 
gend hat das Praes. clut auch bei 
Homer ſchon oft die Bedeutung des 
Futuri, 3. €. o, 333. ψ, 835. 

edv, poet. ft. ἐν, in, w. f. 

εἰγάετες, Adv. (von ἐννέα und ἔτος) 
neun Jahre lang. 

εἰνάνυχες, Adv. (von ἐγνέὰ und Ζύξ) 
neun Naͤchte lang. 

εἰνατέρες, ων, al, die Schwägerin: 
nen, die Srauen der Schwaͤger. 

εἴνατος, ἡ, ον», poet. ft. Everös, (von 
ἐννέα) der. neunte. 

εἵνεχα, poet. ft. ἕνεχα, wegen, c. Gen. 

eivi, poet. ft. ἐν, in (o, 150). 


᾿εἶνό ’ 


εἰνόδιας, a, ον, poet. ft. ἐνόϑιος, (von 
ἐν und ὁδός) am Wette... 

εἰνοσίφυλλος, ov, ὃ, N, eigentlich ἐνο-- 
σίφ., (von ἔνοσις und φύλλον) Laub 
ſchuͤttelnd, belaubt, mit Wald θὲς: 
det. 

&io, νοεῖ. ft. ἕο ober οὗ, feiner. 

εἰοιχυῖαι, poet. fi. Zoixviee, Nom. 
Plur, Fem. Partic. Perf. ww — 
w. ſ. (o, 418). 

εἴπερ, (von εἰ und πέρ) wenn an— 
ders, wenn auch, felbit dann wenn: 
:bei Dom. oft mit andern ‚Yartiteln 
verbunden, 4. €. ‚eineg. γάρ, εἴπερ 

. γάρ τε, εἴπερ γάρ τέ γε. ' 
᾿εἴπεσχον,.. homeriſche und überhaupt 
ionifche Korm des Aor. 2. zu ἔπω, 
mit ber Bedeutung des Dftmaligen. 

εἴπησϑα, ft. εἴπης, 2te Perf. Sing. 
Conj. Aor. 2. zu ἔπω. 

εἴποτε, (von εἰ ‚und zzoz£) ὴι wenn 
je, wenn. irgend einmal; 2) ob 
etwa, c. Opt.; bem Homer eigne 
Zormel ift: εἴποτ᾽ ἔην γε, wenn er 
doch noch wäre! 

εἴπω, bichterifch ft. ἔπω, im ae 
ungebräudhlih, Aor. 2, εἶχον und 
ἔειπον, Conj. εἴπω, Opt. εἴποιμι, 


Imper. εἰπέ, Inf. εἰπεῖν, Part. &i-: 


πών, οὖσα, ὄν, απ) εἶπα. findet 
ſich; die übrigen Temp. werben von 
φημί und bem ungebräuchlichen.Praes. 
ἔρω ergänzt: ἰῷ fatte, rede, fpredhe. 

einws., (von εἰ und πώς) wenn: oder 
ob auf irgend eine Art. 

eloyo, ἐέργω und ἔργω, ich halte ab, 
halte zuruͤck, fohließe aus, τινά, 
Jemand; fiche ἔργω:-: 


Eigergie, ας, ἡ, Eretria, eine Stadt 


in Euboͤa. 

εἴρη, ns, N, (vielleicht von εἴῤωλ die 
Derfemmlung , der. Verſammlungs⸗ 
ort: o, 531, 


elonum, Perf., elonunv, Plusq.-perf. ᾿ 


. 95 
Pass., εἰρήσομαι, Fut. 8, von dem 
ungebraͤuchlichen ἔρω,, womit εἰπεῖν. 
. ergänzt wird. 


εἰρήνη, 76, 9, der Sriede; die Sries 
denszeit, ι 


εἷς 


«εἴριον, οὐ, τό, (Von εἶρος) die Wolle, 


εἰροχόμος, ου, ὃ, ἡ, (von εἰρὸς und 
χομέω) Wolle bearbeitend. 

εἴρομαι, (fl. ἔρομαι) 1) ich ſage, rede, 

ſpreche; 922) ih αἴξ mir ſagen, 
frage, τινά, Jemand. 

εἰροπόχος, ou, ὃ, N, (don εἴρὸς und 
πέχω) wollſchuͤrig, Wolle tragend. 

εἰρύαται, εἰρύακτο f. εἴρυνται, εἴρυν-- 
10, Perf. und Plusg.-perf. Plur. zu 
ἐρύω,, τὸ. 1. 

εἰρύω und εἰρύομαι, poet, i. q. ἐρύω, 
ἐρύομαι,. w. f. | 

eis ober ἐς, Praepos. ὁ. — zeigt 2 
eine Richtung und Bewegung im 
Raume an: in, ned, zu, hin, an, 
auf, z. Θ. εἰς ἅλα. βάλλειν, ins 
Meer werfen; folgt ein bloßer Gem., 
fo ἐξ δόμον, οἶχον oder ein Ähnli- 
ches Wort zu ergänzen, z. ©. εἰς 
Aidao, sc. δόμον, in δῖε Behau- 
fung bes. Hades; fo αι ἐς Πριά- 
μοιο, in die Wohnung. des Pria- 
mos; 2) von ber Zeit: bis, auf, 
+ E. ἐς τί, bis wie lange? ..Eis 
ἐνιαυτόν, auf ein Jahr; 3) einen 
Zweck angeigend: zu, 4. (δ. εἰς ἀτό-- 
λεμον ϑωρήσσεσϑαι, ſich zum Kriege 

ruͤſten; εἰς ἀγαϑὸν εἰπεῖν, zum Gu⸗ 
ten reden; ἐς φόβον ἀνδρῶν, zum 
Schrecken der Krieger ; zu bemerken 
ift noch: eis μέαν βουλεύειν; einftims 
mig beſchließen; bei Verbis, die eine 
Ruhe bedeuten, fteht εἰς flatt ἐν, um 
die vorhergegangene Bewegung aus- 

zudruͤcken. In ben Compasitis hat 
εἰς δῖε Bedeutungen: er "hinein, 
daran, dazu, 
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εἷς, μία, ἕν, Gen. ἑνός, μιᾶς, ἑνός, 
„einer ,.eine, eins, - 
εἷς, 2te Perf. Sing. Praes. von eduf, 
ἰῷ bin. (7, 515 und fonft). 
εἶσα, Aor. 1. zu ἕζω, w. |... 
εἰςαγείρω ober ıEsayelgw, (von εἰς und 
&yeiow)ich fammelchinein ; das Med. 
ἐςαγείρομαι, ἰῷ fammele in mir, 
τί, etwas, 3. E. ϑυμόν!, Muth, ic 
komme wieder zur Befinnung : 9,417, 
εἰςάγω, Aor. 2. εἰςάγαγον f. εἰςήγα-- 
γον, (von εἰς und ἄγω) ich führe 
hinein, führe herzu, τῇ etwas, ober 
τινά, Jemand, χλυτὰ ϑώματα, in 
die glänzende Wohnung: ὦ, 719. 
εἰφαϑρέω ober Kadgkw, Opt. Aor. 1. 
Ste Perf. ἐςαϑρήσειε, (von εἰς und 
" ἀϑρέω) ich ſchaue mit angeſtrengtem 
Blicke, τινά, nach Jemand. 
εἰςακούω oder ἐςακούω,: ΑΟΓ. 1. ἐςά.- 
'χουσα ft. εἰςήκουσα, ‘(von εἰς und 
ἀχούω) ἰῷ höre an, 
εἰςάλλυμαι ober ἐφάλλομαι,. Aor. 1. 
ἐςηλάμην, Ite Perf. Sing. des ſynk. 
Aor. ober Imperf. ἐςῶλτο, (von εἰς 
und ἅλλομαι) ἰῷ fpringe hinan, 
fprintge 108, fprintge hinein, c. Acc. 
εἰσάμην, 1) Aor. 1.. Med. zu εἴδω; 
‚2) Aor. 1. Med. zu εἶμει, w. f. 
εἰςαναβαένω, Aor. 2. εἰςανέβην, im 
Inf. &isweßävar, im. Partic. εἰς-- 
„avaßds, (von εἰς und ἀναβαίνω) 
ih feige hinauf und hinein, ich 
beſteige, c.: Acc. z. E. ἀχτήν, 0, 
68, ὦ, 97. 
eiseveldo, im Praes. ungebraͤuchlich, 
Partie. Aori 2. eisarıdav, (von εἰς, 
ἀνά und εἴϑω) ich fehe aufwärts 
wonach, blide nach oben an, οὐρα- 
„vor, ben Himmel: m, 282. ὦ, 807. 
εἰςάγνειμι, Partic. "εἰςανιών., (von eis, 
ἀνά und eu) ἰῷ. gehe hinauf, 
wandle hinan, οὐρανόν, den Him⸗ 
mel; von δὲς Sonne. gebraucht. 


eisı 


εἰςαφιχάνω, (von eis, ἀπό und Ixa- 
vo) i. q. εἰςαςφιχνέομαι. 
εἰςαφιχνέομαι, Inf. Aor. 2. elsepı- 


᾿χέσθαι, von eis und ἀφιχγέομαι) - 


ich Belänge wohin, c. Acc. 

εἰςβαίνω oder ἐςβαίνω, Opt. Aor. 2. 

᾿ς ἐςβαίην, (von εἰς und βαίνω) ἰῷ 
ttehe hinein; dringe hinein, 

εἰςδϑέρχομαι, Aor. 2. εἰςέδραχον ft. 
ἐςέδαρχον, (von εἰς und δέρχομαι) 
ἰῷ erblide, nehme wahr: ὦ, 223, 

εἰςϑύομαι oder ἐςδύομαι, But. ἐςδύ-- 

ooucu, (von εἰς und δύω) ich θὲς 
gebe mi hinein, c. Acc. . ᾿ 

εἰςείδω, im Praes. ungebraͤuchlich, Aor. 
2. εἴςιδον und εἰςεῖδον, im Inf. eis- 
ἐδέειν, im Partic. εἰςιδών, (von εἰς 
und εἴδω) ἰῷ erblide, nehme wahr, 
. fhaue zu, c. Acc. 

— (von εἰς und ΤῊΣ τῷ ehe 
' hinein, komme, öy9eluovs. τινος 
-(w, 463), vor die Augen Jemandes; 
das Praes, ficht in ber Bedeutung 
des Fut. 

εἰρελαύνω, Partic. A 1. εἰςελάσας, 
(von εἰς und ἐλαύνων ἰῷ treibe hin⸗ 
ein ,. ἕππους, bie Roſſe, ich fahre 
hinein. 

εἰςέρχομαι, Aor. 2. εἰςήλυϑον͵ und 
: εἰςῆλθον, im. Conj. εἰςέλθω., im 
Imper; εἴςελϑε, im Inf. ἐςελθεῖν, 

im Partic. &ise/dwv, (von εἰς und 
ἔρχομαι) ἰῷ gehe hinein, komme 
: hinein, c. Ace.; auch metaph. μέ- 
vos ἐςέρχεται ἄνδρας, Muth durch- 
dringt ; oder erfüllt die Männer (ρ, 
157). 

εἶσϑα, Ἵ εἷς, 2te Perf. Sing. Press; 
‚von εἶμι, w. f. 

εἰςϑρώσκω, Aor. 2. ἔρϑορον ft. εἰςέ- 
ϑορον, (von εἰς und ϑρώσχω) ἰῷ 
- fpringe hinein. 

εἰςιδέειν, ft. eisıdeiv, Inf. Aor. 2. zu 
᾿εἰςείδω, τὸ. f. Ä 


΄ 


elsi 
εἰςέζομαι ober ἐςίζομαι, (von eds und 
Koueı) ih fee mich hinein; Ao- 


‚ x0v, ἰῷ lege mich in einen Hinter⸗ 
halt. 


εἴσκω, (von ἴσὸς, Kioog) 1) τῷ made 


aͤhnlich, ich vergleihe, zıva, Se 
mand, τινέ, mit Semand; 2) ἰῷ 
erachte, halte dafür, ὁ. Acc. c. Inf. 

elsucouce oder Zsucoucı, im Praes. 
ungebräuchlih, epifcher Aor. 1. &s- 
ἐμασσάμην. (von εἰς und μάομαι) 
ἰῷ berühre, rühre, zıva, Jemand, 
ϑυμόν, im Gemüthe (ρ, 564. v, 
425).. 

eisvocw,.Aor. 1. εἰςενόησα (von εἰς 
und γοέω. ich nn — 

ruvci, Jemand. 

εἰςόχε, vor. einem Vocal — (von 
εἷς, ὃ und κέ) 1) bis, c. Conj. oder 
Fut. Indic,,.einmal c. Opt. (o, 71) 
2) fo lange als, c. Conj. 

εἴσομαι, 1) Fut. Med. zu eidw;:2) 
Fut. Med. zu εἶμι. ᾿ 

— oder ἐφόπτομαι, im Praes. 

ungebräucdjlich, ‚giebt das Fut. Zsoıpo- 

us zu ἐςοράω, (von εἷς und dem un: 
gebräuchlichen ᾿ὄπτομαι) ἰῷ fehe en, 
erblide, ri, etwas. 


εἰςοράω, im Partic. εἰςορόων;, εἰς-- 


ορόωσα,, bistrah.. ft. εἰςορῶν,,. εἰς-- 


ορῶσα (von eis und, ὁράωλ) ich fehe 


en, ſchaue an, τίς etwas; auchziva 
ϑεὸν ὥς, Jemand für einen Gott; 
- ba Med. εἰςοράομαι, Ste Perf. 
‚ Plur. Imperf. (distrah. und ohne 


Augment) 2sopowrto fi. ἐςορῶντο, 


i. q. εἰξοράω. " 

Aooc, ἡ. ον, (poet. verlängert f. ἴσοῦ 
gleih, gleichmaͤßig; δαῖς Zion, ein 
gleiches Mahl, wo jeder eine gleiche 
Portion - erhält; νηῦς don, ein 


Schiff mit gleichen Seitenwaͤnden, 


entgegengefegt dem δίοῇε: ἀσπὶς 
πάντοσ εἴση, ber πα allen Seiten 


Wörterb. zur Ilias. 
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(vom Mittelpunkte) gleiche Schild, 
der runde Schild. 

— Aor. 2, Med. εἰςεπτάμην, 

(von εἷς ‚und‘ πέτομαι) ih fliete 

hinein, fliege wohin, c. Acc. | 

εἰςτίϑηξιε ober ἐςτέϑημι, (von εἰς und 
"τώϑημι) io fege, lege, bringe hin 

* ein, 

elsp£ow, (von εἰς und — ich tra⸗ 
ge hinein ; das Med, εἰςφρέρομαι οδεῖ 
ἐςφέρομαι, ἰῷ trage mit mir fort, 
reiße mit mir dahin, τίς etwas. 

εἰςχέω, (von “εἰς und χέω) ἰῷ. tiefe 
. hinein; 8te Perſ. des ſynkop. Aor. 
ἐςέχυντο, fie. ergoffen ſich hinein, 
ftrömten hinein;- von — 
W 611... 

εἴσω, Adv. (von. εἰς) 1) hinein, , * 
‚bin; 2) drinnen, darin. 

εἴσωπος, ου, ὃ, ἡ; richtiger εἰσωπός, 
wie ἀντωπός, (von εἰς und ὧψ) vor 
dem Geſichte, anfihtig, c. Gen.; 
εἰσωποὶ ἐγένοντο νεῶν, fie wurden 
‚der Schiffe anſichtig (ο,. 658), 

εἴτε — εἴτε, für welches zweite εἴτε 
auch ἢ χαί ſteht, 2. €. β, 849; 
‚entweder — oder, ob — oder. οὔ, 
ſei es daß — oder. 

εἰῶ, poet. ft. ἐῶ, von ξάω. — 

εἰωϑώς, gewohnt, Partic. Perf., von 
ἔϑω, w. |. 

εἴων, εἴας, u. 7. τὸ. — von dam. 

eins, epiih f. ἕως, 1) bis, fo Iange 

bis; in directer Rede ο. Indicat., 
in indirecter ‚mit χέν c. Conj. und 

Opt.; 2) während, als, im Bor: 

derfage, mit folgendem, τόφρα, τό-- 

φρα δέ, τέως und δέ, Indeflen; 3) 

eine Zeit lang. 

dx, vor einem Vocal ἐξ, Praepos: c. 
Gen.. aus, und zunaͤchſt einen An: 
fangspunkt ausdruͤckend, von wo εἴς: 
was ausgeht: 1) vom Raume; aus, 
von — her; 4. €. 2x Πύλου, von Py⸗ 

| q 
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108 herz; πολλέων. ἔχ πολέων, von 
vielen Städten het; 2x xoleoio, αὐ 
der Scheide; ἐκ πάντων, von Allen, 

- vor Allen; 2x βελέων, aus den Ge: 
hoffen, ‚außer Schußweite; ἐξ ἄν.- 
zuyos ἡνία τεῖρᾶι, bie 

den Wagenkorb binden, fo daß 
von biefem herabhängen; 2) von δὲ 
Zeit: feit, 3. E. kæ folo, 2x τοῦ, 
ἐξ οὗ, sc. χρόνου, ſeitbem; ἐκ γε- 
γετῆς, von der Geburt an; αἰϑέρος 
dx δίης, (π, 865) nad himmlifcher 
Aetherbläues ἔχ βοτάνης, nad dem 
Grafen, nah der Weide; 3) ir 
gend einen Urfprung angeigend ; von, 
aus, durch ; ἔχ τινὸς εἶναι, von Je⸗ 
mand entfproffen fein; 2x Διός, von 


Zeus, durch Zeus veranlaßtz dx Iu- 


μοῦ, von Herzen u. f. w. 
ἑχάεργος, οὐ, 6, 7, (von ἕχάς und 
dem veralteten Zoyw) weit wirkend, 
fernhin treffend; ein Beiwort des 
Apollo ‚und oft für diefen allein ſte— 
hend: der Weithinwittende, der 
Serntreffer. 
ἔχαϑεν, Adv. (von &xds) von fern, 
aus der Serne, fern, bisweilen c. 
Gen. (ἔχαϑεν πόλιος », 107.) 
ἑχάς, Adv. (von 2x) fern, oft c. Gen. 
wovon; auch: fernhin. 
ἑχαστάτω, Adv. nn von Exds, 
ſehr fern, | 
ἔχαστος, ἡ, 09, (gleichſam Superl. zu 
ἑχάφ) jeder, jede, jedes. 
ἑχάτερϑε, dor einem Vocal ἑχάτερ-- 
ϑεν, (von Exaregos) von beiden 
Seiten, auf beiden Seiten; δε 
weilen c. Gen., u ‚829. 813. 
ἑχατηβελέτης, 00, ὃ, ii q. ἑκάτηβό-- 
λος. ͵ 
ἑχατηβόλος, ov, ὃ, N, (vol ἔχάς und 
βάλλω) weitwerfend, weithin ſchie⸗ 
fend, ein Beiwort des Apollo, auch) 
für diefen allein ſtehend. 


n 


ἐχβλ 


δχατόγχειρος, ου, ὃ, ἡ, (von ἕχατόν 
und χείρ) Yunderthändig. 

ἑχατὄζυγος, ov, ὅ, ἡ, (von Exerov 
und ζυγόν) mit hundert Kuderbänz 
ten: υ, 247; 

ἑχατόμβη. ἧς. 9, (von ἑἕχατόν und 
βοῦς) die Bekatombe, eigentlich ein 
Opfer von · hundert Rindern; fobann 

- überhaupt jebes große den. Göttern 

- bargebrachte Opfer von einer belie- 
bigen Anzahl von nn ober 
Wibdern. 

ἑχατόμβοιος, ou, ὃ, ἡ, ‚(von Exuröv 
und βοῦς) hundert Kinder werth. 

ἑχατόμπεδος, οὐ, ὃ, ἡ, (don Exarov 
und πούς) hundert Fuß lang: ψ, 164. 

ἑχατόμπολις, εως oder ---πόλιδος, 6, 
ἡ, (von ἕχατόν und πόλιες) mit hun⸗ 
dert Städten; ein Beiwort von Kreta, 

ἑχατόμπυλός,, ov, ὃ, ἡ, (von ἕχατόν 
und zuln) mit Hundert, Thoren, 
hundertthorig; ein Beimort von 
Theben in Aegypten. 

ἑχατόν, οἱ, αἱ, τά, Indecl. hundert. 

ἔχατος, 010, ὁ, (von &xas) fernhin 
fhießend; ein Beiwort des Apollo, 
auch für diefen allein. 

ἐχβαίνω, Aor, 1. ἔχβησα fu ἐξέβησα, 
Aor. 2. ἐξέβην, (von ἔχ und βαί- 
vo) 1) ἰῷ gehe oder ſteige aus, 
ich. ſteige herab, πέτρης, vom Fel- 
fen; 2) im Aor. 1. id) laffe ausſtei⸗ 
gen, führe heraus, c. Acc. 

ἐχβάλλω, Aor, 2. ἐξέβαλον und &x- 
βαλον, (von ἔχ und βάλλω) 1) ἰῷ 
werfe heraus, τί, etwas, τενός» wo⸗ 
heraus; 2) ich ſtoße heraus, τινά, 
Semand, ϑέφρου, von dem Wagens 
fige; 3) metaph. ich laſſe fallen, 
ἔπος, ein Wort: o, 324. 

ἐχβλώσκω, gilt αἵ Praes. zu dem 
Aor. 2. ἔχμολον f. ἐξέμολον, (von 
dx und ῥλώσχω) ἰῷ gehe heraus, 
trete heraus. 


ἐχγξ. 


ἐχγεγάμεν Inf. des fonkop. Perf, zu 
ἐχγίγνομαι. 

ἐχγελάω, a, id lache heraus, lache 
laut auf; ſcheint Z, 471 zu fiehen. 

ἐχγίγνομαι, Aor.2. ἐξεγενόμην, Perf. 
(von ber Grundform ἐχγάω) ſynkop. 
im Inf. dxyeyauev, im Partic. 2x 
γεγαώς, ἐκγεγαυῖα (von ἔκ und γέ 
yvouca) ἰῷ entfiche woraus, ſtam⸗ 
me «ab, τινός, von Semand, ein: 
mal auch c. Dat. ξ, 115 Πορϑεῖ 
τρεῖς παῖδες ἐξεγένοντο, doch heißt 
es hier eher: dem Portheus wurden 
(von feiner Gemahlinn) drei u. |. w. 

ἔκγονος, οὐ, ὃ, (von ἐχγίγνομαι) der 
Sprößling, Abkoͤmmüng. 

ἐχδέχομαι, (von ἐκ und δέχομαι) ich 
nehme ab, τί, etwas, zıvf, einem. 

ἐχδέω, (von ἐκ und δέω) ἰῷ binde an, 
δρῦς, Eihen, ἡμιόνων, an Maul: 
ejel, d. h. ich fpanne Maulefel da: 
vor: u, 121, 

ἔχδηλος, ov, ὃ, 7, (von ἔκ und δῆ- 
Aos) fehr deutlich, fehr kenntlich, 
ausgezeichnet, 

ἐχδιαβαίνω, Partie. Aor. 2, ἐχδιαβάς, 
(von ἔχ, διά und βαίνω) ἰῷ Hehe 


Graben. ὍΝ 

ἐχδίδωμι, 2te Perf. Plur. Imper. Aor. 
2, Exdoze, (von 2x und δίδωμι) ἰῷ 
tebe heraus, c. Acc. 

ἐχϑύω, (von ἔχ und δέω) eigentlich: ich 
ziehe aus, ſodann: ich enttfehe, τί, 

. einer Sache, 3. E. ὄλεϑρον π, 99: 
wo faͤlſchlich ἐχϑύμεν fteht und als 
Inf, genommen wird, da es ἐχϑυῖμεν 
heißen und als Opt. Aor. 2. f. 2x- 
δυέημεν zu. nehmen iſt; das Med. 
ἐχδύομαι, ich ziehe mir aus, lege 
ab, τί, etwas. 


ἐχεῖνος, ἢ, 0, (von ἔχε) jener, jene, 


jenes „ der bei, 


ἐχλή 99 


ἐχέκλετο, Ste Perf. Sing. Aor. 2. zu 


χέλομαι, τὸ. f. 

ἐχέχλιτο, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
Pass. von χλένω, τὸ. f. 

ἔχηα, Aor. 1. zu καίω. 

ἑχηβολία, us, ἡ, (von Exas und βάλ-- 
Aw) die Geſchicklichkeit im Weitwer: 
fen oder Weitfhießen. 

ἑχηβόλος, οὐ, ὃ, ἡ, (von Exas und 
βάλλων weit werfend, weit tref- 
fend; ein Beimort des Apollo, oft 
auch für diefen allein: δὲς Sern= 
treffer. 

ἔχηλος, ous ὃ, ἡ] (mit ἑχών verwandt) 
ruhig, ſorgios, ei unge⸗ 
ſtoͤrt. 

ἔχϑορον, Aor. 2. zu —— τό. ſ. 


: ἐχϑρώσχω, Aor. 2. ἐξέϑορον und Zx- 


3ogov, (von ἔχ und ϑρώσχω) ἰῷ 
fpringe heraus, fpringe hervor, fo: 
wohl im eigentlichen als metaph. 
Sinne 

ἐχχαϑαίρω. (don ἔχ und χαϑαίρων τῷ 
reinige gaͤnzlich, c. Acc. 

ἐχχαιδεχάδωρος.» οὐ, ὃ, N, (von &x- 
χαΐδεχα und δῶρον) fehsschn Sand- 
breiten lang. 


ganz durch, τάφρον, durch einen ᾿ἐχχαλέω, ‚(von ἔκ und χαλέω) ἰῷ rufe 


heraus, lode heraus: w, 582. 
ἐχχλέπτω, Aor. 1. ἐξέχλεψα, (von de 
und χλέπτω) ἰῷ ftehle heimlich, ret⸗ 
te liſtig, τινά, Jemand. 
ἐχχυλίω, Aor. 1. Pass. ἐξεχυλέσϑην, 
(von ἔχ und χυλέω) ἰῷ waͤlze her⸗ 
aus, im Pass. ἰῷ ftürse herab, ἐκ 
δίφρου, vom Wagen. 
ἔχλε᾽ (ω, 202) ft. ἐχλέεο, f. κλέω. 
ἔχλεψα, Aor. 1. von χλέπτσω, τὸ. ſ. 
ἐχλήϑω,, feltnes Praes. f. ἔχλαγϑάγνω, 
Aor. 2. ἐχλέλαϑον epiſch f. ἐξέλα-- 
3ov, (von ἔχ und λήϑω) ἰῷ mache 
vertiefen, laſſe gaͤnzlich vergeſſen, 
τινά, Jemand, τί, etwas; das Med. 
ἐκλήϑομαι, Aor. 2. ἐξελαϑόμην, Inf. 
7 * 
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ἐχλελαϑέσϑαι, ἰῷ vertieffe gänzlich, 
τινός, einer Sache. 

ἔχμολον, ft. ἐξέμολον Aor.. zu ἐχ- 
βλώσχω, τὸ. f. 

ἐχμυζάω, Partic. Aor. 1. ἐχμυζήσας 
(von 2x und μυζάω) ἰῷ ſauge aus, 
τί, etwas. 
ἔκπαγλος, ou, ὃ, 7, im Superl. ἐχ-- 

᾿ παγλότατος, (von ἐχπλήσσω) εἴ: 
ftaunlih, gewaltig, Bewunderung 
erregend, erſchrecklich; das Adv. &x- 
πάγλως, woneben auch ἔχπαγλον 
und ἔχπαάγλα ald Adv. vorfommen: 
auf. eine erftaunlihe, „gewaltige, 
heftige Weife, fehr. 

ἐχπαιφάσσω, (von ἔχ und παιφάσ- 
00) ἰῷ renne in Wuth zum Gefechte, 

ἐχπάλλω, (von 2x und πάλλω) ἰῷ 
ſchwinge heraus, das Med. ἐχπάλ-- 
λομαι, Ste Perf. Sing. bes ſynkop. 
Aor. oder Imperf. ἔχπαλτο ft. ἔξε-- 
πάλετο ober — πάλλετο, ich fpringe 
heraus, fprige hervor: v, 483. 

ἐχπέμπω, (von ἔχ und πέμπω) ἰῷ 
{hide hinweg, fende weg, τό, etwas. 

ἐχπεράω, ionifches Fut. ἐχπερήσω ft. 
— 000, Aor. 1. ἐξεπέρησα, (von ἐκ 
‚und περάω) ich dringe hindurch und 
hervor, 

ἐχπέρϑω, Fut. ἐχπέρσω, Inf. ἐχ- 
πέρσειν., Aor. 1. Conj. ἐχπέρσω, 
Inf. ἐχπέρσαι, Partic. ἐχπέρσας, (von 
‚a und πέρϑω) ἰῷ zerſtöre gänzlich, 
verwüfte, c. Acc. 

ἐχπεσέειν, fi. ἐχπιεσεῖν, Inf. dor. 2. 
zu ἐχπίπτω. 

ἐχπεύϑομαι, Älteres poct. Praes., wor: 
aus ἐχπυνϑάνομαι, Inf. Aor. 2. 
ἐχπυϑέσθϑαι, (von dx und πεύϑο- 
ger) ἰῷ forfhe aus, fuche zu er- 
fahren, 

ἐχπεφυυῖαι, Nom. Plur. Fem. bes 
Partic. Perf. von &xpvo, w. f. 

ἐχπέπτω, Aor. 2. ἔχπεσον. fi. ἐξέπε-- 


ἔχμο 


τ 


ἔχστ 


σον, Inf. ἐχπεσέειν ft. ἐχπεσεῖν, 
(von 2x und πέύττω) 1) ἰῷ falle her⸗ 
aus, falle herab, z. E. δέφρου, 
vom Streitwagenfiges 2) ih ents 
falle, τινί, Jemand, χειρός, aus 
der Band. 

ἐχπλήσσω, Ste Perf. Aor. 2. Pass. 
ἔχπληγεν, ft. ἐξεπλήγησαν, (von ἐκ 
und πλήσσω) ἰῷ ſchlage heraus, δὲς 
täube dur einen Schlag, betäube, 
erſchrecke. 

ἐχποτέομαι, ioniſche Form ft. ἐκποτάο-- 
μαε ji. 4ᾳ. ἐχπέτομαι, ἰῷ fliege her⸗ 
ab: γιφάδες Ζιύς, τ, 357. 

ἐχπρεπής, £os, ὃ, ἡ, (von ἔχ und πρέ- 
70) trefflid, ausgezeichnet. 

ἐχπυνϑάνομαι, ſ. ἐχπεύϑομαι. 

ἐχρέω (δέω) aus-, herausfließen. 

ἐχρέμω, 2te Perf. Sing. Imperf. Med. 
von χρέμαμαι, wie ἵσταμαι, id) 

hange, ft. ἐχρέμασο. 

ἐχρήγνυμι, Aor. 1. ἐξέβῥηξα, (von ἐκ 
und ῥήγνυμι) ἰῷ breche aus, reife 
heraus, reiße ab, τί, etwas; ὕδωρ 
ἐξέῤῥηξεν ὁδϑοῖο, das Waffer hatte 
sen Weg ausgeriffen: ψν, 421. 

ἐχσαύω, prof. ἐχσώζω, Aor. 1. ἔξε-- 

᾿ σάωσα, (von ἐκ und dem ungebräud)e 
lihen σαόω, i. q. σώζω) ἰῷ rette 
heraus, errette, τινά, Jemand. 

ἐχσεύομαι, Aor, 9. font. ἐξεσσύμην, 
Aor. 1. Pass. ἐξεσύϑην, (von: ἔχ 
und σεύω) 1) ἰῷ flürze hinaus, eile 

' hinaus, πυλέων, aus den Thoren; 
2) ἰῷ dringe hervor; von einer 
Lanze, die durd den Kopf Jeman⸗ 
des dringt. 

ἐχσπάω, Aor. 1. ἐξέσπασα, (von ἔκ 
und σπάω) ἰῷ ziehe heraus, τό, et= 
was; das Med. ἐχσπάομαι, Partic. 
Aor. 1. epifch ἐχσπασσάμενος, ἰῷ 
ziehe heraus, (mit Bezug auf das 
Subject) ἔγχος, meinen Speer. 

ἐχστρέφω, Aor. 1. ἐξέστρεψα, von dx 


γι. 
ἐχτὰ 


und στρέφω) ἰῷ drehe heraus, reis 
fe heraus; dene (o, 58), aus ber 
Grube, 

ἐχιάδιος, in, το», — ἐχτείνω) aus⸗ 
gedehnt, weit; Beiwort eines Man⸗ 
tels. 

ἔχταϑεν, f. ἐχτάϑησαν, homeriſcher 
Aor. 1. Pass. zu χεεένω (}, 691). 

ἐχτάμνησιν, poet. fl. ἐχιάμνῃ, Ste 
Perſ. Sing. Praes. Conj. von 2x- 
τάμνω. 

ἐχτάμνω, epifhe Form ft. — 
Aor. 2. ἐξέταμον, (von 2x und τά-- 
uvo) 1) id ſchneide heraus, τό εἰς 
was, z. E. μηρούς, die Schenkel; 
auch τέ, etwas, τινός, woheraus, 
3. ©. ὀϊστὸν μηροῦ, einen Pfeil 
aus dem Schenkel; 2) ἰῷ haue aus, 
baue ab; 5) ἰῷ behaue, simmere, 
c. Acc. 

᾿ἐχτανύω, Aor. 1. ἐξετάνυσσα, epifch ft. 
— υσα, im Partic. ἐχτανύσας, Aor. 
1. Pass, ἐξετανύσϑην, (von 2x und 
zayıo) ἰῷ firede hin, lege der 
Eänte nah hin, τινά, Jemand; 
im Pass. ἰῷ werde bhinteftredt, 
ürze der Länge nch hin. 

ἐχτελέω, poet. ἐχτελείω, davcy Imperf. 
ἐξετέλειον, Fut. ἐντελῶ und ἐχτελέω 
(ψ, 96) ft. ἐχτελέσω," epifcher Aor. 
1. ἐξετέλεσσα, (von, fx und τελέων 
ih vwollende, fee ins. Werk, εἰς 
fülle, τί, etwas. , x 

ἔχτοϑι, 
c. Gen. χ, 439. 

ἔχτός, Adv. (von 2x) außerhalb, draus 
fen, bisweilen c. Gen. 5. €. er 
ὁδοῦ, außerhalb des Weges. 


fchste. 

᾿ ἔχτοσϑε, vor einem Vocal Zxrooder, 
Adv. (von ἐχτός) draußen, außer: 
halb, bisw. c. Gen. 


Adv. (von "erog), N * 
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ἔχτυπε, Ste Perf. Sing. Aor. 2. 80 
χτυπέω,, w. ἴ. 4 

ἐχυρή, ἧς, ἡ, f. Exvon, die SHwietter- 
mutter. 

ἑχυρός, οὔ, ὁ, der Schwietgervater. 

ἐχφαίνω, Fut. ἐχφανῶ, (von ἔχ und 
φαέίνω) ἰῷ zeige deutlih, made 
fihtbar, fördere zu Tage, c. Acc.; 
das Pass. ἐχιραίνομαι, Aor. 1. ἐξε--΄ 
φαάνϑην,. gebehnt ft. ἐξεφάνϑην, 
wovon die Ste Perf. Plur. 2fepaav- 
dev (τ, 17), Aor. 2. ἐξεφάνην, ἰῷ 
zeige mich, erfcheine, werde fihtbar. 

ἐχφέρω, Fut. ἐξοέσω (von 2x und 
φέρω) 1) ἰῷ trage heraus, trage 
fort, τινά, Jemand, πολέμοιο, aus 
dem Kriegsgewuͤhl; νηῶν ἔχφέρειν 
ἄεϑλα (ψ, 259), die Kampfpreife 
aus den Schiffen; 2) ich trage zur 
Beftsttung, τινά, Jemand; 3) ἰῷ 
trage davon, ἄεϑλον, einen Preis; 
4) ἐᾷ führe herbei, τί, etwas; 5) 
intrans. ἰῷ renne vor, gewinne den 
Vorſprung; vom Pferderennen, wie 
vom Männerwettlaufen gebraudt: 
ἔχφερ᾽ ᾿Οἰἱλιάϑης ψ, 759. 

ἐχφεύγω, Aor. 2. ἔχιρυγον ft. ἐξέ- 
φυγον, Inf. ἐχφυγέειν, (von ἐκ und 
φεύγω) 1) ih fliehe heraus, id) ent= 
gehe, entfomme, c. Acc.; 2) ἰῷ 
eile werp, fliege, χειρός, aus ber 
Hand; von geworfenen Gefchoffen. 

ἐχφᾳρέω, 1. q. ἐχφέρω, ἰῷ trage 
heraus; das Med. ἐχφορέομαι, τῷ 
dringe heraus, νηῶν, aus ben 
Schiffen: τ, 860. 

ἔχφυγε, ft. ἐξέφυγε, Ite Perf. Sing. 
Aor. 2. von ἐχφεύγω. ὁ 


2 > 
EXXE 


ἀχφύω, epifches Partic. Perf. Fem. 
ἕχτος, n, ov, (von ξξ) der, die, dub 


ἐχπεφυυῖαι, (von ἔχ und φύω) ἰῷ 
laffe wachſen, im Perf. intrans. id) 
bin herausgewachſen, dvds αὐχέ-. 
vos, aus einem Naden. 


ἐχχέω, (von ἐκ und χέω) ich gieße 


‘ 


102 ἑχών 
«us, τέ, etwas, ἔχ τινος, woraus; 
dad Med. ἐχχέομαι, Partic. des 

ſynkop. Aor. ἐχχύμενος, ἰῷ gieße 
mich heraus, ἰῷ firdme hervor; 
zunähft vom Waffer, ſodann αὐ) 

᾿ metaph. von Menſchen. 

ἑχών, ἑχοῦσα, ἕχόν, freiwillig, aus 
eignem Antriebe. 

ἑλάᾳν, Inf. von ἐλάω, 1. q. ἐλαύνω. 

ἐλαίην ης, ἡ, prof. ἐλάα, der Oliven⸗ 
baum, 

2laivös, ἡ, ὁν, (von ἐλαίη) von Oli: 
venholz. 

ἔλαιον, ov, τό, (von ἐλαίη) das Oel, 
Baumoͤl. 

ἐλάσασκον, homer. und überhaupt ioni⸗ 
ſche Form des Aor. 1. mit ber Be: 
deutung des Oftmaligen, von ἐλαύνω. 


,ἐλάσῃσϑα, ft. ἐλάσῃς, 2te Perf. Sing. 


Conj. Aor. 1. von ἐλάω, zu ἐλαύνω. 

ξλάσσων, ovos, ὃ, ἡ, Compar. von 
dem fehr wenig mehr vorfindlichen 
ἐλαχύς, Bleiner, geringer, weniger; 
das Neutr. fteht als Adv. 

ἐλαστρέω, i. q. ἐλαύνω, ἰῷ treibe, τί, 
etwas: σ, 548, 

ἐλάτη, ns; 9, die Fichte oder Tanne, 
dann die aus biefem Holze gefertig: 
ten Ruder: n, 5 

ἑἐλατήρ, ἦρος, ὃ, [von ἐλαύνω) der Treis 
ber, der Kenker, der Wagenlenker. 

ἐλαύνω und ἐλάω, Imperf. ἔλων (w, 
696), Inf. gedehnt ἐλάᾳν, Αοτ.1. ἤλα- 
σα, epiſch ἔλασσα und ἔλασα, Conj. 
2.0000, Inf. ἐλάσαι, Partic. ἐλά-- 
σας, Perf. Pass. ἐλήλαμαι, Plusq.- 


perf. ἐληλάμην und ἠληλάμην, 1). 


ih ſetze in Bewertung, ich treibe, 
und je nachdem die Verbindung ift: 
τῷ treibe weg, treibe fort, treibe 
her, τί, etwas, ἃ. E. βοῦς, Rinder; 
ἐλ. ἅρμα, νῆα, ἵππους, den Wa: 
gen, das Schiff, die Roffe treiben, 
Ὁ. h. fahren, ſchiffen, reiten, wofür 


ἐλεγ 


bisweilen auch 22. allein fteht; πό»-- 
τον ἐλάταις ἐλ., das Meer mit Ru: 
dern befahren; auch metaph. xo- 
λῳὸν ἐλ. ἐν ϑεοῖσι, unter den Goͤt⸗ 
tern Gezaͤnk anrichten; 2) ich treibe 
in die Enge, ἰῷ bedraͤnge, rıya, 
Semand ; 8) ἰῷ ftoße, ſchlage, treffe, 
τινά, Jemand, τί, woran; auch: ich 
ftoße hindurh, z. E. διὰ στήϑε-- 
σφιν, durch die Bruft; und im Pass. 
ich fahre hindurch, z. (δ. διὰ χει-- 
ρός, durch die Hand; 4) ἰῷ treibe, 
dehne, von Metallarbeiten, τέ, et= 
was; 5) ih siehe, z. E: τάφρον, 
einen Graben; ὄγμον 2U., einen 
Schwaben hinziehen. Das Med. ἐλαύ-- 
youcı, Aor. 1. ἐλασάμην, im Opt. 
ἐλασαίμην, i. ᾳ. ἐλαύνω. 

ἐλαφηβόλος, ov, ὃ, 7, (von ἔλαφος 
und βάλλω) Hirfhe treffend; ἀνὴρ 
ἔλαφ., der Hirſchaͤger: σ,819. 

ἔλαφος, 010, ὃγ ἡ, der Birſch, δίε 
Birſchtuh. 

ἐλαφρός, &, 0v, Compar. ἐλαφρότε-- 
ρος, Superi. ἐλαφρότατος (mit ἔλα-- 
os verwandt) 1) leicht, flink, rüs 
fig; 2) leiht zu 05) unbe⸗ 
ſchwerlich. 

ἔλαχον, Aor. 2. zu λαγχάνω, w. ſ. 

ἐλάω, i. ᾳ. ἐλαύνω, τὸ. f. 

ἔλδομαι, f. ξέλδομαι. 

ἕλε, fi. εἷλε, Ste Perf. Sing. Aor. 2. 
zu αἱρέω, w. |. 

ἐλεαίρεσκοψ,. homeriſche und überhaupt 

jonifche Form des Imperf., meiftens 

mit dem Begriffe der öftern Wie 

berholung, von ἐλεαέρω. 

Meaigo, (von ἔλεος ἰῷ habe Mitlei- 
den, bemitleide, τινά, Jemand. 

ἐλεγχείη, ns, 9, (von ἐλέγχω) der 
Vorwurf, der Tadel, der Hohn, 
die Schande, - 

ἐλεγχής, os, ὃ, ἡ, (von ἐλέγχων) be: 
ſchimpft, verworfen, feig, ſchaͤndlich. 


ἐλέγ 

ἐλέγχιστος, 9, ον. unregelmaͤßiger Su- 
perl. zu ἐλεγχής. 

ἔλεγχος, £05, τό, (von ἐλέγχω) der 
Dorwurf, Tadel, die Schande: im 
Plur. ἐλέγχεα häufig als Schimpf— 
namen gebraucht, elende Seiglinge, 
Memmen. 

ἐλέγχω, Conj. Aor. 1. ἐλέγξω, (wahr: 
fcheinlid von λέγω) ἰῷ behandle 
ſchimpflich, vwerfhmähe, nehme ges 
ringſchaͤtzig auf, τῷ etwas. 

ἑλέειν, i. ᾳ. ἑλεῖν, Inf. Aor. 2. zu αἱ-- 
ρθέω, w. " 

ἐλεεινός, N, 09, Compar. ἐλεεινότε-- 

ρος, (von ἔλεος) 1) bemitleidetz 2) 
bemitleidenswerth, erbärmlid), jam⸗ 
mervoll; das ‚Neutr. im Sing. wie 

. im Plur. fteht als Adv. 

ἐλεέω, Aor. 1. ἐλέησα ft. ἠλέησα, (von 
ἔλεος) ἰῷ habe Mitleiden, erbarme 
mid, bemitleide, c. Acc. 

ἐλελίζω, Aor. 1. ἐλέλιξα, Aor.1. Pass. 
ἐλελέχϑην, (von ἑλίσσω) 1) τῷ ſetze 
durch Schwingen in eine zitternde 
Bewegung, ich erfhüttere, made er- 
zittern, c. Acc.; 2) ἰῷ drehe herum, 
wende um; daher im Pass. 1) ἰῷ 
zittere; 2) ich Tehre um. Das Med. 
ἐλελίζομαι, Plusg.-perf. Pass. 3te 
Perf. (ald Aor. gebraucht) ἐλέλεκτο, 
ih winde mid; von Schlangen. 

ἕλεν, f. εἷλεν, Sing. Aor. 2. zu αἱρέω, 
τ. ſ. 

ἐλεόϑρεπτος, ov, 6, 7, andre fchreiben 
ἑλεόϑρ.. (von ἕλος und τρέφω) vom 
Sumpfe genährt, im Sumpfe te: 
wachſen. 

ἔλεος, ou, 6, das Mitleiden, Erbar⸗ 
men, Bedauern: w, 44. 

ἑλεός, οὔ, ὃ, der Tiſch, worauf der 
Koh das Fleiſch zerlegt , der Kür 
chentiſch. 

ἕλεσκον, homeriſche und. überhaupt io: 
nifche Form des Aor., gewöhnlich 
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öftere Wiedexholung anzeigend, von 
αἱρέω, w. f. 

Eleros, 7, ὀνὴ (von ἑλεῖν) was man 
ergreifen — faſſen — halten £ann, 
ertreifbar, _ 

ἕλευ, ft. ἕλου, Imper. Aor. 2, Med. 
zu αἱρέω, w. ſ. 

ἐλεύϑερος, έρα, &gov, (vom ungebräud;- 
lichen ἐλεύϑω, i. q. ἔρχομαι) frei; 
ἐλ. ἦμαρ, ber Tag ber . Freiheit; 
χρητὴρ &,, ber Becher der Freiheit, 
d. h. ber auf die Freiheit ‚geleert wird. 

ἐλεύϑω, ungebraͤuchliches Praes., giebt 
Tempora zu ἔρχομαι, τὸ. f. 

ἐλεφαίρομαι, Partic. Aor. 1. ἐλεφη- 
ράμενος," (von ἔλπω) ἰῷ täufhe 
durch leere Hoffnungen, ich täufche ; 
betrüge, hintertgehe: ψ, 388, 

ἐλέφας, ἀντος, ὃ, das Elfenbein. 

ἕλῃ, Ste Perf. Sing. Conj. Aor. 2. 
zu αἱρέω, τὸ. f. 

ἐλήλαται und ἐλήλατο, Sing. Perf. und 
Plusgq.-perf. Pass. zu ἐλαύνω. 

ἐληλουϑώς ft. ἐληλυϑώς (ο, 81), Par- 

tic. Perf. zu ἔρχομαι, τὸ. ſ. 

ἐλθέμεν und ἐλθέμεναι, ft. ἐλϑεῖν, 
Inf. Aor. 9, zu ἔρχομαι. | 

Ἑλιχώνιος, a, ον, BSelikoniſch; ein 
Beimort des Pofeidon, nach ber ge: 
wöhnlichen Annahme fo genannt von 
der Peloponnefifhen Stadt Ἑλέκη, 
wo er befonders verehrt wurde: v, 

ἑλιχῶπις, adog, ἡ, Fem, zu ἑλίκωψ, 
Ὁ. ἢ. ' 

ἑλίκωψ. ὠπος, ὃ, (von. ἑλέσσω und 
Hy) mit vollenden Augen, mit leb- 
haftem Slide, 

ἕλιξ, Elıxos, ὃ, ἦν (von ἑλίσσω) Kewunz ἢ 
den, gebogen, krummgehoͤrnt; ein 
Beiwort der Rinder. 

ἕλιξ, Elıxos, ἡ, (von ἑλίσσω) eigent- 
lich: alles Bewundene; fobann: das 
Armband, 
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ἐλίσσετο, 81: Perf. Slat. Imperf. von 
λίσσομαι, τὸ. ſ. 

ἑλίσσω, F. ἑλίξω; Prues. Inf. Mio- 
σέμεν, Partic. Aor. 1. ἑλίξας, (mit 
εἰλέω, attiſch εἱλέω verwandt) ἰῷ 

- wende um, kehre herum, lenke 
herum, περὶ τέρμα, um das Biel; 
das Med. ἑλίσσομαι, Fut. ἑλέξομαι, 
Partie. Aor. 1. ἑλιξάμενος, Partic. 
Aor. 1. Pass. ἑλιχϑείς, ἰῷ wen: 
de mi, kehre mih um, bewege 
mid hin und her, winde mid, wir: 
bele herum, 

ἑλχεσίπεπλος, οὐ, 6, ἣ, (von ἕλχω 
und πέπλος) mit Schleppgewanden, 
ſaumnachſchleppend; Beimort vor: 
nehmer Zroerinnen. 

ἑλχεχίτων, ὠνος, ὃ, ἧ, (von ἕλκω und 
χίτω») mit langem nachſchleppenden 
CLeibrock. 


ἑλχέω, poet. ft. ἕλχω, Imperf. ἕλχεον 
(oe, 395.) Fut. ἑλχήσω, Partic, Aor. 
1. Pass. ἑλχηϑείς, (von ἕλχω) 1) 
ich ziehe, zerre, ſchleppe fort, c. Acc.; 
2) ich führe Hefangen fort. " 

ἑλχηϑμός, οἷο, ὅ, (von ἑλχέω) dus 


ἐλισ 


Sortfhleppen, Befantenwegführen, 


Gemifhandeltwerden, 
ἕλχος, &05, τό, die Wunde. 


Axvorcico, (von ἕλχω) id) ziehe, ſchleppe 
, fort: %, 187. wo, 21. 


ἕλχω, Inf, ἑλχέμεν und ἑλκέμεναι f. 


ἕλχειν, ἰῷ ziehe, ziehe fort, ſchlep⸗ 
pe, ſchleife, c. Acc., 2. (δ. νῆα εἰς 
ἅλα ἕλκ., das Schiff ins Meer 
ziehn; ἄροτρον νειοῖο ἕλχ., ben 
Pflug durch das Brachfeld ziehn; 
ποδός τινα ἕλχ., Semand beim Fuße 
fortfchleppen; das Med. 
ἰῷ ziehe, (mit Bezug auf dad Sub— 
ject) 5. E. ξίφος, mein Schwerdt; 
χαίτας ἐκ χεφαλῆς ἕλ., fi bie 
Daare vom Kopfe ausreißen. 


ἕλκομαι,. 


ἐλύω 


ἔλλαβεν, ft. ἔλαβεν, 3te Perf. Sing. 
Aor. 2. von λαμβάνω, wtf. . 

Ἑλλάς, ados, ἡ, eigentlich eine Stadt 
in Theſſalien, ſodann das Land der 
Myrmidonen in Theſſalien, Tonft 
Phthiotis genannt. 

ἐλλεδανός, οὔ, ὃ, das Strohſeil, wo⸗ 
mit man Garben in Bunde bindet: 
o, 558. 

Ἕλληνες, ων, ol, die Bellenen, τς 
fprünglid” die Bewohner ber Theſ— 
falifchen Landſchaft Phthiotis. 

Ἑλλήςποντος, ov, ὃ, der SHellespont, 
war- zwifchen Seſtos und Abydos 


etwa 7 Stadien breit, bei Lampfar 


kus gegen 40; am weiteften dehnte 
fi der Bufen unterwärts gegen 
das Meer; nur diefe ſuͤdliche Aus⸗ 
dehnung ift zu verftehen, wenn er 
πλατύς (ρ, 432) und — (ω, 
545) Heißt. 

ἐλλίσσετο, ft. ἐλίσσετο, Ste Perf. Sing. 
Imperf. von λίσσομαι, w. ſ. 

ἐλλιτάνευε, Ste Perf. Sing. Imperf. 
von λιτανεύω, τὸ. ſ. 


᾿ἑλόμην, f. εἱλόμην, Conj. ἕλωμαι, 


Opt. ἑλοίμην, 


Aor. 2. zu αἱρέο-- 
ucı, f. αἱρέω. | 


ἕλος, Eos; τό, der Sumpf, die feuchte 


Wiefe, die Aue, 

ἐλόωσι, distrah. ft. ᾿ἐλῶσι, Ste Perf. 
Plur. Praes. von ἐλάω, i. q. ἐλαύ-- 
vo, w. f. 

ἔλπω, Perf. ἔολπα, Plusq.-perf. ἐώλ-- 
πειν, ἰῷ mache Hoffnung; das Perf. 
hat die intrans. Bedeutung mit dem 
Med. ἔλπομαι und ἐέλπομαι, im 
Allgemeinen: id erwarte, glaube; 
im ſchlimmen Sinne: ἰῷ fürdte; 
im guten: ich hoffe, τό etwas, ober 
mit folgendem Acc. c. Inf. 

ἔλσαι, Inf. Aor, 1. zu εἴλω, τὸ. f. 

ἐλύω, Aor. 1. Pass. ἐλύσϑην, Partic. 
ἐλυσϑείς, i. q. εἰλύω, ἰῷ wälse, 


’ 


ἕλωμ 


verhälfe, verwidele; im Pass. ich 
waͤlze mich, προπάροιϑε ποδῶν 
᾿ς zıvos (w, 510), vor den Füßen Se: 
mandes; dvübs ἐπὶ γαῖαν ἐλύσϑη 
(ψ, 393), die Deichfel verwidelte ſich 
in δίς Erbe, ὃ. h. fuhr in die Erbe. 
ἕλωμεν, 1fte Perf. Plur. Aor. 2. zu 
αἱρέω,, τὸ. f. | 
ἑλών, Partic. -Aor. 2. zu αἱρέω, w. f. 
ἕλωρ, ωρος, τό, (von ἑλεῖν) 1) der 
Raub, die Beute; 2) das Sühn- 
opfer, das Strafopfer, In diefer 
Bedeutung ſteht τὰ ἕλωρα: o, 93. 
ἑλώριον, ov, τό, (von ἕλωρ) der Raub, 
die Beute, 
ἔμ᾽, für ἐμέ, zu ἐγώ: aber ἐμ (o, 
458) wird in mehren Auögaben ge 
funden ft. ἐμῷ. 
ἐμβαδὸν, Adv. (von ἐμβαίνω) zu Fuß 
fhreitend, zu Lande gehend, 
dußeivo, Αοτ. 2. ἐνέβην und ἔμβην, 
Conj. Zußo, wovon bie 3te Perf. 
Sing. ἐμβήῃ ft. ἐμβέῃ ober ἐμβῇ, 
Partic. des font. Perf. Zußeßaus, 
ἐμβεβαυῖα, Ste Perf. Plur. Plusq.- 
perf. ἐμβέβασαν, (von ἐν und βαί-- 
vo) 1) ἰῷ fhreite einher, komme, 
en Ὀλύμποιο, vom Olympos; 2) 
ih gehe hinein, fteige hinein, ἐν 
γηΐν in ein Schiff; ἵπποισι καὶ ἅρ-- 
μασιν ἐμβ., Roffe und Wagen be: 
fteigen; 3) ἰῷ fihreite ans Wer, 
fhreite 1065 hieher gehört ἔμβητον 
(Imper. Aor. 2.) ψ, 403: friſch 
ans Werk; 4) im Perf. ἰῷ ftehe 
worsuf, bin befeftidt. 
ἐμβάλλω, Aor. 2. ἔμβαλον f. dveße- 
λον, Inf. ἐμβαλέειν, (von ἂν und 
βάλλω) 1) ich werfe, ich werfe hin⸗ 
ein, ſchleudere, lege, reihe, τό, εἰς 
was, ober τινά, Jemand, Tıvi, 100: 
rauf; χερσίν τινε Zuß. τι, Jemand 
. etwas in bie Hände geben; τινὰ 
πόντῳ ἔμβ., Semand ins Meer 
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ſchleudern; ἐμβ. εὐνῇ τινός τινα (0, 
. 85), Iemand zum Lager Iemandes 
führen; Zuß. τινὰ χερσίν τινος (p, 
47), Jemand in Iemandes Hände 
fallen Yaffenz> 2) metaph. ich lege 
etwas, (τῷ ϑυμῷ τινος, in δα 
Herz Iemandes, 8. E. γλυχὺν ὕμε-- 
cov ἐμβ, ϑυμῷ τινος, Jemand für 
ßes Verlangen nad) Jemand ins Gerz 
legen; μένος, σϑένος Zuß. τιγνέ, Je⸗ 
mand Muth, Stärke einhauchen u. ſ. w. 
ἐμβασιλεύω, (von ἐν und βασιλεύω) 
τῷ bin darin Koͤnig, herrfche worin, 
ἐμβέβασαν, fynE. Ste Perf. Plur. Plusq.- 
. perf. von ἐμβαίνω. 
ἐμβεβαώς, font. Partic. 
ἐμβαίνω, w. ſ. 
ἐμβήη, ft. ἐμβῆ, Ste Perf. Sing. Conj. 
Aor. 2. von ἐμβαίνω. 
ἐμβρέμομαι, (von ἐν und βρέμω) ἰῷ 
braufe hinein, raufche hinein, c. Dat. 
ἐμέϑεν, poet. ft. ἐμοῦ, Gen. von ἐγώ, 
ἰῷ. nn 
ἐμεῖο, ft. ἐμέον, ἐμοῦ, Gen. von ἐγώ, 


ΕΣ 


Perf. von 


ἔμεν und ἔμεναι, poct. ft. εἶναι, Inf. 
von εἰμί, ich bin, 

ἐμέο und ἐμεῦ, epifch ft. ἐμοῦ, Gen. 
von ἐγώ, ἰῷ. 

ἐμέω, ἰῷ fpeie aus, τέ, etwas, δ. €. 
αἷμα, Blut. 

ἐμμαπέως, Adv. (wahrfcheinlich von 
ἅμα τῷ ἔπει) fofort, auf der Stelle, 
ſogleich. 

ἐμμεμαώς, vie, ὃς, (eigentlich Partic. 
Perf. vom ungebräudlichen Zuudeo, 
aus ἐν und μάω) andringend, ans 
ftürmend, gewaltig. 

ἔμμεναι ft. εἶναι, Inf. Praes. von 
εἶμέ, ic bin. 

ἐμμενές, Adv. (von ἐν md — be⸗ 
harrlich, unablaͤſſig, ſtets. 

Zuuooe, ich bin theilhaft, τινός, einer 
Sache; Perf. 2. zu μεέρομαι, w. ſ. 
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ἐμνώοντο, (β, 686) zerbehntes Imperf. 
von uvaoucı, f. μιμνήσκω. 

ἐμός, ἡ, 09, (von ἐμοῦ, Gen. von 
ἐγώ) mein, meine, mein; im acti- 
ven wie im paffiven Sinne. 

ἐμπάζομαι, ich befümmere mi, achte, 
τινός, auf eine Sache: π, 50. 

ἐμπάσσω, Fut. ἐμπάσω, epifcher Aor. 
1. ἐνέπασσα.. (von ὃν und 74000) 
ih treue hinein, webe ein, τί, etwas. 

ἔμπεδος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐν und πέ- 
dor) in der Erde ſtehend; daher: 
feſtſtehend, feft, unerfihütterlich, 
nicht wankend; von ber Zeit: daus 
erhaft, ununterbroden, in ERinem 
fort. Das Neutr. Sing. wie Plur. 
ἔμπεδον und ἔμπεδα ſtehen als 
Adv. in den vorhin genannten Be 
deufungen. 

Zureoov, ft. ἐνέπεσον, Aor. 2. zu 
ἐμπίπτω. | 

ἔμπης, Adv. (fonft ἔμπας, aus ἐν nd- 

or verftümmelt) 1) in Allem, durch⸗ 
«us, überhaupt, ganz und Harz 
2) dennoch, Hleihwohl, doch; 3) 
nah πέρ (fi. χαίστερ) diefes ver: 
ftärkend: fo fehr auch. 

ἐμπίπλημι, Imper. ἐμπίπληϑι (φ, 
811), Aor. 1. ἐνέπλησα, Aor. 1. 
Pass. ἐνεπλήσθην, wovon bie Ste 
Perſ. Plur. ἐνέπλησϑεν ft. ἐνεπλή-- 
σϑησαν, (von ἐν und πέμπλημι) ἰῷ 
fülle an, fülle voll, τί, etwas, τε-- 
γός, womit; dad Med. ἐμπίπλαμαι, 
Aor. 1. epiſch ἐμπλησάμην, Partic. 

‚ ἐμπλησάμενος, ich fülle voll, mit 
Bezug auf das Subject, z. E. ϑυ- 
μὸν μένεος, mein Herz voll Zorn, 
d. h. ich erfülle mein Herz mit Zorn: 
font. Aor. ἔμπλητο πόλις (φ, 607), 


ἐμγώ 


ἐν 


nieder, c. Dat. 3. E. πῦρ ἔμπεσε 
ὕλῃ, Beuer gerieth in die Schiffe; 
auch metaph. χόλος ἔμπεσε ϑυμῷ, 
Born ergriff das Gemüth; ἐνέπεσεν 
vowivn, εἰ ftürmte in die Schlacht 
(λ, 297). 

&uninv, Adv. (von ἐμπελάζω) nahe, 
dicht dabei, c. Gen. 

Zunvelo, poet. i. ᾳ. ἐμπνέω. : 

ἐμπνέω, Aor. 1. ἔμπνευσα und 2v- 
έπγευσα, (von ἐν und πγνέω) 1) ἰῷ 
blaſe darauf, athme an, c. Dat. 
von Roffen geſagt; ρ, 902 ἴσχειν 
ἕππους ἐμπνείοντε μεταφρένῳ, anz 
fhnaubend, den Kuͤcken des Vor— 
mannes; 2) metaph. ih hauche εἰν, 
τί, etwas, τινί, Jemand, z. E. μέ- 
vos ποιμένι λαῶν, Muth dem Bir: 
ten der Voͤlker. 

ἐμποιέω, (von ἐν und ποιέω) ich ma= 
be hinein, füge ein, τί, etwas, 
ἔν τινι, in eine Sadıe. 

ἐμπρήϑω, |. ἐνιπρήϑω. 

ἐμπυριβήτης, ov, ὁ, (von dv, πῦρ und 
βαίνω) ins Seuer gehend, feuer: 
duldend ; Beiwort eines Keffels: ψ, 
702. 

ἐμφύω, epifches Perf. ἐμπέφυα ft. 
ἐμπέφῦχα, im Partic. Fem. ἐμπε-- 
φυυῖα fl. ἐμπεφυχυῖα, Aor. 2. 
ἐνέφυν, (von ἂν und φύω) ἰῷ er= 
ſchaffe an, laſſe anwachſen; das Perf. 
und der Aor. 2. haben die neutr. 
Bedeutung: ih bin angewachſen, 
feft mit etwas verbunden, z. δ. 
τρίχες ἐμπεφύασι χραγέῳ, die Haare 
find an dem Schädel. angewachſen; 
Θέτις ἔχετ᾽ ἐμπεφυυῖα, Thetis hielt 
fi feſt angeklammert; ἔν 7 ἄρα 


οὗ φῦ χειρί, fie hielt feft feine Hand. 


Die Stadt füllte ὦ oder war voll. ἐν, ἐνί, εἰν und edvi, Praepos. c. Dat. 


ἐμπίπτω,. Aor. 2. ἔμπεσον ft. dvene- 
σον, (von ἐν und πίπτω) ἰῷ falle 
hinein, falle worauf, finfe worauf 


eine Ruhe ober ein Befinden in, an 
oder auf etwas ausbrüdend; daher 
1) vom Orte: in, an, auf, vor, 


1 
ἕν 


bei, unter, 3. (δ. ἡμετέρῳ ἑνὶ οἵ- 

χῳ, ἐν Δργεὶ, in unferer Wohnung, 

in Argos; ἐν λειμῶνι Σχαμανδρίῳ 
ἀνθϑεμόεντι, auf δὲς blumenreichen 

Skamandrifhen Aue; ἐν οὐρανῷ, 

am Himmel; ἐν ἀϑανάτοισιν, unter 

den Unfterblichen; ἐν ὀφθαλμοῖσιν 
ἐδέσϑαι, vor Augen oder mit ben 

Augen fehn (σ, 190 und fonft); αὐ) 

metaph, 3. €. ἐν στήϑεσσιν, im 

Herzen; ἐν γούνασι Year, im 

Schooße der Götter; 2) vom Befin- 

ben in irgend einem Zuſtande; in, 

bei, 3..&. ἐν dat, beim Mahle; 
ἂν φιλότητι, in Freundſchaft; 3) "da 
der Grieche fich das oft fchon in 

Ruhe denkt, was wir nod in ber 

Bewegung annehmen, fo nimmt ἐν 

oft die Bedeutungen von εἰς an, z. 

E. ἐν τεύχεσσι δύνειν, ſich in die 

KRüftung begeben, die Rüftung an: 

legen; 4) wenn ein bloßer Gen. auf 

dv folgt, fo ift οἴχῳ oder ein aͤhn⸗ 

liches Wort zu ergänzen, ἃ. E. ἐν 

ἀφνειοῦ πατρός (sc. οἴχῳ), in ber 

Wohnung des begüterten Waters. 

As Adv. und in den Compositis 

drüdt ἐν darin, dabei, Rn 

‚ daran aus. 

ἕν, Neutr. zu εἷς, eins, 

?valoo, Inf. ἐναιρέμεν und δα Med. 
Zvafpoucı, Aor. 1. ἐνηράμην, (wahr: 
ſcheinlich von ἔνεροι) ἰῷ fende in 
die Unterwelt, ich tödte, vernichte, 
erlette, τινά, Jemand, τινί, womit. 

ξναίσιμος, ov, ὃ, ἦν (von ἐν und al- 

otuosc) 1) Schickſalbedeutend, vor: 
bedeutend, und im guten Sinne: 
gluͤckweiſſagendz 2) dem Verhaͤng⸗ 


niß entfprehend, ſchicklich, billig, . 


σετεῶξ; auch: gelegen, zur rechten 
Zeit. 

ἐναλίγχιος, ou, ὃ, N, (von ἐν und ἀλέγ- 
xı05) gleich, ähnlich, zuyi, einem. 
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ἔναντα, Adv. (von ἔν und ἄντα) ie: 
genuͤber, entgegen, c. Gen. 

ἐναντίβιον, Adv. (von ἔναντι, i. q. 
ἔναντα und Bla) mit Gewalt ent⸗ 
gettenftrebend; Zyayr. πολεμίζειν. 
mit Gewalt db. h. offen entgegen: 
fämpfen: v, 85 Ayıljos ἐναντίβιον 
πολεμίζειν. 

ἐναντίος, ἡ, ον, (von ἀντίος, ἔναντα) 
1) gegenuͤber; 2) gegen, entgegen; 
dad Neutr. ἐναντίον fteht ald Adv. 
c. Gen. und Dat. | | 

ἔναρα, wv, τά, (von ἐναίρω) die dem 
Getödteten abtienommene Beute, 
die Kriegsbeute. 

ἐναργής, £os, ὃ, ἡ, (von ἐν und ἔρ- 
ft wirklich, offenbar, leibhaftig: 

, 181, 

— Fut. Zvaotio, har, 1. dva- 
ριξα epiſch ft. ἠνάριξα, (von ἔναρα) 
1) τῷ ziehe einem getoͤdteten Seins 
de die Küftung aus, mit dboppeltem 
Acc.; 2) ἰῷ toͤdte, τινά, Jemand. 

ἐναρίϑμεος, οὐ, ὃ, N, (von ἐν und 
ἀριϑμός) mitzuzählen, mitzuredh: 
nen ; zu beachten, 

ἔνατος, n, ον. (von ἐνγέα) der, die, 
das neunte, . 

ἔναυλος, ov, ὃ» (von ὃν und αὐλός) 
1) die Boͤhlung, welche durch einen 
reißenden Bad) gebildet wird, der 
Graben; 2) der Sturzbach felbft. 

ἐνδείχνυμαι, Put. ἐνδείξομαι (von dv _ 
und δεέχνυμι) ἰῷ zeige mich, ent: 
dee mich, τενέ, einem: τ, 83. 

ἕνδεκα, of, ai, τά, Indecl. (von ἕν 
und δέκα) elf. 

ἐνδεχάπηχυς, im Neutr. — πηχυ, 6, 
ἡ, (von Evdexa und πῆχυς) elf HE: 
lenbogen ober Ellen lang. 

ἑνδέχατος, ἡ, or, (von Evdexe) der, 
die, das elfte, 

ἐνδέξιος, a, ον. (von ἂν und δεξιός) 
zur rechten Seite, gluͤckverkuͤndend; 


ἐνδέ 


108 ἐνδέ 
das Neutr. ἐνδέξια fteht ald Adv. 
rehtshin, von der Linken zur 
echten, 


ἐνδέω, Aor. 1. ἐνέδησα, (von ἐν und 
δέω) ἰῷ binde daran, feffele, τιγά, 
Semand, rıri, an eine Sache, z. 6. 
ἄτῃ, an Unglüd, ὃ. i. ich verftride 
ober verwidele Jemand in Unglüd. 
&vdinur, es findet fih nur ἐνδέεσαν 
fi. ἐνεδίεσαν (o, 584), Ste Perf. 
Plur. Imperf. (von ἐν und δέημι, 
i. q. δίω) ἰῷ vertreibe, verjage, 
ſcheuche. 
ἔνδινα, ων, τά, (von dv, ἔνδον») die 
Hingeweide: ψ, 806. 
ἔνδιος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐν und Auös, 
dem Gen. von Zeus) mittäglih, um 
Mittag. 
ἔνδοϑεν, Adv. (von ἔνδον) von ins 
nen, innerhalb, c. Gen. 
ἔνδοϑι, Adv. (von ἔνδον») drinnen, 
innerlich; biöweilen auch: innerhalb, 
c. Gen. (o, 287). 
ἔνδον, Adv. (von ἐν). drinnen, zu 
SBauſe; fıös ἔνδον» (v, 13), in Zeus 
Wohnung; Ζεφύροιο ἔνδον (ψ, 
200), in 3ephyros Behaufung. 
ἐνδυχέως, Adv. (wahrſcheinlich von 
- dio) angelegentlih, forgfältig, 
herzlich, 
ἐνδύνω und ἐνδύω, Partie. Aor. 2. 
Fem. ἐνδῦσα (von ἐν und δύω) ich 
thue an, lee an, ziehe an, τί, 
etwas. 
ἔνειχα, homerifch -f. ἤνεγχα, Aor. 1. 
zu φέρω, τὸ. ſ. 
ἐνείχοι, (o, 147) und ἐνεικέμεν (7, 
194) fcheinen epifche Formen eines 
Aor. 2. ἔνειχον ober ἤγνειχον ft. 
ἤνεγχον zu fein, ober εὖ ift Opt. 
und Inf. Praes. von dem fonft un: 
gebräuchlichen Zveizw, f. φέρω. 
ἔνειμι, (von ἂν und εἰμῶ ἰῷ bin dar⸗ 
in, — dabei; bisweilen c. Dat. 


φ ἢ 
ἔνϑε 


ἕνεχα, Adv. c. Gen. bald vor, bald 
nad) gefeßt: wegen, 

ἐνενήκοντα, of, af, τά, Indeel. neunzig. 

ἐνένισπε, Aor. 2, te Perf. von ἐνέ- 
σπω, w. f. 

ἐνέπω und ἐννέπω, Imper. — 
Partie. ἐνέπων, Imperf. Ervenor, 
(von dem ungebräudlichen Stamme 
ἔπω) ἰῷ rede, ſage, erzähle, τί, εἴς 
was, τινέ oder πρός τινα, zu Je: 
mand. 

ἔνερϑε, vor einem Vocal ἔνερϑεν, (von 
ἔνεροι) von unten her, unten; c. 
Gen. "unterhalb, 

ἔνεροι, ων, of, inferi, (von 2v,\'wovon 
ἐνέρ [ungebräuhlih] und ἔνερϑε) 
die Unterirdifchen, die unterirdifchen 
Götter und Schatten, 

ἐνέρτερος, «4, ον, (Compar. von ἔνε- 
ροὲ) tiefer unten, niedriger. 

ἐνεστήριχτο, f. ἐνστηρίζω. 

ἐνετή, ἧς, ἡ, (von ἐνέημι) die Spange. 

ἐνηείη, ns, 9, (von ἐνηής) die Milde, 
das Wohlwollen (ρ, 670). 

dvnns, £os, ὃ, ἡ, mild, wohlwollend 
(0, 204). 

ἐνήρατο, Ste Perf. Sing. Aor. 1. Med. 
von ἐναίρω. 

ἔνϑα, Adv. (von ἐν) 1) vom Orte: 
bier,, dort, da, auch ald Relativ 
wo, befonders heißt ἔνϑα τὲ wo; 
bisweilen auch eine Bewegung aus: 
drüdend: hierher, dorthin; ἔνϑα 

᾿ καὶ ἔνϑα, hierhin und dorthin, hin 
und herz; 2) von der Zeit: da, das 
mals. 

ἐνθάδε, Adv. (von ἔνϑα) hierher, 
dorthin; oft auch gang wie Erde: 
hier, dort, dafelbft. ᾿ 

ἐνθεμένη, Fem. Partic. Aor. 2, Med. 
von ἐντέϑημι. 

ἔνϑενγ Adv. (von dv) 1) vom Drte: 
von hier, von dort, wovon, wos. 
her; auch von ber Gefchlechtöherlei: 


ἐνθέ 


tung gebräuchlich; 2) von ber Zeit: 
von da an, fodann, hierauf. 

ἐνθένδε, Adv. (von ἔνϑεν) von hier 
aus, nz 

ἔνϑορε, Ste Perf. Sing. Aor. 2, zu 
᾿ἐνϑρώσκω. 

ἐνθρώσχω, Aor. 2, ἔνϑορον fl. Wwe- 
θόρον, ‘(von ἐν. und ϑρώσχω) ἰῷ 
fpringe hinein, fpringe darunter, 
c. Dat. v, 381. φ, 233. 

ἑνί, poet. ft. ἐν, τὸ. Ὁ. 

ἔνε, f. ἔνεστι, es it darinn; für ἔνει-- 
σι fteht es v, 948. ψ, 104. 

ἐνιαυτός, οὔ, ὃ, das Jahr. 

ἐνιβάλλω, |. ἐμβάλλω. 


Se 


ἐνιβλάπτω, poet. f. ἐμβλάπτῳ, Partic. 


Aor. 1. Pass. &vißlapdeis (von ἐνέ 
und βλάπτω) ἰῷ halte woran auf, 
hemme woran, im Pass. ἰῷ ſtoße 
an ctwas an, c. Dat. 

ἔνέημι, Fut. ἐνήσω, Aor. 1, ἐνῆχα 
und venze, (von ἐν und Inuı) ἰῷ 
fende hinein, werfe hinein, gebe 
ein, τί, etwas, τινί, wohinein, 3. E. 
πῦρ νηυσὶν dv., Feuer in die Schiffe 
werfen; zorov τινὶ ἂν., Groll in 
Semand erweden; ϑάρσος ἐνὶ στή-- 
ϑεσσιν Ev., die Bruft mit Muth er: 
füllen; μένος AU τινε ἐν feurigen 
Muth Iemand einhauchen; bisweilen 
ſteht auch der Acc. der Perfon und 
Dat. der, Sadıe, 4. €. γῦν μὲν πο-- 
λὺ μᾶλλον ἀγηνορίησιν ἐνῆκχας, 
jest Haft du ihn noch weit mehr in 
Hochmuth gefandt, ὃ. h. noch hoch— 
müthiger gemachtz πόνοισί τινὰ dy., 
Semand in Mühfeligkeiten flürzen. 

ἐνικλάω, poet. f. ἐγχλόω, (von ἐνέ 
und χλάω) ἰῷ breche ein, reiße ein, 
vernichte, vereitele, ri, etwas. 

ἐνιπή, ἧς, ἡ, (von ἐνέπτω) die Anz 
rede, fharfe Anrede, der. Vorwurf, 
Tadel, 

‚ ἐνιπλήσσω, port. f. ἐμπλήσσω,. Aor.1, 
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Conj. ἐνιπλήξω, Partie. ἐνιπλήξας, 
(von ἐνέ und πλήσσω) intranfit., 
ἰῷ ftürze hinein, falle hinein, c. Dat. 

ἐνιπρήϑω, poet. f. ἐμπρήϑω, Fut. 
ἐμπρήσω und ἐνιπρήσω, Avr. 1. 
ἐνέπρησα, (von ἐν ἀπὸ πρήϑω). 1) 
id zünde an, brenne an, verbrenne, 
τί, etwas, πυρί, felten πυρός, mit 
Feuer, π, 82; 2) ἰῷ blafe an, blaſe 
auf, c. Acc. 

ἐνίπτω, Aor. 2. dvevinov (wofür ge⸗ 
woͤhnlich noch ἐνένιπτον geleſen 
wird, z. €. ο, 546. m, 626) und 
ἠνίπαπον, ἰῷ rede an, fahre an, 
fhelte, τινά, Jemand, τινί womit, 
5 ©. χαλεπῷ .oder χαχῷ μύϑῳ, 
mit harter oder feindfeliger Rebe. 

ἐνισχέμπτω, γοεῖ. f. ἐνσκίμπτω, Partic. 
Aor. 1. ἐνισχίμιψαςγ, Aor. 1. Pass. 
ἐνισχίμφϑην, (von vi und oxlu- 
zw) ἰῷ hefte daran, τινέ,, an εἴς 
was, τέ, z. (δ. χάρη οὔδει (ρ, 437), 
dad Haupt an ben Boben, ὃ. h. ich 
fenfe das Haupt zur Erbe; im Pass. 
ἰῷ hafte, bleibe ftedden, τινές, worin: 
δόρυ οὔδει ἐνισχίμφϑη π, 612. 

ἐνίσπω, Fut. ἐνώψω, Aor. 3, ἤνισπον 
und ἔνεσπον, mit δὲν Rebuplication 
ἐνένισπον, ψ, 473., doch ſchwankt 
die Lesart, (verwandt mit dem unge- 
braͤuchlichen Erw) τῷ ſage an, berich⸗ 
te, erzähle, τί, etwas, τινί, Iemand. 

ἐνίσσω, Inf. ἐνισσέμεν, Part. &vio- 
owv, Nebenform von ἐνίπτω, ἰῷ 
fehre an, ſchelte, τενί,, womit: x, 
497. w, 238. 

ἐνιχρίμπτω, Partic. Aor. 1. Pass. 
ἐνιχριβιφϑείς, (von ἐνέ und xolu- 
710) i. 4ᾳ. ἐγχρίμπτω, τὸ. 7. 

ἐνναίω, ἰῷ wohne darin: ı, 154, 296. 

ἐννέα, of, af, τά, Indecl. neun. 

ἐννεάβοιος, ου, ὃ, ἡ, (von ἐννέα. und 
. βοῦς) neun Rindern an Werth 
Kleid. | 
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ἐνγνεαχαίδεχα, of, αἷ, τά, Indeol. (von 
ἐννέα, καί und δέχα) neunzchn. 

ἐννεάπηχυς, ὃν, ἡ, Neutr. —yv, (von 

. Zrv&o und πῆχυς) neun Ellenbogen 
ober Ellen lang: w, 270. 

ἐννεάχιλοι, cu, u, (von ἐννέα und 
xiko:) neuntaufend. 

Zyyeov, ft. Zveov, Imperf. von γέω, 
ih ſchwimme: φ, 11. 

ἐννέπω, i.g. ἐνέπω, w. ſ. 

ἐνγεσία, ας, ἡ, eigentlich ἐνεσία, (von 
ἐνίημι) die Eingebung, der Rath. 

ἐννέωρος. ou, ὃ, ἡ (von ἐννέα und 
ὥρα) ‚neunjährig. 

ἐννῆμαρ, Adv. (von ἐννέα und ἡμαρ) 

‚neun Tate lang. 

Ἐννοσίγαιος, ov, ὁ, f. ’Evooty. (von 

- ἔνοσις und γαϊὰ) der Erderſchuͤtte⸗ 
rer, ein Beiname des Pofeibon; 
als geglaubter Urheber des Erbbe: 
bens. 

ἕννυμι. Fut. ἔσω, Aor. 1. ἔσσα, ἰῷ 
ziehe an, τινά, Jemand, τῷ etwas; 
das Med. ἕννυμαι, Aor. 1. ἑσάμην, 
ἐσσάμην und ἑεσσάμην, im Partie. 
ἑσσάμενος; hierzu das Perf. Pass. 
Zoueı, Plusq.-perf. Zounv, hievon 
2te Verf. Sing. ἕσσο, Ste Perf. ἕστο 
und Feoro, Dual. ἔσϑην., die Ste 
Perf. Plur. εἴατο. eine andre Form 

des Perf. ift εἶμιαι, davon εἱμένος 
(o, 308 und fonft); id ziehe mir 
en, τί, etwas; auch von Waffenruͤ⸗ 
ftungen: ich lege mir an, τῷ, etwas. 

ἐννύχιος, &, 09, (von ἐν und γύξ) 
naͤchtlich, in der Nacht (A, 688. φ, 

. 87). 

ἔννυχος, ou, ὃ, N, i. q. ἐννύχιος. 

dvonn, ἧς, N, (von ἐνέπω) 1) der Zu: 
τι, das Geſchrei, Rlaggeſchrei, 
vorzuͤglich aber: das Schlachtgge⸗ 
ſchrei, Kriegsgefhrei; 2) der Schall, 
der Klang. 

ἐνόρνυμι. Aor. 1. ἐνῶρσα., (von dv 


ἐγνγὲε 
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und ὄρνυμι) ἰῷ errette, τέ, etwas, 
τινί, in Jemand; das Med. ἐνόρ-- 
vuuas, Ste Perf. Sing. des ſynk. 
Aor. 2. (eigentli des Plusg.-perf.) 
ἐνῶρτο, ich werde darin oder darun⸗ 
ter erregt, errege mid. 

vopovw, Aor. 1. ἐνόρουσα, (von ἐν 
und ὀρούω) ἰῷ fpringe hinein, 
flürze hinein, c. Dat.; ftet3 vom 
feindlichen Angriffe gebraudt. 

Evopyos, ov, ὃ, ἡ, (von ἐν und ὄρχις) 
mit Soden, ὃ. h. nicht ———— 
ψ, 147, 

᾿Ενοσίχϑων, ovos, ὃ, 58 ἔνοσις und 
χϑών) 1. ᾳ. Ἐννοσίγαιος, der Mrd: 
erfhätterer, ein Beiname des Po⸗ 
feidon. 

dvornoflo, Fut. ἐνστηρίξω. Ste Perf. 
Sing. Plusq.-perf, Pass. ἐνεστήρι- 
xro, (von Ev und στηρίζω) ἰῷ be- 
feige darin; im Pass. ich bleibe 
haften, τινί, worin: φ, 168. 

ἐνστρέφω, (von ἐν und στρέφω) 
ih drehe darin; das Med. ἐγ- 
σιρέφομαι, ἰῷ drehe mid, τινί, 
worin. 

ἐνταῦϑα, Adv. (von ἐν) hierher. 


ἐνταυϑοῖ, Adv. (von dv) hierher; auch 
bloß hier: φ, 122. 


ἔντεα, ων, τά, (von ἕνγυμι) das was 
ein Krieger anlegt, die Waffenruͤ⸗ 
ftung, die Waffen, vorzüglich: der 
Panzer. 

ἐντείνω, Perf. Pass. dvıtraum, Plusq.- 
perf. Zvreiaunv, (von ἐν und τεί- 
γὼ) ἰῷ fpanne feft an, binde feft 
an; δίφρος χρυσέοισι χαὶ ἄργυ-- 
ρθέοισιν. ἱμᾶσιν ἐντέταται, der Was 
genfig ſchwebte feft in goldenen und 
fildernen Riemen; χυνέη ἔντοσθεν 
ἑμᾶσιν. ἐντέτατο στερεῶς, ber Helm 
war inwendig feft mit Riemen durchs 
zogen. 
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ἔντερα, ων, τά, (von ἐντός) dab In: 
nere, die Kinteweide, Gedaͤrme. 

ἐντεσιεργός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἔντεα und 
ἔργον) in. δεν Küftung ober im Ge⸗ 
fhirre arbeitend‘; ein Beiwort von 
Maulefeln: ὦ, 277. 

ἐντίϑημι, Inf. Aor. 2. ἐνθέμεναι; (von 
ἂν und. τίϑημι) ἰῷ fehe oder lege 
hinein, τέ, etwas; das Med. ἐντί- 
ϑεμαι, Aof. 2. ἐνϑέμην epiih f. 
ἐνεϑέμην, 1) ἰῷ nehme in mir auf, 
τί, etwas, 8. E. χόλον Ivan, Zorn 
im Gemüthe, ὃ. bh. ich faffe Zorn 
im ‚Gemüthe; 2) τῷ lege hinein, 
τινά, Jemand, λεχέεσσι, in mein 
Belt; πατέρας ὁμοίῃ τιμῇ ἐνϑέ- 
σϑαι, fl. ὁμοίην τιμὴν πατράσι 
2v3., den Vätern eine gleiche Ehre 
beilegen, fie im Range gleichfegen, 
τινί, Jemand. | 

ἐντός, Adv. (von ἔν) drinnen, inner: 
lich, innerhalb; oft c. Gen. und 
diefem ſowohl vor als nach geſetzt: 
auch 4, 845 fcheint es nur die ge: 
woͤhnliche Bedeutung zu haben. 

ἔντοσθε, vor tinem Vocal ἔντοσθεν, 
i. q. ἐντός, und fo wie biefes bald 
abfolut, bald c. Gen. 

 ἐγνερέπω, (von Ev und τρέπω) ἰῷ 
wende um; bad Med. ἐντρέπομαι, 
ich wende mid um; φίλον ἦτορ ἐν-- 
τρέπεταί τινι, das liebe Herz wen⸗ 
bet fich einem um, wird gerührt 
(ο, 554). 

ἐντρέχω, (von ἐν und τρέχω) ἰῷ Taufe 
worin, bewege mi frei worin: τὶ 
385, 

ἐνέροπαλίζομαι, (Frequent. von dv- 
τρέπω) ich wende mi oft um, 
fehe mich oft um, 

ἐντύνω und ἐντύω, (von ἔντεα) ἰῷ 
rüfte zu, bereite zu, c. Acc. 5. €. 
ἵππους Eyr., Pferde anſchirren; δέ- 
πας τινὶ dyr,, einen Pokal für Se 
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mand zubereiten; daS Med. ἐντύ- 
vouce, ἰῷ bereite mir zu, τέ, et 
was: ὦ, 124. 

ἐντυπάς, Adv. (mit τύπτω, ἔντυπος, 
ἐντυπόω verwandt) entweder fo viel 
als leibhaftig, ganz der Geſtalt 
entfprechend, oder hingeftredt, zu 
Boden teftredt. 

Ἐνυάλιος, ov, ὃ, (von Ἐνυώ) 1) der 
Kriegeriſche; ein Beiname des Ares; 
2) als Adj. kriegeriſch. 

ἐνύπνιον, ou, τό, (σοπ ἐν und ὕπγος) 
der Traum, das Träumen, 

Ἐνυώ, ιόος, ἡ, Ænyo, die Kriegsgoͤt⸗ 
tinn, die Gefährtinn des Ares, 

vorn, ἧς, N, (von ἐν ὧψ) das 
Antefiht ς der Dat. ἐγνωπῇ fteht als 
Adv. vor Augen, Afentlich. 

ἐνῴώπια, ων, τά, (von ἐν und ὥψ) die 
innern Wände, welche dem durch 
den Daupfeingang in den Vorhof 
Getretenen zuerft in die Augen fies 
len, und die zum Theil von der Halle 
bedeckt waren. 

ἐξ, Praepos.. c. Gen. fteht vor einem 
Vocal flatt dx, w. f. 

ἕξ, of, αἷ, τά, Indecl. ſechs. 

ἐξαγγέλλω, Aor. 1, ἐξήγγειλα, von 
ἐξ und ἀγγέλλω) ἰῷ verfünde bins 
aus, fage aus, ſchwatze etwas aus, 
τινί, gegen Jemand. 

ἐξάγνυμε, Fut. ἐξάξω, Aor. 1. ἐξέαξα, 
(von ἐξ und ἄγνυμε) ἰῷ breche durch, 
zerbredhe, c. Acc, _ 

Mayo, Aor. 2. ἐξήγαγον und' ἐξά-- 
yayov, (von ἐξ und ἄγω) 1) ἰῷ 
führe heraus, hole heraus, laſſe 
herausfommen, τινά, Jemand, zı- 
vös, aus einem Orte; auch von εἷς 
nem Kinde, das zur Welt gebracht 
wird; 2) neutr. sc. ἐμέ, ἰῷ rüde 
“us, marſchire aus, 

ἐξαίνυμαι, (von ἐξ und alvuum) ἰῷ 
nehme heraus, ich nehme weg, 9ὺ- 
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μόν, das — d. h. ich toͤdte: 
v, 459. 

ἐξαίρετος, ou, ὁ, ἡ, (von ἐξαιρέω) 
austtewählt, ausgezeichnet, trefflid. 

ἐξαιρέω, Aor. 2. epifch ἔξελον, fonft 
ἐξεῖλον, (von ἐξ und “αἱρέω) ἰῷ 
nehme heraus, wähle aus, τί, εἴς 
was, zıvl, für Semand; das Med. 
ἐξαιρέομαι, Aor. 2. ἐξειλόμην und 
ἐξελόμην, 1) ἰῷ nehme heraus, 
mit Bezug auf das Subject, τῷ, εἰς 
was, τινός, woheraus; 2) ἰῷ nehme 
wett, raube, τέ, etwas, τινά, uuvl 

ᾧ ober τινός, Jemand; 3) id) „wähle 
mir aus, c. es· 

ἐξαίσιος, οὐ, ὃ, 7, (von ἐξ und al- 
010g) unheilvoll, unbarmherzig. 

ἐξαΐσσω, ‚Aor. 4, Pass. ἐξηΐχϑη, (von 

„25 und loan) ἰῷ eile — fahre 

heraus. 

ἔξαιτος, οὐ, 6, 7, (von Barzeo) aus⸗ 

erleſen, trefflich; Beiwort des Weins: 

ΟΜ, 820, 

ἐξαίφνης, Adv. (von ἐξ und ἄφνως, 
ἀιρανῶς) unverfehens, plößlich. 

ἐξαχέομαι, Opt. Aor.1. ἐξαχεσαίμην, 
(von ἐξ. und ἀχέομαι) ich beruhige, 
ſtille, mache wieder ut, c. Acc. 

ἐξαλαπάζω, Fut. ἐξαλαπάξω, Inf. Ἐπί. 

.. ἐξαλαπάξειν, Aor. 1, Conj. ξαλα-- 
πάξω, Inf. ἐξαλαπάξαι ‚Partie. ἐξ.- 
αλαπάξας, (von ἐξ und ἀλαπάζων ἰῷ 

. ‚räume «us, id) plündere aus, richte 
zu Brunde, zerfisre, c. Acc. 

ξξάλλομαι, Part. des ſynkop. Aor. 2. 

ει ξξάλμενος, (von ἐξ und ἄλλομαι) 
ih fpringe heraus, fpringe hervor, 
c. Gen. πολὺ προμάχων ἐξάλμε-- 
vos o, 342. ψ, 899. 

ἐξαναλύω, Inf, Aor. 1. ἐξαναλῦσαι, 
(von ἐξ und ἀναλύω) ἰῷ made 
ganz 1068, befreie, errette,, τινά, 
Jemand, τινός, wovon. 

ἐξανίημι, (von ἐξ und drin) ἰῷ 
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fende hervor, laffe heraus, εἰς et⸗ 
was. - 

ἐξανύω, Aor. 1. ἐξήνυσα, (von ἐξ 
und ἀνύω) 1) ἰῷ vwollende, führe 
‘aus, τί, etwas; 2) ἰῷ erlege, toͤdte, 
τινά, Iemand. 

ἐξαπατάω, Inf. Fut. ἐξαπατήσειν, Aor. 
1. ἐξαπάτησα, epiſch f. ἐξηπάτ. (von 
ἐξ und ἀπατάω) ἰῷ betruͤge, ἰῷ 
taͤuſche gaͤnzlich, c. Kcc. 

ἐξαπαφίσχω, im Med. ἐξαπαφίσχο-- 
μαι. Aor. 2. Act. und Med. ἐξή- 
nrapov und ἐξηπαφόμην, Ste Perf. 
Sing. Opt. ἐξαπάφοιτο, (von ἐξ 
und ἀπαφίσχω) ἰῷ betruͤge, taͤu— 
fe, ri, etwas, τινί, woburd. 

ἐξαπίνης, Adv. i. ᾳ. ἐξαίφνης, w. [7 

ἐξαπόλλυμι, Perf. 2. ἐξαπόλωλα, (von 
25 und ἀπόλλυμι) ich vernidhte ganz ; 
dad Perf. 2. hat die neutr, Bedeu: 
fung mit bem Med. ἐξαπόλλυμαι, 
wovon die te Perf. Plur. Opt. 
Aor. 2. ἐξαπολοίατο, ἰῷ gehe zu 
Grunde, che verloren, τινός, wo: 
raus: ἢ. E. δόμων χειμήλια 0, 2%. 

ἐξαποτίνω, (von ἐξ und ἀποτίψω) 
ἰῷ buͤße gaͤnzlich ab, τέ, etwas, 

ἐξάπτω, (von ἐξ und ἅπτω) id) Enke 
pfe, binde, hänte daran, bisweilen 
c. Gen. woran, 3. E. ἵππων ἐξά- 
πτων ὦ, 51; das Med, ἐξάπτομαι, 
ih hänge mich daran. 

ἐξαρπάζω, Aor. 1, ἐξήρπαξα, (von ἐξ 
und ἁρπάζω) ἰῷ reiße heraus, reiße 
hinweg, τινά, Semand. 

ἔξαρχος, ov, ὃ, N, (von ἐξάρχω) ane 
fengend; als Subst. der Anheber, 
Beginner: ὦ, 721. | 

ἐξάρχω, (von ἐξ und ἄρχω) ἰῷ hebe 
en, beginne, τινός», etwas; einmal 
c. Acc. 

ἐξαυδάω, (von ἐξ und αὐδάω) ἰῷ 
ſage heraus, 
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ἐξαῦτις, Adv. (von ἐξ und αὖτις) wies 
derum, abermals, 

ἐξέϑορε, 3te Perf. Sing. Aor. 2. zu 
ἐχϑρώσχω, τὸ. f. 

ἐξεῖδον, Aor. 3. zu ἐξοράω, epiſch ἔξ- 
ıdov, ἰῷ fehe aus; μέγ ἔξιδεν 
ὀφθαλμοῖσιν, er ſah groß aus ben 
Augen, d. bh. er machte große Au: 
gen: fah nun tut: v, 342. 

ἑξείης, Adv. dichter. ft. ἑξῆς (ἔχω, 
ἕξω) nah der Keihe, 

ἔξειμε, im Inf. ἐξιέναι, (von ἔξ und 
εἶμι) ἰῷ ehe heraus, 

ἐξέπω, «πὸ ἐξείπω, ungebräuchliche 
Grundform des Aor. 2. ἔξειπον, 
Conj. ἐξείπω, im Opt. ἐξείποιμι, 
(von ἐξ und dem ungebräuchlichen 
ἔπω) ἰῷ ſage aus, fpreche gerade 


heraus, verfünde, τίν etwas, zwi, 


einem, 

ἐξείρετο, Imperf. von ἐξέρομαι., |. 
ἐξέρω. 

ἐξεκυλίσϑη, 3te Perf. Aor. 1. Pass. 
von ἐχχυλίω, τὸ. f. 

ἐξελαύνω und ἐξελάω, im Inf. 2fe- 
λάᾳν. Aor. 1. ἐξήλασσα und ἐξέ- 
λασα f. ἐξήλασα, im Inf. ἐξελά- 
σαι, im Partic. ἐξελάσας, (von ἐξ 
und ZLavvw) ich treibe heraus, treibe 
wett, führe weg, c. Acc.; ἵππους 
ἔξελ. und oft 2&e}. allein: ich fahre, 
jage, zıvös, woheraus. 

ἐξέλχω, (von ἐξ und ἕλχω) ἰῷ ziehe 
heraus. 

ἐξέμεν, ift Inf. Aor. 2. f. ἐξεῖναι, von 
ἐξίημι, τὸ. f. 

ἑξέμεν, ft. ἕξειν, Inf. Fut. au ἔχω, 
w. f. 

ἐξεναρίζω, Fut. ἐξεναρίξω, epifäher 
Aor. 1. ἐξενάριξα, (von ἐξ und 
ἐναρίζω) 1) ich raube dem Ueber: 
wundenen die Küftung, bisw. ftcht 
τεύχεα dabei; 2) ἰῷ erlege, toͤdte, 

᾿ τινα, Jemand. 
Wörterb, zur Ilias. 


cf? 
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ἐξερεείνω und δα Med. ἐξερεείνο-- 
μαι, (von ἐξ und ἐρεεένω) ἰῷ fratte 
“us, forfhe aus, 

ἐξερείπω, Aor. 2. Conj. ἐξερίπω, im 
Partic. Fem. ἐξεριποῦσα, (von ἐξ 
und 2osinw) eigentlich: ih firede 
nieder, im Aor. 2. neutr. ich ſtuͤrze 
nieder , falle heraus, Leuyins, aus 
dem Joche (ρ, 440. τ, 406). 

ἐξερέω, (aus ἐξερέσω) für das ge 
wöhnliche ἐξερῶ, Fut. zu ἐξειπεῖν 
von dem im Praes, ungebräuchlichen 
ἐξέρω, w. |. 

ἐξερέομαι, im Inf. ἐξερέεσϑαι (von ἐξ 
und ἐρέομαι) ἰῷ forfhe aus, frage 
aus, c. Acc. 

ἐξερύσασκον, homerifche und überhaupt 

ionifhe Form des Aor. gewöhnlich 

mit der Bedeutung einer öftern Wie: 

derholung, von ἐξερύω. 

ἐξερύω, Aor, 1. ἐξείρυσα und ἐξέρυ-- 
σα, im Inf. ἐξερύσαι, (von ἐξ und 
ἐρύω) ich ziehe heraus, reife her⸗ 
aus, τόρ etiwas,\ τινός, woheraus. 

ἐξέρχομαι, Aor. 2. ἐξῆλθον, im Inf. 
ἐξελθεῖν, (von ἐξ und ἔρχομαι) ἰῷ 
gehe heraus‘, c. Gen. des Ortes; 
ι, 576. ich siehe mit Macht hinaus, 

ἐξέρω, im Praes. ungebraͤuchlich, Fut. 
ἐξερέω, ἰῷ ſage aus, fake deut⸗ 
ἰῷ; das Med. ἐξέρομαι ,  Imperf. 
ἐξειρόμην, ich laſſe mir fatten, fra⸗ 
te aus, forfhe aus, τινά, Jemand, 
ober τῷ etwas. 

ἐξερωέω, Aor. 1. ἐξηρώησα, (von ἐξ 
und ἐρωέω) ἰῷ fpringe aus der 
Bahr, werde flühtigz von Roffen: 
ψ, 468. 

ἐξεσίη, ns, ἡ, f. ἐξεσία, (von ἐξέημι). 
die Sendung, Abfhikung, Ges 
fandtfhaft; ἐξεσίην ἐλϑεῖν, ald Ge: 
fandter. gehn: ω, 235. 

ἑξέτης, coc, ὃ, ἣν (von ἕξ und ἔτος) 
fehsjährig. 
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ἐξέτι, Adv. c. Gen. (von ἐξ und ἔτι) 
feit, feitdem; ἐξέτι τοῦ ὅτε, feit der 
Zeit «ls, 

ἐξευρίσχω, Opt. Aor. 2. — 
(von ἐξ und εὑρίσχω) ἰῷ finde her: 
“us, finde. 

ἐξηγέομαι, (von ἐξ und ἡγέομαι) ἰῷ 
führe heraus, indem ἰῷ vorange⸗ 
he, c. Gen. 

ἑξήχοντα, of, ai, τά, Indecl. (von E£) 
ſechzig. 

- ἐξήλατος» ou, ὃ, ἡ, (von ἐξελαύνω) 
tetrieben, geſchmiedet. 

ἐξηράνϑη, Ste Perf. Sing. Aor. 1. 
Pass. von ξηραίνω. 

ἐξηρώησα, Aor. 1. von ἐξερωέω, w.f. 

ἐξίημι, Inf. Aor. 2. ἐξέμεν ft. ἐξεῖ-- 
ya, wie ϑέμεν f. ϑεῖναι, (von ἐξ 
und ἴημι) ἰῷ fende heraus; Opt. 
Aor. 2. ἐξ -εἴη w, 227; das Med. 
ἐξίεμαι, Aor. 2. ἐξέμην, wovon die 
Ste Perf. Plur. ξ.- ἕντο, ich Iaffe 
heraus, ἔρον πόσιος καὶ ἐδητύος, 
die Begierde πα Speife und Trank, 
ὃ. ἢ. ἰῷ fättige die Begierde nach 
Speife und Zranf. 

ἐξιϑύνω, (von ἐξ und ἐϑύγω) ἰῷ ma= 
he gerade, τί, etwas. 

ἐξιχνέομαι, Aor. 2. ἐξικόμην, (von ἐξ 
und ἐχρέομαι) ih komme wohin, 
gelange wohin, c. Acc. 

ἐξοίσω, Fut. zu ἐχφέρω, τὸ. ſ. 

ἐξοιχνέω, dte Perf. Plur.:Praes. ἐξ- 
οιἰχνεῦσι ft. ἐξοιχνοῦσι, (von ἐξ und 

᾿ οἰχνέω) ἰῷ ziche hinaus. . 

ἐξοίχομαι, (von ἐξ und οἴχομαι) ἰῷ 
gehe hinaus, Hehe wett, ἔς τι, wo: 
bin; das Praes. fteht in der Be- 

' deufung bes Perfecti. 

ἐξόλλυμι, Aor, 1. ἐξώλεσα, das ver: 
ftärkte ὄλλυμι. 

ἐξονομάζω, (von 2$-und ὀνρμνείζω) ἰῷ 
ſpreche aus, {ἀπὸ aus; wohl auch, 
ih nenne beim Namen. | 


„to 

eSovouelvo, Conj. Aor. 1. ἐξονομή-- 
vo, (von ἐξ und ὀνομαίνω) ἰῷ 
nenne bei Namen, τινά, Jemand. 

ἐξονομαχλήϑην, Adv. (von ἐξ, ὄνομα 
und χαλέω) namentlih, bei Na— 
men: y, 415, 

ἐξόπιϑε, und ἐξόπιϑεν, f. ἐξόπισϑεν, 
Adv. (von ἐξ und ὄπιϑεν, 1. ᾳ. 
ὔὕπισϑεν) von hinten, dahinter, im 
Rüden; bisweilen c. Gen. hinter 
(ρ, 521). 

ἐξοπίσω, Adv. (von ἐξ und ὀσεέσω) 
rüdwärts, zuruͤck, bisweilen c. Gen. 
abwärts, zuruͤck, ruros,@von Re: 
mand. 

ἐξορούω, Aor. 1. ἐξόρουσα, (von ἐξ 
und ὀρούω) ich. fpringe heraus. 

ἔξοχος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐξέχω) eigent: 
lich: hervorramend, ſodann: austze⸗ 
zeihnet, vorzuͤglich, trefflich; oft 
mit folgendem Cen., ber durch uns 
ter oder von zu überfegen iſt; das 
Neutr. Plur, ἔξοχα ſteht oft als 
‚Adv. auf eine ausgezeichnete Weife, 
vorzüglich, fehr. 

e£vnaviornu, Aor. 2. ἐξυπανέστην, 
(von ἐξ, ὑπό, ἀνά und ἵστημι) ἰῷ 
laſſe aus einem Orte etwas fich 
emporheben; der Aor. 2. hat die 
neutr. Bebeutung und Eömmt nur 

. in ber Verbindung vor: ἐξυπαγνέστη 
μεταφρένου σμῶδιξ, zwiſchen den 
Schultern erhob fi eine Beule. 

ἔξω, Adv. (von 2£) heraus, hinaus; 
bisweilen c. Gen. i. q. ἐξ, 

ἕξω, Fut. von ἔχω, w. f. 

ἕο, Gen. ft. οὗ, feiner; 
wofür fpäter ἑαυτοῦ. 

or, homerifch ft. οὗ, ihm; 
wofür fpäter ἑαυτῷ. 

of, Nom, Plur. von ἑύς, En, ἕόν, 
fein, feine, fein, 

ft. εἴη, ionifhe Form der Iten 


f 


ἕο αὐτοῦ, 


“ > - 
dot αὐτῷ, 


ἔοι, 
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Perf. Sing. Opt. Praes. zu εἰμέ, 
ih bin, 

ἔοικα, Perf. gu dem im Praes, ungebt. 
εἴχω, w. ſ. 

£olxeoary dte Perf. Plur. Plusq.-perf. 
von εἴχῳ, w. 7, 

ἑοῖο, ft. ἑοῦ, dichter. Gen. von FR 

Zoıs, ft. εἴης, f. ἔοι. 

ἔολπα, Perf. von ἔλπω, w. ἮΝ 

ἔον, ft. ἦν » ionifches Imperf. zu εἰμί. 

ἔοργα, Perf. von dem ungebräuchlidyen 
ἔργω, w. |. 

ξός, En, &ov, Pronom. possess. (von 
50). fein, feine, fein; für das Kem. 
ihr, ihre, ihr. 

ἐοῦσα ft. οὖσα, KFem. Partie. Praes. 
von εἶμέ. 

ἐπαγάλλομαι. (von ἐπί und ἀγάλλο- 
μαι) ἰῷ bin Rob, τινί, — 7, 
91, ' 

ἐἐπαγεέρω. (von ἐπί und Ayslae) ich 
beinge sufamnten, τῷ etwas, 

ἐπάγην; Aor. 2. Pass. zu πήγνυμι; 
w. |. 

— Inf. Fut, ἐπαγλαϊεῖ-- 
σϑαι, (von ἐπί und ἀγλαΐζω) ἰῷ 
brüfte mi womit, bin flols «uf 
etwas:'o, 133. 


ἐπάγω, Aor. 2. ἐπήγαγον, (von ἐπί - 


und ἄγω). ih führe daher, c. Acc. 
ἐπαείρω, Aor. 1. ἐπάειρα f. ἐπήειρα; 
‚prof. ἐπῆρα. im Partic. ἐπαείρας, 
(von ἐπί und ἀείρω) 1) ἰῷ hebe , 
wohinauf, τινά, Jemand, τινός, auf 
eine Sacjez 2) ἰῷ ftüge worauf, τῷ, 
etwas, oder. ἐπέ τινος», worauf.. 
ἔπαϑον, Aor. 2. zu. πάσχω, τὸ. ſ. 
Zneıylio, (von ἐπί und ἀΐσσω) ἰῷ 


ftürme daher, brauſe daher; vom 


Winde. - 
Lreuvko , homeriſches Fut. ἐπαιγήσω 
und Aor. 1. ἐπήνησα, fonft ἐπαι-- 
ς γέσω und ἐπήνεσα, Partie. Aor. 
ἐπαιγήσας, (von ἐπί und αἰνέω) 1) 


ἐπαίσσω, Aöor, 1. 
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ſtimme bei, τινέ, ‚Semand; 2) ic) 
willige ein, billige, 10 etwas ; ge⸗ 

woͤhnlich jedoch absol. gebraucht. 
ἐπαινός, N, 0%, (von ἐπί und αὐνός) 
furchtbar, ſchrecklichz ein. Beiwort 
der Perfephone. . - , 
ἐπαΐξασκον, homerifche und — 
ioniſche Form des Aor., meiſtens 
oͤftere Wiederholung anzeigend, von 
ἐπαΐσσωῳ gebildet, 
errifa, im. Inf. 
ἐπαΐξαι, im Partic. ἐπαΐξας, (von 
ἐπέ. und ἀΐσσῳ); ἐᾷν. bewerte mich 
mit SHeftigfeit. gegen etwas, ib 
ſtuͤrme 106, ſtuͤrze los, greife en, 

. bald c. Gen. bald ο, Acc, und dem 

» Dat. instrumenti; δε :Med, ἐπαΐσ-- 
opuaı, Inf. Aor. 1. ἐπαΐξασϑαι, ich 
bewege mich beftit, bewege midy 
ſchnell πο einer Sache hin, c. Acc. 
ἃ. E. ἄεϑλον ἐπαίξαχϑαι ” 778. 

ἐπαιτέω, Aor.1. Opt. ἐπαιτήσεια (von 
ἐπί und αἰτέω). ich begehre dazu, 
bitte dazu, ri, etwas. 

ἐπαίτιος, ov, ὃ, 9, (von ἐπέ und αἷ-- 
τία) ſchuldig, in Schuld feiend. - 

ἐπαχούω., Aor. 1. ἐπάχουσα f. ἐπή-- 
χουσα, im Conj. Zrexovow, im Opt. 

““ἐπακούσαιμι, im Inf. ἐπακοῦσαι, 

‘(von ἐπέ und ἀχούω) ἰῷ Höre auf 


etwas, höre an, τί, felten τινός, 


etwas. 


ἐπαχτήρ , ἦρος» ὃ, (von ἐπάγῳ) δες 
Jäger (o, 135). 

ἐπαλέξω, Kut. ἐπαλεξήσω., (von ἐπί 
und ἀλέξω) 1) ἰῷ wehre ab, τί, 
etwas, zwi, von Jemand; 2) ἰῷ 
θεῖε, bringe Hülfe, τινί, einem. 

ἐπαλλάσσω. Partic. Aor. 1. ἐπαλλά-- 
Eas,(von ἐπέ und ἀλλάσσω) ich wech- 
fele, πεῖραρ πολέμοιο: ἐπαλ.. den 
Ausgang bed Kriegs: hierhin und 
dorthin ziehen, unentſchieden laſſen. 

8 * 


ἐπάλ 


116 


2 * 
ETtel 


IndAuevos, ‚Partie. des ſynkop. Aor. ἐπάρω, als Praes. ungebraͤuchlich, ho: 


zu ἐφάλλομαι, wo. f. 

ἔπαλξις, 105, ἣν (von ἐπαλέξω) die 
Bruſtwehr, Schutzwehr, befonders 

von Mauern, hinter denen Bela: 
gerte kämpften. 

ἐπᾶλτο, Ste Perf. Sing. des ſynkop. 

Aor. zu ἐφάλλομαι, w. ſ. 

ἐπαμείβω, Fut. ἐπαμεέψω, (von ἐπέ 
und ἀμείβω) ἰῷ wechſele, taufche, τί, 
etwas, zırl, mit: Jemand; das Med. 
ἐπαμείβομαι. ih Hehe wechſelnd 
oder wechſelſeitig, zıya, zu Jemand. 

ἐπαμύνω, im Inf. ἐπαμυνέμεν, Aor. 
1. Conj. ἐπαμύνω, im Inf. ἐπαμῦ- 
yaı, (von ἐπέ und duuvo) id kom⸗ 
me zu Sülfe, helfe, zıwi, einem. 

ἐπανϑέμεναι, f. ἐπάναϑεῖναι, wird φ, 
535 gelefen, andre haben ἐπὶ ἄψ 
ϑέμεναι, von ἐπανατίϑημε, darauf: 
legen, Öaranlegen, 

ἐπανίστημεγ Aor. 2. ἐπανέστην (von 
ἐπί und ἀνίστημι) ἰῷ ftelle auf; im 
Aor. 2. ἰῷ ſtehe auf. 

ἐπαπειλέω, Aor. 1. ἐπηπείλησα, im 
Partic. ἐπαπειλήσας (von ἐπί und 
ἀπειλέω) ἰῷ drohe, drohe an, ti, 
etwas, τινί, Jemand. 

ἐπάρη, ns, ἡ, fl. ἐπάρα oder wie an: 

dre ſchreiben, ἐπαρά, (von ἐπέ und 
ge) die Verwuͤnſchung, Verfluchung. 


ἐπαρήγω, Inf. Aor.1. ἐπαρῆξαι, (von 


ἐπί und ἀρήγω) ἰῷ helfe, Fomme 
zu Sülfe, τινί, einem. 

ἐπαρήρει, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
von ἐπάρω. 

ἐπαρχέω, Aor. 1. ἐπήρχεσα, (von ἐπέ 
und ἀρχέων) ἰῷ halte ab, wehre ab, 
τί, etwas, τινί, von Jemand. 

ἐπάρχομαι, Aor. 1. Part. ἐπαρξάμε-- 
vos, (von ἐπί und ἄρχομαι) ἰῷ bes 
ginne wieder, δεπάεσσιν, mit ben 
Bechern, ich reiche die Becher aber: 
mals (zur Ehre des Gottes) herum. 


merifches Fut. ἐπάρσω, Aor. 1. 
ἐπῆρσα, Plusg.-perf. ἐπαρήρει (von 
ἐπέ und ἄρω) ἰῷ fuͤge an, τέ, et: 
was, τινί, woran; das Perf. und 
Plusq.-perf. hat die neutr. Bedeu: 
tung: ἰῷ bin angefügt, fite daran. 

ἐπασσύτερος, &, ον, (von ἐπέ und ἀσ- 
σύτερος, ἄσσον) einer dicht nah 
dem andern, einer auf den andern, 
dicht, haufenmweis. 

ἐπαυρίσχω, Aor. 2. Conj. ἐπαύρω, 
im Inf. ἐπαυρέμεν und ἐπαυρεῖν, 
das Med. ἐπαυρίσχομαι, Ἐπί. Zrrav- 
ρήσομαι, Conj. Aor. ἐπαύρωμαι, 
(mit ἀπαυράω verwandt, der Stamm 
ift das ungebräuchliche αὔρω) 1) id 
nehme zu mir, befomme, merde 
theilhaft, genieße, τινός, etwas; 2) 
ih ziehe Nutzen ober Schaden wo: 
von, c. Gen.; ofme Casus: id 
merke zu meinem Nachtheil; 3) in 
ben activen Formen oft gebraucht 
von oberflächlichen, leichten Beruͤh— 
rungen mit Gefchoffen und andern 
Waffen; 4) ich berühre, ſtoße an, 
τινός, an etwas. 

ἐπεγείρω, (von ἐπέ und ἐγεέρω) ἰῷ 
erwecke; das Med. ἐπεγεέρομαι, ſynk. 
Aor. ἐπέγρετο, Partic. ἐπεγρόμε-- 
vos, ich erwache, τορῶς auf, werde 
wach. 

ἐπέδραμον, Aor. 2. zu ἐπιτρέχω, w.f. 

ἐπέην, epiſch f. ἐπῆν, Ste Perf. Sing. 
Imperf. von ἔπειμι, τὸ. f. 

ἐπεί, Conjunct. (von 2) 1) von der 
Zeit: nachdem, als, da; 2) einen 
Grund oder eine Urfache anzeigend: 
weil, da. Oft ift ἐπεί mit andern 
Partikeln verbunden, 3. E. ἐπεὶ ἄρα, 
nahdem nun; ἐπεὶ οὖν, als nun; 
ἐπεί περ. weil doch. 

ἐπείγω, (mit πιέζω verwandt, nad) 
Buttmann) 1) ih belaͤſtige, beſchwere, 


οὐἔπει 


τινά, Jemand; 2) ἰῷ dränge, fo: 
wohl intrans. von ber Nothwendig: 
Eeit, als auch activ: ἰῷ bedränge; 
3) ἰῷ treibe, treibe fort. Das 
Med. ἐπεέγομαι, 1) ἰῷ treibe mid 
on, ἰῷ eile; 2) ἰῷ ftrebe emſig, 
fehne mi, τινός und περέ τι- 
vos, nad) einer Sache: ἐπειγόμενος 
"Aonos τ, 142. 189. περὶ νίχης 
ıw, 487. 496. 

ἐπειδάν, Conj. (von ἐπειδή und δὴ 
nachdem, «ls, fo oft, fo bald als, 
c. Conjunct. 

ἐπειδή, Conj. (von ἐπεί und δή) nach⸗ 
dem, da, als. 

ἐπεῖδον, Aor. 2. zu ἐφοράω, Partic. 
ἐπιδών, (von ἐπί und idw) ἰῷ fehe 
vor mir, τί, etwas. 

ἐπειή, dichter. ΕἾ ἐπεί, jedoch ſtets in 
der zweiten Bedeutung. 

ἐπείη. 8te Perf. Sing. Opt. Praes. 
von ἔπειμι. 

ἐπείκω, im Praes. ungebraͤuchlich, Perf. 
ἐπέοιχα, (von ἐπέ und dem unge: 


bräuchlihen εἴχων) im Perf.: 1) ἰῷ. 


bin ähnlich, tleihe, τινί, Jemand; 
2) Impers. es ziemt fih, ſteht an, 
c. Dat., aber auch mit folgendem 
Acc. c. Inf. 

ἔπειμι, Opt. Praes. ἐπείην, Ste Perf. 
Sing. Imperf. ἐπῆεν (von ἐπέ und 
elul) ἰῷ bin dabei — darauf, c. Dat. 

ἔπειμι, Partie. ἐπιών, Imperf. ἐπήϊα, 
Fut.. ἐπιεέσομκι (υ, 454), Partic. 
Aor. Med. Fem. ἐσιεισαμένη, (von 
ἐπί und ei) 1) ἰῷ gehe hinzu, 
nahe mid; im feindlichen Sinne: 
ich gehe 108, c. Dat. und Acc., bis⸗ 
weilen auch ohne Casus. 

ἔπεισα, Aor. 1. von πεέϑω, w. ſ. 

ἔπειτα, Adv. (von ἐπὶ und εἶτα) 1) 
hierauf, alsdann, dann, da; 2) 
in der Frage: dann, denn; 3) dem: 
na, denn, 
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ἐπεχέχλετο, Ste Perf. Sing. des font. 
Aor, mit ber Rebuplication, von 
. ἐπιχέλομαι. 

ἐπελαύνω, Aor. 1. ἐπήλασα, Plusg.- 
perf. Pass. ἐπεληλάμην, (von ἐπί 
und ἐλαύνω) ih treibe aus einan— 
der, ſchlage breit, τέ, etwas; vom 
Auseinandertreiben des Metalles (ρ, 
493). 

ἐπεμβαίνω, Partic. Perf. font. ἐπεμ- 
βεβαώς, (von ἐπί, ἐν und βαίνω) ἰῷ 
ſchreite über etwas hin, trete auf 
etwas, c. Gen. 

ἐπενεῖχαι, Inf. Aor. 1. zu ἐπιφέρω, 
το. f. 

ἐπενήνεον, Imperf. von ἐπινηνέω, vo. f. 

ἐπενήνοϑε, Ste Perf. Sing. eines Pert. 
2. mit der Rebuplication, von dem 
ungebräucdhlichen ἐνόϑω, ἰῷ fchüttle, 
bewege, in den Gompofitis in in— 
tranfitiver Bedeutung, λάχνη ἐπε-- 
vnvode, das Haar bewerte fi, 
wallte darauf. 

ἐπεντύω, (von ἐπέ und ἐντύω) ἰῷ ma⸗ 
che zurecht, rüfte zu, τό, etwas, τι-- 
vi, für Jemand; ἔππους τινὶ ἔπεντ., 
die Roffe für Jemand anfchirven. 

ἐπέοικα, |. ἐπεέχω. 

ἐπεπήγει, Ste Perf. Sing, Plusg. -perf. 
von πήγνυμι. 

ἐπέπιϑμεν, 1fte Perf. Plur. Plusq.-perf. 
von πεέϑω. 

ἐπεποίϑει, Ste Perf. Sing. Plusgq.-perf. 
‚von πείϑω, τὸ. T. 

ἐπέπτατο, Ste Perf. Sing. Aor. 2. 
Med. zu ἐπιπέτομαι. 

ἐπέπυστο, 3te Perf. Sing. Plusq. -perf. 
zu πυνϑάνομαι. 

ἐπερείδω, Aor. 1, ἐπέρεισα, (von ἐπέ 
und ἐρείδω) 1) ih lehne an, fhüße 
an, flämme datgegen, τί, etwas; 
2) ἰῷ draͤnge, ftoße, τί, etwas, ἔς 
τι, wohin. 

ἐπερέφω, Aor. 1. ἐπέρεψα, (von ἐπί 
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und ἐρέφω) ἰῷ bedache, τέ, etwas; 
ih baue aus. 

ἐπεῤῥώσαντο, 3te Perf. Plur. Aor. 1. 
von ἐπιῤῥώομαι, w. ſ. 

ἐπέρχομαι, Aor. 2. ἐπήλυϑον und 
ἐπῆλϑον, Conj. ἐπέλθω, Inf. ἐπελ-- 
ϑεῖν, Partic. ἐπελθών, (von ἐπί 
und ἔρχομαι) ἰῷ komme heran, kom⸗ 
me hinzu, c. Dat. und Acc., biewei: 
len auch abſolut ; auch in feindticher 
Bedeutung: ἰῷ falle an, c. Acc. 
und c, Dät., v, 91 ὅτε βουσὶν ἐπή- 
λυϑὲν ἡμετέρῃσιν. 

ἐπεςβόλος, οὐ, ὃ, ἡ, (ἔπος, βάλλω) 
Worte drein redend, Hreift mit ſpre⸗ 
hend, 

ἔπεσον, Aor 2, zu πίπτω, w. f. 

ἑπέσπον, Aor. zu ἐφέπω, vw. f. 

ἐπεσσυμένος, Partic. Perf. Pass, zu 
ἐπισείω, wird aud) ἐπεσσύμενος ge: 
Tchrieben, als Part. des ſynk. Aor. 

ἐπέστη, 3te Perf. Sing. Aor. 2. von 

ς ξῳφίστημι, w. f. 

ἕπευ, ft. ἕπου, Imper. Praes. von 
ἕπομαι. 

ἐπευφημέω, Aor. 1. ἐπευφήμησα (don 
ἐπί und ἐὐφημέω) ἰῷ gebe meinen 
Beifall wozu. 

ἐπεύχομαι, Fut. ἐπεύξομαι, Aor. 1. 


ἐπεῦ 


ἐπευξάμην, (von ἐπέ und εὔχομαι), 


1) ἰῷ flehe zu einer Gottheit, ich 
fiehe, τινί, zu Jemand; 2) ἰῷ ruͤh⸗ 
- me mid, brüfte mich, c. Dat. wor⸗ 
auf. | 
ἔπεφνον, |. πέφνον und φένω. 
ἐπέφραϑον, Aor. zu φράζω, τὸ. f. 


ἐπέχω, Aor. 2. ἐπέσχον, Opt. dnt- 


σχοιμι, (ἐπισχοίης, ξ, 241) Partic. 
ἐπισχών, (von ἐπέ und ἔχω) 1) ἰῷ 
halte — lege — fehe worauf oder 
woran, τί, etwas, τινέ, worauf ober 
woran; 2) ἰῷ halte hin, reiche dar, 
τί, etwas, τινί, Jemand; 3) ich reis 
ὥς, erſtrecke mich: φ, 407. 


ἐπί 


ἑπῆεν, f. ἐπῆν ερ [ἄς Ste Perf. Sing. 
Imperf. von ἔπειμι, w. f. 

ἐπήϊα, Imperf. von ἔπειμε 2, τὸ. f. 

ἐπύλυθϑον und ἐπῆλθον, Aor. 2. zu 

᾿ ἐπέρχομαι. 

ἐπημοιβός, οὔ, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und 
ἀμείβων) wechfelfeitig, ſich begegnend; 
von Riegeln gebraucht, die, von ent: 
gegengefegten Seiten tommend, in 
einanber greifen. | 

ἐπημύω, (von ἐπέ und ἠμύω) ἰῷ ἽΝ 
te michz von Aehren, welche, ϑόοπὶ 
Minde bewegt, wogen. 

ἐπήν. in attifcher Profa ἐπάν, Con. 
(aus ἐπεί und ἄν contrah.) πα: 
dem, wann; gewöhnlich ὁ. Conj., 
felten c. Opt., wenn die Meinung 
Semanbes angeführt wirb. 

ἔπηξα, Aor. 1. zu πήγνυμι, τὸ. f. 

ἐπηπύω, (von ἐπέ und ἠπύω) ich rufe 

zu, jauchze Zu, τινί, einem: o, 502, 

ἐπήρατος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπί und ἔρα- 
wear) geliebt, lieblich; ein Beimort 
von Dertern. 

ἐπηρεφής, £os, ὃ, N, (von ἐπί und 
ἐρέφω) überdedend, heruͤbergebo⸗ 
ten; von Abhängen ober vorfprin- 
genden Höhen. 

ἐπῆρσα, Aor. 1. von ἐπάρω, τὸ. f. 

ἐπήτριμος, οὐ, ὁ. ἡ, (von ἐπέ und 
ἤτριον) eigentlich: Sicht gewebt; 
fodann überhaupt : dicht an und über 
einander: πυρσοί, 6, 211: δράγ- 
ματα, o, 558: ᾿ἀχαιοὶ πίπτουσι, 
1, 226. 

ἐπί, Praepos. c. Gen,, Dat. und Acc. 
1) c. Gen. a) vom Orte, mit Zeit: 
wörtern der Ruhe verbunden: auf, 
an, neben, über, bei, vworz mit 
folhen Werben hingegen, die eine 
Bewegung anzeigen: bis, bis hin; 
metaph. σιγῇ ἐφ᾽ ὑμείων, ſtillſchwei- 
gend für euch; b) von ber Zeit: 
während, bei, unter, z. (δ. ἐπὶ 
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προτέρων ἀνθρώπων, bei früheren 
Menſchen, zur Beit früherer Men: 
hen; 2) c. Dat. a) vom Orte theils 
in denſelben Fällen, wo ἐπέ mit 
dem Green. fteht, theild wo der Be: 
griff des Feindlichen angezeigt wer: 
ven foll ımd wir teten, getemüber, 
wider, «uf gebraudien, z. E. Axe 
δ᾽ ἐπὶ Aoyeloıcı χαχὸν βέλος, er 
fandte auf die Argiver das verderb: 
liche Geſchoß; Ὁ) von beftimmter 
Zeit: in, auf, an, 4. δ. ἐπ᾿ ἤματι 
τῷδε, (τ, 110) an diefem Tage; c) 
einen Zweck und Grund anzeigend, 
wozu, wofür oder warum’ etwas ift 
vder gefchieht: zu, für, um, über; 
ἃ) [τ ἐς c. Acc. fteht es 2, €. 
in ἐπὶ φρεσὶ τιϑέναι, ins BZerz les 
gen; 6) heißt es f. v. a. post, z. E. 
ἐπὶ τῷ, auf diefen, nah dieſem; 
8) ec. Acc. a) vom Drte auf bie 
Trage wohin: auf, nad, gegen, zu, 
an, über; b) von der Zeit, auf die 
Trage wie lange: auf, bis, ἃ. E. 
ἐπὶ δηρόν, auf lange Zeit; ἐπὶ χρό-- 
γον, auf eine Zeitlang; ec) eine Ab: 
fiht ausdrüdend: auf, nad, z. E. 
ἐπὶ ἀγγελέην στέλλειν, nad) Bot: 
fchaft ausſchicken. Als Adv. und in 
den Compositis hat ἐπέ die Bedeu: 
tungen: darauf, dabei, daran, δας 
zu, dagegen. 

ἔπι. 1) ft. ἔπεστι, es if da; 2) fl. 
ἐπέ, wenn diefes feinem Substantivo 
nachſteht und deshalb anaftrophict ift. 

ἐπιάλλομαι, dichterifche Form f. ἐφάλ.-- 
λομαι, hievon. das Partic. des fynk. 
Aor. ἐπιάλμενος, f. ἐφάλλομαι. 

Zmavdavo, poet. i. q. ἐφανδάγω, w.f. 

ἐπιάχω, (von ἐπί und ἐάχω) 1) ἰῷ 
ſchreie auf, ſchreie 1085 2) ich fhreie 
zu, gebe mit Geſchrei meinen 25 εἴ: 
fall zu erkennen, 

ἐπιβαίνω, Fut. ἐπιβήσω,, Inf. ἐπιβη-- 
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σέμεν, Aor.1. ἐπέβησα, Imper. ἐπί- 
βησον, Aor. 2, ἐπέβην, Fut. Med. 
ἐπιβήσομαι, Aor. 1. ἐπεβησάμην, 
(von ἐπέ und βαίνω) ἰῷ ſchreite 
hinauf, gehe hinauf, fteige hinauf, 
betrete, befteige, τινός, etwas, 3. €. 
evvns,.das Lager; 2) ἰῷ gehe hin, 
telantge bin; einmal c. Acc., ge: 
E. πόληρς, zur 
us; ἰῷ Gebe, 
) im Fut. und . 
laffe hinauf: 
fteigen, zuvewW@emand, τινός, wo: 
hinauf, 3. E. ἔππων, auf den Wa: 
gen; metaph. ἐπιβ. τινὰ εὐχλείης, 
Semand zum Ruhme verhelfen. 
ἐπιβάλλω, (von ἐπέ und βάλλω) ἰῷ 
werfe darauf; dad Med. ἐπιβάλ-: 
kouer, ἰῷ werfe mid auf etwas, 
ftürze über etwas her, c. Gen. 
ἐπιβάσχω, dichter. fi. ἐπιβαίνω, in 
tranfit. Bedeutung, im Inf. ἐπιβα-- 
σχέμεν, (von ἐπέ und Paoxe) ἰῷ 
mache tchn, führe hin, τινά, Ie: 
mand, χαχῶν, ins Unglüd. 
ἐπιβήμεναι, ft. ἐπιβῆναι, Inf. Aor. 2. 
von ἐπιβαίνω. 
ἐπιβήσομαι, eine vom Fut. von βαένω 
abgeleitete, nur im Imper. ἐπιβή-- 
σεο, im Partic. ἐπιβησόμενος, und 
im Imperf. ἐπεβησόμην vorkom- 
mende Form, 1. q. ἐπιβαίνω: fiche 
die Bemerkung bei ἀποβήσομαι. 
ἐπιβλής, Atos, 6, (von ἐπιβάλλω) das 
Vorgeſchobene, der Riegel: w, 453. 
ἐπιβοάομαί, Ἐπὶ, ἐπιβώσομαι f. ἐπι- 
βοήσομαι, (von ἐπί und βοάω) ἰῷ 
rufe ἀπ, zıva, Jemand. 
ἐπιβρέμω, (von ἐπέ und βρέμω) ἰῷ 
braufe an, fache braufend an, τί, 
etwas, (πῦρ, 0, 739). 
ἐπιβρίϑω, Fut. ἐπιβρίσω, Aor. 1. ἐπέ- 
βοῖσα, (von ἐπέ und Poiso) 1) ἰῷ 
beſchwere, druͤcke herab, falle maͤch⸗ 


er 
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tig herab; vom Regen; 2) ἰῷ drän- 
te an, gehe mit Kraft los. 
ἐπιβωσόμεϑα, 1fte Perf. Plur. des 
ion, Fut. zu. ἐπιβοάομαι, τὸ. f. 
ἐπιγδουπέω, poet. f. ἐπιδουπέω, Aor. 
1. ἐπεγδούπησα, (von ἐπέ und ydov- 
πέω, i. g. δουπέω) ἰῷ tofe dabei, 
made lautes Geraͤuſch woruͤber: 
mangrechnet bj 
ἐπιγίγνομαι, 
ἰῷ entftehe 
ἐπιγνάμπτω, ἐπέγναμψα; 
Partic. ἐπιγνά ΘῈ, (von ἐπί und 
γνάμπτω) 1) ἰῷ biege um, τί, εἰς 
was, 3. E. δόρυ, den Speer; 2) 
metaph. id) wende um, Fehre um, 
3. E. γόον τινός, den Sinn Jeman⸗ 
des. 
ἐπιγράβδην, Adv. (von ἐπιγράφω) 
daran ritend. 
ἐπιγράφω, Aor. 1. ἐπέγραψα, Partic. 
ἐπιγράψας, (von ἐπέ und γράφω) 
1) ἰῷ rige, verwunde freifend, c. 
Acc.; 2) ἰῷ zeihne durch Kiten, 
. τί, etwas. 
ἐπιδέξιος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und de- 
ξιός) zur Rechten, rechtshin, Gluͤck 


γίγνομαι) 
dazu, 


* 


verkuͤndend das Neutr. Plur. ſteht 


als Adv. 

ἐπιδευής, £os, ὃ, ἡ, poet. f. ἐπιδεής, 
(von ἐπιδεύομαι, poet. f. — δέομαι) 
1) darbend, beduͤrftig, Mantel has 
bend, τινός, woran; 2) mangelhaft, 
unzulänglid. 

ἐπιδεύομαι, (von ἐπέ und δεύω) ἰῷ 
bedarf, habe Mantel, τινός, woran; 
2) ἰῷ ftehe nad, bin ſchwaͤcher, τι-- 
vös, worin, τινός, ald Jemand: ὦ, 
385. 

ἐπιδϑήμιος, ou, ὃ, ἦν (von Zul und δῆ- 
μος) im Dolfe, in der Heimath, hei: 
mifch. 

ἐπιδίδωμι, Fut. ἐπιδώσω, Aor. 1. 
ἐπέδωχα, Inf. Aor. 2. ἐπιδοῦγαι, 


ἐπίη 


(von ἐπέ und δίδωμι) ἰῷ gebe da: 
zu, gebe mit, τί, etwas, τενέ, Se | 
mand, bag Med. ἐπιδίδομαι, ich fü: 
te hinzu, x, 254. wobei aus dem 
folgenden Verſe μαρτύρους zu er: 

“ gänzen. 

ἐπιδινέω, Partic. Aor. 1. ἐπιδινήσας, 
(von ἐπέ und δινέω) ἰῷ ſchwinge 
herum, um auszuholen beim Wurfe. 

ἐπιδιφριάς, δος, ἡ, (von ἐπέ und δὲς 
φρος) der Kand des Wagenſitzes. 

ἐπιϑραμέτην, Ste Perf. Dual. Aor. 2. 
zu ἐπιτρέχω. 

ἐπίδρομος, ov, ὃ, N, (von ἐπέδραμον, 
ἐπιτρέχων) wohin man laufen Bann, 
zugänglih, erſtuͤrmbar; von einer 
Mauer gebraudt. 

ἐπιδύω, Inf. Aor. 2. ἐπιδῦναι, (von 
ἐπί und δύω) ἰῷ gehe darüber unter, 

ἐπιείχελος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und ei- 
»EL0s) ähnlich, τινί, Jemand. 

ἐπιεικής, &os, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und 
ἔοικα) ſchicklich, Kebührend, anſtaͤn⸗ 
dit. | 

ἐπιειχτόςγ N, ὦν, (von ἐπέ und εἴχω) 

nachgebend, nachlaſſend; ſtets mit 

der Negat. verbunden; πένϑος οὐχ 

ἐπ., unabläffige Trauer (7, 549). 

ἐπιειμένος, ἡ, ον, Partic. Perf. Pass. 
zu ἐπιέννυμι. 

ἐπιείσομαι, Fut.; ἐπιεισαμένη, Fem. 
Partic. Aor. 1. zu ἔπειμι, το. f. 

ἐπιέλπομαι, Imper. ἐπιέλπεο, (von 
ἐπί und ἔλπομαι) ἰῷ hoffe darauf. 

ἐπιέννυμι, (von ἐπί und ἕννυμι) ἰῷ 
ziehe dazu anz nur im Partic. Perf. 
Pass. ἐπιειμένος vorkommend: ans 
gethan, τί, womit, ἃ. E. ἀλχὴν Er., 
mit Stärfe gerüftet. 

ἐπιζάφελος, ov, ὃ, ἡ, das Adv. ἐπι- 
ζάφελῶς (wie von ἐπιζαφελής) θεῖς: 
tig, hitzig. 

ἐπίηρα, ein Neutr. plur. τοῖς von ἐπέη- 
ρος, nur in der Rebensart ἐπέηρα 


ἐπιϑ 


φέρειν τινί vorkommend: ich handle 
Jemand zu Bunften, willfehre ihm ; 
wahrfcheinlich von ἄρω, ſ. ἦρα." 
ἐπιϑαρσύνω, (von ἐπέ und ϑαρούνω) 
ih ermuthite, τινά, Jemand. 
ἐπιϑεῖτε, ft. ἐπιϑείητε, 2te Perf. Plur. 
Opt. Aor. 2. von ἐπιτίϑημι. 
ἐπίέϑημα, ατος, τό, (von ἐπιτέϑημι) 
868 Darauftgelegte, der Dedel: ὦ, 
223. 
ἐπιϑρέξας, Partic. Aor. 1. zu ἐπιτρέ- 
χω, τὸ. f. 
ἐπιϑρώσχω, (von ἐπέ und ϑρώσχω) 
1) τῷ fprintge hinauf, c. Gen. und 
Dat.; 2) ἰῷ durchſpringe, durchfege ; 
vom Sprunge ber Götterroffe. 
ἐπιϑύω, (von ἐπέ und ϑύω) ἰῷ bes 
wege mich heftig herzu, dinge hef⸗ 
tig heran: o, 175. 
ἐπιχαίω, Aor. 1. ἐπέχηα, (von ἐπέ 
und χαέω) ἰῷ verbrenne darauf, τό, 
etwas, ἔν τινι. worauf. 
ἐπίζειμαι, Fut. ἐπεκείσομαι, (von ἐπί 
. und χεῖμαι) ἰῷ liege dabei, walte ob, 
ἐπικείρω, homeriſches Fut. ἐπιχέρσω, 
Aor. 1. ἐπέχερσα, (von ἐπί und χεί- 
ew) ἰῷ beſchere, werringere durch 
Niederhauen, τί, etwas; 2) ἰῷ 
hemme, vereitele, c. Acc- 
ἐπιχελαδέω, dazu fehreien, befonders 
Beifall rufen: 9, 542, 
ἐπιχέλομαι, Aor. 2. (mE. und mit der 
Redupl.) ἐπεχεκλόμην, (von ἐπέ und 
«χέλομαι) ἰῷ heiße dazu tommen, 
rufe dazu herbei, c, Acc. 
ἐπικερτομέω, (von ἐπί und χερτομέω) 
ἰῷ verfpotte, hoͤhne, ſcherze, c. Acc. 
ἐπιχεύϑω, Fut. ἐπιχεύσω, (von ἐπέ 
und χεύϑω) ἰῷ verhehle. 
ἐπικίδνημι, (von ἐπέ und κέδνημο) id) 
verbreite; δα Med. ἐπιχίδναμαι, 
id) verbreite mih, «ln, über bie 
Erbe: β, 850: doch leſen hier andre 
αἷαν : vergl. ἡ, 451. 458. . 
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ἐπίχλησις, 05, N, (von ἐπιχαλέω) 
der Zunsme, Beinamez; es koͤmmt 
nur der Acc. absol. davon her: mit 
Beinamen, zubenamt, 

ἐπικλίνω, Partic. Perf. Pass. drrıze- 
χλιμένος, (von ἐπί und χλένω) ἰῷ 

mache zu, verſchließe. 

ἐπίχλοπος, ου, ὃ, N, (von ἐπέ und 
χλέπτω) trügerifh, taͤuſchend, li⸗ 


ἐπιλ 


fig; ἐπ. μύϑων, ein hinterliſtiger 


Schwäger: χ; 281: 

ἐπιχλύω, (von ἐπί und löe) ἰῷ höre 
en, τέ, etwas: ψ, 652. 

———— Aor. 1, ἐπεχλωσάμην, 
(von ἐπέ und χλώϑω) ἰῷ fpinne zu, 
τινί, einem: bei Hom. übergetragen 
von Gluͤck und Unglüd,.das das 
Schickſal verleiht: w, 525. 

ἐπιχουρέω, Fut. ἐπιχουρήσω, (von 
ἐπίχουρος) ἰῷ helfe, ftehe bei, 


ἐπέχουρος, ου, ὃ, 7, (von ἐπέ und 


χοῦρος) heifend; als Subst. der Bel⸗ 
fer, die SHelferinn; im Plur. ges 
wöhnlih von den Hülfstruppen der 
Troer. 

ἐπιχραιαίνω, epiſch gedehnt ft. ἐπιχραί-- 
vo, Aor. 1. Opt. ἐπιχρήγεια, Imper. 
ἐπιχρήηνον, (von ἐπί und χραίψω) 
ἰῷ vollende, erfülle, τί, etwas. 

ἐπικρατέω. (von ἐπί und χρατέω) id 
berrfhe, tebiete, c. Dat. 


“ „a 


ἐπιχρατέως, Adv. (von ἐπιχρατής) mit, A 


Macht, gewaltſam, mit Uebermacht. 
ἐπικυρέω, wird ergänzt duch ἐπικχύ- 
ρω, Fut. homeriſch ἐπικύρσω, Partic. 
Aor. 1. ἐπικύρσας, (von ἐπί und 
κυρέω) ich Fomme woran, terathe 
woren, c. Dat. 
ἐπιλάμπω, Aor. 1. ἐπέλαμψα, (von 
ἐπί und λάμπω) ἰῷ glaͤnze daran, 
ſcheine darauf; vonder Sonne (0,650). 
ἐπιλέγω, (von ἐπέ und λέγω) ἰῷ lege 
« dazuz; das Med. ἐπιλέγομαι, ἰῷ ler 
ge für mich dazu, τέ, etwas. 
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ἐπιλείβω, (von ἐπί und λεέβω) ἰῷ 
gieße darauf, r/, etwas. 

ἐπιλεύσσω, (von ἐπί und λεύσσω) ἰῷ 
blide bin, fehe hin. 

ἐπιλήϑω,, feltneres Praes. ft. ἐπιλαν-- 
ϑάνω, (von ἐπί. und λήϑω) ich mas 


he vertteffen; das Med. ἐπιλήϑο-- ἡ 


μαι, Fut. ἐπιλήσομαι, ich vergeffe, 
c. Gen. 

ἐπιλίγϑην, Adv. (von ἐπέ und λίγδην) 
daran ſtreifend, rigend. 

ἐπιμαίναμαι, Aor. 1. ἐπεμηνάμην, 
(von {μι und μαένομιι) ἰῷ raſe 
wonach, firebe rafend wonach, c. Inf. 

ἐπιμαίομαι, (von ἐπί und μαίομαι) 1) 
wonch.trachten, meiftens c. Gen.; 
2) das Befuchte ergreifen, faſſen, 
berühren, c. Acc. δ. €. ἵππους μά- 
στιγι. 

ἐπιμάομαι, ungebraͤuchlich im Praes., 
gehört zum Stamme μάω, μάομαι, 
Fut. epifh ἐπιμάσσεται fi. ἐπιμά-- 
σεται, ich betafte, berühre um zu 
unterfirhen, [ὦ unterfude, τέ, εἰς 
το. . | 

ἐπιμάρτυρος, οὐ, 6, (von ἐπέ und 

- μάρτυρος) der Zeuge wobei. 

ἐπιμειδάω, Partic. Aor. ἐπιμειδήσας, 
(von ἐπέ und μειδάω) ich laͤchele 
dabei, 

ἐπιμέμφομαι, (von ἐπέ und μέμφο-- 
μαι) ἰῷ ſchelte weshalb, bin unzus 


frieden, zuͤrne worüber, c. Gen. ımd 


mit Evexa.. 

ἐπιμένω, Imper. Aor. 1. ἐπέμεινον, 
(von ἐπέ und μένω) ich verbleibe, 
bleibe da: τ, 142. 

ἐπιμηνίω, (von ἐπέ und unvio) ἰῷ 
zürne, zuwi, auf Jemand. 

ἐπιμιμνήσχω, (von ἐπί und μεμνή-- 
0x0) ἰῷ erinnere daran; das Med. 
ἐπιμιμνήσχομωι, Opt. Aor. 1. ἐπι- 
μνησαίμην, id erinnere mid) woran, 
ἰῷ gedenke, τινός, einer Sache. 


ἐπίο 


ἐπιμίξ, Adv. (bon ἐπιμέγνυμι) vers. 
mifht, unter einander, ohne Unter- 
ſchied. 
ἐπιμίσγω, fonft ἐπιμέγγυμι, (von ἐπί 
und μέσγω) ἰῷ vermiſche; das Med. 
ἐπιμίσγομαε, ich vermifhe mich, 
gerathe zufammen, werde handtte: ' 
mein, τινί, mit Jemand. 
ἐπιμύζω, Aor. 1. ἐπέμυξα, (von ἐπί 
und μύζω) ἰῷ bin unwillig wobei, 
murre worüber, 
ἐπινέμω, Aor. 1. ἐπένειμα, (vom ἐπέ 
und γέμω) ἰῷ theile zu, c. Dat. 
ἐπινεύω, Aor. 1. ἐπένευσα, (von ἐπέ 
und vevw) ἰῷ nide zu, τινί, womit, 
ih beftätige durch Kopfnidenz; ἰῷ 
nide von oben herab. 
Zruvepoidos, ov, ὃ, 7, (von ἐπέ und 
γειρός) an den Nieren befindlich: 
φ, 204. 
ἐπινέω, Aor. 1. ἐπένησα, (von ἐπέ 
und 7 ih fpinne zu, τῷ etwas, 
τινί, einem; ἅσσα Aloa αὐτῷ ἐπέ- 
γησε (υ, 128), was ihm, für ihn, 
das Schickſal befiimnte: ὦ, 210. 
ἐπινηνέω, (von ἐπί und γνηνέω, 1. 4. 
vw) ἰῷ häufe, γεχρούς, Leichname, 
πυρκαϊῆς, auf ben Scheiterhaufen. 
ἐπίνυσσεν, 3te Perf. Sing. Imperf. 
von πιγνύσσω, w. f. 
ἐπίξυνος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und Eu- 
vos) gemeinſchaftlich; ἄρουρα ἐπ.; 
der Gemeindeader. 
ἐπιόπτομαι, im Praes, ungebräuchlich, 
Fut. epifh ἐπιόψομαι und ἐπόψο-- 
μάι, ἰῷ werde anfehen, betrachten; 
id) werde auswählen, c. Acc, 
ἐπιορχέω, Fut. ἐπιορχήσω, (von ἐπέ- 
ορχος) ἰῷ werde meineidig, πρὸς 
δαίμονος, bei einer Gottheit: τ, 188. 
ἐπίορχος, ov, ὃ, ἡ, (von ἐπέ und ὅρ-- 
x05) gegen den Eid, meineidig; 
das Neutr. ald Subst. der Meineid, 
der vergebliche Eid, 


J 


ἐπιό 


ἐπιόσσομαι, (von ἐπέ und ὄσσομαι) 
ἰῷ habe vor Autten, c. Acc. ϑάνα- 
τον» χαὶ püler, o, 381. 

ἐπίουρα, ων, τά, (von ἐπί und od- 
ΡΟ») der Zwifchenrsum. 

ἐπίουρος, ov, ὃ, (von ἐπέ und οὖρος) 


der Auffeher worüber, der Hüter, 


Fort, 
ἐπιπάσσω, (bon ἐπέ und πάσσων ἰῷ 
fireue darauf, [ἐπε darauf, τό, etwas. 
ἐπιπείϑομαιγ Fut. ἐπιπείσομαι, (von 
ἐπί und πείϑω) ἰῷ laſſe mich ge— 
winnen, gehorche, folge, werde 
überredet, c. Dat. 
ἐπιπέτομαι, Aor. 2. ſynk. ἐπεπτόμην, 
wovon ἐπιπτέσϑαι (δι, 126); außer: 
dem ein Aor. 2. Med. ἐπεπτάμην 
(act. ἔπέπτην) wie von einer Form 
“auf — u, (von ἐπέ und πέτομαι) 
ih fliege herbei, 
ἐπιπλέω, (von ἐπέ und πλέω), ἰῷ be⸗ 
ſchiffe, c. Acc. 
ἐπιπλήσσω, Fut. Inf. ἐπιπλήξειν, (von 
,, ἐπί und πλήσσων) 1) ἰῷ fhlage dar— 
ΔἸ; 2) metaph. ich ſchelte aus, 
- tadele, mahe Vorwuͤrfe, c. Dat. 
und Acc., Ψ, 580, N 
ἐπιπλώω, Partic. Aor. 1. ἐπίπλωσας, 
epifcher Aor. 2. ἐπέπλων, wovon 
Partic. ἐπιπλώς, 1. q. ἐπιπλέω, w.f. 
ἐπιπνείω, poet. f. ἐπιπνέω., (von ἔπι 
und nıveiw, ij. g. πνέω) ἰῷ wehe 
herzu, wehe an, 
ἐπιπροέμεν, poet. Inf. Aor. 2. zu 
ἐπιπροΐημι, w. |. 
ἐπιπροϊάλλω, Aor.1. ἐπισροΐηλα, (von 
ἐπέ, πρό und ἐάλλω) ἰῷ fee vor 
Jemand (τινῷ hin, τέ, etwas. 
ἐπιπροΐημι, Aor. 1. ἐπιπροέηχα, Inf. 
Aor. 2. ἐπιπροέμεν. (von ἐπί, πρό 
ἀπὸ Inu) τῷ fende vorwärts, dar⸗ 
auf 108, τινά, Jemand, τινί, zu ei: 
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ἐπιπωλέομαι, (von ἐπέ und πωλέοιιαι) 
ich umgehe, überfehe, muftere, c. Acc. 

ἐπιῤῥέπω, (von ἐπέ und ῥέπω) ἰῷ 
neige mi) dahin, ſtehe bevor, τινί, 
einem. 

ἐπιῤῥέω, (von ἐπί und δέω) 1) ἰῷ 
fließe darauf, fließe darüber; 2) me- 
taph. von Menſchenſchaaren: ich ſtroͤ⸗ 
me herbei, 


ἐπισ 


, ἐπιῤῥήσσεσχον, homerifhe und über- 


haupt- ioniſche Form des Imperf., 
meiftens ein Pflegen ausbrüdend, von 
᾿ ἐπιῤῥήσσω. ΄ 

ἐπιῤῥήσσω, (von ἐπέ und δήσσω) ich 
bringe mit Gewalt davor, ſchiebe 
mit Kraft vor, c. Acc. 

ἐπίῤῥοθος, ov, ὃ, N, helfend, zu Buͤlfe 
eilend; als Subst. der — die 
Selferinn. 

ἐπιῤῥώομαι, ὥσομαι, auf etwas nie⸗ 
der, herab wallen. 

ἐπισεύω, ich rege auf Ketten Jemand; 
das Med. ἐπισεύομαι, Perf. ἐπέσ-- 
ovucı, Plusq.-perf. (als ſynkopirter 
Aor. gebraucht) ἐπεσσύμην, ich wer⸗ 
de auftgeregt, werde angetrieben, 
eile, ſtuͤrme los, drintge heran, c. 
Dat. und Acc. wogegen; bisweilen 
auch εἴς τινα, gegen Jemand; ge— 

woͤhnlich kommt es im feindlichen 
Sinne vor, jedoch bisweilen auch 
ohne denſelben: ἐπεσσύμενος πεδίοιο 
(sc. διά) durch die Ebene ftürmend: 
X 26. 

ἐπίσχοπος, ov, ὃ, (ἐπισχοπέω) 1) der 
Auffeher, Vorgefegte, c. Gen.; 2) 
der Späher, Spion, Kundfchafter, 
c. Dat. wogegen. 

ἐπισκύζομαι, (von ἐπέ und σχύζομαι) 
ἰῷ werde darüber zornitg, werde 
böfe darüber. 


ner Sache, oder τέ, etwas, τινί, auf ἐπισκύνιον, οὔ, τό, (von ἐπέ und σχύ- 


Semand. 


 vıov) die Über den Autgen liegende 
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Stirnhaut, welche der Zürnende her: 
abzieht. 


ἐπισπέρχω., (von ἐπέ und σπέρχω) 
ih treibe an, befihleunige, τινί, 
womit: ψν, 430, 
ἐπισπέσϑαι, Inf. Aor. 2, Med. zu 
ἐφέπω, w. ſ. 
ἐπίσπω, Conj. Aor. 2. Act. zu ἐφέ- 
πω w. |. 
ἐπισσείω, ερ [ὥς Form ſt. ἐπισείω, 
(von ἐπέ und σείω) ἰῷ fhüttele δας 
gegen, fhwinge, τί, etwas, τινί, 
gegen Jemand. 
ἐπίσσωτρον, ov, τό, epiſch für ἔπίσω-- 
zoov, (von ἐπί und σῶτρον) der εἰς 
ferne Beſchlag um den ATI 
- der eiferne Leif, 
ἐπίσταμαι, Fut. ἐπιστήσομαι, (ver: 
wandt mit ἐφίσταμαι, ἐφίστημι) 
ich verfiche, kenne, weiß, vermag; 
bald mit folgendem Inf., bald c. Acc.; 
das Partic. ἐπιστάμενος, n, 09, 
wiffend, kundig; gemöhnlid) mit 
folgendem Inf., aber auch c. Gen. 
und Dativ. ἃ. (δ. ἐπιστάμενος ἄχοντι 
(ο, 282), kundig mit dem Wurf: 
fpieße zu werfen. 
᾿ ξπισταμένως, Adv. (von ἐπιστάμενος) 
auf eine verftändige Weife, geſchickt. 
ἐπιστενάχομαι, (von ἐπί und στενάχω, 
στένω) ἰῷ ftöhne oder feufse wobei; 
x, 429. τ, 338. w, 722, 
ἐπιστειφής, £os, 6, ἡ, (von ἐπιστέφω) 
bis zum Rande voll, τινός, wovon, 
ἐπιστέφω, im Med. ἐπιστέφομαι, 
Aor. 1. ἐπεστεψάμην, (von ἐπέ und 
στέφω) ἰῷ fülle bis sum Rande, 
τί, etwas, τινός, womit. 
ἐπιστοναχέω, Aor. 1. ἐπεστονάχησα 
. (w, 79), ich töne, feufse bei etwas; 
von den Meereswellen. 
ἐπιστρέφω, Kor. 1. Partie, ἐπιστρέ- 
was, (von ἐπέ und στρέφω) ἰῷ keh⸗ 
re, — drehe, — wende hin. 


ἐπιτ 


ἐπιστροφάϑην, Adv. (von ἐπιστρέφω) 
hierhin und dorthin gewandt, fi 
hin und her wendend: φ, 20. 

ἐπισφύριον, ov, τό, (von ἐπέ und σφυ-- 
ρόν, die Knoͤchelſpange, wodurch die 
Beinharnifche befeftigt wurden; ftets 
im Plur. vorfommenb. 

ἐπισχερώ, Adv. (von ἐπέ und σχερός) 
in der Reihe, hinter einander, εἰ: 
ner nad) dem andern. 

ἐπίσχω, (von ἐπί und ἔσχω, i. q. ἔχω) 
ih) halte wohin, lenke wohin, ὅπ- 
πους, Roſſe. 

ἐπιτάῤῥοθος, ou, ὃ, ἡ, dichter. ver: 
längert fi. ἐπέῤῥοθδος, der Helfer, 
die Helferinn. 

ἐπιτέλλω, Aor. 1. ἐπέτειλα, Conj. ἐπι-- 
τείλω, Inf. ἐπιτεῖλαι, Partic. ἐπιτεί-- 
λας, (von, Zrmund τέλλω) ἰῷ trage 
auf, lege auf, verhänte, gebiete, 
τινί, einem, τί, etwas; ft. τέ fteht 
mehrmals der Inf., auch kommen fel: 
ten beide Casus zugleich vor; δα 
Mel. ἐπιτέλλομαι, i. ᾳ. ἐπιτέλλω. 

ἐπιτέτραπται, Ste Perf. Sing. Perf. 
Pass. von ἐπιτρέπω: 

ἐπιτετράφαται, te Perf. Plur. Perf. 
Pass. von ἐπιτρέπω. 

rundes, (Adv. nad) Buttm. eexilog. 
I. 46. von ἐπέ und τάδε) dazu, au⸗ 
ferdem, 

ἐπιτίϑημι, Fut. ἐπιϑήσω, Imperat. 
Praes. ἐπιτίϑει (a, 509), Aor. 1 
ἐπέϑηχα, Inf. Aor. 2. ἐπιϑεῖναι, 
(von ἐπέ und zldnw) 1) ih feße 
oder lege darauf, ri, etwas; τινὰ 
λεχέων ἐπ. (w, 589), Iemand auf 
das Bett legen; 2) ἰῷ fete dazu, 
ih füge hinzu, ri, etwas, τινί, Se 
mand; 8) ἰῷ fee davor, ih ver: 
ſchließe, c. Acc. 

ἐπιτλάω, im Praes. ungebräudhlich, Ste 
Perf. Sing. Imper. Aor. 2. &mmin- . 
τω, (von ἐπί und dem ungebräuch- 


ἐπιτ 


lichen τλάω) ich dulde dabei, harre 
dabei aus, c. Dat. τ, 290, ψ, 591. 
ἐπιτοξάζομαϊ, (von ἐπί und τοξάζω) 
ih ſchieße wonch, c. Dat. 
ἐπιτραπέω, epiſch i. q. ἐπιτρέπω, w.f. 
᾿ ἐπιτρέπω, Aor. 1. ἐπέτρειψα, Aor. 2. 
ἐπέτραπον, Perf. Pass. ἐπιτέτραμ-- 
μαι, wovon Ste Perf. Plur. ἐπιτε-- 
τράφαται, (von ἐπέ und τρέπω) 
1) ἰῷ wende zu, übertebe, vers 
traue an, τί, etwas, τινί, Jemand; 
4. (δ. νεχρὸν ἐπιτρέπειν (o, 509), 
die Sorte für den Todten anvers 
trauen; 2) ih vertraue, c. Dat,; 
3) ih räume ein, gebe nach, unter⸗ 
liege, z. E. γήραϊ, dem Alter. 
— Partic. Aor. 1. ἐπιϑρέξας, 
Aor. 2. ἐπέδραμον, (von ἐπί und 
ἐρέχω) 1) ἰῷ Laufe herbei; 2) ἰῷ 
laufe nah, ftreife darüber hin; 
von Ieblofen Dingen. ° 
ἐπιτροχάδην, Adv. (von ἐπιτρέχω) 
darüberhin laufend, obenhin, eilig. 
ἐπιφέρω, Fut. ἐποέσω, (von ἐπί und 
᾿ φρέρω) ἰῷ trage daran, bringe ars 
anz χεῖρας ἐπ. τινί, die Hände an 
Semand legen: r, 261. 
ἐπιφλέγω, (von ἐπέ und φλέγω) ἰῷ 
verbrenne, c. Acc. 
ἐπιφράζομαι, Aor. 1. ἐπεφρασάμην, 
Opt. epifh ἐπιφρασσαίμην, (von 
ἐπέ und φράζω) 1) ἰῷ ſage bei 
mir, bedenke, überdente, ermäte, 
τί, etwas; 2) ich finne aus, c. Acc. 
ἐπιχέω,. Aor. 1. Inf. ἐπιχεῦαι, (von 
ἐπέ und χέω) ἰῷ gieße darüber, 
z. E. ὕϑωρ χερσίν, Waffer über 
die Hände; das Med. ἐπιχέομαι, 
font. Aor. 2, ἐπεχύμην, ἰῷ tiefe 
mid herbei, firöme herbei; bon 
Menden. 


ἐπιχϑόνιος, ou, ὃ, ἡ, (von ἐπί und 
χϑών) auf der Erde, irdiſch; ein 
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Beiwort der Menfchen, auch für 
diefe allein vorfommend. 

ἐπιχράω, (von ἐπέ und χράων ἰῷ falle 
en, Kreife an, c. Dat.; von Thie⸗ 
ren und Menfchen: x, 352, 

ἐπιών, Partic. Praes. von Zrreıue, w. ſ. 

Enke, ἔπλεο und ἔπλευ, ἔπλετο, fi. 
ἔπελε, ἐπέλου, ἐπέλετο, f. πέλω. 

ἐποίσω, Fut. zu ἐπιφέρω, w. f. 

ἐποίχομαι, (von ἐπέ und οἴχομαι) ἰῷ 
tiehe hin, ih Hehe an etwas, oft 
c. Acc. ber -Vertihtung, z. E. ἔρ-- 
γον ἐπ., and Werk gehn; ἱστὸν ἐπ., 
an den Webftuhl gehn um zu we: 
ben; 2) ich gehe hinzu, durch— 
eile, 3. E. στέχας ἀνδρῶν, δίς 
Schaaren der Männer; 3) ἰῷ Hehe 
108, dringe heran, greife an, τινά, 
Semand, "oder τό, etwas, τινί, womit. 

ἕπομαι, Imperf. einöounv, und epifch 
ἑπόμην, Put. ἕψομαι, Aox. 2, ἐσπό-- 
μην, 1) ἰῷ folge, τινί, ἅμα oder 
μετά τινι, Jemand, aber μετά τινα, 
hinter Semand her; 2) ἰῷ fehe 
neh; 3) ich vermag zu folgen; 4) ic) 
folge, werde zu Theil, zıvi, einem. 

ἐπόμνυμι, Fut. ἐπομοῦμαι, Aor. 1. 
ἐπώμοσα, (von ἐπέ und ὄμνυμι) ich 
ſchwoͤre dabei, ſchwoͤre dazu, ὅρ-- 
κὸν», einen Eid. 

ἐπομφάλιος, a, ον, (von ἐπί und öu- 
φαλός) an dem Nabel, in der Mitte, 

ἐπόπτομαι, im Praes. ungebräuchlich, 
Ἐπί. ἐπόψομαι, ich werde anfehn, 
werde betrahten, c. Acc. f. ἐπι-- 
ὅπτομαι. 

ἐπορέγομαι, Partic. Aor. 1. ἐπορεξά-- 
uevos, (von ἐπί und ὀρέγω) ἰῷ 
firede oder Sehne mih aus um 
Jemand anzugreifen, fprinte 106. 

ἐπόρνυμε und ἐπορνύω, Aor. 1. ἐπῶρ-- 
σα, (von ἐπέ und ὄρνυμο) ἰῷ rege 
auf, errege, τέ, etwas, zıvi, gegen 
Iemand, oder rıyd, Jemand, zuvi, 


ἐπόρ 


m, - ut äihet ze Tee. 
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gegen Semand; bisweilen auch folgt 
der Inf.; das Med. ἐπόρνυμαι, Aor. 
2. font, ἐπῶρτο fl. ἐπώρετο (φ, 
824), id) fahre los, zwi, auf Je— 
mand, ich erhebe mid, 


ἐπὸρ 


᾿ ἐπορούω, Aor. 1, ἐπόρουσα, (von ἐπί 


und ὠρούω) ἰῷ fpringe dagegen, 
fprintge 108, τινέ, auf Jemand; εἶπε 
mal’c, Acc. ὥρμ᾽ ἐπ.» auf den War 
gen fpringen. 

ἔπορσον, Imper. Aor. 1. zu ἐπόρνυμι. 


ἔπος, εος, τό, (von dem ungebräuchlis _ 


den ἔπω) das Wort. 
ἐποτρύνω, (von ἐπέ und ὀτρύνω) ΜῈ 


“mal auch ο. Dat. δὲν Perf, (ο, 258), 

‚ oft mit folgendem Inf. 

ἐπουράνιος, &, ον», (von ἐπέ und οὐ- 
τρανός) im Himmel, himmliſch; ein 

Beiwort der Götter, 

ἐποχέομαι, Fut. ἐποχήσομᾳι, (von 

Bari und ὀχέω) ich werde worauf 
getragen, fahre — reite worauf, ὁ 
Dat, (o, 449). 


ἔπραϑον, verſetzt fi. ἔπαρϑον, Aor, 5! 


von πέρϑω, w. |. 


᾿ἔπρηξα, Aor. 1. von πρήσσω, w. |. 


ἔπρησα; Aor. 1. von πρήϑω, W. |. 

ἑπτά, οἱ, αἱ, τά, Indeel. fieben. 

ἑπταβόειος, ou, ὁ, ἡ, (008 Ente und 
βόξιος) aus fieben Kinderhäuten ber 
ftehend, fiebenhäutig. 

ἑπταπόδης, ou, ὃ, (von ἑπτά und 

πούς) von fieben Suß. 

ἑπιάπυλος, ou, ὃ, ἡ, (τύλη, ἑ ἑπτά) 
fiebenthorig; Beiwort ber Boͤoti⸗ 
ſchen Thebe. 

ἔπω, ungebräuchliches Thema, wovon 
ἔπος, εἶπον, ἐννέπω u. 1 τὸ. abge: 
leitet werben. 

ἕπω, ih bin befhäftitt, — τί, 
etwas; nur felten allein, wie 4,8215 
gewöhnlich auf die Praepos. μετά, 
eol, ἄμφίέ folgend, mit welchen es 


ἔργο- 


bequemer zu verbinden ift; fiehe da- 
ber: μεϑέπω, περιέπω, ἀμφιέπω. 

ἐπώνυμος, 00, 6, ἡ, (Von ἐπέ und 
ὄνομα, ὄνυμα) mit Beinamen, ir 
gend eines Umſtandes wegen mo: 
nach benannt, | 

ἐπώχατο, nur einmal vorkommend, μι» 
840: πᾶσαι (πύλαι) γὰρ ἐπώχατο, 
alle Thore waren verfhloffen ; Plusq.- 

: perf. Pass. entweder von ἐπόχω, 

als Nebenform von ἐπέχω, ‚oder es 
ift ἐπῴχατο zu fchreiben und von 
ἐποίγω abzuleiten. 

ἔραζε, Ady. (vom veralteten Fon) 1 sur 
Erde, auf die Erde. 

ἔραμαι, poct. f. ἐράω,, dazu — 
(τ, 208), Imperf. epiſch f. ἡρᾶσϑε, 
Aor. 1. ἠρασάμην und ἠρασσάμην, 
ἰῷ liebe, liebe zaͤrtlich, liebe heftig, 
τινός, Semand, oder von Sachen εἰς 
was; ftärker ald φιλέω. 

ἐραγννός, ἡ, ὁν, (von ἔραμαι) lieblich, 
reisend; ein Beiwort von Städten. 

ἐρατειγός, ἡ, 09, (von ἔραμαι) lieb: 
lid, reisend, anmuthig. 

ἐρατίζω, (von ἔραμαι) ἰῷ verlantze 
heftig, χρειῶν, nad) Fleiſch: ο, 660. 

ἐρατός, ἡ, ὄν, (von ἐράω) lieblich, an⸗ 
mutbit. 5 

ἐργάζομαι, (von ἔργον) 1) ἰῷ wirke, 
bin geſchaͤftigg, bin thätig; 2) trans. 
ἰῷ betreibe, τί, etwas. 


ἐργάϑω, epiſch ἐεργάϑω (von Zoyw) 


ih trenne, fondere ab, τέ, etwas, 
ἀπὸ τινος, wovon. 

ἔργον, ov, τό, (gehört zum veralteten 
ἔργω i. q. &odw) 1) das Werk, das 
Geſchaͤft überhaupt, oft durch ein 
Adj. oder folgendes Subst. näher 


beftimmt, 3. E. ϑαλάσσια ἔργα, die. 


Schifffahrt; πολεμήϊα 2, Kriegs: 
unternehmungen; ἔς γυναικῶν, weib: 
lihe Handarbeiten, vorzüglich We: 
bereienz; aber auch ohne nähere Be: 


ν πων iu a 2 


ἔργω 
flimmung fowohl in jenen Bedeu: 
tungen, als aud) in der: die_Seld- 
arbeit, der’ bebauete Ader, die Slur 
in Abficht auf die Bebauangz; 2) dem 
Worte, dem Rathe oder der Rede 
entgegengefest: die That; 3) die 

Sache, das Ding; 4) das, was ver: 

fertigt ift, das Werk, die Arbeit, 
Zoyw, im Praes. ungebraͤuchlich, Perf. 

2. Zopya, Partic. 2opyws, Aor. 1. 
ἔρξα, Conj. ἔρξω, Imper. ἔρξον, 
Partic. ἔρξας, ἰῷ wirke, handle, 
thue, τί, etwas; χαχά τινα, It: 
mand Böfes zufügen, ihn beleidigen; 
εὖ τιγακ, Jemand wohlthun. 

ἔργω und 2£eyw, einmal nur das fonft 
gebräudjlihe εἴργω, Perf. Pass. 
ἔεργμαι. und ἔργμαι, wovon die äte 
Perf. Plur. ἔρχαται, Partie. ἐεργμέ- 
γος, Partic. Aor. 1. Pass. ἐρχϑείς, 
1) τῷ ſchließe ein, hemme ein, um— 
fafie, c. Acc.; 2) ἰῷ fondere eb, 
trenne, dränge zuruͤck, τέ, etwas, 

enc τι, wohin. 

ἔρϑω, (verfegt δέζω) 1) ich thue, hands 
le; 2) wie das lat, facere, ich opfere, 
τί, etwas, τινί, Jemand. 

ἐρεβεννός, ἡ, ὄν, (von "Eoeßos) finz 
fter, dunfeiz ein Beiwort der Mol: 
ten und der Nadıt. 

Eodeozov, homerifche und. überhaupt 
ioniſche Form des Imperf, eine oft 
wieberholte Handlung anzeigend, von 
ἔρδω, ih thue, χαχά τι, einer Sache 
Schaden. 

᾿Ἐρέβευςιριν, poet. Gen. von Ἔρεβος. 

ἐρέβινϑος, ou, ὁ, (verwandt mit ὄρο-: 
- Bos) die Kichererbſe. 

Ἔρεβος, G. Ἐρέβευς ft. Ἐρέβεος, ους, 
ö, der JErebos, ein dunkler und fin- 
ſterer Ort in der Erbe, vom Babe 

verſchieden. 

᾿ ἐρεεένω. (von ἔρομαι) ἰῷ frage, τινά, 

Jemand, ober τίς wonach. 
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ἐρεϑίζω ; verlängert aus ἐρέϑω, (ver⸗ 
wandt mit ἐρέσσω) ἰῷ bewege, θὲς 
unruhige, reize, necke, bringe auf, 
τινά, Jemand, τενέ, womit, 

ἐρείδω, Aor. 1. ἔρεισα, epifch f. Jecı- 
σα, Partic. ἐρεέσας. Aor. 1, Pass. 
ἐρείσϑην, 3te Perf. Plur. Pers, Pass. 
ἐρηρέδαται, Ste Perf. Sing. Prusq.- 
perf. Pass. ἠρήρειστο, 1) ἰῷ βύδιυ; 


Ichne, ftämme, τί, etwas, ἐπέ zıye 


ober πρός τι, woran; 2) ἰῷ draͤn⸗ 
ge, ſtoße; daher. im Pass. ἔγχος 
διὰ ϑῴρηχος ἠρήρειστο, der Speer 
war durch den Panzer gedrängt, und 
ἐρείσϑη ovdei,.er ward zu. Boden ge⸗ 
flogen; χαῖται οὔϑεϊ ἐρηρέδαται (ᾧ, 
234), die Mähnen: floffen oder wall: 
ten zur Erde hinab; 8). neutr. ich 
draͤnge mich entgegen, Ieifte Wi: 
derſtand, Fämpfe, των, womit. Das 
Med. ἐρείδομαι, Aor. 1. ἐρεισάμην, 
im Partie, ἐρεισάμενος, 1) ἰῷ ftüße 
mich, zıwd, worauf, auch zıwd τινος, 

. womit worauf; 9) ἰῷ ee mich, 
firenge mich an. 

ἐρείκω..: ich. zerreiße, REN — 

 toelzoue: (v, 441); Aor. 9, Mkt: 
ἤρικον,. (intranf.) ich — ich riß 
(0, 235). 


ἔρειο, epifcher Imperat. ft. ἔρεο, ἔρου, 


von ἔρομαι. 

ἐρείομεν, poet. ft. ἐρέομεν. 

ἐρείπω, Aor.2. ἤριπον, Part. ἐριπών, 
οὔσα, or, 3te Perf. Sing. Plusg.- 
perf. Pass. ἐρέριπτο, ft. ἐρήῤρισιτο, 
(mit ῥύττω verwandt) 1) act. ἰῷ 
ſtuͤrze nieder, werfe nieder, reiße 
nieder, c. Acc.; 2) neutr. ἰῷ ſtuͤrze, 
ftörze nieder, falle nieder, 

ἐρεμνός, ἡ, or, (verwandt mit "Eoe- 
Pos) dunkel, finfter, fuͤrchterlich. 

ἔρεξα, Aor. 1. von ῥέζω, τὸ. f. 

ἐρέομαι, epiſch T. ἔρομεσι, w. f. 
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ἐρέπ 


ἐρέχτομαι; (verwandt mit ῥάπτω) ἰῷ 
rufe, freffe, verzehre, ri, etwas. 

ἐρέριτελο, ft. ἐρήριπτο, Ste Perf. Sing. 
Plusq Perf. Pass. von 2geinw, w. f. 

ἐρέσσω, im Inf. ἐρεσσέμεναι, (mit 
ἐρέϑο; verwandt) ich rudere. 

ἐρέτης» ου; ö, (von ἐρέσσω) der Δι: 
derer. 

ἔρετμόν, οὔ, τό, und ἐρετμός, ὃ, (von 
ἐρέσσω) das Ruder. 

ἐρεύγω, im Praes. ungebraͤuchlich, Aor. 

2. ἤρυγον, ich brülfe, Höhne Sumpf; 
das Med. ἐρεύγομαι, ἰῷ rülpfe auf, 

breche aus, fpeie aus, τί, etwas; 

» auch. metaph. vom Meere (o, 265). 


᾿ ἐρεύϑω, Inf. Fut. ἐρεύσειν, Inf. Aor. 


4. ἐρεῦσαι, ἰῷ made roth, röthe, 
τί, etwas, zıyd, womit. 


ἐρευνάω, (mit ἐρέω, ἔρομαι verwandt) ᾿ 


ih ſpuͤre nach, fpähe nach, μετά τι, 
nach einer Sache, 3. E. uer? ἀνέ- 
005 ἴχνια ἐρευνῶν, σ, 321. 


ἐρέφω, Aor.1. epiſch ἔρεψα, ἰῷ übers - 


decke, verfcehe mit einer Dede, bes 


dache, und da dies das. BVollendende -" 


eines Baues ift, ich erbauez; α, 39. 
. Vergleiche ἐπέρέφω. 


ἐρέχϑω, (verwandt mit ἐρείχω) ἰῷ 


τεῖβε hin und ber, fhleudere hin 
und ber, 

ἐρέω, ft. ἐρῶ, Fut. von dem unge: 
braͤuchlichen ἔρω᾽, w. f. 

ἐρέω, homeriſches Praes. ἰῷ frage, ih 
ſuche, c. Acc. 

ἐρῆμος, nun, ἥμον, (wahrſcheinlich von 
dem nicht mehr vorfindlichen Subft. 
ἔρα) ὁδε, einfam, verlaffen, leer; 
auch von Hülfe verlaffen, 

ἐρηρέδαται, 8te Perf. Plur. Perf. Pass. 
von ἐρείδω. 

ἐρητύσασκχον, homerifche und überhaupt 
ionifhe Form des Aor, 1. mit der 
Bedeutung des DOftmaligen, des Wie: 
derholten, von ἐρητύω. 


ἐρίξ 
ἐρητύω. Aor. 1. Opt. donrdosıe, A: 
1. Pass. ἐρητύϑην, wovon Ste 2x 
Plur. ἐρήτῦϑεν ft. 2onrignoer, (& 
ἐρύω) ἰῷ halte zurück, στενά, \ 
mand, ober z/, etwas, rewi/, wwoburd 
das Med. ἐρητύομαι, i. ᾳ-. ἔρητίε 
2er, eine untrennbare Vorfilbe,; mi 
‚Buttmann zum Gtamme εὐρύς ἐν 
hörend, und eigentlich ESrperlik 
Ausdehnung bezeichnend; Doch git 
fie auch auf unraͤumliche Begrift 
über und diente zur Verſtärkum 
überhaupt. 
ἐριαύχην, ενος, 6, N, (von ἔρε un 
αὐχήν) hochhalſig, mit erhabenen 
Nacken; ein Beiwort flolzer Moſſe. 
ἐριβρεμέτης, &w, ὃ, (von dos und βρέ: 
uw) ser Lautdonnerer; ein Bei 
wort des Zeus. 
ἐριβώλαξ, axos, und — 0%, ὦ 
7, (von ἐρε und βῶλαξ i. q. βώ- 
405). ſtarkſchollig, mit fruchtbaren 
Erdreich, fruchtbar. 
ἐρίγδουπος, ou, ὃ, %, (von 2a: und 
γδοῦπος, poet. f. δοῦπος) Iautto: 
fend , ftarfdonnernd. d 
ἐριδαίνω, (von ἐρέζω) ich hadere, ſtreite, 
τινί, mit Jemand; aber au: ἐπέ- 
eooıv 2o., mit Worten hadernz δα 
Med. Zoıdatvouee, Inf. Aor. 1. ἐρε- 
ϑήσασϑαι, (gehört zu einem unge: 
bräuchlichen Praes. ἐρίδω oder ἔρι-- 
δέω) ἰῷ ftreite, wetteifere, zıwd, mit 
Jemand. 
ἐριδμαίνω, i. q. ἐρεϑέζω, ἰῷ beun⸗ 
ruhige, necke, c. Acc., 7, 260. 
ἐρίδουπος, οὐ, ὃ, N, i q. ἐρέγδου-- 
πος, τὸ. ſ. 
ἐρίζω, Inf. Praes. — Aor. 1, 
Opt. epiſch ἐρέσσεια, Partic. ἐρίσας, 
(von ἔρις) ἰῷ flreite, hadere, wett: 
eifere, τινί, mit Jemand, τέ oder 
περί τινος, warum oder über was; 
ift fein Dat. der, Perfon vorhanden, 


ἐρίη 
drin fo fteht auch die Sache im Dativ; 
wem! das Med. ἐρίζομαι, i. q. ἐρίζω, 
prtuhe ἐρίηρος, οὐ, ὃ, ἢ, im Plur. ἐρίηρες, 
τὐᾷ, νυν. wie von ἐρέηρ, (von ἄρω) fuͤgſam, 
‚am willig, gefaͤllig, traut; ein ſtetes 
„Lg Beiwoͤrt von ‚Gefährten. 


ϑυηὰ ἐριϑηλής, £os, 6, ἡ, (von dor und ϑάλ-- 


mm® 0) fehr gruͤnend, üppig wachſend; 
ih fo ein Beiwort von Gewaͤchſen und 
nd; ἃς. Saatfeldern. 
lie & ἔρεϑος, ov, ὃ, der Lohnarbeiter, Schnit- 
δῷᾷ ter: o, 550, 
ἐριχυδής, ἕέος, ὃ, ἡ, (von ἔρι und χῦ- 
(ὑπ δος) ſehr geehrt, berühmt, trefflich, 
αὐ ausgezeichnet. 
ort ἐρέμυκχος, ov, ὃ, ἡ; (von ἐρε und μυ- 
um  χάομαι) laut brülfend; ein Beimort 
᾿ ti von Rindern: v, 497. ψ, 775. 
ἐρινεύς, οὔ, 6, der wilde Seigenbaum. 
ἐς: Ἐριγνύς, vos, ἡ, gewöhnlich im Plur. 
Lt Ἐριννύες, im Acc. contr. ᾿Εριννῦς, 
zul ad, die Krinnyen oder Rachegoͤttin⸗ 
nen, welche die Verbrechen der Men: 
fchen ftrafen; alö appellat. die Der: 
ΙΖ wünfhungen. 
ἐριούνης, ου, ὅ, (von Zar und ὀνίνη- 
‚fe μι) der Heilbringer; ein Benvort 
des Hermes: v, 34, 
τι ἐριούνιος, ov, ὃ, i. q. ἐριούνης, wel: 
εἰ ches auch für Hermes allein steht. 
ἔρις, ıdos, 7, der Streit, Wettftreit, 


tinn: A, 3. 
ἐρισϑενής, έος, ὃ, ἡ, (von ἔρι und 
σϑένος) fehr ſtark, gewaltig; ein 
Beimort des Zeus. 
τς ἔρισμα, ατος, τό, (von ἐρέζω) der Be: 
genſtand des Streites, der Zank⸗ 
apfel. 
ἐρίτιμος, 010, ὃ, ἡ, (von gs und τι- 
un) ſehr geehrt, koͤſtlich, herrlich; 
ein Beiwort der Xegi und des Gol- 
des. Β΄ 


Wörterb. zur Illas. 


Ἐΐ 


Zanf, Hader, vorzüglich im Kriege: 
der Kampf, Ἔρις, als Kriegsgöt: 
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ἔριφος, ov, 6, das Boͤckchen. 

ἑρχίον, ov, τό, (von ἕρχος) das Be: 
haͤge, die Umzaͤunung. 

ἕρχος, εος, τό, (von ἔργω, εἴργω) 1) 

die Umzaͤunung, der Zaun; 2) die 

Schutzwehr, die Schutzmauer; aud 

von Perfonen gebraucht; ἕρχος ὀδόν-- 

των, die Umzäunung ber Zähne, die 

Lippen oder bie Zähne felbft. 

ἕρμα, wos, τό, (von ἐρείδω) die 
Stüge, der Träger; befonders von 
ben Stüsen, auf welchen ans Land 
gezogene Schiffe ruhen, und überge: 
tragın vom Pfeile ἕρμα μελαινέων 
ὀδυνάων, der Träger oder Bringer 
fhwarzer Schmerzen; auch von Per: 
fonen E. πόληος, bie Stüge oder 
Cäule der Stadt: f. π, 549, 

ἕρμα, ατὸς, τό, (von εἴρω) nur im 
Plur. vorfommend : das Ohrgehaͤntge. 


Ἑρμέας, Eousles und erfteres contr. 


Ἑρμῆς, οὔ, ὃ, Hermes; er ift ber 
Bote der Götter (διάκτορος) und der 
Geber des Wöhlftandes, (ἀχάχητα, 
ἐριούνης). 
ἔρνος, &05, τό, der Sprögting, junger 
Baumſtamm. 


᾿ ἔρομαι, |. ἔρω. 
ἔρος, ov, ὃ, alte poet. Form f. ἔρως, 


die Kicbe, Kuft, das Verlangen, 
die Begierde, 

ἑρπύζω, (von ἕρπω) ἰῷ Erieche, ſchlei⸗ 
che einher: ψ, 225. | 

ἕρπω, ich krieche, ſchleiche, wandele 
umber. 

ἐῤῥάδαται, 3te Perf. Plur. Perf. Pass. 
zu ῥαίνω, τὸ. f. 

ἔῤῥεξα, Aor. 1, von δέζω — —8 
ῥέζω. 

ἔῤῥιγα, Perf. 2. zu ῥιγέω, τὸ. ſ. 

ἔῤῥω, (verwandt mit δέω) ἰῷ ſchweife 
herum, tehe; oft. mit dem Ne— 
benfinne: ἰῷ ehe oder komme zu 
meinem Ungtüde wohin; einmal 
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auch von Hephaiftos gebraucht (σ, 
421): ἰῷ gehe mühfem, gehe mit 
Mühe, id) hinke; der Imper. ἔῤῥε, 
pade dich! 

ἑρσήεις, 000, ev, (von Egon) bethaut, 
frifh; von einer Leiche: unverwe⸗ 
fet: w, 757. 

ἐρύγμηλος, ου, ὃ, ἡ, (von ἐρεύγω) 
laut bruͤllendz ein Beiwort des 
Stieres: o, 580. 

ἐρυγών, Partic. Aor. 2. zu ἐρεύγω, 
w. ſ. 

ἐρυϑαίνομαι»γ (von ἐρεύϑω) ἰῷ röthe 
mich, werde roth, τινί, wovon. 

ἐρυϑρός, ἀ, ὧν, (von ἐρεύϑω) τοῦ: 

ἐρύχακον, im Inf. ἐρυχαχέειν ft. ἔρυ- 
χαχεῖν, homerifcher Aor. 2, zu ἐρύχω. 

ἐρύχω, Inf. ἐρυχέμεν ft. ἐρύκειν, Fut. 
ἐρύξω, Aor. 1. ἔρυξα, Aor. 2. ἠρύ- 
xuxov und Zouxexov, Inf. ἐρυχα- 
»£cıv, (von ἐρύω) 1) ich halte zu: 
τὰ, halte ab, τινά, Jemand, τι-- 
vos, wovon; 2) ἰῷ halte an, halte 
feft; ο. Acc.; 3) ἰῷ trennez δα 
Med. ἐρύχομαι, 1) ich bleibe zu= 
τὰ; 2) i. q. ἐρύχω. 

ἔρυμα, ατος, τό, (von ἐρύω) der 
Shut, die Schutzwehr. 

ἐρύομαι, |. ἐρύω. 

ἐρυσάρματος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ἐρύω 

. und ἅρμα) den Watten ziehend; ein 
Beiwort der Pferde: doch braucht 
Homer nur ἐρυσάρματες und ἐρυ-- 
σάρματας, wie von ἐρυσάρμας. 

ἐρυσίπτολις, N, (von Zovoum und 
πτόλις) die Stadtſchirmerinn ; ein 
Beiwort der Athene. 

ἔρῦτο, font. Aor. bei Homer zu ἐρύο-- 
μαι oder δύομαι, er fhühte, ret⸗ 
tete (2, 23, 538), auch efovro ge: 
fchrieben (ω, 499), aber auch er hielt 
auf, zurüd, 3. E. ἀσπὶς οὐκ ἔρυτο 
(ρ, 518). 

ἐρύω, Fut. ἐρύσω und epiſch ἐρύσσω, 


ἔρχο 


Aor. 1, εἴρυσα, εἴρυσσα und Egvoc, 
im Conj. ἐρύσσω, Opt. 2ovamıı, _ 
Inf. ἐρύσσαι, Partic. ἐρύσας, Perf. 
Pass. εἴρυμαι, Plusg.-perf. εἰρύμην, 
ih ziehe, und je nachdem die Ber: 
bindung ift, ich siehe zuruͤck, ziehe 
hinauf, ziehe hinab, ich ſchleife, ser- 
τε, τί, etwas, εἴς, μετά, πρός τι, 
wohin, z. E. νῆα εἰς ἅλα δῖαν ἔρ.; 
das Schiff ins göttliche Meer ziehn; 
ὀϊστὸν ἐξ ὥμοιο ἔρ.» den Pfeil aus 
der Schulter ziehn ; χρόσσας πύργων 
2o., die Binnen der Thürme umrei- 
Ben; χλαίνης τινὰ 2o., Jemand beim 
Mantel reifen; das Med. ἐρύομαι, 
Fut. ἐρύσσομαι, Aor. 1. εἰρυσάμην, 
ἐρυσάμην und ἐρυσσάμην, Aor. 2. 
font. ἐρύμην, 1) ic) ziehe, ziehe aus, 
ziehe «ab, jedoch ftets mit Ruͤckſicht auf 
das Subject, ς. E. Eipos 2o., ἰῷ 
ziehe mein Schwerdt heraus; νῆας 
2o.„ich ziehe meine Schiffe ins Meer; 
ἄνδρα μάχης ἐρ., ich ziehe einen 
Mann aus der Schlacht; γεχρόν 
τινι 2o., ἰῷ entreiße Iemand einen 
Leichnam; 2) ich entreiße, rette, be⸗ 
freie, τινά, Jemand, μετά τινι ober 
τινέ, womit; 3) ἰῷ ſchuͤtze, fhirme, 
c. Acc.; 4) ἰῷ wahre, halte auf⸗ 
recht, τί, etwas. 
ἔρχαται und Eoyaro, ϑίς Perf. Plur. 
Perf. und Plusq.-perf. Pass. von 
ἔργω, εἴργω. 

ἐρχϑείς, Partic. Aor. 1. Pass. von 
ἔργω,, εἴργω. | 
ἔρχομαι, poet. Perf. εἰλήλουθα, Plusq.- 
perf. εἰληλούϑειν, Fut. ἐλεύσομαι, 
Aor. 9, ἤλυϑον und ἦλθον, im Inf. 
ἐλθέμεναι und ἐλθεῖν, Partic. ἐλ-- 
ϑών, ich ſchreite, ehe, Komme, ἐπέ 
oder ἔς τι, wohin; ὁδὸν ἔρχ., einen 
Meg gehn; ἀγγελέην ἔρχ., als Hote 
gehn; πεδιίοϊὰ (sc. διά) ἔρχ., durch 
die Ebene ge oft ſteht das Partic. 


ΒΩ 
ἔρω 


Praes. dabei, 2. E. ἔρχομαι ϑέου- 
or, ich komme gelaufen; oft wird 
ἔρχ. auch metaph. gebraucht, 3. €. 
ὁμόσ᾽ ἦλϑε μάχη, ber Kampf kam 
zufammen, der Kampf begann; yE- 
eas ἔρχεται ἄλλῃ, das Ehrenge⸗ 
ſchenk geht anderswohin oder erhält 
ein Anderer. 

ἔρω, im Praes. ungebraͤuchlich, Fut. 


bei Homer ἐρέω (aus ἐρέθω) ft. ἐρῶ,. 


1) τῷ rede, fage; 2) ἰῷ verfünde, 
c. Acc.; das Med. ἔρομαι, ἰῷ laſſe 
mir ſatgen, ἰῷ frage, τινά, Jemand, 
τί, um etwas; ich frage nach, for⸗ 
ſche nach, forſche aus. 

ἐρωδιεός, οὔ, ὃ, der Reiher. 

ἐρωέω, Fut. ἐρωήσω, Aor. 1, ἠρώησα, 
(von δέω) 1) ἰῷ fließe hervor, fpru= 
dele hervorz 2) ἰῷ bewerte mich 
fhnell, weiche zurüd, Iaffe ab, mit 
und ohne folgenden Gen.; 3) Ein: 
mal tranfit. ih made zuruͤckweichen, 
treibe zurüd, τιγά, Jemand, ἀπό 
Tıyos, wovon, 

.ἔρωή, ἧς, ἡ, jede ſchnelle Bewetzung, 

‚ der Schwung, Wurf; 2) die Kraft, 
Gewalt, Stärke; 8) das Zuruͤckwei⸗ 
ben, Nachlaſſen, Ablaffen, mit fol: 
gendem Gen. wovon. 

᾿ ἔρως, wrog, ὃ, die Kicbe, das Ver: 
lontten, die Begierde. 

&s, Praepos. c. Acc. i. q. εἰς, τῷ, f. 

ἐςαγείρω, fo wie andere mit ἐς zufam: 
mengefeste Wörter, fiche unter den 
mit εἰς anfangenden. 

Zsavıe, Adv. (von ἐς und ἄντα) ent: 
teten, gegenuͤber. 

ἔσαν, alt ft. ἦσαν, Ste Perf. Plur. 
Imperf. von εἰμί." 

ἔσβη, Ste Perf. Sing. Aor. 2. von 
σβέννυμι, τὸ, ſ. 

ἐςέδραχον, Aor. 1. zu εἰςϑέρχομαι, w. ſ. 

ἐςελϑεῖν, Inf. Aor. zu εἰςέρχομαι, τῳ. ſ. 
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?seucooero, 3te Perf. Sing. des epi: 
hen Aor. 1. von εἰςμάομαι. 

ἐςέχυντο, Ste Perf. Plur. des ſynkop. 
Aor. 2. zu εἰςχέω, w. ſ. 

ἐρήλατο, Bte Perf. Sing. Aor. 1, zu 
εἰςάλλομαι, w. f. 

ἔσϑην, nad) einigen Aor. 1. Pass., cher 
Dual. des Plusq.-perf. Pass. zu &v- 
γυμι, τὸ. f. (x, 517). 

ἐσθίω, (von ἔσϑω, ἔδω) ἰῷ effe, wer: 
zehre, c. Acc, 


£008 


"209205, ἡ, ὄν, edel, bieder, trefflich, 


tuͤchtig, tapfer; τὸ ἐσθλόν, das 
Gluͤck, τὰ ἐσϑλά, die Büter, 

ἔςϑορε, Ste Perf. Sing. Aor. 2. zu 
εἰςϑρώσχω, w. ſ. 

ἔσϑος, Eos, τό, (von ἕνγυμι) das Ge— 
wand, Kleid: w, 94. 

ἔσϑω, Inf. Praes. ἐσθέμεναι, (von 
ἔδω) ἰῷ effe, verzehre, c: Acc. 

ἐςίζηται, Ste Perf. Sing. Conj. Praes. 
von ἐςίζομαι,, |. eistlounı, 

ἔσχον, homerifcge und überhaupt ionis 
fche Form des Imperf., aber ohne eine 
Öftre Wiederholung anzuzeigen bei 
Homer, von εἰμί ἰῷ bin, fl. ἦν. 

ἐςόψεται, Ste Perf. Fut. von dem im 
Praes. ungebräudlichen εἰςόπτομαι, 
zu εἰςοράω. 

ἑσπέριος, a, or, (von ἕσπερος) abend- 
Uch, geggen Abend. | 

ἕσπερος, 0v, ὃ, der Abend; ald Adj. 
ἕσπ. ἀστήρ, der Abendftern: x, 817. 

ἔσπετε, ſagt, poet. Imper, von dem 
ungebräuchlichen Zorw dichteriſch f. 
emo. | 

ἑσπόμην, Inf. ἑσπέσϑαι, Ste Perf. 
Imper. &one&odw, Partic. ἑσπόμε-- 
vos, homerifcher Aor. 2. zu ἕπομαι, 
w. 7. 

ἕσσα, Aor.1. Act., ἑσσάμενος, Partic. 
‚Aor. 1. Med. zu ἕννυμι. 

ἐσσεύοντο, te Perf. Plur, Imperf. 


von σεύομειωι, f. ἐσεύοντο. 
0 * 
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ἐσσεῖται, Ite Perf. Sing. von ἐσσοῦ-- 
μαι, Fut. zu eu. 

ἐσσί, ft. εἷς, 2te Perf. Sing. Praes. 
von εἰμί. 

ἕσσο, 2te Perf. Sing. Plusq.-perf. 
Pass. von Evvuuu. 

ἔσσομαι ft. ἔσομαι, Fut. von εἰμέ, 

ἔσσυμαι, Perf. Pass. von σεύομαι. 

ἐσσύμενος, ἡ, ον, das Adv. ἐσσυμέ- 
γως, (von σέύω) in heftiger Bewer 
Yung, aufgerent, raſch, eilig, heftig, 
heftig firebend, auch c. Gen. πολέ- 

“μου ὦ, 404. !' 

ἑστάμεν und ἑστάμεναι, Inf., ἑσταώς, 
Partic. Perf. von ἕστημι. 

ἔσταν, ft. ἔστησαν, 3te Perf. Plur. 
Aor. 2. von ἵστημι: aber ἔστασαν 
(8, 525) ift eher Aor. 1. ft. ἔστη-- 
σαν, fie ftellten. 

ἕστηχα, ich ftehe, Perf. von — 


2008 


ἔστρωτο, Ite Perf. Sing. Plusq.-perf. ᾿ 


Pass. zu στορέννυμι. 


ἕστωρ, 0005, ὃ, der Hagel, Spannaz 


el an der Deichfel: ὦ, 272. 


ἐσχάρα, ας, ἡ, die Seuerftelle, das 


Wachfeuer. 

ἐσχατάω, wovon bei Homer Partic. 
ἐσχατόων, ἐσχατόωσα, ft. ἐσχατῶν, 
ἐσχατῶσα, (von ἔσχατος) ἰῷ bin der 
letzte — aͤußerſte — entlegenfte. 

ἐσχατιή, ἧς, ἡ, ft. ἐσχατιά, (von ἔσχα-- 
705) das dußerfte Ende, die Gren⸗ 

.3e;5 ἔσχ. πολέμοιο, der Außerfte 
Theil der Schlacht. 

ἔσχατος, ἡ, ον, (wahrſcheinlich von 
ἔχω) der, die, das aͤußerſte, En 
entlegenite. 

ἔσχον, Aor. 2. von ἔχω, τὸ. f. 

ἔσω, Adv. i. q. εἴσω. 

ἑταιρίζω, Inf. Aor. 1. epifh ἑταιρίσ-- 
σαι, (von ἑταῖρος) ἰῷ geſelle mid 
als Befährte zu, τινί, zu Jemand, 
w, 885: das Med. ἑταιρέζομαι und 
ἑταρίζομαι, wovon bie Bte Perf. 


2 
ἐτὴτ 


Sing. Aor. 1. Med. Opt. epiſch ἑτα-- 
olooaıo, id nehme mir zum Be: 
fährten, nehme sum Beiftand, τινά, 
Semand. 

ἑταίρη, ns, N, ft. ἑταίρα, (von ἑταῖ- 
ρος) die Befährtinn, Genoffinn, ὦ 

ἑταῖρος, ov, ὃ, (wahrfcheinlih von 

᾿ Zins) der Befährte, Benoffe, 
ἑταρίζομαι, |. ἑταιρίζω. 

ἕταρος, οὐ, ὃ, und ἑτάρη, ns, ἥ, epifch 
ἑταῖρος und ἑταίρη, w. f. 

ἔτεχον, Aor. 2. zu τέχτω, w. f. 

ἑτεός, &, 09, wahrhaft, wirklid, der 
Wahrheit gemäß, in Wahrheit; das 
Neutr. ſteht gewöhnlich als Adv. 

ἑτεραλχής, £os, ὃ, ἡ, (von ἕτερος und 
ἀλχὴ) auf einer Seite den Ausſchlag 
gebend, entſcheidend. 

ἑτέρηφι, poet. Dat. ft. ἑτέρη, ſ. ἕτερος. 

ἕτερος, ἢ, ον, der, die, das andere, 
der eine von beiden; ἕτερος — Ere- 
ρος, — ἕτερος — ἄλλος oder ἑ ur — 
ὁ δ᾽ ἕτερος, der eine — der andere; 
bisweilen ſteht ἕτερος für ἄλλος, 
mehrern entgegengefeßt; ber Dat. 
Fem. ἑτέρῃ oder Er£ongr, sc. Zeigl, 
mit der andern Sand (7, 734). 

ἑτέρωθεν, Adv. (von ἕτερος) 1) von 
der andern Seite her; 2) «uf der 
andern Seite, gegenuͤber. 

ἑτέρωϑι, Adv. auf der andern Seite, 
anderswo. 

ἑτέρωσε, Adv. nach der andern Seite 
hin, feitwärts, anderswohin, Ὁ 

ἐτέταλτο, Ite Perf. Sing. Plusq.-perf. 
Pass. von τέλλω. 

ἐτετεύχατο, Ste Perl. Plur. Plusg. 7* 
Pass. von τεύχω. 

Eins, ov, ὃς (die Ableitung ift unge: 
wiß, vielleicht verwandt mit ἔϑω) 
der Derwandte, Sreund, 

ἐτήτυμος, ov, ὃ, ἡ, (verlängert aus ἔτυ-- 
μος) wahrhaft, wirklich, gewiß, be⸗ 
währt; δα 8 Neutr. Sing. fteht ald Adv. 


32) 
Ertl 


ἔτι, Adv. von ber Gegenwart: noch; 


von der Zukunft: fernerhin, hinfort; 


οὐδ᾽ ἔτι, und nicht mehr. 

ἔτλην, Aor. 2. zu dem ungebraͤuchlichen 
τλάω, το. Ὁ 

ἑτοιμάζω, (von ἑτοῖμος; ἰῷ mache bes 
reit, made zurecht, ſchaffe herbei; 
das Med. ἑτοιμιάζομαι, Opt. Aor. 1. 
epiſch ἑτοιμασσαίμην, i. q. ἑτοιμάζω. 

ἑτοῖμος» ἡ, ον, (verwandt mit ἔτυμος) 
1) was teworden ift, was da iſt, 
bereit; 2) wirflid geſchehen, ἐπί: 
fhieden; 3) Sortgang habend, ges 
lingend. | 

ἔτορον, 'Aor. 2. zu τορέω, w. f. 

ἔτος, E05, τό, das Jahr. 

ἔτραπον, Aor. 2. von τρέπω, w. |. 

ἔτυμος, ἡ, or, (von ἐτεύς) wahr, wahr: 
haft; das Neutr. {ρὲ als Adv. 

ἐτώσιος, ου, ὃ, 7, vergeblich, wit- 
fungslos, nutzlos. . 

eu, und vor zwei Gonfonanten αὐ 
ἐύ, Adv. (Neutr. von 2üs) wohl, 
Hut, tuͤchtig, gefhidt; εὖ εἰδένα!, 
genau wiffen; εὖ μήδεσθαι, behut: 
fam einen Entfchluß faffen; εὖ 9- 
ξασϑαι, forgfältig ſchaͤrfen; εὖ Zo- 
δειν τινά, Jemand wohlthun; bei 
Adj. ſcheint es diefe nur zu verftärz 
ten, 2. E. εὖ πάντα, Alles zufame 
men. In ben Compositis hat es die 
vorhin angeführten Bedeutungen, wie 
auch die der Vergrößerung und ber 
„Leichtigkeit. 

εὖ, 1) ftatt οὗ, feiner; (enklitifch εὖ 
&, 427. 0, 165. ©, 298. 811.) 2) ft 
αὐτοῦ. 

εὔαδε, 3te Perf. Sing. Aor. 2. zu av- 
davo, τὸ. f. 

eudeoxov, homerifche und überhaupt io: 
nifche Form δι Imperf., meiftens ein 
Pflegen ausdrüdend, von εὕϑω, w. 7. 

ἐύδμητος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und δέ- 

Ac) wohlgebaut, gut gebaut. 
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εὔδω, (mit ben ungebraͤuchlichen Wor- 
ten ἄω und «ὕω verwandt) 1) ich 
f&hiefe, ruhe; auch vom Todesſchlafe, 
2) ἰῷ lege mich, werde fill; von 
Winde. ’ 

εὐειδής, ἕος.. ὃ, N, (von εὖ und εἶδος) 
ſchoͤn gebildet ; won fhöner Geſtalt. 

εὐεργής, Eos, ὃ, ἡ, (von εὖ und ἔρ- 
γον») ſchoͤn gearbeitet; Beiwort des 
Schiffes und Wagenſeſſels. 

εὐερχής, £os, 6, ἡ, (von ev und ἕρ- 
205) wohl umhägt, gut umſchloſſen; 
ein Beimort von αὐλή. 

ἐύζωνος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und ζώνη) 
ſchoͤn geguͤrtet; ein Beiwort anftän- 
diger Frauen. 

εὐηγενής, ἕος, ὃ, ἡ, dichter. f. εὐγε-: 
vs, (von εὖ und γένος) von edler 
Abtunft. 

εὐήχης, toc, ὃ, 9, (von εὖ und der) 
wohltefpitt, mit guter Spite ver? 
fehn: x, 319. 

ἐύϑριξ, ἰχος, ὃ, ἡ, (von εὖ und Fol!) 
ſtark behaart, ſchoͤnmaͤhnig; ein Bei: 
wort von Roſſen: ψ, 13. 301 und 
fonft. ΒΞ 

ἐύϑρονος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und ϑρό-- 
vos) auf einem ſchoͤnen Seſſel ſitzend, 
fHönthronend; Beiwort der Eos. 

εὔχηλος, ou, ὃ, ἡ. (fl. Exndos, von 
ἐχών) 1) ruhig, gelaſſen; 2) unge: 
ftört, ungehindert. 

εὐχλεής, £os, 6, ἡ, im Acc. Plur, 2ü- 
χλεῖας oder, wie andre fehreiben, eü- 
χλείας x, 281 (von εὖ und χλέος) 
ruhmvoll, berühmt; das Adv. epiſch 
ἐυχλειῶς (x, 110) fi. εὐχλεῶς. 

dürkein, n5, ἡ, (von εὐχλεής) der 
Ruhm, prof. εὐχλεία. 

Züri, δὸς, ἡ, (von εὖ und Anis, 
ionifh f. χλείζ) wohlverſchloſſen: 
ω, 318. 

ἐυχνήμις, ἴδος, ὃ, ἡ, (von εὖ und 
zrnuis) wohlumfdient, mit guten 


ἐϊκν 


4 
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Beinfhienen verfehn; ein Beimort 
der Achaͤer. 

ἐὐχτίμενος, ἡ, ον, (don εὖ und χτέζω) 
wohlgetründet, wohlgelegen, wohl⸗ 
bewohnt. 

ἐύχτιτος, ou, ὃ, ἡ, 1. Q. Züxtluevos. 


EURT 


ebxtös, ἡ, 69, (von εὔχομαι) nah 


Wunſche, erwuͤnſcht. 

εὔχυχλος, ou, ὃ, ἡ, (von εὖ und ἀύ- 
χλος)ὺ fhönterumdet; ein Beiwort 
des Schildes. 

εὐλή, ἧς, ἡ, (von εἰλέω) die Made, 
der Wurm, welcher fich in verme: 
fenden Körpern erzeugt (τ, 26. wo, 
414); αἰόλαι εὐλαί (x, 509), wim: 
melnde Würmer. 

εὔληρα, ὧν, τά, (von εἴλω, εἰλέω) die 
Zügel: ψ, 481. 

Züupeilns, ἕω, 6, (von εὖ und μελέα) 
gut den Eſchenſpeer führend, lan⸗ 
zenfundigz; ein Beiwort tapferer 
Krieger. 

εὐναιετάω, nur im Partic. Praes, vor: 
kommend, (von εὖ und γναιετάω) ἰῷ 
bin tut bewohnt, bin gut zu θὲ: 
wohnen, 

εὐναίομαι, nur im Partic. Praes. vor: 
fommend, (von ev und ναίω) i. q. 
εὐναιετάω. 

εὐνάω, (von εὐνή) ἰῷ bringe zu Bett; 
bad Med. εὐνάομαι, Aor. 1. Pass, 
Inf. εὐνηθῆναι, im Partie, εὐνη-- 
ϑείς, ἰῷ [ἐπε mid zu Bett, lege 
mich ſchlafen: auch τινέ, bei Je⸗ 
mand ſchlafen, ϑεὰ βροτῷ (β, 821), 
γυνή ϑεῷ εὐνηθεῖσα (nm, 176). 

εὐνή, ἧς, ἡ, 1) das Lager, das Bett; 
von Thieren und Menfchen; 2) der 
Beifhlafz; 8) im Plur. εὐναί, Stei: 
πὸ, welche die Stelle der Anker ver: 
traten, 

εὐνῆφι, poet. Gen. ft. εὐνῆς, von εὐγή. 

εὗνις, 105 ὃ, ἡ, beraubt, verwaiſet, c. 
Gen. y, 44. 


εὔπυ 


ἐύνγητος, οὐγ ὃ, ἦν epifch ft. εὔνητος, 
(von εὖ und νέω) ſchoͤngeſponnen, 
ſchoͤngewebt: σ, 596. w, 580. | 

εὔξεστος (π, 402), häufiger die epiſche 
Form ἐὔξεστος, ἡ, ον», (von εὖ und 
ξέω) ſchoͤn geglaͤttet, gut behauen, 
wohl behobelt. 

ἐύξοος, ou, ὃ, ἡ, ερ [ὦ f. εὔξοος, Gen. 
ἐύξου f. ἐνξόου (x, 878), i. ᾳ. ἐύ-- 
ξεστος. 

εὔορμος, ou, ὃ, ἡ, (don εὖ und ὅρ-- 
μος) wohlanlandbar, wo man gut 
anlanden kann. 

εὐπατέρεια, ας, ἡ, (von εὖ und πα-- 
τῇορ) Tochter eines edeln Vaters, 
edelentfproffen. 

εὔπεπλος, ou, 6, ἡ, (von ev und πέ- 
πλος) mit [hönem Bewandez ſchoͤn⸗ 
gekleidet. 

EUTINXTOS, ou, ὃ, N, (von εὖ und πή- 
γνυμι) ſchoͤn zuſammengefuͤgt, feſt; 
ein Beiwort von Gebäuden und Bel: 
ten. 

ἐὐπλεχής, Eos, ὃ, ἡ, f. εὖπλ. (von εὖ 
und πλέχω) fhönteflodten, ſchoͤn⸗ 
gedreht. 

εὔπλεχτος und ἐύπλεχτος, ου, ὁ. ἢ, 
i. 4. ἐὐπλεκής. 

εὐπλοίη, ns, ἡ, epiſch f. εὔπλοια, (von 
εὖ und πλοῦς) die gluͤckliche Fahrt, 
gute Schifffahrt. 

ἐὑπλόχαμος, ov, ὃ, ἡ, epiſch f. εὐπλ.., 
(von εὖ und πλόκαμος) (ὠδηθεῖοε, 

εὐποίητος, ἡ, ον, (von εὖ und ποιέω) 
ſchoͤn verfertigt, gut gearbeitet. 

εὔπρηστος, ου, ὃ, ἢ, (von εὖ und πρή- 
ϑὼ) heftig antefacht, heftig erregt; 
vom Wehen des Blafebalges: o, 471: 

εὔπρυμνος, οὐ, ὃ, ἡ, (von εὖ und 
πρύμνα) mit ſchoͤnem Hintertheil, 
fhön hinten verziert; ein Beiwort 
der Schiffe. 

εὔπυργος, ουὅ, ὃ, ἡ, (von εὖ und πύρ-- 
γος) mit fhönen Thürmen verfehn, 


f 


Ὕ 
εὕπω 


wohlumthärmt ; ein Beiwort fefter 
Städte. 

εὔπωλος, ὃυ, ὃ, ἡ, (von εὖ und πῶ- 

Aos) mit ſchoͤnen Sohlen oder Roſ⸗ 
, fen verfehn , roffereidh. 

εὐράξ, Adv. (nad) einigen von zupos) 
von der Seite, feitwärte, 

εὑρεῖν und εὑρέμεγαι, Inf. Aor. 2. zu 
evoloxw. 

εὑρίσχω, Aor. 9. εὗρον, im Med. εὑ- 
ρόμην, ih finde, finde auf, treffe 
an, c. Acc. 

Εὖρος, ov, ὃ, der Kuros oder Süd: 
oftwind. 

ἐυῤῥεής, rpiſch J εὐρεής, Gen. ἐὐῥ- 
δεῖος ft. Züdbedos, ὁ, ἡ, (von εὖ 
und ῥέω) ſchoͤnfließend; ein Bei: 
wort von Flüffen. n 

ἐὐῤῥείτης, ao, ὃ, ἡ, epifch f. eugeieng, 
i. q. Züddeng. 

ξύῤῥοος, οὐ, ὃ. ἡ. ĩ. 4. ξυῤῥεής, εἰ: 
gentlich εὔροος. 

εὐρυάγυιος, υτα, συἱον, (VON εὐρύς und 
ἀγυϊά) mit breiten Straßen, breit: 
ſtraßig; ein Beiwort von Städten. 

εὐρυκρεέων, οντος, ὃ, (von εὐρύς und 
χρείω») der Weitherrfher; Beiwort 
ded Agamemnon und einmal auch 
des Pofeidon. 

εὐρυμέτωπος, ou, ὃ, ἡ, (don εὐρύς 
und μέτωπον) mit breiter Stirn, 
breitftirnig; ein Beimort der Rinder. 

εὐρυόδειος, α΄, 09, (von εὐρύς und 
ὁδός) mit. breiten Wegen, breit: 
wegig, weit ummwanderbar; ein Bei: 
wort ber Erde (a, 635). 

"εὐρύοπα, und richtiger wohl auch εὐ-- 
ρυύπα ft. εὐρυόπης, ou, ὃν (von εὐρύς 
und Orr) der Weitdonnernde, Laut⸗ 
donnerer, ein Beiwort des Zeus: «, 
493. 9, 206 ‚und fonft findet fich 
εὐρύοπα Koovidnv, wo es Ace. von 
evovon» ift in gleicher Bedeutung. 

εὐρύπορος, ou, ὃ, ἡ, (von εὐρύς und 
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πόρος) mit breiten Wetten, breit- 
ſtraßig; ein Beiwort des Meeres. 

εὐρυπυλής, £05, 6, N, (von εὐρύς und 
πύλη) mit weiten Thoren, breit: 
thorigz; von dem Eingange in bie 
Behaufung des Hades: ψ, 74. 

εὖρι ρέεϑρος, Ov, ὃ, N, (don εὐρύς und | 
ῥέεϑρον) in weitem $lußbette fie: 
ßend, breitfließend. 

εὑρυρέων, ουσα, 09, (von εὐρύς und 
δέω) beeitfließend, 

εὐρύς, εἴα, ύ, im Ace. masc. öfter 
εὐρέα ft, εὐρύν (4. (δ. o, 140). 
Compar. εὐρύτερος, breit, weit, 
«usgedeont, 

εὐρυσϑενής, Eos, ὃ, ἡ, (von εὐρύς und 
σϑένος) weitherrfhend, fehr maͤch— 
tig; ein Beiwort Pofeidon’s. 

εὐρύχορος, 010, ὃ, N, (von εὐρύς und 
χορός, nady andern von χῶρος) mit 
weiten Keigenplägen, geraͤumig, 
groß; ein Beiwort von Städten und 
Ländern. | 

εὐρώεις, εσσα, εν, (Von εὐρώς) mo: 
derig, dumpfig, dunkel; von der Un: 
terwelt gebraudjt: v, 65. 

ἐύς, Acc. 2üv, irregul. Gen. ἐῆος, ὃ, 
gut, brav, tapfer; das Neutr. ZU 

koͤmmt als Adv. vor; neben ἐΐς 
hatte man wohl aud) 2ös, wovon 
ἐάων, wie von ἐή, 2uf, die Güter, 
das Gluͤck. 

εὔσχαρϑμος, ou, ὃ, ἡ, (von εὖ und 
σχαέρω) leicht fpringend, ſchnell da⸗ 
hin huͤpfend; ein Beiwort der Pferde. 

ἐύσχοπος, ou, ὃ, f. εὔσχοπος, (von Ev 
und σχοπός) ſcharf ſehend, ſpaͤhend; 
ein Beiwort des Hermes: w, 24. 
109, 

ἐύσσελμος, 010, ὃ, ἡ, epiſch f. εὔσελ- 
μος, (von εὖ und σέλμα) mit guten 
Kuderbänfen oder Rudern verfehen ; 
ein Beiwort der Schiffe. 

ἐυσταϑής, Los, 6, ἡ, f. εὖστ., (von 


ἐῦστ 
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: εὖ und ἵστημι) feftftehend, feſt te 
gründet: o, 874. 

ἐυστέφανος, οὐ, ὃν ἣ, (von εὖ und 
στέφανος) 1) von Perfonen: ſchön 
bekraͤnzt, fchön geguͤrtet; 2) von 
er ſchoͤn uͤmmauert, ut bes 
feſtigt⸗ Züorepavo ἐνὶ Θήβη τ, 99. 


ἐῦστ 


düorosgns, £os, ὃ, ἣ, (von εὖ und. 


στρέφω) wohlgedreht, : 
ξύστροφος, ov, ὃ, N, (von εὖ und 


στρέφω) wohlgedreht, wohlgewun⸗ 


den. 

εὖτε, eine blos dichterifche Conj. (wahr: 
ſcheinlich von οὗτε, Gen. von ὅςτε) 
1) i. q. ὅτε, als, wann, zu, der 
Zeit da, c. Indic.; eur ἄν, fo viel 
als ὅταν, in dem Fall warn, fo 
oft. als, £. Conj.; 2) bei Berglei- 
Hungen: wie wenn. 

εὐτείχεος, ου, ὃ, ἡ, (von εὖ und rei- 
, Ζος), irregulärer Acc. εὐτείχεα σιο-- 
λιν (π, 57), denn von εὐτειχής müßte 
er εὐτειχέα heißen; wohlummanert, 
mit guten Mauern verfehn; ein 


Beiwort von Städten: e, 716 und 


fonft. 

ἔύτμητος, ov, ὃ, ἡ, (von εὖ und τέ- 
μένω) wohltgefhnitten; ein Beiwort 
vom Riemenzeuge. 

᾿ξύτρητος, ov, ὃ, %, (von εὖ und τι- 
τράω) wohldurchbohrt; ein Bei: 
wort von Obrläppchen, in welche 
Ohrringe gehängt werben. 

ἐύτριχας, Acc. Plur. von ἐύϑριξ, το. f. 

ἐύτροχος, ov, ὃ, ἡ, epiſch f. εὔτρ. (von 
ev und τροχός) mit Yuten Kädern 
verfehn, gutberaͤdert; ein Beiwort 
von Wagen. 

εὔτυκτος, οὐ, ὃ, ἦ, (von εὖ und τεύ- 
Ζω) wohlverfertigt, gut Bearbeitet, 
ΠΣ gemacht. 

εὐφημέω, Inf. Aor. 1. εὐφημῆσαι, 
(von εὔφημος) ἰῷ vermeide Worte 


” 1 
EUW 


ungluͤcklicher Vorbedeutung , ἰῷ 
fhweige, verhalte mid fill. 

εὐφραίνω, Fut. ἐδφρανέω ερ[ὦ f. 

,. εὐφρανῶ, Inf. εὐφρανέειν, Aor. 1. 
εὔφρηνα, Conj. εὐφρήνω, Inf. εὐ-- 
φρῆναι, (von εὖ und φρήν) ἰῷ erz 
freue, ergoͤtze, made froh, τιγά, 
Semand, τινί, wodurd. 

Züypgor£o, nur im Partic. ἐδφρονέων, 
ovo«, ον, gebräudjlich (von εὖ und 
φρονέω) wohlmeinend, wohlgefinnt, 

εὔφρων und ἐύφρων, ονος, ὃ, ἦγ (von 
εὖ und φρήν) 1) freudig, heiter; 
2) erfreuend ; ein Beiwort des Weines. 

εὐφυής, £0s, ὃ, ἡ, (von εὖ und φύω) 
ſchoͤn gewachſen, von fhönem Wuch⸗ 
ſe; von Baͤumen und menſchlichen 
Gliedern gebraucht. | 

εὔχαλκος, ου, ὃ, ἡ, (von εὖ und χαλ-- 
χός) ſchoͤn aus Erz gearbeitet, 
ſchoͤn mit Erz beſchlagen; ein Bei: 
wort der Sturmhaube, der Streit— 
axt und der Lanze. 

εὐχετάομαι, im Inf. εὐχετάασϑαι ft. 
εὐχετᾶσϑαι, 3te Perf.. Sing. Opt. 
εὐχετόῳτο fi. εὐχετῷτο, Ste Perf. 
Plur. Imperf. εὐχετόωντο ft. εὐ-- 
χετῶνιο, (von εὔχομαι) 1) id) bete, 
ih fiche, τενέ, zu Jemand; 2) ἰῷ 
‚rühme mi), prable, τινές, womit. 


εὔχομαι, Aor. 1. εὐξάμην, 1) ἰῷ bes 


te, ich flehe, rırd, zu Semand, aber 
auch für Jemand; 2) ἰῷ gelobe, c. 


Inf.; 3) ἰῷ rühme mi, verſichere 


mit Selbfigefühl, prahle, c. Inf. 

εὖχος, εος, 0, Alles, warum man 
flieht, im Kriege vorzüglih der 
Ruhm, die Ehre, der Sieg. 

εὐχωλή, ἧς, ἡ, (von εὔχομαι) 1) δα 
Gebet, die Bitte; 2) das Geluͤbde; 
3) das Gebetene, Erwuͤnſchte, der 
Wunſch; 4) das Ruͤhmen, die Prah⸗ 
lerei, das Jauchzen. 

vo, ioniſche Form f. eiw, (verwandt 


εὐωδ 


mit αὔων ἰῷ fehtte, fentge ab; von 
Schweinen gebraucht, denen die Bor: 
ſten abgeſengt werden. 

εὐώδης, εος, ὃ, ἡ, (von εὖ und 59); 
wohlrichend, 

ἔφαγον, Aor. 2. von bem ——— 
lichen φήγω oder φάγω zu ἐσϑίω. 

ἐφάλλομαι, Ste Perf. Sing. des ſynk. 
Aor. 2. ἐπᾶλτο, Partic. ἐπάλμενος 
und ἐπιάλμενος, (von ἐπέ und ἅλ-- 

. Jouer) 1) ih ſpringe hinauf, c.Gen. 
2) ἰῷ fpringe an, falle an, greife 
an, c. Dat. (λ, 489). 

ἔφαλος, ou, ὃ, ἡ, (von ἐπί und ἅλῳ) 
am leere liegend; ein Beimort 
von Städten. 

ἔφαν, fi. ἔφασαν, te Perf. Plur. 
Imperf. von φημί, vw. ſ. 

ἐφανδάνω und poet. ἐπιανδάνω, (von 
ἐπί und ἀνδάνω) ich gefalle, belie— 
be, τινί, Jemand. 

ἐφάνη, Ste Perf. Aor. 2. Pass, von 
φαίνω, w. ſ. 

?yanıo, Ste Perf. Sing. Perf. und 
Plusq.-perf. Pass. » ἐφῆπται. und 
ἐφῆπτο, (von ἐπέ und ἅπτω) ἰῷ 
knuͤpfe ober hefte daran: im Perf. 
Pass. ih bin daran ‚geknüpft, bin 
verhängt, ftehe bevor, τινί, einem. 

ἐφαρμόζω, Opt. Aor. 1. epiſch ἔφ αρ-- 
μόσσεια, (von ἐπέ und ἁρμόζω) ἰῷ 
paſſe wozu, bin bequem, τινές für 
Jemand: τ, 385, 

ἔφασχον, Imperf. von φάσχι , w. f. 

ἐφέζομαι, Inf. Fut. epiſch ἐφέσσεσϑαν 
(, 455) ft. ἐφέσεσϑαι, (von ἐπί und 


ἕζομαι) 1) ich file worauf, c. Dat.; 


2) ἰῷ feße mir, τέ, etwas, zuvi, 
worauf, 

ἐφέηχα, poet. ft. ἐφῆχα, Aor. 1. von 
ἐφίημι, w. ſ.. 

ἐφέλκχω, (von ἐπέ und ἕλχω) ἰῷ ziehe 
heran, ſchleppe; das Med. ἐφέλχο-- 
mer, id fehleppe mir nad, τί, et: 
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was; πόδες ἐφελχόμενοι,. Füße, 
welhe man mühfam nachſchleppt, 
ſchwankende Füße: ψν, 696, Ä 

ἐφέπω, Imperf. ἐφεῖπον und ohne 
Augm. ἔφεπον, Fut. ἐφέψω,, Aor. 
ἔπέσπον, Inf. ἐπισπεῖν, Partie. 
ἐπισπών, (von ἐπέ und Erw) 1) ἰῷ 
verfolge, fege nah, mit und ohne 
nachfolgenden Acc.; 2) ih bedränge, 
treibe vorwärts, ἵππους τινί, die 
Roffe gegen Jemand: π, 724: 3) ic 
betreibe, τί, etwas; ὑσμίνης στό-- 
ua ἐφέπειν (v, 859), den Kampf 
in den erften Reihen betreiben; πό-- 
τμον ἐπισπεῖν, fein Geſchick betrei- 
ben — ſich zuziehn; das Med. ἐφέ- 
zoucı, Aor. 2. Inf. ἐπισπέσϑαι, 
Partic. ἐπισπόμενος, ἰῷ folge, τινέ, 
Semand; ποσσὶν ἐπισπέσϑαι, ich 
eile mit den Füßen nad). 

ἐφεσταώς, Partic. des ſynk. Perf. von 
ἐφίστημε, w. 7. 

ἐφέστιος, ου, ὃ, N, (von ἐπέ und 
ἑστία) einen Heerd habend, anſaͤſſig. 

ἐφετμή, Ns, ἡ, (von ἐφέημι) der Auf: 
trag, Befehl, das Geheiß, Bebot, 
bisweilen αὐ) der Kath. 

ἐφευρίσχω, Opt. Aor. 2, ἐφεύροιμι, 
(von ἐπέ und evolozw) ἰῷ finde, 
treffe an; c. Acc. 

ἐφημὺσύνη, ης; ἡ, (von ἐφίημι) i. 4 
ἐφετμή,, τὸ. f. | 

ἔφησϑα, ft. ἔφης, 2te Perf. Imperf. 
von φημί. 

ἐφϑίατο, ft. ἔφϑιντο, Ste Perf. Plur. 
dag Plusq.-perf.’ ἐφϑέμην, weldes 
lestere zuweilen auch ſynkopirter 
Aor. ift, ſ. φϑίνω. 

ἐφιζάνω, (von ἐπί und ἑζάνω) ἰῷ fie 
dabei — darauf, c. Dat. 

ἐφέημι, Fut. ἐφήσω, Aor. 1. Zypenza 
und ἐφῆχα, Aor. 2, Imper. ἔφες, 
Conj. ἐφεέω (f. ἐφ ὦ), Opt. ἐφεέην, 
(von ἐπέμιπδ Inu) 1) ich fende zu, 
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file su, ſchleudere, ſchieße ab, τί, 
etwas, τινές auf Jemand; 2) ἰῷ 
treibe an, reise, zıva, SSemand, mit 

folgendem Inf.; das Med. ἐφέεμαι, 
Fut. ἐφήσομαι, ἰῷ trage auf, δὲς 
fehle, τέ, etwas, τινί. Jemand. 

ἐφιχνέομαι, Aor 2, ἐφιχόμην, (von 
ἐπί und Exvdouaı) ἰῷ treffe wor: 
auf, c. Gen. 

ξφίστημι, Perf. font. Ste Perf. Plur. 
ἐφεστᾶσιν, Partie. ἐφεσταώς, Plusq.- 
perf. ἐφεστήχειν oder ἐφειστήχειν, 
Ste Perf. Plur. ἐφέστασαν (v, 133) ft. 
ἐφειστήχεισαν, Aor. 2. ἐπέστην, (von 
ἐπί und ἵστημι) ἰῷ ſtelle darauf; al 
lein im Perf., Plusq.-perf. und Aor. 
2., worin οὐ allein vorfömmt: 1) τῷ 
ftehe darauf, ftehe dabei, mit πα-- 
od, ἐπέ τινι ober dem bloßen Dat.; 
2) ἰῷ ftehe entgegen, widerftehe, 
τινί, Jemand; 3) ἰῷ fiehe bevor. 

ἐφόβηϑεν, ft. ἐφοβήϑησαν., Ste Perf. 
Plur. Aor. 1. Pass. von φοβέω. 

ἐφομαρτέω, (von ἐπέ und REN) 
ih gehe mit, folge nad. 

ἐφοπλέζω, Partic. Aor. 1. epiſch ἐφο-- 
πλίσσας, (von ἔπέ und ὁπλίζω) 
τῷ bereite zu, τέ, etwas, τινί, für 
Semand; dad Med, ἐφοπλίζομαι, 
τῷ bereite mir zu, τό, etwas. 

ἐφοράω, (von ἐπί und ὁράω) ich über: 
fehe, überfhaue, c. Acc. 

ἔφορμάω, Aor. 1. ἐφώρμησα, (von 
ἐπέ und ὁρμάω) ἰῷ retze dagegen 
an, errege, τί, etwas; Pass. Zpop- 
μάομαι, Aor. 1. Opt. ἐφορμηϑεέην, 
Partic. ἐφορμηϑείς, 1) ἰῷ werde 
angeregt, werde angetrieben, c. Inf. ; 
2) ἰῷ breche 108, flürme heran; 8) 
ἰῷ reife an, c. Acc. 

ἐφυβρίζω., (von ἐπί und. ὑβρίζω) ἰῷ 
behandle dazu ſchimpflich. 

ἐφύπερϑε, Adv. (von ἐπέ und ὕπερϑε) 
oben darüber, drüberhim, _ 


ἐφιχ 


"ἔχω 


ἔχάδον, Aor.2. von χαγϑάνω, τὸ. f. 

ἔχεα, Aor. 1. von χέω, το. ſ. 

ἐχεπευχής. £0g, 6, 7, (von ἔχω und 
πεύχη) bitter, herbe, ſcharf; ein Bei: 
wort des Geſchoſſes. 

&yeoxov, homerifhe und überhaupt 
ionifche Form des Imperf., meiftens 
mit dem Begriffe des Dftmaligen, 
von ἔχω. 

ἐχεύατο, Ste Perf. Sing. Aor. 1. Med. 
von χέω. 

ἐχέφρων. ovros, ὃ. N, (von ἔχω und 
φρήν) verftändig, Flug. 

ἔχησϑα, ft. ἔχης, 2te Perf. Sing. Conj. 
Praes. von ἔχω. 

ἐχϑαίρω, Aor. 1. ἤχϑηρα, Opt. ἐχ- 
ϑήρεια, (von ἔχϑος) ich haffe, Feinde 
‘an, c. Acc. 

ἔχϑιστος, ἡ, ον, (Superl. von ἐχϑρός) 
der, die, das verhaßteite, 

ἐχϑοδοπέω. Inf. Aor. 1. &yIodonn- 
θαι, ih handle feindfelig, τινές ger 
gen Jemand. 

ἔχϑος, εος, τό, (ſcheint mit ἄχϑος ver: 
wandt) die Feindſchaft, der Haß. 

ἐχϑρός, &, ὄν, (von ἔχϑος) verhaft, 
zumider. | 

ἔχμα, «τος, To, (von ἔχω) 1) 866 
Saltende, das Zuruͤckhaltende, das 
Sinderniß; von Schutt oder Erde, 
welche das Waffer im Kanale zus 
ruͤckhaͤlt; von Steinen, welche Schif— 
fe; und Pfeilern, welche Thuͤrme 
ſtuͤtzen, gebraucht; 2) das Zuſam⸗ 
menhaltende das Bindungsmittel. 

ἔχω. Imperf. εἶχον; epifch ἔχον, Fut. 
ἕξω und σχήσω, Aor. 2. ἔσχον, 
Conj. σχῶ, Inf. σχεῖν, Partic. 
σχών, 1) ἰῷ habe, habe inne, be 
fie, c. Acc., 3. E. ϑαλερὴν παρά-- 
χοιτιν &x., eine blühende Gattinn 
haben; χούρην τινὸς ἔχειν, (sc. @Lo- 
xor) die Zochter Iemandes zur Frau 
haben », 178: ἐπιδευὲς ἔχειν τι-- 


ἔχω 

vos, Mangel woran haben, etwas 
entbehren; τέλος &y., ein Ende ha- 
ben, vollendet ſeyn; χύτον ἔχ.» Born 
haben, zuͤrnen; σύν τινι γέρας ἔχ.» 
ein gleiches Ehrengefchent mit Se: 
mand habenz πόνον ἔχ.» Noth has 
ben;.oft wird der Zuftand als Sub- 
ject gefegt und die Perfon ſteht im 
Acc, ἃ. ©. ὕπνος ἔχε Aa, der 
Schlaf hatte den Zeus, ft. Zeus 
ſchlief; ὡς δ᾽ ὅὴ ἂν ὠδίνουσαν 
. ἔχη βέλος ὀξὺ γυναῖχα, wie δῖε Ge: 
bährende der Pfeil des Schmerzes 
durchdringt; 2) ἰῷ halte, τί, etwas, 
χερσίν ober ἐν yegolv, auch μετὰ 
χερσίν A, 4), in den Händen; aber 
χειρός τινα &y., Jemand bei der 
- Band halten; φυλαχὰς ἔχ., Wache 
halten; oft fieht ἔχω für feine Com- 
posita, daher: ich halte zurüd, halte . 
feit, halte an, halte auf, halte hoch, 
halte aus, ertrage, trage, halte zu, 
halte wohin, richte wohin oder len⸗ 
fe wohin, halte ab, u. f. τὸ. 3) ἰῷ. 
befinde mid in einem Zuftande und 
bleibe darin, ich halte mi; 4) ἰῷ 
vermag, kann, z. E. οὕπως ἔτι εἴ-- 
χεν, er Eonnte πο nicht; fehr oft 
ift es dann mit dem Infinit. verbun⸗ 
den; das Pass. hat die Bedeutung: 
ih werde befeffen; daher bald: 
ih werde ergriffen, zwi, wovon; 
bald: idy gehöre anz τινί Jemand. 
Da3 Med. ἔχομαι, Fut. ἕξομαι und 
σχήσομαι, Aor. 2. ἐσχόμην, Opt. 


oyolunv, 1) ἰῷ bin in der Bewalt, - 


hänge ab, mit μετά, ἔν τινι, ober 
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dem bloßen Dat. der Perf., wovon; 
2) ἰῷ halte mid, 3. δ. χρατερῶς 
(0, 559), tapfer, daher auch: ih 
leifte Widerftand, widerſtehe, halte 
aus, τί, etwas; 3) ich enthalte mich, 
laſſe ab, τινός, wovon; auch ohne 
Eafus, 2. E. φωνὴ ἔσχετο, die 
‚Stimme ftodte; τῇ ἔσχετο ἔγχος v, 
272: ὕδωρ σχέτο φ, 845: 4) ἰῷ 
hafte, bleibe fteden, ἔν zıvrı, in 
einer Sache; 5) ἰῷ halte mir vor, 
ti, etwas. 

ἔω ft. ὦ, Conj. Praes. von εἰμέ, ich 
bin. 

ἕω, ungebraͤuchliches Stammwort von 
Inu, ἕζω und ἕνγυμι. 

ἐῶ, contr. ft. ξάω, τὸ. 7. 

ἑῷ, Dat. von ἕός, fein. 

ἔωϑα, ἰῷ bin gewohnt, Perf. zu 200 
ioniſch f. εἴωϑα. 

ἐῴχει, 3te Perf. Sing. Plusq.-perf. zu 
eixo, w. ἴ. 

ξώλπει, te Perf. Sing, Plusg.-perf. 
zu ἔλπω, τὸ, f. 

ἑῶμεν, ἐπεί χ' ἑξῶμεν πολέμοιο (τ, 
402), da wir fatt find des Kriens; 
_ wird von einem ungebräudhlichen ἕω, 
ich bin fatt, abgeleitet. 

ἐών ft. ὦν, Partic. Praes. von εἰμί. 

ἑῳνοχόει, Ste Perf. Sing. Imperf. von 
οἱνοχοέω, τὸ. f. 

ἕως, Adv. f. εἴως. 

ἔωσι. ft. ὦσι, „Ste Perf. Plur. Conj. 
Praes. von εἰμί, ἰῷ bin, 

ἑωςφόρος, ou, ὃ, ἡ, (von ἕως und φέ- 

0w) mortenbringend; ald Subst. 

der Miorgenftern: ψ, 226 


2. f 


Z, der ſechsſte Buchſtab des griechi— 
ſchen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des fechöten Geſanges. 


da, eine untrennbare Borfilbe, aus διά 
entftanden, oder vielmehr davon nur 
dialektiſch verſchieden; fie verftärkt 
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die Bedeutung des Worts, mit dem 
fie verbunden ift. 

lans, £os, ὃ, ἡ, (von fa und An) 
heftig webend, ſtuͤrmiſch; ein Bei: 
wort von ἄνεμος. 

εζάϑεος, En, ἕον, (von La und. ϑεύς) 
ſehr goͤttlich, heilig; ein Beiwort 
von Dertern, in ſofern fie von Goͤt— 
tern bewohnt gedacht werden. 

ζάχοτος, οὐ, ὃ, ἡ, (von le und χό- 
105) fehr zornig. 

Ζάχυνϑος, ov, ἡ, zakynthos, eine In- 
fel in der Nähe von Ithaka. 

ζατρεςής, Eos, ὃ, ἡ, (von a und τρέ- 
φῶ) gut genaͤhrt, fett, feift. 

ζαφλεγής, £os, ὃ, 7, (von de und φλέ- 
yo) eigentlich: ftark brennend; fo: 
dann metaph. feurig, munter: φ, 
465. Ä 

ζαχρηής, os, ὁ, ἡ, (von fe und χράω) 
heftig Iosttehend, ungeſtuͤm, ſtark; 
ein Beiwort von Kriegern und Win: 
ben. F 

ζάω, contr. ζῶ, im Partic. Praes. ζῶν, 


(verwandt mit ἄω, ἄημι) ἰῷ lebe 


(a, 88 ζῶντος). 
ζείδωρος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ζειά und δω-- 


ρέω) Getreide gebend, Nahrung. 


fproffend; ein Beimwort der Erbe. 

ζεύγλη, ἧς, N, (von ζεύγνυμι) der 
Jochkranz; der Theil des Joches, 
welcher um ben Hals jedes einzelnen 
Pferdes ging. - ᾿ς 

ζεύγνυμι und ζευγνύω, Inf. Praes. 
ζευγνύμεν, oder, wie andere ſchrei— 
ben, ζευγνῦμεν (m, 145), Imperf. 
ζεύγνυον ft. ἐζεύγνυον, Ste Perf. 
Plur. ζεύγνυσαν f. ἐζεύγνυσαν (w, 
783), (von der ungebräudjl. Grund: 
form ζεύγω, ξεύξω) ζεῦξα f. ἔζευ-- 
ἕξι, Conj. ζεύξω, Inf. ζεῦξαι, Opt. 
ξεύξεια, Partic. Perf. Pass. ἐζευγ-- 
μένος, ἰῷ verbinde zu zwei, ἰῷ jo: 
be an, fpanne an, c. Acc, ἃ. €. 


Ν 


ζέω 
βόας ἡμιόνους τε ὑπ᾿ ἀμάξησιν. id) 
ſpanne Stiere und Mäuler an Laft: 

wagen; 2) ἰῷ verbinde, ſchließe zu: 
fammen, von Thürflügeln. Das Med. 
ζεύγνυμαι, id fpanne für mich an 
oder ſpanne an, ἵππους, meine 
Roſſe. 

ζεῦγος, cos, τό, (VOR N) das 
Joch. 

Ζεύς, Gen. Ζηνός, Dat. Ζηνί, Acc. 
Ζῆνα, Voc. Ζεῦ, und von dem im 
Nom. ungebräudjlichen As: Gen. 
Ars, Dat. Art, Acc. Ale, ὃ, Zeus; 
er ift der Eohn des Kronos (Aoo- 
γίων, Κρονίδης), der Preiswürdigfte, 
Höchfte und Weifefte unter den Göt- 
tern (χύδιστος, μέγιστος, ἄναξ, μη- 
tiere), der Vater der Menfchen und 
Götter (πατὴρ ἀνδρῶν Te ϑεῶν TE); 
fein Thron ift auf dem Olympos 
(Ὀλύμπιος), er fammelt Wolken, 
fendet Regen (νεφεληγερέτα, zelaı- 
vepns), erregt Gewitter (τερπιχέ- 
ραυνος, εὐρύοπα, ὑψιβρεμέτης, ἔρι-- 
βροεμέτης), hat das Königthum ein⸗ 
geſetzt, Thüst die gefegliche Obrig— 
keit, waltet über alles göttliche und 
menfchliche Recht, befonders über den 
Eid und die Gaſtfreundſchaft (Fei- 
γιος). Seine Schwefter und Ge: 
mahlinn ift Hera. 

Ζέφυρος, 010, ὁ, — von 
ζόφος) 1) Zephyros, der Abend: 
oder Weftwind, gewöhnlich als fehr 
ſchnell und ftürmifch wehend vorkom⸗ 
mend; 2) als Gottheit, der Gemahl 
ber Harpyie Podarge, mit welcher 
er die Stuten des Achilles erzeugte 
(π, 150 sq.). 

Leo, Ste Perf. Sing. Praes. ζεῖ, Im- 
perf. ζέον, Aor. 1. ζέσσα epiſch ft. 
ἔζεον und ἔζεσα, ἰῷ fiede, koche, 
brodle auf. ΄ 


Ζήν 


Ζήν, ungebräuchlicher Nom. zu Ζηνός, 


u. f. w., f. Ζεύς. 

„neo, ἰῷ ſuche, ſuche auf, τινά, es 

mand. 

«ζόφος, ov, ὃ, (verwandt mit δνόφος, 
zv£&ges) Ns Dunkel; daher 1) die 
dunkle oder Echattenfeite der. Erb: 
Scheibe, der Abend, als Himmelsge⸗ 
gend; 2) das Dunfel, das Schat- 
tenreidh, die Unterwelt. 


ζυγόϑεσμον, ov, τό, (von ξυγόν und - 


δεσμός) der Jochriemen; ein Nie: 
men, womit das Joch des Zuäthie- 
res an der Deichfel befeftigt wurbe: 
ω, 270, 

ζυγόν, od, τό, (von ζεύγνυμι) 1) 8686 

Joch für Zugthiere; 2) der Steg 

. an ber Leier, welcher beide Hörner 
verbindet und woran die Saiten be: 
feſtigt find. 

ξυγόφιν, epifcher Gen. ft. ξυγοῦ, von 
ζυγόν. 

ζωάγρια, wr, TE, (von ζωός und ἀγρεύω) 
die Belohnung oder der Dank für 
die Rettung oder Erhaltung des 
Cebens (o, 407). 

ζωγρέω, (von ζωός und bem veralte- 
ten ἀγρέω, wovon πο ἄγρει übrig) 
1) ich nehme lebendig gefangen, 
τινά, Jemand, ſtatt ihn zu toͤdten; 
2) ich belebe, erfriſche wieder zum 
Eeben, c. Acc. 

ζῶμα, ατος, τό, (von ζώννυμι) 1) das 
Unterkleid oder Wams der Heroen, 

welches bis auf die Hüften reichte; 
2) der Schaamguͤrtel: 1), 683. 

ζώνη, ns, %, (von ζώννυμι) 1) der 
Gürtel oder die Keibbinde der Da: 
men, welcher oberhalb der Hüfte um 
den Leib gelegt wurde; 2) die Bes 
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end am Körper über den Hüften, 
und da ſich hieran der dickere oder 
ſchlankere Bau des Körpers zeigt, 
β, 479, die Schlankheit, der ſchlanke 
Wuchs. 

ξζώννυμι, ich gürte; das Med. ζώννυ-- 
μαι, Aor. 1. ἐζωσάμην, 1) ἰῷ guͤrte 
mid, lege mir an, bald c. Dat., 
bald c. Acc. der Sache, womit eg 
geſchieht, 3. E. L. ζώνην, ſich den 
Leibgürtel umlegen; L. χαλχόν, das 
Schwerdt ſich anlegen, ὃ. h. ſich zum 
Kampfe ruͤſten, welche Bedeutung es 
auch ohne χαλχόν hat. 

ζωννυσκόμην, homerifche und überz 
haupt ionifche Form des Imperf. mit 
der Bedeutung des Oftmaligen, von 
ζώγνυμαι. 

ζωός, ἡ, ὄν, (von ζώων) lebend, leben⸗ 
dig; ζωοί, οἱ, die Kebenden, ἐπές 
gegengefegt den Zobten. 

ζωρός, οὔ, ὃ, ἡ, im Compar. ζωρό-- 
τερος, (mit ζωός verwandt) Fräftis 
‚ger, feuriger; ζωρότερον (sc. olvoy) 
χέραιε, miſche feurigern Wein, d. h. 
miſche weniger Waffer ———— 
908). 

ζώς, 6, ἡ, im Acc. ζών, feltnere Form 
f. ζωός, w. ſ. Er, 445), 

ζωστήρ, ἦρος, ὁ, (von ζώννυμι) der 
Gürtel, die Leibbinde, welche die 
Krieger ſich oberhalb der Hüften um 
ben Leib legten. 

low, (epifche Form für ζάω) ich Lebe; 
τυτϑὸν ἔτι ζώειν, nur wenig noch 
leben, von einem Greife gefagt, den 
Alter und Kummer niederbrüden; 
ϑεοὶ ῥεῖα ζώοντες, die leicht Ὁ. h. 
mühelos lebenden Götter. 


. ἢ 
ζώω 


- 
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H, der fiebente Buchſtab des griedhi- 


fchen Alphabets; daher bei Homer, 


Zeichen des fiebenten Gefanges. 
7, epifh ἠέ, 1) Partic. disjunct. oder ; 
ἢ — ἢ oder ἠέ, entweder — oder, 
es fei nun daß — oder; folgt auf 
ἤ mehrmals 7, fo wird das erfte mit 


entweder und jebes folgende mit oder 


überfegt; mit μέν und δέ verbun: 
den, ald ἡμέν — ἠδέ, nit nur — 
fondern auch, fowohl — als auch; 
2) Partic. interrog. in der indirecten 
Trage: ob; felten fteht ein 7 allein, 
gewöhnlihd: ἢ — 7, 0b — oder. 
Bisweilen ſteht fcheinbar ἤ auch in 
directen Fragen, wenn eine allge 
meine Frage vorangegangen ift und 
der Fragende die muthmaßliche Ant: 
wort nachſchickt, wo wir es mit 
etwa überfesen koͤnnen; 3) Partic. 
compar. als, πα Comparativen und 
Wörtern, bie als folche gedacht wer: 
den follen. 

N, 1) in der Frage das lat. num und 
an; 2) außer ber Frage eine Ver: 
fiherungspartifel: gewiß, wahrlich; 
häufig ift es mit andern Partikeln 
verbunden, 4. E. ἦ γάρ, benn wahr: 
haftig; ἤ μήν ober 7 μάν, αὐὖ ἢ 
μέν, gewiß, wahrhaftig, 1 ja wahrlich; 
7 μάλα, ganz gewiß, ἦ μὲν δή, frei „ 
lich wohl, u. ſ. w. 

n, te Perf. Sing. Imperf. von Auf, 
i. q. φημέ, id) fage. 

ἡ, Kem. διὸ Artic. Praepos, von’ö, 
ἡ, τό, der, bie, das. 

1, 1) Fem. des Pron. rel. ös, 7, ὅ, 

welcher, welche, welches; 2) Fem. 
des Pron. possess, ὕς, 7, ὕν, fein, 


„eine, fein, f. &ös, &n, Eor. 


ἦγεμ 


7, 1) Dat. Fem. des Pron. relat.; 9) 
ft. &j, von ἑός ; 8) als Adv. a) mo, 
"wohin; b) wie, 

ἦα, ft. ἦν, Imperf. von eius, ich bin. 

ἠβαιός, &, ὄν, (nach einigen von βαιύς 
und dem pleonaftifchen 7, nach an: 
dern von ἥβη) jung, klein, wenit, 
gering; das Neutr, ἠβαιόν fteht αἱ 
Ady. ein wenig. 

ἡβάω, Partic. Praes. por, Opt. 
Praes. ἡβῷμε ft. ἡβάοιμι, 
Aor. 1. ἡβήσας, (von ἥβη) ἰῷ bin | 
mannbar, habe männliche Kraft und 
Stärke, blühe in Jugendfraft. 

ἥβη, ης, N, 1) die Mannbarkeit, dus 
männlihe Alter, die Voͤlligkeit des 
ausgewachſenen Körpers; 2) die 
männlihe Kraft und Stärke; 3) 
Ἥβη, SHebe, die Mundfchenkinn der 
Götter. 

ἡβώοιμι, homerifcher Opt. Praes., ebenfo 
Partic. ἡβώων, ἡβώωσα f. ἡβῷμι, 
ἡβῶν, ἡβῶσα, von ἡβάω, τὸ. f. 

ἤγαγον und ἠγαγόμην, Aor. 2. Act. 
und Med. zu ἄγω. 

Fyaseos, &n, εον, (von ἄγαν und Heros) 
göttlich, heilig; ein Beiwort von 
Städten, Ländern und Bergen. 

ἠγίσσατο, Ste Perf. Sing. Aor. 1. 
von ἀγάομαι, epiſch f. ἠγάσατο. 

nye, Fem. von ὅγε, τὸ, ſ. 

ἤγειρα, Aor. 1. zu ἀγείρω und ἐγεί- 
ρω, w. ſ. 

ἡγεμονεύω, Fut, ἡγεμονεύσω, (von 
ἡγεμὼών) 1) ich gehe voran, führe, 
bahne, ῥόον ὕδατι ἀπὸ χρήνης (Ps 
258), einen Abflug dem Waffer von 
der Quelle; 2) ich führe an, c. Gen,, 
felten c. Dat. der Perfon. 


Partic, | 


ἦγεμ | 
ἡγεμών, ὄνος, ὃ, (von ἡγέομαι) der 

Sührer, Anführer, Gebieter. 
ἡγέομαι, Fut. ἡγήσομαι, Aor.1. nyn- 
σάμην, (von ἄγω) ἰῷ gehe voran, 
führe an, bin Anführer, c. Gen. 
und Dat.; ἦγ. νήεσσιν ᾿Αχαιῶν 
Ἴλιον εἴσω, ἰῷ leite δίς Schiffe der 
Achaͤer nad) Ilium; (eigentlich sc. 
᾿ τὴν ὁδόν); ny. Ἕλλησιν ἐπὶ στί- 
zus, id) führe die Hellenen in Schlacht: 

reihen ober in Schlachten. 
ἠγερέϑομαι, epifh wie ἀγερέϑομαι, 
ft. ἀγείρομαι. 
ἠγερέομαι, Inf. ἠγερέεσθϑαι, wie das 
vorige Wort poetifche Form für ayel- 
oouaı, id) verfammle mid. 


ἤγερϑεν, ft. ἠγέρϑησαν, Ste Perf. Plur. 


Aor. 1, Pass, von ἀγείρω, τὸ. ſ. 

ἡγήτωρ, 0005, ὃ, i. q. ἡγεμών, der 
Anführer, Seerfuͤhrer. 

ἠγνοίησα, dichter. ft. ἠγγόησα, Aor.1, 
von. ἀγνοιέω fl. ἀγνοέω. 

ἠγοράασϑε, ft. ἠγορᾶσϑε, 2te Perſ. 
Plur, Imperf. von ἀγοράομαι, w. ſ. 

ἠγορόωντο, fl. ἠγορῶντο, Ste Perf. 
Plur. Imperf. von ἀγοράομαι, w. ſ. 

ἠδέ, eigentlih ἢ δέ, oder aber, oder 
auchz wenn ἦμέν vorhergeht, ober 
τέ — ἠδέ, fowohl— als auchz 2) 
und; aber ἠδὲ χαὶ heißt und auch; 
bloß epiſch ift τὲ ἠδὲ, τ ἡδέ, wie 
ας 400 u. fonft. 

nde, Fem. von öde, τὸ. f. 

ἤδεα, ifte Perf. (ft. ἤδειν), ἤδεε und 
ἤδη (ft. ἤδει) Ste Perf. Sing. Plusg.- 
perf. zu idw, τὸ. f. 

ἤδη, Adv. fon, bereits; mit dem 
Fut. nun, jetzt. 

ἦδος, εος, τό, (von ἥδομαι) das Ver: 
gnügen, die Freude, der Nutzen; 
ἀλλὰ τί μοι τῶν dos; aber was 
nügt mir dies? σ, 80. 

ὑδυεπής, cos, ὃ, ἡ, (von ἡδύς und 
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ἔπος) füßredend, angenehm ſpre⸗ 
hend; ein Beiwort des Neftor. 

ἡδύς, εἴα, ὑ, (von avdarw) angenehm, 
füß, lieblich, z. E. ὕπνος nd., ein 
füßer, erquidender Schlaf; das Neutr. 
ἡδύ ſteht oft als Adv, z. E. ἡδὺ 
γελᾷν, herzlich lachen: ψ, 784. 

ἦέ, i. q. ἤ, w. f. 

NE, Ste Perf. Sing. von 2a, dem Im- 
perf. von εἶμι, w.f. . 

ἠείδεις, epiſch gedehnt fl. ἤδεις, 2te 
Perf. Sing. Plusq.-perf. zu εἴδω, το. ſ. 

ἤειρα, Aor. 1. von ἀείρω, w. f. 


Ἠέλιος, 010 und ov, ὃ, poet. f. Ἥλιος, 


1) Helios, der Sonnengott; 2) die 
Sonne; πρὸς ἠῶ τ᾽ ἠέλιόν τε, nad) 
der Sonnenfeite oder Lichtfeite der 
Erbfcheibe, nach Morgen. 

er ἦεν, poet. ft. ἦν, Bte Perf. Sing. In- 
perf. von εἰμέ, 

ἠέπερ, Adv. (von ἠέ und πέρ) ĩ. q. 
ἤπερ, als. Ä 

ἠερέϑομαι, (von ἀείρω) ἰῷ haͤnge, 
fhwebe: auch metaph. für ſchwan⸗ 
kend fein: y, 108. 

ἠέρι, Dat. von. dem im Nom. unge: 
bräuchlichen ἠήρ, wofür ἀήρ, Dunſt, 
feiner Nebel, Dunkelheit, 

ἠέριος, In, τον homeriſch f. ἀέριος, 
(von ἠήρ. i. q. ἀήρ) im Morten: 
nebel, in nebliter Srühe, früh: 
mortens, 

ἠεροειδής, Eos, ὅ, ἡ, ft. ἀεροειδ., (von 
ἀήρ und εἶδος) luftartig, blaͤulich, 
von der bläulichen Farbe aller Ge: 
genftände, die wir in einiger Ent- 
fernung duch die Luft ſehen; ein 
Beimort des Meeres; das Neutr. 
fteht als Adv.: ἠεροειδὲς ἰδεῖν, in 
bläuliche Ferne fehn. 

ἠερόεις. εσσα, Ev, (fi. ἀερόεις, von 
ἀήρ) nebelig, dunkel, finfter; ein 
Beiwort der Unterwelt und ber Schat: 
tenfeite der Erbfcheibe. 
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“ἠεροιροῖτις, τος, N, (Von ἀήρ und φοι- 
τάω) im Sinftern wandelnd; ein 
Beiwort der Erinnys. 

ἠερόφωνος, ou, ὃ, ἡ, (von ἀήρ und 
φωνή) die Luft durchſchallend, hell: 
rufend, hellſtimmig; ein‘ Beiwort 
der Herolde: o, 505. 

ἤην, i.q. ἦν, Imperf. von εἰμέ, ich bin. 

no, ungebraͤuchlicher Nom, zu ἠέρος, 
nor, ἠέρα, wozu der gebräuchliche 
Nom, ἀήρ, w. f. 
ἠϑθεῖος, εἴη, &iov, (von ἦϑος, ἠθάς) 
lieb, traut, werth; gewöhnlidy in 
der Anrede als Subst.: Theuerfter! 
Lieber! ἠϑείη χεφαλή (ψ, 94), trau: 
tefte Seele! 

ἤϑελον, Imperf. von ἐϑέλω, w. ſ. 

nos, &05, τό, (von ἔϑω) die Gewohn⸗ 
heit, der gewohnte Aufenthalt. 

©, ft. ἤϊε, Ste Perf. με: Imperf. 

von εἶμι, ic) gebe. 

ἤϊα, ων, τά, (von εἶμι) eigentlich: die 
Keifefoft, fodann. überhaupt: die 
Nahrung; von Thieren: der Fraß. 

ἠΐϑεοςγ οὐ, ὃ, der unverheirathete 
JZuͤngling. 

ἤϊξεν, Ste Perf. Sing. Aor. 1. von 
ἀΐσσω, τὸ. f. 

ἠϊόεις, εσσα, εν, (von ἠΐών) teufert, 
mit fchroffen Ufern verſehn; ein Beis 
wort des Skamander. 

ἤϊος. οὐ, 6, (wahrfcheinlich von dem 
Anrufe 7 oder 27, womit man ben 
Phoͤbus anrief) der Angerufene; ein 
Beiwort des Phöbus. 

Hicav, homerifch ft. ἤεσαν, Ste Perf, 
Plur. Imperf. von εἶμι. 

ἠΐσχομεν, Iſte Perf. Plur. Imperfxvon 
ἐίσκω, w.f. “ «ἃ. 

ἠΐχϑη und ἠΐχϑησαν, Ste Perf. Sing. 
und Plur, Aor. 1. Pass. von ἀΐσ- 
σω, w. f. ” 
ἠϊών, 0vos, ἡ, dad Beftsde, Meerufer, 


ἦχα, Adv. (mit ἥσσων, ἥκιστα ver- 


ἤλιϑ 


wandt) ſchwach, ſachte, leiſe, ge⸗ 
linde, ein wenig. 

nza, Aor. 1. von ἕημι, w.f. 

ἠχέσατο, Ste Perf. Sing. Aor. 1. von 
ἀχέομαι, w. f. 

ἤχεστος, ἢ, 0r, (von α und χεντέω) 
πο nicht mit dem Ochfenftachel ge— 
ftochen, ungeſtachelt, d. h. noch nicht 
bejoht, ungebändigt; Beiwort εἷς 
nes Rindes. 

ἥχιστος, N, 09, (Super. zu ἥσσων) 
fehr gering, untauglih; 72. Zlav- 
vEuer, der unkundigfte im Fahren: 
.y, 531. 

44 (mit ἔχω verwandt ἰῷ fomme; 
dad Praesens. hat die Perfect-Be- 
deutung; μάλα τηλόϑεν ἥχω, ich 
bin fehr weit hergefommen. 

ἠλαχάτη, ης, ἡ» eigentlich: das Kohrz 
fodann die Spindel, der Spinnroden, 

ἠλασάμεσϑα, ſt. ἠλασάμεϑα, 1fte Perf. 
Plur. Aor. 1. Med. zu ἐλαύνω. 

ἤλασαν, 3te Perf. Plur. Aor. 1, zu 
ἐλαύνω, w. f. 

ἠλασχάζω, (αι ἠλάσχω verlängert) 
ich ſtreife umher, ὑπὸ πτόλιν, dicht 
um die Stadt: σ, 281. 

ἠλάσχω., (von ἀλάομαι) ἰῷ ſchweife 
herum, ſchwaͤrme herum, κατὰ 
σταϑιιὸν ποιμνήϊον, um die Hürde, 

ἠλέχτωρ, ορος, ὃ, die ftrahlende Son⸗ 
ne, mit und ohne Ὑπερέων: fiche 
τ, 398. 

ἠλήλατο, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
Pass. von ἐλαύγω, τὸ. f: 

ἠλίβατος, ou, ὃ, ἡ, (Ableitung unge: 
wiß, einige von ἥλιος und βαίνω, 
andre von ἀλιτεῖν) ſonnenhoch, hoch; 
ein. Beiwort von Felfen, die [ὦ 
emporftveden und daher länger von 
ber Sonne befchienen werden. 

m Adv. (von ἅλιρ hinlaͤnglich; 
ſtets mit πολύς verbunden, welches 
es verſtaͤrkt. 


Be 777 


᾿ ἡλιχέη, ns, ἣν f. ἡλικία, (von ἤλιξ) 1) 

die Gleichaltrigkeit, de Jugendges 
noſſenſchaft; 2) das Alter, Kebenss 
alter, x, 419. Greiſenalter. 

ἥλιτεν, Ste Perf. Sing. Aor. 2. von 
alıralvo, τὸ. ſ. 

ἡλιτόμηνος», οὐ, ὃ, ἡ, (von ἥλιτον, 
ἁλιταίνω und μήν) den Monat vers 

fehlend, unzeitig geboren: τ, 118. 

ἦλος, ov, ὃ, der Nagel, Budel; aud) 
von Erhöhungen, die dem Nagel: 
kopfe gleichen. 

‚ ἧλός, ἡ, 69, (von ἄλη, ἀλάομαι) bes 
ἐρότε; φρένας nl., an innen δ: 
thoͤrt, ſinnlos. 

ἤλυϑον, Aor. 2. zu —— w. ſ. 

ἤλυξα, Aor. 1, zu ἀλύσχω, w. ſ. 

ἤλφον, epifcher Aor. 2. von der uns 
gebräudlihen Form Ayo, bie in 
ἀλφαίνω verlängert ward; ſ. ἀλ- 
φαίνω. - 

ἧμα, ατος, τό, (von Inu) das Wers 
fen, der Wurf, Speerwurf. 

ἡμαϑόεις, 8000, ἐν, doc) ift ἠμαϑόεις 

bei Homer gen. com. ft. ἀμαϑόεις, 
(von ἄμαϑος) fandig; ein Beiwort 
von Pylos. 

ἦμαι, Imper. ἦσο, Inf. ἦσϑαι, Imperf. 
ἤμην, eigentlich und Plusq.- 
perf. von dem ΡΝ ἕω, 
fl. εἶμαι, εἴμην, Ste Perf. Plur, 
εἴαται und εἵατο, dichter. f. Eures 
oder ἦνται, und ἕατο oder ἦντο: ich 
bin gelegt oder gefest, daher: 1) ich 
fie, liege, ἐν ϑαλάμῳ,, im Gema: 
he, παρὰ χλισίῃ, neben dem Zelte; 
bisweilen liegt auch der Begriff: τῷ 
"Ge müßig da, darin; 2) ich halte 
mich auf, ἐν βένϑεσιν ἁλός, in den 
Tiefen des Meeres (von ber Thetis 
σ, 36). 

Nurp, aros, τό, der Tag; Au. χειμέ- 
ριον und ὀπωρινόν, ber Wintertag, 
ber Herbſttag; μέσον qu., die Mitte 
Wörterb, zur Julgs. 
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bes Tages, ber Mittags χαχὸν Nur, 
ber Zag des Unglüds; ἐλεύϑερον 
nu., ber Tag der Breiheit; ἀναγχαῖον 
Ju., der Zag der Knechtſchaft; ὁλέ- 
ϑριον ἦμ., der Tag bes Verderbens; 
γηλεὲς und αἴσιμον ἦκι., der grauſe 
— der verhängnipvolle Tag, ὃ. h. 
ber Todestag; ὀρφανιχὸν qu., ber 
Zag der Verwaifung; ἦμαρ ἄξιον 
πάντων, ein Tag, der aller andern 
Zage werth ift, Ὁ. h. beffer- als alle, 
ber Gluͤckstag; ἐπ᾽ ἤματι, einen Tag 
lang; ἤματα πάντα, ale Tage, ὃ. h. 
immer. | 

ἡμάτιος, in, τον, (von ἤμαρ) eigentlich 
bei, am Tage; aber 4) 72 heißt εὖ 
täglich, 

ἤμβροτον, f. ἁμαρτάνω. 

ἡμεῖς, Gen. ἡμείων, ἡμέων und ἡμῶν 
Dat. ἡμῖν, Acc. ἡμέας und ἡμᾶς, 
Plur. von ἐγώ, id; daher: wir, 
unfer, u. hg. 

ἡμένν ſ. ἢ und ἠδέ. 

ἡμέρη, ns, ἡ, fl. ἡμέρα (von nu 50) 
der Tag. 

ἡμέτερος, α΄, ον, (vom ἡμεῖς) unferz 
ἐφ᾽ ἡμέτερα νέεσθαι, zu dem Uns 
frigen zurüdfcheen, d. h. nad 
Haufe zurüdfchren (r, 619), 
Aut, Imperf. ἦν, Ste Perf. -Sing. 7, 
(von φημῶ id rede, ſpreche, ſage. 
np - halb, in Zuffmmenfegungen, aus 
ἥμισυ entſtanden. 

nuduns, £os, 6, ἡ, (von ἡμι und 
δαΐίω) halbverbrannt. 

ἡμίϑεος, οὐ, 6, ἡ, (von Aue und ϑεός 
helbgstilih; ἄνδρες ἡμίϑεοι, die 
Halbgötter, Herden. 

ἡμιόνειος, είη, &0v, (von ἡμίονος, 
den Maulefel betreffend, ἄμαξα Au, 
(w, 189) ein mit Maulefeln befpanne 
ter Wagen; ζυγὸν nu., δα 8 Maul: 
eſeljoch: ὦ, 268, 

ἡμίονος, 010 und οὐ, ὃ, ἡ, der Maut: 


10 


nulo 
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efel, das Miauithier; βρέφος Au, 
das Maulefelfüllen: ı, 266. 
Aunelexxovr, ou, τὸ, (von ἦμι und 


Mu 


πέλεχυς) die halbe Art, ὃ. h. die 
einfhneidige Art, entgegengefegt der - 


zweifchneidigen: J, 851. 

ἥμισυς, σεια, συ, (mit μέσος ver: 
wandt) halb, zur Hälfte; das Neutr. 
als Subst., 4. E. ἥμισυ βασιληΐδος 
τιμῆς, bie Hälfte der koͤniglichen 
Würde: ἥμισυ ἐνάρων (ρ, 931). 

ὑμιτάλαντον, ou, τό, (von Aus und 
τάλαντον) das halbe Talent. 

ἡμιτελής, Eos, ὃ, N, (von nus und τέ- 
Aos) halb vollendet; δόμος Au., ein 
verwaifetes db. Ὁ. von einem Ehege⸗ 
noſſen verlaffenes Haus (β, 701). 

ἦμος, nachdem, als; ſtets im Vorder: 
ſate, im Nachſatze δὴ τότε oder χαὶ 
τότε, da nun; ober Nuos — τῆ- 
μος, indeß — Ne wihrend 
— ſo. 

ἡμύω, (μύω) Aor. 1. ἤμυσα, Opt. 
«ἠμύσεια, 1) ἰῷ neige mid, ſenke 
mid, χαρήατι (τ, 405), mit dem 
Haupte; aber auch χάρη ἤμυσε, bag 
Daupt fenkte fi); 2) metaph. ich 
inte, falle; von Städten, welche 
zerftört werben. 

ἥμων, ovos, (von Inu) der Werfer, 
Wurffpießiwerfer, Speerfender: (1, ἤ 

. 886). 

nuov, Imperf. von ἀμάω, τὸ. f. 

ἤν, Conj. 6. Conj., contr. aus ἐάν, 
(von εἰ und ἄν) wenn, ob, 

ἦν, Imperf. von εἰμέ, ich bin. 

ἥν, Acc. Sing. Fem. des Pron! rel. 
ὅς, 9, ὅ, τὸ. f. 

Av, Acc. Sing. Fem, des Pron, poss. 
ὅς, 9, ὅν f. ἑός, ξή, ἐόν, τὸ. f. 

ἠναίνετο, Ste Perf. Sing. Imperf. von 
ἀναίνομαι. 


ἤνϑανε, 8:0 Af Bing. ‚Imperf. von 


ürdarın, 


ἤπει 

ἠνείχαντο, BSte Perf. Plur. Aor. 1. 
Med. zu φέρω, w. f. 

ἡνεμόεις, 8000, εν, (don ἄνεμος) wine 
dig, dem Winde ausgeſetzt; ein 
Beiwort von hohen Dertern, Bäu- 

men und vorzüglich der Burg Ilions. 

ἤνησα, homerifh f. ἤνεσα, Aor. 1. 
von αἰνέω, τὸ. ſ. 

ἡνία, ων, te, die Zuͤgel. 

ἡνιοχεύς, Hos, ὃ, i. 4. ἡνίοχος, w. f. 

ἡνιοχεύω, (von ἡνιοχεύς) ἰῷ halte die 
Zügel, lenke die Roſſe. 


ἡνίοχος, 010, ὃ, (von “ἡνία und ἔχω) 


der Zuͤtgelfuͤhrer, Wagenlenker, Wa⸗ 
genfuͤhrer. 

ἠνίπαπε, Ste Perf. Sing. Aor. 2. δὰ 
ἐνίπτω, w. ſ. 


'ἦνις, ιος, im Acc. Plur. Avis, ft. ἤνιας, 


(von εἷς, ἑνός und Eros) ein Jahr 
alt, jaͤhrig. 

ἠνορέη, ns, ἡ, fl. ---ἕἔα, (von ἀνήρ) 
die Mannheit, Stirke, der Muth, 
die Maͤnnerwuͤrde. | 

ἠνορέηφι, poet. Dat. ft. ἠνορέη. 

nvoy, onos, 6, glaͤnzend z ein Bei⸗ 
wort von zahxös (nr, 408). 

ἤνπερ, (von ἢν und ΩΣ wenn ud: 
τ, 32, 

ἥνπερ, Acc. Fem. von ὅςπερ, 
w. ſ. 
ἤντησα, Aor. 1. von ἀντάω. 

ἥντινα, Acc. Fem. Sing. von Ösrıs. 

ἦντο, Ste Perf. Plur. Imperf. von ἦμαι. 

ἠνώγει, Ste Perf. Sing. ea 2 2 
zu ἄνωγα. 

ἠνώγεον und ἤνωγον, Imperf. von 

- ἀνώγω und ἀνωγέω. 

ἧπαρ, ατος, τό, die Leber. 

ἠπεδανός, ἡ, 09, (nach einigen mit 
ἥπιος gleiches Urfprungs, nad) an⸗ 
dern von « und πέδον) nicht feft ſte⸗ 
hend, ſchwach. 

ἤπειρος, οἱο, ἡ, (wahrſcheinlich don 
ἄπειρος, 80, γῆ) das fefte Land. 


ἧπερ 


ἥπερ, eigentlich Dat. Fem. von ὅσπερ, 


fodann als Adv. 1) wo, wohin; 2) 
‚wie etwa, 

ἥπερ, (von n und πέρ) als etwa. 

ἠπεροπευτής, οὔ, ὃ, (VON ἠπεροπεύω) 
der Betrüger, Täufer. , 

ἠπεροπεύω, (wahrfcheinlich mit ἠπύω, 
εἰπεῖν, ἔπος verwandt) ἰῷ betrüge, 
taͤuſche, überlifte, τινά, Jemand. 

ἡπιόδωρος, ou, ὃ, ἡ, (von ἤπιος und 
δῶρο») gern gebend, guͤtig, fanft. 

ἥπιος, In, τον, (von ἔπος, εἰπεῖν) ber 
mit fi reben läßt, guͤtig, fanft, 
mild; ἥπιόν τινι εἶναι, wohlwollend 
gegen Jemand gefinnt fein; Ar. ϑή-- 
ven, milde Gedanken oder Entfhlüf: 
fes An. φάρμαχα, Βασαν Heil: 
mittel, 

ἠπύτης und ἠπύτα, ov, ὃ, En ἠπύω) 
der Lautrufer, 

ἠπύω, (mit εἰπεῖν verwandt) ich rufe, 
fohreie; vom Winde: id) braufe, 

ἦρα, eigentlich ein Neutr. plur., nur 
vorfommend in ber Rebensart: ἦρα 
φέρειν τινί, Jemand willfshren, zu 
Bunften handeln, gefaͤllig fein. Die 
wahrfcheinliche Ableitung ift von ἄρω, 

FL. ἐπίηρα. 

ἠράμεϑα, 1{{ Perf. Plur. Aor.1. Med. 
von αἴρω, τὸ. f. 

ἤραρε, dte Perf. Sing. Aor. 2. von 
200, w. f. 

ἥραν, i. q. ἤρατο, f. ἀείρω. 

ἠρᾶτο, Ste Perf. Sing. u dei von 
ἀράομαι, w. f. 

Ἥρη, ns; ἡ, ioniſch ft. Ἥρα, Hera, 
die Tochter des Kronos und der 
Rhea, Schweſter und Gemahlinn des 
Zeus. 

ἥρει, Ste Perf. Sing. Imperf. von α- 
ρέω, τὸ. f. 

ἠρήρει, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
von ἄρω; w. f. Ν 


ἥσσω 


ἠρήρειστο, ϑίε Perf. Sing. Plusq.-perf. 
Pass. von ἐρείδω, w. f. 

ἦρι, Adv. (mit ἠήρ, i. q. ἀήρ und 
ἠώς verwandt) in der Frühe, früh: 
morgens, 

ἠριγένεια, ns, ἡ, (von ἦρι und γίψνο- 
μαι) vom Morgen erzeugt, in der 
Srühe geboren; ein Beiwort der 
Morgenröthe. " 

ἤριχε, Ste Perf. Sing. Aor. 9. von 
ἐρείχω, w. ſ. 

ἠρίον, ov, τό, (von Zee) der Erdhuͤ⸗ 
gel, Grabhügel: ψ, 126, 


ἤριπε, Ste Perf. Sing. Aor. 2. von _ 


ἐρείπω,, w. ἴ. 

ἤρκεσα, Aor. 1. von ἀρχέω, w En 

ἤρυγεν, Ste Perf. Sing. AoP2. 
ἐρεύγω, w. f. 

ἠρύχαχε, Ste Perf. Sing. Aor. 2, don 
ἐρύχω, το. 1. 

ἠρώησαν, Ste Perf. Plur. Aor. 1. von 
ἐρωέω, w. ᾿- 

ἥρως, wos, ὃ, im Dat. ἤρῳ ft. Hook, 
der Heros, ein ehrendes Beimort 
vornehmer Perfonen, wie früher uns 
fer deutfches Herr. 

ἧς und ἧσιν, ft. αἷς, Dat. Plur. Fem. 
von ὅς, 7, ὅ, welcher, und ft. ξαῖς, 
von ὅς, ἥ, ὅν, fein, für &ös u. ſ. τὸ. 

ἥσει, Ste Perf. Sing. Fut. von Inu, 
το. f. aber ἧσιν (o. 359) ift Conj. 
Aor. 2, von ἴημε, wenn nicht mit 
andern ἥσει gelefen werben muß. _ 

ἦσϑα, ft. ἧς, 2te Perf. Sing. Imperf. 
von εἰμί, ich bin. 

ἤσχειν ft. ἥσχεεν oder ἤσχει, Ite Perf. 
Sing. Imperf. von doxew, τὸ. ſ. 

σι (τ, 202) ft. ἢ, Conj. Praes. von εἰμί, 

ἤσκηται, $te Perf. Sing, Perf. Pass, 
von ἀσχέω, W. 1 

ἦσο, Imper. νὰ ἦμαι; το. f. 

ἥσσων, ονος, ὃ, ἡ, (wahrfcheinlich Com- 
par. von ἦχα) geringer, weniger, 


ſchwaͤcher. 
10 * 
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Icte, Gen. Fem. von dsre, τὸ. f. 
ἤστην, Ste Perf. Dual. Imperf. von εἰμ, 
ἧστο, Ste Perf. Sing. Iınperf. (eigents 
‚lich Plusq.-perf.) von ἦμαι, w. f. 
ἡσύχιος, ou, ὃ, N, poet. ft. ἥσυχος, 
ruhig, in Aube, in der Stille; δα 
_ Neutr. Sing. fteht ala Adv. 
Yoyvuutvos, Partic. Perf. Pass. von 
αἰσχύνω, Ὁ. f. 
ἤσχυνα, Aor, 1. zu αἰσχύνω, τὸ. f. 
now, Fut. zu Inu, τὸ. f. 
ἦτε, Fem. von ösze, w. f. 
ἥτεεν, Bte Perf. Sing. Imperf. von αἷ- 
τέω, τὸ. f. 
“ἥτις, Fem. von ὅςτις, τὸ. f. 
ἠτιάάσϑε, ft. ἠτιᾶσϑε,) 2ίς Perf. Plur. 
Imperf. von αἰτεάομαι, 
ἠτιόωντο, distrah. fl. ἡτιῶντο, Ste 
Perf. Plur. Imperf. von αἰτεάομαι. 
ἤτοι, Conj. (von ἢ und τοῦ traum, 
nun, aber, jedoch, freilid. 


ἦτορ, ορος, 10, 1) das Berz in phyſi⸗ 


[her Bedeutung; 2) metaph. das 
Herz, δα Bemüth, die: Seele, das 
Eeben. 

ἠϊγένειος, ov, ὃ, ἡ, epiſch f. εὐγέ- 
γειος, (von ἠῦ, 1. ᾳ εὖ, und γέ- , 
yeıoy) mit ſtarkem Barte, vom Lös 
wen: mit ſtarken Mlähnen. 

ηὔδα, Bte Perf. Sing. — von 
αὐδάω, w. r 

ἠύχομος, 010, ὃ, Ἶ; epifch τ εὔχομος 
(von Au i. ᾳ εὖ und χόμη) ſchoͤn⸗ 
haarig, ſchoͤngelockt. 

Hög, im Neutr. ἠύ, i. q. ἐύς, Hut, 


ϑαάσ 


brav, tuͤchtig, tapfer; μένος ῥῇ, 
feuriger Muth: v, 80. 

nüoe, te Perf. Sing, Aor. 1. von 
ἀύως ww. f. 

ἠῦτε, epifh i. q. eure, 1) fo wie 

wenn, aud) blos fo wie; ἠῦτε — 
ὥς, fo wie — foz 2 nad einem 
Compar. «is. 

“Ugpeisrog, οἷο, ὃ, Hephäftos, Sohn 
bed Zeus und der Dera, der Gott 
ber mechanifhen Künfte, vorzüglich 
ber Metallarbeiten, welche der vuͤlfe 
des Feuers beduͤrfen. 

ἦφι, poet. ft. 7, Dat. Fem. von ὅς 
ft. ἑός, fein: χ, 107. 

ἠχή, ἧς, ἡ, der Schall, das Geraͤuſch; 

ἠχῇ ϑεσπεσίῃ, mit lautem Gefchrei. 

ἠχήεις, ‚ev, (von ἠχή) ſchallend, 
—— — ein Beiwort des 
Meeres. 

ἤχϑαιρε, Ste Perf. Sing. Imperf. von 

ἐχϑαίρω, το. f. 

ἦχι, ft. 7, wo. 

ἥψατο, 3te Perf. Sing. Aor. 1. von 
ἅπτομαι, w. f. | 

ἠῶϑεν, Adv. (von ἠώς) vom Morgen 
en, früh, in der Fruͤhe. 

ἠῶϑι, Adv. (von 7ws) am Morten; 
ἠῶϑι πρό, vor Morgen, vor Ta⸗ 
gesanbruch. 

ἠώς, οὖς, ἡ, (mit dem veralteten av 
[aus &w] und mit ἄημε verwandt) 
1) die Morgenräthe, der Morgen; 
ἅμ᾽ Hoi mit dem frühen Morgen; 
2) Eos, bie Göttinn bes Morgens, 
wie im Lat. Aurora, 


©. 


Θ, ber achte Buchſtab des griechi⸗ I fl. τε, vor einem Vocal mit Spir.asper. 
fen Alphabets; baher bei Homer ϑαάσσω, epiſche Form f. ϑάσσω, epiſches 


Zeichen des achten Geſanges. 


Imperf. ϑάασσον, id) fige, ate da. 


ϑαιρ 


ϑαιρός, od, ὃ, δίε Thürangel, 
ϑάλαμος, 0:0 und ου, 6, (vielleicht von 
ϑάλπω) 1) jedes Innere Wohnzims 

mer, vorzüglid das Zimmer der 

ταις 2) das Schlafzimmer, das 
Ehegemach, Brautgemah; 3) das 
DVorrathszimmer, ein Gemach, worin 
Kleider, Koftbarkeiten u. f. w. auf: 
bewahrt werben. 

ϑάλασσα, ns, ἡ, (wahrſcheinlich von 
üls) das Meer, 

ϑαλάσσιος, ou, ὁ, 7, (von ϑάλασσα) 
das Meer betreffend; ϑαλάσσια ἔρ-- 
γα, Meergefchäfte, | 

ϑάλεα, ων τά, (von ϑάλος, ϑαλλω) 
das blühende Gluͤck, die Annehms 
lihkeiten des Lebens: x, 504 Ia- 
λέων ἐμπλησάμενος χῆρ. 

ϑαλέϑω, poet. f. ϑάλλω,. ἰῷ gruͤne, 
bluͤhez ἀλοιφῆ 8., von Fette δι ἡ: 
ben, von Bette ftrogen: z. (δ. w. 82, 

Θάλεια, ας, ἡ, Thalia, eine der Ne 
reiben, 

ϑάλεια, ein einzeln ſtehendes Adj. Fem., 
meiftens mit δαίς verbunden, blühen 
des, ὃ. ὃ. reihlihes Mahl: das 
Masc. müßte ϑάλυς heißen. 

ϑαλερός, ἡ, ὄν, (von ϑάλλω) blühend, 
frifh, kraͤftig; παραχοίτης und πα-- 
ράχοιτις 9, ber blühende Gatte, bie 
blühende Gattinn; ἀϊζηοὶ 9., blü: 
hende Sünglinges μηρὸς 9., ber 
volle, Eräftige Schenkel; χαίτη 9., 


die volle, dide Mähne; φωνὴ 9, 


die Eräftige Stimme (ρ, 696); δά- 
xov #., bie vollfchwellenhe oder (mes 
gen der Verwandtfchaft mit ϑάλπω) 

‚ heiße Thraͤne. 

ϑαλίη, ns, n, ioniſch f. Falle, (von 
9.0) die Blüte, das blühende 
Gluͤck, der Uebesftuß; Feſtlichkeit. 

ϑάλος, £05, τά, (von ϑάλλω) der zweig, 
der Sproͤßling. 

ϑαλπωρή, ἧς, ἡ, (von ϑάλπω) die Erz 
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wärmung, metaph. die Arquidung, ἡ 
der Troft, die Hoffnung, 

ϑαλύσια, ων, τά, (von ϑάλλω) eigente 
[ἰῷ : das Mrndte-Dantfeft, an bem 
ben Göttern die Erftlinge der Früchte 
bargebracht wurden; ſodahn: das 
Erndteopfer felbft. 

ϑαμά, Adv. häufig, dicht, oft. 

ϑαμβέω, Aor. 1. ἐθάμβησα, (von 
ϑάμβος) ἰῷ flaune, erſtaune, εἴς 
fhrede, 

ϑάμβος, Eos, τὸ, (von ϑάομαι) das 
Staunen, Erſtaunen. 

ϑαμειός, a, ὄν, (von ϑαμά) häufig, 
dicht, vielfach. 

ϑαμής, Eos, ὁ, ἡ, G. q. ϑαμειός) nur 
im Plur. gebraͤuchlich. 


᾿ϑαμίζω, (von ϑαμά) ἰῷ komme haͤu⸗ | 


fig, komme oft. 

ϑάμνος, ov, 6, (mit ϑαμενός ver: 
wandt) 1) das Geſtraͤuch, Buſch⸗ 
wert; 2) der Baum. 

ϑάνατόνδε, ft. εἰς ϑάνατον, zum τον 
de (m, 693 und fonft). 

θάνατος, oio und οὐ, ὁ, (von bem uns 
gebräuchlichen ϑήνω, womit ergänzt 
wirb ϑνήσχω) 1) der Tod; 2) der 
Todesgott, ber Bruder des Schlafes. 


ϑανέειν, contr. ϑανεῖν, ϑαρνέεσϑαι, 


. ϑαγών, ϑάνω, |. ϑνήσχω. 

ϑάπτω, epifches Imperf. ϑάπτον, Aor. 
1. ϑάψα, 1) ich beftatte, τινά, es 
mand; 2) ἰῷ halte die Todtenfeier 
Jemandes, wenn ber Leichnam nicht 
da ift. 

ϑαρσαλέος, En, ον, Compar. — 
λεώτερος, (von θάρσος) 1) dreiſt, 
tühn, muthig, auch im ironifchen 
Sinne; 3) zumerfihtlid. 

ϑαρσέω, Aor. 1. ἐϑάρσησα, im Partic. _ 
θαρσήσας, Perf. τεϑάρσηχα, (von 
ϑάρσος) ἰῷ faffe Muth; im Perf. 
ih bin muthig; bin gutes Muthes; 
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im Imper, ϑάρσει, 
Butes Muthes! 

ϑάρσος, Eos, τό, 1) der Muth, die 
Dreiftigkeit, Kühnheit; 2) die Frech⸗ 
heit. 

ϑαρσύνεσχον, homerifhe und über: 
haupt ionifche Form des Imperf. ge: 
wöhnlid von εἶπες wiederkehrenden 
Dandlung, von ϑαρσύνω. 

ϑάρσυνος, 0v, ὃ, ἡ, (von ϑαρσύνω) 
vol Muth, vol Zuverfiht, τινί, 
worauf. 

ϑαρσύνω, Aor. 1. Imper. ϑάρσυνον, 
(von ϑαρσύς, δ ἢ, ϑρασύρ) ih Aöe 
Muth cin, ermuthige, rip τινι, 
einem bas Herz, aber auch τινί, 
wodurch. 

ϑάσσων, ovog, ὃ, ἡ, im Neutr. ϑᾶσ- 
σονγ Compar. zu ταχύς, ſchnel⸗ 
ler, geſchwinder; das Neutr. ſteht 
als Adv. ſchnell⸗ ſogleich, bald. 

Value, ατος, τό, (von ϑαέομαι, ϑεάο-- 
μαι) das Wunder; ϑαῦμα ἰδέσϑαι, 
ein Wunder anzufchauen ; ἢ μέγα 
ϑαῦμα τόδ᾽ ὀφθαλμοῖσιν ὁρῶμαι, 
traun! ein großes Wunder ifts, was 
id da mit meinen Augen fehe. 

ϑαυμάζω., Imperf. ἐθαύμαζον, Fut. 
epiih ϑαυμάσσομαι fl. ϑαυμάσο-- 
μαι, (von ϑαῦμα) 1) ich betrachte 
mit Bewunderung, bewundere, nı- 
vd, Jemand, ober τί, ΒΘ 2) ἰῷ 
wundere mid. 


ϑάω, im Med. ϑάομεαι, im Praes. un: 
gebraͤuchlich, es findet fih in ber 
Ilias nur ϑήσατο ft. ἐθήσατο, er 
fog, μαζόν, die Bruft: w,. Br 

ϑεί, ἄς, 7, im Dat, Plur. ϑεῇ φερε 
ϑεῆς fi. ϑεκῖς (Fem. von Yeos) 
Eättinn (7, 158. ὃ, 305). 

ϑέιανα, ns, ἣν ĩ. q. Heu, 

ϑέειον, ou, τὸ, (von ϑεῖος, alfo poet. 
f. ϑεῖον) der Schwefel, Schwefels 


ϑάρσ 


[εἰ getroſt! {εἰ 


ϑέιιε 


dampf; zundchft von dem durch ben 
Blig veranlaßten Geruche. 

ϑέεσχον, homerifhe und überhaupt io: 
nifche Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen ausdrüdend, von ϑέω. 

ϑέῃσιν, ft. ϑέῃ, Ste Perf. Sing. Conj. 
‚Praes. von ϑέω. 

ϑεῖεν, Ste Perf. Plur. = Aor. 2. 
von Tidnur. 

ϑεῖναιγ Inf. Aor. 2. von τέϑημι, τὸ. Ὁ. 

ϑείνω, (verwandt mit xreivo und 
ϑανεῖν) ἰῷ ſchlage, treffe, verwun- 
de, τινά, Iemand, oder τί, etwas, 
τινί, womit, ἃ. E. ἄορε ober pe- 
σγάνῳ, mit dem Schwerdte; ue- 
orıyı,' mit: ber Geißel; βουβλῆγι, 
mit dem Ochſenſtachelſtecken. 

ϑείομεν, epifch ft. ϑῶμεν, Ifte Perf. 
Plur. Conj. Aor. 2. von τέϑημι. 

ϑεῖος, a, ον, (von ϑεύς) goͤttlich, vor: 
zuͤglich in feiner Art, ττε ὦ, ſchoͤn. 

ϑείω, Conj. Aor. 2. von τίϑημι, epiſch 
ft. 90. 

ϑείω, port. ft. ϑέω, ἰῷ laufe. | 

"9er, ft. Z9ele, Imper. Praes. von 
ἐθέλω: To ward a, 277 lange ges 
fhrieben ftatt des richtigern ZIEL. 

ϑέλγω, Aor. 1. ἔϑελξα, Part. ϑέλξας, 
1) ἰῷ ſtreichele, fahre fanft über 
etwas hin, mache einfhlafen, vers 
dunkele duch Todesfhlaf, ὄμματά 
τινος, die Augen Jemandes; vom 
Hermes gefagt; 2) ἰῷ besaubere, 
verwirre, überlifte, taͤuſche, vers 
ſtricke, c. Acc., z. E. γόον ober ϑυ- 
μόν τινος, die Sinne oder das Ge: 
müth Jemandes; weudern: 9. τινά, 
(φ, 276) Iemand mit Lügen kirren 
ober täufhen; δόλῳ 9, mit Εἰ 
reizen. 

ϑελχτήριον, οὐ, τό, (von ϑέλγω) die 
Bezauberung, das Bezauberungs⸗ 
mittel, die Reizung. 

ϑέμεϑλον, ον, τό, (von ϑέμα, τέϑημι) 


'ϑεμὲ 

der Brund, die Bafls; ὀφθαλμοῖο 
3, der: Grund des Auges, bie Aus 
genhöhle; στομάχοιο 9., die Tiefe 
des Schlundes, der Grund des Mas 
gens (eo, 47). | 

ϑεμείλιον, ou, τὸ, (von τίϑημι) der 
Grund, das Fundament, δίς Grund⸗ 

Lage, der Brundftein. 

ϑέμεναι, ft. ϑεῖναι, Inf. Aor. 2. von 
τέϑημι, τὸ. ſ. 

ϑέμενος, Partic. Aor. 2, Med. von 
τέϑημι, τὸ. f. - 

ϑέμις, ἱστὸς, ἡ, (von ϑέω, ber unges 
braͤuchlichen Grundform zu τϑημι) 
1) die Satzung, das Geſetz, oder 

: Alles was Sitte und Bebraud für 
Recht erfennt; daher ἢ ϑέμις ἐστέν, 
wie es recht und billig ift, wie es 
vergönnt ift, ὃ. h. fo weit Schick⸗ 
lichkeit es verftattet; 2) die Bitte, 

- der Gebrauchz 3) der Ort, wo 
Recht geſprochen wird (5. (δ. A, 807); 
4) im Plur. a) die Rechtsſachen, 
Kechtshändel; Ὁ) die beftchenden 
Anordnungen ober Geſetze; c) die 
Erkenntniſſe; d) die pflichtmäßigen 

- Gaben, die Jemand dem Könige 
entrichtet, entgegengefegt der freis 
willigen Gabe. Θέμις, Themis, bie 
Göttinn der gefeglichen Ordnung: 
v4 

ϑέμιστα, epifher Acc. Sing. von ϑέ- 
μες. 

ϑέναρ, αρος, τὸ, (von ϑένω, ϑεένω) 
die fische Hand, womit man fchlägt. 

ϑεύδμητος, ou, ὃ, ἡ, (von ϑεός und 
δέμω) von Bott erbauet. 

ϑεοειδής, kos, ὁ, ἡ, (von ϑεός und 
εἶδος) gottaͤhnlich, göttlich; ein ch: 
rendes Beiwort von Heroen in Ber 
zug auf äußere Geftalt. 

ϑεηείχελος, ον, ὃ, ἡ, (von ϑεός und 
εἴχελος) poͤttergleich. 
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ϑεοπροπέω, (von ϑεοπρόπρορ) ich weiſ⸗ 
ſage. | 

ϑεοπροπέη, NS, N, ft. — πία, die Weifs 
fegung, Verkündigung, Prophe⸗ 
zeiung. 

ϑεοπρύπιον, ou, τό, i. ᾳ. ϑεοπροπίη. 

ϑεοπρόπος, ov, ὃ, (gewöhnlich abgelei⸗ 
tet von ϑεός und προειπεῖν») der 
Weiſſatger, Wehrfager, Seher. 

ϑεός, οἷο und οὔ, ὁ, ἡ, der Bott, die 
Goͤttinn. 

ϑεύφι, epiſcher Gen. und Dat. Sing. 
und Plur. von ϑεῦς. 

ϑεράπων, ovrog, ὃ, (vielleicht von 
ϑέρω) δεῖς. Diener, Behülfe; 9 
“Aonos, der Diener bed Ares, ber 
tapfere Krieger: τ, 47. und fonft. 

Iepualvo, Conj. Aor. 1. ϑερμήνω, 
(von ϑερμός) Ih erwärme, made 
"warm, c. Acc. 

ϑερμός, ἡ, ὄν, (von ϑέρω) warm, 
heiß; λοετρὰ 9., dad warme Bad; 
δάχρυα 9.) heiße Thränen. 

ϑέρμω, (von ϑεέρω) ih mahe warm 
— heiß; im Med. id MER warm } 
— heiß. 

ϑέρος, E05, τό, (von ϑέρω) bie warme 
Zahreszeit, der Sommer, 

ϑέρω, ich made warm oder heiß, vers 
brenne; daher im Pass. ἰῷ werde 
verbrannt, πυρός (sc. διά), durchs 
Feuer. 

ϑέσαν, te Perf. Plur. Aor. 2. Act. 
von τίϑημι fi. ἔϑεσαν. | 

ϑέσχελος, ou, ὃ, N, (von ϑεῖός und 
ἴσχκω) göttlich, wunderbar, erſtaun⸗ 
id; das Neutr. ϑέσχελον, als Adv. 
auf eine wunderbare Weife, erſtaun⸗ 
lich: τ᾿, 107. 

ϑεσπέσιος, In, τον, (von ϑεὶός "und 
Zonw) eigentlich: von Bott gefpro- 
den; ſodann: göttlih, ausgezeich⸗ 
net, erſtaunuch, ſchrecklich, ſchoͤn; 
ἀοιδὴ 9, der göttliche Geſang; 


ϑεσπ᾿ 
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σιλοῦτος ϑ., ausgezeichneter Reichs 
thum; φύβος ., ſchreckliche Furcht; 
ϑεσπεσίῃ sc. βουλῆ, nach goöttlichem 
Rathſchluß, u. f. w.; das Adv. 9e- 
σπεσίως, auf eine erftaunliche Weife. 
Yeomduns, Eos, ὃς N, (von ϑέσπις 
und δαίω) won Bott her lodernd, 
goͤttuich; ein Beiwort des Feuers, 
wie von einer Sottheit entzuͤndet, 
heftig, πατῇ, 
ϑέσψατος, οὐ, ὃ, A, (von ϑεός und 
ynul) von Bott geſprochen, von 
Gott herrührend ; ϑέσφατόν ἔστιν, 
“es iſt Schickſalsbeſchlußz ϑέσᾳφατᾳ, 
τά, nöttlidhe Ausfprüche, Orakel, 
Hero, Bte Perf. Sing. Aor. 2. Med. 
von τέϑημι, ft. ἔϑετο. 
ϑέω, post, ϑείω, Fut. ϑεύσομαι, ἰῷ 
laufe, πόδεσσι, mit den Füßen, πε-- 
‚Öforo Gu, 521), (sc. διά) durch die 
Blur; περέ τινὸς 9, um etwas lau: 
* fen, d. h. um etwas als Kampfpreis 
davonzutragen laufen, 2. E. περὶ 
τρίποδος 9., um einen Dreifuß wett- 
laufınz περὶ ψυχῆς Ἕχτορος 4, 
um Hektor's Leben kaͤmpfen; oft 
wird ϑέω auch von Ichlofen Gegen: 
ftänden gebraudht, z. E. von Θά 
fen, einer unvollendeten Zöpferfcheibe, 
und felbft von Dingen, bie fich nicht 
bewegen, z. E. φλὲψ ἀνὰ νῶτα 
ϑέουσα, eine über den Rüden lau: 
fende Blutader, u.f.w. Das Partic. 
ες ϑέων mit einem Verbo verbunden, 3. 
E. ἦλϑε ϑέων, heißt fhnelf, hurtitt. 
Θῆβαι, ὧν, αἱ, Theben; 1) eine Stadt 
in Aegypten; 2) bie Hauptſtadt in 
Böotien. 
Θήβαςδε, ft. εἰς Θήβας, nah Theben. 
Θήβη: ἢ), ἡ » Thebe, Städtchen in 
Troas; aud) fteht Θήβη für Θῆβαι, 
von ber Böotifchen Stadt; wie um: 
gefchrt Θήβῃσι (x, 478), zu Thebe, 
von der Troiſchen. 


ϑήσε 
ϑήγω, ἰῷ ſchaͤrfe, wetze, τί, etwas; 
das Med. ϑήγομαι, ἰῷ fhärfe mir, 
τί, etwas, Fut. ϑήξομαι. 
ϑηέομαι, Ste Perf. Plur. Imperf. 
ϑηεῦντο ft. ἐϑηοῦντο, Aor. 1. δηη- 
ocunv, (ioniſch f. ϑεάομαι) 1) ich 
betrachte mit Derwunderung,, fehe 
ftaunend en, flaune an, c. Acc. 3 
2) intr. ih ftaune, 


᾿ϑήης, fl. Sic, 2te Derf. Sing. Conj. 


Aor. 2. von τίϑημι. 

ϑῆχα und ϑηχάμην, epiſcher Αοτ. 1. 
Act. und Med. von τέϑημε. 

ϑῆλυς, ea, v,.bei Homer oft 2er En 
dung, wie δὲν ϑῆλυν x, 215., 95- 
Aus ἐοῦσα τ. 97. ψ, 409, (verwandt 
mit ϑάλλω und ϑάλπω) weiblich; 
ϑεὸς 9, die weibliche Gottheit, bie 
Söttinn; ἵππος 9, die Stute; δὲς 
ὃ... das weiblihe Schaaf. 

ϑηλύτερος, αν ον, (Compar. von ῆ- 
λυς) weiblid. 

ϑήν, enkl. Adv. (verwandt mit δή) 
doch wohl, doch nun, doch endlich; 

. ἢ dv, gewiß doch no; οὔ In, 
nun doch nicht mehr. 

ϑηξάσϑω, Ste Perf. Sing. Imper. Aor, 
1. Med. von ϑήγω, w. f. 

ϑηοῖο, 2te Perf, Sing. Opt. Praes. 
von ϑηέομαι: ὦ, 418, 

ϑήπω, f. τέϑηπα, ; 

ϑήρ, ϑηρός, ὃ, das wilde Thier, vors 
zuͤglich Raubthier. 

ϑερευτής., οὔ, ὁ, (von ϑηρεύίω) ja⸗ 
gend; ἀνὴρ 9, der Jäger; χύων 
9, der Jatzdhund. 

ϑήρη, ns, ἡ, ioniſch ft. ϑήρα, (von ϑήρ) 
das Jagen eines-Wildes, die Jagd. 

ϑηρητήρ, ἦρος, ὃ, ioniſch ft. ϑηρατήρ 
oder — τής, (von ϑηράω) der Jäger, 

ϑηρήτωρ, 0905, ij. 4. ϑηρητήρ. 


ϑήσατο, Bte Perf. Sing. Aor. 1. Med. 


zu ϑάω, τὸ. f. 


ϑήσειν, Inf, Fut. von τίϑημι, 


Imre 


ϑητεύω, Aor, 1. ἐϑήτευσα, (von Ins) 
ih diene um Kohnz τινί, einem: 
φ, 144. 
ϑίς, ϑινός,, ὃ, Wahrſcheinlich von τίς 
Imuı) ber Haufen, fobann von bem 
am Meerufer auf einander gefchichs 
teten Sande: das Meerufer, Bes 
ftade, | 
ϑλάω, Fut. ϑλάσω, Aor, 1. ἔϑλἄσα, 
epiſch δλάσσα, (verwandt mit χλάω) 
ich zerquetfche, zerſchlage, c. Acc. 
ϑνήσκω, bildet feine Tempora zum 
Theil vom veralteten ϑήνω und dem 
Daraus entfprungenen ϑανέω, epis 
ſches Imperf. ϑνῆσχον, Fut. ϑα- 
voüucı, Inf. ϑανέεσϑαι, Aor. 2, 
᾿ϑάνον und ἔϑανον, Conj. ϑάνω, 
Inf. ϑανέειν ὑπὸ ϑανεῖν, Partic. 
ϑανών, ſynt. Perf. im Imperat. τέ- 
- ϑναϑι, τεϑνάτω, im Opt. τεϑναίην, 
Inf. τεϑνάμεν, Partic. τεϑνηώ;, ἰῷ 
fterbe; daher im Perf. und Aor. 
ich bin todt, im Partic. der Todte, 
ϑνητός, ἡ, ör, (von ϑνήσχω) ſterblich; 
ein Beiwort der Menfchen; daher 
οἱ ϑνητοί, die Sterblihen, bie 


Menſchen, entgegengefegt den Uns 


ſterblichen, den Göttern. 


Bon, ns, ἡ, Thoe, bie Schnelle, eine 
ber Nereiden: o, 40. 

ϑούς, ἡ, ὄν, (mwahrfcheinlich von Heu) 
ſchnell , raſch, geſchwind, ruͤſtig, z. 
E. νὺξ 9., die ſchnelle Nacht, weil 
fie fchnell hereinbricht und vergehtz 
ἅρμα 9., ber ſchnelle Wagen; χεὶρ 
ϑ.. die rüftige Sand; μάστιξ 9, die 
ſchwirrende Geißet; νηῦς 9, das 
ſchnelle Schiff; auch Ares - Hat oft 
dies Beimort, weil er als ein fehr 
raſcher Gott dargeftellt wird. 

ϑόρον, f. ϑρώσχω. 

ϑοῦρις, «dos, ἡ, (Fem. von ϑοῦρος) 
heftig, andringend, unteftüm, Fries 
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geriſch, Hewaltig; ein Beiwort von 
ἀσπίς, alyls und dx.  \ 

ϑοῦρος, οὐ, ὃ, (von ϑορεῖν, ϑρώσχω) 
heftitt andringend, ungeſtuͤm, krie⸗ 
geriſch; ein Beiwort des Ares. 

ϑοῶς, Adv. (von ϑοός) ſchneil, raſch, 
geſchwind. : 

ϑράσος, εος, τὸς (verſetzt aus Spoon) 
der Muth. 

ϑρασυχάρϑιος, ov, ὃ, ἡ, (von Ipudüs 
und χαρδία) herzhaft, Fühn, mus 
thig. 

ϑρασυμέμνων, ovos, 6, N (von ϑρα-: 
σύς und μένω) Eühn ausdauernd, 
herzhaft, ſtandhaft. 

ϑρασύς, εἴα, ὑ, (von ϑράσος) muthitt, 
kuͤhn; ἡνίοχος 9., ber kuͤhne Wa⸗ 
genlenker: χεὶρ 9., bie muthige, 
tapfere Hand; πόλεμος 9., ber hitzige 
Kampf. 

ϑρέξασχον., homerifhe und überhaupt 
ionifhe Borm des Aor., meifteng 
öftre Wiederholung anzeigend,, von 
. τρέχω, w. ſ. 

ϑρέπτρα, ων, τά, (von τρέφω) der 

Erzieherlohn, der Dank, ben ein 
Kind feinen Eltern für den frühern 
Unterhalt und * —— ab⸗ 
traͤgt. 

ϑρέψα, ſt. Moecuuc, Aor. 1. zu τρέφω. 

Θρηΐχιος, In, τον, ioniſch für Θρῴ- 
χιος, (von Θρήχη) τρτα ὦ ; πόν-- 
τος: ψ, 230. φάσγανον Θρηΐχιον: 
ψΨ, 808. 

Θρήϊξ, contr. Θαέ, 1 ἵχός, ὁ, der ὄψιν 
sier, ft. Θρᾷξ, αχός. 
Gegen, ns, ἡ, ioniſch für Θράχη, 
Thrazien, im Norden von Hellas. 
Θρήχηϑεν, Adv. (von Θρήχη) von 
Thrazien her. 

ϑρηνέω, (von ϑρῆνος) ἰῷ Flagge, finge 
einen Klagtgeſang. 

ϑρῆνος, ov, ὁ, (von ϑρέω) das Kla⸗ 
gen, der Klaggeſang, Trauergefang. 
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ϑρῆνυς, νος, ὃ, (vom ungebräuchlichen 
ϑράω, verwandt mit ϑρᾶνος) 1) die 
Fußbank, SHütfhez 2) der Kuders 
fig, eine Bank, worauf die Ruderer 
ſaßen. | 

ϑρίξ, τριχός, ἡ, das Gaarz τρίχες 
οὐραῖαι, die Schwanzhaare. 


ϑρόνον, ov, τό, die Blumez nur im 


Plur. vorfommend, das Blumens 
werk in Gtidereien: χ, 441. 

ϑρόνος, ou, ὃ, (vom ungebraͤuchlichen 
ϑράω, womit ϑρᾶνος, ϑρῆνος ver: 
wandt) der Sit, erhabene Seſſel 
für Menfchen und Götter, der Thron. 

90005, ov, ὃ, (von ϑρέω) das Bes 
raͤuſch, Geſchrel. 

. ϑρυλλίσσω, Aor. 1. Pass. ἐϑρυλλί- 
χϑην, ἰῷ 3ετβοβε, zerſchmettere. 
ϑρύον, ov, τό, die Binſe. I 
ϑρώσχω, Imperf. ϑρῶσχον, ft. ἔϑρω-- 

σχον, ein, wie es fcheint, erft aus 
dem Aor. 2. ἔϑορον gebilbetes Praes., 
Aor. 2. ἔϑορον und ϑόρον, Partic. 
ϑορών, 1) τῷ fpringe, fpringe auf, 
EE εὐνῆφι, aus bem Lager; 2x di- 
φροιο, vom Wagenfige; χαμᾶζε 9.» 
zur Erbe ſpringen; ἐπί oder ἔν τι- 
vı I., auf Jemand losfpringen, ihn 
angreifen; 2) übergetragen von abs 
geſchnellten Pfeilen: ich fliege, ἀπὸ 
»ευρῆφιε, von ber Sehne. 
ϑρωσμός, οὔ, ὃ, (von ϑρώσχω) ein 
über andere emporfpringender oder 
erhöhter Ort; ſtets mit zeddoro 
verbimden, ein Huͤgel ber Ebene: 
z. E. v, 8. 
ϑυγάτηρ, τέρος und τρός, ἡ, im Dat. 
ϑυγατέρεσσιν, die Tochter. 
ϑυέεσσιν, Dat. Plur. von ϑύος, τὸ. f. 
ϑύελλα, ns, ἡ, (von ϑύω) der Sturm⸗ 
wind, Sturn, Wirbelwind. 
Iuneıs, ἐσσα, ἂν, (von ϑύος) von 
Raͤuchwerk duftend oder dampfend; 
ein Beiwort zu βωμός. 


vos 


ϑυηλή, ἧς, N, (von ϑύω) der Theil 
vom Opferthiere, der verbrannt 
wird, 

ϑυμαλγής, £os, 6, N, (von ϑυμὸς und 
ἀλγέω) herzkraͤnkend, ſchmerzlich. 

ϑυμάρης, εος, ὃ, ἡ, (von ϑυμὸς und 
ἄρω) 866 "Herz vergmigend, herz⸗ 
erfreuend; ein Beiwort zu ἄλοχος. 

Θύμβρη, ἧς, ἦν Thymbre, eine Stadt 
im Zroifhen Gebiete. 

ϑυμοβόρος, oo und οὐ, ὃ, 7, (von 
ϑυμός und βορὰ) hersnagend; ein 
Beiwort von ἔρις. 

ϑυμολέων, ovros, ὃ, (von ϑυμός und 
λέων) lowenherzig. 

ϑυμοραϊστής, οὔ, ὃν (von ϑυμός und 
δαίω) das Gerz — ober Leben 
toͤdtend, entfeelend; ein Beiwort 
vom Zobe und von Feinden. 

ϑυμός, οὔ, ὁ, 1) die Seele in Bezug 
auf Begierden und Leidenfheften ; 
baher im böfen Sinne: der Zorn, 
Unwille, Xriegsmuthb; im guten 
Sinne: der Wunfh, Wille, die Ber 
Bierde, das Derlangen; 2) das Les 
ben , die Lebenskraft; 3) ft. νοῦς, 
die Befinnungstraft, der Geift, der 
Bedankte; 4) das Bemüth, die Sin: 
nesart; 5) das Herz, als Gig bes 
Wohlwollens. 

ϑυμοφϑόρος, ou, ὃν A, (von ϑυμός 
und φϑεέρω) das Heben raubend, 
toͤdtlich z ϑυμοφϑόρα, τά, lebenrau⸗ 
bende Dinge, Todesentwuͤrfe. 

ϑύνω, Imperf. ϑῦνον, ft. ἔϑυνον, (von 
ϑύω) ἰῷ bin in heftiger Bewegung, 
wüthe, tobe, raſe. 

ϑυόεις, εσσα, εν, (von ϑύος) von 
Weihrauch duftend. 

ϑύος, &05, τό, (von ϑύω) der Weih⸗ 
rauch, das Raͤuchwerk. 

ϑυοςκχόος, ουὅ, ὁ, (von ϑύος und χοέω, 
ioniſch f. v. a. νοέω, andre von ϑύος 
und καίω) der Opferpriefer, ein 


ϑύρα 


Wahrfager, δὲς aus δὲς Opferflam: 
me, dem Dampfe des Weihrauchs und 
andern bei dem Opfer fich zutragen» 
ben Dingen bie Zukunft enthüllt: 
ω, 221. 

ϑύραζε, Adv. (von ϑύρα) zur Thür 
hinaus, hinaus, heraus, 

ϑύρετρον, ov, τό, (von ϑύρα) die Thuͤr. 

ϑύρη, ns, ἡ, ioniſch fi. ϑύρα, die 
Thür, die Pforte; im Plur. die 
Thürflügel, 

- ϑύσανος, ov, ὃ, (von ϑύω) die Trods 

del, die Guaſte; eine herabhangende 


und im Gehen ſich bewegende Vers . 


zierung der αἰγίς und ζώνη. 
ϑύσϑλα, ων, τά, (von ϑύω) Thyrfuss 
ftäbe und andere GBeräthichaften, 
welche Geweihte bei der Bachuss 
feier in den Händen hatten. 
ϑυσσανύεις, 8000, εν, des Verſes wer 
gen f. ϑυσανόεις (von ϑύσανος) mit 
Troddeln ober Muaſten befest; ein 
Beiwort der αἰγίς. 
ϑύω, Inf. Aor. 1. ϑῦσαι, ich opfere, 
bringe ein Opfer, τινέ, Jemand. 
ϑύω, ἰῷ bewege mid) heftig, ἰῷ rafe, 
tobe, ἔγχεϊ, mit dem Speere (m, 
699), von leidenſchaftlich aufgebradys 
ten Menfchen; von Flüffen: ih wos 
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te daher (φ, 934): vom Winde: Ich 
braufe. 

Ion, ἧς, ἡ, (don τίϑημὴ die Strafe, 
der Tadel, 

ϑῶχος, οὐ, ὃ, (verwandt mit ϑάσσω, 
ϑαάσσω) der Sit. 

ϑωρηχτής, οὔ, ὃ, (VON ϑωρήσσω) der 
Bepanzerte. 

ϑώρηξ, nxos, 6, ioniſch f. ϑώραξ, 

der Panzer, Bruftharnifch, welcher 

vom Halfe bis auf die Hüften ging; 

gewöhnlich beftand er aus. zwei Hälfs 

ten, dem Rüden: und Bruftftüce, 

(daher διπλόος 9.) welche buch 

Schnallen verbunden wurben. 

ϑωρήσσω, Fut. ϑωρήξω, Aor. 1. ἐϑώ- 
ense, Conj. ϑωρήξω, Inf. ϑωρῆξαι, 
(von ϑώρηξ) ich bepanzere, rüfte, 
mit dem Sarnifhe, τινά, Jemand; 
das Med. ϑωρήσσομαι, Imperf.230- 
ρησσύμην, Fut. ϑωρήξομαι, Aor. 1. 
Pass. ἐθωρήχϑην, Inf. ϑωρηχϑῆναι, 
Partic. ϑωρηχϑείς, ἰῷ bepanzere 
mid, rüfte mi mit dem arniſche, 
rüfte mid, zul, womit, ἔς ober 
μετά τι, wozu. 

ϑώς, ϑωύς, ὃ, ein gefraͤßiges Raub⸗ 
thier, welches mit dem Schakal ver: 


glichen wird. { 
Ἢ 


1, 


J, der neunte Buchſtab des griechi⸗ 
ſchen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des neunten Geſanges. 

ἴα, ft. μέα, von dem epiſchen Zos, ἴα, 
ft. eis, ule, einer, eine, 

ἰώ, lov, τά, heterogener Plur. zu ἰός, 
der Pfeil, 

ἑἰαίνω, Conj. Aor. 1. ἰήνω, Aor. 1, 
Pass. ᾿άνϑην, (mit laoucı verwandt) 


ih erwaͤrme, metaph. ich erquide, 


erfreute, erheitere, c. Acc.; ufrw- 
πον lcvydn, bie Stirn erheiterte fich, 
Härte ὦ auf. 

ἰάλλω, Aor.1. ἴηλα, (von Inu) 1) τῷ 

ſchicke ab, fende ab, τί, etwas; 
2) ich firede aus, χεῖρας ἐπὶ ὀνεία-- 
re, bie Hände nach den Gerichten; 
5) ih werfe, fhürze, δεσμὸν περὶ 
χερσίν, eine Feffel um die Hände. 

ἐάνϑψην, Aor. 1. Pass. von lulvo. 


# 
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ἴάομαι, Fut. epiſch τήσομαι f. 
μαι, Aor. 1, Ἰησάμην, Inf. ἰήσα- 
σϑαι, ἰῷ heile, c. Acc. 

Ἰάονες, ὧν, of, die Jonier. 

Taoı, Ste Perf. Plur. Praes. von εἶμι, 
τ. f. 

Lüro, 3te Perf. Sing. Imperf. von la- 
oudu. 

δαύω, (von αὔω) ἰῷ ſchlafe, ich ruhe, 
ἐπὶ νηυσίν, bei den Schiffen τ΄ ἐν 
ἀγκχοίνησί τινος, in ben Armen Je⸗ 
manbes; bisweilen wirb es aud) von 
bem bloßen Verſuche zu ſchlafen ge⸗ 
braucht, daher: Künvous νύχτας 
laveır, ſchlafloſe Naͤchte zubringen. 


Bayı, ἧς, ἡ, (von ἰάχω) das Geſchrei, 


Kampfgefhrei, Wehgeſchrei. 

Ἰάχω;, ein Zonwort: 1) id jauchze, 
freie; 2) von leblofen Dingen: ἰῷ 
töne, rauſche, ſchwirre. 


γγνύη, nc, ἡ, die Kniekehle. 


Ἴδη, ns, N, eigentlich ioniſch ft. Ἴδα, 
ns, der δα, ein Gebirge in Phrys 
gien und Kreta. 

Ἰδαῖος, a, ον, (von Ἴδη) den Ida bes 


treffend. 


td, Conj., andre Ausfprade für ἠδέ, 


# 


und. 

ἴδε, epifch f. εἶδε, Ste Perf. Sing. Aor. 
2. zu εἴδω, er fah: aber ἴδε 
{ auch Imperat. Aor. 2. zu εἴδω, 
attiſch ἐδέ, 


Ἰδέειν, ft. ἰδεῖν, Inf. Aor. 2. zu εἴϑω.. 


᾿Ἰδέσϑαι, Inf. Aor. 2. Med. zu εἴδω. 

Weoxov, homeriſche und überhaupt io⸗ 
nifhe Form διὸ Aor. 2. mit dem 
Begriffe bes Oftmaligen, von εἴδω; 
ich ſah, blidte. | 

Wo, ft. εἰδῶ, epifcher Conj. von oL- 
da, dem Perf. zu εἴδω. 

ἴδηαι, 2te Perf. Sing. Conj. Aor. 2. 
Med. zu eldo, f. ἔδη. 


Ἴδηϑεν, Adv. (von Ἴδη) vom δα her. 


ἴδμεν, ifte Perf. Plur. von οἶδα. 


ἰδών 


ἰάσο- ἴδμεν und ἴδμεναι, fl. εἰδέναι, Inf. 


zu οἶδα, 


ἐδνόω, Aor. 1. Pass. Ἰδνώϑην, Partic. 
. Wvwseis, ἰῷ Erümme; Med., wozu 


ber Aor. Pass., ἰῷ frümme mid), 


. mwinde mid. 
idofaro, ft. ἴδοιντο, Ste Perf. Plur. 


Opt. Aor. 2. Med. zu εἴδω. 


ἴδον, Aor. 2. f. εἶδον. 
tWWoeln, ns, ἢ, (von ἴδρις) die Kunde, 


Erfahrung (fi. 2dole). 


ἱδρόω, Fut. ἱδρώσω, Aor. 1. ἴδρωσα, 


(von ἱδρώς) ἰῷ ſchwitze, fowohl vor 
Angft als Anftrengung: Part. idow- 
σα f. ἱδρόουσα ober ἱδροῦσα (A, 
597 und fonft), andre Form ἑδρώ-- 
ovoa (A, 119); f. ὃ, 548, 


Ideio, Aor. 1. Idgvoa, Aor. 1. Pass. 


ἐδρύνϑην (gehört zum ungebräuds 
lihen ἐδρύνω) (von Kw) ich heifte 
fiten, heiße ruhen oder ruhig fein; 
im Pass. ἰῷ fite, ruhe, ERS 
mid ruhig. 


ἱδρώς, wros, ὃ, Dat. ἑδρῷ (ge, 885 


und fonft) wie von ἔδρός, und Acc. 
idow (4, 621) ft. ἑδρῶτα, der Schweiß. 


ἰδυῖα, Fem. Partic. Perf. zu eido, ft. 


εἰδυῖα, jedoch nur in ber Verbins 
dung ἐδυέῃσι πραπέδεσσιν, mit {πε 
niger Klugheit (σ, 380 und fonft). 
Nach den Grammatikern fteht ἐδυῖα 
ald Adjectiv., Fundig; ald Partic. 
Fennend, εἰδυῖα. 


ἔδϑωμι, epiſche Nebenform f. ἔδω, Conj. 


Aor. 2, von eidw, o, 63. χ, 450. 


ἰδών, Partic. des homeriſchen Aor. 2, 


ἴδον f. εἶδον, Conj. idw, Opt. 
ἴδοιμι, Inf. ἰδέειν, ἰδεῖν, Imper, 
ἴδε, Partic. ἰδών, ἰδοῦσα, ᾿δόν, 
Aor. 2, Med. ἰδόμην f. εἰδόμην, 


Conj. ἔδωμαι, Opt. idofunv, Inf. 


ἐδέσϑαι. Die Bebeutungen fiche une 
ter eidw, 


1 a ΩΝ nn A nn 


Fer 


ζει, Ste Perf. Sing. Imperf. von nur, 


wie von ifo, auch ift es Imperat. 


z. δ. φ, 388. 
kein, Ste Perf, Sing. ae von εἶμε: 
epifch ft. ἴοι, τ, 209. 
Σεῦσι, 3te Perf. Plur. Praes. von Inu. 
Tee, Imperf. ἱέμην, eilen, gehen, folk 
Med. von εἶμι fein; ἔεσϑε u, 274; 
es fcheint beffer: ἕεσθε zu fchreiben. 
ξέμενος, Partic. Praes. Med. vou fnuı. 
Tev, Ste Perf. Plur. Imperf. von Inus 
ο΄ ἢ, fear. 
Tev ober Te, homeriſches Imperf. zu 
εἶμι. 
ἱέναι, Inf. Praes, von εἶμι. 
ἱέρεια, as, 7, (von ἱερεύς) die Pries 
fterinn, 
ἕερεύς, jos, ὃν (von ἱερός) der Pries 
fter, der Wahrſatzer aus Opfern. 
Σερεύω, Fut. ἱερεύσω, Aor. 1. ἑέρευ- 
σα, (von ἑερεύς) 1) ἰῷ opfere, ri, 
etwas, rırd, Jemand; 2) ich ſchlach⸗ 
te, c. Acc. 
Σερήϊον, ου, τό, ft. ἱερεῖον, da6 Opfers 
thier: χ, 159. 
ἑερόν, οὔ, τό, (von ἱερός) das Seilitte, 
Beweihte, das Opfer, Opferthier. 
ἱερός, ἡ (&), ov, 1) gottggeweiht, heis 
Lig; 2) der Bottheit gehörig, von 
Bott beſchuͤtzt z 3) trefflih, herr⸗ 
lich, ausgezeichnet in feiner Art.. 
ILayo, (von ἴζω) 1) ἰῷ fie; 2) ἰῷ 
τ᾿ Heiße figen, εὐρὺν ἀγῶνα, eine weit⸗ 
gebehnte Schaar, einen großen Volks— 
haufen: ı, 258, 
Eleoxe (ω, 472), Imperf. iterat. zu ἤζω. 
To, 1) id) feße mich, laſſe mich nies 
‚der, fie; 2) ich Heiße ἤθει, εἴς τι, 
worauf; das Med, ζζωμαι, i. 4. Io. 
i5, epifch. Dat. von Zos, ft. μιᾷ: z. E. 
o, 251. und fonft. _ 
Inia, Aor. 1. von ἰάλλω.. 
Inu, Inf. ἐέμεναι (y, 206) f. ἑέναι, 


% 
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Tev ft. Ζεσαν») und, wie von δέω, 
ἕξει, Fut. ἥσω, Aor. 1. Enxa und 
ἦχα, 1) ἰῷ ſchicke, fende aus ober 
zu, τί, etwas, τινί, zu Iemand, ober 
ἔς τι, wohin, 5. E. ἔχμενον οὖρόν 
τινι, Jemand einen günftigen Wind 
zufenden; ὅπα ἱέν., bie Stimme aus« 
fenden oder ertönen laſſen; ῥόον ἐς 
τεῖχος ἱέν., die Strömung gegen bie 
Mauer enden; 2) id werfe, τί, εἴς 
. Was, τινός, auf Jemand, ober τινί, 
ich werfe womit; 8) ich laſſe fallenz 
4) ich fende herab, laſſe herabwallen, 
ei, etwas, ἀμφέ τι, um etwas; 5) 
ἰῷ laſſe hangen, ri, etiwas, ἔχ τινος, 
woran. Das Med. ἕεμαι, nur in 
metaph. Bebeutung: ἰῷ bin begies 
rig, verlange, ftrebe, wünfche, ent⸗ 
weber absolut, oder ο. Inf. ober 
Gen., wonach. 
Inra, &or, 1. Act. von lalvo, w. T. 
bis, ft. μιᾶς (m, 773 und fonft), von 
dem epifchen ἴος f. εἷς, w. f. 
— Inf. Aor, 2. von ἰάομαιὴ 


wf. 

ἤησϑα, ſt Ins, 2te Perf. Conj. Praes. 
von εἶμε (x, 67). 

Igor, epifh ft. ἔῃ, Ste Perf. Conj. 
Praes. von εἶμι, τὸ. |. 

Ἰητήρ, ρος, ὃ, ioniſch f. ἑατήρ (von 
Ἰάομαι) der Arzt. 

ἴητρός, οὔ, ὃ, ionifch f. Ἰατρός, (von 
ἰάομαι) der Arzt, 

ἴϑι, Imper. Praes. von εἶμι, daher 1) 
Beh, geh fort, komm; 2) als Ers 
munterungspartitel wie ἄγε, wohl⸗ 
an! auf! 

ἴϑμα, ατος, τό, (von εἶμι) der Gang, 
Shritt, die Bewegung. 

Wüvrare, ſollte eigentlich heißen I9v- 
tere, Neutr. Plur. des Superl. von 
tus, als Adv. am geradeften: o, 
508. 


Imperf. In» gpovon Ste Perf. Plur. ἐϑύνω, (von ᾿ϑύω) eigentlich» ich mas 


“Ὁ 
* 


158 ἰϑθυπ 
ὧς gerade; ſodann: ich richte, len⸗ 
fe, leite, regiere, c, Acc.; das 


ἔχρι 


trifft mich; χῆρας, ὕπνος ἴχάνει μεε, 

Alter, Schlaf befaͤllt oder befchleicht 

Med. ἰἐἰϑύνομαι, ich werde gerade, mid; das Med. ixavpum, ji. q. 
fiche wieder geradez von Roſſen, ἔχάνω: σ, 457. | 
die, nachdem fie durch die Stränge ἔχελος, ἡ, ον, poet.i. 4. εἴχελος, aͤhn⸗ 
verwicelt niebergefallen find, von Hd, zıwd, Jemand, τίς woran. 
ber Verwickelung befreit, wieder ger ἐχετεύω, Aor. 1. ἱχέτευσα, (von ἑκέ- 
rade aufftehen (m, 475); 2) depon. της) ich komme als Schubfichender, 

— + Dev , — εἴς τινὰν zu Jemand: 7, 574. 
ὑπτίων, νος, ἢ, (bon Iuvs un ε 

- πέτομαι) gerade .— Beiwort en * a, eh 
einer Fanze: P ee etwas flehbt, der Sichende, Schutze 

ϑύς, εἴα, U, (epifch ft. εὐϑυςὴ gerade; ——— Pete φ, * u 
in eigentlier fo wie in metaph. 158, 


Bedeutung, z. E. ἰἐϑεῖα sc. dien, ἴχ ᾿ 
ner, ft. Ten, 2te Perf. Sing. Conj. 
ein geraber, d. i. gerechter Nichtere οι, E = — J ] 


ru 580: 2) ϑύς, ala Adv. 0 . 
er — —* μετα: ὑμᾶς, δος, ἡ, die Naͤſſe, Feuchtig⸗ 
de ἐπίβεβεπ: gewöhnlich c. Gen, keit; vom Del gebraucht, womit man 
aber auch mit πρός zu verbunden; Leder ſchmeidigt: ρ, 892, 
ἐϑὺς μαχέσασϑαι, gerabe egtgegen Ixuevog, ou, Ö, (von ἑχνέομαι) fole 
kaͤmpfen ͵ offenen Kampf beftehn; gend, günftig, wie secundus; andre 
ἰϑὺς τετράφϑαι sc. τινός, ſich ges ſchreiben ἔχμενος (als verwandt mit 


rabe gegen Semand wenden (g, 227); 
μένος χειρῶν ἰϑὺς φέρειν 8c. ἀλ- 
. λήλων, der Faͤuſte Kraft gegen eins 
ander erheben; ἐἰϑὺς μεμαώς, gerabe 
worauf trachtend; 
gerade worauf finnen. 

ἐϑύς, vos, ἡ, das Darauflosgehn, das 
Unternehmens; ἂν ϑύν», gerade 
hijinauf, gerade aufwärts: φ, 303. 
ἐϑύω, Aor. 1. ἔϑυσα, (von ἐϑύς) 1) 
ih dringe gerade heran, ringe 
vor, διὰ προμάχων, durch bie Bors 
tämpfer, (σι, 582. oe, 281 und fonft), 
ἐπί τι ober τινός, gegen etwas; 2) 
- ohne Casus: ἰῷ tobe, rafe. 

ἱχάνω, bei Epikern ixävo, (von ἔχω) 
ih Fomme, τινά» zu Jemand, ober 
xt, wohin; bei Sachen und Dertern 
fteht auch zumeilen ἔς oder ἐπέ τι, 
wohin; ἄχος, πένϑος, χῆδος ἱχά- 


ἐθὺς φρονεῖν,. 


ἐχμάφ) feucht, erfrifhend; ift nur 
ein Beimort von οὖρος, der Wind. 


ἱχνέομαι, Fut. ffouar, Aor. 2. Ixo- 


μην», 2te Perf. ἕχεο f. ἔχουν Conj. 
Izwucı, Opt. ἑχοίμην, Inf. ixd- 
osaı, Partic, ixousvos, (von ἵνω) 
1) ih gehe, komme, gelange, ge⸗ 
woͤhnlich mit bem bloßen Acc., aber 
auch mit ἔς und ἐπέ τιν wohin; λ- 
μὸς ἱχνεῖταί τινα ber Hunger kommt 
zu Semand, d. h. ergreift Jemand; 
πένϑος ἱχνεῖταί τινα (α, 362), Sram 
ergreift Iemand; 7 nor? ᾿Αχιλλῆος 


09 ἵξεται υἷας ᾿ἀχαιῶν, wahrlich 


Schnfuht nah dem Achilles wirb 
einft die Söhne der Achder ergret« 
fen; 2) ih gehe Jemand bittend 
an, fiehe an, c. Acc. 5. δ. un uw 
ἐγὼ μὲν ἵχωμαι dv, nimmer mag 
ih ihm mich fichend nahen. 


wein μὲ, Schmerz, Zrauer, Sorge Ixgıov, οὐ», τόν bei Homer nur im 


λ 


<+ 


IWW 


Phur. vorkommend, das Vedded εἰν 
nes Schiffes. 

Txo, altes epiſches Praes., Stamm von 
ἑχνμέομαν und ἥχω, epifche Form bes 
Conj. 1fte Perf. ἔχωμε (r, 414), Im- 
perf. ἔχον, ἰῷ gehe, Fomme, tes 
lange, mit ἔς, εἴς, ἐπί τι oder bem 
bloßen Acc. wohin; χνίσση δ᾽ οὐ- 
ρανὸὺν ἶχεν, ber Fettdampf gelangte 
zum Simmel ober flieg zum Him⸗ 
mel empor; χόλος μὲν ἵχει, Born 
ergreift ihn. | 

Ἰλαδόν, Adv. (von Zn) haufenweife, 
ſchaarenweiſe. 

ἔλάομαι, epiſch i. q. ἑλάσχομαι, w. ſ. 

ἕλαος, ov, ὃ, ἡ, verſoͤhnt; daher von 
Göttern: gnaͤdig, von Menſchen: 
beguͤtigt, mild, freundlich. 

ἱλάσχομαι, Fut. ἱλάσομαι und epiſch 
ἑλάσσομαι, Partie. Aor. 1. ἱλασσά-- 
μενος, (von ἵλαος) ἰῷ verſoͤhne, 
ſoͤhne mit mir aus, befänftitte mir, 
made mir geneigt, ϑεόν, eine Gotts 
heit, zıv/, womit oder woburd). 

Ἰλήϊον, πεδίον φ, 5575 fcheint für 
Ἴλειον zu ftehen d. ἢ. τὸ πρὸς τάφῳ 
τοῦ Ἴλου. 

Ὑλιόϑεν, Adv. (von Ἴλιος) von los 
oder Troja ber. 

Ἰλιόϑι, Adv. (von "Pcos) zu 1065 
᾿Ιλιόϑε πρό, vor Illos. 

Ἴλιον, ov, τὸ, i. q. Ἴλιος! fteht nur 
Einmal (o, 71) in der Verbindung 
Ἴλιον αἰπύ: die Stelle ift wahre 
ſcheinlich unecht. 

Ἴλιος, ου, ἡ, Zlios, die Hauptſtadt 
des Troiſchen Gebiets, auch Troja 
genannt. 

᾿μιόφι, poet. ſt. Mou (φ, 295). 

ἑλλάς, ados, ἡ, (von εἴλω) das Bes 
wundene, der Strid, das Sail, 
die Schleife, 

Mus, vos, ἡ, (mahrfcheinlich von ei- 


vde - 159. ἕξ 


λύω) der Schlamm, Moder, Roth: 
op, 818, 

ἱμάς, avros, ὃ, (von Inur) jeder le⸗ 
derne Riemen; daher: 1) der Ies 
derne Riemen, womit Fauſtkaͤmpfer 
ihre Zaͤnde umwidelten; 2) der Ries 
men, womit der Helm unterm Bal⸗ 
fe befeftigt wurde; 3) der Xiemen, 
worin der Wagenkorb hingz 4) 
das Zunfell δὲς Pferde; 5) das 
Lenkſeil der Pferde; 6) der Peit« 
fhenriemen, die Peitfhes 7) der 
Bufengürtel der Aphrodite. 

ἱμάσϑλη, ης, ἡ, (von ἱμάσσω) der 
Peitfhenriemen, die Peitſche. 

ἱμάσσω, F. ἱμάσω, Aor. 1. ἵμασα, 
(ἱμάς) τῷ peitſche, ſchlage, Heißele, 
τινά, Jemand, τινί, womit; me- 
taph. vom Zeus, ber bie Erbe mit 
Bligen peitfcht. 

ἱμείρω, und in berfelben Bedeutung - 
bag Med. ἐμείρομαι (Tusoos) ἰῷ 
fehne mid wonach, c. Inf. 

ἵμεν und ἵμεναι, ft. ἱέναι, Inf. Praes, 
von εἶμεε, w. Ὁ. 

ἱμερόεις, εσσα, ἕν, (Ἷμερος) Schne 
ſucht erregend, Verlangen einföe 
ßend, lieblich, anmuthig. 

ἵμερος, ov, ὃ, (wahrſcheinlich von ζη-- 
μι) das Verlangen, die Sehnſucht, 
vorzüglich nach Liebesgenuß. 


ἑμερτός, ἡ, 09, (Verbale von ἔμείρω) 


erfehnt, lieblich, anmuthigz Beis 
wort eines Fluſſes. 

ἵμμεναι; poet. ft. ἔμεναι, ἑέναι, Inf, 
von εἶμε (v, 865). 

ἵνα, Adv. loci, wo, da wo (v, 478). 

ἵνα, Conjunct., daß, damit; nad) den 
Hauptzeiten c. Conj. πα ben hie 
ftorifchen Temp. c. Opt.; ἕνα μή, 
damit nit, daß nicht. - 

ἰνδάλλομαι, (i. ᾳ. εἴϑομαι) ich erſchei⸗ 
ne, ſcheine, τιν, einem: g, 213, ψ, 
460, 


‚160 iveo 


ἵνεσιν, Dat. Plur. von ἧς, w. f. 

tvlov, ov, τό, (von 5) die Nedenfehe 
nen, das Genick. 

ἴξαλοςγ ou, ὁ, ἡ, (ſoll von ἀΐσσω, 
ἀΐξω ftammen, gleihfam ἀΐξαλος) 
fpringend, ſchnellz ein Beimort ber 
wilden Ziege. 

ἔξομαι, Fut. von Ζχνέομαι, w. f. 

i£ov, Imperf. von einer vom Fut. von 
ἔχω abzuleitenden Form bed Praes., 
aber in ber Bedeutung des Aor., 
ober εὖ ift anomal. Aor. zu ἔχω. 

Ἰοδόχος, ov, ὃ, ἡ, (von ἰός und δέ- 
χομαι) Pfeile haltend oder aufnehs 
mend; ein Beiwort des Koͤchers. 

losıdns,.£os, ὃ, ἡ, (von ἴον und &i- 
dos) veilchenfarbig, dunkel; ein 

- Beiwort des Meeres. 

ἤῤεις, ἐσσα, εν, (von Zov) veilchenfar⸗ 
big, dunkel; ein Beimort bes Ei 
fens: y, 850, 

ἴομεν, epiih ft. Twuuer,: wir wollen 
gehn, laßt uns gehn; UIſte Perf. 
Plur. Conj. Praes, von εἶμι. 

Ἰόμωρος, ουγ.ὃ, ἡ, die Ableitung ift 
ſehr ungewiß; nad) einigen mit Pfeis 

len fämpfend (dos); nad) andern ins 
Derderben gehend (uöpos); andre, 
an ἰά (Stimme) denkend, überfegen 
mit der Stimme Bämpfend, im Xes 
den tapfer, großprahlend; ein Beis 
wort der Argeier. 


ἰός, οὔ, ὃ, Plur. of dot und τά ia 


(v, 68) (von Inu) das Befchoffene, 
der Pfeil. 

los, ἴα, epifch fl. εἷς, vie, ein, eines 
to f. ἑνί £, 422; aber als Neutr. 

ξότης, mros, ἡ, (wahrfheinlih von ἔς) 
der Wille, Befhluß, Kath; nur im 
Dat. und Acc. vorkommend: θεῶν 
Ἰότητι (τ, 9), nach dem Rathfchluffe 
der Götter; ἀλλήλων ἰότητι, einer 
auf Anftiften des andern: μητρὸς 
Ἰότητε (σ, 896), nah dem Willen 


ἕσεσεό 
δεν Mutter 3 δὲ Zune 
meinen Antrieb. 

Ἰοχέαιρα, us, 9, (von 2ös 
die fih der Pfeile freut 
frohe; ein Beiwort ὃ 
αὐ) für diefe allein fteh: 

ἑππάζομαι, (von — ἧι 
Roffe. 

ἵππειος, Ein (@), Ἔεο», (von 
Pferde betreffend; φείνη 
Dferbefrippe; On Zrzrr., 
behuf; ζυγὸ» Trrrr., das % 
λόφος ἵππ.. ber Roßhaarb 

ἱππεύς, nos, ὁ, (von ζπσεος) 
feienfer, Wagenführer, Wa 
pfer. 

ἱππηλάσιος, In (a), tor, (vo! 
und ἐλαύνω) zum Schren b 
ὁδὸς ἔππ.» der Fahrweg. 

ἱππηλάτα, epifch ft. ἑππηλάτης, 
(von ἵππος und ἐλαύνω) der 
lenfer, Keifige; ein ehrenvolle 
wort von ‚Deroen. 

Ἱππημολγοί, ὧν, of, (ἵππος und ı 
yo) die Koffelenfer; ein S 
ſcher Volksſtamm. 

ἱππιοχαίτης, ou, ὃ, (ἵππος und χι 
aus Roßhaaren beftehend; ein ; 
wort des Delmbufches. 

ἐππιοχάρμης, ov, ὃ, (ἵππος und χε 
un) der Wagenkaͤmpfer: ὦ, 257, 

ἱππόβοτος, ου; ὃ, ἥ, (ἵππος und δι 
0x0) von Koffen beweidet, an Pfe 
den reich; ein Beimort von Lan 
ſchaften, worin die Pferdezucht vor 
züglich gebich. Ä 

Innödauos, ou, ὃ, ἢ, (ἵππος und de- 
μάω) roſſebaͤndigend; ein ehrendes 
Beiwort von Kritgern. 

Innödaovs, εἰα, v, (Inmosund δασύς) 
mit Roßhaaren dicht beſetzt; cin 
Beiwort des Helmes. 

ἑππόδρομος , οὐ, 6, (vom ἵππος und 
dem ungebräuhliden δρέμω, woren 


Ano 


ἔδραμον, δρόμος) die Rennbahn 
fuͤr Wettfahrer. 

ἵπποιΐν, poct. ft. ἕπποιν, Gen. Dual, 
von ἵππος. 

ἱπποκέλευϑος, ou, ὃ, ἢν ὕππος und 
χέλευϑος) den Weg mit Koffen oder 


zu Wagen mahend, der Wagen- 
enter; ein Beiwort des Patroflos , 


(π, 146). 

{ππόχομος, ov, ὃν ἡ, ἅππος und κό- 
μη) mit Roßhaaren befegt; ein Bti- 

wort des Helmes. 

Innoxogvorns, oü, ὃ, (von ἵππος und 
χορύσσω) mit Koffen gerüftet, mit 
Kampfroffen verfehn, oder activ, fie 
ruͤſtend. 

ἱπποπόλος, ou, ὃ, (von ἵππος und 
πολέω) vroffetummelnd; ein Bei: 
wort der Thraker. 

Innos, O0, ὃ, ἡ, 1) das Pferd, der 
Sengſt, die Stute; näher beftimmt: 
ϑήλεες oder ϑήλειαι ἵπτιοι, Stuten; 
2) im Plur. das Roßgeſpann, der 
Streitwagen; 3) Fußvölkern entge- 
gengefegt: die Wagenkaͤmpfer. 

Innoourn, ns, 9, (von ἵππος) 1) die 
Kunft Pferde zu regieren; 2) ser 
Kampf vom Streitwegen, 

ἑππότα, νοεῖ. ft. ἱππότης, ου, ὃ, (In- 
πος) der Koffelenker, Wagenlenker, 
Reifige; ein chrendes Beiwort von 
Heroen. 

Innovgis, ıdos, ἡ, (ἵππος und οὐρά) 
mit einem Roßſchweif verfehn; ein 
Beimort des Helmes. 

Inroucı, (Stamm von dvinto, id) 
fchelte) Fut. ἔψομαι, Aor. 1. ἐιψά-- 
μὴν», ἰῷ druͤcke, bedringe, belaſte 
mit Unheil oder Strafe, c. Acc. 

ἱρόν, oũ, τό, epiſch i. q. ξερόν, w. f. 

ἱρεύς, 105; ὃν i. q. ἱερεύς, w. ſ. 

ἴρηξ, ἡκος, 6, homeriſch [ἑέραξ, (von 
ἕημιγ nach andern von ἑερός) der 
Habicht oder Falke, eigentlich der 
Woͤrterb. zur lies, 
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heilige Vorel, wegen der Bedcus 
tung feines Fluges. 


Ἶρις, dos, ἡ, 1) Iris, die Botinn der 


Götter (o, 144), eine ſchnelle Goͤt⸗ 
tinn, welche fowohl die Botfchaften 
der Götter unter einander, als bie 
an die Menfchen und von den Men: 
[hen an die Götter beforgt; 2) als 
appellat, der Regenbogen (@ 547). 
foos, fon, ἱρόν, I i. 4. ἱερός, ἡ (ἀ), ὧν, 
— 
ἔς, ἱνός, 9, 1) die Sehne, der Mus: 
kelz 2) die Muskelkraft, Kraft, 
von Menſchen; auch übeletragen, 
ἃ. E ἃς ἀνέμοιο, die Kraft des 
Windes; 3) umfhreibend: ὃς ’Odv- 
onos, bie Kraft des Odyſſeus ft. 
Odyſſeus. 


ἶσα, Neutr. Plur. von ἶσος, ſteht als 


Adv., f. ἶσος. 
Ἰσάζω, (von Loos) ἰῷ mache gleich; 


Med. ἐσάξζομαι, ich ftelle mich gleich, 


τινί, einem. 

loc, 
Imperf. von ei, ich gehe; 2) fie 
wußten, abgefürztes Imperf. ft. !o«- 
σαν von ἔσημι, für das gewöhnliche 
ἤϑεσαν (σ, 405). 

ἴσασι, fie wiffen, Pennen, Ste Perſ. 
Plur. vom Perf. οἶδα, |. εἴϑω. 

ἰσάσχετο (ω, 607), iſt entiveder Aor. 
(nad) der homerifchen und überhaupt 
tonifchen Form) -flatt ἰσασάσχετο, 
oder εὖ ift Imperf. ft. — 
zu Ἰσάζω. 

ἴσημι, ein aus ἔσμεν (iöuer ἢ 1. q. ol- 
dauer) gebildetes Praes., wovon εἷς 
nige Perfonen im Dual. und Plur. 

. von οἶδα im Gebrauche biieben z. €. 
ἴσασι; außerdem hat Dom. Imperf, 
ἴσαν ft. ἴσασαν, τὸ. f. 


ἔσχω, (von ἶσος) ἰῷ made gleich, hal⸗ 


te gleich, Zug, mid), τενέ, einem. 
ἐσύϑεος, ov, ὃ, N, (von ἶσος und ϑεός) 


11 


— — 


1) fie gingen, Ste Perf. Plur. 


’ 
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goͤttergleich, goͤttlich; ein ehrendes 
Beiwort von Heroen. 

ἐσόμορος, ov, ὃ, ἡ, (von ἶσος und μό-- 
ρος) leihen Antheil habend. 

ἶσον, Neutr. Sing.. von ἶσος, als Adv. 

ſ. ἶσος. | 

ἰσόπεδον, ov, τό, (ἶσος und πέδον) 
der ebne Grund, die Ebene. 

ἶσος, ἢ» ον, epiſch auch Ficog, (εἴϑω) 
gleich, aͤhnlich, 2. E. ἴση Pin, bie 
gleiche Kraft; ἴση μοῖρα μένοντε 
zer εἰ μάλα τις πολεμέζοι, gleich 
ift der Antheil dem Zuruͤckbleibenden 
und Wenn man auch noch fo fehr 
kämpft, ftatt: und dem πο fo fehr 
Kämpfenden; auch ſteht ἴση ohne 


μοῖρα, für gleicher Antheil, gleiche 


Portion (A, 705 und fonft); gewöhn: 
lich ftcht Zoos mit dem Dat., z. €. 
daluorı ἶσος, einem Gotte gleich; 
oft fteht der Dat. der Perf., wo man 
den Dat. der Sadje erwartet, 3. €. 
οὐ μὲν σοί ποτε ἶσον ἔχω γέρας, 
ftatt οὔποτε γέρας ἔχω τῷ σῷ γέ- 
ραΐ ἶσον, nie erhalte id) ein Ehren: 
geſchenk dem deinen ähnlich; das 
Neutr. Sing. ἴσον und Plur. σα 
ftehen als Adv. gewoͤhnlich mit dem 
Dat., 3. €. ἴσον ἐμοὶ βασίλευε, 
herrfche gleich mir, d. h. theile. mit 
mir die Herrſchaftz ἴσον. πᾶσιν 
ἀπήχϑετο Κηρὶ μελαίνη, er war 
allen wie der ſchwarze Tod verhaßt; 
ἐπὶ ἶσα und χατὰ ἶσα μάχην Te- 
νύειν oder τεένει»γ, bie Schlacht 
gleich machen, d. h. machen, daß der 
Ausgang der Schlacht unentſchieden 
bleibe. 

ἰσοφαρίζω, (von ἔσος und φέρω) 1) 
ἰῷ ftelle mich gleich, zıyd, Jemand, 
τί, worin; 2) ἰῷ komme gleich, c. 
Dat. der Perfon. 

ἕστημιγ Imperat. ἵστη (φ, 813) f. 
soradı, Imperf. fornv,.Fut. στήσω, 


% 


ἵστη 


Aor. 1. ἔστησα, Aor. 2. ἔστην, Ste 
Perf. Sing. στῇ ft. Zorn, Ste Perf. 
Plur. oft ἔσταν ft. ἔστησαν (aber 
das’ fo oft vorkommende ἔστασαν 
fie fanden, ift entweder verkürzt ἢ. 


ἔστησαν von ἔστην, ober muß ἕστα- . 


σαν» f. εἱστήκεσαν heißen) Con). 
στῶ, 2te Perf. στήης ft. στῇς, Ste 
Perf. στήηῃ ft. στῇ, Iſte Perf. Plur. 
στέωμεν und στείομεν fi. στῶμεν, 
Inf. στήμεναι ft. στῆναι, Partie. 
oras, Perf. ἕστηχα, mit den fynkop. 
Formen: 2te Perf. Dual. ἕστατον, 
1fte, 2te und 3te Perf. Plur. ἕστα- 
uer, Eorere (einmal £ornte) und 
ἑστῶσι, Inf. ἑστάμεν und ἑστάμε- 
ναι, Partic. ἑσταώς, Plusg.-perf. 
ἑστήχειν (zu merken ἑστήχειν Ψ, 
691 f. εἱστήκει mit dem » ephel- 
cyst.) und fonkop. Zte und Ite Perf. 
Dual. ἕστατον und ἑστάτην, und der 
Plur. ἕσταμεν, 'Eorers, ἕστασαη, 
Die Bedeutung ift im Praes., Imperf., 
Fut. und Aor. 1. tranfitiv: ich ftelle, 
und zwar 1) ἰῷ ftelfe hin, ftelle 
wer, ri, etwas; 2) ἰῷ ſtelle auf, 
ordne an, ordne, c. Acc.; 3) ἰῷ: 
ftelle hin, laſſe ſtillſtehn, mit und 
ohne Acc., in welchem legtern Falle 
es mit: ich halte an, halte FH, 
überfegt werben Tann; 4) ich laffe 


aufſteigen, 3. ©. zowins ὀμέχλην, 


einen Staubnebel; 5) ich ſtelle auf 
die Waate, wäge zu, c. Acc. Das 
Perf., Plusq.-perf. und der Aor; 2. 
haben neutrale Bedeutung: 1) τῷ 
ſtehe, ftehe (ΠῚ, bin ruhig; 2) ἰῷ 
fiche feft, halte Stand; 3) ἰῷ ftehe 
empor; 4) ἰῷ ftehe auf, erhebe 
mich; 5) ich hebe an, beginne, 2 
E. ἕβδομος uels ἑστήχει » der fie« 
bente Monat begann. Med. ἕστα-- 
μαι, Fut. στήσομαι, Aor. 1. ἔστη- 
σάμην hat die Bedeutungen der 


ioti: 


neutr. Zeiten von ἵἕστημι, jedoch 
koͤmmt der Aor. 1. auch in ber acti- 
ven sufrichten , «ufftellen vor. 
ἱστίον, ov, τό, (ἱστός) eigentlich jedes 
Gewebe, fodann vorzüglicd das Ser 
gel, 
lorodoxn, ns, ἡ, (von ἱστός und δέ- 
xoucı) das Cager, der Behälter 
für den Maſtbaum, worein er ge⸗ 
legt wird. _ 
ἱστός, οὔ, ὃ, (von ἵστημι) 1) der 
- Meftbaum; 2) der Webebaum oder 
der Kettenbsum, woran bie Kette 
zum Weben, fenfreht aufgezogen, 
gleichſam ſtandz 3) die Kette, das 
Gewebe feldft. 
Toro, 3te Perf. Sing. Imper. von οἶδα, 
zu εἴδω, w. f. 


ἕστωρ, 0005, ὃ, (von ἔσημι) der Wif: 


fende, der Kenner, Schiedsrichter: 
o, 501. ψ, 486, 


ἡσχανάασχον, homerifche und überhaupt 


ioniſche Form des Imperf. eine δῇς 
tere Wiederholung anzeigend; von 
loyavaw. 

ξσχανάω, dichterifche Verlängerung von 
ἔσχω, dte Perf. Sing. Praes. ἐσχα-- 
var, aus ἰσχανᾷ bistrahirt. Ste 
Perf. Plur. Praes. ἰσχανόωσιν ft. 
σχανῶσιν, Partic. Praes. Fem. 
loyavowo« ft. ἰσχανῶσα, 1) ἰῷ hal⸗ 
te, halte zuruͤck, c. Acc.; 2) ἰῷ 
halte mih woran, habe Derlangen 
wonch, verlante, mit folgendem 


Gen. oder Inf.; Med. ᾿σχανάομαι, ᾿ 


öte Perf. Sing. Imper. Praes. 2oya- 
Ψψαάσϑω ft. ἰσχανάσϑω, 3te Perf. 
Plur. Imperf. toyavöovro,-ft. toyu- 
vovro, ἰῷ halte mid, bleibe zuruͤck, 
zaudere. 

ἡσχάνω, gleichfalls poet. Verlangerung 
von Toyo, ih halte ab, halte zus 
ruͤck, τινά, Jemand. 

ἐσχίον, ov, τό, (vielleicht von ἐσχύρ) 


- 


ἴω 


1) das — die Süftpfanne; 
2) die Hüfte, Lende, 

ἔσχω, Nebenform von &yw,'nur im 
Praes. und Imperf. vorkommend: 
ἰῷ halte, halte φυτὰ, τινά, Se: 
mand, ober τέ, eiwas; μεγαλήτο-- 
ρα ϑυμὸν Toy., den folgen Muth 
des Herzens bändigen; Med. ἔσχο- 


μαι, ich halte mich zuruͤck, Ber an 


mich, zuͤgle mich. 

Iren, ἧς, ἢ, f. ἱτέα, die Weide, 

ἴτην, 3te Perf. Dual. Imperf. zu εἶμι. 

ἔτυς, vos, ἦν (mit Zren und ἐέναι vers 
'wandt) der Radkranz. 

ἴτω, te Perf. Sing. Imper. Praes, 
von εἶμι. 

ἰὐγμός, οὔ, ὃ, (von Zülw), das Ge: 
fhrei, Jubelgefhrei: o, 572, 

ἐύζω, (von. dem Naturlaut ἰώ) ἰῷ 
freie (0, 65). 

ἔφϑιμος, ἢ, 09, und ἔφϑιμος, ov, ὃ, 
ἡ» (von ἶφι) Eräftig, ſtark, tapfer, 
weder; ehrendes Beimort von Per: 
fonen fowohl, als Sachen. 

ἶφι, Adv. (wahrfcheinlich alter poeti: 
fer Dat. von ἔς) Eräftig, ſtark, 
geweltig, mit Gewalt. 


ἔψφιος, α, ον, (von ἶφι) kraͤftig, ſtark, 


feiſt, ein Beiwort von Ziegen und 
Schaafen. 

ἰχϑυύεις, εσσα, εν, (von ᾿χϑύς) ſiſch⸗ 
reich. 

ἰχϑύς, vos, ὃ, der Fiſch. 

ἔχνιον, οὗ, τό. (von ἴχνος) die Spur; 

der Fußtritt. 

ἰχώρ, ὥρος, ὃ, Acc. ἔχῶ ft. ἐχῶρα, 
Ichor, ein klutähnlicher Saft, wel 
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cher die Götter durchdringt, wie das . 


Blut die Menfchen. 
ἵψαος Lte Perf. Sing. Aor. 1. von 
Intount. 


ἕω, ungebräuchlicher Stamm, welcher 


aber einzelne Formen zu eius giebt, 
3. E. Te ober ἴεν (Ste Perf. Imperf.), 
11 * 


— 


u “. ἂν» 
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Praes. Conj. ἴω, Opt. For und 
tofnv, Partie. tor, Ἰοῦσα, ἰόν. Die 
Bedeutungen f. in εἶμε, 

ton, ἧς, 9, (von dem Tonworte Ἰώ) 
das Geſchrei, Getoͤſe, Geraͤuſch; 
vom Winde, wie von der Menfchens 
ftimme gebraucht. 

Ἰωκή, ἧς, ἡ, (mit διώχω verwandt) 
das Derfolgen, Treiben, Jagen in 


ἰωή 


K, der zehnte Buchftab des griechi- 
fhen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des zehnten Gefanges. 

κάββαλε, ερῷ ftatt χατέβαλε, Ste 
Perf. Sing. Aor. 3. zu χαταβάλλω, 
το. f. 

zay, epiſch fl. χατά, vor y, in χὰγ 
γόνυ (v, 458). ᾿ 

χάγχανος, οὐ, ὃ; N, (von χκάω, χαίω) 
duͤrr, troden, 

χαγχαλάω, Ste Verf. Plur. Praes. 
χαγχαλόωσι ft. καγχαλῶσι, Partic. 
Praes. καγχαλόω», bistrah. ft. zey- 
χαλῶν, (von χαγχάζω) ἰῷ frohlode, 
Iche laut, bin fröhlich. 

κἀγώ, contr. aus χαὶ ἐγώ (φ, 108). 

vcid, vor einem δ᾽ aus zur, der abge: 
fürzten Form von χατά, gebildet; 
daher χὰδ δ᾽ oder χὰδ δέ, ftatt za- 
τὰ δέ. 

χαδόῦσαι, ft. καταδῦσαι (τ, 25), Part. 
Aor. 2. zu χαταδύω, w. f. 

Kadueios, α, 0”, (von Κάδμος Kad⸗ 
meiſch oder Thebaniſch; Kadueior, 
ων, οἱ, die Kadmeer oder Thebaner. 

Καδμείων, wvog, ὃ, (Κάδμος) der 
Nachkomme des Kadmos, Thebaner. 

Κάειρα, ας, ἡ, Fem. zu Kag, die Ka⸗ 
rerinn, | 

χάζω, ſonſt ungebräuchlich und nur in 


χαϑα 


der Schlacht; auch perfonificirt Soße, 
als Göttinn. 


WE, 205, 7, angenommener aber une 


gebräuchliher Nom. zu dem Acc. 
ἰῶχα }., 600. i. q. Ἰωχή. 


ἰωχμός, οὔ, ὃ, dad Schlachtggetuͤmmel, 
das Draͤngen und Treiben in der 
Schlacht. 


folgenden Zeiten vorkommend: Perf. 
Pass, χέχασμαι, Inf. χεχάσϑαι, 
Partic. χεχασμένος, Plusq.-perf. &xe- 
κάσμην und χεχάσμην, (von κήϑω, 
ih before) 5 daher im Perf. Pass, 
1) ih bin verforgt, verfehen, auss 
geruͤſtet, τινί, womit, ἰῷ zeichne 
mid wodurch aus; 2) ἰῷ übers 
treffe, τινά, Semand, uw, worin 
oder wodurd. 
zanueraı, f. Σαῆναι, poet. Inf. Aor. 
#- Pass. von χαέίω, w. ſ. 
καϑαιρέω, Fut. χαϑαιρήσωνγ (χατά 
und αἱρέω), ἰῷ reiße herunter, druͤcke 
zu, ὄσσε, die Augen, ϑανόντι, einem 
Todten. 
χαϑαίρω, Aor. 1. ἐχάϑηρα und epiſch 
χάϑηρα, Imper. χάϑηρον, (von χα- 
ϑαρύφ) ἰῷ reinige, waſche ab, ſchaffe 
durch Waſchen hinweg, τί, etwas, 
oder reinige etwas, zw, womit. 
χαϑάλλομαι, (von χατά und ἅλλομαι) 
ἰῷ fpringe herab, fahre herab. 
χαϑάπτομαι, (von zar& und ἅπτομαι) 
ἰῷ berühre, taſte an, laffe an, τι- 
va, Jemand, ἐπέεσσιν, mit Wor: 
ten; einmal auch absol. vorfommend 
(π, 421). 
χαϑαρός, ἀ, ὃν, rein, freis daher ἐν 


χαϑέ 


χαϑαρῷ sc. τόπῳ, an einem freien 
Orte. 

χαϑέζω, im Praes. ungebräuchlich, 
Aor. 1. χαϑεῖσα, (von χατά umd 
ἕζω) ἰῷ ſetze nieder, mache — heiße 
ober laſſe nicderfigen, τινά, Jemand, 
ἔπί τινος, worauf; überhaupt auch: 
ἰῷ heiße verweilen; Med. χαϑέζο-- 
μαι, ich fee mich nieder, ἐπὶ ϑρύ-- 
rov, auf einen erhabenen Sitz (w, 
522), παρά τινι, neben Jemand; 
πάροιϑέ τινος, vor oder zu Jemand. 

χαϑέηχα, ft. καϑῆχα, Aor. 1. von za- 
Inu, w. f. 

καϑείατο, (v, 158. w, 473) poet. ft. 
ἐχάϑηντο, Ste Perf. Plur. Imperf. 
von χάϑημαι, w. f. 

χαϑεῖσα, Aor. 1. zu χαϑέζω. 

χαϑέξει, Ste Verf. Sing. Fut. von 
κατέχω, w. ſ. 

χαϑείδω, (von χατά und εὔϑω) ἰῷ 
ſchlafe. 

χάϑημαι, Imper. x«9n00, Partic. χα-- 
᾿ϑήμενος, Plusq.-perf. καϑήμην, wird 
aber als Imperf. gebraucht, Ite Perf. 
χαϑῆστο (α, 569) (von  χατά und 
Aucı) ich laſſe mich nieder, fie da, 
παρά τινι, neben Jemand; ἐπέ ober 
ἔν τινι, worauf. 

χάϑηρα, epiſch fl. ἐχάϑηρα , Aor. 1. 
von χαϑαίρω, w. |. 

χαϑίζω, Imperf.: zaitov, Aor.1. χά- 
ϑισα, Imper. χάϑισον, epiſch. Par- 
tic. χαϑίσσας, (von κατά und ὕζω) 
ih fee nieder, heiße niederfigen, 
τινά, Jemand, ἐπέ τινι, worauf; 2) 
ih laſſe mich nieder, fee mid) πίε 
der, fie, ἐπί τινι, worauf; παρά 
τινε, neben Iemand; μετ’ ἀϑαγά- 
τοισι χαϑ.., unter ben Göttern, im 
Götterrathe figen. 

χαϑέημι, Aor. 1. χαϑέηχα f. καϑῆχα, 
(χατά und ἴημι) ἰῷ ſchicke hinab, 
fende hinunter, οἶνον λαυχαγέης (ω, 
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642), den Wein durch den Schlund; 
ἵππους ἐν δίναις zad., die Roſſe 
in die Strudel oder Fluthen — 
ſtuͤrzen: φ, 182. 

χαϑιχνέομαι, Aor. 3. χαϑιχόμην, (xa- 
τά und ἐχνέομαι) ἰῷ Fomme hinab, 
komme hin, treffez μάλα πώς μὲ 
καϑίχεο ϑυμὸν ἐνιπῇ ἀργαλέῃ, gar 
fehr trafeft oder verwundeteft du mein 
Gemüth mit dem harten Vorwurfe. 

χαϑίστημι, Imper. Praes. χαϑέστα, 
Apokope ft. χαϑίσταϑι oder verkürzt 
f. χαϑίστη (f. ἵστημι), (κατά und 
ἵστημι) ich ſtelle nieder, fee nieder, 
ftelle hin, τέ, etwas. 

χαϑοράω, Partic. Praes. χαϑορῶν, 
(χατά und ὁράω) ἰῷ ſchaue herab, 
ἔχ τινος, von einem Orte; bas Ned. 
χαϑοράομαι, Partic. Praes. χαϑὸο- 
ρώμενος, ἰῷ beſchaue von oben, τί, 
etwas. 

καϑύπερϑε, vor einem Vocal χαϑύ- 
περϑεν, Adv. (von χατά und Uneg- 
3) 1) von oben her, von oben 
herab; 2) oben; u, 153. πεποι-- 
ϑότες λαοῖσιν χαϑύπερϑεν sc. οὖ- 
σι, vertrauend auf die Völker, die, 
oben waren, nämlich auf den Mauer: 
thürmen: vergleiche x, 196. 

χαί, Conjunct. 1) verbindend: und, 
auch z zul — zul, χαί — TE ober 
τέ — χαί, fowohl — als auch, oder 
theils — theils; 2) hervorhebend: 
auch; 3) einen Gegenfag bildend, 
vor Participien: obgleich, obwohl, 
‚wie fehr; dann hat es meiftens LEO 
bei fih; 4) näher beflimmend: uud 
zwar. Oft wird xzef mit andern 
Partikeln verbunden, z. E. χαὶ ἄν, 
auch wohl; zei γάρ, und poct. zul 
γάρ de, denn ja; χαὶ γὰρ δή, denn 
wehrlih: zur δέ, «ber ud, und 
doch ; zul δέ χεν, und auch wohl; 
xcd δή, und ſogar; χαὶ el, und 
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wenn auch; χαὶ μέν, und doch; 
χαί vu, und jebt; za vür, und 
jest, u. f. τὸ. Homeriſch allein ift 
χαί τε, ftatt des bloßen χαί, 
χαίριος, a, ον, (von καιρός) den rech- 


χαίρ 


ten Ort treffend; daher: τό χαίριον,. 


die toͤdtliche Stelle. 

χαέω, Imperf. ἔχαιον, epifch χαῖον, 
Aor.1. ἔχηα und χῆα, Opt. χήαεμι, 
Inf. χῆαι, Aor.2. Pass. ἐχάην, Inf. 
χαήμεναι, 1) ἰῷ zuͤnde an, brenne 
en, τί, etwas; 2) ἰῷ verbrenne, 
c. Acc.; im Pass. ἰῷ werde vers 
brannt; das Med. χαέομαι, Imperf. 
zcıounv, Aor. 1. zndunv, Partie. 
χηάμενος, außerdem ift zu merken. 
»elarıo f. ἐχείαντο, alte homerifche 
Form von ἔχεα, Partic. χειάμενος, 
1) ih zuͤnde oder brenne für mic 
en, τί, etwas; 2) ich verbrenne. 

κάκ, ft. xcit, das verkürzte κατά, mit 
Verwandlung von τ in x, vor einem 
mit = anfangenden Worte, ἃ. E. 


zur χεραλήν, fl. κατὰ χειφαλήν: 


aber χάχ᾽ f. χαχά. 

χαχέζω, (von χαχός) ἰῷ mache ſchlecht; 
das Med. χαχίζομαι, ἰῷ mache mid) 
fhleht, betrage mich ſchlecht, be— 
trage mich feitge. 

20210705, 7, 0v, Superl. von χαχός, 
w. f. 

καχχεέοντες, epifch ft. κατακείοντες, J 
κατιιχεέω. 

χαχομήχανος, οὐ, ὃ, ἣν (VON χαχός, 
gengarn) unheilftiftend, 

χακοῤδαφέη, ης, n,ft. —ıpfa (von χακός 
und ῥάπτω) die Anftiftung von Uns 
gluͤck, Argliſt, Sinterlift, 

zur0s, 2, ὁν, Comp. χαχέων, auch 


χαχώτερος (τ, 321), Superl. zexı- 


oros, 1) von Derfonen: ſchlecht, haͤß— 
ih, niedrig, böfe, fein; 2) von 
Sachen: ſchlecht, übel, böfe, vers 


derblich, traurig; τὸ χαχόν und τὰ 


χαλέξ 

χαχά, 868 Uebel, Böfe, Ungluͤck, 
Unheil,. Verderben; χαχὸν ποιεῖν 
τινὰ, Jemand Böfes zufügen; χαχὰ. 
φέρειν τινί, Jemand Unheil bringen ; 
bad Adv. χαχῶς, auf cine ſchlechte, 
ſchimpfliche, traurige, feige Weife: 

χαχότεχνος, ou, ὃ, ἡ, (von χαχός und 
τέχνη) boͤſe Künfte treibend , bos= 
haft; δόλος χ., die Argliſt. 

χαχότης, NT0S, N, (von χαχός) 1) die 
Schlechtheit, Untauglichkeit, Seit- 
heit; 2) die ſchlechte That, der 
Frevel; 3) das Uebel, Ungluͤck, 
Leiden, die Noth. 

χαχοφραδής, £0s, ὁ, N, (von zuxös 
und gyoalote) Uebel erfinnend, 
Böfes vorhabend: 1, 483. 

χαχόω, Aor.1. 2x&xwo«, Partic. Perf. 
Pass. χεχαχωμένος, (von χαχός) ἰῷ 
mache ſchlecht, richte ἡδεῖ zu, vers 
fege in eine unglüdlihe Lane; δας 
ber im Pass. ich werde übel zute: 
richtet, werde ungluͤcklich. 

χάχτανε, ft. κατάχτανε, Imper. Aor. 2. 
von χαταχτείνω, w. f. | 

καλάμη, ns, ἡ, der Getraidehalm: r, 
222, 

χαλαῦροιν, οπος, ἧ, der oben ge⸗ 
frümmte Birtenſtab, den die Och: 

- fenhirten trugen und bisweilen unter 
das Vieh warfen, um e8 zur Heerbe 
zu treiben: ψ, 845, 

χαλέεσχον, homerifhe und überhaupt 
ionifche Form des Imperf. iterativi, 
von χαλέω. 

χαλεσχόμην, ft. χαλεεσχόμην, wie das 
vorige, nur Med., von χαλέῳ. 

χαλέω, Fut. χαλέσω, epiih καλέσσω, 
Aor. 1. ἐχάλεσα und χαλέσσα, Conj. 
χαλέσσω, Opt. χαλέσαιμι, Imper. 
χάλεσσον, Inf. χαλέσσαι, Partic. 
χαλέσας, Perf. Pass. χέχλημαι, 
Plusq.-perf. ohne Augm. χεχλήμην, 
Fut. 3. χεχλήσομαι, 1) ἰῷ rufe, 


καλή 


rufe auf, rufe her, τοῖς zuſammen, 
τινά, Jemand, ἔς re, wohin oder 
wozu; bisweilen fteht aud) δὲν bloße 
Acc., z. E. βουλὴν χεχλήκτο, fie 
waren zum Rathe berufen; 2) ἰῷ 
rufe bei Nomen, nenne, τινά, Its 
mand; bisweilen aud mit doppel- 
tim Acc. τινά τι. Jemand oder εἴς 
was wie; ἐπέχλησίν τινα x., Str 
mand mit Namen nennen; im Pass. 
ih werde genannt, ih heiße, ἰῷ 
bin; das Med. χαλέομαι, Aor. 1. 
epifch χαλεσάμην, χαλεσσάμην und 
ἐχαλεσσάμην, ich rufe zu mir, τιγά, 
Semand. 

καλήμεναι, port. Inf. Praes. ft. χα- 
λεῖν. 

καλήτωρ, 0005, 6, (von χαλέω) der 
Kufer: ὦ, 577. 

χαλλείπω, i. g. καταλείπω, w. |. 

χαλλιγύναιξ, (eigentlicher, aber unges 
braͤuchlicher Nom.) Gen. «zog, 6, 
ἡ, kommt nur im Acc. vor (von 
᾿χαλός und γυνή) reich an ſchoͤnen 
Weibern oder mãdchen. 

χαλλίζωνος, ou, ὃ, ἡ, (zakös und ζω--: 
vn) ſchoͤn geguͤrtet, mit ſchoͤnem 
Gürtel; ein Beiwort vornehmer 
Frauen. 

χαλλίϑριξ, τριχος, ὃ, ἡ» (καλός und 
ϑρίξ) mit fhönen Baaren oder 
Maͤhnen, ſchoͤnhaarig; ein Beiwort 
von Roſſen. 
Καλλιχολώνη, ns, ἡ, (καλός und χο- 

᾿ς λώνη) Schönhügel; ein Beiwort 
von Zroja: v, 53. 151. 

χαλλίχομος, 010, 6, N, (χαλός und 
χύμη) mit ſchoͤnem Baar; ein Bei 
wort fchöner Frauen. 

κάλλιον, Neutr. Compar. von χαλός. 

χαλλιπάρηος, οὐ, 6, N, (καλός und 
παρειά) ſchoͤnwangig; ein Beiwort 
ſchoͤner Frauen. 
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χάλλιπε, ſt. χατέλισιε, Ste Perf. Sing. 
Aor. 2. von καταλείπω, w. f. 

χαλλιπλόχαμος, 010, ὁ, Y, (von χα- 

‚ Aös und πλόχαμος) mit ſchönen 
Zaarflechten, mit ſchoͤn Keflodhtenem 
Gast, ſchoͤngelockt. 

χαλλίῤῥοος, ou, 6, ἡ, (καλός und ῥέω) 
ſchoͤn fließend, 

χάλλιστος, ἡ, 0%, Superl. von χαλός, 
w. |. 

χαλλίσφυρος, ou, ὃ, ἣ, (καλός und 
σφυρόν) mit ſchönen Knoͤcheln ober 
ſchoͤnen Süßen; ein Beiwort ſchoͤ— 
ner Frauen. 

χάλλος, ξος, τό, — zukos) die 
Sqhoͤnheit. 

χαὶλός, ἡ, gr, Compar. χαλλέων, or, 
Superl. χάλλιστος, n, or, 1) (ὥδη, 
reisend, angenehm; 2) anftändig,. 
{hidlih; das Neutr. Sing. wie Plur. 

‚ fteht als Adv. 

Καλυδών, ὥνος, N, Ralydon, eine 
Stadt in Xitolien. 

χάλυμμα, ατος, τό, (VON χαλύπτωλ) die 
Verhuͤllung, Bedeckung, der Schleier: 
w, 93. 

χάλυξ, υχος, ἢ, (von χαλύπτωλ) eigent: 
lich die Hülle und vorzüglich der 
die Biütenfnospe umgebende Blu: 
menkelch; aber σ, 401. im Plur. 
wahrſcheinlich kelchartig mit Bold 
umfaßte Perlen zu Ohrgehaͤngen. 

χαλύπτρη, ἧς, ἡ» ft. χαλύππρα, (von 
χαλύπτω) die Hülle, vorzüglich δίς 
Kopfbedekung der Frauen, der 
Schleier: x, 406. 

χαλύπτω, Fut. χαλύψω, Aor. 1. ἐχά-- 
Avıbe und epiſch κάλυψα, Perf. Pass. 
χεχάλυμμαι, Plusg.-perf. χεχαλύμ-- 
μην, ἰῷ umhuͤlle, umgebe, bedede, 
verhuͤlle, ſowohl im eigentlichen als 
metaph. Sinne; die gewöhnliche Con: 
ftruction ift τινά τινε x., Jemand 
womit umhbüllen, doch fagt man aud) 
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τί τινι, etwas um ober Über Semand 
been, und ἀμφί τινι und πρόσϑε 
zıvös, etwas ald Hülle oder Schug 
um ober vor Jemand decken; Med. 
χαλύπτομαι, Fut. χαλύψομαι, Aor. 
1. ἐχαλυψάμην, ἰῷ verhuͤlle mid, 
bedecke mid, τινί, womit. 


’ 
χαμ 


zau, i. 4. κάτ, das abgekürzte χατά, 


wo τ vor einem in μὲ verwandelt 
ift, 3. ©. χὰμ μέσσον fl. κατὰ 
μέσσον (λ, 172). 

κάμαξ, αχος, N, die Stantte, der 
Pfahl, die Weinftange. 


χάμιτος, οὐ, ὃ, (von zdurw) 1) die ' 


Arbeit, Mühe, Muͤhſeligkeit; 2) 
die Ermattung, Ermuͤdung, Mat⸗ 
tigkeit. 
χάμον, fl. ἔχαμον, Aor. 2. zu χάμνω. 
»aueiteı, Ste Perf. Sing. Fut. 2, Med. 
zu χάμνω. 
χαμμονίη, ns, ἡ, (epifhe Form f. χα- 
Teuovn, von zer und μένω) die 
Beharrlichkeit, Ausdauer im Kam— 
pfe, der dadurch errungene Gieg: 
2, 257. ψ, 661. 
. χάμνω, Fut. χκαμοῦμαι, Aor. 2. ἔχα- 
μὸν und epifh zuuor, Conj. mit 
Reduplic. χεχάμω und ohne diefelbe 
χάμω, Opt. χάμονμι, Inf. χαμεῖν, 
Perf. χέχμηχα, Parüc. χεχμηώς, 1) 
τῷ mühe mich, ſtrenge mid an; 2) 
id werde müde, ermüde, entweder 
τί, woran, ober c. Partie. ἃ. €. 
ἐπὴν χεχάμω πολεμίζων, wenn id) 
vom Fechten ermüdet bin; 8) ἰῷ 
verrihte mit Muͤhe, verfertitte, τό, 
etwas; οὗ χαμόντες und οὗ κεχμηύ-- 
τες, mit und ohne ἄνθρωποι, bie 
Menfchen, welche auögerungen haben, 
die Derftorbenen, Todten. Den 


Aor. 2. Med. hat Som. o, 341. 
auch in ber, Bedeutung fih durch 


Arbeit verfhaffen gebraucht. 
χάμπτω, Put. κώμψω, Aor. 1, ἔχαμ- 
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Ya, (verwandt mit γνάμπτω) 1) 
ih beuge, biete, Erümme, 7/, etwas; 
γόνυ χ. (τ, 72) ἰῷ biette das Knie, 
um mid zu fegen und auszuruhn, 
ih ruhe aus. 

χαμπύλος, N, ον, (von χάμπτω) 
krumm, gekruͤmmt; ein Beiwort des 
Bogens, Rabe und Streitwagene. 

zevayn, ἧς, ἡ, (wahrfcheinlich von ze- 
γάζω, welches aber nur noch in Zus 
fammenfegungen vorhanden ift u. f. 
Ὁ. ald χαραχίζω bedeutete) das Ber 
töfe, Geraͤuſch, Geklirr; ὀδόντων 
x., das Zaͤhngeknirſch. 

χαναχίζω, (von χαγαχέω) ich tofe, 
rauſche, erkrache. 

χάνεον, οὐ, τό, eigentlich ein von 
Rohr (zavn) geflohtener Korb, dann 
jeder Korb, das Gefäß, die Schüf: 
fel, 2, 630. von Erz. 

κανών, ὄνος, ὃ, (wahrfcheinlich von 
χάνη, χάννα) das Rohr, der Rohr⸗ 
ftab, Stab; daher 1) beim Weben: 
der gerade Stab oder die Spuhle, 
um welde dcs Einſchlagsgarn te: 
wunden war; 2) im Plur, zwei 
fih Freuzende Stäbe, über welche 
das Feder geſpannt wer, welches 
die äußere Flaͤche des Schildes bil— 
dete. | 

zart, 4. q. zer, das verfürjte χατά 
vor einem m, 3. E. χὰπ πεϑίον ft. 
zur@ πεδίον. und vor einem p in 
χὰἀπ φάλαρα fi. κατὰ φάλαρα. 

χάπετος, 010, 7, (Von σχάπτω, ἰῷ gra⸗ 
be, alfo f. σχάπετος) die Aushöh: 
lung, Vertiefung, der Graben, die 
Gruft, das Grab. 

χάπη, 75, N, (von χάπτω) die Krippe. 

χαπνέζω, ep. Aor.1. χάπνισσα f. ἐχά-- 
πνισα (von xerewos) ἰῷ mache Rauch, 
ih mache Feuer am. 

zenvös, οὔ, 6, (wird von χάπω, χα- 


χάππ 


σιύω abgeleitet) der Rauch, Dampf, 
das dampfende Seuer. 

κάπσεσον, epiſch ft. zateneoon, Aor. 9. 
‚su καταπίπτω. 

χάπριος, οὐ, ὃ, (port. gelängt aus 


κάπρος) mit und οϑπεσῦς: der Eber. 


κάχερος, ov, ὃ, mit und ohne σῦς: der 
Eber. 

χαπύω, Aor. 1. ἐχάπυσσα f. ἐχάπυσα, 
(von bem ungebräudlidhen χάπω) 
ich athme, hauche aus, ψυχήν, das 
chen: x, 467. €. ἀποχαπίω. 

x0p, i. g. zer, abgekuͤrztes zare, wo 
τ vor einem ὁ in ὅ übergeht, ᾿ 6. 
πὰρ ῥόον ft. χατὰ δόον: aud) χάρ ῥα. 

κάρ, alte Form für χάρη, daher ἐπὶ 
»co, Fopfüber (7, 892). 

κάρ, χαρός, τό, ſcheint ein altes mit 
κάρα und χείρω verwandtes Wort 
zu fein und bedeutet zu haben das 
Saar;z nur im Gen. und zwar in 
der Rebensart vorlommend: τέω δέ 
μιν ἐν χαρὸς αἴση, ic achte ihn εἷς 
nem Haare gleich d. h. gar nicht (ι, 
878). 

Kap, Kapös, 6, der Karer; ber Be: 
wohner von Karien, einer Landfchaft 
in Kleinaſien. 

χαοδίη ober verfeßt χραδίη, ns, ἡ, in 
Profa χαρδία, 1) dus Herz als Gig 
und Princip des Blutumlaufs und 
Lebens; 2) übergetragen, wie unfer 
Herz, ald Sitz der Gefühle, Begier: 
den und Leidenfchaften. 

χάρη, τό, das Haupt, der Kopf, f. ὃ. 
Folgende. 

χαρήκϑ᾽ f. χαρήατα (λ, 309), wie χα- 
ρήατος, χαρήατι, homerifche Kormen 
f. χάρητος, χάρητι u. f. τὸ. von χά- 
en, τό. 

χαρηχομάω, nur im Plur. Partic. 
Praes. vorlommend χαρηχομόων.- 
τες fi. χαρηχομῶντες, (von χάρη 
und χομάω) ich habe den Kopf voll 
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Saare “χαιοὶ xco., die hauptum⸗ 
lockten Achaͤer: bezeichnet aber nur 
die alterthuͤmliche Haartracht der 
Achaͤer. * 

χάρηνονγ οὐ, τό, (von χάρη) 1) das 
Haupt, der Kopf; von Menfchen 
und Zhieren gebraucht; 2) übertra- 
gen von, Bergen: der Gipfel, die 
Anhöhe; von Städten: die Burg; 
bci Homer ftet3 im Plur. vorfonunend. 

χαρχαίρω, ich erdröhne, erzittere, τις 
vi, wodurch: v, 157. 

χαρπάλιμος, ou, ὃ, ἡ, das Adv. χαρ- 
παλίμως, (von ἁρπάζω) τεϊβεπὸ, 
ſchnell, hurtig. 

χαρπός, οὔ, ὃ, die Frucht, fowohl von 
Baum: als Feldfrühten; χαρπός 
ἀρούρης, die Feldfrucht, das Ge: 
treide; 2) die Handwurzel, der Theil 
der Hand von den Fingern an ober: 
waͤrts. 

χαῤῥέζουσα, fl. καταρέζουσα, Fem, 
Partic. Praes. von χαταῤδέζω, τὺ. f. 

χαρτερόϑῦμος, οὐ, ὃ, N, (Von χαρτε- 
eös und ϑυμός) hartmüthig, ſtark 
en Muth, ftandhaft, ausharrend. 

χαρτερός, ἡ, (c) Or, f. Ὁ. a. χρατερύς, 
von χάρτος ft. χράτος, ſtark, feit, 
kraͤftig, gewaltig, muthig; von 
Perfonen fo wie von Gadıen. 

χάρτιστος, ἡ, ον, f. χράτιστος, Superl. 
zu χρατύς, der, die, das ſtaͤrkſte, 
gewaltigſte, haͤrteſte. 

χάρτος, εος, τό, (erſetzt f. αράτος) 
die Stärke, Kraft, Macht. 

χκαρτύνω, i. q. χρατύνω, (von χρα- 
τύς) ἰῷ verftärfe; das Med. χαρ- 
τύνομαι, id) verſtaͤrke mir, 7/, etwas. 

χαρφαλέος, &, 09, (von χάρφω) εἰς: 
gentlich: duͤrr, trocken; ſodann: heis 
ſer, dumpf. 

χαρχαλέος, a, ον, rauh, (im Schlunde) 
vor Durft: y, 541. ᾿ 

καρχαρόδους, οὗτος, ὃ, ἡ, (χάρχαρος 
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und ὀδούς) ſcharfzahnig, mit fpiten 


Zähnen; ein Beimort der Hunde. 
χασιγνήτη, ἧς, N, (Fem. von χασίγνη- 
„ τος) die leiblihe Schwefter, die 

Schweſter. 
χασίγνητος, 010, ὃ, (χάσις und γεν- 

γάω) 1) der leibliche Bruder, der 

Bruder; 2) der Blutsverwandte, 

vorzüglich Bruders: oder Schweſter⸗ 
Find; 3) als Adj, —os, —n, — ον, 
geſchwiſterlich. 
χασσέίτερος, 010, ὃ, das Zinn; koͤmmt 
oft zu Verzierungen gebraucht vor; 
ἑανὸς x., anzichbares Zinn, wird 
von Beinfchienen gebraucht, die ents 
weber aus Zinnblech beftanden, ober 
damit belegt waren. 

᾿ Ἰάστωρ, 0005, ὁ, Kaſtor, Sohn bes 

Zeus und ber Leda, Bruder bes 

Polydeukes oder Pollux. 
χάσχεϑε, epiſch ft. χατέσχεϑε, Neben⸗ 
form f. χατέσχε, Aor. 2, von χατέ- 

χω, ober εὖ ift Imperf. von χατα-- 

σχέϑω, w. f. (A, 702). 
χατά, abgekürzt χάτ, Praepos. c. Gen. 

und Acc. 1) c. Gen. herab, hernies 

der, hinab, 3. E. βῆ zur Οὐλύμ-- 
ποιὸ χαρήνων ἀΐξασα, fie ſchwebte 
in Eil von ben Höhen des Olympos 
herniederz εἰ δέ τις ἀϑανάτωμ γε 
zur 'οὐρανοῦ εἰλήλουθας, wenn du 
aber als einer der Unfterblichen vom 

Himmel hernieder gekommen bift; 

zur ἄχρης, von oben her, gänzlich, 

ganz und gar: ψυχὴ δὲ χατὰ χϑο- 
νὸς @yero, die Seele aber ging in 
die Erde hinab; 2) ce. Acc. a) bei 

Angabe eines Ortes, in dem, ober 

in deſſen Nähe fich etwas befindet 

oder bewegt: in, duch, auf, bei, 

an, längs, 3. E. χατὰ στρατόν, im 

Here; χατὰ ϑυμόν, im Gemüthe. 

u. f. w.; Ὁ) die Art und Weife an: 

gebend, wie etwas geſchieht: nad, 


κατα 


ἃ. E. μαχύμην zur ἔμ αὐτόν, ich 
kämpfte nad) meinem Vermögen; 
χρὶν ἄνδρας χατὰ φῦλα, κατὰ φρή- 
τρᾳς, Ändere die Männer nad) Stäm- 
men, πα Geſchlechtern; χατὰ σφέ- 
as γὰρ μαχέονται, denn fie käm-⸗ 
pfen für fi), abgefondert; ce) eine 
Gemäßheit ausdrüdend: nah, Ye: 
mäß, 3. ©. χατὰ μοῖραν, der 
Schicklichkeit gemäß, nad) Gebühr. 
As Adv. brüdt χατά ein herab, 
niederwirts, von oben her aus. Eben 
dieſe Bedeutungen hat zar« auch in 
ben Compositis, außerdem aber noch 
die des Feiadlichen wider, entgegen ; 
bisweilen auch verftärkt es nur den 
Begriff des einfachen Beitworts und 
kann durd) ver, zer, um ausgebrüdt 
werden. 

χαιαβαίγω, Fut. χαταβήσομαι, Aor. 
2. χατέβην, Conj. χαταβῶ,, wovon 
die 1fte Perf. Plur. χαταβείομεν ft. 
zareßouev, Inf, χαταβήμεναι und 
χαταβῆναι, Partic. χαταβάς, Aor.1. 
Med. χατεβησάμην, (κατά und βαί- 
vo) ἰῷ gehe hinab, fteige hinab, 
τινός ober ἔχ τινος, von wo, ἔς τε 
oder ἐπέ τι, wohin, 3. E. diygov 
%., vom Wagen fleigen; πόλιος x., 
(w, 329) aus der Stadt hinabgehn ; 
οὐρανόϑεν x., vom Himmel herab 
kommen: oe, 545. | 

χαταβάλλω, Aor. 2. χατέβαλον, epifch 
χάββαλον (κατά und βάλλω) 1) id 
werfe hinab, τέ, etwas, ἔς τι, wor 
hin; auch ἔν τινὲ (u, 206); 2) id 
laffe nicderfelfen, c. Acc. 

χαταβείομεν fl. χαταβῶμεν, Iſte Perf, 
Plur. Conj, Aor. 2, von χαταβαί- 
vo, w. ſ. 

χεταβήμεναι, Inf. Aor. 2. zu χατώ- 
βαίνω, ft. χει αβῆναι. 

καταβήσομαι, ein vom Fut. von χα- 
ταβαίνω gebildetes Praes., nur im 


. χατά " 


Imper. χαταβήσεο und im Imperf. 


xureßnoounv vorkommend, i. q. χα-- 
ταβαένω. 
χατάγνυμι, Fut. χατάξω, Aor. 1. 20- 
reale, Conj. χατάξω (zere und 
ἄγνυμι) ἰῷ zerbreche, zerſchmettere, 
τί, etwas. 
κατάγω, Inf. Ἐπί. χαταξέμεν fi. χα- 
τάξειν, (κατά un) ἄγω) ἰῷ Führe 
hinab, führe hin. * 
χαταϑάζομαι, ein zwar ungebräudhlis 
ches Praes., giebt aber das Fut. zu- 
ταδάσομαι (x, 354), ἰῷ werde zer: 
theilen, zerreißen, verzehren. 
᾿ χαταδάπτω, Inf. Aor. 1. χαταδάψαι, 
(κατά und δάπτω) ich zerreiße, zer⸗ 
fleifhe, c. Acc. 
χαταδεύω, Aor. 1. χατέδευσα, (κατά 
und δεύω) ἰῷ befeuchte, δεπεροῖντί, 
etwas, rırd, einem, οἴνου, mit Weine. 
χαταδέω, Aor. 1. χατέδησα, (κατά 
und δέω) ἰῷ binde an, binde feft, 
τί, etwas, ἐπί τινι. woran, τινί, 
womit. 
χαταδημοβορέω, Inf. Aor. 1. χαταδη-- 
μοβορῆσαι, (von χατά, δῆμος und 
dem ungebräudjlichen βορέω i. q. 
βιβρώσχω) ἰῷ verschre von Volks⸗ 
weten, verzehre gemeinfam: ao, 301. 
χαταδύσεο (co, 134) Imper. von χα- 
ταδύσομαι, weldjes, eigentlich Fut., 
wieder als Praes. ftehtz Bedeutung 
wie bei χαταδύομαι. 
 zeradvo, Aor. 2. χατέδυν, ſowohl 1fte 
Perf. Sing. als 3te Plur. f. χατέ- 
dvoev) Conj. χαταδύω. Inf. zare- 
δύμεναι f. zaradürcı, Partic. χα-- 
᾿ταδύς, (χατά und δύω) im Praes. 
eigentlich: ich ſenke hinab, verhuͤlle; 
ber Aor. 2. aber hat gleiche Bedeu: 
tungen mit dem Med. χαταϑύομιαι, 
wovon Aor. 1. zeredvogunv, 1) ἰῷ 
finfe hinab, gehe unter, von der 
Sonne; 2) ih verhülle mid), ziehe 
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en, lege an, τέ, etwas, 3. E. τεύ- 
χεα, die Rüftung; 3) ἰῷ bettebe 
mich unter etwas (τῷ, gehe hinein, 
4. E. μάχην, in die Schlacht, δό- 
wor, in ein Haus, ὅμιλον, in ben 
Haufen, ins Gedränge, u. f. τὸ. 

zereelvvor, Imperf. von dem ionifchen 
χατεινύω f. χαϑεινύω, i: ᾳ. χα- 
ταέννυμι: ψ, 185. 

χαταείσατο, 8ίς Perf. Sing. Aor. 1. 
Med. zu χάτειμι, f. χατείσατο. 

χαταέννυμι, port. f. καϑένγυμι, (χατά 
und ἕννυμι) ἰῷ leide an, bedede, 
γέχυν, den Zobten: ı, 135. Y 

χαταϑάπτω, Inf. Aor. 1. χατϑάψαι, 
fl. χαταϑάψαι (κατά und ϑάπτω) 
ich beftatte, betirabe. 

χαταϑνήσχω, Aor. 2. χατέϑανον und 
epifh χάτϑανον, Perf. χατατέϑνη-- 
χαγ Inf. ſynk. alt χατατεϑνάμεν, f. 
— ϑνάναι,) Partic. χατατεϑνηώς, 
(zer und ϑνήσχω) ἰῷ verfterbe, 
fterbe hin; οὗ χατατεϑνηύτες, die 
Todten. 

χαταϑνητός, ἡ, ὁν, (χατά und ϑνητός) 
ſterblich. 

χαταϑύμιος, ou, ὃ, N, (Zere und ϑυ-- 
μός) im Sinne, in den Gedanken, 

χαταῖτυξ, vyos, N, (von zero und 
τεύχω) die Sturmhaube, ein nies 
driger Helm. 

χκαταχαίριος, ou, ὃ, ἡ, (κατά und zei- 
ριος) an der rechten Stelle; von 
Sefhoffen: toͤdtlich: A, 439: wo 
aber jegt χατὰ χαίριον ἦλθε ſteht. 

χαταχαίω, Aor. 1. zareznae, bievon 
χαταχείομεν, Conj. ifte Perf. f. zu- 
ταχέωμεν, von der Form χατέχεα, 
Aor. 2. Pass. zarexdnv, (zeie und 
χαίω) ἰῷ verbrenne; im Pass. id) 
werde verbrannt; vom Feuer: ἰῷ 
brenne aus, 

χαταχαλύπτω, Aor. 1. zerszaivye, 
(zur und χαλύπτω) ἰῷ umhuͤlle 
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tanz, bedede ganz, τῇ, etwas, τινί, 
womit, 

χαταχειέμεν, ift Inf. entweder von ei: 
ncm neuen Praes. χαταχείω, oder 
vielleicht verfchrieben f. χαταχαιέμεν, 
von χαταχαίω (7, 408). 

χατάχειμαι, (χατά und χεῖμαι) 1) ich 
fee mich nieder, liege da, rube, 
ἃ. E. ἄλγεα ἐν ϑυμῷ καταχεῖσθαι 
ἐάσομεν (ω, 523), wir wollen bie 
Schmerzen im Gemüthe ruhen [ας 
fen; 2) ih liege da, bin da, bin 
vorhanden, ὦ, 527. 

χαταχείω, epiſch χαχχείω (χατά und 
χείω) ein Desiderativum, ich habe 
ein Derlanten mid niederzuletgen, 
habe Luſt ſchlafen zu gehn:-., 58. 

χαταχήομεν, ft. χαταχήωμεν, Iſte Perf. 
Plur. Conj. Aor. 1. zu χαταχαίω, 
body leſen andre χαταχείομεν. 

χαταχλάω, Imperf. χατέχλων, Aor. 1. 
Pass. χατεχλάσϑην (von κατά und 
χλάω) ἰῷ zerbreche, ich zerknicke, z/, 
etwas. | 

χαταχοιμάομαι, Aor. 1. χατεχοιμή- 
Inv , Ste Perf. Sing. Imper. χατα-- 
χκοιμηϑήτω, Inf. χαταχο'μηϑῆναι, 
(χατά und χοιμάω) ich lege mid 
ſchlafen, ih fdhlafe, ἔν τινι, worauf, 
παρί τινι, bei Iemand. 

καταχοσμέω, (za und χοσμέω) ich 


κατα 


bringe in Ordnung, lege οτδε ὦ - 


bin, ὀϊστὸν ἐπὶ vevpj, den Pfeil 
an bie Schne. 

χατάχρηϑεν, andre fchreiben χατὰ χρῆ-- 
ϑεν, Adv. (nad) einigen von χατά 
und ἄχρηϑεν, nad) andern von χρῆ- 
dev, altem Gen. vom ungebräud): 
lichen χράς) won oben herab, von 


oben bis unten, ganz und gar (m, 


548). 

χκαταχρύπτω, Fut. χαταχρύψω, (χατά 
und χούπτω) ἰῷ verberge, verhehle, 
τί, etwas. 


κατα 


καταχτάμεν und χαταχτάμεναι, Inf. 
Aor. 2. von δὲς Form χατέχταν, 
wie von χατάχτημι, zu χαταχτείνω. 
χαταχτείνω, Fut. χαταχτανέω und χα-- ὦ 
ταχτενῶ, Aor. 1. Opt. zarazıeiveıe, 
Inf. .zerazreiveı, Partic. zarextei- 
vas, Aor. 2. zurezravov und (wie 
von ber Form χατάχτημι) χατέ- 
zrav, Inf. χαταχτάμεν und zare- 
»raueveı, Partic. χαταχτάς; außer: 
dem fommen in ‚paffiver Bedeutung 
vor: Fut. Med, χαταχτανοῦμαι (F, 
481) und Aor. 1. Pass. χατεχτά-- 
ϑην, wovon te Perf. Plur. χατέ- 
χταϑὲν ft. χατεχτάϑησαν, (von κατά 
und: χτείνω) ἰῷ toͤdte, erſchlage, εἰς 
lette, τενά, Jemand, zıvi, womit. 
χαταχύτιτω, Aor. 1. χατέχυψα, (von 
re und χύπτω) ἰῷ büde mich 
nieden (π, 611). 
χαταλέγω, Fut. χαταλέξω, Aor. 1. 
χατέλεξα, (von κατά und λέγω) ἰῷ 
lege nieder, lege dar, erzähle her, 
trage zufammenhängend vor, τὸ 
etwas, τινί für Semand; das Med. 
χαταλέγομαι, Aor. 1. χατελεξάμην, 
font. Aor. 2, zarellyunv, wovon 
Ste Perf. Sing. χατέλεχτο, ἰῷ lege 
mich nieder, lege mich ſchlafen. 


χαταλείβω, (von χατά und λείβω) ἰῷ 

gieße herab; das Med. χαταλείβο-- 

μαι, ἰῷ fließe herab. 

χαταλείπω, Put. χαταλεέψω, Inf. epifch 
χαλλείψειν ft. χαταλεέψειν, Aor, 2. 
χατέλιπον und χάλλιπον, (von χατά 
und λείπω) ἰῷ laſſe zuruͤck, ich ver: 
laffe, τινά, Jemand, oder τί, etwas. 

χαταλήϑομαι, (von χατά und Ando- 

μαι) ich vergeffe gaͤnzlich, τινός, Se: 

mandıs :"savovıwy χαταλήϑοντ᾽ εἰν 

Aidao: χ, 389. 

χαταλύω, Aor. 1. χατέλυσα (von κατά 
und Avw) ἰῷ loͤſe auf, vernichte, 


χατα 


zerftöre, πολέων χίρηνα, die Häups 
ter der Städte, die Burgen. 

zeraucorto, Conj. Aor. 1. zera- 
μάριψω, (von zere und πάρπτω) ἰῷ 
ertireife, pade, erreihe, zıva, Je— 
mand. 

χαταμάω, Med. χκαταμάομαι, Aor.1. 
χαταμησάμην f. zermuno., (von 
χατά und ἀμάω) ἰῷ haͤufe zuſam⸗ 
men, raffe sufammen, τῷ etwas: ὦ, 
165. " 

χαταμύσσω, (von χατά und ἀμ ύσσω) 
ih ritze, verwunde Such Riten; 


das Med. χαταμύίσσομαι, Aor. 1. 


καταμυξάμην f. zarnuvf., id): vers 
wunde durch Riten, χεῖρα, meine 
Hand; πρός Tırı, woran. 
χκατανεύω, Fut. χατανεύσομαι, Aor.1. 
zurevsvoe, (von χατά und γεύω) 
ih nide zu, fihere zu, verheiße, 
verfprede, τί, etwas, τενέ, Jemand, 
auch mit folgendem Inf. Fut. 
xcravra, Adv. (von χατά und ἄντα) 
abwärts, bergab. 
χαταπάλλω, (von χατά und πάλλω) 
ih fchüttele herab; das Med. χα- 
ταπάλλομαι, κατέπαλτο (τ, 351) ift 
font. Imperf. f. χατεπάλλετο, id) fahre 
herab, ſchwinge mich nieder. 
χαταπαϊέω, Aor. 1. zerenernoe (von 


zere und πατέω) ἰῷ trete nieder, 


trete mit Süßen, achte nicht, τῷ 
etwas (δ, 157). 

χατάπαυμα, ατὸς, τό, (von zare- 
παύω) die Ruhe, Raſt, τινός, wo⸗ 
von (0, 88). 

χαταπαύω, Fut. χαταπαύσω, Inf. χα - 
ταπαυσέμεν, Aor. 1. χατέπαυσα,ς 
(von χατά und παύω) ich made auf: 
hören, beruhige, flille, hemme, τῷ 
etwas; ἰῷ bringe ab, τιγά, Jemand, 
τινός, wovon. 

χαταπέσσω, Fut. — πέννω, Conj. Aor. 
1. χαιαπένψω, (von χατά und πέσ-- 
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00) ih verdaue, frreſſe In mid, 
halte in mir zuruͤck, τό, etwas, 

χατασιετάννυμι, Ἐξ, --- πετόσω, Par- 
tie. Aor. 1. epiſch χατεσιετάσσειις, 
ic; breite darüber «us, uͤberhaͤnge, 
τί, etwas. 

χατάπειρ»ο». χιιτέπεινον., tin font. 
Aor. mit Reduplic. von φένω, ἰῷ 
toͤdtete, erlegte, Partie. χαταπέφνων 
(o, 539) ift wie Praes. accentuirt. 

zerermyyvuuı, Aor. 1. χατέπηξα, (von 
zare und πήγνυμι) ἰῷ befeftitte, 
mache feſt, hefte fer, ftede feft, τί, 
etwas, ἐπὶ χϑονί, in bie Erde; das 
Med. χαταπήγνυμαι, Aor. fonkop. 
χατέπηχτο, ih ftede feit, ἔν τινι, 
worin: ἐν γαίῃ (λ, 378) 


χατα 


χαταπίπτω, Aor. 9. epiſch χάππεσον 


ft. χατέπεσον, (von χατά und πίπτω) 
ih falle nieder, ſtuͤrze herab, πᾷσιν 
δὲ παραὶ ποσὶ χάππεσε ϑυμός, δεῖ 
Muth ſank allen bis zu den Füßen 
herab, d. h. allen entfanf der Muth. . 
καταπλήσσω, Aor. 2. Pass. zeren))- 
ynv, (von χατά und πλήσσω) eigents 
lich: ich ſchlage nieder, fodann me- 
taph. ich fege in Schreden ; daher im 
Pass. ἰῷ werde in Schreden geſetzt. 
zuranonvns, £05, ὃ, N, (von χατά und 
πρηνής) heruntergeneigt, herunter⸗ 
fahrend; ein Beiwort zu χείρ, die 
Art des Schlages mit der Hand aus: 
drüdend, oder flach, 3. E. π, 792. 
χατατιτήσσω, Fut. —&w, Partic. Aor. 
1. χαταπιήξας, 3te Perf. Dual. 
Aor.2. χαταπτήτην, von einer Form 
auf —uı, [δὲ 9, 136; (vom χατά 
und πτήσσω) ich ducke mich nieder, 
erfhrede, bin furchtſam. 
χαταπτώσσω, (Von χατά und πτώσ- 
0w) ji. q. χαταπτήσσω. 
χαταπύϑω, (von χατά und πύϑω) ἰῷ 
Ιαῇε faulen; das Med. χαταπύϑο- 
μαὶγ ἰῷ verfaule: ψν, 328. 
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χαταράομαι, (von χατά und ἀράομαι) 
ih wuͤnſche an, wuͤnſche Böfes en, 
fluche. 

χαταῤῥέζω, Partic. Praes. Fem. epiſch 
καῤδέζουσα fl. χαταῤδέζουσα, Aor. 
1. χατέρεξα, (von χατά und δέζω) 
eigentlih: ich made herunter, fo: 
dann: ich ftreihe herunter, ftreichele, 
τινά, Jemand, τινί, womit. 

χκαταῤῥέω, (von χατά und δέω) ἰῷ 
fließe herab, fließe herunter. 

zoraoßevrvu, Fut. --- σβέσω, Aor.1. 
χιτέσβεσα, (von κατά und σβέννυμι) 
ἰῷ verisfhe, loͤſche aus, z/, etwas, 

κατασεύομαι. font. Aor. 2. χατεσσύ-- 
unv, (von zerd und σεύω) ἰῷ eile 
hinab, ftürze hinab: ꝙ, 382. 

καταστορέννυμι, Fut. — στορέσω, Aor. 
1. zareotöpese, (von zare und 
στορένγυμι) ἰῷ breite von oben her 
aus, bedecke von oben, τέ, etwas, 
tivi, womit. 

χιταστυγέω, Aor, 2. (von bem veral: 
teten στύγω) χατέστυγον, (von χατά 
und στυγέω) ἰῷ wende mid vor 
Erſtaunen ab, erfchrede, ſchaudere: 
o, 69. 

χκατασχέϑωνγ dichter. f. χατέχω, (von 
χατά und σχέϑω) ἰῷ halte an, halte 

zuruͤck, behalte, c. Acc. ©. χάσχεϑε. 

χατατείνω, (von χατά und τεένω) ἰῷ 
dchne zuruͤck, siehe an, ἡνία, bie 
Bügel: τ, 394. 

κατατέϑημι, Aor. 1. χατέϑηχα, Aor. 2. 
nur in den fon. Formen χάτϑεμεν, 
χάτϑετε, χάτϑεσαν fl. χατέϑεμεν, 
χατέϑετε. χατέϑεσαν, vorkommend, 
(von χατά und τίϑημι) ich fee nies 
der, lege nieder, ftelle nieder, ri, 
etwas, ἐπέ oder ἔν τινὶ. worauf; 
das Med. χατατέϑεμαι, Aor. 2. χα-- 
τεϑέϊιην, Conj. zeradelou ft. za- 
ταϑῶμαι (x, 111), ich lege von mir 
ab, lege nieder, τέ, etwas. 


χατα 


I 
z 
χατξε 


κατατρύχω, (zere und τρύχω) ἰῷ reis 
be auf, falle laͤſtig, erfhöpfe, τε» ὦ, 
Jemand, τινί, wodurch (o, 225). 
zeragpeyw, oder — φήγω, im Praes. 
ungebräudjlich, giebt ben Aor. 2. χα- 
τέφαγον zu χατεσϑίω, ἰῷ verzehre, 
c. Acc. 
χαταφέρω, Med. χαταφέρομαι, Fut. 
zaroloouce, (χατά und φέρω) ἰῷ 
führe hinab, bringe hincb, τινά, 
Semand, Aidos εἴσω. zum Bades: 
2, 425. 
χατιφϑίω, (χατά und φϑίω) ἰῷ richte 
zu Gründe, vernidte; Med. χατα- 
φϑίομαι, Partic. des ſynkop. Aor. 
(χατεφρϑέμην, aus — φϑεόμην) za- 
ταιϑίμεγος, ἰῷ gehe zu Grunde, 
fterbe, 
χαταςρλέγω, Fut. χαταφλέξω, (χατά 
und φλέγων) ἰῷ verbrenne, ri, etwas, 
πυρί, mit euer. 
καταφυλαδόν, Adv. (von κατά und 
φῦλον) nad) Stämmen, ſtammweiſe. 
χαταχέω, Aor. 1. zareyeve, (κατά und 
χέω) 1) von flüffigen Dingen: τῷ 
vergieße, gieße herab, τέ, etwas; 
ἔλαιόν τινι χαιτῶν χ., Jemand Del 
über die Haare gießen; 2) von trod: 
nen Dingen: ἰῷ ſchuͤtte herab, ftürze 
hinab, τέ, etwas, εἴς τὸς wohin; 
8) ἰῷ laſſe niederwellen, πέπλον, 
ein Gewand, Zr οὔδει, auf bie 
Schwelle; 4) metaph. id) gieße aus, 
überfhütte, τί, etwas, τινί, über 
Semand, 8. E. πλοῦτόν τινε =, 
Neihthum über Jemand ausgießen; 
ἐλεγχείην τινὶ x., Jemand mit 
Schmach überfehütten. 
χαταχϑόνιος, οὐ, ὃ, N, (κατά und 
χϑών) unter der Erde, unterirdifch; 
Ζεὺς z., ber unterivdifche Zeus, d. i. 
Pluto. 
κατέαξα, Aor. 1. zu χατάγνυμι, w. f. 


κατέδω, Fut. χατέδομαι, Perf. 2. χα- 


HOATE 


[ἢ 


τέδηδα, Partie. χατεδηϑώς (ρ, 542), 
(zare und ἔδω) ich verzehre, freffe 
auf, τινά, Jemand; ὃν ϑυμὸν Χ.» 
fein Herz aufzehren, [ὦ fehr οτὰε 
men. ὁ 

χατείβω, (von χατά und εἴβω, wohl 
nur f. Ὁ. a. λεέβω) ἰῷ laſſe herabs 
fießen; Med. χατείβομαι, ich fließe 
herab; von Thränen und fchnell flies 
Benden Waffern. 

"κατεῖδον, Partic. χατιδών, Aor. 2. 
zu καϑοοᾷν, ἰῷ ſah herab, hernieder. 

χάτειμι, Partic. Praes. χατιών, χα-- 
«ἰοῦσα, κατιόν, Aor. 1. Med. epiſch 
καταείσατο f. χατείσατο, (χατά und 
εἶμι) ἰῷ ehe hinab, ſteige hinab, 
δόμον Aidos εἴσω, in die Behaus 
fung des Hades; von Flüffen: τῷ 
fieße hinab; von einem Speere: 
ἰῷ dringe hinab, γαίης, in die Erde. 

χατέχλων, Imperf. von χαταχλάω; w. ſ. 

κατέχτα,, Ste Perf. Sing. Aor. 2, zu 
᾿χαταχτείνω. 

κατέχταϑεν, ſt. χατεχτάϑησαν, Ste Perf. 
Plur. Aor. 1. Pass. von χαταχτεί- 
vw, w. ſ. | 

χατελϑέμεν, ft. χατελϑεῖν, Inf. Aor. 2. 
zu χατέρχομαιν w. |. 

χατεναντίον, Adv. (zarte und dvar- 
τίον) gegenuͤber, entgegen ; =. ἔρ- 
χεσϑαί τινι, Jemand entgegen gehn: 
φ, 567. | 

zurevone, Adv. (von zere und ἔνω- 
an) gerade ins Antlitz, c. Gen. 2. 
E. x. ἰδεῖν Aevaov, ben Danaetn 
ins Antlis bliden. 

χατεπάλμενος, Partic. bes ſynk. Aor. 
von χατεφάλλομαι, 1. f. | 

χατέπαλτο, Ste Perf. Sing. des font. 
Imperf. Med. von χαταπάλλω. 

κατερείπω, Aor. 2. zarngınov, Perf. 
κατερήριπα, (χατά und ἐρείπω) eis 
gentlich ich reiße nieder, allein im 
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Aor. 2. und Perf. 2. intr. id ſtuͤrze 
ein, falle zuſammen, gehe zu Brunde. 

χκατερητύω, (χατά und ἐρητύω) ἰῷ 
helte an, halte zuruͤck. 

χατερυχάνω, poet. verlängertes χατε-- 
ούχω, w. f. 

χατερύχω, (zer und ἐρύχω) ἰῷ halte 
zurüd, halte auf, halte ab, τινά, 
Semand. 

χατέρχομαι, Aor. 2. χατῆλϑον Inf. 
χατελϑέμεν fi. χατελϑεῖν, Partic, 
zarelIwv, (χατά und ἔρχομαι) ἰῷ 
komme herab, gehe hinab, fteite 
hinab, "Aidösde oder Aidos εἴσω, 
zum Hades. 

χατεσϑίω, Imperf. χατήσϑιον, Aor. 2. 
(von der ungebraͤuchlichen Form xu- 
Tepeyw Dder — φήγω) χἀτέφαγον, 
(zere und 2090) ἰῷ eſſe auf, vers 
sehre, c. Acc. 

χατέσσυτο, 3te Perf. Sing. des ſynk. 
Aor. 2. von χατασεύομαι, τὸ. f. 

χιατευνάζω, (zer und εὐνάζω) ἰῷ 
bringe zu Bett, bringe im den. 
Schlaf, fhläfere ein, τινά, Jemand; 
bad Med. zarevvaloucı, wozu ber 
Aor.1. Pass. χατευνάσϑην, Ste Perf. 
Plur. χατεύγασϑεν ft. χατευνάσϑη-- 
σαν, ich lege mid) nicder, Ice mid 
ſchlafen. 

χατευνίω, Opt. Aor.1. χατευνήσαιμι, 
(χατά und εὐνάω) i. q. χατευνάζω, 
w. ſ. 

κατειάλλομαιγ Partic. des font. Aor. 

, κατεπάλμενος, (κατά und ἐφάλλο- 
μαι) ἰῷ fpringe herab (ἐξ ἕππων, 
vom Wagen) und gehe darauf los 
(λ, 94). 

χατέχω, Fut. χαϑέξω (χατά und ἔχω) 
1) ἰῷ halte feft, halte zuruͤck, hem⸗ 

‚me, bindere, τινά, Semand; 2) ἰῷ 
habe inne, nehme ein, erfülle, 3. E. 
Τρῶες ἀλαλητῷ πᾶν πεδίον χατέ-- 
χουσι, bie Troer erfüllen das ganze 


+ 
χατε 
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Gefildbe mit ihrem Geſchrei; 8) ἰῷ 
bedede, vorzüglich von der Erde, 
welche Zodte im Grabe dedt, γαῖα 
χαϑέξει n, 629; Med. χατέχομαι, 
Partic. Aor..2. χαταπσχόμενος, ἰῷ 
bedede mid, werde PER τινί, 
womit. 

χατηπιάω, Ste Perf. Plur. Imperf. 
Pass. χατηπιόωντο, distrah. ft. za- 
τηπιῶντο, (von χατά und 7105) 
ich mildere, lindere, file, 

χατηρεφής, Eos, Ö, ἡ, (χατά und ἐρέ- 
yw) überdsht, von ob.n bedeckt: 
o, 589 

κατήριτιε, Ste Verf. Sing. Aor. 2. von 
χιατερείπω. 

zerngein, ns, N, homeriſch f. zern- 
peic, (von zernyns, welches wahr: 
fheinlih von zer« und φάος gebil: 
det) das Yliederfhlagen ver Augen, 
die Befhämung, die Schzam. 

χατηφέω, Partie. Aor. 1. χατηφήσας, 
(von zernpns) ich ſchlage die Augen 
nieder, bin befhämt, bin traurig; 
x, 293. 

zernpor, ὄνος, ὃ, der einem Schande 


zarn 


oder Traurigkeit verurfht: ὦ, 358. 


χάτϑανε, epiſch ft. χατέϑανε, Ste Perf. 
Sing. Äor. 2. von χαταϑνήσχω, w.f. 

κατϑάιναι, ſynk. ft. χαταδξψαι, Inf. 
Aor. 1. von χαταϑάσπτω, w. f. 

χάτϑεμεν, χάτϑετε, κάτϑεσαν ft. χα- 
τέϑεμεν, κατέϑετε, χατέϑεσαν, Plur, 
Aor. 2. von χατατέϑημι, w. ſ. 

κατίμεν, fl. κατιέναιν epiſch. Inf. Praes. 
von χάτειμι, τὸ. f. 

κατίσχω. Nebenform von κατέχω, ἰῷ 
halte zurüd, halte [ε 5. Med. zu- 
τίσχομαι. ἰῷ behalte für mich zu⸗ 
rüd, c. Acc. 

xarolooueı, Fut. zu χαταφέρω,, τὸ. f. 

κατόπισϑε, vor einem Vocal χατόπι-- 
σϑεν, Adv. (χατά und ὄπισϑε) von 
hinten, hinterher, nach hinten, 


χεὃν 


χάτω, (κατά) Adv. hinab, niederwaͤrts. 


χατωμάδιος, a, ον, (χατά Und ὦμος) 
oben von den Schultern her; di- 
0205 zur., eine Wurfſcheibe, bie 
man mit über die Schulter zurück 
gezogener Dand wirft: ıy, 431. 

zerwuedov, Adv. (χατά und ὦμος) 
von den Schultern ber, bis über 
die Schultern ausholend. 

χαυλός, οὔ, 6, der Stiel, Schaft, 
LCanzenſchaft: aber zz, 338 findet ſich 
χαυλὸς auh am φάσγανον, alfo 
Degengriff. 

χαῦμε, ατος, τό, (von χαίω) die Site, 
Sommerbite, Schwüle, 

χαυυτειρός, ἡ, (4) ὄν, (καίων bren⸗ 
nend, heiß; x. μάχη, bie heiße 
Schlacht. 

Kavorgıog, οὐ, ὃ, poet. f. Keücrgos, 
der Kayſter, ein Fluß in Lydien. 
χαι(έω, ein nur vorausgefegtes Praes. 
zu dem Partie. Perf. χεχαφηώς, in 
den legten Zügen liegend; ϑυμὸς 
%., die nur noch mit Anftrengung 

athmende Secle. ©. χαπύω. 
κέ, vor einem Vocal χέν, Enclit., eine 


bedingende und beſchraͤnkende Yarti 


ξεί, poet. 1. q. ἄν, τὸ. f. 
χεάζω, Aor. 1. ἐχέασσι, Aor.1. Pass! 


ἐχεάσϑην, ἰῷ trenñe, fpalte, zer⸗ 


fhmettere, c. Acc. 

χέχτια und zearo, fl. χεῖνται und 
ἔχειντο, ϑίς Perf. Plur.- Praes. und 
Imperf. von χεῖμαι. 

χεδάζω, Aor.1. epifch ἐχέδασσιι, Aor. 
1. Pass. ἐχεδάσϑην, Ste Perf. Plur. 
ἐχέδασϑεν ft. ἐχεδάσϑησαν», Partie. 
χεδασϑείς, (verwandt mit ozedar- 
yuuı) ἰῷ zerftreue, zerſprenge, zer⸗ 
reife, c. Acc.; χεδασϑείσης ὑσμί- 
νης, als fi die Schlacht vertheilte, 
ausdehnte, fo daß Mann gegen Mann 
ging (0, 328). 

χεδνός, ἡ, 69, Superl. χεδνότατος, 


„7 


. A 


χέδρ 
(wahrjheinlic von χήδομαι) 1) ſorg⸗ 
fem, treu; 2) ahtungswerth, acht⸗ 
bar, geſchaͤtzt. 
χέδρινος, ἡ, ον, (von κέδρος) won der 
Eeder, von Eedernhols. 


xelareı und xelero, ft. χεῖνται und 
ἔχειντο, Ste Perf. Plur. Praes. und 
ο΄ Imperf. von zeiuaı, 
xEidev, epiſch. Adv. ft. 2xeidev, von 
dorther, von dort, 
κεῖϑι, Adv. ft. ἐχεῖϑι, dort, dafelbft, 
κεῖμαι, Imperf. zelunv und ἐχείμην, 
Fut. χείσομαι, 1) τῷ liege da, rus 
he; von Schlafenden, Unthätigen, 
Schwachen, VBerwundeten und Tod: 
ten; 2) ich liege verachtet da, werz 
de vernachläffigtz von Zodten: ich 
bleibe unbeftattetz; 3) ich liege vers 
wehrt, liege, bin da; von Sachen, 
Koftbarkeiten, auch von dem ausges 
- festen Kampfpreife. ; 
χειμήλιον, οὐ, τό, (von κεῖμαι) jeder 
koſtbare Beſitz, welchen man ἀμ δὲ: 
wehrt, die Koftbarfeit, das Kleinod, 
᾿χεινός, 7, 09, homerifche Form f. xe- 
vös, leer. 
» Ἀεῖνος» ἢ 0, ft. ἐχεῖγος, ἡ, 0, jener, 
τ jene, jenes, 
"χείομεν, 1fte Perf. Plur. Conj. Aor. 1. 
Act. f. χέωμεν., von ἔχεα fi. Exne, 
f. χαίω. 
κείρω, Inf. Fut. χερέειν ſt. χερεῖν, 
von der Form χέρσω kommt Aor. 1, 
Exepoa und χέρσα, Partic. χέρσας, 
‚ih ſcheere ab, ſchneide ab, zehre ab, 
nee ab, baue ab, c. Acc.; das 
Med. zeigeuur, Inf. Aor. 1. χείρα- 
σϑαι, ἰῷ feheere mir ab, χόμην, das 
Daar, und. auch ohne daſſelbe: ich 
ſcheere mich. 
κεῖσε, epiſch. Adv. ft. ἐχεῖσε, dorthin, 
᾿ χείω, homerifches Desiderativum, ver: 
wandt mit κεῖμαι, ἰῷ habe ein Vers 
Wörterb, zur Ilias, 
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langen mid) ſchlafen zu legen, τῷ 
habe Euft zu ruhen, 

χείω, |. zuraxeıluev. 

χκεχαϑήσομαι; wahrſcheinlich entf, Fut. 
von χήδομαι, ſ. χήϑω. 

χκεχάδοντο, 3te Perf. Plur. eines epiſch. 

Aor. zu yalouaı 

χεχαδών, Partic. des Po Aor. 9. 
zu χάζομαι. 

κεχάμω, Conj. Aor. 9, zu χάμγω. ἣ 

χεκαφηώς, Partic. Perf. von χοιρέω, 
το. f. 

χεχλήατο, ft. ἐκέχληντο, Ste Perſ. Plur. 
Plusq.-perf. Pass. von χαλέω. 

κεχλήγοντες, (u, 125 und fonft) ift 
ἐρεῖ [δ Partic. Perf., :theilö Partic. 
Praes. wie von χεχλήγω, ICH, 
rufend, zu χλάζω. 

χεχληγώς, Partic. Perf, 2. von χλά-- 
ζω, w. f. 

χκέχλημαι, im Partic. — Perf. 
Pass. von χαλέω. 

χεχλόμην, Aor. 2. zu χέλομαι, τὸ. ſ. 

κέχμηκα, Perf. von χάμγω;, τὸν f. 

κεχμηώς, Partic. des ſonk. Perf, von 
χάμνω, w. ſ. | 

x£xoviufvos, Partic. Perf. Pass. von 
κονέω; m. |. 

χεκοτηώς, Partic. Perf. von — 
w. ſ. 

χεχρύφαλος, ου, ὃ, von χρύπτω) das 
Kopfneg oder die Nettzhaube der 
rauen: (x, 469). 

κελαδεινός, ἡ, ὄν, (don κἔλαδος) rauz 
fhend, lärmend; ein Beiwort des 
Bephyros und ber Artemis, daher 
Keladeyn allein φ, 511, 

κελαϑέω, Aor.1. epiſch χελάδησα, (von 
χέλαδος) ich raufche, Iärme, tobe. 

κέλαδος, ov, ὃ, (verwandt mit χαλέω) 
der Eirm, das Betöfe, Geraͤuſch, 
Geſchrei. 

κελάϑω, ἰῷ rauf, braufe; von Waſ⸗ 


fern. | 
12 


χελά 
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χελα 


κελαινειφής, ἕος, ὃ, ἡ, (von χελαινός . 


und νέφος) 1) ſchwarz wie Wols 
ken, dunkel; ein Beiwort des Blus 
tes; 2) der Wolkenſchwaͤrzer; ein 
Beivort des Zeus, auch für diefen 
allein ftehend. 

χελαινός, ἡ, ὧν, ſchwarz, dunkel. 

Ἀελαρύζω, (mit χελαδέω verwandt) ἰῷ 
rauſche, braufe, rinne, riefele; von 
ftrömendem Waffer und hervorſtroͤ⸗ 
mendem Blute gebraudit. 

χέλευϑος, ou, ἡ, im Plur. neben αἱ 

. χέλευϑοι auch τὰ χέλευϑα, (von χέλ- 
io, κελεύω) der Bang, Weg, Pfad 
zu Waffer und zu Lande; amosı- 
πεῖν ϑεῶν χελεύϑους (γ, 406), ben 
Wegen der Götter entfagen, ὃ. h. 
der Gefellfchaft der Götter entfagen ; 

. χάζεσϑαι χελεύϑου (A, 504), aus 

dem Wege weichen, vom Plage weis 
chen. 

χελευτιάω, gleichſam Prequentativ. 
bon χελεύω, Partic. Praes. χελευ-- 
τιόων, bistrah. fl. χελευτιῶν, ἰῷ 
bin im Befehlen begriffen, ich be— 
fchte bald hier bald dort, und zwar 
beftändig. 

χελεύω, Fut. χελείσω, Aor. 1. ἐχέ- 
λευσα und χέλευσα, (mit χέλλω und 
χέλομαι verwandt) 1) id treibe an, 
τινί, womit; 2) ἰῷ heiße, befeble, 
tebiete, entweber absol. ober c. Inf., 
ober mit bem Dat. ber Perfon allein, 

- oder enblich c. Dat. oder Acc. ber 
Perſon und folgendem Inf., einmal 
auch ὁ. Acc. der Perfon und Acc. ber 
Sache (v, 87). 

κελητίζω, (von χέλης) ἰῷ reite ein 
Kennpferd, ich reite, ἕπποισι, auf 
Roſſen (0, 679). 

χέλομαι, poet. Wort für χελεύω, hat 
daher auch diefelbe Conſtruction, am 
häufigften ift der epifche fünf. Aor. 2, 
χεχλόμην und Lxexiöunv, 1) ἰῷ 


χερα 


treibe an; 9) ich geblete, heiße, bes 
fehle; 85) im Aor. ih rufe zu, ©. 
Dat. der Perfon; 4) ἰῷ rufe her, 
τινά, Jemand. 

κεμάς, δος, ij, das — oder der 
Birſch. 

μέν, |. x& 

zevecuyns, ἔος, ὃ, N, (χενεός und αὖ- 
xn) leer prahlend. 

χενεύς, ἡ (d), ὧν, ioniſch fi. κενός, 
Icer, mit leeren Händen, unverrich⸗ 
teter Sache. 

χερεών, ὥνος, 6, (VON χενεύς) eigent⸗ 
lich: der leere Raum, ſodann: der 
Raum zwiſchen den Rippen und 
Süften, die Weiden. 

χένσαι, Inf. Aor. 1. zu χεντέω, w. f. 

Κένικυροι, or, of, die Kentauren, 
ein wilder Menfchenflamm in ar 
falien (A, 832). 

zevrew, verlängert aus dem veralteten 
χέντων wovon noch übrig Inf. Aor. 
1. χένσαι, ἰῷ ftachele, treibe mit 
der Geißel an, ἵππον, das Roß: 
ψ, 337, 

zevronvexis, ἕος, ὃ, ἦν (χέντρον und 
ἠνεχής) mit dem Stachel angetrie⸗ 
ben, mit der Geißelſpitze geſpornt. 


κέντρον, 010, τό, (von dem älten χέν-- 


τω) die Spite, der Stachel, vore 
güglich die in einen Stachel endende 
Beißel, womit Zugthiere angetries 
ben wurben: ψ, 387, 

χέντωρ, 0005, ὃ, (von dem veralteten 
χέντω) der Stadler, Antreiber, 

᾿ ἵππων, der Roſſe; ein chrendes Bei 
wort der Kadmeer und Troer: die 
Pferderegierer, 

χέομαι, ioniſch i. 4. χεῖμαι, (χέοντιι 
x, 510): ſ. χεῖμαι. 

κεραΐίζω, (mit χεέρω verwandt) ich zer⸗ 

ſtoͤre, plündere, verwüfte, vertilge, 
morde, c. Acc. j 

κεραίω, es kommt nur vor ı, 208 χέ- 


χερα 


ραιῖε, wo andre χέραιρε leſen, und iſt 
nur epifche Form ft. χεράννυμε, id) 
miſche, vom Weine gebraucht. 

κεραμεύς, ἕως, 6, (von χέραμος) der 
Töpfer: o, 601. 

᾿πέραμος, ov, ὃ, eigentlich: der Töpfers 
thon; fodann: alles aus Toͤpfer⸗ 
thon Gemachte, z. ©. der irdene 
Krug; 2) das Mauerwerk von Zies 
gelfteinen, der Kerker. 

χεράννυμε, entjtanden aus χεράω, ἰῷ 
mifhe; Med. χεράνγυμαι, Conj. 
Praes. (wie von χέρω, χέρομιι ge⸗ 
bildet) χέρωμαι, ich mifhe mir, τῷ 
etwas. 

κεραοξόος, ou, ὃ, ἡ, (χέρας und ξέω) 
Som glaͤttend oder bearbeitend ; 
τέχτων x., der Hornarbeiter, 

ᾳεραύς, &, 09, (von χέρας) gehoͤrnt; 
ein Beiwort des Hirſches. 

w£oes, dos, τό, Dat. χέρᾳ, Nom. Plur, 
κέρα, Dat. χεράεσσι, 1) das Horn; 
2) alles aus Horn Gemachte, der 
Botten; 8). das Horn an der An⸗ 
gelſchnur. 

περαυγός, οὔ, ὃ, der Donnerfhlag, 
Donnerkeilz die Waffe des Zeus. 

κερδαλέος, ἡ (α), ον, (von χέρδος) ge: 
winnreich, vortheilhaft. 

κερδαλεόφρων, ονος, ὁ, N, (χερδαλέος 
und φρήν) 1) gewinnfüchtiges (δ εἰς 
ftes, gewinnfühtig; 2) ſchlaues Geis 
ftes, ſchlau. 

κέρδιστος, ἡ, ον, (Superl. zu χερδέω»ν) 
der, δίς; das ſchlaueſte, verſchla— 
genſte. 

«eodiwv, Gen. ονος, ö, ἡ, Neutr. χέρ-- 
dıov, τό, (Compar. ohne Posit., von 
κέρδος gebildet) gewinnhafter, vor⸗ 
theilhafter, nuͤtzlicher. 

κέρδος, Eos, τό, der Berwinn, der Vor⸗ 
heil, das Nuͤtzlichez im Plur. die 
Kiugheit, Lift, Verſchlagenheit 3 χέρ-- 
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δεα εἰδέναι, fi auf Lift verſtehn: 
y, 322. 

χερδοσύνη, n5, A, (von 2Kodos) die 
Verſchlagenheit, Lift; der Dat. zeo- 
δοσύνη ftcht als Adv. mit Lift, mit 
Verſchlagenheit: x, 247. 

κερέειν, fl. zepeiv, Inf. Ft. von χεί.- 
00, w. |. | 

χερχίς, (dos, 7, ein Werkzeutt, womit 

man das Gewebe feftihlug, wozu 
wir die Weberlade gebrauchen : χ, 448, 

z£ooe, ft. Zxeooe, epiſch. Aor. 1., 
Partic. χέρσας, zu κείρω, τὸ. T. 

χερτομέω, (von χέρτομος. zero und 
z£uvo) ich hoͤhne, fpotte, Läftere, 

χερτομία, ἂς,» N, (Von zeorouos) die 
Derfpottung, Verhoͤhnung, Schmaͤ⸗ 
bunt: v, 202, 483, 

χκερτύμιος, οὐ, 6, ἡ, fonft mehr xeo- 
zouos, herzichneidend, hoͤhnend, fpots 
tend; ἔπη z., einmal aud) τὰ χέρ- 
Tue allein: Spottreden, Stichel⸗ 
reden, 

χέρωνται, (d, 260) Ste Perf. Plur. 
Conj. Praes. Med. zu χεράννυμι, w. f. 

χεστός, ἡ, ὧν, (von χεντέω) durchſto- 
hen, geſtickt. 

κευϑάνω, poet. i. 4. χεύϑω. w. f. 

χευϑιιός, οὔ, ὁ, (von χεύϑω) δεῖ 
Schiupfwinfel, jeder verborgene 
Ort, die Tiefe; vom Waſſer. 

χέῦϑος, εος, TO, (Von χεύϑω) der ver— 
borgene Ort, die Tiefe; χεύϑεα 
γαίης, die Ziefen ber Erde; von 
der Behaufung des Hades gebraucht: 
x, 482. 

χεύϑω, Perf. 2. χκέχευϑα, ἰῷ vers 
beige, verftede, verhehle, bisweilen 
absol., bisweilen ec. Acc.; das Perf. 
hat die Bedeutung: ih habe in mir 
verbortten, befite in mir; im Pass. 
χεύϑομαι, ἰῷ werde verborgen, 
Aidı, in der Unterwelt, d. h. τῷ 
fterbe: ψ, 244. 
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χεφαλή, ἧς, ἡ, 1) der Kopf, das 
Scupt; 9) das Haupt, als edelfter 
Theil des Menfchen, und daher oft 
für den ganzen Menſchen (umfchrei« 
bend), Πάτροχλον τῖον ἶσον ἐμῇ xe- 
φαλῇ (σ, 82), den Patroklos ſchaͤtzte 
ih wie mic) ſelbſt; vorzüglid in ber 
Anrede: φίλη χεφαλή, trauteftes 
Haupt, trautefte Seele; 3) der Kopf 
als Lebensſitz, das Keben, 2. €. 
χειραλῇ ἀποτῖσαί τι, etwas mit dem 
Leben büßen. 
χεφυλῆφι, vor einem Vocal χεφαλῆ-ς 
φιν, fl. χεφαλῆς, aber κεφαλῆφι(»), 
fl. χες αλὴ. 
χεχάνδει, Ste Perf. Sing. Plusq.-perf. 
zu xardavo, . von dem veralteten 
χάνδω. 
χεχανδώς, Partic. Perf. zu yardavo, 
, mf. 
χεχαρησέμεν, epiſcher Inf. Fut. von 
χαίρω. 
“εχαρηώς, Partic. Perf. von χαίρω. 
κεχαροίατο, ft. χεχάροιντο, Bte Perf. 
Plur. Opt: Aor. 2. Med. von χαίρω. 
χεχάροντο, Ste Perf. Plur. Aor. 2. Med. 
von χαέρω. 
χεχαρισμένος, ἡ, ον, Partic. Perf. von 


χαρίζομαι, angenehm, theuer, lieb, 


c. Dat. 

χεχηνώς, Partic. Perf. 2, von χαίνω, 
w. f. 

χοχολωμένος, Partic. Perf. Pass. von 
χολόως 

χεχολῶσϑαι, Inf. Perf. Pass. von χο- 
λόω, τὸ. f. 

κεχολώσομαι, Fut.3.von χολόω, w. ſ. 

χεχρημένος, Partie. Perf, von χράο- 
μαι, w. f. 

χέχυμαι, Perf. Pass. von χέω, 

χήαι, Bte Perf. Sing. Opt. Aor. 1. 
von χαέω (φ, 336). 

κήδειος, οὐ, 6, ἡ, (κῆδος) der Sorte 
werth, lieb, thruer: τ, 294, 


Ko 

χηδεμών, ὄνος, ὃ, (von χηδέω) der 

Beſorger, Leichenbeforger, Beſtat⸗ 
ter: ψν, 163, 674, 

χήδεος, ov, ὃ, ἡ, 3. 4. χήδειος, der 
Sorge werth, der Sorge der Be⸗ 
ſtattung werth: I, 160. 

znd&w, Partic. Fut. χηδϑήσων, (von 
κῆδος lch befümmere, betrübe, τενά, 
Jemand. 

χήδιστος, ἢ, ὁ», (Superl. von χῆδος) 
der, die, das der Sorte würdigte, 
der theuerfte, liebfte, werthefte. 

κήδομαι, ſ. κήδω. 

κῆδος, Eos, τό, die Sorge, Betüme 
merniß, der Kummer, das Keiden, 
Elend, Drannfel, die Trauer, be: 
fonderd Trauer um Verftorbene. 

κήδω, (von χῆδος) ἰῷ mache beforgt, 
befümmert, ich betrübe, Fränfe, 
verletze, befchädige, τινά, Jemand; 
Med. χήδομαι, wozu das epifche 
Fut. χεχαδήσομαι, ἰῷ bin beforgt, 
befümmert, betrübt, τινός, um es 
mand; bas Partic. χηδόμενος, bea 
fümmert,, betrübt. 

χῆεν, Bte Peri.-Sing. Aor. 1. von 
χαίω, τὸ. f. 

χήλειος, ou, ὃ, ἢ, ie Ge — w. ſ. 

χήλεος, ou, ὃ, N, (von χάω, χαίω) 
brennend, flammend; ein Beiwort 
von πῦρ. 

χῆλον, ou, τό, (von χαίω) der hoͤl⸗ 
gerne Pfeilfheft, Pfeil; bei Homer 
nur im Plur. vorfommenb. 

χῆπος, ov, ὃ, jedes eingefdhloffene, mit 
Baͤumen oder andern Bewäcfen 
bepflanzte Stuͤck Land, der Barten. 

Kno, Knoös, ἡ, 1) die Goͤttinn des 
Ungluͤcksgeſchickes, befonders des Tor 
desverhaͤngniſſes; gewoͤhnlich im 
Plur. vorkommend: die Todesnöts 
tinnen; 2) als Appellat. das Tos 
desverhängniß, der Tod: a, 228. 
x, 210, 


a 

0, κῆρος, τὸ, contr. aus zero, das 
Ser, ald Sitz der Gefühle und Kris 
denfhaften; der Dat. χῆρι ftcht oft 
als Adv. herzlih; πέρι χῆρι, Hang 
von Herzen, recht herzlich, 

Knoeooyöoonros, ov, ὃ, ἡ, (von Κήρ 
und φορέω, i. ᾳ. φέρω) von den 
Keren hergeführt ober angetrieben. 

κηρόϑι, Adv. (von χῆρ) im Herzen, 
herzlich. 
κήρυξ, ὕχος, ὁ, auch χῆρυξ gefchries 

ben, (wahrfepeintich von γηρύω) ein 
geehrter Öffentliher Diener der Kös 
nige und Feldheren, der Gerold. 

κηρύσσω, (χήουξ) ἰῷ verſehe das Her 
roldsamt, rufe als Herold zuſam⸗ 
men, τινά, Iemand, ἀγορήνδε, zur 
Berfammlung. 

κῆται, Ste Perf. Sing. Conj. Praes. 
von χεΐμαις τ, 82, 

χῆτος, &05, τὸ, jedes große Seethier, 
das Secungeheuer. 

χητώεις, εσσα, ἐν, (von κῆτος) fehr 
groß, geräumig; ein Beiwort von 
Lacedämon. 

Κηφισίς, (dos, ἡ, (von ηφισός) mit 
λίμνη verbunden; der Kephififche 
See oder See Kopais in Böotien, 
in welchen fi der Fluß Kephifus 
ergießt (ε, 709). 

χηώδης, εος, ὃ, ij, (gewöhnlich abge: 
leitet von χαίω und ὄζω) Weih— 
rauch duftend, duftend, wohlrie⸗ 
chend. 

κηώεις, εσσα, εν, 1. 4. χηώδης. 

κίδναμαι, i. q. oxldvaum, ἰῷ vers 
breite mid, breite mich aus, ὑπέρ 
oder ἐπί τι, worüber. 


χιϑαρίζω, (κίϑαρις) ἰῷ fpiele die ir . 


ther: o, 570, 

χέϑαρις, τος, ἡ, 1) die Eitherz 2) die 
Kunft die Lither zu ſpielen, das 
Citherſpielen. 

κιϑαριστύς, vos, 9, (von χιϑαρίζω) 
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die Kunft die Tither zu fplelen, das 
Eitherfpielen. 
χιχλήσχω, nur {m Praes. und Imperf. 
gebräuhlih, (von χαλέω) 1) ich rus 
fe, rufe herbei, befonders zu Hilfe 
ober zum Mahle, dann ich rufe an, 
fiehe an, τινά, Jemand, κχλήδην,. 
namentlich; 2) id nenne, mit dop« 
peltem Acc., einmal auch mit Bin 
zufügung von ἐπέκλησιν, mit Namen. 
Küuf, ızos, 6, der Kilifiey, Bewohner 
der Landfchaft Kilikien in Kleinaften. 
Küsa;, ns, ἡ, Rille, ein Feines Städt: 
hen am Fuße des Ida im Zeoifchen 
Bebicte. 
κινέω, Fut. χινήσω, kor. 1. epifch 
zivnoe, (von χίω) ἰῷ fehe in Ber 
wegung, bewege, id treibe fort, 
ftoße, ri, etwas, τινί, wogegen oder 
womit; χάρη χ., den Kopf fchütteln, 
als Zeichen des Unwillens (o, 200); 
dad Med. χινέομαι, wozu Aor. 1. 
Pass. ἐχινήϑην und χινήϑην, Partic. 
κιγηϑείς, ἰῷ bewege mich, fee mich 
in Bewegung, komme in Bewer 
gung, gehe. 
κίνυμι, angenommenes Praes. Act. zu 
dem epifchen Med. χένυμαι, ἰῷ bewes 
ge mid, ich Hehe, πόλεμόνδε obeh ἐς 
πόλεμον, in die Schladht; ἔλαιον 
zıyuusvos, umgerührtes oder umges 
fchütteltes Oel. 
χιγυρός, ἡ (&), ὄν, winfelnd, klagend, 
jammernd, 
κίρκος, ου, ὁ, der Habicht oder Falke. 
zıyavo, nur im Praes, und Imperf. 
Indie. gebräuchlich, bildet die übrigen 
Tempora von ben ungebräudhlichen 
Stämmen χέχω und χέχημι : Aor. 2. 
ἔχιχον und epifch χέχον, Part. xı- 
χών, nebenbei die Korm für den 
Aor. 2. ἐχίχην, Conj. κιχῶ (κιχείω), 
Opt. xıyeinv, Inf. χιχήμεναι, Part. 
κιχείς: in gleicher Bedeutung das 


κιχά 
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Med. Füt. zıyjooue, Aor. ἐχιχη-- 
σάμην und χιχησάμην, χιχήμενος 


— 
AL 


(ε, 187 und fonft) ift Part. Praes. | 


Med. von χέχημι, (von χέίω) ἰῷ trefs 
fe,. finde, erreihe, erlange, hole 
ein, ereile, nehme ein, c. Acc. δε 
nähern Object. und bisiveilen e. Dat. 
womit. | 

χίω, im Praes. Indic. nicht vorfom: 
mend, Opt. χέρεμε, Partic. χιών, 
Imperf. &zıov und χέον (von ἕω, dem 
Stamme zu el) ich gehe, gehe 
weg, komme; ϑανατόνδε z., zum 

Tode achn: L, 422, 

χλαγγή, ἧς, N, (von χλόζω) der Schalt, 
das Getoͤſe, Geraͤuſch, Befhrei. 

χλαγγηδόν, Adv. (von χλαγγή) mit 
Getdfe, mit Seraͤuſch. 

κλάζω, Fut. χλάγζω, Aor.i. ἔχλαγξα, 
Partic. χλάγξας, Partie. Perf. 2. χε-- 
χληγώς, ich ertoͤne, erklinge, ſchreie 
laut; vom Geraſſel der Pfeile, dem 
Fluͤgelſchlage und Gekraͤchze der Voͤ— 
gel und dem Schreien der Menſchen 
gebraucht. 

χλαέεσχον, homeriſches und überhaupt 

ioniſches Imperf., meiftens mit dem 
Begriffe einer oft wiederholten Hand: 
Ylıng, von χλαίω. 

χλαίω, Fut. χλαύσομαι, 1) ich weine, 
jammere; χλαίοντά σὲ ἀφήσω, ic) 
werbe dich ald Weinenden fortfchik: 
ten d. h. ich werde dich züchtigen 
und fortſchicken; 2) ich beweine, τινά, 
Semand. 

χλαυϑμός, 010, ὃ, (xAeio) das Weinen. 

κλαύσομαι, Fut. zu »lelo, τος f. 

χλάω, " Aor. 1, Pass. ἐχλάσϑην, ἰῷ 
brede, breche ab. 

χλειτός, 97,09, (von κλείω, poct. ft. 
χλέω, Adj. verbale) beruͤhmt, ruͤh⸗ 
mensiverth, trefflih, herrlich; von 
Perfonen und Sachen gebraucht. 

χλέομαι, f. κλέω. 


χλίν 


χλέος, 805, τὸ, (χλέω) 1) der Ruf, 

das Geruͤcht; 2) der gute Ruf, der 
gute Name, der Ruhm, die Ehre; 
im Plur. (welcher χλέα f. χλέεα 
heißt) ruhmvolle Thaten. 

χλέπτης, ou, ὃ, der Dieb. 

χλέπτω, Aor. 1. ἔκλεινα, Inf. χλέψαι, 
1) τῷ ftchle, entwende heimlich; 2) 
ich täufche, ich berüde, γόον τινός, 
den Einn Semandes; 3) intr. ἰῷ 
dere Taͤuſchung oder Betrug, νόῳ, 
in ber Seele. 

χλέω, (mit χαλέω verwandt) ich mache 
berühmt; Med. χλέομαι; ich werde 
berühmt: dazu ἔχλε (m, 202) ft. 
ἐχλέεο Imperf., du warft berühmt. 

χλήδην, Adv. (von καλέω) namentlich, 
bei Kanten, | 

“ληΐς, ἴδος, ἢ, homerifhe Form f. 
χλείς, 1) der Schiüffel, der Riegel, 
von ZThüren und Thoren; 2) das 
Schluͤſſelbein am Halfe; 8) im Plur. 
die Ruderbaͤnke auf Schiffen. 

χλῆρος, οὐ, ὃ. 1) das Loos, Loos: 
scihen, wozu man in ben älteften 

Zeiten Steindyen ober Reiſer nahm, 
welche, nachdem ein jeder fein Loos: 
zeichen bezeichnet hatte, in einen 
Helm getban und gefchüttelt wur: ' 
den. Derjenige, deſſen Loos zuerft 
aus dem Helme flog, war der, zu 
einer Unternehmung oder warum 
fonft geloofet wurde, Bezeichnete; 
2) das durch das Loos Erhaltene, 
das liegende But, Vermötten. 

χλητός, 7, 6v, (Adj. verbale von χα- 
λέω) gerufen, aufgerufen, auserle: 
fen, ausgewählt. 

χλίνω, Aor.1. ἔχλινα, Partie. χλένας, 
Aor. 1. Pass. ἐχλίνϑην und χλίν- 
nv, Inf, χλινϑῆναι, Perf. Pass. 
πέχλιμαι, Plusq.-perf. χεχλέμην, 1) 
ἰῷ biege, benge, wende, neige, c. 
Acc.z; ὄσσε πάλιν κλ., die Augen 


κλισ 


zurüchvenden, abwenden; Τρῶας χλ., 
die Troer wenden, ὃ. i. zuruͤckſchla⸗ 
gen; τάλαντα χλ. (τ, 223), die Wag⸗ 
fchale neigen; 2) ich lehne, ſtuͤtze an, 
τί, etwas, τινί oder πρός τι; woran, 
im Pass,; 1) ἰῷ biege mid, neige 
mid; 2) ἰῷ Ichne mid, ſtuͤtze mich, 
lege mid) nieder; im Perf Pass. 
ἰῷ liege, liege an, bin woran be: 
findlich. 

χλισέη, ns, N, loniſch f. χλεσία, (von 
χλένω) ein Ort, wo man fi πίε 
derlegen kann, daher: 1) das Zelt 
ober die Latgerhuͤtte im Kriege; 2) 
die Iindlihe Wohnung, 8, E. für 
Dirten. 

χλισίηϑεν, Adv. (χλεσίη) aus dem 
Zeite, «us der Cagerhuͤtte. 

κλισίηνδε, Adv. (zAıoin) in das Zelt, 
in die Lagerhuͤtte. 

 «lıcalngpı, poet. Dat. fl. χλισέῃ, in dcr 
Cagerhuͤtte (v, 168); andre nehmen 
es f. Dat. Plur., weit fonft χλὲ- 
alnspı gelefen ward. 

κλισμός, οὔ, ὃ, (von χλίνω) der Lehn⸗ 
ſeſſel, Seſſel. 

χλιτύς, vos, ἡ, Acc. Plur. χλιτῦς ft. 
χλιτύας: 7, 390; (von #Alvo) die 
Neigung, der Abhang, Buͤtgel. 

κλονέω, (von χλόνος) ἰῷ fee in hef⸗ 
tige Bewegung, bringe in Derwir: 
rung; treibe in Derwirrung vors 
wärts, treibe fort, bisweilen c. Acc., 
bisweilen auch ohne Casus; im Pass. 
ih werde in Bewegung gefeht, tes 
rathe in Verwirrung, fomme ins 
Gedraͤnge, werde zurüdgetrieben. 

χλόγος, ov, ὃ, jede heftige Bewegung, 
das GBedränge, Schlachtgetuͤmmel; 
x. ἐγχειάων, das Speergedraͤnge: 
v, 319. 

χλοτοπεύω, ἰῷ zaudere unter manders 
lei Vorwand, bringe die Zeit mit 
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od χρὴ 


κλύω 
unnuͤthhem Schwaben zit: 


χλοτοπεύειν: τ, 149, 

χλύζεσχον, homerifche und überhaupt io: 
nifche Form des Imperf., meijtens öftre 
Wiederholung anzeigend, von xAulw. . 

χλύζω, ein Tonwort, welches ben 
Schall bewegter Waffer nachahmt: 
intr. ih woge, fchlage Wellen, ἐπὶ 
ἠϊόνος. (1, 61) gegen das Geftabe; 
in ebem biefem Sinne koͤmmt αὐ) 
der Aor. 1. Pass. vor: ϑάλασσα 
ἐχλύσϑη, bad Meer wogte auf. 

Ἀλυμένη, ns, ἡ, Klymene, eine ber 
Nereiden: ao, 47. 

χλῦμι, ungebraͤuchliches Praes., wovon 
jedoch ‚das Imperat. χλῦϑε kommt, 
f. χλύω. 

χλυτόπωλος, ou, ὃ, A, (χλυτός und 
πῶλος) berühmt durch Roſſe, be 
rühmte Roffe habend, ober berühmt 
durch die Kunft Koffe zu lenken; 
ein Beiwort des Hades. 

χλυτός, ἡ, ὄν, auch χλυτός, οὔ, ὃ, 7, 
(Adj. verbale von χλύω) wovon 
viel gehoͤrt wird, berühmt, ruhm⸗ 
vol, vorzüglich in feiner Art, herr⸗ 
lich, treffich ; ein Beiwort von Göt- 
tern, Heroen, Gtäbten, Wohnungen, 
und Waffen. 


»Aurozeyuns, οὐ, ὃ, ἡ, (zAvrög und | 


τέχνη) der Kunftberühmte, der bes 
rühmte Künftler; ein Beiwort bed 
Hephaiſtos. 

χλυτότοξος; ou, ὃ, ἧ, (#Avrös und τόξο») 
bottenberühmt, berühmt durd den 
Bogen und die Kunft ihn zu gebraus 
chen; ein Beimort des Apollon. 

κλύω, Imperf. ἔχλυον,, wirb aber αἱ 
Aor. gebraudht, Imper. (von χλῦμι) 
χκλῦϑι, κλῦτε, und mit Rebuplic. 
xexhödı, κέχλυῦτε, andere nennen 
diefes lieber Imp. Aor. 2. ἔχλῦν, 
(verwandt mit χλέω) 1) ἰῷ ‚höre, 
vernehme, τί, etwas, ober τινός, ich 
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höre auf Jemand; 2) id erhöre, 
gewöhnli c. Gen., felten c. Dat. 
ber Perſon; 3) ἰῷ gehorche, folge, 
©. Gen. der Perfon. 

χλωμαχόεις, 000, εν, (χλῶμαξ) ftels 
nig, felfig ; ein Beiwort von Ithome. 

χγέφας, wog, τό, (mit νέφος verwandt) 
die Duntelheit, Finſterniß, beſon⸗ 
ders die Abenddämmerung. 

χνῆῇ, Bte Perf. Sing. Aor. 2. zu χνάω, 
fl. ἔχνη, wie von χγῆμε, fie rich, 
fhabte; nur A, 639. 

χμήμη, ης, ἡ, das Bein zwiſchen Knie 
und Knshel, das Schienbein, die 
Wade, 

zynuls, idos, 7, (von χνήμη) die Schiens 
beinbedefung, der Beinharnifd , 
welcher aus zwei Hälften beftand, 
die mit Spangen an einander be= 
feftigt waren. 

avrnuöc, οὔ, ὃ, (ven χνήμη) der uns 
tere Theil eines Waldgebirtges, die 
Waldſchlucht, der Bergwald; bei 
Domer nur im Plur. vorkommen. 

χνῆστις, 105, N, (von zvaw) ein Meſ⸗ 
fer zum Schaben, das Schabmeffer: 
Δ, 640 χνήστι χαλχείη, f. κνήστιϊ, 

κνίσα, ns, ἡ, epiſch κνίσση, 1) das 
fette eb, womit das Opferfleiſch 
umhüllt wurbe, das Fett überhaupt; 
2) der Settdampf, Opferduft, Duft 
vom verbrannten Sette. 

Kywoös, οὔ, ἡ, Knoſos, eine Stadt 
in Kreta: heißt εὐρεῖα a, 591. 

χοῖλος, ἡ, ον, 1) ausgehöhlt, hohl; 
ein gewöhnliches Beiwort von Schif⸗ 
fen; χοῖλος douos, ber hohle Bau, 
von einem Wespenneſte; χαράδρα 
2., das hohle Flußbett; 2) in einer 
Tiefe liegend , tieflietgend ; ein Bei⸗ 
wort von Lacebämon. 

χοιμάω, Aor. 1. Imper. χοέμησον, 
Partie. zorunoas, (mit κεῖμαι vers 
wandt) 1) τῷ fhläfere ein, Ζηνὸς 
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5008, bie Augen bed Zeus; 9) ih 
beruhige, beſchwichtige, lindere, c. 
Acc.; Med. χοιμάομαι, Aor. 1. 
ἐχοιμησάμην, Partic. Aor. 1. Pass. 
zorumdels, ἰῷ ſchlafe ein, ſchlafe, 
χάλκεον ὕπνον, einen ehernen Schlaf, 
den Todesſchlaf; fonft παρά τι, ne 
ben einer Gade, ober παρά mıyı, 
bei Jemand. 

χοιρανέω, (von χοέρανος) ἰῷ bin Serr⸗ 
fer, gebiete; fowohl vom DOberbe- 
fehl im Kriege, als aud) der Königs: 
gewalt im Frieden. 

χοίρανος, ou, ö, (von χῦρος) der Herr: 
fher, Gebieter; fowohl vom Bes 
fehlshaber im Kriege, ald auch dem 
rechtmäßigen Könige. 

χολεός, gebehnt χουλεός, οὔ, ὃ. die 
Scheide, Schwerdtſcheide. 

χολλήεις, εσσα, εν, (von χολλάω) zus 
fammengeleimt, {εἢ zuſammenge⸗ 
fügt. 

χολλητός, N, ὧν, (Verbale von xol- 
λάω) zufemmengeleimt, zufammen: 
gefuͤgt, verbunden. 

zolosös, ὁῦ, 0, (verwandt mit χολῳός). 
die Dohle, 

χόλος, ou, ὁ, ἡ, verftümmelt; δόρυ 
κι, ein Speer, deſſen Spitze abges 
brochen ift (z, 117). 

χολοσυρτός, οὔ, ὃ, (verwandt mit zo- 
λῳός) das Beräufh, Gelaͤrme. 

χολούω, (von χόλος) id} verſtuͤmmele, 
verfürze, metaph, ἰῷ laſſe unerfült, 
τί, etwas: τὸ δὲ μεσσηγὺ κχολούει, 
v, 370, 

χόλπος, ov, ὃ, 1) der Bufen, Schooß; 
2) der Bauſch des Kleides, wel 
her durch das Gürten entfteht; 3) 
übertr. der Meeresſchooß, der Meer: 
bufen, 

χολῳάω, (von χολῳός) ἰῷ ſchreie, laͤrme. 

χολώνη, ης, εἦ, der Hüttel, die Anhöhe. 

χολῳός, οὔ, ὃ, (verwandt mit χαλέω) 


[4 


xouci 


das Befhrei, der Caͤrm; κολῳὸν 
ἐλαύνειν, Lärm oder Gezaͤnk erregen. 

χομάω, Partic. Praes. χομόων ft. χο-- 
μῶν, (von xoum ich laffe das Hacr 
lang wachfen, habe langes Hear; 
theild von den Abanten gebraucht, 
welche nur am Hinterkopfe das Haar 
wachfen ließen, theil3 von Roffen, 
welche goldne Mähnen hatten. 

κομέω. ἰῷ beforge, pflege, ἕππους, 
die Roffe. 

κόμη; ἧς, ἣν, das Haar, vaupthaar, 
Kopfhaar ; χόμαι Χαρίτεσσιν ὁμοῖαι 
fl. χόμαι ταῖς τῶν Χαρίτων χό- 
wos ὁμοῖαι, Haare, ähnlich den 
Loden ber Grazien. 

χομιϑή, ἧς, 9, (von κομίζω) die Pfles 
πε, Wartung, | 

χομέζω, Aor. 1. epifch ἐχύμισσα, κό- 
μισσα und χόμισα, (von κομέω) 1) 
ich forge, beſorge, warte, pflege, c. 
Acc. der Perfon oder Sadıe; 2) ἰῷ 
hebe aus Sürforge auf und verwahre, 
τί, etwas; 3) ἰῷ trage davon, erhals 
te, empfahe, im guten wie im böfen 
Sinne, 3. E. Innovs x., Roffe das 
vonführen, erhalten; ἄχοντα χροΐ 
æ., einen Speerftich in den Leib ers 
halten; Med. zouflouc, Aor. 1. 
ἐχομισάμην und zowodunv, ἰῷ bes 
forge, pflege bei mir, τινά, Se 
mand; 2) ih tratte davon, brinte 
in Sicherheit, τινά, Iemand; 3) 
ih erhalte, τέ, etwas, z. (δ. ὡς δὴ 
ἔγχος σῷ ἐν χροὶ πᾶν χομίσαιο, ὃ 
daß du doch den ganzen Speer in 
deinen Leib erhielteft. 

κομόων, ft. χομῶν, Partic. Praes, 
von χομάω. 

κομπέω, (von κύμπος) ἰῷ toͤne, εἴς 
töne, raſſele. 


κύμσιος, οὐ, ὃ, (von χόπτω) δαῦ Bes 


räufh, Geklapperz von ben. Bäh: 
nen des Ebers gebraucht. 


'χόνις, 106, ἣν, im ἢ 
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zovaßen, Aor. 1. ἐχονάβησα, (von 
χόναβος) 1) ἰῷ ertöne, erklirre, τοῖς 
fele; 2) ἰῷ τόπο wieder, halle wieder. 

χογαβίζω, i. q. χογαβέω. . 

xovin, ἧς, ἢ, ft. χονέα, oft im Plur. 
vorfommend, (von χόνις) 1) der 
Staub, Erdſtaubz 2) der Sluß⸗ 
fand, Triebfand. 


χύπτ 


χόνιϊ 
(ω, 18), vielleicht v » eigents 
lih: die Afche, fodann: der Staub, 

κογϊσἄλος, ov, ὃ, daher unnöthig zo- 
γίσσαλος zu fihreiben (von zoveg) 
der Staub, 


zoviw, epifches Fut. χονίσσω, Aor.1. 
ἐχόνισσα, ft. χονίσω und ἐχόνισα 
&, 145. φ, 407 (gehören zu χονίζω), 
Perf. Pass. zezoviucı, Plusqg.-perf. 
χεχονέμην, (von zovıs) 1) ἰῷ bes 
ftäube, mache ſtaubig, erfülfe mit 
Staub, ri, etwas: daher im Pass.’ 
beftäubt oder ftaubig werden; 2) 
intr. ich laufe ſchnell, fo daß der 
Staub &avon aufwirbelt; von Pfers 
den: χαρπαλίμως ἐπέτοντο zoviov- 
τες πεδίοιο, fie flogen fchnell hins 
ftäubend durch das Gefilde. 

χύπρος, οὐ, ἡ, 1) der Mift, Drei, 
Koth, Schmutz; 2) der Mifthof, 
Dichhof, Viehſtall: o, 575. 

χόπτω, Aor, 1. κόψα ft. ἔχοψα, Part. 
Perf. 2. χεχοπώς, 1) ἰῷ ſchlage, 
ftoße, baue, rıya, Jemand, zuvt, 
womit, ober z/, woran; auch vom 
Schlage, womit man den Ochfen 

 betäubt, wenn er gefchlachtet wer« 
ben fol; 2) ἰῷ verwunde, verlehe, 
ſteche, τινά, Jemand; von einer 
Schlange gebraucht; 3) ich haue ab, 
κειραλήν ἀπὸ δειρῆς, den Kopf vom 
Rumpfez 4) ἰῷ Flopfe, ſchmiede, 
δεσμούς, Baͤnder oder Nietnägel, 
(σ, 379). Das Med. χόπτομαι, 
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Aor. 1. zodunv, Ih ſchlage mid, 
χεφαλήν, an ben Kopf: x, 93. 
xop£eı, ft. κορέσει, te Perf. Bing. 
Fut. zu χορένγυμε, w. f. 
χορένγυμι, Wut. χορέσω und χορέω, 
Aor. 1. ἐχόρεσκ, Opt. χορέσεια, 
(von χόρος) ἰῷ fättige, mache fett, 
τινά, Jemand, rıvi, womit; Med. 


Aor. piſch χορεσσάμην und 
| — Conj. χορέσωμαι, Inf. 
χορέσασϑαι, Partic. κορεσσάμενος, 


hierzu in gleicher Bedeutung Perf. 
Pass. χεκύρημαι, ἰῷ färtige mid, 
werde ſatt, in eigentliher, fo wie 
in metaph. Bedeutung, c. Gen. oder 
auch c. Partic., 3. E. ἐχορέσσατο 
χεῖρας δένδρεα rauvov, er befam 
das Bäumefällen an feinen Bänden 
fattz χορεσσάμεϑα χλαίοντε, wir 
beiden hatten uns fatt geweint. 

χορϑύω, (von χύόρϑυς) ἰῷ erhebe; 
Med. χορϑύομαι, ἰῷ erhebe mid). 

Κορινϑόϑι, Adv. (Κόρινθος) zu Kos 
rinth (v, 664). 

#005, οὐ, ὃ, die Sättigung, das 
Sattfein, 

κόρση, ἧς, ἡ, (ft. κόῤῥη wahrſcheinlich 
von χείρω) die Seite des Kopfes, 
der Schlaf am Kopfe 

χορυϑάϊξ, ἵχος, 6, ἣν (vom χόρυς wind 
ἀΐσσω) helmſchuͤttelnd. 

χορυϑαίολος, ου, ὃ. ἢ, (χόρυς und 
αἰόλλω) helmſchuͤttelnd, mit flats 
terndem Selme; ein Beiwort dis 
Hektor und Ares. 

κόρυμβος, οὐ, ὃ, im Plur. τὰ χό- 
evuße, das Aeußerſte einer Sache; 
ἄχρα χόρυμβα νηῶν, das aͤußerſte 
Hintertheil der Schiffe, der Schiffs: 
fpiegel. Ἢ 

κορύνη, ἧς, ἧς (von χόρυς) die Keule, 
Streitkolbe, ein hölzerner, mit Eis 

- fen befhlagener Steb. 

χορυγήϊης, οὐ, ὃ, (don κορύνη) der 


χορέ 


κοσμ 


Reulenſchwinger, der mit einer 
Streitfolbe Bewaffnete. 

χύρυς, υϑος, ἡ, im Acc. χόρυϑα und 
χόρυν, der BSelm, weldher mit Mes 
tallblech überzogen und oben mit εἷς 
nem Roßhaarbufch verfehen war. 

χορύσσω, Partic. Perf. Pass. χεχορυ- 
ϑμένος, (von χόρυς) 1) ἰῷ verfehe 
mit einem Helme, ich rüfte; daher 
Partic, Perf. Pass. gerüftet, rırd, 
womit; von Leblofen Dingen: womit 
verfehn; 2) id erregte, erwede, τῷ 
etwas, ἃ. E. χῦμα (φ, 806), μά- 
χην, πόλεμον, eine Welle, Schlacht, 
Krieg; Med. χορύσσομαι, Aor, 1. 
ἐχορυσσάμην, Part. χορυσσάμενος 
(τ, 897), 1) ich nüfte mi, weffne 
mid, τινί, womit; 2) id rege mid 
auf, erhebe mih; von ziner Welle 
und der Πα) allmählig bis zum Him⸗ 
mel erhebenden Eris gebraucht. 

χορυστής, οὔ, ὃ, (von χορύσσω) ge 
woͤhnlich mit ἀνήρ verbunden, eigent⸗ 
lich: der Behelmte, dann überhaupt: 
der Geruͤſtete, Bewaffnete, 

χορυφή, As, ἡ, (von χύρυφ) der dus 
ßerſte, hoͤchſte Theil einer Sache; 
daher: 1) der Kopfwirbel, Scheitel; 
2) der Bergſcheitel, der Gipfel. 

χορυφόω, (von χορυφή) ἰῷ bringe 
etwas auf eine Höhe; Med. χορυ- 
φοῦμαι, ἰῷ erreihe meine hoͤchſte 
Zoͤhe (δ, 426). 

χορώνη, ἢς»γ ἡ, (eigentlich Fem. von 
χορωνγύς, 7, ὧν, gekrümmt) das aͤu⸗ 
ßerſte gekruͤmmte, mit Metall vers 
fehene Bottenende, woran die Sehne 
befeftigt wurde, 

χορωνίς, (dos, ij, (ὅρη χορωνός) Kes 
kruͤmmt, Bebogen; ein Beiwort ber 
Schiffe, von der gefrümmten Geftalt 
des Dintertheiles. λ 

κοσμέω, Aor. 1. ἐχόσμησα, Inf. κο- 
σμῆσαι, Aor. 1. Pass. epiſch χο- 


- 
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σμήϑην, Bte Perf. Plur. χόσμηϑεν 
fi. ἐχοσμήϑησαν, Partic, χοσμη-- 


ϑείς, (von χόσμος) ἰῷ ordne, ordne 


an, ftelle in Reih' und Glied, brin⸗ 
ge in Ordnung, ſtets von Kriegss 
heeren gebraucht; πένταχα χοσμη- 
Hvar (u, 87), in fünf Schaaren 
geordnet werden; Med. χοσμέομαι, 
Partic. Aor. 1. xoounoduevos, ἰῷ 
ordne, mit Bezug auf das Subject, 
πολιήτας, meine Bürger: 
κοσμήτωρ, 0005, ὁ, (von χοσμέω) der 
Ordner, der ein Beer ftellt und 
anführt, der Feldherr. 
κύσμος, ov, 6, (wahrſcheinlich von χο-- 
μέω) 1) die Ordnung, Schicklich⸗ 
keit, der Anſtand; daher χατὰ χό-- 
σμον, der Schicklichkeit gemäß, wie 
es ſich gebührt; 2) der Schmud, 
die Zierde, der Put; von Frauen: 
und Pferdeſchmuck gebraudt. 
κοτέω, Partic. des funk. Perf. xcxo- 
τηώς, (von χύτος) ἰῷ zuͤrne, grolle, 
bin neidifh, zwi, auf Semand, bis: 
weilen τινός, weshalb; auch τύ γε; 
ouveze, deswegen, weil (£, 1998) 
Med. zoreouer, wozu gehören die 
fo häufigen homerifchen Formen Fut. 
zoreooourı, Aor. 1. χοτεσσίάμην, 
Partic, χοτεσσάώμενος, 1. q. χοτέω. 
χοτήεις, ἐσσί(. &v, (Von κοτέω) 3ᾧτ2 
nend, grollend, neidiſch. 
20105, vv, ὃ, (mit ywou«e verwandt) 
der Zorn, Groll, Baß. 
χοτύλη, ns, ἡ, (mit κοῖλος verwandt) 
jede Zoͤhlung; daher 1) ein kleines 
Trinfgefhirr, der Becher; 2) die 
Süftpfenne, in welche der Kopf 
des Huͤftknochens eingefügt ift. 
χοτυλήρυτος, ou, ὃ, N, (von χοτύλη 
und ἀρύω) mit Bchern zu fhöpfen, 
reichlich fließend, ſtarkfließend. 
χκουλεόν, οὔ, τό, ĩ. ᾳ. κουλεύς: A, 30. 
τι 258. 
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χουλεός, οὔ, ὁ, gebehnt ft. χολεός, die 
Scheide, Schwerdtfcheide, 

χούρη, ης, %, für das gewöhnliche 
χόρη, (Fem. von χοῦρος) das Mid: 
ben, die Jungfrau, die Tochter. 

χούρητες, ων, ol, (von χοῦρος) die 
Juͤnglinge, die junge Mannfhaft: 
T, 193, 248, 

zovoldios, In (le), ον, (von κούρη, 
χοῦρος) ehelih; ἄλοχος %., bie ehe⸗ 
liche, rechtmäßige Gattinnz πόσις #., 
ber rechtmäßige, eheliche Gemahl; 
λέχος x., das Ehebett (ο, 40). 

χοῦρος, ou, ὁ, ft. κόρος» 1) der Kna⸗ 
be, der Jüngling von der früheften 
Zugend bis zum Eräftigen Mannes 
alter; daher werben häufig die ges 
meinen Krieger χοῦροι ᾿Δχαιῶν ges _ 
nannt; 2) der Diener, bei Opfern 
und Schmäufen. 

χουρότερος, &, ον, (Compar. von χοῦ-- 
E05) jünger, jugendlicher. 

xoöpos, ἡ, 0ov, leiht; Neutr. Plur. 
fiehbt als Adv.; χοῦφα ποσὶ προ-- 
βιβάς, leicht einherfchreitend. 

χράας, ungebräuchlicher Nom., wovon 
fih aber Gen. χράατος (ξ, 177) und 
Acc. Plur. χράατα (τ, 99) findet 
(verivandt mit χάρα, κάρη) der 
Kopf, das Haupt. 

χραδαίνω und χραδάω, ἰῷ ſchwingge, 
ſchwenke, fhüttele, erſchuͤttere, c. Acc. 

κραδίη, ης, ἡ, 1. ᾳ. χαρδέη, w. f. 

χραιαίνω, epiſche Dehnung f. χραίνω 
(ſcheint mit χιρα, χάρη verwandt), 
Imperf. 2zo«tevov, Aor. 1. Imper. 
κρήηνον, Inf. χρηῆναι, ἰῷ volführe, 
vollende, richte ins wer, erfüllte, 
«i, etwas. 

κραιπνός, N, ὦν, — χραιπνότε-- 

“ρος, Adv. χραιπνῶς, (wahrſcheinlich 
von ἁρπάζω) 1) ſchnell, geſchwind, 
behend; 2) heftig, hitig; Neutr. 
Plur. ſteht oft als Adv. 
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Koevän, ns, A, Kranae, eine Infel 
vor Gythium in Lafonien liegend 
Gr 445). 

χραναός, ἡ, ὃν, rauh, hart, fleinitt, 
unfruhtber; ein Beimort von Ithaka. 

χρανέεσθαι, f. χρανεῖσϑαι, Inf. Fut. 
2. Med. mit paffiver Bedeutung, von 
xoelvo, i. ᾳ. χραιαίνω, τὸ. f. 

zouvela, ns, N, aud χράνεια geſchrie- 
ben (mahrfheinlid von χράνον, χρα-- 
ναός) der Hartriegel oder Kornels 
kirſchbaum, deffen Holz fehr zähe 
und hart war (m, 767), 

χρανίον, οὐ, τό, (Dimin, von χρᾶνον») 
der Sirnſchaͤdel, Schädel. 

χράς, im Nom. faft gar nicht mehr 
gebräuchlich, Gen. χρατός, Dat. Plur. 
χρασίν, ift Masc. (mit χάρη vers 
wandt) 1) der Kopf, das Haupt; 
2) übertr. der Gipfel, Οὐλύμποιο, 
des Dlympos. 

᾿φραταιγύαλος, ou, ὁ, N, (χραταιός 
und γύαλθν) mädhtig gewoͤlbt, fefts 
gewoͤlbt; ein Beiwort des Panzers: 
'τ, 861, 

κραταιός, ἡ (ἀ), ὄν, (von κράτος) ftark, 
gewaltig, mädtig. 

κρατερός, ή ὠώ, ὃν, das Adv. xor- 
“ τερῶς, (zu χράτος, χρατέω) ftark, 


Αρραν 


gewaltig, maͤchtig, hart, grauſamz 


χρατερῶς ἀγορεύειν, nahdrüdlich 
reden; χαἀκερῶς μάχεσθαι, mit 
Kraft kämpfen, u. ſ. w. 

κρατερύφρων, ονος, ὃ, 7, (χρατερὺς 
und φρήν) mit feftem Sinne, uns 
erfhroden, muthig. 

ὠρατερώνυξ, υχος, ὃ, ἡ, (χρατερός 
und ὄνυξ) ſtarkhufig; cin Beiwort 
von Noffen und Maulefeln. 

xocrsopı, wie ὄχεσφι, epifcher Dat. 
Plur. ft. κράτεσι ji. 4. χρασέ, aber 
für Sing, gebraucht *, 156; gehört 
zu χρίίς. 


χρὲμ 

χρατευταί, ὧν, ol, dic Stüßen, wo⸗ 
rauf der Bratſpieß ruht. 

χκρατέω, (von χράτος) 1) ich bin ſtark, 
mächtig, gewaltig, habe die Ober⸗ 
band; 3) ἰῷ Gebiete, herrfche, zı- 
vos, über Jemand. 

χράτος, £05, τό, (mit χράς verwandt) 
1) die Macht, Stärke, Gewalt; 2) 
die Obergewalt, Ueberlegenheit, 
Oberhand, der Siet. 

χρατός, Gen. von χράς, w. |. 

χρατύς, £og, ὃ, i. q. χρατερύς, ſtets 
ein Beimort δε Hermes: m, 181. 
ω, 845. 

χρέας, χρέατος, τό, Nom, Plur. χρέα, 
Gen. χρειῶν (a, 660), Dat. χρέασι, 
das Steifhz; im Sing. das Steifchs 
ftü@; im Plur. die Steifäftüde, 
Fleiſchgerichte. 

æocor, ov, τὸ, (von χρέας) der Sieiſch⸗ 
tifh, Küchentifch, worauf die Fleifche 
fpeifen in der Küche angerichtet wurben. 

χρείσσων, Gen. ovos, ô, N, (irreg. 
Compar. zu ἀγαϑύς, der Bedeutung 
und dem Stamme nad) zu χρατύς) 
mächtiger, ſtaͤrker, uͤberlegener, beffer. 

χρείων, οντος, ὃ, (mit χραένω. beffer 
χρείσσων verwandt) das Oberhaupt, 
der Zerrſcher, Gebieter, 

χρείουσα, ns, 9, (Fem. von χρεέων) 
die Herrfherinu, Gebieterinn: alle 
gemeiner als chrendes Beiwort ſteht 
es x, 48 πρείουσα γυναιχῶν. 

κρεμώννυμι, Fut. χρεμάσω, und dar- 
aus χρεμῶ, diötrah. χρεμόω (m, 83), 
Partic. Aor. 1. χρεμάσας, 1) ἰῷ 
hänge auf, 5. E. etwas als Weib: 
geſchenkz 2) ich laſſe ſchweben, laſſe 
herabhaͤngen, τί, etwas ; Med. χρε- 
μάνγυμαις mit der Nebenform χρέ- 
uaucı, wovon Iınperf. ἐχρεμάμην 
(ἐχρέμω f. ἐχρέμασο 0, 18) Id 
hänge, ſchwebe. 


’ 
zony 
χρήγνος, ov, ὃ, ἡ, brauchbar, nuͤtzlich, 
erfprießlih , angenehm. 
xondeuvov, ov, τό, (χράς und δέω) 
1) die Kopfbinde, der Schleier; 
eine Binde, welche vornehme Frauen 
“ um den Kopf trugen und welche 
fchleierartig über beide Wangen her» 
abhing; 2) metaph. die Mauerzinne 
(τ, 100). 
χρηῆναι, Inf. Aor. 1. von χραιαέγω, 
χρήηνον, Imper. Aor. 1. von χραικένω. 
zonuvös, οἷν ὃ, (von χρεμάννυμι) 
δεῖ jaͤhe/ gabſchuͤſſige Ort, der Ab⸗ 
hang, Rand eines Berges, Felſens, 
Grabens oder Ufers. 
χρήνη, NS Γ (mit χάρη verwandt) die 
Quelle, der Brunnen. | 
Κρής, Kontos, ὃ, der Kreter; Bes 
wohner der Snfel Kreta. 
χρητήρ, ἦρος, ὃ, f. κρατήρ (von ze- 
ράννυμι) das Aniſchucfes. der Miſch⸗ 
krug; ein. Gefäß, worin der Wein 
mit Waffer gemifcht wurde und wor: 
aus man die Becher füllte; gewöhn: 
lich war es filbern, bisweilen auch 
vergoldet. 
κρῖ, zo, indecl. nur im Nom. und 
Acc. vorfommend; nad) einigen ver: 
kuͤrzt aus χριϑή, eher verlängert in 
χριϑή, die Berfte, 
χρίζω, hiezu wird gerechnet κρέχε ft. 
Exgıxe (τι, 470), αἴ Aor. 2., doch 
waren fhon die alten. Gramm. über 
die Richtigkeit diefer Annahme nicht 
einig; (mit χράζω verwandt) id) 
knarre, Enadfe, von einem Körper, 
welcher zerbricht. 
κριϑή, ἧς, ἢ, bei Homer nur im Plur., 
die Bertte. 
zolxe, ft. ἔχρικε, f. χρέζω. 
xolzos, ου, ö, der Deichſelring; ein 
Ring, womit man das Joch ber 
Pferde vorn an der Deichfel — 
ſtigte: w, 272. 
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zofvo, Aor. 1, ἔχρινα, Partic. χρένας, 
Partic. Perf. Pass. χεχριμένος, Par- 
tic. Aor. 1. Pass. χρινϑείς f. zg1- 
ϑείς, 1) ἰῷ trenne, fheide, fondere 
ab, ordne; 2) ἰῷ wähle aus, [εἴς 
aus, ὁ. Acc.z 3) ἰῷ entfcheide; das 
her: σχολιὰς ϑέμιστας x., krumme, 
d. h. ungerechte Entfcheidungen fäls 
len; χεχριμένος οὖρος, ein entfcheie 
dender Wind, ὃ. Ὁ. wahrſcheinlich 
aus Einer Gegend und zwar günftig 
wehender; δα Med, χρίνομαι, Aor. 
1. ἐχρινάμην, Part. χρινάώμενος, 1) 
ich fondere mir aus, wähle mir 
aus, ὁ. Accz 2) ih fuhe Ent⸗ 
fheidung, erlange Entſcheidungg, 

Aeom, (o, 209), durch den Kampf; 
8) ἰῷ deute, ὀνείρους, Träume. 

χριτός, 2, ὄν, (Verb, von χρώω) es 
fondert, erlefen, auserwaͤhlt. 

χροαΐνω, (von χρούω) ἰῷ ſtampfe; 
vom Pferde. 

ξροχύπεπλος, ou, ὃγ N, (200x065 und 
πέπλος) mit fafranfarbenem Bes 
wande; ein Beiwort der Eos. 

χρόχος, ov, ὃ, der Safran. 

κρόμυον, ov, τύ, die Zwichel, 

Κρονίδης, ov, und Κρονίων, wrog, 
'ö, (£, 247 findet fid) auch Koowfo- 
vos) (von Κρόνος) der Sohn des 
Kronos; ein Beiwort des — oft 
auch für dieſen allein ſte 

Κρόνος, ov, ὃ, Kronos, ER 
der Rhea und Vater des Zeus, Pos 
feidon und Hades, u. ſ. w. (o, 187); 
ein weifer Regent (ἀγκυλομήτης), 
welcher fo lange das Weltall beherrſch⸗ 
te, bis ihn feine Söhne entthronten 
und in ben Zartarus warfen (5, 
203. 9, 479). | 

»000001 , ἄων, «ef, (mit zögen ver: 
wandt) die Zinnen, Mauerzinnen. 

+ χροταλίζω, (von κρόταλον, χροτέω) 
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ἰῷ laſſe klappern, laſſe raſſein, e. 
Acc.; von Pferden gebraucht. 

χρόταφος, 010, 6, der Schlaf am 
Kopfez gewöhnlich im Plur. die 
Schlaͤfe. 

κροτέω, (von χρότος) ἰῷ laſſe klap⸗ 
pern, laſſe raſſeln, c. Acc.; von 
Pferden gebraucht, wie χροταλίζω. 

»g0vvÖs, οὔ, ὁ, (mit χρήνη verwandt) 
1) die. Quelle, der Born, Bruns 
nen; 2) das- Bett, worin ein Bad 
oder Weldftrom fließt, das Waffers 
bett, 

xoußda, Adv. (von χρύπτω) verbor: 
gen, ohne Wiffen, τινός, Semans 
des: o, 168. 

φρυερός, ἡ (d), ὄν, (von xoVos) Felt 
madhend , erſtarrend, ſchauerlich, 
ſchrecklich; cin Beiworf der Furcht 
und des Jammers. 

χρυόεις, €000, ἐν, (χρύος) 1. q. χρυ- 
ερός. 

χρυπτάδιος, , ον, (von χρύπτω) heim⸗ 
lich, verborgen, verſtohlen; das 
Neutr. Plur. ſteht als Adv. 

αρύπτασχον, f. κρύπτεσχον. homeri: 
ſches und überhaupt ionifches Imperf. 
mit der Bedeutung bed Pflegens, 
von χρύπτω. 

χρϑήτός, N, 6v, (Verb. von χρύπτω) 
verftedt, verborgen. 

κρύπτω, Aor. 1. Inf. χρύψαι, Partic, 
κρύψας, ich verberge, verhuͤlle, τι- 
‚vd, Jemand, oder τί, etwas, τινί, 
womit; dad Med, χρύπτομαι, wozu 
der Aor. 1. Pass. ἐχρύφϑην, ἰῷ 
verberge mi, verhülfe mid, 

κρύσταλλος, οὐ, ὃ, (VUN χρύοςῚ alles, 
was Keronnen oder durd Kälte ge⸗ 
froren und dabei durchſichtig iſt, 
das Eis: χ, 152, 


χτάμεναι, Inf. Aor. 2. zu zreivo, w. f. 
ἁτύμενος, iſt entweder Part. Perf. 


χτερ. 


Pass. ft. ἐχταμένος, tetsdtet ; ober 


Part. eines Aor. Pass. zu zreivw,. γΌ. f. 


κτάομαι, Aor. 1. ἐχτησάμην, Inf Perf. 


ἐχτῆσϑαι, prof. κεχτῆσϑαι, ich er⸗ 

werbe mir als Rigenthum, gewin— 

ne mir, bringe in meinen Beſitz; 

Perf. ih habe mir erworben 3 ἰῷ 
beſitze, babe. 

κτέχρ. @Tos, TO, (von χτάομαι) bei 
Homer ſtets im Plur. und zwar im 
Dat. vorfommend: der Erwerb, das 
Erworbene, das Rigenthum, Ders 
mötten, die Befigthümer, 

χτεατίζω, Aor. 1. epiſch χτεάτισσα f. 
ἐχτεάτισα, (von.zteeg) ἰῷ erwerbe 
mir, c. Acc. 

»reiveozov, homerifche und überhaupt 
ionifhe Borm des Imperf. iterat., 
von χτείνω. 

rıeivo, Fut. zrev&w, contr. xrevo, 
Inf. χτενέεῖν, Partic. χτανέων (0, 
509), Aor. 1. ἔχτεινα, Aor, 2, 
Extevov und xrarov, hierzu poet. 
Aor. 2. ἔχταων (wie von χεῆμι), Inf. 
χτάμεναι und Aor. 2. Pass. ἐχτά-- 
μην, Inf. zraodeı, Partie. zraue- 
vos, (verwandt mit χαίνω, χαίνυ- 
μαι, ϑνήσχω) ἰῷ tödte, erlege, 
bringe um, τινά, Semand; biswei— 
len auch absol. ih morde, 

χτέρας, τό, i. ᾳ. χτέαρ, w. ſ. 

χτέρεα, wr, τά, eigentlich 1, q. χτέαρ, 
der Befib, die Habe, ſodann: Koſt⸗ 
barkfeiten oder geliebte Gegenſtaͤnde, 


die man dem Todten als WPittens 


thum mitgiebt und mitverbrennt 
auf dem Scheiterhaufenz überhaupt: 
die Beftsttungsehre. 

κτερεΐζω, poct. verlängert ar χτερίζω, 
Inf. χτερεϊζέμεν ft. χτερεΐζειν, (von 
«reoee) ἰῷ beſtatte ehrenvoll, τινά, 
Semand; ἑταῖρον ἀέϑλοισι ar. (ψ, 
646) ἰῷ verherrliche die Beftattung 
des Freundes mit Wettlämpfen; 2) 


. ZTEQ 


᾿χεέρεα #r., alle mögliche Eeſat⸗ 
tungsehre vollziehen: ὦ, 88, 

χτερέζω, Fut. χτεριῶ (σ, 334. x, 336), 
Opt. Aor. 1, xreplocını, i. q. xic- 
οεΐζω. 

κτῆμα, ατος, τό, (von χτάομαι) dad 
SErworbene, das Eigenthum, Der 
mögen, die Schaͤtze. 

ἀτῆσιὶς, τος, N, (von zraoum) das 
Erworbene, der Beſitz, das Ders 
moͤtgen. 

κτητός, 7, ὄν, (Verbale von χτάομεσι) 
erwerbbar , erfaufbar, 


κτίδεος, ἕη (Eu), gor, (von χτίς) vom 


Wieſel, vom Wiefelfellez Beiwort 
der Sturmhaube. 

χείζω., Aor. 1. κτίσσα, epiſch ft. ἔχτι-- 
‘oe, (mit χτάομαι verwandt) ἰῷ 
nehme in Befit, bevoͤlkere mit Ans 
fiediern, bebaue, c. Acc., v, 215. 

χτίλος, 00, ὃ, der Widder, Schaaf⸗ 
bod. 

χτυπέω, Aor. 2. ἔχτυπον und χτύ- 
πον, (von χτύπος) ἰῷ ertöne laut, 
erſchalle, erfrahe; von Zeus ges 
braucht: id donnere. 

κτύπος, οὐ, ὃ, (von τύσπιτω) das durch 
Schlagen, Stofen u, f. mw. hervors 
gebrachte Beräufh, das Betöfe, Ges 
fchrei, Belärme; Donner ὁ. 879, 

χύαμος, ov, ὃ, die Bohne, Feldbohne. 

xudveos, En (de), E09, (von κύανος) 
Dunkelblau, ſchwarzblau, dunkel, 
ſchwaͤrzlich. 

κυανόπεζα, ἡς, N, (χύανος und πέζα) 
dunkelfuͤßig, mit fichiblauen Fuͤ⸗ 
fen; Beimwort eines Tiſches. 

χυαγόπρωρος, ou, ὃν ἡ, (von χύανος 
und πρώρα) mit ſtahlblauem oder 
ſchwarzem Dordertheile, ſchwarzge⸗ 
ſchnaͤbelt; Beiwort der Schiffe. 

χύανος, οἷο, ὃ, der Stahl, der bleu 
angelaufene Stahl, 

χυαγοχαίτης, ου, ὃ, (κύανος und χαίτῳ 


- χυδάνω, 
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ſchwarzhaarig; einmal Beiwort εἰς 
nes Pferdes; gewoͤhnliches Beiwort 
des Pofeidon, und auch für diefen 
allein ftehend: der Schwarsgelodte, 
Dunkelgelockte. 

χυβερνήτης, οὐ, ὃ, (χυβερνάω) der 
Steuermann. 

zußıorco, ich ftelfe mid) auf den Kopf, 
ſtuͤrze Fopfüber hinab, tauche unter, 
ſchwimme auf und nieder (σε, 745. 

854). 

κυβιστητήρ, ἦρος, 6, (von χυβιστάω) 
1) der Baukler, Speintter, Tänzer; 
2) der Taucher. 

zudetvo, Aor. 1. ξχύδϑηνα, (von χῦ- 
δος) ἰῷ chre, rühme, verherrliche, 
lobe, τινά, Jemand: einmal auch 
von ber äußern Geftalt; ih gebe 
Jemand die fhöne Geſtalt wieder, 

α«υδάλιμος, οὐ, ὃ, N, (von κῦδος) ἐδ 
renvoll, ruhmvoll, berühmt, edel, 

(von zudos) 1) ich ehre, 
rühme, zıra, Semand; 2) intrang. 
ih bin ftols, rühme mich: w, 42, 

χυδιάνειρα, ἧς, N, (von züdos und 

. ἀνήρ) Männer chrend, Männer vers, 
herrlichend ; ein Beiwort der Schlacht 
und BVolksverfammlung. ° 

χυδιάω, Partic. Praes. χυδιόων, dis⸗ 
trah. fl. χυδιῶν, (von χῦϑος) ἰῷ 
ruͤhme mid), bin ſtolz, ſchreite ſtolz 
einher, 

κύδιστος, 7, 0%, (Superl. zu χυδρύς) 
der Hechrtefte, berühmtefte, ruhm⸗ 
vollftieg Beiwort des Zeus, ber Athes 
ne und des Agamemnon. 

χυδοιμέω, Partic. Fut. χυϑοιμήσων, 
(von χυδοιμός) 1) ich errege Lärm, 
Getuͤmmel, Derwirrung; 2) ich fee 
in Verwirrung, fee in Schreden, 
τινά, Semand. 


χυδὸ 


zudoruös, οὔ, ὃ, der Kärm,- Tumult, 
das Betümmel, der Schreden, die 
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Beſtuͤrzung; 
Daͤmon des 


- 


κῦδο 


χυνά 


“λοτερὲς ἔγεινε τόξο», er 


Schlachtgetuͤmmelo. den Bogen rund, δι δ. fo, 
χῦδος, €05, τό, 1) der Kuhm, δὶς faft einen Kreig bildete, 
Ehre, der Siegsruhm; 2) von Per: κύχνος, ov, 6, der Schwan. 
ſonen Mr, der Anrede: die 3ierdez χυλίνδϑω, nimmt feine Temp: 
8) ruhmvolle Staͤrke, außerordent⸗ dem ungebraͤuchlichen zuUlio, 
liche Ktaft, Verlegenheit. N: ‚Aor. 1. Pass, ἐχυλίσϑην, ich 
κυδρός, ἡ (ὦν ὅν, (VOR); zuhm volle, wälze zu, τί, etwas, τὶ 
vol, geehrt 184) x, ' \ τος nem; das Med κυλένδοκειχε, id 
κυέω, ich trage, ce, ; 3 ans dahin, von Wellen, einem Meer 
gern‘ Frauen gebra ht, \vie, ‚17 Fumpfe, dem der Kopf abge, 
Exveı φίλον υἱόν; auch von einer iſt, und einem zur Erde gewor 


trächtigen St 
χΖυχάω, Partic. 
"τὰν 


ute: 1), 266, 
Praes, χυχόων, dig 
χυχῶν, Aor, 1, ἐχύχησα 


3 


Delme; ἰῷ waͤlze mi 
700», im Schmutze: 
Κυλλοποδίων »0 


ὦ, zer 
3» 414 


% 
: 


᾿ ' ᾿ vos, ὁ, Voc. κυ) 
Aor.1, 498,.,ἔχυχήϑην, 1) τῷ ruͤh⸗ πόδιον (φ, 531), (von χυλλός 
τε Sufanmen, ruhre um, mifhe; 2) σούς) der Krummfüßige, Dinken: 
metaph. ich bringe in Unordnung, ein Beiname des Dephäftog (σ, $; 
verwirre; daher im Pass, ih gera⸗ v, 270), 

the in Unoͤrdnung, Verwirrung⸗ æũux, «Tos, τό, (von dem ungebräu 
Aufruhr; von Pferden: ih werde. lichen Praes. κύω) die Weite, We 
cheu. — 


χυχεών, ὥνος, ö, im Acc, anom, χυ-- 
κειῶ, fl. χυχεὰ δος χυχεῶ (von 
κυχάω) ein Kefifgungserent aus 
ἊΣ Pramnifdem Weing, gerichenem Zie⸗ 
"gen und Gerftenmehte : dad Weine 
' Ξυχλέω, Fut. “χυχῖ 
κλος) ich bewerte mit Kidern, fehre, 
fahre her, “τινά, Semand, βουσὶ 
καὶ ἡμιόνοισι, mit Rindern und 
Maulthieren (n, 838), . 
κύχλος, ου, ὃ, Plur. οὗ χύχλοι und 
τὰ χύχλα, 1) der Kreis, Umfreis, 
jeder runde Gegenſtand, yet Schild⸗ 
rand; ἱερὸς *., der Heilige Ring, 
der rumde Deyfemmlungspiag ; 2) 
das Nas, in welcher Bedeutung ges 
wöhnlich χύχλα fieht: σ, 376, 
Χχυχλόσε, Adv. (von χύχλος) in die 
Kunde, rund herum, 
zurkotepng, ἕος, ὁ 5, 
kreisrund, rund, 


ἥσω, “(von zii 


(von χύχλος) 
kreisfoͤrmig; gu. 


*Uuelvo, (von κῦμ) ἰῷ 
Meere gefagt. 

κύμβαχος, ου, ὃ, ἡ, 

em Kopfe yormw£ 


woge ; yo 


πυμινδις, τος, r, oder 


der ge 


ö, der Nachtaa 
Nachthabicht, nad S 291 
wöhnlichere Name f. χαλχές, 

Κυμοδόκη, ns, 9, (von κῦμα und δά. 
Χομαι) Kymodoke die Wogenem⸗ 
pfaͤngerinn ἱ 
den: σ, 89, 

Κυμιοϑόη, ng, ἥ, 
Kymothoe, die 
Me einer der N 


* 


(von χῦμα und ϑούς) 
Wogenſchnelle, Na⸗ 
ereiden: o, 41, 

(von χύων und Avie) 
die Sundsfliege; ein Schimpfwort 
ὦ κυνάμυια (p, 
r Athene; cf, ibid, 


394) fagt Ares zu 
421. 


* 
AUVE' 


χυνέη, ns, ἡ, (Fem. von χύνεος) eigent: 
lih (sc. δορά): das Sundsfell, for 


dann ohne Beziehung auf dag Ma: ἢ 


terial: die Sturmhaube, der Helm; 
+. Aidoc, die Sturmhaube des Ha— 
des, welche πη δας machende 
Kraft hatte. 

χύνεος, £n, ἐον, (von κύων») hündifch, 
unverſchaͤmt. 

zuv&o, Aor. 1. (von ber ungebraͤuchli⸗ 
chen Praͤſens-Form χύω) χύσα fl. 
ἔχυσα, ἰῷ Füffe, rue, Jemand, oder 
τί, etwas: ὦ, 478. i 

χύντερος, α, ον, Comp., χύντατος, 

ov, Superl. ohne Posit. (κύων) 
Händifcer, aber fchon bei Homer 
uͤbergetragen, unverſchaͤmter, frecher; 
im Superl. der unverſchaͤmteſte, frech⸗ 
ſte, kuͤhnſte: Neutr. das Gefaͤhr⸗ 
lichſte. 

κυνώπης, ou, ὃ, (von χύων und wı)) der 
Sundsaͤugige, Schaamloſe, Freche. 

χυγῶπις, ıdos, ἡ, (Keem. von zuvw- 
ans) Pie Sundssunite, Schaamloſe, 
Freche. 

κύπειρον, ου, τό, eine Wieſenpflanze, 
vielleicht Galgant. 

χύπελλον, ov, τό, eigentlich: die Boͤh⸗ 
lung, fodann: der Becher, Pofal, 

Κύπρις, ıdos, ἡ, Acc. Κύπριδα und 
Κύχριν, Kypris, die Göttinn der Lie⸗ 
be, von der Infel Αὐύπρος benannt, 
wo fie vorzüglich, verehrt wurde. 

Künoovde, Adv. (von Κύπρος) nach 
Kypros hin, bis nah Kypros (A, 
21), einer Inſel an der Kleinaftati- 
fchen Küfte. 

χύπτω. Partie. Aor. 1. χύψας, ich 
frümme mich, büde mid, neite 
mid. 

κύρμα, ατος, τό, (von dem ungebräuch: 


lichen zUew) das, worauf man fiSßt, - 


der Sant, die Beute, der Fraß. 
κύρσας, Partic. Aor. 1., f. χύρω. 


Woͤrterb. zur lies, 
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κυρτός, ἡ, ὧν, gebogen, Frumm, tie 
woͤlbt; von Wellen und den Echul: 
tern eines Budligen gebraudt. 

χύρω, im Praes. Act. ungebräuchlich, 
wofür χυρέω, κύρεται fteht w, 580: 
Iımperf. χῦρον ft. ἔχυρον, homeri=. 
ſches Fut. χύρσω, wovon Partic. 
Aor. 1. χύρσας, ἰῷ ftoße worauf, 
begegne, treffe worsuf, mit bloßem 
Dat. oder ἐπέτινι, der Sache, worauf: 
ἐπ᾿ αὐχένι Ψ, 821. 

χύστις, Ews, ἡ, (von κύω) die Blafe, 
Sarnbiafe, > 

χύω, 1) Stammwort von χυέω, κῦ- - 
μα, χύστιςγ u. f. w.; bie Grundbe: 
deutung ift: ich feffe, habe in mirz 
2) Stammwort von χυνέω, weldhem 
e3 mehrere Tempora giebt. 

χύων, χυνός, ὃ. ἡ, Dat. zuvf, Acc. 
χύνα, Voc. χύον, Plur. Nom. χύ- 
yes, Gen. χυγῶν, Dat. χύνεσσιε 
für χυσί, Acc. zures, (vielleicht von 
χύω) 1) der Hund, die Buͤndinn; 
2) als Tadehvort oder Schimpfwort, 
von Frauenzimmern mit dem Bes 
griffe der Schaamlofigkeit oder Dreis 
ftigkeit gebraucht: bei Männern druͤckt 
es gewöhnlich die Tollkuͤhnheit aus; 
8) κύων ᾿Ωρίωνος, der Hund des 
Orion, der HZundeftern: x, 29. 

χῶας, τό, Plur. χώεα, (wie von χῶος, 
εος, 10) das Schaaffell, die Dide, 

χώϑεια, as, N, (von χόττα) der Kopf, 
Mohntopf. 

χωχυτός, οὔ, ὃ, (Von χωκύῳ) das 
FJammern, Weinen, Klagen: χ, 409. 
447, 

χωχύω, Aor. 1. ?zwxvo«, Part. zw- 
κύσας, ich wehklage, jammere, weis 
ne, beule, 

wohn), nrrog, 9, (von χῶλον) die Ἄς 

fehle: ψ, 726. 

χῶμα, ατος, τό, (VON κεῖμαι, χοιμάω) 


der fefte Schlaf. 
13 


χῶμα 
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χώπη, ns, ἦν (wird richtig auf einen 
verloınen Stamm χάπω zuruͤckge— 
führt) der Griff, der Schwerdtgrifl, 
das Dettengefiß, 

zamndıg, εσσα, Ev, (von χώπη) mit 
einem Griffe verfehn; ein Beimort 
bes Schwerbtes. 

Kög, Gen, Κῶ, ἡ, Acc. Κῶν, die In: 


zum 


λαΐν 


fol Ros im Xegeifchen Meere: epifch 
gebehnt Kows, daher Κόωνδε, nad 
Kos hin (£, 255. ο, 28). 
xanpös, ἡ, ὄν, (von κόπτω) 1) ftumpf, 
unempfindlich; ein Beiwort der Er- 
be: w, 545 2) ftumpf, kraftlos; 
von einem Gefchoffe; 3) ſtumm, 
lautlos; von der Welle des Meeres. 


A. 


A, der εἴς Buchſtab des griechi— 
fhen Alphabets; daher bei Homer 
Beichen bes elften Gefanges. | 

λᾶας, ὃ, Gen. λᾶος (αι λάκος), Dat. 
Adi (Aaai), Acc. λᾶων, Dat. Plur. 
λάεσσι, der Stein, Wurfftein, Fels⸗ 

block. 

λαβραγόρης, ou, 6, (von λάβρος und 
ἀγορεύω) der kecke Schwaͤtzer: Ψ, 
479. 

λαβρεύομαι, (von λάβρος) ἰῷ rede keck, 

vorwitzig, fhwate: ψ, 474. 
λάβρος, οὐ, ὃ, N, Superl. λαβρότατος 
(verwandt mit dem veralteten λάω) 
eigentlich: verfehlingend; fodann: ums 
geftüm, heftig; von Wind und Waf: 
fern gebraucht. 

λαγχάνω, Aor. 2. ἔλαχον und Adyor, 
Conj. λάχω ober mit Rebuplic. λε- 
λάχω, Inf. λαχεῖν, Partic. λαχών, 
1) ich loofe, erloofe, erhalte durchs 
Loos, empfange, erhalte, τί, ct 
was; 2) ich werde theilhaft, τινός, 


einer Sache; 3) ih mache theilhaft, Ὁ 


τινί, Jemand, τινός, einer Sache; 
ϑαγνόντα πυρὸς A. (x, 848, ψ, 76 
und fonft) zen Todten des Feuers 
theilhaftig Machen, d. h. ihn gehoͤ⸗ 
rig beſtattenz; 4) ich werde durchs 
8.008 detroffen oder beſtimmt. 


“λαγωύς, οὔ, ὃ, fonft λαγώς, der Saaſe. 


— 


“λᾶε, (1b, 829) Mom. Dual. von λᾶας, w. ſ. 
λάζομαι, (mit λαμβάνω verwandt) id 


ergreife, nehme, faffe, vl, etwas, 4 
ὀδὰξ γαῖαν )., mit den Zähnen bie 
Erde faffen, ὃ. h. umkommen, ins 
Gras beißen; μῦϑον πάλιν A,, die 
Rede zurücdnchmen, das Wort wies 
der nehmen. 

λάϑεν, 2te Perf. Sing. Aor. 2. von 
λανϑάνω, τὸ. ἴ. | 

λαϑιχηδής, Eos, ὃ, ἡ. (von λανϑάγνω 
und χῆδος) ‚Sortten vertieffen ma— 
hend, Sorgen ftillend; - ein Bei 
wort der Bruft: χ, 83. 

λάϑρη, fonft Addon, Adv. (von kav- 
ϑάνω) heimlich, verfiohlner Weiſe; 
auch ὁ. Gen. λάϑρη Tıxos, ohne 
Wiſſen Semandes. ΄ 

λαῖλαψ, αἀπος, ἣν, der Sturmmwind, 
vorzüglich der mit Regen und Sins 
fterniß verbundene, 

λαιμός, 00, ὃ, (der Stamm ift das 

ungebraͤuchliche λάω) δὲς Kehle, Gur⸗ 

gel, der Schlund, Hals. 

λαΐνεος. ἔα, 0v, und Adivos, ἡ, 0v, 
(von Adas) feinen; Adivov χιτῶνα 
ἔσασϑαι. ein fleinernes Gewand an: 
giehn, ὃ. h. gefteinigt werben, Je- 
σπιδαὲς πῦρ λάϊνον ὀρώρει, (u, 
177) ein ſchreckliches Steinfeuer er 
bob fi, ft. der Kampf .entbrannte 


λαισ 


mit ſchrecklichem Steinwerfen; doch 
iſt die Richrigkeit der Erklaͤrung ber 
Iestern Stelle noch nicht außer Zweifel. 

Auonior, οὐ, τό, (mwahrfcheinlich von 
λάσιος) ein leichter Schild, nad) 
Herodot von rohen Ochfenhäuten 
gemadjt. 

λαῖτμα, τό, (mit λαιμός verwandt) der 
Schlund, die Tiefe, ἁλός, des Mee- 
res, und auch ohne daffelbe: die 
Meeresflähe, das Meer. 

λαιψηρύς, a, or, (mit αἶψα verwandt) 
ſchnell, geſchwind leicht. 

λάχε, epiſch f. ἔλαχε, Ite Perf. Sing. 
Aor. 2. zu λάσχω, w. f. 

Auzedesunv, ovos, %, Escedimon, 
die Hauptftadt von Lafonien. 

λαμβάνω, Aor. 2, ἔλαβον und λάβον, 
Conj. λάβω, Opt. λάβοιμι, Imper. 
λαβέ, Inf. λαβεῖν, Partic. λαβών, 
οὔσα, ὄν, (von dem veralteten Stamm⸗ 
worte λάω, wovon auch λάζομαι) 1) 
ih nchme, faffe, ergreife, zıwd, Je⸗ 
mand, zıri, womit, aber zıyös, τοῦς 
ran, wenn der Theil genannt wird, 
an dem id; Iemand ergreife, . ©. 

. γούνων -τινὰ A.,' Jemand bei ben 
Knien ergreifen; ποδῶν wa A, 
Semand bei den Füßen ergreifen u. 
ſ. w.; von aͤußern und innern Zu: 
fländen: χάματος λάβε γυῖα, Er⸗ 
müdung ergriff die Gliederz χόλος 
λάβεν Aroslove, Zorn ergriff den 
Atriden, u. f. w.; 2) id nehme 


auf, nehme gaſtlich auf, τινά, Je⸗ 


mand. 

λαμπετάω, Partic. λαμπετόων, bis: 
trah. fi. λαμπετῶν (post. verlängert 
aus λάμπω) ἰῷ Leuchte, glaͤnze, 
ſtrahle. | 

Aüumos, ov, ὃ, Kampos, männlicher 
Gigenname (o, 526) und Name eines 
Roſſes bes Heltor (9, 185). 


λαμπρός, &, 09, Superl. λαῤιπρότα-- 


λάρν 195 
τος, (von λάμπω) glaͤnzend, leuch⸗ 
tend, ftrchlend; das Neutr. ſteht 
als Adv. 


λάμπω, ich leuchte, glaͤnze, ἄταϑις, τινέ,, * 


wovon; das Med. λάμπομαι, i. — 
λάμπω. 

λανϑάνω, gewöhntiches Praes, für dos 
ältre Andw, fo auch A αν ϑάνομαι für 
λήϑοιιαι, f. λήϑω. 

λάξ, Adv. mit dem Fuße ausſchlagend, 
mit der Ferſe ſtoßend oder tretend; 
λὰξ ποδί, mit einem Sußtritte, 

λαύς, οὔ, 6, 1) das Volk, als Maffe 
betrachtet; 2) das Kriegsvolk, Ser, 
der veerhaufe; bisweilen durch den 
Gegenfag näher beftimmt, 5. E. den 
Schiffern entgegengefegt: δῶσ Lands 
heer, den Reikern: das Fußvolk, 
den Feldherrn: die gemeinen Kries 
ger; der Plur. ſteht oft mit dem‘ 
Sing. in gleicher Bedeutung, biswei⸗ 
len jedoch) find λαοί, Leute, Men⸗ 
fen, z. E. ὦ, 611. 

λαοσσίος, ου, ὃ, ἡ, (von λαός und 
σεύω) das Volk aufregend, zum 
Kampf erhigend; Beiwort kriege⸗ 
riſcher Gottheiten. 

λαοφόρος, ou, ὃ, ἡ, (von λαός und 
᾿φέρω) das ὍΟΙΕ trattend; ὁδὸς λ. 
die Seerftraße (0, 682). 

λαπάρη, ης, N f. λαπάρα, (von λά- 
πτὼ) der Theil des menſchlichen 
Koͤrpers zwiſchen den Rippen und 
Hüften, die Weichen, 

Aentyeı, ἄων, of, die Kapithen, ein. 

. Eriegerifches Volk der Heroenzeit in 
Theſſalien. 

λάπτω, Partic. Fut. λάψων, id) lecke, 
fhlürfe leckend ein, τίν etwas (στ, 
161). 

λάρναξ, 205, 9%, das Behaͤttniß, der 
Kaſten z von dem Behältnig, worin 
Hephaiſtos fein Handwerksgeraͤth ver⸗ 
wahrt (o, 413), und von dem Aſchen⸗ 

13 * 


* 
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kruge, worin die Aſche des Hektor 
verwahrt wird: ὦ, 795. 


1.000 


Iapös, &, or, (ven dem ungebräuchlis 


en λάω) ſchmackhaft, lebend, ans 
genchm. 

λάσιος, &, ον, dichtbehaart, dickwollig, 
στῆϑος ober zip A., die dichtbe— 
haarte, rauhe Bruft oder das dichts 
behaarte Herz, ὃ. i. die männliche 
Bruft, das maoͤnnliche Herz, weil 
in alten Beiten eine rauhe Bruft für 
maͤnnlich galt. 

λάσκω, Aor, 2. λάχον f. ἔλαχον, Par- 
tic. Perf. λεληχώς, ioniſch f. λελα- 
zus, 1) ἰῷ ertöne, erkrache, zer- 
brede krachend; ὦ ΙΦ ſchreie, lärs 
me: xy, 141. 

λαυχανίη, ns, 0, ft. λαυχανέα (von 
dem ungebraͤuchlichen λάω, λαύω i. 
g. λαβεῖν) die Kehle, der Schlund, 

λαφύσσω. (nahe verwandt ift ἀφύσ-- 
σω) ἰῷ ſchluͤrfe gierig ein, verzehre, 
verfhlinge, c. Acc. 

λάχνη, ns, ἡ; (mit ἄχνη verwandt) 
die Wolle, das wolfige Haar, dus 
milchhaar oder erfte dünne Bart⸗ 
haar des Mannes. 

λαχνήεις, 8000, εν, (don Adyvn) rauh, 
bearig, behaart; ὄροφος A., haari: 
ges Θά: ὦ, 451. 

λάχον, epiſch ft. ἔλαχον, Aor. 2. von 
λαγχάνω. 

λέβης, τος, ὃ, das Becken, der Kefs 
fel, ein ehernes oder Fupfernes Bes 
fäß sum Koden, -oft mit τρίπους 
verbunden und vielleicht von bemfel: 
ben nur in der Größe verfchicden. _ 

λέγω, Fut. λέξω, Aor. 1. ἔλεξα, Aor. 


1. Pass. ἐλέχϑην, 1) ἰῷ lege, lege 


hin, bringe zu Bette, ſchlaͤfere ein, 
τινά, Jemand, oder νόον τινός, ic) 
betäube, berüde die Sinne Jeman⸗ 
des; 2) ich lege zufammen, fammele, 
leſe zufammen, τέ, etwas; 3) ἰῷ 


λείπ 


wähle aus, erwaͤhlez 4) ἰῷ lege 


dar, ſatge, erzähle; ὀνείδεζ τινὲ λ., 
Schmähungen gegen Jemand ausfto: 
fen; das Med. λέγομαι, Aor. 1. 
Beiden» und epiſch Aekzunv, funk. 
Aor. 2. ἐλέγμην, wovon der epifche 

 Imper. λέξεο und abgekürzt Ado, 
1) ich lege mid) hin, lege mich nie⸗ 
der, lagere mid, lege mid sum 
Schlafen hin, ſchlafe; 2) ih wähle 
mir «us, leſe mie aus, ο. Acc; 
8) id unterrede mic, ſoreche⸗ τί, 
von einer Sache. 

λέικίνω, Fut. λειενέω f. λει ὦ, Par- 
tic. Aor. 1. ἀειήνας, (von λεῖος) ἰῷ 
mache glatt, glätte, ebne, τό, etwas. 

λείβω, Imperf. epiſch λεῖβον ft. ἔλει-- 
for, Aor. 1. Inf. λεῖψαι, Partic. 
λείψας, ἰῷ gieße aus, laſſe fließen, 
vergieße, τί, etwas, 5 E. δάχρνα, 
Thraͤnen; A. οἶνον Jen, ic) gieße 
der Gottheit Wein aus, ich bringe 

Wein der Gottheit zum Trankopfer, 
ich fpende, wobei oft auch der * 
oft der Dat. fehlt. 

λειμὼν, wvog, ὁ, (von λείβω) jeder 
feuchte Ort, dic Wiefe, Aue, Weide, 

λειμωνόϑεν, Adv. (von Asıuwy) von 
der Wieſe: ὦ, 451. 

λεῖος, λείη, λεῖον, glatt, eben; von 


einem Pappelitamme und ebenen Der: 


tern gebraucht. 

λείουσι, epiſch gebehnter Dat. ft. λέ- 
ουσι, von λέων, der Löwe (0, 592). 

λείτω, Fut. λείψω, Aor. 2. ἔλιπον 
und Alnov, Perf. 2. λέλοιπα, Perf. 
Pass, λέλειμμαι, Plusg.-perf. ἐλε- 
λείμμην und λελείμμην, Fut. 8. 
λελεέψομαι, Aor. 2. Med. λιπόμην 

. und ἐλιπόμην, Aor. 2. Pass. ἐλί- 
πη, wozu λέπεν f. ἐλέπησαν (nm, 
507), doch leſen andre λίπον, ἰῷ 
laſſe, laſſe zuruͤck; verlaffe, lafſe 
1098, hinterlaſſe, c. Acc.; ϑυμὸς 


ι 
| 
ἡ 
ἰ 
0 


λειρ 


λείπει τινά. die Seele oder das Le— 


ben verläßt Jemand, δ. h. er ſtirbt; 


fo auch: φάος ἠελίοιο λείπειν, das 

Licht. der Sonne verlaffen, d. h. fer: 

ben; im Pass. ich werde zurüdges 

laſſen, werde verlaffen, bleibe zu« 

τὺ ἃ, bleibe hinten: und zwar τινός, 

hinter einem; auch der Aor. 2. Med, 

ſteht zuweilen in paffiver Bedeutung. 

ο Δειριόεις, ἔσσω, Ev, (von λείριον) ls 
lienartig, zare; von der Stimme: 
lieblich; von ber Haut!’ Ullenweiß. 

λεϊίσϑάς, ἡ, ὁν, poet. f. ληϊστός (Ver- 
bale des ungebräudjlichen λεΐζομαι 

aus Asia, wie Arikoum aus Anis) 
erbeutet, zu erbeuten, 

λέχτρον, ov, τό, (von λέγω) δα Las 
ger, Bette. 

λελαϑόμην, epiſcher Aor.2. Med. von 

1990, w. f. 

λελάϑω., Conj. des epifchen Aor. 9. 
Act, von λήϑω, τὸ. f. 

λέλασμαι, Partic- λελασμένος. altes 
Perf. Pass. von bem veralteten λάώ-- 
90 ft. λήϑω, w. ἴ,- 


λελάχω, Conj. des epifhen Aor.2. von 


λαγχάνω, τὸ. ſ. 
λέλειμιι αι, Perf. Pass. von λεύτω, w.f. 
λεληχώς, Partic. Perf, zu Adozw, w.f. 
᾿ λελιημένος, n, ον, eigentlich Partic. 
Perf, Pass. von der alten einfachen, 
aber ungebräuchlichen Kom λιλάω 


(wofür λιλκίομιι gebr.) aljo ft. ke- - 


λιλημένος, jedoch wie Adj. gebraucht: 
eifrig ftrebend, begierigg, ungeftüm, 

λέλοιπα, Perf, 2. von λεώτω, w. f. 

λελουμένος , Partic. Perf. Pass. von 
λούω, w. f. 

λέλυμαι, Perf. Pass. von ἀύω, w. f. 

λέξεο (1, 617) und λέξο (w, 650), Im- 
per. des fynfop. Aor. Med. ἐλέγμην, 
von λέγω, in der Bedeutung: fi 
riederlegen, 

Kredsror, on, To, das Jochſeil, cin 
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Iederner Riemen, womit bad Joch 
unterm Halſe der Zugthiere befeftigt 
und die Verbindung mit dem Leib- 
gurte bewirkt wurde. 

λεπταλέος, En (da), ἕον, (von — 
ſchwach, zart, zierlich; ein Beiwort 
der menſchlichen Stimme: ἃ. €. o, 
571. 

λεπτός, ἡ, ὃν, Superl. λεπτότατος, ei: 
gentlih: geſchaͤt, (von λέπω) fo: 
dann: duͤnn, fein, zart, von Gewän: 
dern und Rüftungen; klein getreten, 
von Gerftenähren, die, ftatt des Dres 
ſchens, von Rindern ausgetreten wur: 
den; 2) übergetr. ſchwach, Eraftlos, 
eitel, nichtig. 

λέπω, Aor. 1, ἔλεψω, 
ftreife ab, c. Acc. 

Asoßis, idos, ἡ, (von .«Ζέσβος) die 
CLeobierinn. 

υἹεσβόϑεν, Adv. (von von 
2.8606 her. 

Atoßos, ov, ἡ. Lesbos, eine Inſel 
im Aegeiſchen Meere. 

λευγκλέος. ἕη (ἐφ. Eow, (mit '“λοιγός 
und λυγούς verwandt) jammervoll, 
traurigg, elend, unfelig; das Adv. 

“uf eine jammervolle 


λεύσ 


ich ſchaͤle οὖ, 


λευγαλέως » 
Weiſe. 

λεύχασπις. dog, (λευκός und ἀσπίς) 
weißbefhilder, mit einem weißen 
oder glaͤnzenden Schilde verfehn: 
2, 294. 

herzis, ἦγ ὦν, Compar. λευχότερος, 
(mit )εύσσω verwandt) 1) leuchtend, 
glaͤnzendz 2) rein, klarz 3) weiß, 
weißlich, gelblich. 

λευχίώλενοςγ, οὐ, ὃ, N, (λευχὸς und 
ὠλένη) mit weißen Elinbogen, weiß⸗ 
armig. 

λεύσσω, ich ſehe, nehme wahr, er: 
blicke, τί. etwas, oder absol. ἰῷ 
blicke, ἐπί τὰς wohin; πρόσσω χαὶ 
ὑπίσοω ἃ., vorwärts und ruͤckwaͤrts 
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Schauen, ὃ. i. Gegenwart und Zu: 
£unft erwaͤgen. 

λεχεποίη, ἧς» ἦν (Wem. von λεχεποίης) 
mit hohem zuni Lauer bequemen 
Sraſe bewachſen, zwiſchen Wiefen 
liegend; Beiwort einer Stadt. 

λεχεποίης», ov, ὁ, (λέχος und πόα, ion. 

. ποίη) zwifhen Wiefen hinfließend; 
Beiwort eines Fluffes. 

λέχος, &05,,10, Dat. Plur. λέχεσσι und 
λεχέεσσι, (von λέγω) die LKatterz 
ftötte, das Later, das Bette, Ehe⸗ 
bette, Todtenbette. ὦ 

λέχοςδε. Adv. ft. εἰς λέχος, in das 
Bette, zu Bette, 

λέων. ovıos, ὃ, epifcher Dat. Plur. 
λείουσι ft. λέουσι, der Löwe; tin: 
mal ſteht λέων, ft. Akure, von der 
Artemis: Ζεὺς ϑῆχέ σε λέοντα γυ-- 
γαιξίν, (φ, 433) Zeus machte did) 
zur 2öwinn, fl. zur Berberberinn 
den Weidern, weil Artemis als Urs: 
heberinn von plößlichen Zodesfällen 
ber Weiber, wie Apollo als Urbe: 
ber der ber Männer angefchen wurde. 

λήγω, Inf. ληγέμεναι ft. λήγειν, Fut. 
λήξω, Aor. 1. λῆξα f. ἔληξα, Opt. 
Anseıe (mit λέγω verwandt) 1) ich 
lege, beruhige, Iaffe aufhören, c. 
Acc.; 2) intr. ih höre. suf, laſſe 
nach, laſſe ab, τινός. wovon, aber 
aud) ο, Partic., 2. E. 4. ἀείδων, 
ich höre auf zu fingen. 

λήϑεσχον, homeriſche und überhaupt 
ionijche Form des Imperf., gewöhn: 
lich Öftre Wiederholung anzeigend, 

von Ando. 


λεχε 


“And, ἡς» ἡ, (von λήϑω) die Dergefs 


fenheit, das Dergeffen. 

λήϑω (v, 273 und fonft), gewöhnlich 
λανϑάνω, Fut. λήσω, Aor. 2. ἔλα- 
dor und λάϑον», Conj. αὐ) mit Re: 
duplic. λελάϑω, 1) ἰῷ bin verborz 
gen, τοῦ, Jemand; oft ftcht noch 


λισρ 


ein Partie. dabei, z. E. λήϑω τινὰ 
μαρνάμενος, ich bleibe als Kämpfen 
der Semand verborgen, ὃ. δ. «8 
bleibt Jemand verborgen, daß ich 
kaͤmpfez 2) ἰῷ mache vergeffen, τες 
νά, Semand, τινός, einer Sache; 
δα 8 Med. λήϑομαι, Fut. λήσομειιι, 
Aor. 9. ἐλαϑόμην und λαϑόμην, 
bisweilen auch mit Reduplic. λελα-- 
Humv, fo auch im Inf. λελαϑέσθϑαι 
neben λαϑέσϑαι, altes Perf. Pass. 
λέλασμαι fonft λέλησμαι, ἰῷ Ders 
Beffe, τινός, einer Sadıe, if ver: 
abſaͤume, verncchläffige fir. 

ληϊάς, «dos, ἡ, (von Anis) die Erbeu⸗ 
tete, im Kriege Befengene: γυνὴ 
(2. υ, 193. 

ληΐϊζομαι, Aor.1. ληϊσσάμην, epiſch ft. 
ἐληϊσάμην, (von Anis) ich erbeute, 
führe als Beute fort, τινά, Je— 
mand. } 

λήϊον, οὐ, τό, die Saat, das Saat⸗ 
feld. | 

ληΐς, (dos, ἡ, die Beute, Kriegsbeute. 
ληϊστός, ἡ, ὁν, (Aiitkouee) erbeutet, zu 
erbeuten. ©. λεϊσέός. 

Aninıs, dos, N, (den Anis) die Beutes 
macherinn oder Beuteverleihende 5 
ein Beiwort der Athene. 

Atuvos, 010, ἡ. Eemnos, eine Infel 
im Aegeiſchen Mecre: bier wohnten 
die Sivries (a, 594), ein thrakifcher 
Stamm. 

λήσω, Fut. von And, w. f. 

Anto, οὖς, , Keto ober Latona, δίς 
Mutter des Apollon und ber Artemis. 

λιάζομαι, Aor. 1. ἐλιάσϑη» und λιά- 
o9nv, Partic. λιασϑείς, ἰῷ wende 

"mid feirwärts, Gehe feitwärts, weis 
‚be zur Seite, finfe zur Seite, finfe 
nieder. 

λιαρός, ἡ (&), ὅν, (ἢ. q. χλιαρός, von 
χλίω. χλιαίνω) lau, werm, ante 


nchm. ; 


λέασ Ä 

λέκεσϑεν, ft. ἐλιάσϑησαν, Ste Perf. 
Piur. Aor. 1, von λιάζομαι. 

λέγα, Adv. (ft. λιγέα, Neutr. Plur, 
von λιγύς) helltoͤnend, laut. 

Aryeaivo, (λιγὺς) ἰῷ rufe laut, ſchreie 
mit heller Stimme, 

Alyyw, davon findet fich λίγξε (δ, 125), 
aljo Aor.1. f. ἔλιγξε, (λιγύς) ἰῷ 
töne laut, ſchwirre; vom Bogen ges 

raucht. 

λιγέως, Adv. (λιγύφ) heil, laut; 2. 
ἀγορεύειν, mit Nachdruck ſprechen; 

2. φ«λαίειν (1,5), laut aufweinen; 4. 
guogv, pfeifend wehen, von Wins 
den: τν, 218. 

λεγυρός, ἡ (ὦ), ὄν, (λιγύς) helltönend, 
pfeifend, faufendz; von dem pfeifen: 
den Zone des Windes und der ge: 
ſchwungenen Geißel, einmal auch von 
dem Gefange eines Vogels gebraudit. 

λιγύς, λίγεια, ©, helltoͤnend, laut; 
vom Winde, der φόρμιγξ und ber 
hellen und nachdruͤcklichen Stimme 
des Neftsr gebraucht. 

λιγύφϑογγος, οὐ, ὃν N, (von λιγύς 
und φϑογγηή) hellſtimmig; cin Beis 
wort ber Herolde. 

λιγύφωνος» οὐ, ὃ, ἡ, (von λιγύς und 
φωνή) mit heller Stimme; vom 
Adler gebraucht. 


λέην, homeriſch f. λέαν, Adv. ſehr, zu fehr, 


mit Recht; χαὶ λέην, und zwar ſehr. 


λίϑεος, ἔα, εον, fleinern: ψ, 202. 

λέϑος, 010, ὃν N, (1,287) der Stein, 
das Geſtein, der Wurfitein; biswei- 
len Stein, als Sinnbild des Ges 
fühllofen. 

λιχμάω, (λιχμός) ih worfle Betraide, 
reinige das Betraide von ber Spreu. 

λιχμητήρ, ἦρος, ὁ, (λιχμάω) der Bes 
teaideworfler, Betraidereiniger, 

λιχρι(ρές, Adv. von der Seite, feits 

waͤrts. 

λιλαίομαι, die alte einfachere, aber un: 
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gebräucdhl. Form war λιλάω, Wovon 
Perf. Ael/num ft. λελέλημαι, τῷ bes 
δεῦτε fchr, verlange, ftrebe, επί: 
weder c. Gen. oder mit folgendem 
Inf, 

λιμήν, &vos, ὃ, (verwandt mit Mur) 
der vafen. 

λέμγη, ns, ἡ, (von λεέβω) 1) der See, 
eigentlich: ausgefretened See- ober 
Slußwaffer ; 2) die See, der Ocean. 

Avögeie, as, ἡ, Limnorea, Name 
einer der Nereiden: o, 42, 

λιμός, 00, ὁ, (mwahrfcheinlid von λέ- 
λειμμαι, Perf. Pass. von λείσιω) 
der Hunger: 7, 166, 

Alvdos, οὐ, ἡ» Kindos, eine Stadt 
auf Rhodus. 

λιγοϑώρηξ, ηχος, ὃ, (λίγον und ϑώ- 
ρηξ, ion. f. ϑώραξ) mit leinenem 
SHarnifch. 

λίνον, ov, To, sei: die — 
pflanze, der Flachs; ſodann: Alles, 
was daraus gemacht iſt; daher: 1) 
die Leinwand; 2) das zZuggarn, 
855 Fangnetz; 3) die Schnur, Anz 
gelſchnur und metaph. der Lebens⸗ 
faden, den die Parzen den Men 
ſchen fpinnen. 

λίνος. ov, ὃ, (ao, 570) nad alten 
Gramm. der Kinostgefang, ein Ge: 
fang von Linos, einem altın Saͤn— 
ger, welcher der Lehrer des Orpheus 
gemwefen fein fol. Etlidye neuere Aus: 
leger ziehen es zu τὸ Alvov 1. q. 
xoedn. 

Are, Adv., wahrſcheinlich ein alter 
Dat. ft. λέπαϊ, λίπᾳ, wie von λέ- 
nes i. q. λίπος, Sett, Fettigkeit; 
bei Homer mit und ohne ἐλαίῳ, 
aber ſtets mit «Asiyeu und Ähnlichen. 

λιπαροχρήδεμνος, ov, ὃ, N, (λιπαρός 
und zondeuvor) mit glänzender Kopfs 
binde, mit fhimmerndem Schleier (0, 
382). 


kına 
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λιπιαροπλόχαμος, ou, ὁ, ἧ, (λιπαρός 
und πιλόχαμος) mit geſalbtem, gläns 
3endem Haupthaar: τί 126, 


λιπα 


λιπαρός, ἡ (a), ὁν, (von Alnas, λί- 


πος) > geſalbt, fettig; 2) übergetr. 
von glaͤnzendem Anfehn , glänzend, 
fhimmernd, prähtig, ſchoͤn, an⸗ 
ſehnlich. 

dis, ö, Acc. Aiv,- epiſch fi. λέων, ov- 
τος, ὁ, dr Löwen 

dur, λῖτα, (9, 441. 0, 852, ψ, 254) 
find homerifche metaplaftifche For: 
men entweder zu Arrow oder zu εἷς 
nem ungebräuchjlichen Ads, (mit λεῖος 
verwandt) das glatte Gewebe, die 
&ceinwanddede, das einfache Lein⸗ 
wendtud, ᾿ 

λισσεσχύμην, homerifches und überhaupt 
ionifches Imperf., das meiſtens Wie: 
berholung der Handlung anzeigt, von 
λίσσομαι. 

λίσσομαι, Imperf. ἐλισσόμην und epifch 
ἐλλ' '006umv, Imper. Aor. 1. λίσαι, 
Inf. Aor. 2. λιτέσϑαι, (mit: λιλαίο-- 
par verwandt), 1) τῷ bitte, fiche an, 
τινά, Semand, ὑπέρ τινος, wobei; 
bisweilen folgt auf A. auch ein Acc, 
ec. Inf., bisweilen ein bloßer Inf.; 
οὗ αὐτῷ ϑάνατοννλ'τέσϑαι (π, 47), 
Π jelbft den Tod erflehn; 9) ab- 
sol. ich bitte, fiche. 

λιτανεύω, Fut. λιτανεύσω, (dern) ἰῷ 
bitte, fiche an, τινά, Jemand; auch 
absol. id) bitte, flehe. | 

λιτή, ἧς, ἡ, 866 Bitten, Flehn; Plur. 
αἱ Aral, die Abbitten, Joͤchter 
des Zeus, Goͤttinnen, welche das 
wieder gut machen, was Ate ge: 
ſchadet. 


Mroucı, älteres Praes. f. λίσσομαι, 


zu bem es ben Aor. 2, giebt, ſ. Mo- 


cout. 
λοβύς, οὔ, ὁ, (wahrfcheintich von έ- 


 Aozo 
rw) der unterfie, haͤngende Theil 
am Ohre; das Ohrlaͤppchen. 
λόγος, ou, ὃ, (λέγω) das Wort; 
Plur, die Worte, die Rede, Ko 
zaͤhlung. 
λοετρύν, οὔ, τὸ, ſpaͤter — (von 
λοέω) δαδ Baden, das Bad, 
λοετροχόος, ou, ὁ, ἡ, (λοετρόν und 
χέω) Woefler zum Baden «usttie= 
fiend, zum Badewaffer gehoͤrig; 
τρίπους A., ein Keſſel, worin dag 
Badewaſſer gewärmt wurde: σ, 346, 
λοέω, coutr. λούω, Aor. 1. λοῦσα f. 
ἔλουσα, Conj. λούσω, Opt. Aov- 
o&ıca, Inf. λοῦσαι, Imper. λοῦσον, 
Partic. epiſch λοέσσας, (mit λύω 
verwandt) ἰῷ bade, waſche, τινά, 
Jemand, oder τί, etwas, τινί, wo⸗ 
mit oder worin; das Med. λούομαι 
Aor.1. λουσάμην f. ἐλουσάμην, Par- 
tic. epiſch λοεσσάμενος, Partic. Perf. 
Pass. λελουμένος, ih waſche mich, 
bade mich, τινός, worin. 
λοιβή, ἧς, ἢ, (λείβω) das Träufeln, 
Sprengen, Spenden, das Trank: 
opfer, 
λοίγιος, ov, ὃ, ἡ, (von λοιγός) uns 
peilbeingtend, verderblih ; ἔργα A., 
auch kolyın allein, unheilvolle Dinge. 
λοιγύς, οὔ, ὁ, (verwandt mit Auyods) 
das Derderben, der Untergang. 


* 


λοιμός, οἵο, ὃ, (mit λῦμα. oder λιμός 


verwandt) δὶς Peft, jede peftartige, 
anſteckende 
heit. 
λοισϑήϊος, ov, ὃ, 9, epifch f. λοῖσϑος, aus 
λοίσϑειος oder Aofodıos, den Letz⸗ 
ten betreffend; λοισϑήϊον ἄεθλον, 
der Kampfpreis für. den Resten; fo 
auch λοισϑήϊα, sc. ἄεϑλα, w, 751, 
λοῖσϑος, οὐ, ὃ, N, (von λοιπὸς, λεί-- 
70) der zurüdbleibende, letzte: 177 
536, 
Aoxoof, ὧν, ol, die Cokrer. 


und tödtlihe Krank⸗ 


λούε 


λούεσϑαι, Inf. Praes. Med. von λούω, 
f. λοέω. 

λούω, f. λοέω. 

λόφος» ov, ὃ, (von λέπω) 1) der Hals, 
Nacken; zunädft von ZBugthieren, 
in fofern er vom Soche gerieben 
wird, fodann auch von Menfchen; 
2) der Belimbuſch, weil die Alten 
dazu zuerft die Mähnenhaare der 
Pferde gebrauchten. . 

λοχάω, Inf, Aor. 1. λοχῆσαι, (von λό-- 
x05) ἰῷ lege einen Sinterhalt. 

λόχονδε, Adv. ft. εἰς λόχον, in einen 
Binterhalt. 

λόχος, ov, ὃ, (von λέγω) der — 
halt, von Ort, Mannſchaft und 
Handlung vorkommend. 


λύγος, ov, ὃ, Keuſchlamm, (vVitex 


Agnus castus Linn.) eine zaͤhe und 
biegſame Strauchart, die zum Bin: 
den gefchickt ift, wie unfere Weiden; 
daher auch: die KRuthe, Gerte. 

λυγρός, ἡ (&), or, (von λύζω) Εἰξῃς: 
ih, jammervoll, traurig, unſelig, 
elend; von Menſchen: elend, ſchwach; 
Adv. λυγρῶς, auf eine traurige, 
jammervolle Weife, 

Audev, ft. ἐλύϑησαν, Ste Verf. Plur. 
Aor, 1. Pass, von λύω. 

λύϑρος, ov, ὃ, Oder ---ϑρον, τό, die 
Beſudelung mit Blut, das Blut, 
welches aus ben Wunden flieht, der 
blutgemifchte Staub. 

λυχέη, ns, ἡ, (λύχος) sc. δορά, die 
Woilfsheut, 

Aurnyevis, £os, ὃ, (von Avzin und 
γίγνομαι) aus Eyfien ſtammend; 
ein Beiwort des Apollon (δι 101). 

Avzin, ns, ἡ, f. Aula, Eykien, eine 
Landſchaft in Kleinafien. 


Avzindev, Adv. (von Avztn) von Ly⸗ 


kien ber. 
Avxtnvde, Adv. (von Auxln) παῷ Ly⸗ 
fien bin. 
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Auzos , ov, 6, (von Auvzin) der Ey: 
kier. 
λύχος, 010, ὃ, der Wolf. 
λῦμα, ατος, τό, (von λύω, λούω) die 
Unreinigkeit, διε Befleckung, der 
Schmutz, von dem man [ὦ durch 
Waſchen reinigt. 
λύμην, epifcher ſynk. Aor. zu Ava. 
λύσις, τος, 7, (λύω) die Kosleffung, 
F.osttebung. 
λύσσα, ns, ἡ, die Wuth, die Kaferei, 
das Kafen im Kampfe. . 
Avoontio, ἦρος, ὁ, (λυσσάω, λύσσα) 
der Wüthende, Rafende, Tolle, 
λυσσωδὴῆς, &05, ὃ, ἡ, (bon λύσσα und 
εἶδος) wie rafend, wie wuͤthend. 
λύω, Fut. λύσω, Aor, 1. ἔλυσα und 
λῦσα, Perf. Pass. λέλυμαι, Plusq.- 
perf. λελύμην, Aor. 1. λύϑην, Ste 
Perf. Plur. Auder ft. ἐλύϑησαν, epi: 
fher ſynk. Aor. λύμην, entftanden 
aus ἐλυόμην, daher λύντο,. λύτο, 
andre ziehen bie lestern Formen zum 
Plusq.-perf.; 1) id) Iöfe, made Ios, 
binde 10865 τέ, etwas, 3. E. ζωστῆ- 
ρα λ., den Gürtel abbinden; ἕππους 
λ.. δίς Pferde abſpannen; 2) ἰῷ 
mache 108, befreie, gebe frei, zıve, 
Semand, bisweilen mit ἀποένῳν, für 
Löfegeld; 3) ἰῷ loͤſe auf, hebe auf, 
ſchlichte, νείκεα, Zwijtigkeiten; ἀγο-- 
onv λ., bie Volksverſammlung auf: 
loͤſen, aufheben; 4) ἰῷ Iöfe auf, zer: 
nichte, zerftöre, vertilte, c. Acc., 3. €. 
γούνατά τινος 4. , die Glieder oder 
Knie Semandes löfen, ὃ. h. erfchlaffen 
machen, von Schlafenden, Entkraͤfte⸗ 
ten und Sterbenden gebraudjt; Τροίης 
χρήδεμνα }., bie Binnen oder Mau: 
ern Zroja’s nieberftürzen; πολίων 
χάρηνα 4, bie Häupter ober Bur— 
gen der Städte flürzen, u. f. w.; 
Med. λύομαι, Ἐπί. Avoouer, Aor. 1. 
ἐλυσάμην, 1) ich loͤſe mir ab, τῷ 


’ 
λύω 
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etwas, z. ᾷ. ἱμάντα, den Gürtel; λωΐων, im Neutr. λώΐζον, Gen. — 


λ. ἵππους, ich ſpanne meine Pferde 
ab; 2) ih made mir frei, Faufe 
108, 3. E. ϑυγατέρα, meine Tochter. 
᾿λωβάομαι, Aor. 1. ἐλωβησάμην, Opt: 


ὁ, ἡ, irreg. Compar. zu ἀγεςϑός, 


(von As, ih will, wuͤnſche oder 


λώϊος) erwuͤnſchter, angenchmer, 
beſſer. 


Außnoelunv, (von λωβὴ) 1) absol. λωτόεις, εσσα, ἐν, Acc. Plur. λω- 


ἰῷ frevele, treibe Srevel; 9) λώ- 

βην A. τινά, ἰῷ thue Jemand eis 

nen Schimpf an, nerhöhne ihn. 
λώβη, ns, N, der Schimpf, die Schmach, 


τεῦντω ft. miese, (u, 283), (von 
λωτύς) mit Lotos bewachſen. An: 
dre nehmen es für Partic. von einem 
angenommenen Praes. λωτέω. 


Shmähung, Beleidigung, Kraͤn⸗ λωτός, οὔ, ὃ, der Lotos, eine Kleeart, 


kung. 
λωβητήρ, ἦρος, ὃ, (λωβάομαι) 1) der 


wahrſcheinlich Trifolium Melilotus 
Linn, 


Schmäher, —28 2) der Schand⸗ λωφάω, Fut. λωφήσω, (von λόφος) 


bube. 
λωβητός, ἡ, ὁν, (von λωβάομαι) ſchimpf- 
Uch behandelt, beſchimpft. 


M. 


zunaͤchſt vom Zugvich, das den Hals 
frei bekommt; fodann überhaupt: 
ἰῷ erhole mich, raſte, ruhe: φ, 29% 


M, ber zwölfte — des grichiz Μαίανδρος, ov, ὁ, dee Maͤander, ein 


teen Alphabets; daher bei Homer 
Beichen des zwölften Gefanges. 

εὐ, apoftroph. fi. μέ, bisweilen auch 
ft. μοί, 2. €. x, 544. 

μά, eine Schwurpartifel, welche ftets 
ben Gegenftand, bei welchem man 
ſchwoͤrt, im Acc. bei ſich hat; nach 
ver ſteht fie bei Bejahungen, z. E. 
vol μὰ τόδε σκῆπιρον, wahrlich 
δεῖ diefem Scepter; παῷ οὐ bei 
Verneinungen, 5. E> οὐ μὰ γὰρ 
᾿ἀπόλλωνα, nein beim Apollo. 

Μάγνης, nros, 6, der Magnete, Bis 
wohner von Magnefia, einer Land: 
[haft in Theffalien. 

μαζός, οἵο, ὃ, (verwandt mit μαστός, 
μάζα) de Bruftwerze, die Bruſt 
von Männern und Frauen; bei letz— 


Fluß zwiichen Lydien und Karien. 


᾿ μαιμάω, Aor.1. epiſch μαίμησα, (vom 


ungebräudlihen u«o) ich verlange 
heftig, firebe, trachte, bin heftig 
im Gemüthe bewegt; Partic. Praes. 
μαιμώωσα für μαιμῶσα, μαιὰώωσι 
(v, 75) f. μαιμῶσιγ μαιμώων f. 


a 


μαινάς, dos, ἡ, (μαίνομαι) die Wuͤ⸗ 


thende, Raſende. 


μαίνομαι, (vom ungebraͤuchlichen Stam: 
me μάω) ἰῷ ταῖς, wuͤthe, tobe, von 


Göttern und Menfchen,. aber auch 
von Ichlofen Dingen gebraudjt; 2) 
ih bin begeiftert, bin verzuͤckt; ven 
dem begeifterten Dionyſos. | 


Meiga, us, 9, Maira, Name einer der 


Nereiden: a, 48. 


tern vorzüglich die Mutterbruſt: μάχαρ, apos, ὁ, ἡ, (ſoll mit μαχρός 


ω, 98. 


verwandt fein) gluͤcklich, gluͤckſelig; 


uaze 


ein gewöhnliches Beiwort der Güte 
ter, aber αὐὖ von Menfchen ge: 
braucht: gluͤckſelig, reich, begütert. 
μάκελλα, ns, ἡ, (von χέλλωλ) eine breite 
Sacke, die Schaufel, der Spaten: 
op, 259, 
ειαπρός, ἡ (d), ὄν, Superl. uezgöre- 
τος, (von μᾶχος ἷ, 6: μῆχος. aus⸗ 
gedehnt;z daher 1) vom Raume nad) 
ben verfchiedenen Dimenfionen: lang, 
‘ breit, bo, tief, weit, entfernt; 
ειἀχρά βιβάς, mit breiten Schritten 
gchend, weit ausfchreitend; 2) von 
der Zeit: lange; 3) von der Etim- 
me: laut, z. E. μαχρὸν ἀύειν, laut 
ſchreien. 
μακών, Partic. Aor. 2. von-dem uns 
gebraͤuchlichen unzo, dem Stamme 
von μηχάομαι, Wurf. 
μάλα, Adv. Compar. μᾶλλον, Superl. 
μάλιστα, fchr, Kar fehr, πατῇ, θεῖ: 
tig; überhaupt verfiäctend, 2. €. 
μάλα πάγχυ, ganz und gar; μάλα 
πιάντες, alle insgeſammt; μάλ elel, 
immerfort; πρότερος μάλα, bei weiz 
tem früher; ἢ μάλα δή, wahrlich 
ganz gewiß; μάλα χάρτερος, noch fo 
ftark; ber Comp. ſtaͤrker, heftiger, 
mehr, auch lieber; im Superl. am 
ſtaͤrkſten, am meiften, am heftigften, 
vorzuͤglich, recht fehr. 
μιαλαχός. ἡ, 0», Compar. μιαλαχώτε-: 
οος, wei, fanft, zart, mild; zus 
nächft von Förperlichen Dingen, 3. €. 
"gövn u., ein weiches Bett; γειὸς Us 
ein loderer Brachacker; fodann auch 
metaph. von Worten, vom Tode, 
Schlafe, u. f. w. 
μαλερός, ἡ (e), ὄν, (von μάλω) ſtark, 
gewaltig, heftig; ein Beiwort des 
Feuers. 
μαλϑαχύς, N, ὃν» (von μαλαχύς) weid, 
weihlih; gt. αἰχμητής, ein feiger 
Lanzenſchwinger (0, 588). ᾿ 


μάρν 203 


μᾶλλον, Compar. zu μάλα, το. ſ. 
μάν, homeriſche und nachmals doriſche 
Form ft. μήν, eine Berfiherungs: 
partikel: «ber, freilich, gewiß; 7 
μάν, freilich wohl, ja wahrlich; οὐ 
μάν, wahrlich nicht, gewiß nicht; 
. ἄγρει μάν, wohlan denn. 
μανϑάνω, Aor. 3. (von ber Stamm: 
form μήϑω) μάϑον ft. ἔμαϑον, id 
"ferne, mit folgendem Inf. 
uerredoucı, (von μάντις) ἰῷ prophes 
‚zeie, meifjatge, ri, etwas, τινί, einem. 
μάντις, 105, ὃ, (wahrſcheinlich von ued- 
“voucı, denn die μαντεία, fagt Eu: 
ftathius, ϑεέα μανέα παρὰ τοῖς 
σπιαλαιοῖς ἐδοξάζετο) der Prophet, 
Weiffetter, Scherz; u. χαχῶν, ber 
Unglüdsprophet. 
uarroovvn, ng, 7, (von μάντις) δίε 
Scherfunft, Weiſſagerkunſt. 
μάομαι, f. μάω. | 
μαραίνω, (mit μαρμαέρω verwandt) 
ih ıSfhe aus; Pass. μαραίνομαι, 
Aor. 1. Pass. ἐμαράνϑην, ἰῷ vers 
ioͤſche, höre auf zu brennen, 
μαργαίνω, (udoyog) ἰῷ tobe, rafe, 
Gehe raſend los, ἐπέ τινε. auf It 
mand. 
μαρμαίρω, id flimmere, ſtrahle, fun⸗ 
kele, glaͤnzez beſonders von dem 
Glanze der Metalle gebraucht, aber 
auch von den funkelnden Augen der 
Aphrodite, 
μαρμάρεος . En (Eu), £0v (καρμαΐίρω) 
fimmernd, glänzend, ſtrahlend vom 
Metallglanze und dem ruhigen Meere 
gebraudht. 
μάρμαρος, οὐ, ὁ, (μαρμαίρω) ein 
glaͤnzendes hartes Geftein, der Stein, 
Feloblock überhaupt; πέτρος μάρ- 
μαρος verbunden: π, 735. 
μάρναμαι; Aor. 1. ἐμαρνάσϑην, In- 
perat, Praes. μάργναο (0, 475. π, 
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497) ft. μάρνασο, ἰῷ ftreite, hade⸗ 
το, Fimpfe, fechte, τινέ oder ἐπί 
τινι, mit Jemand; auch περέ τινος, 
um Semand, τινές womit. 

μάρπτω, Fut. μάρψω, Apr.1. Zuagye, 
(mit ἁρπάζω verwandt) idy faffe, er: 
greife, treffe, τινά, Jemand, ober ri, 
etwas, τενέν womit; dyxüg τινὰ μ., 
Semand mit den Armen umfaffen, 
umarmen; χϑόνα modoiiv u., bie 
Erde mit den Füßen berühren. 

μάρτυρος, ov, ὃ, der Zeuge, 

μάσταξ, @206, N, womit man kauet, 
der Mund, fodann der Mundvoll 
Speife; von Vögeln: der Schnabel 
voll Speife, 

μαστίζω, Fut. μαστέξω, Kos 1. ἐμά-: 
orte, (μάστιξ) ἰῷ peitfhe, geißele 
an, ἵππους, die Roſſe; auch mit 
folgendem Inf, 3. E. dev,-um ans 
zufreiben. 

μάστιξ, Eyos, 7, (von dem ungebräuch: 
lichen μάω wovon μάσσω) 1) die 
Peitfhe, Geißel; 2) die Strafe, 
zuͤchtigung. 

μάστι, f. μάστιϊ, wie von μάστις G, 
500); doc) ift dieſer Now. nur bei 
Gramm. noch zu finden, f. v. a. 
μάστιγι. 

μαστίω, Imperat. μάστιε ρ, 622, poet. 
i. 4. μαστέζω, ἰῷ geißele, peitfhe, 
Med. μαστίομαι, id geißele, peit: 
fhe mir, πλευράς, die Seiten, οὐ- 
en, mit dem Schweife; von einem 
fih zum Kampfe reizenden Löwen: 
v, 171, 

ματάω, Aor. 1. ἐμάτησα und’ucrn- 
σα, (von μάτην) ἰῷ bin unthaͤtig, 
fäume, zoͤgere, zaudere. 

ματεύω, Ἐπί, ματεύσω, (Stamm iſt 
das ungebräuchliche μιάω) ich fuche. 

μάχαιρα, ns (ας), 7, (mit μάχη ver: 
wandt) das Schlahtmeffer, ein Mef: 
fer, welches die alten Helden neben 


μάρπ 


μαχὰ 


ber Schwerdtſcheide trugen und def: 
fen fie ſich gewoͤhnlich zum Schlach— 
ten der DOpferthiere bedienten. 
μαχεσχύμην, homeriſche und überhaupt 
ionifche Form des Imperf., gewöhn: 
lich) mit der Bebeutung des Oftma⸗ 
ligen, von μάχομαι. 
μεχέομαι (a, 272 μαχέοιτο: υ, 96 μαι-- 
χεῖται) und μάχομαι, weldye legtere 
Form, fonft die gewöhnlichere, nur 
im Praes. und Imperf. vorkoͤmmt, 
Fut. voynoouc, Aor, 1. ἐμαχησά-- 
μὴν und μαχησάμην, Opt. μαχε-- 
σαίμην, Inf. μαχέσασϑαε und μα-- 
χήσασϑαι, Partic. μαχησάμενος, 
(μάχη) ἰῷ Bimpfe, fireite, fechte; 
befonders von Schlachten vorkome, 
mend, aber auch von Zweikaͤmpfen, 
Kämpfen mit Thieren und Wettkaͤm⸗ 
pfen; bie Conſtruction tft: rund, ἐπέ 
τινι, πρός τινα und ἐναντίον τινός, 
gegen Jemand; περί τινὸς, ἀμφί 
τινε und εἵνεχά τιρος, um Jemand 
oder um etwas; πρό’ τινὸς u., für 
Jemand kämpfen; μετὰ πρώτοισι 
A., unter den Vorberften Fämpfen ; 
bisweilen ficht auch ein Dat., womit 
gefämpft oder geftritten wird, 5. (δ. 
χερσὶ u., mit den Händen kaͤmpfen; 
ἐπέεσσι u., mit Worten flreiten; — 
μάχην u., eine Schladht ſchlagen oder 
liefern. 
μάχη, ης. N, (aus ἀχμή, αἰχμή ver: 
feßt) der Kampf, die Schlacht, der 
Streit; gewöhnlid” von Heereskaͤm— 
pfen, dann auch von Zweilaͤmpfen 
und Wortſtreiten. 
μαχήμων, oros, ὃ, N, (μαχέομει) 
kampfluſtig, kriegeriſch. 
μαχητής, οὔ, ὁ, (μαχέομαι) der Kaͤm-⸗ 
pfer, Streiter, 
μαχλοσύνη, ns, ἡ, (μάχλος) die Uep⸗ 
pigkeit, Unfeufhheit, Wolluſt: ὦ, 
80. 


μαχο 


μαχοίατο, ft. μάχοιντο, te Perf. Plur. 


Opt. Praes. von μάχομαι. 
μάχομαι, ſ. μαχέομαι. 
μάν, Adv. (wahrfcheinlich von αἶψα) 
1) ſchnell, unüberlegt, ins Belag 
hinein,  unvernünftigerweife, {τὲς 
&herweife, ohne Grund; 2) ver 
geblich, nutzlos. 
gaundios, Adv. (von μεάψν) i. q. μάψ. 
uco, im Praes. ungebraͤuchlich, ſynk. 
Perf. mit Praesens:Bedeutung μέ- 
μια, 2te Perf. Dual. μέματον, 1fte 
und 2te Perf. Plur. μέμαμεν, μέ- 
εἰατε, Ste μεμάασιν, Ste Perf. Imper. 
εἐμάτῳ, Partic, Perf. μεμαώς, Gen. 
μεμαῶτος, und μεμαότος, im Fein. 
μεμαυῖα, Ste Perf. Plur. Plusq.- 
perf. μέμασαν, eigentlich: ich tafte, 
ſuche; fodann: ich firebe, verlange, 
bin begieritz, bisweilen τινός, ‚wor: 
nach, gewöhnlich aber mit folgendem 
Inf., 2. (5, μεμαὼς ἔριδος καὶ ἀδ-- 
.«τῆς, verlangend nah) Streit und 
Schlachtgetümmel5 μέμασαν ὑσμῖ-- 
vı μάχεσϑιοα, fie waren begicerig in 
der Schlacht zu Fämpfen, fie brann⸗ 
ten von Gtreitluft; bisweilen ſteht 
auch u. abfolut, z. E. πῆ μέματον, 
wohin ſtrebt ihr; das Partie, ue- 
μαώς kann oft dem Zufammenhange 
gemäß: aus wilder Begierde, aus 
Zorn, wildvordringend,, uͤberſetzt 
werben. ne 
μέ, enklitifcher Acc. Sing. von ἐγώ, id). 
μέγα, Neutr, Sing. von μέγας, τὸ. f. 
μεγάϑυμος, ov, ὃ, ἡ, (μέγας und ϑυ- 
μύς) Hohes Wiuthes, muthvoll; ein 
Beiwort von Herocn, Völkern, auch 
einmal von einem Gtiere. j 
μεγαίρω, Aor. 1. ἐπέγηρα, Partie. 
ueynoes, (von μέγας) 1) ih halte 
für zu groß, ih verfstte, verwei⸗ 
Bere aus Neid, ich mißgoͤnne, vers 
weigere überhaupt, τινέ, Demand, 


* 
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τί, etwas; ſtatt des Acc. der Sache 
ſteht aud) der Inf.; 2) ἰῷ wehre ἐδ, 
τί, etwas, τιγνώς, Wovon. 

μεγαχήτης, εος, ὃ, 7, (μέγας und χῆ- 
zog) ſehr groß; ein Beiwort des 
Delphins (φ, 22) und eines Schiſ— 
fes (9, 222). 


μεδέ 


᾿μεγαλήτωρ, 0005, 6, N, (μέγας und 


ἦτορ) großherzigg, muthig, ein che 
rendes Beiwort von Deroen. 

μιεγαλίζω, (μέγας) ἰῷ made groß; 
Med. μεγαλίζομαι, ἰῷ mache mic 
groß, thue ſtolz, erhebe mich, Iv- 
μῷ, im Gemüthe. 

μεγάλως, Adv. (von μέγας) groß; 
μάλα μεγάλως, 0, 723 mit großer 
Anftrengunt. 

μεγαλωστί, Adv. (von μέγα!) in Bros 
em Raume, in großem Bezirke, 

μέγαρον, οὐ, τό, (von μέγας) das 
große Zimmer, der Saal, das Ges 
mach z im Plur. die Zimmer, das 
Haus, die Behauſung. 

μέγας, μεγάλη, μέγα, Gen. μεγάλου, 
ἧς, ov, Compar. μείζων, Gen, ovos, 
ὁ, ἡ, Superl. μέγιστος, n, ον», 1) 
groß nad) allen Dimenfionen, daher 
auch: weit, geraͤumig, lang, breit, 
hoch, tief; 2) ſtark, gewaltig, hef: 
tig, laut; dad Neutr. Sing. wie 
Plur, häufig als Adv. vorzüglich in 
den Bedeutungen: fehr, ſtark, laut, 
weit, 

μέγεϑος, &05, τό, (von ueyas) die 
Größe, Höhe, der ſtattliche Koͤr⸗ 
perwuchs. 

μέγιστος, ἡ, ον. Superl. von μέγας, 
w. f. 

μεδέω, nur im Partic. Praes. με-- 
δέων vorlommend, (f. μέδων) ἰῷ 
forge für etwas, gebiete, herrſche; 
ftets von Zeus gebraudt, 8. €. 
Ζεὺς Ἴδηϑεν μεδέων, Zeus, der vom 
Ida gebietetz Ζεὺς Audwrns u. 
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μειδ 


δυςχειμέρου, Zeus, der Über das μεϑέξις (4, 523) ſetzt ein Praͤſens μεε-- 


Kalte Gebiet Dodonas waltıt: 7,234, 


Medewv, ὥνος, ἡ, Medeon, eine Stadt μεϑίημι, 


in Böotien (4, 501). 
μέδων, ovzos, 6, der Sürfortter, Bes 
bieter, Berrſcherz der Form nad 


ein Particip von einem bei Homer 


nicht vorkommenden Act. μέδω; das 
Med. μέδομαι, Fut. μεδήσομαι, 1) 
ἰῷ forge für etwas, bin worauf 
bedcht, gedenke, τινός, einer Sa⸗ 
ches 2) ἰῷ finne aus, bereite, τῷ 
etwas, zıri, für Jemand, 4. E. χα- 
χὰ Τρώεσσι u., Unheil den Troern 
bereiten. 

μεϑάλλομαι, Partic. des ſynk. Aor. 
μετάλμενος, (von μετά und ἄλλο-- 
μι) ἰῷ fpringe los, Hreife an, 
fpringe nad, fee nad, oft mit dem 

‚ Dat. des Infiruments womit, 3. €. 
δουρί, mit dem Sperre. 


μεϑέηκα, ft. μεϑῆχα, Aor. 1. von ue- 
ϑίημι, w. f. 

μεϑέμεν, fl. Inf. Aor. 2, 
von μεϑέημι. 

μεϑέπω, Imperf. μέϑεπον, epiſch f. 
μεϑεῖπον, Partic. Aor. 2, uere- 
onoy, (von μετά und Erw) 1) ἰῷ 
bin hinter etwas ber, ἰῷ verfolge, ’ 
ehe nah um Jemand aufzuſuchen, 
ſuche auf, zıvd, Jemand; 2) transit. 
ὦ laſſe folgen, τί, etwas, τιν, 
hinter Jemand, z. E. Ζυδείδην μέ- 
Herev Innmovs, er ließ die Pferde 
dem Tydiden folgen, ὃ. h. er trich 
feine Pferde auf den Tydiden los; 
das Med. Partic. Aor. 2. μετασπό- 
μένος, folgend, verfolgend, nach⸗ 
ſetzend. | 

μεϑημοσύνη, ns, N, (von μεϑέημι) die 
Nachlaͤſſigkeit, Fahrlaͤſſigkeit. 

μεϑήμων, ονος, ὃ, ἡ, (μεϑίημι) nach⸗ 
laͤſſig, ſchlaff, wenig reizbar, 


Ho voraus, f. Ὁ. a. das Folgende. 

Inf. μεϑιέμεν, Fut, μεϑή-: 
00, Aor. 1. μεϑέηχα und μεθῆκα, 
Aor. 2. Conj. usdelw f. μεϑῶ, Inf. 
μεϑέμεν fi. uedeiva, 1) ἰῷ Icffe 
199, τινά, Jemand, d. h. ich gebe 
ihn frei; u. χόλον, den Born los⸗ 
laffen, ὃ. i. fahren laffen, aufgeben; 
zig ἄχεος u. (g, 589), das Herz 
vom Schmerz loslaffen, das Herz 
von Schmerz fich erholen laſſen; 2) 
ih überlaffe, 10, etwas, zıyl, Ser 
mand; 3) ich verlaffe, τινά, Jemand; 
4) ἰῷ laſſe nah, laſſe ab, zuvos, 
wovon; auch mit Inf. oder Partic., 
3 ©. μεϑ. πολέμου, ic) laffe vom 
Kriege ab; ud. ucyeodee, ich höre 
‚auf zu kämpfen; ed. χλαύσας, ich 
höre auf zu weinen; 5) absol. ich 
ἰαῇε nach, bin fahrlaͤſſig, ſchlaff, 
traͤge. 

μεϑίστημι, (μετά und ἕστημι) ich ſtelle 
um; Med, μεϑίσταμαι, ἰῷ ſtelle 
mich um, trete uͤber oder hinzu, 
τινί, zu Jemand. 

μεϑομιλέω, (μετά und ὁμιλέω) ich 
habe Umgang, τενί, mit Jemand. 

᾿μεϑορμάω, (μετά und ὁρμἄω) ἰῷ kreis 
be nah; im Pass. μεϑορμάομαι, 
Partic. Aor. 1. Pass. μεϑορμηϑείς, 
ih firebe nad, verfolge. 

μέϑυ, vos, Tö,-jedes berauſchende Bea 
traͤnk, vorzüglich der Wein, 

μεϑύω, (von μέϑυ) eigentlich: ich wer⸗ 
de mit Wein geträntt, ſodann über: 
haupt: ih werde getraͤnkt, durch⸗ 
nißt, angefeuchtet: ἀλοιφῇ μεϑύ- 
ουσα βοεέη go, 890, 

μειδάω, Aor. 1. ἐμείδησα, Partic. 
μειδήσας; Fem. μειϑήσασα, ἰῷ [δ 
chelez nur von der zum Laden ges 
zogenen Miene, unterfchicden von 
γελάω, ich lache laut. 


usıd « 

— Partiec. Praes. — 
usıdıovor, distr. ft. μειδιῶν," μει- 
diöce, i..q. μειδάω, ἰῷ laͤchele; 
u. βλοσυροῖσι προςώπασι, mit fins 
fterm Blicke laͤchelnd (n, 212). 

μείζων, ονος, ὃν 7, Compar. von uf- 
γας, w. ſ. 

uel)as, (w, 79) epiſch ft. μέλας» τὸ. ſ. 

uellıa, wv, τά, (von μέλι) Alles, was 
erfreut, angenchm ift, erfreuliche 
Geſchenke. 

uel)ıyos, ἡ, ον, dichter. f. — (von 
ueile) von Eſchenholz eſchen; ein 

gewoͤhnliches Beiwort des Speerek. 

μειλίσσω, Inf. μειλισσέμεν fi. μει:-- 
λίσσειν, (von μέλι) ih made füß, 
erfreue, befänftige, τινός, womit 
(n, 410). 

μειλιχέη, ns; 9, ft. —xla, (μειλέχιος) 
die Milde, Schonung, das laͤſſige 
Betreiben, πολέμοιο, des Kampfes 
(ο, 741). 

ueıklyıos, in (le), 109, (von μειλέσ- 
oo) mild, (ας ἔπεα u., fanfte 
Worte; moogavdgv τινὰ μειλιχίϑι-- 


σιν, (sc. ἐπέεσσι») Jemand mit ſanf⸗ 


ten Worten anreden (ρ, 431). 

μείλιχος, ou, ὅ, ἡ, (von μειλίσσω) 
mild, fenft, freundlich von Perfos 
nen gebraudjt: z. €. Πάτροκλος πᾶ-- 
σιν ἐπίστατο μείλιχος εἶναι, 9 671. 
1, 300, 

“μείρω, im Praes. ungebr., Perf. 2. &u- 
μορα, Aor. 2. ἔμμορον, Plusg.-perf. 
. Pass. εἱμάρμην, eigentlich: ich theile, 
Perf. und Aor.2. haben die neutr. Be: 
beutung: ich werde theilhaft,- bin 
theilhaft, τινός, einer Sache; Plusq.- 
perf. Pass. εἵμαρτο, es ift durd 
das CLoos zugetheilt, ift dur das 
Schickſal beſtimmt, c. Acc. und c. 
Inf.; das Med. μεέρομαι, ἰῷ em: 
pfange zu meinem Theile, τί, etwas: 
ἥμισυ uelgeo ειμῆς (ι, 616). 
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΄γ 


μέλα | 


μείς, μηνός, ὃ, 1. 4. μήν, μηνύς, ὁ, 
der Monat: τ, 117, 

μείων, ovoc, ὃ, N, irreg. Compar. zu 
μιχρὸς, klein, τὸ. |. 

μέλαϑρον, ou, τό, (von μέλας) eigent: 
lih: die Stubendede und der dies 
felbe tranende Balken, fodann über: 
haupt: 1) die Wohnung, Behaus 
fung, das Gemach; 2) der heilite 


Beerd, das Gaſtrecht, allenfalls ε, 


640. 

μελαίνω, (μέλας) ἰῷ mache ſchwarz, 
ſchwaͤrze δα8 Med. μελαένομαι, ἰῷ 
werde ſchwarz, werde dunkel, ſchwaͤrze 
mich; von der von dunfelm Blute 
[ὦ fchwärzenden Hand der verwun: 
deten Aphrodite und frifch gepflügs 
tem Brachacker gebraucht (o, 548). 

μελάνδετος; οὐ, ὃ, N, (von μέλας und 
δέω) [hwarzummunden, ſchwarzeln⸗ 
gefaßtz ein Beimort de3 Schwerd— 
tes (o, 713), wahrfcheinlid von der 
Scheide zu verftchen. 

μελανέω, Intranfitiv. von uelafvo, 
ih werde fhwarz, werde dunkel, 
ſchwaͤrze mich: μελάνει πόντος (n,64). 

μελανόχρως, 005, ὃ, ἡ, ft. μελάγχρως 
(von μέλας und χρώς) von ſchwarzer 
Sarbe, ſchwaͤrzlich. 

μελάντερος, Compar. von μέλας, w. ſ. 

μελάνυδρος, οὐ, ὁ, ἡ, (von μέλὰς und 

- ὕϑωρ) mit dunfelm Wefjerz; Beis 
wort einer Quelle. 

μέλας, μέλαινα, μέλαν, Gen. μέλα- 

vos, μελαίνης, μέλανος, Compar. 
μελάντερος, (mit χελαινόώς verwandt) 
1) ſchwarz, dunkel; Beiwort eines 
Lammes, der Erde, des Waſſers und 
ber Schiffe, infofern dicfe yon außen 
ſchwarz angeftrichen oder gepicht wa: 
ren; 2) metaph. dunkel, finfter, 
fhrediih; cin Beiwort von Schmer: 
zen und dem Zobesverhängniffe, wo: 
bei Finſterniß die Augen verdunfelt. 
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μέλδω, ich made weich, ſchmelze j Med. 
μέλδοιιαι, τῷ zerſchmelzez λέβης 
χυίσση μελδόμενος, ein Keffel, der 
vom Fette zerfchmilzt, ft. in dem 
das Fett zerfchmilzt: φ, 363. ἡ 

μελέδημα,, arog, τό, (μελεϑαένω) die 
Sorge, der Kummer, 

μέλει, |. μέλω. 

μελεῖστί, Adv. ‘(von μέλος) αΠεδεῖς 
weife, Glied für Glied. 

μέλεος, κα, ον, eitel, vergeblich, müs 
fig, unnüß; das Neutr. Sing. fteht 
als Adv. 

μέλι, ıros, τό, der Honitt, 

Μελίβοια, as, ἡ, Meliboa, eine Stadt 
in Theffalien, zu der Herrfchaft bes 
Philoktetes gehörig. 

μελίη, ns, ἡ, fe — He, 1) die Eſche; 
2) die Lanze, der Speer,‘ beffen 
Schaft aus Eſchenholz gemaht zu 
werben pflegte. 

uelın'ns, &os, ὃ, N, (von udlı und 
ἡδύς) honigſuͤß, füß, angenehm; 
ein Beiwort des Weins, der Zrau: 
ben, des Waigend und metaph. αἰ) 

des Lebens. 

μέλισσα, ns, N, (wahrſcheinlich von 
μέλι) die Biene, 


μελίφρων, ονος, ὃ, N, (von μέλε und 


φρὴν) herzerfreuend, füß, angenehm ; 
ein Beiwort des Weines, Waizens 
und Schlafes. 

μέλλω, id habe vor, bin im Begriff, 
gedente, will, fol, mag, muß; ein 
Hülfszeitwort mit dem Inf, Praes., 


Fut. und Aor. verbunden, z. E. τῇ — 


γὰρ ἔμελλε διεξίμεναι πιεδίονδε, 
denn dort mußte er zum Gefilde hin⸗ 
- ausgcehng τάχα δ᾽ ἀνστήσεσϑαι ἔμελ-- 
λεν, in kurzem folfte er fich wieder 
erheben; περὶ τρίποδος γὰρ ἔμελ-- 
λον ϑεύσεσθϑαι, denn um einen Kefs 
fel follten fie wettlaufen; εἰ δ᾽ οὕτω 
τοῦτ᾽ ἐστίν, ἐμοὶ μέλλει φίλον εἶἷ-- 


7 


# μέλω 


ver, wenn biefes fo ift, fo muß es 
mir wohl fo lieb fein, u. f. w. 

μέλος, 05, τό, Dat. Plur. μέλεσσιν 
und μελέεσσι, das Glied, 

μέλπηϑρον, ov, τό, (μέλπω) eigent: 
lich: der Befang, fodann überhaupt: 
die Ergöblichkeit, das Spiel; von 
todten Körpern gebraudt, die ein 
Spiel der Hunde werden folfer. 

μέλπω, ἰῷ befinge, preife durch Bes 
fang, τινά, Iemand; Med. μεέλπο- 
μαι, 1) ἰῷ vergnuͤge mih mit ὕες 
font und Tanz, id) finge, ἰῷ tanze; 
2) u. Ἄρηϊ, ic) finge und tanze zu 
Ehren des Ares, finge Schlachtlie⸗ 
der, ih Fämpfe (η, 241). 


μέλω., (verwandt mit μέλλω) ich Bin 


ein Gegenſtand der Sorge, Liege 
em Serzen, τινί, Jemand; gewoͤhn⸗ 
lid Impers. μέλει, Imperf. ἔμελε, 
Fut. μελήσει, Perf. mit Praesens- 
Bedeutung zeeunls, Plusg.-perf. mit 
Imperfect-Bedeutung μεμήλει, 86 
liegt mir am Berzen, kuͤmmert mid), 
liegt mir an, liegt mir ob; mit dem 
Nom. bes Geginftandes und dem 
Dat. der Perfon, 3. E. Ἕχτωρ μεε-- 
λέτω σοι, Hektor liege dir am Der: 
zen, [εἰ ein Gegenftand deiner Cor: 
ge; μηδέ οἱ ϑάνατος μελέτω, der 
Tod made ihm Feine Sorge; μή 
τοι ταῦτα μελόντων (0, 463 u. fonft) 
. diefes mache dir Feine Sorge; ἀνὴρ 
ᾧ τόσσα μέμηλε, ein Mann, dem 
- fo viel am Herzen liegt, jo Bieles 
Sorge macht; ἐπεὶ οὔ σφι ϑεαλάσ- 
σια ἔργα μεμήλει,, weil ihnen feine 
Meergefchäfte am Herzen lagen, weil 
fie fich nicht um Schifffahrt bekuͤm⸗ 
merten; das Partic. Perf. μεμηλώς, 
forgend, bedacht, τινός, auf eine 


Sache; Med. μέλομαι, gleihfalls " 


Impers. μέλεταιν, Fut. μελήσεται, 
Plusq.-perf. (durch Synkope) μέμε: 


r 
— — — — 


μεμά 


Prero f. μεμέλητο, in gleicher Be 
deutung mit dem Activ. 

μεμάκσσιν, Ste Perſ. Plur. des ſynkop. 
Perf. von μάω, w. f. 

μεεμιαχυζαι, Nom. Plur. Partic. Perf, 
zu μηχάομαι. 

μεμαώς, Partic. des ſynkop. Perf. zu 
ud, w. ſ. 

ἐἰέμβλετ᾽ ft. μέμβλεται und μέμβλετο, 
poetiihe, aus μεμέληται und με-- 
μέλητο ſynkop. Formen von μέλει 
‚ober μέλω, τὸ. ſ. 

μεμηχώς, Partic. Perf. zu μηκάομαι, 

: χῦ, ὕ, 

ulunle und μεμήλει, Ste Perf. Sing. 
Perf. und Plusq. — von μέλω, 
w. |. 

ἱεμνέῳτο, fl. μεμνῷτο oder μεμνῆτο 
(ψ, 361), Ste Perf. Sing. Opt. Perf. 
Pass. zu μιμγήσχω; w. ſ. 

ἱέμνῃ und μέμνηαι (g, 442) ft. μέ- 
purnocı, 2te Perf. Sing. Perf. Pass. 
zu μιμνήσχω. 

μέμνημαι, Perf. Pass. zu μειμνήσχω. 

᾿μεμνήμην, Opt. Perf. Pass. zu μὲ- 
μνήσχω: ω, 745. 

μεμυχώς, Partic. Perf. zu μυχάομαι, 

w. ſ. 

μέν, Conj., welche Sachen, Perſonen 


oder Gedanken ſondert und ſich in, 


ber Regel auf ein folgendes δέ ber 
zieht; fie macht den Vorberfag, fo 
wie δέ den Nachſatz, und ift zuwei⸗ 
len mit zwar, wohl, ober, wenn fie 
mit δέ Abtheilungen madt, mit 
theils — theils, nun — sun, oft 
aber aud) gar nicht überfegbar. Statt 
δέ folgen im Nachſatze oft andere 
: Conjunctionen, wie ἀλλά, αὐτάρ, 
ἀτάρ und anderes folgt keine Con⸗ 
junction, fo ift der Gegenfag zu 
fuppliren nad dem Bufammenhange. 
Häufig {{ μέν mit andern Parfiteln 
verbunden, ὁ. E. μέν τοι, fürwehr, 


Wörterb, zur lies, 
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frellich; μὲν δή, jedoch, demnach; 
μέν γε, doch wenigſtens u ze, 
und im Nachſatze δέ ze, nur wie 
das bloße μέν und δέ u. ſ. w. 
μενεαίνω, Inf, μενεασινέμεν ft. ueve- 
elveiv, Aor.1. epifh uevenve, (μέ- 
vos) ἰῷ bin in Heftitter Bemüthse 
bewegung; daher: 1) ich verlante 
heftig, wuͤnſche, begehrte, firebe, 
will, gewöhnlich mit folgendem Inf.; 
2) τῷ zürne, grolle, τιγέ, auf See 
mand. 
uevednios, ou, ὃ, fi, (ένω, δήϊος) den 
Feind erwartend, Im Kampfe Staͤnd 
haltend, ausharrend, 
μενεπτόλεμος, ov, ὃ, ἢ, (μένω, πό-- 
λεμος) im Kampfe Stand heltend, 
kriegeriſch, ftreitbar, tapfer; Bei 
wort von Heroen und Völkern. 


ueveozov, homerifhe und überhaupt 
ionifhe Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen andeutend, von μένω, 
m |. 

μενεχάρμης, οὐ, ὃν 3. q. μενέχαρμος, 
w. f. 

μενέχαρμος, ον, ὃ, ἡ, (μένω, χάρ-- 
μη) im Kampfe ausharrend, tapfer, 
muthig. 

HEVORLANG, Eos, ὃ, N, (μένος und εἰ- 
χός, Eoıza) was der Begierde ge⸗ 
maͤß ift, entfprechend, was fie fillt; 
daher: 1) reihlih, genügend; 2) 
angenehm, herzerfreuend, erfreulich, 

μενοινάω, Bte Perf. Sing. Praes. με. 
yorvar, distrah. ftatt uevow oder 
uevowaeı, Aor. 1. Conj. μενοινή-- 
oo, Opt. uevownoere, (μένος) ἰῷ 
habe im Sinne, denke, finne aus, 
uͤberdenke, bedenke, z/, etivas, ober 
mit folgendem Inf. 

μενοινγέω, loniſche Nebenform von μεε-- 
γοινάω, in ber Bebeutung: ich bez 
gehre heftig, trachte, firebe (u, 59). 
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μενοινώω, gebehnt fl. μενοιγῶ, f. ue-  ticulirter oder gegliederter Stimme 
voran. verfehn, mit Sprache begabt; cin 
μένος, 805, τό, (gehört zum veralteten Beiwort der Menfchen. 
Stamme μάω) 1) das Verlangen, μεσαιπόλιος, ov, ὃ, ἡ, fl. μεσοπόλιος 
der Wunfh, das Trachten : 2) die (μέσος, πολιός) halbgrau, mit halb: 
wilde Begier, das Ungeſtuͤm, der grauem Haupte; vom Idomeneus, 
zorn, die Wuth, vorzuͤglich Kampfz der ins Greiſenalter trat. 
wuth; 3) der Muth, beſonders μεσηγύ und epiſch μεσσηγύ, vor einem 
im Kampfe; daher Völker oft μέ- Vocal oder um Pofition zu bewir: 
ven πνείοντες, Muth fchnaubend, ken μεσσηγύς, Adv. in der Mitte, 
genannt werden; 4) die Kraft, Staͤr⸗ dazwiſchen, mitten inne; felten ohne 
. ἔς, Gewalt; nicht nur von Men: Casus, gewöhnlich c. Gen. zwiſchen, 
fchen und Thieren, fondern aud) von τινός, einer Sache. | 
Wblofen Dingen, 2. E. Etrömen, μεσήεις, 8000, ἐν, (μέσος) in der 
Winden, der Eonne, u. f. w.; 5) Mitte, mittelmäßig. 
die Lebenskraft, das Leben; 6) ums μέσον und epiſch μέσσον, ov, τό, (Neutr. 
fhreibend, 3. δ. "Exrnpog u., bie von μέσος) die Mitte; χατὰ μέσ- 
Kraft des Hektor ft. Hektor. σον, in die Mitte; ἐς μέσον διχά- 
μένω, Inf. Praes. μενέμεν ft. μένειν, Lew, gleichmäßig,” d. h. parteilos 
Fut. μενέω f. μενῶ, Aor. 1. ἔμει - Net ſprechen: ᾧ, 574. 
va und ueiva, Perf. 2. μέμονα, (ge: μέσος, ἡ, or, und epifch μέσσος, ἡ, ον, 
hört wie μένος, zum veralteten (mit μετά verwandt) in der Mitte, 
Stamme dw), 1) ich verlange, bee mitten; μέσον ἦμαρ, der Mittag; 
δεῦτε, wünfhe, ſtrebe, will; in dad Neutr. Sing. wie Plur. ſteht 
dieſer Bedeufting koͤmmmt nur ueuo- als Adv. in der Mitte, 
γα, mit Praesens-Bedeutung, c. Acc. μέσσατος, ἡ, ον, entweder poct. Su— 
oder Inf. oder auch absol. vor; 2) perl. oder bloß cepifche Dehnung ft. 
ih beftche worauf, ftehe feft, bleibe, μέσσος, μέδος, in der Mitte, der 
halte Stand, verweile, warte, bis⸗ Mittelſte. es 
weilen ec. Acc. c. Inf.; 8) ἰῷ εἴς μέσσαυλος, 010, ὃ, ober μέσσαυλον, 
warte, ‚warte ab, τιν «, Semand, oo, τύ, epiſch fl. μέσαυλος, (von 
ober τί, etwas; 4) μένω ἀπὸ τινος, μέσος und αὐλή) der mit. Gallen 
3. ©. πολέμοιο, id) bleibe fern, f, umgebene Hofraum, das Behöft, 
— „6 konn, der Sets 2) der Dichhof. 
μέρμερος, οὐ, ὁ, ἢ, (VON μερές, μερί-- , , 
ζω) forgenvoll, mühevoll ni Se ᾿ se — 
oder μέρμ. ἔργα, mühevolle, ſchwie⸗ MErTOTans, £os, ὁ, epiſch f. we- 
rige, ſchreckliche Thaten. con. (μέσος , παλλὼω) in der Mitte 
μερμηρίζω, Aor.]. μερμήριξα f. ἔμεριι. gefhwungen; ein Beiwort des Spee⸗ 
(μέρμερος) ἰῷ forge, finme nad, res, ben man in ber Mitte anfaßt 
bedenfe mich, dente hin und her, und zum Werfen ſchwingt: φ, 472. 
περί τιγος, worüber; διάνδιχα μ.» μέσσος, ἡ, ον, f. μέσος. 
ich bin zweifelhaft, bin unfchlüffig: μέσφα, dicht. Adv. (wahrfcheintich von 
μέροψ, οπος, ὃ, (μερίζω, ὄψ) mit ars μέσος) bis, c. Gem: 


μετά" 


μετά, Praepos. c. Gen., Dat. und. 


Acc.; 1) c. Gen. mit, nebft, unfer; 
eine Verbindung oder Begleitung ans 
zeigend; 2) c. Dat. unter, mit, zwi⸗ 
fhen, bei; gewöhnlich) von cinem oͤrt⸗ 
lihen Beifammenfiin; μετὰ zvoris 
ἀνέμοιο, mit den Hauchen des Win: 
de3 5 3) c. Acc. a) zunädjit eine Bes 
wegung wohin anzeigend; daher: 
nach, zu, hinterher; gewöhnlich von 
Perfonen, feltner von Sachen, z. ©. 
πιύλεμον μέτα ϑωρήσσεσθαι (v, 
329), ſich zum Kriege rüften; μεϑ' 
Ἕχτορα ἔρχεσϑαι, zum Hektor gehn; 
bisweilen auch in feindlicher Bedeu: 
tung, 5. E. μετὰ Ξάνϑον βαίνειν, 
dem Kanthos nachgehn oder nachſetzen; 
Ἐφύρους μέτα ϑωρήσσεσϑαι (v, 301) 
Betten fies ὡπλίέζοντο (sc. ἅρματα) 
μεϑ ὕλην, fie bereiteten ihre Was 
gen zu (πα) Holz, nämlidy um es 
zu holen; μῆλα ἕσπετο μετὰ κτί- 
λον, bie Heerde folgte dem Bode nach 5 
auch von ber Zeit: μετὰ Πάτροχλον 
ϑανόντα, nad) dem gefallenen Pa: 
troklos, nad dem Zode des Patro- 
klos; μετὰ χλέος ᾿Αχαιῶν λ, 227 
ji. 6. post nuntium acceptum, au- 
dita fama; Ὁ) nad, naͤchſt; von dem 
Werthe oder Range einer Sache, 
3. δ. us Ἑλένην χκἀλλισταί εἰσιν, 
πα) der Helena find fie die fchön- 
ften; 3) nah, gemäß, z. (δ. μετὰ 
σὸν καὶ ἐμὸν χῆἣρ (o, 52) nach δεῖς: 
nem und meinem Willen; 4) unter, 
zwifhen, i. q. μετά c. Dat. Als 
Adv. heißt μετά hernach, hierauf, 
zugleih, dazu. In den Compositis 
bat es alle vorhin genannte Bedeu: 
tungen und außerdem noch die der 
Beränderung aus einem BZuftande in 
einen andern, wo es bisweilen das 
deutſche um ausdruͤckt. 

μέτα, das anaſtrophirte μετά, wenn 


- 
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es dem von ihm αὐϑάπρίβοη Susft. 
nachftcht. 

μεταβάλλω, Partie. Aor. 9, ueraße- 
λών, (μετά, βάλλω) ἰῷ werfe hers 
um, drehe herum, νῶτα, den Rüfs 
fen; von dem flichenden Obyffeus 
gebraucht. 

μετάγγελος» ov, 6, ἡ, (μετά, ἄγγε-: 
405) der Bote, die Botinn, welche 
Botſchaft von einem zum andern trägt. 

μεταϑαίνυμαι, Fut. μεταδαίσομαι, 
(μετά, δαίνυμι) ἰῷ ſchmauſe mit, 
τινί, Semand- (x, 498); daherfidh 
nehme Theil, ἐρῶ», an den Opfern: 
ψ, 207. 

μεταδρομάδην, Adv. (μετατρέχω) nach⸗ 
laufend, verfolgend. 

usıuloow, Partic. Aor. 1. μεταΐξας, 
(μετά, ἀΐσσω) ih flürme darauf 
1065, falle an. 

μεταχιάϑω, (μετά, κιάϑω) 1) ἰῷ Yes 
he nah, fee nah, bisweilen c. 
Ace. π, 6855 2) u. πᾶν πεδίον, 
ich durchziche "oder durchſtreife das 
ganze Gefilde. 

μετακλαίω, Fut. μετακλαύσομαι, (ue- 
τά, κλαίω) ich weine hinterher, weh⸗ 
flage hernach. 

μεταχλένω, Partic. Aor. 1. Pass. us 
ταχλινϑείς, (μετά, κλίνων) ἰῷ bietge, 
wende anderswohin; πολέμοιο με-- 
ταχλινϑέντος, wenn ſich die Schlacht 
anders wendete. 

μεταλήγω, epiſch μεταλλήγω, Partic. 
Aor. 1. μεταλλήξας, (μετά λήγω) 
ich höre auf, laſſe ab, τινώς, wovon. 

μεταλλάω, Aor. 1. ohne Augm. μὲς 
τίλλησα, ih forfhe nch, frage 
nah, τινά, πα Semand, oder τῇ, 
nad) etwas; aber auch τινά zu, Je— 
mand wonad fragen ober auefor: 
ſchen. 

μετάλμενος, Partic. bes ſynkop. Aor. 
von μεϑάλλομαι, τὸ. f. 
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μεταμάζιος, ov, ὃ, ἡ, (μετά, μαζός) 
zwifhen den Brüften; τό μεταμά- 
bov, die Bruftkerbe, 

μειαμώλιος, richtiger wohl uerauw- 
γιος, οὐ, ὃ, N, (μετά, ἄνεμος) wine 
dig, nichtig, erfolglos, 

μετανάστης, οὐ, 6, (μετά, ναίω) der 
von einem Orte anderswohin Zie⸗ 
hende, der Krulant, Stremdling. 

μετανίσσομαι, (μετά, νίσσομαι) ἰῷ 
gehe auf die andere Seite; ἦμος δ' 
Ἠέλιος μετενίσσετο βουλυτόνδε, als 
dio Sonne zum Ocdhfenabfpannen hins 
über wandelte, ὃ. 8. zum Untergange 
neigte (π, 779). 

μεταξύ, Adv. (von μετά) dazwiſchen. 

μεταπαύομαι, (μετά, παύω) id höre 
dazwifchen auf und ruhe (p, 373). 

μεταπαυσωλή, ἧς, N, (ueranevoueı) 
das Dazwiſchenaufhoͤren, die Er⸗ 
holung dazwiſchen: 1, 201 πολέ- 
μοιυ. 

usrangenns, os, ὃ, ἡ, (μεταπρέπω) 
ausgezeichnet, ἀϑανάτοισι», unter 
den Unfterblichen (a, 370). 

μεταπρέπω, (μετά, πρέπω) ἰῷ zeichne 
mid aus, τινός, woburd; aber aud 
mit bem Dat. Plur. worunter. 

μετασεύομαι und epiſch μετασσεύομαι, 
ſynkop. Aor. μετεσσύμην, (μετά, 
σεύω) 1) ἰῷ gehe eiligſt nach, fols 
ge; 9) ih eile herbei, gehe eiligft 
108, τινά, auf Jemand. 

μετασπόμενος, Partic. Aor. 2. Med. 
zu μεϑέπω. 

μετασπών, Partic. Aor. 2, Act. zu 
μεϑέπω. 

μεταστοιχεί, Adv. (μετά, στοῖχος) in 
einer Reihe fort, 

μεταστρέφρω, Fut. μεταστρέιψω, Aor. 
4. Conj. μεταστρέψω, Opt. uere- 
στρέψεια, Partic. Aor. 1. Pass. us- 
ταστρειρϑείς, (μετά, στρέφω), 1) ἰῷ 
wende um, wende ab, τί, etivas, 


μιδταὰ 


μετάζρενον, οὐ, τό, 


μέτε 


ἔκ rıvos, von einer Sadıe; 9) ἰῷ 
ändere um, verändere, z. E. 9 τι 
μεταστρέψεις (0, 203) intranf. oder 
wirft du deinen Sinn ändern ; Med. 
oder Pass. ἰῷ wende mi um, Echs 
re mich um, in Kämpfen ſowohl ge 
gen den Feind, als von bemfelben ab. 

μετατρέπω, (μετά und τρέπω) ἰῷ wens 
de um; δα Med. μετατρέπομαι, 
Aor. 2. uererganöunv, 1) ἰῷ wens 
de mid um; 2) ich Echre mih an 
etwas, achte auf etwas, c. Gen. 
ber Eadhe. 

uerarponakfloucı, (von μετατρέπω) 
ih wende mih um, Echre mid um, 
φεύγων, flichend, um zu fliehen: 
v,190. . 

ueravddo, Imperf. μετηύδων (μετά 
und αὐδάω) ih ſpreche unter ober 
su andern, etwas, τῷ und Dat. Plur. 
ber Perfon. 

μετάφημι, (μετά und φημί) τῷ fprer 
de, rede, δεῖ Dat. Plur., ben es 
in ber Ilias bei fi hat, laͤßt ſich 
am Leichteften ald Masc.-faffen und 
unger überfegen; einmal ſteht εὖ abs 
folut. 5 

μεταφράζομαι, Fut. μεταφράσομαι, 
(μεσ und φράζομαι) ich überlege 
mit Andern nahher. 

(μετά und 
φρήν) der Rüden, und zwar ber 
Theil zwifchen den Schultern, der 
dem Zwerchfelle gegenüber liegt. 

μεταφωνέω, (μετά und φωνέω) ἰῷ 
rede unter andern, c. Dat. Plur, 

uerlaoı, fi. μέτεισι, te Perf. Plur. 
Praes. von μέτειμι, aber μετέησι 
ift Ste Perf. Sing. Praes. Conj. f. 
μετῇ. 

μέτειμι, Fut. epiſch μετέσσομαι, (μετά 
und εἰμέ) ἰῷ bin darunter, dabei, 
tehöre wozu, δ. Dat.; absol. τῷ bin 
dezwifhen, finde dazwiſchen Statt. 


μέτε 
μέτειμι, Partic. Aor. 1. Med. USTEL- 
σάμενος (v, 90. ρ, 285), (μετά und 
εἶμι) 1) ἰῷ gehe dazwiſchen, gehe 


unter Andern; ἰῷ Gehe nad, ſetze 


nach, gehe hin, πόλεμόνδε, zum 
Kriege. 

μετεῖπον, epiſch μετέειπον, Aor. 2. 
zum ungebräudjlichen μετέπω, 1) ich 
fprede unter, in der Umgebung anz 


drer, c. Dat. Plur.; 2) ohne Ca- 


sus: ich ſpreche darauf, 
uerelo, fi. μετέω, μετῶ, Praes. Con. 
von μέτειμι, ἰῷ bin darunter. 
μετελεύσομαι, Fut. zu μετέρχομαι. 


μετέμμεναι, fl. μετεῖναι, Inf. Praes. 


von μέτειμι. 

μετέπειτα, Adv. (μετά und ἔπειτιὴ 
hernach, nachher, 

μετέρχομαι, Fut. μετελεύσομαι, Aor. 
2. Imper. μέτελϑε, Partic. μετελ-- 
ϑών, (μετά und ἔρχομαι). 1) τῷ des 
ὃς nach, τινά, Jemand, z. E. um 
ihn zu holen; auch πόλενδε u., id) 
gehe nad) der Stadt; von Sachen: 
ich betreibe, τί, etwas; 2) ἰῷ Hehe, 
τινί, zu Jemand; im feindlichen 
Sinne: ih gehe «uf ihn 106, greife 
ihn an; 8) absol, ἰῷ gehe dazu, 
gehe dazwiſchen, gehe darauf los. 

μετέσσυτο, Ste Perf. Sing. des ſynkop. 
Aor. von μετασεύομαι, w. f. 

μετέω, ft. uerö, Praes. Conj. von 
μέτειμι: x, 388. 

μετήορος, ou, ὃ, ἡ, (μετά und αἴω-- 
ρέω) in der Höhe ſchwebend, i 
die Höhe fahrend. 

μετοίχομαι, Imperf. μετῳχόμην, (me- 
se und olyouae) ἰῷ gehe nah, τι- 
va, Jemand, um ihn zu holen; im 
feindlichen Sinne: ἰῷ fege nach, ge⸗ 
be auf, Jemand 108. 


μετοχλάζω, (μετά und ὀχλάζω) ic fee 


mich mit gebogenen Knien nieder, 
kauere nieder, 
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μετόπισθε, vor einem Vocal μετόπι-- 
σϑεν, Adv, (μετά und ὄπισϑε), 1) 
vom Drte: hinten, von hinten, rüd: 
wirts, zuruͤck; bisweilen auch c. Gen. 
hinter; 2) von ber Zeit: hinterher, 
nachher, forthin. 
μετοχλίζω, Opt. Aor. 1. epifh uero- 
χλίσσεια, (μετά und ὀχλίζω) ἰῷ 
hebe mit dem Hebel ober mit Ber 
welt hinweg, floße mit Gewalt 
weg, τί, etwas: ὦ, 567, 
μέτρον, ov, τό, 1) das Maaß im Als 
gemeinen; der Maaßſtabz 2) das 
Mach, für trodne und flüffige Sas 
chen, von einer beftimmten Größe; 
$) metaph. μέτρο» Mans, das Maaf 
ber Mannbarkeit, die volle Mann 
barkeit. 
μετώπιον, ou, τό, (von μέτωπο») die 
Stirn. 
μέτωπον, ov, τὸ, (μετά und ὦψ), 1) 
die Stirn; gewöhnlih von Men—⸗ 
ſchen gebraucht, einmal aud) von εἰς 
nem Pferde; 2) metaph. die Dorders 
feite, χόρυϑος, eines Helmes (σε, 70). 
ued, ft. μοῦ, Enel. meiner, Gen. von 
yo, id). 
ueyor, vor einem Bocal μέχρις, Adv. 
c. Gen., (mit μαχρός verwändt) 
bis; 1) vom Orte: μέχρι ϑαλάσσης, 
bis zum Meere; 2) von der Zeit; 
τέο μέχρις; bis wann? w, 128, 
un, nicht; eine Werneinungspartitel 
und &onjunction, welde die Vor: 
ftellung oder den Gedanken des Re 
benden verneint, ftatt daß οὐ bie 
Sache felbit, oder das was tft, 
war ober fein wird, verneint; je— 
nes nennt man bie fubjective, bie: 
ſes die objective Werneinungz da— 
ber fteht un 1) bei allen abhängi- 
gen Sägen, in denen ein Befehlen 
oder Verbieten liegt, und zwar ſteht 
in diefem alle gewöhnlich ber Im- 
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per. des Praes., ein befien Stelle ἢ 
vertretenber Inf., oder der Conjunct. 
Aor., felten der Imper. Aor., 8. €. 
μή μ᾽ ἐρέϑιζε, reize mid nit; μὴ 
σὺγ᾽ ἄνευϑεν ἐμεῖο λιλαίεσϑαι πο-- 
λεμίζειν Τρωσίν, es gelüfte dic) 


nit, ohne mich mit den Zroern zu 


fämpfenz μή σε παρὰ νηυσὶ χιχείω, 
dag ἰώ dich nit bei den Schiffen 
treffeʒ μή μοι πατέρας ποϑ᾽ ὁμοίῃ 


ἔνϑεο τιμῆ, fege mir unfere Bär u 


ter nicht in gleihen Hang; 2) bei 
ber Ermunterung c. Conj. Praes., 
8. δ. μὴ ἴομεν ft. ἴωμεν, laßt uns 
nicht gehn; 3) wenn ein vernginen= 
der Wunſch ausgedrüdt wird, ſteht 


unza 


λῳ ἕρμα πεδῆσαι, fchwöre, δαβ du 
meinen Wagen nit aus Liftigem 
Vorfag hemmteft; un πρὶν ἔπ NE 
λιον δῦναι zer ἐΐὶ χνέφας ἐλϑεῖ:ς. 
πρίν μὲ χατὰ πρηνὲς βαλέειν Ζρεέ- 
μοιο μέλαϑρον, mödte doch bie 
Sonne nicht eher untergehen und bie 
Abenddbämmerung herankommen, be: 
vor ich Priamos Pallaft zu Grunde 

gerichtet, u. f. w. 

nde, Adv. (un und δῶ und nidt, 

such nit; nad) ciner vorhergegan⸗ 

genen Negation: noch; μηδέ — um- 

δέ, weder — πο. Uebrigens ift ber 

Gebrauch in abhängigen Sägen, wie 

bei μή. 


μή c. Opt. ohne ἄν ober zer, ἃ. E. μηδείς, μηδεμία, under, Gen. un- 


un ἐμὲ γοῦν οὗτός γε λάβοι χό- 
λος, möge mid) darum nie ein [ὁ]: 
her Zorn ergreifen; 4) μή ſteht mit 


devös, μηδεμιᾶς, μηδενός, (μηδέ 
und εἰς) αὐτῷ nicht einer, d. h. kei⸗ 
ner, Feine, Feines. 


dem Inf., wenn bie Rebe eines An: μήδομαι, Aor.1. Zunseunv (von ῥῆ- 


dern angeführt wird; 5) es ſteht bei 
allen Sägen, bie eine Bedingung, 
Abſicht oder einen Zweck anzeigen, 
in fofern diefe nur in Gedanken ver: 
neint werben Zönnen; 6) als Conj. 


def nit, damit nit, aber nad) - 


Wörtern, die eine Furcht oder Bes 


dos), 1) ἰῷ finne aus, Faffe einen 
Rathſchluß, Hehe mit mir zu Ra 
the, berathe mid; 2) ἰῷ Anne aus, 
bereite, verhänge, rl, etwas, τινί 
oder τινά, über Jemand; vorzüglich 
χαχά u. τινί oder τινά, Unheil ge: 
gen Jemand erfinnen: χ, 395. 


forgniß ausbrüden: daß; gewöhnli wildes, Eos, τό, 1) der Kath, Kath: 


folgt nad) den Hauptzeiten oder bem 
Imper. Aor. der Conj., nad) ben 


ſchluß, Vorſatz, Anſchlagz 2) die 
Klugheit, Liſt, Verſchlagenheit. 


Praeteritis der Opt., und bei Be μήϑω, ungebraͤuchliches Stammwort 


theuerungen oder verneinenden Wüns 
fchen der Infinitiv., 5. E. δείδω μὴ 


von μαγϑάνω, dem eö Tempora 
giebt; f. μανϑάνω. 


δή μοι τελέση ἔπος ὄβριμος Ἕχτωρ, unxeoucı, bildet feine Tempora zum 


ich fürchte jest, daß der ſtarke Hek— 
tor mir fein Wort erfülle; ἀπό-- 
orıye un σε vonon Ἥρη, gehe weg, 
damit Hera δῷ nicht bemerke; ἔδ-- 
δεισεν δ᾽ ᾿Αἰδωνεὺς un οἱ ὕπερϑε 
γκᾶαν ἀναβῥήξειε Ποσειδάων, 88 
fürchtete aber ϑαδεδ, daß ihm 330: 


Theil von dem ungebr. Stammmworte 
unzo, Partic. Aor. 2. μαχών, Par- 
εἰς. Perf. μεμηχώς, Nom. Plur. Fe. 
verkürzt ueuagvia, ein Tonwort 
von Schaafen: ich biöfez von Bir 
fchen und Hafen: ἰῷ quaͤke ; von ſter⸗ | 
benden Thieren: ich roͤchele (7,469), 


feidvon von oben die Erde gerfpaltetes μηχάς, «dos, ἡ, (μηχάομαι) medemd; | 


ὄμνυϑι μὴ μὲν ἑκὼν τὸ ἐμὸν do- 


ein Beiwort ber Ziege. 


— 


* 
unxẽ 


atnzfr, Adv. (un und ἔτι) nicht mehr, 
ferner nicht. 
ξεήσειστος, ἡ, ᾳ! 
zu μακρός, ὃ 
groͤßte. 
μήχων, wros, N, (vielleicht von μῆ- 
*05) der Mohn, Mohnkopf. 
ἐιηλοβοτήο, ἦρος, ὃ, (μῆλον und βό-- 
σχὼ) der Schaafhirt, Schäfer: σ, 
529. 
κιἤλον, οὐ, τό, gewöhnlich im Plur. 
μεἦλα, τά, das Bleine Dich, Schaafe 
und Ziegen, übrigens ohne Unter: 
fchied des Gefchlechts; daher αὐ 
Widder, Schaafboͤcke. 
aın)ov, ou, τό, der Apfel, das Obſt 
überhaupt. 
μὴ», eine Partikel aus μέν verlängert, 
bejahet und verfichert wie das lat. 
: vero, js, doch, gewiß, fürwahr; 
, ἄγε μήν, wohlan denn; ἦ μήν, ja 
wahrlich; zur μήν, und gewiß. 
μήν, μηνός, ὃ ὁ, der Monat. 
ann, ns, ἣν (von μήν) der Mond: 
τ, 8374 und fonft. 
μηνιϑμός, οὔ, ὃ, (von μηνίω).δαδ 
. Zürnen, Grollen. 


μῆχος) Superl. 
τᾶν 


μήνιμα, ατος, τό, (μηνέω) δίς Urfache 
oder Deranleffung zum zorn? %,. 


858. 
μῆνις, τὸς (fonft —ıdos), 9, (mit μέ- 
vos verivandt) der Zorn, der Groll. 
μηνίω, Partie. Aor. 1. μηνίσας, (von 
μῆνις) ἰῷ zuͤrne, grolle, τινί, auf 


Semand, zıvis, wegen einer Sache; 


oft auch absol. ich grolle. 
μήποτε, (μή und ποτέ daß nicht εἴς 
wa, daß nit einmal; bei Betheue: 
rungen mit folgendem Inf., niemals. 
μήπω, (un und πώ) noch nicht, doc 
nicht. 
μήπως, (μή und πώς) 1) daß nicht 
etwa, damit nit auf irgend eine 
Artz 2) nad) Wörtern δὲς Furcht: 


τ, ſchlankeſte, 


μῆτι 


daß etwa; 3) in — Brage: 
ob nicht etwa. 

μήρινϑος, 010, N, (von — der 

Faden, die Schnur: w, 864. 

gındlov, οὐ, τό, nur im Plur. μηρία 
vorfommend, (von κηρός) die Zuͤft⸗ 
knochen, Schenkelknochen, welche 
zum Opfer fuͤr die Goͤtter aus den 
Oberſchenkeln ausgeſchnitten und mit 
Bett umwickelt wurden; daher πίονα 
μηρία, bie mit Fett umwickelten 
Schenkelknochen. 

μῆρον, ov, τό, im Sing. ungebraͤuch⸗ 
ih, im Plur. μῆρα, i. 4. μηρία, 
von μεηρίον. 

μηρός, οὔ, ὃ, die — der Schen⸗ 
kel, der obere fleiſchige Theil des 
Schenkels; von Menfchen und Thie⸗ 
ren gebraucht. 

μήστωρ, woos, ὃ, (μήϑομαι) 1) der 
Kather, Berather, Rathgeber, 3. E. 
eörns, in der Schlacht (π, 759); 
2) der Derfertiger, Bewerkſtelliger, 
4. ©. u. φόβοιο, ber Säredenbes 
reiter. 0 
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μήτε, (un und re) und nicht, und dag | 


nicht; μήτε --- κήτε, weder — noch; 
μήτε — τε, fowohl nicht — fondern 


auch. 

μήτηρ, Gen, μητέρος, ſynk. μητρός, 
ἡ, die Mutter; nicht nur von Men: 
fchen, fondern au) von Kühen und 
Bogelhennen gebraucht; übergetr. μι. 
μήλων, die Mutter von Ziegen und 
Scaafen, d. h. viel kleines Vieh 

naͤhrend; ein Beiwort von Iton 
(β, 696); fo auch με. ϑηρῶν, bie 
Mutter des Wildes, ὃ. h. viel Wild 
nährend; ein Beiwort des Ida. 

μήτι, Neutr, von μήτις,. το. f. 

μήτι, ft. une, epifch. Dat. von μῆ-- 
τις, τὸ. f. (ψ, 315. 316. 318). 

μητιάω, Partic. Praes. μητιόών, μη- 
τιύωσπ, ft. μητιῶν, μητιῶσα (von 


a 


͵ 
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μῆτις) 1) Ih finne aus, τί, etwas, Pass. ἐμιάνϑην, 1) ἰῷ beſtreiche Die 
4. δ. βουλήν, einen Rath, χαχά, Oberfläche eines Körpers, ich färbe, 
Unheil; 2) ich rathſchlage, beſchließez τέ, etwas, τινέ, mit; 2) ib bes 
Med. μητιάομαι, δίς Perf. Plur, ſchmutze, eflede. 
Imperf. μητιόωντο, distrah. ft. Zun- μιάνϑην (δ, 146) fteht entweber für 
τιῶντο, ἰῷ gehe mit mir oder mit ἐμιάνϑησαν oder uiavder, oder ift 
Andern zu Kathe, berathſchlage, bee aus ἐμιανϑήτην verkürzt, ſ. μεκένω. 
ſchließe. μιαιφόνος, ou, ὃ, 7, (μιαίνω und φό-- 
μητίετα, ober wohl richtiger μητιέτα, vos) mit Mord befudelt, moröbes 
homerifche Form fl. μηριέτης, ov, 6, fledt, biuttriefend; ein Beiwort bes 
(von μητιάω) der Berather, Rothe Ares. 
geber; ein Beiwort des Zeus. μιαρός, ἡ (&) ὄν, (von μεαίνω) befus 
unrloucı, Fut. μητέσομαι, Inf. Aor. delt, befledt, verunzeinigt, 

1. μητίσασϑαι, (von μῆτις) ἰῷ fins μίγδα, Adv. (von μέγνυμι) vermiſcht; 
ne aus, denke aus, τί, etwas, τιν Ὁ. Dat. 9, 437 χαϑίζειν μίγδα ἄλ-- 
für Semand; ἔχϑεα λυγρὰ μέσσῳ λοισι ϑεοῖσιν, ſich unter ben andern 
ἀμφοτέρων u. (y, 416), feindfelige Göttern niederlaffen. 

Wuth zwiſchen beiden ausfäen. μιγήσεσθαι, Inf. Fut. 2. Pass. zu 

μῆτις, τος, ἡ, 1) die Sähigfeit des μίψγνυμι, ſ. μίσγω. 

Aathens, die Klugheit, der Vers μέγνυμι, fonft das gebräuchliche Praes., 
fand, die Einſicht; 2) der Kath, Dom. jedoch braucht μέσγω, Ὁ. f. 
Rathſchluß, Anfhlag, der Plan. Mideıw, ας, ἡ, Mides, ein Ort, wel 

uns, Neutr. μήτι, Gen. untvos (un cher an dem See Kopais in Böos 
und τίς) daß nicht einem, damit keis tien lag und (na) Strabon) fpäter 
ner; das Neutr. ſteht oft als Adv. in diefen See verfank (2,-507). 
damit nicht etwa, ja nicht etwa,  wuzpüs, ἡ (d), Or, Klein, niedrig. 

μητροπάτωρ, ορος, ὁ, (μήτηρ und μέχτο, 3te Perf. Sing. des ſynkop. 
πατήρ) der Mutter Dater, der Bros Aor, Med. zu μέγνυμι, f.- μίσγω. 
vater von mütterliher Seite. Mikmtos, ov, ἡ, Milet, eine Stadt 

„angvm, ἧς» N, fi. --οτρυιά (μήτηρ) in Kreta und eine in Karien (β, 
die Stiefmutter, 647, 868). 

μήτρως, wos, ὁ, (μήτηρ) der Mutters μιλτοπάρηος. ou, ὃ, ἡ, En und 

bruder, der Oheim. παρεια) die mit Röthel oder Mens 
μηχανάομαι, Ste Perf. Plur. Imperf. nig antteftrihenen Wangen oder 
μηχανόωντο, bistrah. undohne Augm. Seiten, rothwangig; ein Beiwort 
fl. Zungevövro, (von ungern, μῇ- ber Schiffe. 
χος) Ih febe auf eine geſchickte μιμνάζω, (von μέμνω) ἐᾷ bleibe, πα- 
Weife ins Werk, führe auf, errihte, ρά zum, bei einer Sache. 
τείχεα, Mauern, 2) metaph. ἰῷ μμεμνήσχω, nur im Praes. und Iınperf. 
verübe, ἀτάσϑαλα, frevelhafte Dinge. gebräuchlich, bildet die übrigen Tem- 
μῆχος, εος, τό, das Mittel, Zuͤlfs⸗ pora von urao, als: Fut. μνήσω, 
mittel, Aor. 1. ἔμνησα, ich erinnere, τινά, 
μία, Gen. μιᾶς, Fem. zu εἰς, eine, Jemand, τινός, woran; Med. μι- 
μιαίνω, Conj. Aor, 1. μιήνω, Aor, 1. μνήσχομαι, Fut, urnaouen, Aor. 1, 


[4 
μίμν 


ἐμνησάμην und μνησάμην, Con). 
μνήσωμαι, Opt. μνησαίμην, Imper. 
μνῆσαι, Inf. μνήσασθϑαι, Partic. 
uvnodusvos, Perf. μέμνημαι, in 
ber 2ten Perf. Sing. udurn ft. μέ- 
gynoeı, Opt. μεμνήμην und με-- 
urvegunv, Plusq.-perf. ueurnund, 
Fut. 8, μεμνήσομαι, 1) id erins 
nere mi, gedenke, bin eingedenk, 
τινός, einer Sache oder Iemandes, 
Telten nur fteht der Acc. der Perfon 
ober Sache; 2) id) erwähne, c. Gen. 
8) ich beachte, c. Gen.; das Perf. hat 
Praeseris - Bedeutung: ich gedenke, 
bin eingedenk; daher Fut. 3. ich, wers 
de eingedenk fein, werde gedenken. 

uluro; nur im Praes. und Imperf. 
vorfommend, poet. ft. μένων 1) ἰῷ 
bleibe, halte Stand; 2) : ἜΜΠΗΣ, 
erwarte, c. Acc. 

μέν, bei Dichtern gebraucht αἵδ᾽ Acc. 
Sing, bes Pron. der Sten Perſon, ft. 


αὐτόν, αὐτήν, αὐτό, ihn, fie, 0685 


bisweilen. ſteht αὐτός zur Verſtaͤr⸗ 
Eung dabei: μὲν αὐτόν, ihn. felbft. 
MırVeros, @, ον, die Minyer betvef- 
fend, den Minyern gehörig; ein 
Beiwort von Orchomenos, einem 
Sitze berfelben. 
Mivvniog ποταμὸς (A, 721) fol der 
Fluß Arıyoos in Elis fein. 
μινύϑω, (von ben Grammatitern wird 
αἰ Stamm angenommen μενύς 1. q. 
μιχρύς), 1) ih made kleiner, vers 
ringere, mindere, ſchwaͤche, τινά, Je⸗ 
mand, ober τέ, etwas; 2) intr. ich 
werde vermindert, nchne ab, ſchwin⸗ 
εἰ de dahin, vergehe, gehe zu Brunde. 
wivurde, Adv. ein wenig; gewoͤhn⸗ 
lich von der Zeit: eine kurze Zeit, 
auf Furze Zeit. | 
μινυνϑάδιος, οὐ, ὃ, ἦν, Compar. μι-- 
νυνϑαδιώτερος, (μένυνθα) eine kur— 
ze Zeit dauernd, kurz lebend, 
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μινυρέζωγ (von μινυρός) ich jammere 

mit feiner Stimme, winfele, wims 
mere. 

Mivos, wos, ὃ, Acc. Mivo ft. Mi- 
voe, Minos, König von Kreta. 
μισγάγκεια, ἐς, N, (μίσγω und (xos) 
die Schlucht, Selfenfhluht, wo 
Bergftröme  zufsmmenlaufen und 

ὦ vermiſchen. 

μίσγω, nur im Praes. und Imperf. 
vortommend, nimmt feine Tempora 
von dem veralteten Stammworte 
ufyio, Inf. Aor. 1. μέξαι, 1) τῷ 
mifche, vermifche, τέ, etwas, 3. €. 
οἶνον, Wein, nämlid mit Wafferz 
χεῖράς TE μένος τε u., Faͤuſte und 
Muth mifhen, ὃ. h. handgemein 
werben; Med. und Pass. μέσγομαι, 
Fut. μίξομαι, fonkop. Aor. Zufyunv, 
wovon bie Ite Perf. Sing. ufzro, 
Perf. Pass. μέμιγμαι, Plusq-perf. 
Zusulyunv, Aor. 1. 2ufydnv, wos 
von die Ste Perf. Plur. Zuryder ft. 
ἐμίχϑησαν, Aor. 9, ἐμέγην und-wi- 
ynv, Conj. μιγέω fl. wıyo, Opt. 
μιγεέην, Inf. wıynuevar und μιγῆ-- 
ver, Put. 2. μιγήσομαι, 1) ich vers 
miſche mid, miſche mid), zunaͤchſt 

von zuſammenfließenden Stroͤmen, 
und Thieren, welche auf der Weide 
durch einander laufen; ſodann von 
Menſchen in der vielfachſten Bedeu⸗ 

tung, c. Dat. worunter z. E. προ- 
μάχοισι u., ſich unter die Vorkaͤm⸗ 
pfer miſchen; ἀλλοδαποῖσι u., ſich 
unter Fremde miſchen, d. h. ſich zu 
Fremden begeben; ἀϑανάτοισι μ., 
ὦ zu den Unfterblichen begeben; 
φυλάχεσσιν ἐν ἀγρομένοισι ober 
bloß φυλάχεσσι μιν zu den verfam: 
melten Hütern oder zu ben Huͤtern 
fommen; Τρώεσσιν ἔν ἀγρομένοισε 
μιχϑῆναι, unter ben verfammelten 
Troern erfcheinen; κλισίῳσε μι. zu 
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ober zwifchen bie Zelte kommen; ἐς 
"Aycıovs u. (a, 215), fi zu den 
Achaͤern geſellenz xovinaw ober ἐν 
χονίησι μιχϑῆναι, mit Staub ver: 
mifcht werben, ὃ. h. in ben Staub 
geftürzt werden, auch in feindlicher 
Bedeutung: Τρώεσσι μιγῆναι, un: 
ter die Troer bringen; ἔγχασι φω- 
τὸς μ.. in die Eingeweide bed Mans 
nes bringen; ἐν δαὶ λυγρῇ μιγήμε- 
val τινε (v, 286), einem in ber ver: 
tilgenden Schlaht begegnen, ὃ. h. 
mit ihm. handgemein werben; αὐ) 
ohne ben Dat. der Perfon: handge⸗ 
- mein werben; fo auch: ἐν παλά- 
ginn μ., mit den Fäuften zufam: 
mentreffen; 2) ih vermifhe mid, 
von finnlicher Liebe gebraucht; μέσ-- 
γεσϑαι. φιλότητι oder ἐν φιλότητι, 
fih in füßer Umarmung genießen; 
von Mann und Frau vereint, aber 
auch von jeder Perfon einzeln ges 
braucht, wo man εὖ mit: der Liebe 
fröhnen, der Kiebe pflegen u. ſ. τὸ. 
überfegen kann; im letztern alle 
fteht oft ein Dat. der Perfon, mit 
ber man bie Liebe pflegt, dabei. Die 
pass. Temp. tommen. übrigens bald 
in pass. Bedeutung, bald in ber des 
Med. vor. 
μισέω, Aor. 1. ohne Augm. ulonoe, 
(von μῖσος) ich verabſcheue, es iſt 
‚ mir ein Öreuel, mit —— Acc. 
c. Inf. 
μισϑός, οἵο und or, ὁ, der Sold, 
Cohn; m. ῥητός, der verabredete 
Lohn: ꝙ, 46. 
μιστύλλω, (ſoll herkommen vom vers 
alteten μέων i. ἃ. μενύϑων ἰῷ ſchnei- 
de in Bleine Stidet, zerlege, τί, εἰς 
mas; auch ohne Acc. 
_ ulros, ov, ὁ, der Faden, Kettenfaden, 
der Aufzug eines Gewebes: 1, 762. 
μέερη, 6, 9, ft. μέτρα, die mit Blech⸗ 


μισέ 


[4 
uva, 


4070 


ſchuppen belegte Leibbinde Der Kr 


ger, welche oberhalb der Büften u 


ter bem Panzer zum Schuß ges: 


Wurfmwaffen getragen wurbe. 


μιχϑείς, Partic. Aor. 1. Pass. zu ui 


--- 


yrvuı, |. μέσγω. 


von μιμνήσχω, 
Tempora giebt, w. ſ. 


μνῆμα, ατος, τό, (μέμνημαι, κεεμε»νήσχο, 
das Denfmehl; τάφου u., ein Denk: 
mahl von der Beftsttung : τὸ. 619. 


urnuoovvn, n5, ἡ, (von μεερενήσχω) 
die Erinnerung, das Bedenken; 
μνημοσύνη γενέσϑω τινός, bie Er: 
innerung an eine Sache möge ent: 
ftehen, ftatt wir- wollen einer Sadı 
gedenken. 

μνῆσαι, Imper. Aor. 1. Med. zu μι- 
μνήσχω. Ä 

urnoataro, ft. μνήσαιντο, te Perf. 
Plur. Opt. Aor. 1. Med. zu μι- 
μνήσκω. 

μνησασκύμην, homerifche und überhaupt 
ionifche Form des Aor. 1. Med. zu 
μιμνήσχω, w. f. 

uvnotös, n, ὄν, (Verbale von μνάο- 
er tefreit, verheirathet, ver: 
mählt; ein Beiwort von ἄλοχος, 
bie Ehefrau. 

μνώοντο, epiſch gebehnt ft. ἐμνῶντο, 
Imperf; zu μνάοσμαι, ἰῷ erinnere 
mich, gedenke, τινός, einer Sache; 
φύγαδε, auf die Flucht denken, flie⸗ 
ben wollen: π, 697. f. μιμνήσχω. 

μογέω, Aor. 1. ἐμόγησα, (von μόγος) 
1) ih mühe mid, arbeite ſchwer, 
firenge mih an; 2) tranf. id er⸗ 
dulde, ertrane, τί, etwas, ἐπί τινὶ, 
einer Sache wegen. 

μόγις» "Adv. (von μόγος) mit Mühe, 
kaum. 

μύγος, ov, ὃ, die Mühe, Anfrengung, 
Arbeit. 


ungebraͤuchliches Stammmıı 
bem es mehr 


uoyo 


inet μογοστόχος, οὐ, ὃ, ἣν (μόγις und τίς 


u 
ı δὰ 
wrch 
Pu 


»r0) den mit Mühe Gebaͤrenden 


beiftehend; ein Beiwort der Eilei- 
thyia. 

wödos, ov, ὁ, (verwandt mit μόχϑος, 
μιόγος) das Schlachtgetuͤmmel, die 
Schlacht. 

ot, enklitiſcher Dat. Sing. zu ἐγώ, ich. 

μοῖρα, ns (es), ἡ, (von μείρομαι) 1) 
der Theil, Antheil, die Portion; 2) 
Das Loos, das CLoos des, Kcbens, 
das Shidfel, der Schidfalsbefhluß, 
der Tod; 8) die Pfliht, die Bes 
buͤhr; daher χατὰ μοῖραν, nad) Ge: 
bühr, wie ε ſich gehört; cbenfo ἐν 
μοίρη τ, 186; 4) Μοῖρα, die Schick⸗ 
felsgöttinn, bisweilen die Todes 
goͤttinn. 

—VV—— coc, ὃ, ἡ, (μοῖρα nnd γί- 
γνομαι von der Schickſalsgöttinn 
beguͤnſtigt, zum Glüd geboren. 

μόλιβος, οὐ, ὃ, fonft μόλυβδος, das 
Blei. . 


μολπή, ἧς, ἡ, (μέλπω) der mit Tanz 
verbundene Geſangz auch der Ges 


fang, der Tanz allein. 
μολύβδαινα, n5, N, (μόλυβδος 1. 4. 


μόλιβος) jede Bleikutzel; von einer 
runden Bleimaffe gebraucht, die man 
an die Angel band, um ben Angel: 
haken ind Waffer zu ziehen: ὦ, 80. 


μολών, μολοῦσα, Partic. eines Aor. 


2. Euokor, von einem nicht bekann⸗ 
ten Praes.; der Aor. verhält ſich 
zu βλώσχω, wie ἔϑορον zu ϑρώσχω. 


Bergl. βλώσχω. 


uovow, Partic. Aor. 1. Pass. μονω- 
ϑείς, (von μόνος) [ὦ made einzeln, 
laſſe allein; daher im Pass. ich wer⸗ 


de allein gelafſen. 


μύριμος, ou, ὃ, ἡ, ĩ. ᾳ. μόρσιμος, το. ſ. 


(υ, 802). 


μορμύρω, (von μύρω) ἰῷ fließe mit 
raufhe dchin, ἀφρῷ, 


Geraͤuſch, 
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mit Schaum; von mit Geraͤuſch da⸗ 
bin fließenden Fluͤſſen und den Flu— 
then des Okeanos (0, 403, φ, 325), 

μορόεις, 000, Er, ſchimmernd, hell⸗ 
ſtrahlend; ein Beiwort von Ohrge— 
haͤngen: nach andern heißt es eher 
muͤhvoll, kuͤnſtlich gemacht. Die 
Ableitung iſt ungewiß. 

uoooc, ou, ὃ, (μείρω, μείρομαι) das 
den Menſchen von den Göttern 
Zugetheilte, das Schidfel, 8.008, 
Geſchickz gemöhnlid vom Ungluͤcks⸗ 
geſchicke. 

μόρσιμος, οὐ, ὃ, N, (VON μόρος) vom . 
Schickſal beftimmt, verhaͤngnißvoll, 
einmal auch: vom Schickſal zum 
Tode beſtimmt; ἦμαρ u. (ο, 613) 
ber verhängnißvolle Zag, ber To: 
destag ; μόρσιμόν ἐστι, es ift Schick⸗ 
ſalsbeſchluß, τινί, für Jemand, (τ, 
417) mit folgendem Acc, c. Inf. 

μόρφνος, ov, ὃ, ἡ, (von ὄρφ»η) von 

dunkler Sarbe, dumkelfarbig; ein 
Beiwort des Adlers: ὦ, 516. 

μόσχος, ou, ὃ, (von ὄσχος) der fafr 
tige Ausſchoͤßling einer Pflanze, der 
Zweig, die Ruthe, Gerte. 

μοῦνος» ἢ, 0v, gebehnt fl. μόνος, ἡ, 
ον, 1) allein, ans; 2) allein, ver: 
laſſen. 

Moũoc, ns, ἡ, die Mufe; gewöhnlich 
im Plur. die Mufen, Töchter des 
Zeus und Göttinnen der das Leben 
verfchönernden Künfte, vorzüglich des 
Geſanges. 

μοχϑέω, Inf. Ἐπί. μοχϑήσειν, (von 
μόχϑος) ἰῷ mühe mid), plade mich, 
werde gedruͤckt, τινί, wovon, z. E. 
χήδεσι, von Sorgen ober Kummer. 


μοχϑίζω, i. q. μοχϑέω. 

μοχλέω, (von μοχλός) ἰῷ hebe mit, 
dem Sebel, ih ſuche mit Bebeln 
umzuftürzen, τὸς etwas. 


uoyk 
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μυδαλέος, ἡ (a), or, (von μυϑδαίνω) 
durchnaͤßt, feucht, triefend, rıvi, 
movon. 

μυελός, οὔ, ὁ, 1) dns Mark; 2) me- 

taph. die nahrhaftefte Speife. 

μυϑέομαι, Fut. μυϑήσομαι, Aor. 1. 
Opt. μυϑησαίμην, Imper. μύϑησαι, 
Inf. μυϑήσασϑαι, ἰῷ rede, ſpreche, 
fage, φ, 462. c. Acc. c. Inf.; ges 
wöhnlich ih ſage an, τῷ etwas, rı- 
γέ, einem, ich erzähle; ἀληϑέα ober 
νημερτέα u., bie Wahrheit reden; 


uvda 


ὀνείδεα u., Schmaͤhungen ausftoßen; - 


κερτομίας ἠδ᾽ αἴσυλα u., Schmaͤ⸗ 
hungen und Läfterungen ausftoßen; 
ποτὶ ϑυμὸν u., im Gemüthe fpres 
chen; ὃ. h. uͤberlegen. 

εἰὐυϑεσχύμην, ft. μυϑεεσχόμην, homes 
rifhe und überhaupt ionifche Form 
des Imperf;, meiftens Wiederholung 
ber Handlung anzeigend, von μυ- 
ϑέομαι- 

μῦϑος, 010, ὃ, 1) die Rede, Anrede; 
2) der Auftrag, Befehl; 3) der 
Anſchlag, der. Beſchluß. 

μυῖα, ns (as), N, die Fliege; und 
zwar 1) die Stubenfliege; 2) die 
Stehfliege; 8) die Schmeißfliege. 

Movzdin, ns, 7, Mykale, ein Berg in 
Karien. 

Movxelnoös, οὔ, 7, Mykalefos, eine 
Stadt in Böotien (2, 498), 

μυχάομαι, bei Homer nur im Aor. 2, 
μύχον ft. Eudzov, und Partic. Perf. 
μεμῦχώς vorkommend, (verwandt 
mit unzaoue) 1) ἰῷ bruͤllez vom 
Rindvieh gebraucht; 2) ich erkrache, 
erdröhne, tofez von Thuͤr⸗ ober 
Tchorflügeln, dem Braufen eines 
Fluſſes und einem Schilde, an den 
ein Speer fliegt: v, 260. 

μυχηϑμὸς, οὔ, ὁ, (uvxdoua) das 
Bruͤllen ber Rinder. 


Ἀδυχήνη, ἧς, ἡ, υχῆναι, ὧν, * 


— 


μῶλο 

Mykene, eine Stabt im Pelopon: 
nes, häufig πολύχρυσος genannt. 

μύχον, ep. Aor. 2. f. ἔμυχον zu μευ-- 
χάομαι, τῷ. f. 

μύλαξ, axos, 6, (μύλη) eigentlich der 
Muͤhlſtein, ſodann jeder große Stein, 

μυλοειδής, coc, 6, ἣν (μύλη, εἶδος) 
muͤhlſteinaͤhnlich; Beiwort eines gros 
fen Steines. 

μυρίχη, ns, ἡ, de Tamariske; ein 
ſtrauchartiges Gewaͤchs. 

μυρέχινος, ἡ, 09, (μυρέχη) die Las 

mariske betreffend; ὄζος u., der Ta⸗ 

martstenzweig. 

μυρέος, &, ὁ», fehr viel, fehr groß, 
unendlich, ungeheuer; häufiger noch 
im Plur. uvolor, ar, «, vorkom⸗ 
mend: ſehr viele, {εν große. 

Μυρμιδόνες, ων, ol, die Myrmidos 
nen, eine Bölkerfchaft, welde in 
der hHomerifhen Ἑλλάς und in Pythia 
in Theſſalien wohnte. 

Mioowvos, ou, ἡ, Myrſtnos, eine Stadt 
in Elis, fpäter ἸΗυρτούντιον. 

μύρω, ἰῷ fließes dad Med. μύρομαι, 
ich zerfließe in Thraͤnen, weine, jam⸗ 
mere, Flagge. 

Muoös, οὔ, ὃ, der Miyfier, Bewohner 
ber Landſchaft Myſien in Kleinafien. 

μυχός, οὔ. ὃ, der innerſte Ort, das 
Innerſte, der Winkel, eines Zeltes, 
Hafens, einer Landſchaft, u. ſ. τὸ. 

μύω, Aor. 1. epiſch uvoe, Perf. μέ- 
μυχκα, ἰῷ ſchließe mich; von Wun⸗ 
ben (wo, 420) und ben [ἃ zum 
Schlafe fchliegenden Augen gebraudt : 
ω, 637 οὔπω μύσαν ὅσαε ὑπὸ βλε- 
φάροισιν, 

μυών, ὥνος, ὃ, π, 8315 (von. Mög) εἰς 
ne &telle am Körper, wo υἱεῖς 
Muskeln beifemmen liegen, gleich 
fam der Muskelknoten. 

— ov, ὁ, (vieleicht Dewgant mit 


μωμέ 
᾿ μόγορ die Mühe, Arbeit; u. Aonoc, 
die Arbeit des Ares, der Kampf, 
die Schlacht, in welcher Bebeu: 
tung μῶλος auch ohne Agnos vors 
koͤmmt. 
μωμέομαι, ioniſch παν μάομαι, Fut. 
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μωμήσομαι, (μῶμος) ἰῷ tadle, vers 
fpotte, τενιί, Jemand. 
μῶνυξ, υχος, ὃ, ἡ, (μοῦνος, μόνος 
und ὄνυξ) einflauig, einhuflg, mit 
ungeſpaltenem "Hufe verfehn, hufig; 
ein Beiwort ber Pferbe, 


"N. 


N, der dreizehnte Buchſtab des grie⸗ 
**— Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des dreizehnten Geſanges. 


ναί, Adv, bejahend und betheuernd, letz⸗ 


tres beſonders mit μά verbunden: 

ja, wahrlid, wirklich, fuͤrwahr. 

γαίεσχον, Imperf. von γαίων ſ. das 
Bolgende. 

ναιετάασχον, f. γναιέτασχον , homeri⸗ 
fhe und überhaupt ioniſche Form 

des Imperf., gewöhnlich mit der Be: 

deutung des Dftmaligen, von vere- 

, φάω. 

voıerco, (ναίω) 1) ἰῷ wohne, ἔν τι- 
γε τόπῳ, an einem Orte, oder aud) 
mit dem bloßen Dat. des Orts, z. €. 
“Ἱαχεδαίμονι, "Aovn, in Lakedaͤmon, 

Arnez 2) ἰῷ bewohne, c. Acc.; 3) 
intr. ἰῷ werde bewohnt, bin bes 
wohnt, 

ναίω, Imperf. varov'und ἔναιον, Ste 
Perf. Plur. Perf. Pass. νέαται ft. 
verkarcı, νένανται, (ſtammt von 
dem ungebräudjlichen Praes. γάω) 
1) ἰῷ wohne, helte mid cuf, vers 
weile, gewöhnlid ἔν τινὲ τόπῳ, an 
einem Orte: bisweilen ἐφ ὁδῷ, 
am Wege, παρά τινι, neben Semand, 
κατά τι, worin, παρά τε, woran, 
σέρην τινός, gegen einem Drte über, 
bisweilen auch mit dem bloßen Dat., 
z. E. αἰϑέρε, im Aether; ἰῷ bes 


wohne, c. Acc.; 8) ἰῷ iverde Bes 


wohnt, ich lioge, bin Belegen. 

ψάπη, N55 ἦν das Bergthal, Walds 

thal. 

γναρκάω, Aor. 1. ohne Augm. νάρχη- 
σα, (rdoxn) ich werde fteif, — 
erſchlaffe. 

γάσϑη, ft. ἐνάσϑη, Aor. 1. Pass. zu 
ναίω, in der Bedeutung: id) laſſe 
wohnen; baher ξ, 120 πατὴρ Ag- 
yei άσϑη, fiedelte fih in Argos 
on. 

γαύμαχος, ou, ὁ, ἡ, (ναῦς, un) sum 
Seekampfe dienend; ein Beiwort 
vom Speerſchafte. 

ναύτης, ov, ὃ, (ναῦς) der Schiffer, 
Seemann. 

ναῦτρι, vor einem Vocal ναῦφιν», poet. 
Gen. und Dat. Plur. zu ναῦς, mit 
dem yı paragogicum. Ὁ 

va, ἰῷ fließe, φ, 197. 

verpüs, ἡ (€), ὁν, (νέος) jung, ju⸗ 
gendllch. 


vcceę, ion. Acc. Plur. zu νηῦς», w. f. 


νέαται, ft. verdaraı, epifc f. χένανται, 
Ste Perf. Plur, Perf. Pass. zu ναίω, 
w. f. 

νέατος, N, or, entweber poet. Superl. 
von νέος, oder nur epifche Dehnung 
von v£os,. wie μέσατος von μέσος, 
ioniſch νεέατος, ἡ, ον, w. 7. 

veßoos, οὔ, ὃ, (wahrfcheinlich von νέος) 
das Birſchkalb, das Kch. 
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νέες, Nom. Plur, zu »nös. 

γέεσθαι, Inf. Praes. von γέομαιε, w.f. 

γέεσσι und νέεσσι», epifcher Dat. Plur. 
zu γηῦς, w. f. 

γέηαι, fl. ven, 2te Perf. Sing. Conj. 

Praes. von γνέομαι. 

γεηχής, £os, ὃ, ἡ, απ) νεήχης geſchr. 
(νέος und ἀχή) neu Yefpigt, neu ge⸗ 
ſchaͤrft; Beiwort einer Art. 

γέηλυς, vdos, ὃ, 7, (von νέος, ἤλυ- 


# 
γέεξς 


or, ἔρχομαι) neulich gekommen, 


neulih angefommen. 

venvis, ıdos, ἣ, (von νέος) die Jung⸗ 
freu, das Maͤdchen. 

ψείαιρα, ἧς (us), ἡ, (vos) die lebtere, 
&ußere, umtere; v. γαστήρ, der Un: 
terleib, der untere Theil des Leibes 
σι, 465). 

velcros, ἡ, ΟΡ, f. νέκτος, der lebte, 
&ußerfte, unterſte; ſtets von Örtli- 
her Beziehung, z. δ. v. ἀστράγα-- 
2os, der oberfte Wirbel; v. ποὺς 
Ἴδης, der Außerfte Abhang des Ida; 
v. xevewr, der tieffte Theil der Wei: 
he; bisweilen c. Gen., z. €. πέ- 
πλος, ὃς ἔχειτο νείατος ἄλλων, ein 
Gewand, welches als das unterfte 
von allen balag, u. f. w. 

γειχείεσχον, homerifhe und überhaupt 
ionifhe Form bes Imperf. mit der 
Bedeutung des Oftmaligen, der Wie: 
derholung, von γειχείω. 

»νειχείω, dicht. ft. γειχέω. 

γειχεῦσι, ft. νειχοῦσι, dte Perſ. Plur. 
Praes. von γειχέω: v, 254, 

ψειχέω, Fut. γειχέσω, Aor. 1. dveize- 
σα, epiſch velzeo« und νείχεσσα, 
(veizos) 1) id zanfe, freite, has 
dere, τινί, mit Jemand, εἵνεχά τι-- 
vos, wegen einer Sache; veizen V., 
Etreite ftreiten, Zaͤnkereien begine 
nen; 2) ih reise, nede, Höhne, ta⸗ 
dele, fhimpfe, ur, Jemand, τινί, 
womit, 2. (δ, χολωτοῖσιν ἐπέεσσι», 


γεμὲ 


mit zornigen Worten, μύϑῳ, mit 
ber Rede, u. f. τὸ. 

γεῖχος, Eos, τὸ, 1) der Streit, Zank, 
Hader, fowohl von Worten als Thaͤt⸗ 
lichkeiten; daher auch der Kampf, 
die Schlacht; 2) dus Zähnen, Tas 
deln, Schimpfen. 

veiua, epiſch f. ἔνειμα, Aor. 1. von 
»έμω,, τὸ. ſ. 

γ»ειόϑεν, Adv. eigentlich γεόϑεν, (von 
νέος) von unten herauf; ν. 2x χρα- 
dins, tief aus Herzensgrunde (x, 10). 

γειόϑι, f. veodı, Adv. (von v£os) zu 
unterfi; γειύϑε λίμνης (g, 317), 
wo ἐδ c. Gem. ſteht, tief unten im 
Eee. 

γειός, οἷο, ἡ, SC. γῆ, (VON νέος) das 
Neuland, Brachland, δὲς Brad 
«der. 

“εχάς, ados, ἡ, (von νέχυς) der Saus 
fen von Ceichnamen, der Keichenz 
haufen, 

γεχρύς, οἵο, ὃ, der Todte, der LCeich⸗ 
nam. 

γέχταρ, «005, τό, der Nektar, der 
Goͤttertrank, den man fich als treffe 
lihen Wein dachte. 

»εχτάρεος, ἡ (ὃ, ον», (νέχταρ) πεξξας 
τῷ, wie Nektaͤr duftend, anmu= 
thig, ſchoͤn; Beiwort eines Gewan⸗ 
des (a, 25. γ, 385). 

‚vezus, vos, ὃ, 1) der Todte, Verſtor⸗ 
bene; 5) dcr Keihnem, die Leiche, 

veu£do, (verlängert aus γέμω) ἰῷ 
laſſe weiden; Med. γεμέϑομαι, ἰῷ 
weide, freſſe. 

γεμεσάω und ερ ὦ »εμεσσάω, Fut. 
γεμεσήσω, Imper. Praes. γνεμέσσα, 
Iıperf. ἐνεμέσσων, Aor. 1. ἐνεμέ- 
once, (von γέμεσις) ἰῷ empfinde 
Unwillen über das Sluͤck eines Uns 
würdigen, ärgere mid), nehme übel, 
sürne, gewöhnlih absol., bisweilen 
τινί, auf Jemand, Med. γεμεσάομαι 
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bewohne, c. Acc.; 2) ich mweide; 
von Thieren. 

y&yınraı , Ste Perf, Sing. Perf. Pass. 
zu νίζω, w.'f. 

veongdns, Eos, ὃ, ἡ, (νέος und ἄρϑω) 
neulich bewäffert, ſriſch bemäffert; 
Beiwort eines Gartens: φ, 346, 

γεοϑηλής, dos, ὃ, ἡ, (νέος und ϑάλ- 

30) friſch gruͤnend, friſch entfpries 
ßend. 

veoin, ns, N, poet. Wort f. νεότης 
(vEos), die Jugend, Jugendhitze, 
der jugendliche Leichtfinn: ψν, 604, 

vEoucı, blos dichter. Wort, zuſammen⸗ 
gezogen vevucı (co, 136), das Praes. 
mit ber Bedeutung des Fut., ἐῷ tes 
be, komme, gehe fort, che zuruͤck, 
tehre zurüd, οἰχόνδε oder olzude, 
nad) Haufes ὑπὸ ζόφον ἠερόεντα 
y., zum nächtlichen Dunkel hinab: 
gehn; fonft mit: ἔς, πρός, ἐπί τι 
oder dem bloßen Acc. wohin, ἔχ u- 
vos, woher. | 

νέον, Adv. (eigentlich Neutr. von νέ- 
05) neu, neulich, eben, von neuem. 

v&os, ἡ (@), 0v, Compar. γεώτερος, 
Superl. ᾿γεώτατος, 1) neu, friſch, 
ὁ. E. νέον ἄλγος, der neue Schmerz: 
2) jung, jugendlich; 5. E. ven yu- 
vn, ein jugendliches Weib; γέος üg- 
ans, ein junger Zweig oder Aſt; 

νεμεσσητός, [. veusantde. - νέος, ὃ, als Subst., der Juͤngling, 

»νέμεσσις, |. νέμεσις. 8855. Mann. 

γέμος, εος, τό, (don γέμω) die Weide, weus, Gen. zu γηῦς, w. f. 
der Weideplat, die Waldung. veoounztos, ου, ὁ, ἡ, (νέος und σμή-- 

νέμω, Aor.1. νεῖμια f. ἔνειμα, 1) ἰῷ ZW) friſch oder neulich abgerleben, 


τς Ψεμὲ γεύσ ΄ 
und νεμεσσάομαι, Fut. νεμεσήσομαι, 
Aor.1.Pass, νεμήσσήϑὴν, wovon die 
. Ste Perf. Plur. epifch γεμέσσηθϑεν 
ft. ἐνεμεσήϑησαν, 1) ἰῷ bin uns 
willig auf mich, fhäme mich, halte 
für unanftändig oder unrecht; 2) 
ih bin unwillig, zuͤrne, τιν auf 
Semand, wie das Xctiv. 
»εμεσητός und νεμεσσητός, ἡ, ὁν, (»ε-- 
μεσάω) 1) des Unwillens wuͤrdig, 
tadelnswerth, unanftändig, unbillig; 
2) zu ſcheuen, vor dem man Scheu 
empfindet. 
ψεμεσίζομαι, (νέμεσις) 1) ἰῷ werde 
unwillig, zuͤrne; einmal c. Acc. c. 
Inf., gewöhnlid zwi, auf Jemand; 
bisweilen auh zwi τε v., Jemand 
etwas übel nehmen, etwas Jemand 
versrgen, auch mit bem Partic. 3. 
E. εν, 872 οὐ γνεμεσίζη ὁρῶν τάδε; 
2) ih empfinde Schmach, ſchaͤme 
mid, c. Acc. c. Inf. 
γέμεσις, dichter. νέμεσσις, εως, ἡ, (von 
ψέμω) 1) der Unwille über das 
Gluͤck eines Unwuͤrdigen, der Uns 
wille, Verdruß, Zorn, Tadel, die 
Schmachz 2) das Schaamgefuͤhl; 
8) der Begenftand des Schaamge⸗ 
fühle; οὐ γέμεσις, man darf es 
nicht tadeln oder mißbilligen, c. Inf. 
ober Acc. c. Inf. 
νεμεσσάω, f. νεμεσάω. 


theile zu, theile aus, τί, etwag, 
ri, an Jemand; ἰῷ laſſe weiden; 
daher im Pass. übergetr. vom Feuer; 
χϑὼν νέμεται πυρί, das Land wird 
vom Feuer abgeweidet, d. h. ὑεῖς 
beert; Med. νέμομαι, 1) ich beſttze 
das mir Zugetheilte, babe inne, 


Pj 


neugegiättet; ein Beiwort des Pane 
zers. 


γεοσσύς, οὔ, ὃ, (von νέος) das Juns 
ge; von jungen Vögeln ut: 


γεύστροφος, ou, ö, ἡ, (νέος U δτρέ- 


φω) neugedreht; ein Briwort der 
Sehne. : 


\ 


γεύε 
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γεύτευχτος, ou, ὃ, ἡ, (νέος und τεύ- 
. 20) friſch gearbeitet, eben verfertigt. 


veorevyiis, £05, ὃ, N, 1. q. νεύτευχτος. 


γεύτης, nos, N, (νέος) die Jugend, 
das Jugendalter, die Jugendkraft; 
ἐκ γνεύτητος, von Jugend auf (ξ, 
86). 

γεούτατος, οὐ, ὃ, N, (rkos und οὐ- 
1.0) frifh verwundet, eben vers 
wundet. 

veode, vor einem Vocal veoder, Adv. 
(abgefürzt aus ἔνερϑε) 1) unten; 
2) c. Gen. unterhalb. 

veluce, contr. ft. veoucı, w. f. 

vevon, ἧς, ἡ, die Sehne, Borenfehne. 

vevonyı, vor einem Vocal »γευρῆφιν, 
epifch. Gen. von vevpn. 

vevoov, οὐ, τό, 1) die Sehne; das 
Muskelband im menſchlichen Körs 
per; 2) der Riemen, die Schnur, 
wonit man bie Eifenfpige an dem 
Pfeilſchafte befeftigte. 

γευστάζω, (von νεύω) ἰῷ nide, τινί, 
womit, 3. (δ. γνευστάζοντα κόρυϑε 
βαίνειν (υ, 162), mit dem Helmbufd) 
nidend einhergehn, d. h. mit wals 
lendem Helmbuſche einhergehn. 

ψεύω, Aor.1. ἔνευσα und ohne Augm. 
γεῦσα, ἰῷ nide, nide zu, zwi, 
Semand, um ihm ein Zeichen zu 
geben; aber aud τινί, womit, um 
etwas. zu bejahen, bisweilen mit 
folgendem Ace. c. Inf.; von Roß— 
haarbuͤſchen: ich walle, fente mid. 

»ειρέληγ ἧς», 4, (von νέφος) 1) die 
Wolke, δα Gewoͤlk; 2) metaph. 
v. μέλαινα ἄχεος, bie finftere Wolke 
bes Schmerzes; auch koͤmmt v, 417 
ver. vom Todesdunkel vor. 


νεφεληγερέτα, poet. f. —Erns, Gen. 
— (νεφέλη und ἀγείρω) der 


fsmmierz; ein Beiwort bes 
Zeuß.' 
vepo;, ἐος, τύ, die. Wolfe, das — 


vnt 

woͤlk ; metaph. νέφος ϑανάτοιο μέ- 

ker, das’ finftere Todesdunkelz »έ- 

yos πεζῶν, bie Wolke von Fuße 

friegern ft. der dichte Haufen von 

Fußvolk; πολέμοιο »., die Wolfe 

ber Schlacht, das dichte Schlacht 

getümmel (g, 243) u. ſ. w. 
γέω, epifches Iınperf. Eyysov ft. Zyeor, 

ih fhwimmee, 

γεῶν, Gen. Plur. zu γηῦς, το. ſ. 

γεώτατος, Superl. γεώϊερος, Compar. 

von veos, w. T. 

9 eine untrennbare Vorſilbe, wel 
che verneint und für die zweite Haͤlf⸗ 
te von ἄνευ gehalten wird. 
vie und νῆας. Acc. Sing. und Plur. 

von γηῦς, w. f. 

»ηγάτεος , ἕη (ἐα), &ov, wahrſcheinlich 
f. νεήγατος oder veoyaros (νέος und 
γέγαα, Perf. von dem ungebräud): 
lihen Praes. yaw) neulich; gewor⸗ 
den, neuvollendet, eben verfertigt; 
Beiwort eines Schleiers und eines 
Gewanbes. 

γήδυια, ων, τὰ, (von vnndus) die Ein⸗ 
geweide (ρ, 524). 

γήδυμος, ou, ὃ, ἡ, (mit ἡδύς vers 
wandte) ſuͤß, angenehm; ein Beis 
wort des Schlafes. 

γηδύς, vos, ἧ, der Bauch, der Keib, 
Mutterleib, Mlutterfhooß. 

γῆες, Nom. Plur. von νηῦς. 

νήεσσι, Dat. Plur. von vnüs, w. f. 

γνηέω, homeriſch f. νέω, epiſch. Imperf. 

vneov, vnjet f. Zvneov, ἐνήει (ψ, 

139. 163. 169), Aor. 1, Inf. νηῆ- 

σαι, Partie. νηήσας, 1) ἰῷ haͤufe, 

bringe auf einen Haufen sufammen, 
τί, etwas; 2) ἰῷ belade, befrachte, 
vijes, Schiffezʒ Med. νηέομαι, Inf. 

. Aor. 1. γηήσασϑαι, ich belade für 
mid, vie, das Schiff, ἅλις χρυσοῦ, 
mit reihlichem Golde. 

yıjr, Dat. Sing. von νηῦς, w. [. 


m— 


γήϊο 


γνήϊος, ἢ, ον», (von γηῦς) sum Schiffe 
gehoͤrig; δόρυ νήϊον, und auch ohne 
δόρυ, der Schiffsbalken, das Sr 
bauholz. 

Νηΐς, ἴδος, ἡ, ſonſt Mais, (von vaw) 
gewöhnlich Νύμφη vnis, die Aajas v 
de, Ütuellnymphe (£, 444). 

vijis, ıdos, ὃ, ἡ, (vn— und ἰδεῖν) uns 
wiſſend, unerfshren. 

wnregöns, ἕος, ὁγ ἡ, (νη--- und χέρ-- 
dos) ohne Gewinn, nublos, uns 
nuͤtz (o, 470). 

τηχουστέω, Aor. 1. 0. Augm. vnxoV- 
στησᾷ, (vn — und ἀχούω) ἰῷ höre 
nicht, gehorche nit, c. Gen. ber 
Perfon: v, 14, j 

γνηλεής, epifche Form f. νηλής, £os, 6, 
N, (vn— und Zleos) ohne Mitleis 
den, grauſam; Beiwort von Perfo: 
nen und vorzüglich vom Erze; γη- 
λεὲς ἦμαρ, der graufe Tag, Schid: 
falstag, Zodestag. 

νημερτής, £os, ὃ, ἡ, (vn — und ἄμαρ-- 
τάνω) untrüglid, wahrhaftig, wahr, 
der Wahrheit gemaͤßz das Neutr. 
ftcht als Adv. 

Nnusorns, £os, ἡ, Nemertes, die Wahr: 
befte, Name einer ber Nereiden: 

0, 46, 

vnveuln, ης, ἡ, f. νηνεμία (vn — und 
ἄνεμος) die Windftille; Gen. v7- 
veulns, zur Zeit der Windftille, wähs 

rend der Windftille: ε, 523. 

vnvelos, ou, ὃ, ἡ, (vn — und ἄνεμος) 
windftill, ohne Wind, 

vnös, οὔ, ὃ, ioniſch f. ναός (von ναέω) 
eigentlich: die Wohnung; fodann: 
die Wohnung eines Gottes, der 
Tempel. 

vnös, Gen. von νηῦς, τὸ. f. 

γηπιαχεύω, (von γνηπίαχος) ἰῷ treibe 
Spielerei, fpiele wie ein Kind, 

γηπίαχος, οὐ, ὃ, N, (von γήπιος) uns 
mündit, kindiſch. 
Wörterb, zur Jlias, 
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γηπιέη, ns, ἢ, ioniſche Form f. νη- 
πιάα (γήπιος) 1) die Unmuͤndigkeit, 
das Kindessiter; 2) das Findifche 
Wefen, die — die Unbeſon⸗ 
nenheit. 

γήπιος, In (la), τον, (vn— * Brros) 
unmindig, kindiſch; von Xhieren 
und. Menfchen, die noch nicht auge 
gewachſen und zum Gebraudhe ihrer 
Kräfte herangereift find; 2) Findifch, 

„ thöricht, und überhaupt Schwäche, am 
Geiſte wie am Körper ausdruͤckend. 

γηπύτιος, &, 09, (vn — und ἠπύω, wie 
γήπιος) (von νήπιος) unmundig, 
Findifh, unverftändig (v, 200, 211. 
φ, 410 und fonft). 

Νηρηΐς, ἵδος, ἢ, die Nereide, Zoch: 
ter des Nereus, eines alten Meer: 
gottes, der unter Pofeidon im Mit: 
telländifhen Deere gebietet. Die Na: 
men ber Nereiden f. o, 33 ff. 

Νήριτος, ov, ὃ, der Neritos, eih Berg 
in Sthala. 

Nnoein, ns, n, Neſala, die Infelbe: 
wohnerinn, Name einer der Nerei- 
den: o, 40, 

γῆσος, ov, ἢ, (vielleicht von γέω) das 
fhwimmende Land, die Infel, 

vyjotıs, τος, ὃ, ἡ, (9n— und ἐσϑέω) 
ohne zu effen, ohne getgeſſen zu ha= 
ben, nüdtern: Acc. Plur. γήστιας 
τ, 156. 207. 


[7 
ψίζω - 


- 


γνηῦς, ioniſch f. γαῦς, Gen. γηός, νεός, 


ἡ, Dat. νηΐ, Acc. νῆα und νέα, 
Plur. Nom. »vijes und γέες, Gen. 
γηῶν und γεῶν, Dat. νηυσί, νήεσσι 


und νέεσσι, Acc. νῆας und νέας, 


(von νέω) das Schiff. 

γέζω, wird ergänzt durch Ableitungen 
von νέπτω, Aor.1. ο. Augm. γέψα, 
Perf. Pass. νένιμμάι, 1) ὦ netze, 
benehe, waſche, τί, etwas, τινί, wo⸗ 
mit; 2) ich waſche ab, τέ, etwas, 
ἀπὸ τινος, von einer Sache ober 


15 


\ 


yırd 
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von Semand, τινέ, womit; Med. »/- 
ζομαι, Aor, 1. vıyaunv, Partie. 
νιψάμενος, 1) ἰῷ waſche mid; 2) 
ih waſche mir, χεῖρας, δὶς Hände 
(r, 230). 

γικάω, Fut. νικήσω, Aor. 1. ἐνέχη- 
σα und vixnoe, Conj. νικήσω, Inf. 
vıznoe, Partic. vıznoas, Partic. 
Aor. 1. Pass, γνιχηϑείς, (von γέχη) 
1) ich befiege, uͤbertreffe, überwins 
de, τινά, Jemand, ober ri, etwag, 
τινί, wodurch oder/wohin; 2) ἰῷ 
erfiege ὃ. h. gewinne dur Sieg, 
c. Acc. z. ©. πάντα ἐνίχα (ὃ, 
389): 8) intr. ih fiege, behaupte 
den Dorrang, behalte die Ober⸗ 
band, fiege ob. 

vien, ἡς. 9, der Steg, befonders der 
Sieg in ber Schlacht. 

γίσσομαι, Fut. vioouaı, (mit νέομαι 
verwandt) 1) ich gehe, fhreite vor, 
πόλεμόνδε, zum Kampfes 2) id 
gehe weg, gehe zuruͤck, Lehre zus 

vıyas, ados, ἢ, (vlypw) die Schnees 
fiode, der Schnee; im Plur. die 
Schneeflocken, das Schneegeſtoͤber. 

viperog, ou, ὃ, auch γιφετός betont 
(vipw) der fallende Schnee, das 
Schneegeftöber. 

γιφόεις, 8000, εν, (vipw) beſchneit, 
vol Schnee; ein Beiwort von Ber⸗ 
gen, namentlich vom Tmolos und 
Dlympos; ὄρος »., das Schneege⸗ 
birge. 

vipw, Inf. Aor. 2. νιφέμεν ft. νιφεῖν, 
(vom ungebraͤuchlichen Nom. γέψ, 
wovon Acc. ψέφα noch übrig) ἰῷ 
ſchneie. 

γέψα, Aor. 1. gu γέζω, τὸ. ſ. 

γοέω, Fut. νοήσω, Aor. 1. ἐνόησα und 

᾿γόῤησα (von νόος) 1) ich fehe, nehme 
wahr, bemerke, τινά, Jemand, oder 
τί, etwas; ἐν ὀφθαλμοῖσιν »., mit 


voor 


den Augen fehn; ὀξὺ »., ſcharf wahr: 
nehmen; 2) ih nehme im Geiſte 
wehr, (bisweilen mit φρεσέν oder 
μετὰ φρεσίν») überlege, denke, bes 
denfe, erwäge, τί, etwas; 8) ἰῷ 
erdenfe, finne «us, τί, etwas; auch 
ohne Casus; ich faffe einen Befchluß; 
4) ἰῷ gedenfe, bin gefonnen, mit 
folgendem Inf.; 5) id bin verftäne 
dig, bin Flug; Med. γοέομαι, Aor. 
1. vonocunv, ἰῷ gedenfe, mit fols 
gendem Inf. 

νόημα, ατος, τό, (νοέω) 1) das Bes 
dachte, der Bedankte, Vorſatz, Bes 
ſchiuß; 2). die Befinnung; 8) der 
Derftand, die Klugheit. 

γόϑος, ἢ. ον» unaͤcht, unehelich; von 
Soͤhnen oder Töchtern gebraudt, 
die nicht von der rechtmäßigen Ge: 
mablinn geboren find. 

Ψομεύς, ñoc, ὃ, (von νέμω) der Hirt 
im allgemeinen ©inne. 

vouorde, Adv, ſt. εἰς vouir, zur 
Weide, 

vouös, οὔ, ὃ, 1) der Grt wo das 
Dich weider, die Weide, der Weis 
depich; 2) metaph. ἐπέων νομός, 
δὶς Weide der Worte, das Feld ber 
Worte, die Menge der Worte: v, 
249; ἐπέων δὲ πολὺς νομὸς ἔνϑα 
καὶ ἔνϑα, unabſehlich ἐξ bad Geld 
wechſelnder Worte. 

γόος, ou, ὃ, 1) der Sinn, der Der: 
fand, die Klugheit, Ueberlegung; 
2) die Meinung, der Plan, Ans 
ſchlag, Rath, Rathſchluß; 3) die 
Sinnesart, das Bemüth, der Cha⸗ 
rakter, das Herz, die Seele. 

γοστέω, Fut. νοστήσω, Inf. γ»νοστησέ- 
μεν ft. νοστήσειν, Aor. 1. Conj. vo- 
στήσω, Opt. νοστήσεια und voom- 
oauı, Partie γοστήσας, (vuotos) 
ih kehre zürid, komme zuruͤck, ἔχ 
τινος, woher, olzade, nad) Haufe. 


γόστ 


νόστος, 010, ὃ, (verwandt mit νέομαιν 
die Ruͤckkehr, Ruͤckkunft, befonders 
die Heimkehr, Kuͤckkehr nah Haufe, 

ψόσφι, vor einem Vocal νόσφιν, Adv. 
1) fern, entfernt, abwärts, getrennt, 
abttefondert; c. Gen. fern von, es 
trennt von, abtefondert von, ohne, 
aufer: v, 7. 

voopiloueı, (νόσφι) ἰῷ entferne mid, 
trenne mich von Jemand; übergetr. 
in der Gefinnung. 

vorle, ας, ἡ, (eigentlich ‚Fem. von vo- 
zıos) die Naͤſſe, Feuchtigkeit, der 
Regenfhauer. | 

γμότιος, a, ον, (von Νότος) feucht, 
naß; ein Beimort des Schweißes. 

Νότος, 010, ὁ, der Suͤdwind ober Suͤd⸗ 
weftwind, welcher den Griechen ge: 
woͤhnlich Nebel oder Regen brachte. 

ψοῦσος, ουὅ, ἡ, ioniſch f. νόσος. die 
Krankheit, Seuche, 


vo, homerifhe Form ft. vir, doch fine " 


det ſich letztre auch einige Male, 
durch Abſchwaͤchung entitanden aus 


vov, Partikel, welche bald folgert, ᾿ 


bald einen Uebergang begleitet, bald 
verftärkende Kraft hat: nun, doc, 
denn; τῷ vu fteht flatt des fpätern 
τοίνυν, darum, 

νύμφη, ης, ἡ, im Voc. bei Homer 
auch νύμφα, 1) die Braut, das zur 
Beirath reife Mädchen, die juntte 
Ehefrau; 2) Νύμφη, die Nymphe, 
eine von den niebern Göttinnen oder 
weiblichen Genien, melde Inſeln, 
Berge, Wälder, Quellen u. f. w. 
bewohnt haben follen; MN. vnis, die 
Quellnymphe; Νύμφαι ὀρεστιάδες, 
die Bergnymphen, welche fpäter Orea⸗ 
ben hießen. 

vuuplos, ov, ὃ, (von νύμφη) der Vers 
lobte, der Bräutigam, 

vüy, Adv. jet, nun; und zwar wie 
das deutfche num, nicht immer von 
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ber unmittelbaren Gegenwart, fon- 
dern auch von ber nahen Zukunft 
und Vergangenheit, bisweilen aud) 
von ber Aufeinanderfolge von Hand: 
lungen gebraucht; befonders auch bei 
Aufmunterungen, bei Imperat. und 
Adverbien, in welchem letztern Falle 
jedoch νύ gebräuchlicher ift. 

νύξ, νυχτός, ἡ, (nad) dem Etym. Magn. 
von γύσσω) 1) die Naht, die Zeit 
der Naht; γύχτα oder νύχτας, bie 
Naht oder die Nächte hindurch; 2) 
die Sinfternif, das Dunkel, biswei: 
len das Todesdunkel, und dies als 
Bild des Schrecklichen; 8) IVVE, die 
Goͤttinn der Nacht, die Bändigerinn 
der Götter und Menfchen. 

vuös, οὔ, N, 1) die Schwiegertochter; 
2) jede Verwandte durch Heirsth. 

γύσσα; NS, N, (von νύσσω) 1) das 

Kennziel, eine Säule am Ende der 

Rennbahn, um welde man feinen 

Weg lenkte und wo man bie Hälfte 

bes Weges zurückgelegt hatte; 2) der 

durch eine Säule bezeichnete Stand⸗ 

platz, von wo das Wettrennen aus: 

ging. 

γνύσσω, Aor. 1. γύξα ft. ἔνυξα, ἰῷ 
ftoße, ftoße an, haue, ſteche, durch⸗ 
bohre, treffe, τινά, Jemand, ober 
τί, etwas, auch χατά τι, woran, z1- 
vi, womit. / 

γωϑής, £os, 6, N, langſam, träge, 
faul; ein Beiwort bes Efels (2, 
559), | 

γῶϊ und »@ ober γώ, Nom. und Acc. 5; 
γῶϊν, Gen. und Dat. Dual. zu ἐγώ, 
ich: wir beide, unfer beider, une 
beiden, uns beide. 

vwirepos, ἡ (α), 09, (von vor) unfer 
beider, uns beiden gehoͤrig. 

νωλεμέως, Adv. (von γωλεμής) uns 
aufhoͤrlich, fort und fort, in eins 
fort, hinter einander, 


15 * 


ψνωλε 
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γωλεμής, “ἔος, ὁ, ἡ, (nad) einigen von 
vo fl. νη — und λείπω) nur im 
Neutr. νωλεμές, als Adv. vorkom⸗ 
mend, i. q. γωλεμέως. 

γνωμάω, Aor. 1. ἐνώμησα, (von νέμω) 

1) ich theile, theile aus, theile zu, 
τινί, Jemand; 2) ἰῷ bewege, [hwinz 
ge, handhabe, führe, gebraude, τῷ 
etwas; von Waffen und der geſchick— 
ten Bewegung menſchlicher Glieder. 

γώνυμνος, ou, ὁ, ἡ, poet. Berlänge: 
rung f. γώνυμος, (νη --- und ὄνομιὸ 
ohne Hamen, namenlos, ruhmlos. 

γῶροψ, οπος, ὃ, ἡ, (von ἀνήρ und 
ὦψ, nad) andern von γὴ- und 


γωλδ 


A 
9 der vierzehnte Buchſtab des grie: 


4“. Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des vierzehnten Gefanges. 
Ἐάνϑος, ou und 010, ὃ, der Kanthos, 


1) ein $luß bei Zroja, Kanthos in“ 


der Götterfprade, in der Menfchen: 
ſprache Skamandros genannt; 2) ein 
Fluß in Lykien. 

Zavdos, ov, ὃ, Xanthos, der Iſabell 
ober Salbe (nämlich aus ξανϑός wird 
mit verändertem Accent das Nom. 
propr. Eay9os); Name eines Roffes 
bes Achilles und eines des Hektor. 

ξανϑός, ἡ, ὁν, gelblich, falb, blond, 
goldgelb, goldgelodt; ein Beimort 
von Thieren und Menfchen, vorzüg- 
ih vom Menelaos; ohne Zweifel 
auf bie Farbe der Haare zu bezies 
ben; benn fo wie gegenwärtig noch) 
die, EftHländerinnen durch ftetes Wa⸗ 
fchen mit Seife in den Badſtuden, 
ähnlich den alten Deutfchen, ihr Baar 
zu dem Golbähnlichen zu bringen 
fuchen, fo mag auch bei den alten 


[1] 


ἕξειν 


δρᾷν) was ein männlides Anfchn 
giebt, Maͤnner chrend, Männer 
zlerend; ein Beiwort zuzalzös, Erz. 

νῶτος, οὐ, ὃ, ἀπὸ νῶτον, οὐ, τό, im 
Plur. ftet3 νῶτα, ων, τά, 1) der 
Ruͤcken, ſowohl von Menfchen ala 
Thieren; oft ſteht ber Plur. ſtatt 
des Sing.: νῶτα μεταβαλεῖν, ben 
Rüden wenden, von Flichenden;z 2) 
metaph. jede große Stäbe, z. E. 
γῶτα θαλάσσης, ber Rüden oder die 
Flaͤche des Meeres. 

νωχελέα, ns, 7, fonft voyeleın, (von 
γνωχελής) die Langſamkeit, Traͤtz⸗ 
heit: r, 411. 


ΓΟ 


Griechen biefe Goldfarbe der Haare 
für eine vorzuͤgliche Schönheit ge⸗ 
halten worben fein. 

ξεινήϊον, οὐ, τό, (eigentlich Neutr. 
von ξεινήϊος, mit Ergänzung von 
δῶρον, ft. des eigentlichen, doch un: 
gebräuchlichen. ξεινεῖον , dafür Fe- 
veiov) das Gaſtgeſchenk, das Ges 
ſchenk, weldes man Gaſtfreunden 
giebt, die Freundesgabe. 

ξεινήϊος und ξείνιος, ἡ (e), or, fl. 
ξένιος (von ξεῖνος f. ξένος) zum 
Baftfreunde, zur Gaſtfreundſchaft 
gehoͤrigz Ζεὺς Felvios, Zeus, der 
Beſchuͤtzer der Gaftfreunde oder des 
Gaftredhts ; ξεινήϊα sc. δεῖπνα, das 
Mahl, die Speifen, welhe man 
Baftfreunden tiebtz daher ξεινήϊα 
oder ξείνια παρατιϑέναι τινέ (σ, 
887), Iemanb BETTEN be⸗ 
wirthen. 

ξεινίζω, gewoͤhnlich ξενίζω, epiſcher 
Aor. 1. ἐξείνισσα, ξείγισσα und ξεί- 
vıoa (von ξένος, dicht. ξεῖνος) ich 


ξεῖν, 


nehme einen Sremdlint ober Gaſt⸗ 
freund auf, ih bewirthe gaftfreund- 
Fcheftlid, τινά, Semand. 

ξεεγοϑόχος, ov, ὃ, f. £erod. (von ξεῖ-- 
vos f. ξένος und δέχομαι) der Bafts 
sicher, Wirth, Bewirther eines 
Boftes, 

ξεῖνος, poet. f. ξένος, ov, ὁ, 1) der 
Sremdling; 2) der Baftfreund, und 
grwar ſowohl ber, welcher das Gaft: 
recht gewährt, als der, welcher dafs 
felde in Anſpruch nimmt, 

ξεῖνος, ἡ, ον, fremd. 

ξεστός, ἡ, ὄν, (ξέω) geſchabt, geglaͤt⸗ 
tet, behauen, 3. €. λέϑος 5; ein 
behauener und geglätteter Stein; 

αἴϑουσα ξ., (v, 11) Ballen von ger 

— Steinen. 

ξηραίνω, Aor. 1. Pass. ἐξηράνϑην, 
(ξηρός) ἰὼ made troden, trodne, 
"trodne aus. 

ξίφος, eos, τό, (bem Etym, M. zus 
folge von ξύω) der Degen, das 
Shwerdt. 
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6. 


ἕξυγε 


sufemmen, ri, mit einem, 
übrigens συμβάλλω. 

ξύμπας, acc, αν, (ξύν und πᾶς) Hans, 
jeder; im Plur. alle zufammen ἢ). 

ξύν, i. ᾳ. σύν, Praepos, c. Dat. mit; 
f. σύν. 

ξυναγείρω, Aor. 1. ξυνάγειρα, wiſch 
fl. ξυνήγειρα, (ξύν und ayelow) ἰῷ 
verfammele, rufe zufammen, τινά, 
Semand; v, 21, wo ὑμᾶς zu ergän« 
zen ἡ, 

ξυνάγνυμι, Aor. 1. ξυνέαξα, (ξύν und 
ἄγνυμι) ἰῷ zerbreche, τί, etwas. 

ξυνάγω, (ξύν und ἄγω) ich führe zus 
fammen, bringe zuſammen, führe 
zufammen hin, γεραιάς, edle Mar 
tronen, vnov, zum Tempel; ξυνάγ. 
"άρηα oder ἔριδα Agnos, eine Schlacht 
liefern. 

ξυνδέω, Aor. 1. ξυνέδησα, Inf. ξυν»- 
δῆσαι, (ξύν und δέω) .1) ἰῷ binde 
zufemmen, verbinde, τῷ etwas, τις 
γί, womit; 2) ἰῷ binde, feffele, 
τινά, Jemand. 


ξύλον, ou, τό, (von ξύω) das Stüd οξυ»έηχα, Aor. 1. von ξυνέημι, w. ſ. 
Solz; gewöhnlich im Plur. vorkom: 4 %yyerur, Partic. Praes. &uyıav, Ste 


mend: das Holz, vorzüglid Brenns 
bol;. 

ξύλοχος, 010, ἡ, (ξύλον und ἔχω) der 
dicht mit Bäumen bewachſene Ort, 
das dichte Laubgehoͤlze, das Dickicht, 
der Schlupfwinkel wilder Thiere. 

ξυμβάλλω, (ξύν und βάλλω) ἰῷ werfe 
zufammen; das Pass. ξυμβάλλομαι, 
Hom. hat aud) einen Aor. ξυνέβλην 
wie von einem Verbo — we, Wozu 
ξυμβλήμεναι (φ, 578), Med. ξύμ-- 
βλητο (ξ, 39) und συμβλήσεαι (v, 
835) als Fut. gehören: bie allge 
meinfte Bedeutung der eben genann⸗ 
ten Formen ift: ich begegne, treffe 

*) Der Berfaffer hat (unbequem 
mit a getvennt, dem Texte folgend. 
σ verglichen werden. 


Perf. Plur. Imperf. ξύνισαν, (ξύν 
und εἶμι) ἰῷ gehe sufammen, kom⸗ 
me zufammen, treffe zuſammen; 
auch von Heerfchaaren, bie ſich an: 
‚greifen, und gegen einander kaͤmpfen⸗ 
den Göttern: φ, 390. 

ξυνελαύνω, Inf. Praes. ξυγελαυνέμεν 
ft, ξυνελαύνειν, Inf. Aor. 1. epiſch 
ξυνελάσσαι, (ξύν und ἐλαύνω) 1) 
ἰῷ treibe zufammen, bringe zuſam⸗ 
men: ϑεοὺς ἔριδι ξυνελ. (v, 134), 
Götter im Streite zufammenbrin= 
gen, ὃ. h. einen Götterftreit veran- 
laffen; 2) neutr. Zgıdı Evvei., ich 
treffe im Kampfe zufammen:: x, 129. 


ger) die Formen mit &, von benen 


3 müffen daher auch die Kormen mit 
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ξυνέχω, (ξύν und ἔχω) ἰῷ halte zu: ξυνός, ή, ὄν, i. q. χοινός, gemein, ge⸗ 


fammen, verbinde mid, vercinige 
mi: nur v, 478: das Webrige f. 
bei συνέχω. 

ξυνήϊος, ἡ, ον, ioniſch f. ξύγειος, wahrs 
ſcheinlich ungebräuhlih und i. q. 
ξυνός, gemeinſam; im Neutr. Plur. 
ξυγήϊα, τά, das Gemeingut. 

ξυγέημι, Imperf. Ste Perf. Plur. ξύνιον 
ft. ξυνίεσαν, Aor. 1. epiſch ξυνέηχα, 
Imper. Aor. 2. ξύνες, (ξύν und ζημι) 
1) ἰῷ ſchicke sufammen, bringe zufams 
men, beige zufammen, ἃ. E. τές ϑεῶν 
σφωε ξυνέηκε ἔριδι μάχεσθαι: wer 
von ben Göttern reizte fie beide im 
Hader zu fämpfen? Κρονίων αὐτοὺς 
ξυνέηχε ϑυμοβόρου ἔριδος uevei 
μάχεσθαι, Kronion empörte fie mit 
ber Wuth heranagender Zwietracht 
zu ftreiten; 3, ich vernehme, merke, 
verftehe, höre, τινός, auf Jemand 
oder auf etwas; auch τῶ. 


9, ber funfzehnte Buchftab des gries 
chiſchen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen des funfzehnten Gefanges. 

ὁ, ἡ, τό, Gen. τοῦ und τοῖο, τῆς, τοῦ 
und τοῖο, Dat. τῷ, τῆ, τῷ, Acc. 
τόν, τήν, τό, Dual. Nom. und Acc, 
τώ, τά, τώ, Gen. und Dat. τοῖν, 
ταῖν», τοῖν, Plur. of, af, τά, (τοί, 
ταί, τά), Gen. τῶν, im Fem. αἰ) 
τάων, Dat. τοῖς und τοῖσι, τῆς und 
τῇσι (ftatt des gewöhnlichen ταῖς) 
τοῖς und τοῖσι, Acc. τούς, τάς, τά, 
1) Pronom. demonstr. diefer, diefe, 
diefes; oder das gefhärfte der, die, 
das; bisweilen auf entferntere Pers 
fonen und Sachen deutend: jener, 
jene, jenes, ὁ μέν — ὁ δέ, der 


meinfam; ξυνὸς ᾿Ενυάλιος, gemein- 
fam iſt der Kriegsgott, d.h. er ſteht 
biefem fo gut wie jenem bei: ©, 
809. | 

ξυνοχή, As, ἡ, (ξυνέχω) das zuſam⸗ 
menhalten, die Enge; nur im Plur. 
bei Homer vorfommend: dv Evro- 
χῆσιν ὁδοῦ, in der Enge des We: 
ges: w, 880, 

ξυρόν, οὔ, τό, (ξύω) das Scheermef- 
fer; ἐπὶ ξυροῦ ἵσταται ἀχμῆς, es 
fteht auf der Schärfe des Scheer: 
meffers, ὃ. h. die Entfcheidung ift da. 

ξυστόν, οὔ, τό, (von ξύω) der geglaͤt⸗ 
tete Speerſchaft, der Speer, die 
KLanie, . 

Eiw, Aor. 1. Z£voe, ἰῷ fhabe, reibe, 
glaͤtte, made glatt, bearbeite kuͤnſt⸗ 
lich, fein, oc. Acc.5 bon einem ſorg⸗ 
fältig gearbeiteten und mit Gtide 
reien verfehenen Gewande gebraucht, 


©. 


bier — der dort, db. 1. diefer — je⸗ 
ner, der eine — der andere; wird 
ein Nomen im Plur. in zwei Singul. 
zertheilt, fo fteht daſſelbe bisweilen 
im Gen,, oft aber auch in demfel- 
ben Casu, worin ὁ μέν — ὁ δέ 
nadhfolgt, 3. δ. τῶν δ᾽ af μὲν λε- 
σπιττὰς ὀθόνας ἔχον, οἱ δὲ χιτῶνας 
εἴα ξῦννήτους, ἦχα στίλβοντας 
ἐλαίῳ (σ, 595), von ihnen trugen 
einige feine Leimvand, andere wohl 
genähte Leibroͤcke, welche wie vom 
Dele glänztenz; τὼ δὲ διαχρινϑέντε, 
ὁ μὲν μετὰ λαὸν ᾿Αχαιῶν ἢϊ, ὃ δ᾽ 
ἐς Τρώων ὅμαδον κίε (η, 807), von 
ihnen aber, nachdem fie fich getrennt 
hatten, ging ber eine zum Heere der 


ö 
Achaͤer, und der andere zur Schaar 
der Troerz 2) Pronom. ber dritten 
DPerfon, ft. αὐτός, ἡ, 6, er, fle, es; 
3 ber Artic. praepos. der, die, 
Das; bei Hauptwörtern bei Homer 
felten ober gar nicht; wenigftens 
fann ber Artikel in den Stellen, wo 
er bei folden vorfömmt, ala Pron. 
demonstr. genommen werben; biss 
weiten bei Abdjectiven und bei Ads 
verbien, die dadurch zu Gubftanti» 
ven werben; letztere jedoch ftehen 
ftets alö Acc. absol. 5. E. τὸ πρίν» 
das Bormale, was bas Vormalige 
anbetrifft, d.i. vormals. &) auch als 
Pron. relativ. bei Homer für das 
gewöhnliche ὅς, 7, ὅ. 
d, bei Homer auch für ὅς gebraucht, 
welder. 
np, deoos, A, (wahrfcheinlich von 
&oo) die Benoffinn, die Zugefellte, 
die Gattinn, Bemchlinn. 
δαρίζω, Inf. Praes. ὀαριζέμεναι ft. 
τς ῥαρίζειν, (von dep) ἰῷ habe traus 
lichen Umgang, rede traulich, τινί, 
mit oder zu Jemand. 
ὀκριστύς, vos, ἡ, (ὀκρίζω) 1) der 
traulihe Umgang, das Gekoſe, Ges 
taͤndelz 2) die Befellfhaft, Gemein: 
ſchaft, die Schaar, προμάχων bapı- 
orig (v, 291), πολέμου ὀκρ. ber 
Wandel oder Hergang des Kriegs, 
der Kriegsbrauch (ρ, 228). 
ὀβέλός, οὔ, ὃ, (von βέλος) der Spieß, 
Bratfpich. 
ὀβριμοεργός, οὔ, ὁ, ἡ, (ὄβριμος und 
ἔργον») Starkes thuend, Entſetzli⸗ 
des verrihtend, Srevel übend. 
ὀβριμοπάτρη, ns, ἡ, (ὄβριμος und πα-- 
τήρ) die Tochter eines ftarken, mäds 
tigen Daters ; ein Beiwort der Athene, 
auch für diefelbe allein. 
ὄβριμος, ov, ὁ, ἡ, (mit βριαρός, βρί- 
ϑώ verwandt) 1) ſchwer, gewichtig, 
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ſtark, gewaltig; ein Beiwort ber | 
Lanze und reißendes Waffers; 2) 
heftig, ungeſtuͤm, tapfer; ein Bei⸗ 
wort bed Ares und tapferer Heroen. 

ὀγϑδόατος, ἡ, ον, port. f. ὄγδοος, der, 
die, das achte: τ, 246, | 

ὄγδοος, 6n, 009, (ὀχτὼ) der, die, das 
achte. 

ὀγδώκοντα, contr. ft. ὀγδοήκοντα, οἱ, 
ei, τά, indeel, achtzig. 

ὅγε, ἦγε, τόγε, τοῦγε, τῆςγε, τοῦγε, 
(ὁ, ἡ, τὸ und γέ) -1) diefer, dieſe, 
diefes wenigſtens; 2) er, fle, εὖ 
bier; oft auch nur fo viel ald das 
Pron. demonstr. ὁ, ἡ, τόφρ nur durch 
den Zon etwas herausgehoben. Das 
Neutr. zöys ſteht ale Adv. gerade 
deshalb, deswegen (e, 827), j 

‚Öyxos, ou, ὃ, (mit ἀγκών verwandt) 
eigentlich: die Blegung, der Haken; 
fodann befonders der Widerhaten 
an der Pfeilfpise, der Pfeitbart. 

Dyuos, ov, ὃ, (von ἄγω) die Kinie, 
Reihe, der gerade Weg, den man 
beim Pflügen, Mähen, u. f. w. 
macht; daher: 1) die ϑυτῶε σ, 546; 
2) das Schwad heim Getraidemä: 
ben (A, 68). 

ὀδάξ, Adv. (von δάχνω ober ὀδούς) 
beißend, mit den Zähnen, 

öde, ἥδε, τόδε, Gen, τοῦδε, τῆςδε,. 
τοῦδε, Dat. Plur. Masc. und Neutr. 
neben roisde αἰ) roisdeoor, Pron. 
demonstr. (6, ἡ, τό und de) 1) dies 
fer, diefe, diefes, oder: wenn es auf 


etwas Folgendes ſich bezieht: folgen: 


der, folgende, folgendes; 2) bis: 
weilen fteht es ftatt eines Adv. loci, 
hier, dort, z. E. ἔγχος μὲν τόδε 
κεῖται, die Lanze liegt dort: v, 845. 

ὁδεύω, (ὁδός) ἰῷ Hehe, reife, begebe 
mid, ἐπέ τι, wohin. 

ὁδίτης, vv, ὁ, (ὁδός) der Leifende, 
Wanderer, - 
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ὑδμή, As, N, (von ὄζω) der Geruch, 
Duft, Dampf. 
ὁδοιπόρος, Qu, ὃ, ἡ, (ὁδός und πο-- 
ρεύομαι) einen Weg zuruͤcklegend, 
reifend; als Subst. der Wanderer, 
Keifeggefährte: ὦ, 375. ᾿ 
ὁδός, οἷο und οὔ, ἡ, 1) der Wen, 
der Pfad, die Landftrafez πρὸ 
ὁδοῦ γίγνεσθαι (δ, 382), vorwärts 
fommen; 2) die Schrt, Keife, der 
Zug. 
ὁδούς, ὀδόντος, ὁ, (wahrfcheinlich mit 
ἔδω verwandt) der Zahn. 
ὀδύνη, ns, ἡ, (von Jun) der Schmerz, 
das Web; in der Ilias gewöhnlich 
von Körperfchmerzen. 
ὀδυνήφατος, ov, ὃ, ἡ, (ὀδύνη und das 
ungebräuchliche φάω, in ber Bedeutung 
ich tödte) ſchmerztoͤdtend, ſchmerz⸗ 
ſtillend, ſchmerzlindernd; ein Bei⸗ 
wort von Heilmitteln. 
ὀδύρομαι, Partic. Aor. 1. ὀδυράμε-- 
vos, (mit ὀδύχην verwandt)‘ 1) ἰῷ 
jemmere, late, betrübe mid, τι- 
vos, um Jemand; τινὲ öd,, einem 
vorjammern; 2) transit. ich bejam⸗ 
mere, beklage, betvrauere, c. Acc. 
Odvoosvs ἁυπὸ Ὀδυσεύς, 7j05,,6, Odvyſ⸗ 
feus, König von Sthafa, einer der 
Dauptheroen vor Zroja. 
ὀδύσσομαι, im Praes. ungebräuchlich, 
Aor. 1. ὠδυσάμην und ὑδυσάμην, 
* Partie. epiſch ὀδυσσάμενος, (mit 
. ὀδύνη verwandt) ich zuͤrne, grolfe, 
"bin zornig, τινέ, auf Jemand. 


ὄεσσι, epifcher verfürzter Dat. Plur. f. 


ὀΐεσσι, zu dic, w. f. 

ὔὕζος, οὐ, ὃ, eigentlich der Knoten an 
Gewaͤchſen, woraus ein Zweig trei⸗ 
ben will, fodann: dcr Zweit, ΜΠ, 
und übergetr. der Sprößling, 568: 
lin; ὄζ, "Aonos, der. Bögling des 
res; ein chreude⸗ Beiwort tapferer 
Heroen. 


οἶδά 


ὅϑεν, Adv. (von ὅς) woher, wovon; 
bisweilen αὐ) ft. τόϑεν, 69, von 
dorther wo, 

891, Adv. (poet. ft. οὗ, von ds) wo; 
wofelbft, da mo. 

ὄϑομαι, ἰῷ forte, kuͤmmere — ha⸗ 
be Scheu; bisweilen absol., bisweilen 
c. Partic. oder folgendem Inf., aber 
auch c. Gen: der Perfon: fih um 
Semand kümmern, ſich an ihn Eehren. 

ὀϑόνη, ns, N, 1) Die feine Leinwand; 
2) das daraus Gemachte, das leis 
nene Gewand, der Schleier, 

ὄϑριξ, ὕτριχος, ὃ, N, (fi. ὁμόϑριξ, 
von ὁμός und Hold) von gleichem 
Saare, mit leihen Haaren, 

of, Nom. Plur. Masc. des Artic. prae- 
pos. ὁ, ἥ, τό; 2) Dat. von οὗ, feis 
ner, enklitiſch ft. οἷ, 

οἵ, Nom. Plur. Masc. des Pron. relat. 
ὥς, ἥ, ὅ.. = 

oi, Dat. ‚Bing. bes Pron. der Sten 
Per]. von od, felter; daher; ihm, 
hr. 

οἷα und οἷον, Adv. (eigentlich Neutr. 
Plur. und Sing. von οἷος) wie, gleich⸗ 
wie; οἷον δή, wie ja, da δοῷ, da 
ja, 

οἴγνυμι, Fut. οἴξω, Aor. 1. epiſch wife 
f. ᾧξα, welches nur Einmal vor 
kommt, Part. οἴξας, Imperf. Pass. 
ὠϊγνύμην f. yV. ἰῷ öffne, ſchließe 
auf, mahe auf, τέ, etwas, z. ©. 
ϑύρας, bie Thür, τινί, womit, aber 
auch für Jemand; einmal auch mit 
bloßem Dat. der Perfon, ὦ, 457, wo 
ϑύρας zu ergänzen iſt. 

οἶδα, (οἶδας) οἶσϑα, οἶδε, cet. ἰῷ 
weiß, Perf, zu εἴδω, τὸ. f. 

οἰδϑάνω, (von οἶδος) ἰῷ mache ſchwel⸗ 
len, 6. Acc.; χύλος oldavsı νόον 
(1, 554), der Zorn fchwellt die Bruſt, 
ὃ. h. er drängt bad Blut heftiger 
zum Herzen, fo daß die Bruft [ὦ 


oldu 


hebt; Med. olddyoum, ἰῷ ſchwelle 
an, τινί, wovon (1, 646), 

οἶδμα, ατος, τό, (οἶδος) das Anſchwel⸗ 
len; von Waffern: das Aufbraufen, 
ERmporwogen. 

olerns, &05, ὃ, 9, f. ὀέτης; verkürzt aus 
ὁμοέτης, (ὁμός und Eros) gleich an 
Jahren, gleihalterig. 

ὀϊζυρός, ἡ (4), ὃν, Compar. ὀϊζυρώ-- 
zeoos (a, 446), (von ὀϊζύς) 1) elend, 
jammcervoll, beflsgenswerth, uns 
gluͤcklich; ein Beiwort von Menfchen 
und den Gterblichen überhaupt; 2) 
unfeligz ein Beiwort des Krieges. 

Öilus, vos, ἡ, (von of) dus Elend, 

Weh, das Keiden, der Sammer, 
die Muͤhſal. 

ὀϊζύω, (von ὀϊζύς) 1) ich erdulde Elend, 
erdulde, χαχὰ πολλά, viel Unglüd; 
2) ἰῷ wehklage, jammere, περί 
τινα, während ich um Semand bin. 

olntov, οὐ, τό, (von oins, ioniſch f. 
ol!) das Steuerruder: τ, 48. 

οἵηξ, ηχος, ὃ, ft. οἴαξ, eigentlich. der 
Griff des Steuerruders und diefes 
ſelbſt; aber ὦ, 269 find οἴηχες wahrs 
fcheinlih die Ringe am Joche, wos 


durch die Zügel zum Maule der Zug⸗ 


thiere gingen. 

οἴχαϑε, Adv. (08x05) nad) Haufe, in 
die Heimat, heimwaͤrts. 

olzeus, nſoc, ὁ, der Bausgenoſſe. 

οἰχέω., Imperf. ᾧχεον 2 (οἶχος) 1) ἰῷ 
haufe, wohne, ἔν τινε τύπῳ, an εἷς 
nem Orte; 9) ἰῷ bewohne, c. Ασο,ς 
Pass. οἰχέομαι, Aor. 1. φχήϑην, 
wovon te Perf. Plur. ᾧκηϑεν ft. 
ὠχήϑησαν, 1) ἰῷ werde bewohnt; 
2) ich werde angefiedelt, fiedele mid 
an, 

οἰχίον, ou, τὸ, (nur der Form nach 
Dimin. von οἶχος) ftet8 im Plur. 
vorkommend: die Behauſung, das 
vSaus, die Wohnung; auch von 


olucd 


bem Bau δὲν Welpen, Bienen und 
Vögel, wo man εὖ mit εξ über: 
fegen Eann. 

οἴχοϑεν, Adv. (olxoc) 1) von Haufe 
her; 2) aus eigenem Vermögen, 


aus eittenen ἌΝ 
οἴχοϑι, Adv. (οἶχος) 3 e, daheim. 
οἴχοι, Adv. (eigentlich ftatt οἴχῳ, Dat, 


von olxos) zu Haufe, in der Seile 


math. 

οἰχόνδε, Adv. (olzos) ft. εἰς olxor, 
nch Bauſe, nah δὲς Wohnuntt; 
auch: in die Heimath, heimmärts. 

οἶχος, οὐ, ὃ, 1) das Haus, die Wohs 
nung, Hütte; 2) die Bausgenoſ⸗ 
fenfheft, Samilie; 3) das Hause 
wefen, Vermoͤtgen. 

οἰχτείρω, Aor. 1, @rreipn, (οἴχτος) 
ἰῷ bemitleide, bejammere, beklage, 
c. Acc, 

οἴχτιστος, ἡ, or, Superl. zu οὐχτρός, 
w. ſ. 

οἰχτρύς, ἡ (&), ὁν, Superl. οἴχτιστος, 
(olxroc) jaͤmmerlich, klaͤglich, bes 
mitleidenswerth. 


olue, ατος, τὸ, (von oludo) das Das 
reuflosfahren, der Anfall, Angeiff 
(n, 752. φ, 252). 

oluco, Aor. 1. olunoe, ἰῷ fahre das 
rauf 106, flürme 108, gewöhnlich 
absol. z. €. 4, 3085 aber auch us- 
τά τι, auf etwas: μετὰ τρήρωγὰ 
σέλειαν, x, 140. 


oluos, ov, ὃ, (vom ungebräudlichen . 


οἴω i. q. φέρω) eigentlich: der Weg, 
Bang; fodann: der Streif (der Aehn⸗ 
lichkeit wegen), die Lage: 2, 24, 

οἰμωγή, ἧς, N, (οἰμώζω) du5 Wehe 
flogen, Jammern, die Klage, das 
Wehgeſchrei. 

οἰμώζω, Aor. 1. ᾧμωξα, Opt. οὐμώ-- 
£sıe, Partic. οἰμώξας, (von"oluor, 
wofür Homer ὦ wor) τῷ rufe weh 


233 


—— — 


Ὁ 


234 olyi 


mir!, [ὦ wehklage, Jammere, win⸗ 
fele, Plage, 

οἰνέζομαι, (von οἶνος) ἰῷ kaufe Wein 
duch Taufhhandel, zuvi, wofür; 


οἴσω 


"τοῖσιν, allein unter ben Unfterblichen; 


2) einfam, verlaffen, τινός ober 
ἀπό τινος, von Jemand; 3) einzig, 
einzig in feiner Art, ausgezeichnet, 


überhaupt: ich hole Wein, brinte οἷος, οἵη (a), οἷον, Relat. zu τοῖος, 


Wein bisweilen fteht οἶνον 


noch δὰ 


᾿οἰνοβαρής, coc. ὃ, ἡ, (οἶνος und βαρύς) 


vom Weine ſchwer, weinberauſcht. 
οἱνόπεδον, οἱο, τό, (οἶνος und πέδον) 
das Weintand, der Weinboden, der 
Boden zu Kebenpflanzungen. 
οἵνοποτάζω, dichteriſch fl. οἰνοποτέω, 
ἰῷ trinte Wein. 
οἶνος, 010 und οὐ, ὁ, der Wein. 


οἱνοχοεύω, poet. verlängert aus und 


i. q. οἰνοχοέω. 


olvoyo&w, Imperf. ὠνοχόουν und 2o- 


(von ds, 7, 5) von welher Beſchaf⸗ 
fenheit, wie befhaffen, was für 
εἶπες — eine — ein, oft auch als 
Adv. zu überfegen: wie; oft bezieht 
fih οἷος auf ein vorangegangenes 
oder zu ergänzendes τοῖος, fo — 
wie; häufig wird οἷος mit Parti- 
Eeln verbunden, 3. E. οἷος δή. wie 
ja; οἷός περ, gerade fo wie; οἷός 
τε, τοῖς etwa; das Neutr. Sing. 
und Plur. fteht als Adv., f. oda. 


οἷός und δέος, Gen. Sing. von δίς, 


in attifcher Profa οἷς, olös, f. δὶς. 


γοχόουν, (οἰνοχόος) ἰῷ gieße Wein οἱόω, Aor. 1. Pass. οἰώϑην, (von οἷος) 


ein, τινί, für Semand; νέχταρ ol- 


voy., Nektar ald Wein eingießen. 
olvöyoos, 010, 


ih laſſe allein, ich verlaſſe. 


οἷς und οἷσι, f. ἑοῖς, von ἕός, τὸ. ſ. 
ὁ, ἡ, (οἶνος und χέω) δίς, contr. οἷς, Gen. δϊος und οἷός, 


Wein eingießend; ald Subst. 6, dee Ace. δέν, Plur. Nom. δες, Gen. 


Weineinfhenker, der Mundſchenk. 


οἴνοψ, 0705, ὃ, (οἶνος und ὧψ) weins 
forbig, ſchwarzroth, dunkel; ein ges 


ὀΐων und οἰῶν, Dat. ὀΐεσσι und 
deoct, Acc. δίας, contr. δὲς, Ö, ἢ, 


der Schaafbock, das Schaaf. 


wöhnliches Beiwort des Meeres, aber οἱσέμεν ὑπὸ οἱσέμεναι, flatt olasır, ἢ 


auch der Rinder. 


Inf. Fut. zu φέρω. 


οἵἴξασα, Fem. Partic. Aor. 1. zu ol- οἶσϑα ftatt oldas, οἴϑασϑα, 2te Perf. 


γνυμι, w. |. 


Sing. von οἶδα, Perf. zu εἴδω, w.f. 


οἷο, ft. οὗ, Gen. von ὅς, ἥ, ὅν, ft. &ös, ὀίσϑείς, Partic. Aor. Pass. von olo- 


fein, feine, fein, ober ihr, ihre, ihr. 


μαι, f. οἵω. 


οἰόϑεν, Adv. (von οἷος) von einer οἱσόμενος, Partic. Fut. Med. zu φέρω. 
Seite, allein, für ſich; olödey οἷος, ὀϊστεύω, Aor. 1. Imper. ὀΐστευσον, 


ganz allein. 
οἴομαι und ὀΐομαι, f. οἴω. 


οἷον, Neutr. Sing. von οἷος, fteht als 


Adr., f. οἷα. 
οἱοπόλος, ου, 


ö, ἡ, (οἷος und πέλω, 
πέλομαι) allein feiend, einfam, vers 


Partic. ὀϊστεύσας, (von ὀϊστός) ἰῷ 
ſchieße mit dem Pfeile, τινός, nad) 
Jemand. 


ὀϊστός, οὔ, ὃ, (eigentlich olorös, Ver- 


bale Ὁ. veralteten οἴω i. q. φέρω) 
der Pfeil. 


laſſen, oͤde; ein Beiwort von Ge- οἴσω, Fut. zu φέρω, dieſes ἐξ als 


genden. 


οἷος, οἴη, οἷον, 1) allein, alleinig; 


neues Thema angenommen worden, 
wovon Imper. οἶσε, οἱσέτω, οἴσετε, 


δύ᾽ οἴω, zwei alleinz οἴη ἐν ἀϑανά- bringe, hole! bringet, holet! . 


οἶτο 
οἶτος, ov, ὃ, (wird abgeleitet von bem 
veralteten οἴω 1. 4. φέρω) das Loos, 
Schickſal, gewöhnlih das ungluͤck⸗ 
che Geſchick, mit und ohne hinzus 
gefügtes χαχός; οἷτόν τινος ἔχειν, 
das Shidfal Jemandes habenz zu- 
φβὸ» οἶτον ἀπόλλυσϑαι, einen ſchreck⸗ 
lichen Tod fterben. 
Οἴτυλος, ov, ungewiß ob ὁ ober 7, 
©etylos, ein Ort in Lakonien. 
Οἰχαλιεύς, ñoc, 6, (von Οἰχαλίη) ber 
Oechalier. 
Οἰχαλέη, ns, ἡ, f. Olyalta, Oehalla, 
eine Stadt in Theffalien. 
Οἰχαλέηϑεν, Adv. (von Οἰχαλίη) von 
Oechalia her. 
olyveoxov, f. οἰχνέεσχον, homeriſche 


und überhaupt fonifhe Form des - 


Imperf. mit der Bedeutung bed Ofts 
maligen, zu οἰχνέω. 

olyv&o, (von οἴχομαι) ἰῷ gehe, kom⸗ 
me; ἀγγελίης (sc. ἕνεχα) τινὶ olyv., 
einer Botfchaft wegen zu Jemand 
gehn (ο, 640). ⸗ 

οἴχομαι, Imperf. ὠχόμην, 1) ih ehe, 
komme, Helange, eis τε, πρός τι 
oder ἐπί τι, wohin, μετά τι, wo⸗ 
πα) ober wozu, χατά τι, wodurch; 
je nachdem die Verbindung ift, auch: 
id) gehe vorwärts, ich che weg; 
εἰς Aldao oly. oder απ ofy. als 
lein: ich ehe in die Behauſung des 
Sades, d.h. ich fierbe; ψυχὴ ᾧχε-- 
To κατὰ χϑονός, die Seele verſchwand 
unter bie Erde hinab; oft fleht ofy. 
‚mit einem Partic., wo dieſes als 
verb. finit., o?y. aber mit fort, 
weg überfegt werden ann, 3. ©. 
ᾧχετ' ἀποπτάμενος, er flog weg, 
flog davon; 2) von unbelebten Din: 
gen: ἰῷ fliege, fahre, z. E. χῆλα 
ϑεοῖο ἐγνῆμαρ ᾧχετο ἀνὰ στρατόν, 
die Gefchoffe des Gottes flogen neun 


οἷων. 235 


Tage lang durch das Heer; ὥς w 
ὄφελλ οἴχεσϑαι προφέρουσα χακὴ 
ἀνέμοιο θύελλα εὶς ὄρος, ὁ δαβ 
mid body ıumgeftüm ein Orkan in 
oͤdes Gebirge hin entrafft hätte; 3) 
ih gehe weg, Hehe verloren, vers 
ſchwinde, entſchwindt z. © πῇ 
σοι μένος οἴχεται, wohin ſchwin⸗ 
bet dein Muth, d. h. wo bleibt bein 
Muth; ποῦ ἀπειλαὶ οἴχονται, wo 
find die Drohungen nun geblieben; 
πῇ δή τοὶ φρένες οἴχονται, wo ift 
doch dein Verftand geblieben: w, 201. 
αἴω, ὀΐω und Med. ὀΐομαι, find bei 
Homer als Praes. gleichgebräuchlich, 
von letzterm flammt ὀΐσϑείς Partic- 
Aor. 1. Pass., Aor. 1. Med. ὀΐσά-- 
μὴ», 1) ἰῷ meine, denke, vermus 
the, glaube, wähne, ahne; im gu⸗ 
ten Sinne: ἰῷ hoffe, im böfen: ἰῷ 
fürchte, artwöhne; 2) ἰῷ gedenke, 
bin willensz; bisweilen absol., ges 
woͤhnlich c. Acc. c. Inf. oder Nom. 
c, Inf., in welchem Testern Kalle je 
doch ber-Nom. ἐπὶ Hauptverbo liegt 
und nicht ausbrüdtich gefest wird; 
in ber Bebeutung ahnen fteht auch 
ein Ace. als Object. 
οἱωνιστής, οὔ, ὃ, (οἰωνίζομαι, οἵωνός) 
der Dogelfhauer, der Wahrfatter 
aus dem Sluge oder den Stimmen 
der Vögel, 
οἱωνοπύλος, οὐ, ὁ, ἡ. (οἰωνός und 
πολέω, πέλω, πέλομαι) ſich mit 
den bedeutungsvollen Vögeln bes 
ſchaͤftigend, «uf den Flug und δίς 
Stimme der Döttel achtend und das 
raus wahrfagend; ald Subst, der 
Vogelſchauer. 
olwvös, οὔ, 6, (von οἷος) 1) eigentlich 
ein einfam fliegender Dogel, ein 
NRaubvogel, wie. Adler oder Geier, 
und da ber Klug dieſer bedeutungs: 
voll war: 2) der bedeutungsvolic 
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Dogel, dev Wahrfattevogel; 8) das 
duch bedeutungsvolle Voͤgel gege⸗ 
bene Anzeihen, die Dorbedeutung. 

ὀχνείω, poet. ft. ὀχνέω. 

öxv&o, Imperf. @xveov, (von ὄχνος) 
ἰῷ zoͤgere, fäume, fiche am. 

ὄχνος, ou, 6% das Zöttern, Saͤumen, 
die Bedenklihkeit, Traͤgheit. 

ὀχριόεις, εσσα, εν, (von ὄχρις) fpitig, 
rauh, ſcharf; Beiwort eines rohen 
Feldſteines. 

ὑχουόεις, εσσα, ὃν. (von χρύος) Kälte 
oder Schauder erregend, ſchrecklich, 
furchtbar, ſchnoͤde, ein Beiwort bes 
Krieges und der ‚Helena. 

ἀχτάχνημος, οὐ, ὃ, N, (ὀχτώ und 
χγήμη) achtſpeichigz ein Beiwort 
von Wagenräbern. 

ὀχτώ, of, αἱ, τά, indecl. acht. 

ὀλβιοδαίμων, 0vos, 6, ἡ, (ὄλβιος und 
δαίμων») von gluͤcklichem Schickſale 
ober Loofe, gluͤckſelig. 

GAßıos, οὐ ὃ» N, (von ὕλβος) was 


Gedeipen hat, geſegnet, begluͤckt, 


glüdfelig, reich, begütert, 
04ßos, ov, ὃ, (wahrfcheinlich aus ὄφε-- 


λος entftanden) das Bedeihen, Gluͤck, 


der Wohlftiend: ὄλβῳ τε πλούτῳ 
se μετέπρεπε, π, 596. w, 586, 

ὀλέεσθαι, ft. ὀλεῖσθαι, Inf. Fut. 2, 
Med. zu ὄλλυμι, τὸ. f. 

ὑλέεσχον, homerifche und überhaupt io⸗ 
nifhe Form des Imperf., meiftens 

- δεν Wiederholung anzeigend, wahrs 
fcheinlih von der veralteten Grund⸗ 
form ὅλω gebildet, τ, 135. ©. δλ-- 
Av. (Die Lesart ὀλέεσχον. ift noch 
bezweifelt.) 


ὀλέϑριος, ov, ὃ, ἡ, (von ὄλεϑρος) vers. 


derblich; ἦμαρ ὁλ., der verderbliche 
ῳ Tag, der Zag des Verderbens ὃ. i. 
der Zodestag: τῷ 294. 
ὄλεθρος, ov, ὃ, (von ὄλλυμι) das Ders 
derben, der Untergang, Tod. 


ὄλλυ 


ὀλέχω, (von ὄλλυμι) ἰῷ verderbe, ver 
nichte, toͤdte; Med. ὀλέχομαεε, ἰῷ 
gebe zu Grunde, Fomme um, fterbe. 

ὀλέσαι, Inf. Aor. 1. zu ὄλλυμε,, w. f. | 

ὀλέσας, Partic. Aor. 1. zu ὄλλυμε, 
w. f. 

ὀλέσϑαι, Inf. Aor. 9. Med. zu δλλυ- 
μι, w.f. - 

ὁλέσω, epiſch ὀλέσσω, Fut. zu ὄλλυμιε, 
w. ſ. 

ὀλειήρ, ñeoc, ὃ, (ὄλλυμι) der Vers 
derber, Tödter, Mörder: a, 114. 

ὀλιγηπελέω , (ὀλέγος, πέλω, πέλομαι) 
ἰῷ bin ſchwach, bin ohnmädtig. 

ὀλίγιατος, ἢν. 09, irreg. Superi. zu 
ὀλίγος, w. f. 

ὀλιγοδρανέω, (ὑλίγος und δράω) ἰῷ 
kann wenig thun, bin ſchwach, bin 
ohnmähtig, wie ὀλεγηπελέω und, 
wie jenes, nur im Partic. Praes. 
vorkommend. 

ὀλίγος, ἡ, or, Compar. μεέων, Superl. 
öllyıorog, wenig, Flein, gering, 
ſchwach; das Neutr. Sing. ſteht als 
Adv. wenig, ein wenig, tar wenig. 

Ὀλιζών, ὥνος, ἡ, Ötison, eine Stadt 
in Theſſalien. 

ὀλισϑάνω, Aor. 2. ὄλισϑον ft. ὧλι- 
030» (von der Grundform ὀλίσϑω), 
ich gleite, gleite aus, falle, entfalle, 

δλλυμι, Βαϊ. ὀλέσω, epiih ὀλέσσω, 
Aor. 1, ὦὥλεσα, epiſch ὄλεσσα, Conj. 
ὀλέσσω und ὑλέσω, Opt. ὀλέσειεν, 
Partie. ᾿ὀλέσας und ὀλέσσας, Perf. 
2. ὄλωλα, Conj. ὀλώλω, 1) ich vers 
derbe, vernichte, rihte zu Grunde, 
tödte, c. Acc.; von Leblofem wie 
‘von Lebendigem gebraucht; 2) ἰῷ 
verliere, c. Acc.; bas Perf. 2. hat 
bie neutr. Bedeutung: ich bin vers 
nidhtet, bin zu Brunde gerichtet; 
Med. ὄλλυμαι, Fut. ὀλοῦμαι, Aor. 
2. ὠλόμην und ὀλόμην, Conj. ὄλω- 
μαι, Inf. ὀλέσϑαι, 1) τῷ gehe zu 


ὀλλύ 


Grunde, Hehe unter, komme um; 
καχὸν οἶτον ὀλέσθαι, oder χαχὸν 
wuöoor ὁλ. (φ, 133), einen fchlims 
men Tod fterben; 9) ἰῷ sche v vers 
foren. 

ὁλλύς, Partic. Praes. von ὄλλυμι. 

ὀλλῦσαι (3, 449) ift nicht Inf:, ſondern 
Nom. Plur. Fem. vom Partie. öl- 
Rus, ὀλλῦσα, u. ſ. τὸ. 

Eluos, ov, ὃ, ein runder Stein (A, 
147). — 

. δλολυγή, ἧς, ἡ, (ὀλολύζω) das Xlag- 
geſchrei, der wehmüthige Anruf an 
eine Gottheit, 

ὁλόμην, ft. ὠλόμην, Aor. 2. Med, zu 
ὄλλυμι. 

ὁλοοέτροχος, 0v, ὃ, ft. Sickennen, 
. (ὅλος und τρέχω) ganz zum Rollen, 
der Rollſtein. 

ὀλούς, ἡ, 695 Compar. ὁλοώτερος, 
Superl. ὀλοώτατος, (von ὄλλυμι) 


verderblich, Derderben bringend, uns 


heitftiftend, ſchaͤdlich, verwuͤſtend, 
toͤdtlich, ein Beiwort von Perſonen 
und Sachen; ὀλοὰ φρονεῖν» Ver⸗ 
derbliches finnen. 

λοόσσων, ονος, ἡ, richtiger wohl 
’Oloooowv betont, Olooſſon, eine 
Stadt in Theffalien. 

. ὀλοόφρων, 0vog, ὁ, N, (ὀλούς, φρήν) 
Verderbliches finnend, verderblich, 
feindlich. 

ölopudvös, ἡ, ὄν, (von ὀλοφύρομαι) 

_ jammernd, klatgend, klaͤglich. 
ὁλοφύρομαι, Aor. 1. ohne Augm. 620- 
φυράμην,, (verwandt mit ὀλούς) 1) 
ih jammere, klage; 2) ἰῷ fühle 
Mitleid, erbarme mich, τινός» Je⸗ 
mandes; 3) trans. ich bejammere, 
bedauere, beklage, τινά, Jemand. 
Ὀλυμπιάς, δος, ἡ, ein andres Fem. 
von Ὀλύμπιος, 


fen (#, 491). 


die Olympiſche, 
Olympifhz; ein Beiwort der Mus 
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Ὀλύμπιος, ον, ὃ, τό, ("Okvunos) Olym- 
pifh, den Olymp betreffend; Ὀλ. 
δώματα, die Olympiſchen Wohnuns 
gen, die Wohnungen der Götter auf 
dem Berge Olympos; daher die Göts 
ter Ὀλύμπιοι, die Öiympier, und 
Beus befonders’Olyuzuos, der Olym⸗ 
pier genannt. 


Ὄλυμπος, or, ὃ, dee Olympos, ein 


Gebirge απ der Grenze von Theffas 
lien und Makedonien, auf dem bei 
Homer die Götter ihre Wohnfige has 
ben; ϑεῶν ἕδος ε, 867. 868. 0,186, 
Bei Homer bedeutet Ὄλυμπος burche 
aus nur den Berg. 

ölvpe, as, N, εἶπε Getraibeart, welche 
eine Mittelgattung zwifchen Gerfte 
und Waizenwar, vielleiht: das Kine 
forn, St. Petersforn, Emmerkorn. 

ὅλωλα, Perf. 2. von ὄλλυμι, τὸ. ſ. 

ὅμαδος, ov, 6, (von ὁμός) 1) das Bei⸗ 
fammenfein, die Menfhenmente, 
die Schaar, das Betümmels 2) das 
Geraͤuſch, Gelaͤrm, Betsfe; ſowohl 
von Menſchen als auch von lebloſen 
Dingen. 

Öucoreo, Partie. Aor. 1. ὁμαρτήσας, 
(öuös und ἀρτάω) 1) im feindlichen 
Einne: id treffe zuſammen; 2) id 
thue mich zufammen, gehe sufams 
men, folge Jemand; 3) ἰῷ handte . 
zuſammen, fimme mit Jemand übers 
ein, 

ὕμβρος, ov, ὃ, der Keen, vorzuͤglich 
der GBewitterreten. 

ὀμεῖται Ite Perf. Sing. Fut. zu ὄμνυ-- 
μι, w. f. 

ὁμηγερής, fos, ὃν ἡ, (ὁμός, ἀγείρω) 
verfammelt, 

ὁμήγυρις, τος», %, (ὁμός, ἀγείρω, dyu- 
eis, letztres nur bialektifch verfchies 

den von ἀγορά) die Derfammiung. 


ὁμηλιχίη, ἧς, ἡ) fe —ela (ὁμῆλιξ) 
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die Gleichaitrigkeit, das gleiche Als ὁμοίϊος, 


ter, die u geiche⸗ Alters. 

“ὁμῆλεξ, 1205, ὃ, ἡ» (ὁμός, ἦλιξ) gleich⸗ 
alterig; als Subst. ὁ, der Altersges 
noffe, 

ὁμιλαδάν, Adv. (ὅμιλος) ſchaarenweiſe, 
nach Schaaren, nah Haufen, 

ὁμιλέω, Aor.1. ὡμίέλησα, (ὅμιλος) ἰῷ 
bin zufammen, zıyl, mit Jemand, 
sche mit ihm um; dann ἰῷ bin 
in GSeſellſchaft, bin unter, ἔν τισὲ 
und μετά τισι; 2) ἰῷ treffe zuſam⸗ 
men, terathe zufammen, mit und 
ohne Dat. der Perfon; 8) ἰῷ kom⸗ 
me zufammen, περὶ μεχρὸν ὃμι- 
λεῖν, fih um den Todten fammeln 
(zum Kampfe). 

ὅμιλος, ov, ὁ, (ὁμός und Min, εἴλη) 

. die Derfammlung, die Wienfhens 
menge, die Schaar, befonders die 

VKriegsſchaar, das Getuͤmmel. 

ὀμίχλη, ns, ἡ, der Nebel, des Nebel⸗ 
gewoͤlk, die dicke Nebelluft. 

Öuue, ατος, τό, (von wuue:, Perf. 
Pass. von d. ungebräuchlichen Praes. 
ὕπτω) das Auge, 

ὕμνυμι, Fut. ὁμοῦμαι, Aor. 1. ὦμο- 
σα, epiſch ὥμοσσα, ὄμοσα und ὄμοσ-- 
σα, Conj. ὀμόσσω, Opt. ὀμόσαιμι, 
Inf. ὀμόσαι, Imper. ὄμοσσον, Par- 
tie. ὀμόσας und ὀμόσσας, 1) ἰῷ 
ſchwoͤre, ögxov, einen Eid, ἐπέορ-- 
χορ, einen Meineid; 2) ἰῷ rufe 

ſchwoͤrend an, c. Acc.; 3) ἰῷ bes 
fhwöre, τέ, etwas, oder auch mit 
folgendem Inf, Fut. 

ὀμνύω, Imper. ὀμνυέτω (τ, 175), Im- 
perf. @uvvoy, i. ᾳ. ὄμνυμι, w. f. 

ὁμογάστριος, ou, ὃ, ἡ, (ὁμός, ya- 
στήρ) aus demfelben Mutterleibe, 
der leibliche Bruder, die leibliche 
Schmefter: c. Gen. @, 95 οὐχ ὁμο- 
γάστριος "Exrogüs εἶμι. 


ὁμόρ 

epiſch distrah. ft. ὁμοῖος: fo 
auch das Neutr. öuofior ft. ὅμοῖον. 

ὁμοῖος. οίη («), οἷον, (von ὁμός). 1) 
gleich, ähnlich, einerlei, τενέ, mit 
Semand, τί, woran; ftatt eines Sebet 
im Acc. fleht bisweilen ein Inf., ἢ. 
€. ἕπποι ϑείειν ἀνέμοισιν ὁμοῖοι, 
Roſſe im Laufen den Winden ver 
gleihbar; 2) Kemeinfam, z. E. γῆ- 
ρας öu., das gemeinfame, ὃ. i. Al 
len bevorftchende Alter; verxos ὅμο 
ber gemeinfame Zank, woran beibe 
Parteien gleichen Theil nehmen; πό- 
2euog öu., der gemeinſame, allvers 
derbende Krieg. 

ὁμοιόω, Inf. Aor. 1. Pass, ὁμοιωϑή- 
μεναι fl. ὁμοιωθῆναι, (ὁμοῖος) ἰῷ 
mache gleich, mache aͤhnlich z Pass. 
ich mache mich gleich, halte mich 
gleich, ſtelle mich gleich. 

ὁμοχλάω, Imperf. ὁμόχλα 0, 156, ὦ, 
248. i. ᾳ. ὑμοχλέω, τὸ. ἴ. 

ὁμοχλέω, Aor. 1. ohne Augm. ὁμό- 
κλησα, Opt. ὁμοχλήσεια, Partie. 
ὁμοκλήσας, (von ὁμοκχλή) eigentlich: 
ih freie zuſammen; fodann: ἰῷ 
fHreie zu, rufe zu, ermuntere, ſchel⸗ 
te, mit und ohne Dat. der Perfon, 
bisweilen mit Dinzufügung von ἐπέ- 
εσσιγ mit ben Worten: ψ, 363, 

ὁμοχλή, ἧς, ἡ, (δμός, καλέων) vigent: 
li: der Zufammenruf ober das Zur 
fammenfdhreien von mehrern Perfos 
nen; ſodann: der Zuruf, das Iaute 
Zuſchreien, die Drohung, das Schel⸗ 
ten. 

ὁμοχλήσασχον, homerifche und über: 
haupt ionifche Form des Aor.1. mit 
ber Bebeutung des Oftmaligen, ber 
Wiederholung, von ὁμοκλέω. 

ὁμοχλητήρ, ἤρος, ὃ, (ὁμοχλέω) der 
Zurufende, der Ermunterer, Antecbs 
ber, Droher. 

ὑμόργνυμι, ἰῷ. wifhe ab, trodine ab, 


— 
ὅμος 

τί N) etwas, τινός, wovonz Med. 
Suöoyrvuaı, Aor. 1. ὠμορξάμην, 
Partic. ὁμορξάμενος, ich τος mir 
eb, τί etwaß. 

ὁμός, ἡ, 09, (verwandt mit Zum) 1). 
glei, aͤhnlich, einerleiz 2) gemein⸗ 
fam, gleichmaͤßig, zwei gleichmäßig 
angehend, νεῖχος (v, 333). 

ὀμόσαι, Inf. Aor. 1. zu ὄμνυμι, τὸ. f. 

ὁμόσε, Adv. (von ὁμός) nah einem 
und demſelben Orte bin; μάχη 


ὁμόσε ἦλϑε, das Treffen kam an eis 


nen und denfelben Ort, d. 8. beide 
Partheien kamen zufammen, geries 
then in Kampf. 

ὁμοσειχέω, (ὁμός, στιχάω) ἰῷ ehe 
‚zugleih, Hehe mit, c. Dat., mit 
einem. 

ὁμότιμος, ou, 6, ἡ, (öuös, τιμή) 
gleichgeehrt, an Würde gleich. 

ὁμοῦ, Adv. (ὁμός) 1) zufemmen, an 
demfelben Orte, zugleich 2) c. Dat. 
zugleich mit, mit Jemand zuſammen. 

ὀμοῦμαι, Fut. zu ὄμνυμι, w. ſ. 

-Öuögygwv, ovos, ὃ, ἡ, (ὁμός, φρήν) 
gleichgeſinnt; einträchtig, einig. 

ὁμόω, Inf. Aor. 1. Pass. ὁμωϑθῆναι, 
(von ὁμός) ἰῷ vereinige; daher: 
ὁμωϑῆναι φιλύτητι, fih in Liebe 
vereinigen. 

ὀμφαλόεις, εἐσσα, εν, (ὀμφαλός) tier 
nabelt, mit nabelförmitem Budel 
in der Mitte verfehnz; Beimort bed 
Schildes und Joches. 

ὀμφαλός, οὔ, ὁ, 1) der Nabelz 2) 
jede nabelfoͤrmige Krhöhung; vom 
Schilde: der Schitdbudel; vom Ios 
che: ein Knopf, woran die Keinen 
befeftigt wurden, 

ὀμφή, ἧς, ἡ, (vom veralteten Stamme 
Erw) die Stimme, vorzüglich bie 
Goͤtter⸗, die weiffagende Stimme, 
die man in Orakeln, bedeutungsvol« 
len Zräumen u. f. w. hört. 
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ὁμώνυμος, ου, ὃ, 4 (ὁμός und övo- 
ae) nleihnamig, einen gleichen Na⸗ 
men führend (ge, 720). 


ὁμῶς, Adv. (von ὁμύς) 1) sufammen,. 


zugleich, auf gleiche Weiſe, gleich⸗ 
mäßig; 2) gleichwie, Ὁ. Dat. (ξ, 74). 

ὅμως, Adv. (von ὁμός) gleichwohl, 
dennoch. 

ὄναρ, τό, nur im Nom. und Acc. 

Sing. gebräuchlich: der Traum, das 

Traumgefihtz entgegengefest dem 

ὕπαρ, einer wirklichen Erfcheinung. 

ὄνειαρ, ατος, τό, (von ὀνίνημι) 1) 
Alles was müht, die Buͤlfe, der 
Beiftend, die SErrettung; 2) im 
Plur. die Speifenz; 8) die Koſtbar⸗ 
keiten, Schaͤtze. 

ὀνείδειος, οὐ, ὃ, ἡ, (von ὄνειδος) tas 
deind, ſchimpfend, beſchlmpfend; 
gewoͤhnlich mit μῦϑος ober ἔπεα 
verbunden (7. E. π, 628), aber aud) 
ohne biefe Gubftantivas τὰ ὀνεί- 
δεια, Schimpfworte, 

ὀνειδίζω, Aor. 1. ohne Augm. ὀνεί.. 
δισα, Imper. ὀνείδισον, (ὄνειδος) 
1) ih fhimpfe, ſchmaͤhe, τινί, wo⸗ 
mit; 2) ich werfe vor, τέ, etwas, 
τινί, einem, ich tadele etwas an Je⸗ 
mand. 

ὄνειδος, &os, τό, (von ὄνομαι) 1) der 
Shimpf,. Tadel, Vorwurf, die 
Schande; auch: διε Schimpfrede; 
2) der Gegenſtand der Schande, ! 

ὁνειροπόλος, 010, ὃ, ἧ, (ὄνειρος und 
πολέω) ſich mit Träumen beſchaͤfti⸗ 
gend, fie ausiegend ; als Subst. der 
Traumdeuter, 

ὄνειρος, ov, ὃ, (mit ὄναρ eines Stam⸗ 
mes) der Traum, das Traumtes 
fiht 5 Ὄνειρος perfonificirt, der 
Traum, der Traummott. 

öynuı , und draw, ungebraͤuchliche 
Praesentia, von benen man Tempora 
zu ὀνέγημι herleitet, we ἢ 
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ὕνϑος, ov, 6, der Miſt, Koth. 

ὀνίνημιν ἘΠῚ, ὀνήσω, Aor. 1. ὄγησα 
und ὦνησα, ἰῷ nuͤtze, helfe, beguͤn⸗ 
ſtige, erfreue, χραδίην τινός, bad 
Herz Semandes, ober τινά, Jemand; 
Med. ὀνέναμαι, Ἐπί, ὀνήσομαι, ἰῷ 
habe Nutzen, Vortheil, Genuß, 
Freude, τινός, von Jemand. 

ovouc, dichter. οὔνομα, ατος, τό, der 
Name, 

ὀνομάζω. (ὄνομα) 1) ἰῷ nenne, rufe 
mit Namen, τινά, Semand; 2) ἰῷ 
fatte zu, verfprede, indem ich herz 
zähle, o, 449, πολλὰ δῶρα ὀνόμα- 
ζον. 

ὅνομαι, wozu οὔνεσϑε (ω, 241) ios 
nifch gelängt fi. ὄνεσϑε, Fut. ὀνοσ- 
ooucı, epiih f. ὀνόσομ., Aor. 1. 
ὠγοσάμην, Opt. ὀνοσαίμην, Partic. 
ὀγνοσσάμεγος; außerdem koͤmmt noch 
cin Aor. (von der. alten Grundform 
070) vor: ὠνάμην, 1) ἰῷ ſchimpfe, 
fhmähe, tadle, verwerfe, c. Acc.; 
2) ἰῷ achte gering, bin unzufrieden. 

ὀνομαίνω, Aor. 1. ohne Augm. ὀνό-- 
yinva, Conj. ὀνομήνω, (ovoue) ἰῷ 
rufe bei Namen, ich nenne, c. Acc. ; 
2) ἰῷ ernenne, τινά τι, Jemand wozu. 


ὑνομαχλυτός, οὔ, ὃ, 7, (ὄνομα und ' 


χλυτός) berühmtes Wamens, bes 
rühmt. 

Ovos, ov, ὃ, der Eſel. 

ὀνοσσάμενος, epiſches Partio. Aor. 1. 
zu ὄνομαι, τὸ. f. 

ὀνοστός, ἡ, 6v, (Verbale von ὄνομαι) 
zu tadeln, tadelnswerth, veraͤcht⸗ 
Uch, verwerflich. 

ὄνυξ, υχος, ὁ; (von νύσσω) die Krals 
Ic, Klaue; vom Abler gebraucht. 

ὀξυβελής, £os, ὃ, ἡ, (ὀξύς und βέλος) 
ſcharfgeſpitz; tein Beiwort bes Pfeiles. 

ὀξυόεις, εσσα, εν, (von ὀξύς) ſcharf, 
ſpitzig; ein Beiwort des Speeres. 

ὀξύς, ei, ὑ, Superl, ὀξύτατος, (mit 


ὅπερ , 
οὐχύς verwandt) 1) fharf, ſpitzig 
ſchneidend z gewöhnlih von Waffen; 
2) auf die Sinne übergetragen: 
ſcharf, heil, helltoͤnend, durchdrin⸗ 
gend, empfindlich, ſchmerzlich, z. E. 
αὐγὴ ᾿Πελίοιο ὀξεῖα, ber helle ober 
brennende Gonnenfchein; ὀξύτατον 
δϑέρχεσθαι, fehr fcharf fehen; ἀστὴ 
ὀξεῖα, ein durchdringendes, helles 
Geſchrei; ὀξεῖα ὀδύνη, ein empfind: 
licher Schmerz; 3) vom Geifte: 
ſcharf, genau, deutlich, z. (5. ὀξὺ 
γοεῖν, genau bemerken; 4) vom Ge 
müthe: heftig, hitzig; ein gewöhnlis 
es Beiwort des Ares. Das Neutr. 
Sing. wie Plor. fieht häufig als Adv. 
ὅου, epiſch [ οὗ, Gen. Sing. von ὅς 
oder ὅ (β, 825). 

ὑπάζω, Aor.1. ὥπασα, epiſch ὅπασσα, 

Opt. ὀπάσαιμι, Imper. ὄὅπασσον, 

(von ἕπω, ἕπομαι) 1) ἰῷ Iaffe fols 

den, taffe mitziehn, gebe zum Bes 

Hleiter, τινά, Jemand, zıyd, für Se: 

mand; 2) ich füge hinzu, verleihe, 

Kewähre, gebe, zuvl τι, Semand εἰς 

was, 3. E. züdos τινε ὁπάζειν, Je 

mand Ruhm verleihen; 8) ich folge 
nach, fehe nach, dränte, τινά, Je 
mand; χειμάῤῥους ὀπαζόμενος Ζιὸς 
ὄμβρῳ, ein durch Zeus Regen ange: 
fhwollener Waldftrom; Med. ὁπά- 

ζομαι, Fut. ὀπάσσομαι, Aor. 1. 

ὀπασσάμην, ἰῷ laſſe mir folgen, 

nchme zum en τινά, Je⸗ 
mand. 

Önergos, ou, ὃ, N, (f. ὁμόπατρος) 
von demfelben Vater; χασίγνητος 
καὶ ὄπατρος, der Bruder und zwar 
der von demfelben Water, ὃ. h. de 
leiblihe Bruder. 

ὀπάων, ovos, ὃ, (von ὀπάζω) der Bes 
fähete, Kriegsgefährte, Kriegsge⸗ 
genoſſe. 

ὅπερ, (m, 107) i. q. ὅςπερ, τ΄Ὺ. f. 


πῆ 


ὅπη, auch ὅπῃ gefchrieben, epifch ὅππη, 

| Adv. (von πῆ) 1) vom Drte: wohin, 
wofelbft, wo; :2) von ber Art und 
Weife: wie, auf welde Art und 
Weife, 

ὀπηδέω., fi. ὀπαδέω (von ὑπηδός f. 
ὀπᾶδός, ὀπάζων) ἰῷ folge, begleite, 
bin Begleiter, τινί, Jemandes; fos 
wohl von Perfonen als Sachen ges 
braudt. 

ὀπέζομαι, Imperf. ὠπιζώμην und ὀπι-- 
ζόμην, (ὄπις) ἰῷ nehme Küdfiht 
worauf, ſcheue, fürdte, εἴτε, τινάν 
Jemand, ober τί, etwas: o, 216. 
x, 332. 

ὄπιϑε, vor einem Vocal ὕπιϑεν; Adv. 
ji. q. ὕπισϑε, w. ſ. 

ὀπιπτεύω, Partic. Αοτ, 1. ὀπιπτεύ-- 
σας, (Stamm ift das ungebräudhliche 
ὄπτομαι) ih ſchaue mich um, fehe 
mih um, beteffe, belauere, pafle 
auf, c. Acc., auch abfolut. 

Org, ıdos, ἡ, im Acc. özır, (von 
Erw) die Folge einer böfen Hands 
tung, dig Strafe, Rache, welche bie 

. Götter auf böfe Handlungen folgen 
laffen. * 

ὕπισϑε, vor einem Vocal ὄπισϑεν, 
Adv. 1) vom Orte: von hinten, 
hinterwärts, von hinten her; ὕπ. 
μένειν, zuchäbleiben; 2) von ber 
Zeit: hinterher, nachher; 3) c. Gen. 
hinter, hinterher. 

— Adv. epiſch f. ὀπέσω, τὸ. ſ. 
ὀπίστατος, ἡ, or, (von ὕπισϑε) der, 
die, das hinterfte, letzte, aͤußerſte. 
ὀπίσω, epiſch ὀπίσσω, Adv. (ὄὅπις) 

1) vom Orte: binterwärts, ruͤck⸗ 
waͤrts, zurüd; 2) von der Zeit: in 
der Folge, in Zukunft, für die Zu: 
Zunft; ἅμα πρόσσω zei ὀπίσσω 
νοεῖν, zugleich das . Gegenwärtige 

und Zukünftige überfehen. 

ὁπλή, ἧς» ἡ, (mit ὅπλον verwandt) 
Wörterb, zur Ilias. 


ὁπός 24] 
der unttefpaltene Huf δὲδ᾽ Pferdes, 


der Huf 

ὁπλίζω, Aor. 1. epifh ὥπλισσα, Inf. 
ὁπλίσαι, (ὅπλον) ἰῷ rüfte zu, bes 
reite, mache zurecht, τί, etwas, 2. E- 
ἄμαξαν ὅπλ... (ω, 189) einen Was 
gen anſchirren; χυχειῶ ὁπλ., (2, 
641) einen Mifchtranf bereiten; Med. 
ὁπλίζομαι, Aor. 1. ὡπλισάμην und 
ὡπλισσάμην, 1) ἰῷ bereite mir zu, 
τί, etwas, ἃ. E. δεῖπνον, ein Mahl; 
ἵππους onk., ἰῷ ſchirre meine Pfer: 
de an; 2) ἰῷ rüfte mich, made mi 
zurecht, bewaffne mid. 

ὅπλομαι»γ 1. q. ὁπλίζομαι, ich bereite 
mir zu, deinvor, ein Mahl, dei- 

πνον ἄνωχϑι ὅπλεσθαι τ, 171, ψ, 

159. | 

ὅπλον, ov, τό, das Beräth, Zeug im 
Allgemeinen; baher: 1) das Hands 
wertsgeräth, z. E. δε Schmiedes; 
2) das Kriegsgeräth, die Waffen, 
die Waffenruͤſtung; in der Slias 
ftets im Plur. vorkommend. 

ὁπιλότερος, ἡ (a), ον», Compar., önkö- 
ταῖος, ἡ» ον, Superl. von einem ver: 
Iornen Posit. (vielleicht von ὁπλός, 
bas in ὑπέροπλος noch übrig) der, 
die, das jüngere, jüngfte. i 


Ὀπόεις, Ev705, ἡ, Opus, eine Stabt 


in Lokris (σ, 326. ψ, 85 und fonit). 

ὁπόϑι, ερ ὦ ὁππόϑι, Adv. poct. ft. 
ὅπου, wo, wofelbft. 

ὑποῖος, epifch ὑπποῖος, ἡ (α), ον, (von 
ποῖος) was für einer — eine — 
ein, von welder Art oder Beſchaf⸗ 
fenheitz ὁπποῖόν 2 εἴπησϑα ἔπος, 
τοῖόν x ἐπαχούσαις, was für ein 
Wort du fprichft, ein folches moͤch— 
teft du wohl wieder hören. 

ὀπός, οὔ, ὃ, eigentlich: jeder aus Pflan⸗ 
zen und vorzuͤglich Bäumen fließen 
de Saft, fodann fpeciell: das Fei⸗ 
genlab, der aus bem Beigenbaune 
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{πεβεηδ δα, durch den man Mitch 
fohneller gerinnen machte (e, 902). 
nos, Gen. von du, w. f. 

ὁπόσος, 7, 0», epiſch ὁπόσασος, ἡ, ον, 
(von πύσος) 1) wie groß, wie weit, 
und mit Auslaffung von roaus, fo 
weit als; 2) wieviel, fo viel als. 

ὁπότε, epifch ὁππότε, Conj. (von πό-- 
τε} zur Zeit wo, wann, als, da; 
wenn etwas beftimmt bargeftellt 
wird, ec. Indic.; bei wiederkehrenden 
Handlungen aber c. Conj. (wo fonft 
ὁπός ἄν fbeht), wenn diefelben als 
gegenwärtig ober zukünftig dargeftellt ; 


c. Opt., wenn fie in die Vergangens 


heit gefegt werden; ὁπότ᾽ ar, Öm- 
nor ἄν und ὁππότε zer, im Selle 
daß, ſobald als, wann etwa, nur 
c. Conj. | 

ὁπότερος, epifh.örnarepns, ἡ (a), or, 
(von πότερος) welcher; won beiden; 
von einzelnen, Perſonen; im Plur. 
von zwei Partheien, 

᾿ ὁποτέρωϑεν, epiſch ὁπποτέρωθϑεν, Adv. 
(ὁπότερος) von welcher von beiden 
Seiten. 

ὁππόϑι, Adv. f. ὁπόϑι. 

ὁπποῖος, f. ὁποῖος. 

ὁππότε, f. ὁπότε. 


ὅππως, epiſch fi: ὅπως, τὸ. f. 


ὀπταλέος, ἡ (e), ὁν, (ὀπτάω) gebra⸗ 


ten; vom Fleifche gebraucht. 

ὀπτάω, Aor. 1. ὥπτησα, ἰῷ brate, 
röfte; vom. Fleifche gebraucht, das 
am Feuer geröftet wird, 

ὕπτω, im Praes, ungebräuclich, wo: 
von Perf. 2. ὄπωπα, Fut. ὄψομαι, 
ich fehe, ο. Acc., f. ὁράω. 

ὀπυίω, Inf. ὀπυιέμεν. und ὀπυιέμεναι 


ὄργυ 
ἰῷ verheirathe mid, vermähle mich; 


von ber Frau, 

ὕπωπα, id; habe geſehn, dichter. Perf. 
2. zu dem im Praes. ungebraͤuchli— 
den ὄπτω, wofür ὁράω. 

ὀπώρην ἧς, ἦν f. ὀπώρα, die Jahres⸗ 
geit, weldye auf ϑέρος folgte, und in 
welche unfere fogenannten Hunds⸗ 
tage fallen, vom Aufgange bes Ei: 
rius bis zum Aufgange des Arktus 

- zus, etwa der Vorherbſt oder Fruͤh⸗ 
Herbie, als ſtuͤrmiſch und regneriſch 
vrorkommend. 

ὁπωρινός»γ, N, ὄν, (ὑπώρη) herbſtlich; 
ἀστὴρ ὑπ... das herbftliche Geftirn, 

- der Sundeftern- ober Sirius, 

ὅπως, epiſch ὅππως, (von πῶς) 1) 
Adv. a) wie, wiefern, auf welde 
Art und Weife, fo: wie; Ὁ) von ber 
Zeit: als, da; 2) Conjunck” daß, 
damit, © Conj. bei » gegenwärtigen 
möglichen. Handlungen; c. Opt. bei 
vergangenen Handlungen und oft, 
wenn die Rede eines andern. ange 

ὁράω, eontr. ὁρῶ, und wirder distrah. 
ὁρόω, 2te Perf. ὁράας ft. ὁρᾷ,» Opt. 
ὁρόῳμε fi. ὁρῷμι, Partie, ὁρόων ft. 
ὁρῶν, 1) Imperf. epiſch ὅρων, ἰῷ 
ſehe, blicke, fhaue, ἔς uva, nad) 
Semand, ἐπέ zu, auf etwas hin, 

. πρός τι, nad. einer Suche, κατά 
τις auf eine Sache herab; φώως 
ὁρ., gern ſehen; ἄψ öo., zuruͤckſe⸗ 
ben; 2) ich fehe, exblide, nehme . 
wahr, τινά, Jemand, oder. τέ, εἰς 
was; Med. ὁράομαι, contre, ὁρῶμαι, 
Inf. ὁράασϑαι ft. ὁρᾶσθαι. Partic. 
ὁρώμενος, Imperf. ὁρώμην, iq. 
ὁράω. 


fl. önular, Imperf. ὥπιμον und ὄργυια, ας, ἡ, (von ἐρέρων die Klaf⸗ 


ohne Augm. ὄπυιον, id. heirathe, 
nehme zur Frau, c. Acc.; ſtets vom 
Manne gebrauchtz Med: önwloue:, 


ter, der Raum zwifchen ben beiden 
ausgeftredten Händen und Armen, 
alſo ungefähr ſechs Fuß. 


ὄρεγ 

ὀρέγνυμε, im Partic. ὀρεγνύς, i. ᾧ 
ὀρέγω, τὸ. ſ. 

ὑρέγω, Fut. ὀρέξω, Aor. 1. ὥρεξα, 1) 
ih firede, firede aus, τί, etwas, 
εἴς τι, wohin; 2) ἰῷ reihe, reiche 
dar, gebe, gebe hin, gebe wieder, 
at, etwas, τινί, Jemand; ' Med. ὁρέ- 

. Your, Aor. 1. ὠρεξάμην und öpe- 

 £dunv, Perf. Pass. ὀρώρεγμαι, Ite 
Perf. Plur. ὀρωρέχαται, Plusq.-perf. 
ὀρωρέγμην. wovon bie te Perf. 
Plur. — 1) ich ſtrecke mich, 
ſtrecke mich aus, τινές, womit, ober 
auch c. Partic., 4 E. ποσσὶν do, 
(π, 834) ſich mit den Füßen aus: 
ſtrecken, d. h. mit weiten Schritten 
vorwaͤrtsgehn, fo auch ἰόντα ög.5 
ἔγχεξ 6o., mit der Lanze ſich aus: 
ſtrecken, d. 5. mit geſtreckter Lanze 
losgehn; χερσὶν ö., (4. E. V, 99) 
mit auögeftredtten Armen nad) Se: 
mand langen; 2) ich ſuche durch Muss 

- reden zu langen, ich lange wonach, 
ziele wonach, c. Gen.; 3) ich erlans 
δε, treffe, c. Acc.; 4) i. q. ϑρέγω. 

᾿δρεχτός» N, ὄν, (Verbale von ὀρέγω) 
Βεβτεάξ, vorgeftredt,. 

ὀρέομαι, i. q. ὄρνυμαι, ἰῷ fee mid 
in Bewegung, bewege mich, rege 
mich: ἄνεμοι ὀρέοντο 1, 212 und 
fonft, aber- ὀρεῖται. (v, 140) gehört 
als Fut. 2. zu ὕρνυμε, τὸ. ſ. 

ὀρεσίτροφος; ὅυ, ὁ, ἡ, (ὄρος und τρέ- 
φω) auf Bergen ermähtt oder ers 
zogen; ein Beiwort des Löwen: 

ὀρεςχῷος, οὐ, 6, ἡ, (ὄρος ὑπὸ χέω, 
wovon zerum) auf Bergen gelagert, 
auf Gebirgen wohnend, wild. Ὁ 

ὀρέστερος, ἃ, ον», (von ὄρος) auf Vers 
ggen, im Gebirge, wild, 

ὀρεστιάς, dos, ἡ, (ὅρος) die Bergbe⸗ 
wohnerinn; Νύμιραι ög., die. Orea⸗ 
den ober Bergnymphen. 

ὄρερφε, vor einem Bocal Dpespır, 
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poet. Gen. und Dat. Bing. und Plur, 
von ὅρος. 

δρεχϑέω, (wahrfheinlich mur poet. Form 
von ὀρέγω) ἰῷ firede mich, liege 
hingeſtreckt da. 

ὄρϑιος. a, ον, (von ὀρϑός) gerade, 
tterade aufs von der Stimme: er- 
hoben, laut; das Neutr. Plur. ſteht 
als Adv. z. E. jjtos ὄρϑια (A, 10), 
fie ſchrie aut, hell auf. 

ὀρϑόχραιρος, a, ον», (ὀρϑός und χραῖς-: 
θα) 1) mit gerad aufftehenden Zoͤr⸗ 
nern, hochgehoͤrnt; ein Beiwort der 
Rinder; 2) übergetr. von Schiffen: | 
hochgeſchnaͤbelt (σ; 3). 

ὀρϑύς, ἡ, ὄν; (vu) aufgferichtet, 
gerade auf, gerade. 

ὀρϑόω, Aor. 1. ὥρϑωσα, Partic. Aor. 
1. Pass. ὀρϑωϑθϑείς, (von ὀρϑύφ) ἰῷ 
richte im die Höhe, richte auf, τινά, 
Jemand; Pass. ih werde emportes 
richtet, richte mic emporz daher im 
Partic. Aor. Pass. der Emporge⸗ 
richtete. 

öotvo , Aor. 1. ὄρινα fl. ὥρινα, Opt. 
ὀρίναιμι, Aor. 1. Pass. down | 
und ὀρένϑην, Opt. ὀρινϑείην, (dere 
längert aus dem ungebraͤuchlichen 
dew) ich fee in Bewegung, rege 
an, rege auf, τί, etwas, z. E. πόν- 
τον, dad Meer; uͤbergett. — — ὄρ.» 
das Gemüth: in Bewegung‘ fegen ober 
bewegen; Med. und Pass. ich Bin’in 
Bewegung, Verwirrung, Beffüre 
sung; bin in: Gemuͤthsbewegung. 

ὅρκιον», du, To, (δρέοςν 1)’ der Mid, 
Schwur; 9) im Plur. 


ὅρχι 


- ein Bünde 
nißopfer mit feierlichem Eidſchwur, 
das Buͤndniß, der feierliche: Ver— 
trag; daher: ὅρχια᾽ rauveıy, foedus 
forire, ein Buͤndniß ſchließen, infos 
fern dabei Opferthiere geſchlachtet 
wurden; ὑπὲρ doxice ober δόλια dh- 
Ἱ λήσασθαι, einen: beſchwornen Ber⸗ 


16 * 
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trag verlegen; ὅρχια πιστὰ χατα- 
πατῆσαι, heilige Verträge mit Fuͤ— 
fen treten; ὅρχια φυλάσσειν, über 
einen Vertrag wachen, u. f. w.; 8) 
die Opferthiere, welche bei’ feierli: 
hen Verträgen geopfert wurben. 
ὕρχος, ou, 0, (verwandt mit ἕρχος, - 
Zoyo, εἴργω) eigentlich: das Hals 
tungemittel, woburdy man Jemand 
_ bindet ;’fodann: der Bid, Eidſchwur; 
ὅρχον ὀμνύναι, einen Eid ſchwoͤren; 
60x09 ἐλέσϑαι τενί, Jemand einen 
Schwur abnehmen; 2) der Zeuge 
des Eides; von dem Waffer des 
Styr, bei dem die Götter ſchwuren. 
ὁρμαίνω, Aor. 1. ὥρμηνα, (von og- 
uam) eigentlich: ich bewege, bewege 


ὅρκο | öovv 
Jemand herz auch: Ach breche auf, 
ἔχ τινος, von wo; 2) absol. ich ge⸗ 
be raſch, eile, τενί,, womit, 3. 6. 
ἔγχεϊ, mit dem Speere, vorzüglich 
- um Semand anzugreifen. 

ὕρμενος, Partic. Aor. 2. Med. durch 
Synkope f. ὀρόμενος zu ὄρνυμε, w. ſ. 

ὁρμή, Ab, N, (von ὄρνυμι) der Ans 
drang, Angriff, das Unternehmen, 
die Bemühung, von Menſchen und 
Thieren; von Ieblofen Dingen: die 
Kraft, Bewelt, z. E. πϑδὸς ögıen, 
bie Gewalt des Feuers. 

öpunun, ατος, 70, (ὁρμάω) das Tradhs 
ten, Sehnen, die Sehnfudt, der 
: fehnfüchtige Bram; nur zweimal im 
: Plur. und in berfelben Verbindung 


bin und her; fobann metaph. ges 
wöhnlih mit dem Beilage κατὰ, 
φρένα καὶ κατὰ ϑυμόν, χατὰ φρέ- 
va, φρεσίν ober ἀνὰ ϑυμόν, ἰῷ bes 
werte im Geiſte hin und her, übers 
lege, überdenfe, finne nach, erwaͤ⸗ 
ge, mit folgendem ἢ — ἢ, οὔ — 
oder ob; aud) mit ὅπως» wie, auf. 
welche Weife; oder mit bem Acc. 
der Sache; 2) ἰῷ finne aus, habe 
vor, habe im Sinne, τίς etwas. 
ὁρμάω, Aor. 1. ὥρμησα, Conj. opt 
μήσω, Opt. ὁρμήσεια, (ὁρμή) 1) ἰῷ 
fee in Bewegung, treibe an, er⸗ 
muntere, τινά, Jemand, εἴς Te, 10: 
zu; 2) intranj. ih fege mid in Bes 
wegung, brede los, ftürme los, eile, 
oft mit folgendem Inf., bisweilen αὐ ὦ 
τινός, gegen Jemand; Med. ὁρμά- 
our, Aor. 1. ὡρμησάμην, Conj. 
sgunowucı, Inf. ὁρμήσασϑαι, und 
in gleicher Bedeutung Aor. 1. Pass. 
ὡρμήϑην und ὁρμήϑην, Partic. ὁρ-- 
μηϑείς, Inf. ὁρμηϑῆναις 1) ich bres 
che 108, βύτηιε 108, eile, entweber 
mit folgendem Inf., ober τινός, ges 
gen Iemgnd, ober μετά τινος, hinter 


vorfommend, wo man es fehr ver» 
fchieden erklärt, bald von dem Un: 
ternehmen des Paris gegen die De 
lena, bald von dem der Griechen um 


dieſelbe. 
ὁρμέζω, Fut. ὁρμέσω, Conj. Aor. 1. 
epiſch ὁρμέσσω, (bouos) eigentlich: 


ich bringe in eine Bucht; fodann: 
ἰῷ ftelle feſt, lege anz γῆα ἐπὶ e- 
γνάων oou., ein Schiff vor Anker 


εἰ Tegen. 
ὕρμος, ov, ὃ, (von ἔρων elow) 1) die 


Schnur, Halsfhnur, das Halsband; 


- 2) die Khede, Bucht, der Anker: 


platz, Anlegeplet für ‚Schiffe; in 


letzter Bedeutung fcheint jedoch eher 
das ungebräudlihe pw, moraus 


ὁρμάω,͵ der Stamm. 


ὄρνεον, οὔ, τὸ, i. ᾳ. ὄρνις, τὸ. f. 
ὄρνις, ὕρνῖϑος, ὃ, ἡ, (ὄρνυμι) 1) der 


Vogel; bisweilen als Bild der Schnel: 
ligkeit gebraucht; 2) die Dorbedeus 
tung aus dem Sluge der Vögel, das 
Dogelseihen, Vorzeichen überhaupt. 


öpyuus, Imper. ὄρνυϑι; Inf. ὀρνύμεν, 


homeriſches Fut. (von der Stamme 
‚form ὄρω) ὄρσω, Aor. 1. ὦρσα, 


ὀρνύ 


Partic. ὄρσας, Aor.2. ὥρορον, Perf. 
2. ὄρωρα, Plusg.-perf. ὀρώρει» und 
ὠρώρειν, (a, 498) ich errege, rette 
en, rege auf, treibe auf, wede auf, 
fege in Bewegung, c. Acc. ber Per: 
fon oder Sache; oft auch von Ges 
müthsbewegung: Ich ermuntere, treis 
be an, feure an, ermahne, τινά, 
Semand, rıvi, ἐπέ τινι oder ἀντία 
τινός, gegen Jemand, bisweilen auch) 
mit folgendem Inf.; das Perf. und 
Plusq.-perf. 2, hat intr. Bedeutung 
wie das Med. ὄρνυμαι, Imperf. ὠρ-- 
νύμην, Fut. ὀροῦμαι, 8ὲς Perf. Sing. 
ὠρεῖται, Aor. 2. ὀρόμην und ὠρό-- 
μην, Ite Perf. Sing. ὥρετο, ſynkop. 
ὦρτο, Inf. ὄρϑαι oder ὦρϑαι, Partic. 
ὄρμενος ftatt ὀρόμενος, aber ὁρώ-- 
οομαι, Ὀοηΐ. ὀρώρηται, ift neues 
Präfens von ὄρωρα gebildet, ich vetge 
mid, ruͤhre mich, erhebe mich, fiche 
auf, entftehe, hebe an, gerathe in 
heftige Bewegung, ἐπέ τινα, gegen 
JJemand. 
ὀρνύω, Imperf. ὥρνυον, bei Homer 
i. q. ὄρνυμι, w. f. 
ὀροϑύνω, (verlängert aus dem unge: 
braͤuchlichen ὄρω, woher auch ὄρνυ-- 
a) ἰῷ rege an, τεῆς auf, bewege, 
treibe an, zıya, Jemand, oder τῷ 
etwas. 
ὕρος, 805, τό, (wahrſcheinlich von op- 
vuu) das Erhobene, die Anhöhe, 
der Bert, das Gebirge. 
ὀρούω, Aor. 1. ohne. Augm. -0govoe, 
(von dem ungebräuchlichen ὄρω, wos 
von ὄρνυμε) ἰῷ erhebe ſchnell oder 
ungeftüm, fahre los, flürze 108, εἴς 
τι, 708 τιν ἔν τινε oder ἐπί τινε, 
auf etwas oder gegen Jemand; von 
Perſonen und Sachen gebraucht. 
ὕροφος, Ov, ὃ, (ἐρέφω) das Kohr, 
womit man Däufer deckt: w, 451. 
ὁρύω, bistrah. fl. ὁρῶ, ſ. ὁράω. 
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ὅρπηξ, ηχος, ὃ, (von ὄρνυμι) der 
Zweig, Alt: φ, 38. 

öpoews, Partio, Aor. 1. von ὄργυμι, 
w. f. 

ὄρσασχον, homerifhe und ‚überhaupt 
ionifche Form bes Aor. f. ὦρσε, mei: 
ſtens oͤftre Wiederholung anbeutenb, 
zu ὄρνυμε, w. f. 

ὄρσεο, ὕρσευ und ὄρσο, erhebe dich, 
fteh auf, rühre dich; ein von dem 
Fut. Med. ὄρσομαις zu ogvuuı, als 
neuem Thema, gebilbefer Imperativ. 

ὀρυχτός, ἡ, 0v, (Verb. von ὀρύσσῳ) Yes 
graben, 

ὀρυμαγδός, οὔ, ὃ, — mit ὠρύω, 
ih bruͤlle) das Getoͤſe, Geraͤuſch, 
das Laͤrmen. 


ὀρύσσω, Fut. ὀρύξω, Aor. 1. ohne 


Augm. oousa, ἰῷ grabe, grabe auf, 
τί, etwas. 

—— ἡ, ὧν, beraubt, der El⸗ 
tern beraubt, verwaiſet; ἤμαρ ὀρφ., 
ber Zag der Vermwaifung: x, 490, 

ὀρφναῖος, αίη (α), αἴον, (ὄρῳφνη) fins 
ter, dunfel; ein Beiwort ber Nacht. 

doyauag, ov, ὁ, (mit ἄρχων verwandt) 
der Erſte in dor Reihe, der Herr: 
fer , Bebieter. 

ὄρχατος, ou, ὃ, (von 00%05, ἕρχος, 
εἴργω) ein umzdunter Pla, der 


Garten; φυτῶν ὄρχ.», der Gemuͤſe⸗ 


garten, Kräutergarten. 

ὀρχέομαι, Ste Perf. Plur. Imperf. ὧρ-- 
᾿ χεῦντο fi. ὠρχοῦντο, (von dem τῆι: 
gebräuchlichen opw, wovon ὄρνυμι) 
ἰῷ tanze. 

ὀρχηϑμός, οἵο, ὃ, (ὀρχέομαι) das 
Tanzen, der Tanz. 

ὀρχηστήρ, ἦρος, ὁ, (ὀρχέομαι) der 
Tänzer, 

ὀρχηστής, οὔ, ὃ, (ὀῤχέομαι) der Taͤn⸗ 
zer. 

ὀρχεστύς, vos, ἡ, — das Tan⸗ 
zen, die Kunſt zu tanzen. 


\ 


— 
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ὄρω, ungebraͤuchliches Stammwort von 
ὄρνυμι. 

ὔὕρωρε, Ste Perf. Sing. Perf. 2. zu 
ὄρνυμε. 

ὀρώρει, 3te Perf. Sing. Plusg.-perf. 
zu ὄρνυμι, w. f. 

ὀρώρηται, Bte Perf. Sing. Conj. von 
ὀρώρομαι, einem von ὄρωρα gebils 
beten neuen Praes., f. u. ὄρνυμε, 

ὀρωρέχατρι und ὀρωρέχατο, Bte Perf. 
Plur, Perf, unb Plusq,-perf. Pass. 
von ὀρέγω, W. ſ. 

ὅς, 7, ὅν, Gen. οὗ, ἧς, od, 1) Pron. 
rekat. welcher, welche, welches, oder 
der, die, das; oft mit andern Pars 
tikeln verbunden, vorzüglich mit δή, 
γέ, πέρ, τέ, u. f. w., welche bem 
Pron. relat. mehr Nachdruck geben; 
ὕς κε Ober xev, wer etwa, wer nur, 
jeder der; 2) Pron. demonstr. dies 
fer, diefe, diefes, ober der, die, daß, 
οἵ — οἵ, diefe — jene, die einen 
— die andern; 3) ift ὅς der eigent- 
tihe Nom. zu dem Pron. subst. ber 
Sten Perfon: er, fie, es; 4) ὅς und 
befonders ὅς χε, wie im&at. qui für 
ut, c. Opt. und Conj. 5) ὅ für ὅτι: 
6) ὅς, ἥν ὅν, ſtatt ἑός, En, dor, 
Pron. possess. der Iten Perfon: fein, 
feine, fein, oder ihr, ihre, ihr, 

ὅσος, ὅση, ὅσον, epifc auch ὅσσος, 
ὕσση, ὅσσον. (Correlat. zu 70005) 
wie groß, wie weit, wie lange, 
wie viel, wie fehr; geht τόσος vor: 
ber: fo groß — als, fo lange — 
als, fo viel — als, fo fehr — als; 
oft ift τόσος ausgelaffen nnd muß 
ergänzt werben, 3. E. εἴπερ γάρ x 
ἐθέλοιμεν Τρῶας λέξασϑαι, ἐφέ- 
στιοι ὕσσοι ἔκσινγ benn wenn wir 
uns bie Zroer fammeln wollten, fo 
viele als ihrer anfäffig find; biswei- 
len fteht ὅσος umfchreibend c. Gen., 
welcher dann gewöhnlich (als Gen. 


2 
7701 


ef, 
οὔτι 


des Ganzen) voran ſteht, + Θ. zer- 
eos ὅσσον, ft. ὅσον πένϑος, fo vie 
Trauer — ale; das Neutr. Sing. 
und Plur. ftcht oft als Adv. wie 

ſehr, wie υἱεῖ, wie weit, ober: 
fo fehr, fo viel, — fo weit — als, 

ὕστερ, (bei Homer auch ὅπερ), ἥτεερ, 
ὕπερ, (ὃς, 9, ὅ und πέρ) welcher 
— welche — welches naͤmlich; oft 
iſt πέρ auch gar nicht im Deutſchen 
wiederzugeben und verbindet nur den 
relat. Satz mit dem, wovon er ab⸗ 
hängt. | 

000€, ns, 7, (mit ὄψ᾽ verwandt) der 
Ruf, das Geruͤcht; perfonifieirt, eine 
Botinn des Zeus, Ὄσσα (β, 93). 

ὅσσα, Neutr. Plur. von ὅσσος i. q. 
0905, τῷ. f. 

vooazı, fi, ὁσάχι, Adv. (von ὅσος) 
wie vielmal, fo oft als. 

ὑσσάτιος, α, ον, f. ὁσατ., poet. {ξ ὅσος. 

ὅσσε, nad) den Gramm. f. ὄσσεε von 
τὸ 00005, nur im Nom. und Acc, 
Dual. bei Homer vorfommend: die 
beiden Auten, 

ὕσσομαι, (von ὅσσε, Nebenform von 
ὄπτω, ὄπτομαι, welche beiden letz⸗ 
tern ungebraͤuchlich) 1) ich fehe im 
Beifte, ahne vorher, empfinde vors 
her, fehe vorher, τέ, etwas; 2) ἰῷ 
fündige durch Vorbedeutung an, 
verkünde vorher, im böfen Sinne; 
ih drohe, ὦ. Acc. ber Sache und 
dem Dat. der Perfon. 

60005, i. q. ὅσος, w. f. 

ὕςτε, ἥτε, ὃ, TE, (ὕς, 9, 0 und τῷ 
welcher — welche — weldhes etwa, 
ober : der — die — das da. 

ὃ. τε (o, 468) ift homeriſches Masc. 
f. ὅςτε. 

ὀστέον, ou, τό, der Knochen ; im Plur. 
die Knochen, Bebeine; von Zobten. 

ὅςτις, ἥτις, ὅ,τι und ὅ,τι, Gen. οὖ- 
τινος. ἥςτινος, οὕξενος » (ὅς, ἥ, ὅ 


— 


und τίς) weiber — welche — weis 
des nur, der — die — das mur, 
jeder der, derjenige welcher. 

ö7, im homerifchen Dialekte für ὅέε, 
doch Tann es auch von ὅτε (quan- 
doquidem) fein. 

ὅταν, ober ὅτ᾽ ἄν, Conj. (ὅτα und ἄν) 

‚wenn, fobald «is, fo oft als, ἐπ 
Falle daß; ſtets ce. Conj. 

ὅτε, Gonj. 1) zu der Zeit daß oder 
wo, wann, als, nachdem, daz ὁ. 

‘ Indic. mit allen Beitinz 2) da doch, 
weil, c. Indic.; 8) wann etwa, Im 
Selle daß; eine bloße Möglichkeit 
anzeigend, fo wie auch bei Gleich 
niffen, c. Conj,; 4) fo oft als, wann; 
bei iterativen Handlungen und wenn 
ὅτε von einem Gabe abhängt, der 
felbft fchon im Opt. oder Conjunct. 
fteht, c. Opt.z 5) ὅτε f. ὅτι, daß; 
beſonders / nad) den Berben, die ein 
Bernehmen, Gedenken und Verbor⸗ 
genfein ausdrüden ; oft wird ὅτε mit 
andern Partikeln verbunden, z. E. 


ὅτε zer ober OT ἄν, ft. ὅταν; ὅτε 


un ft. εἰ μή, wein nicht, außer 
wenn; ὅτε δή, da ja; τιρίν γ᾽ ὅτε 
δή, eher wenigftens «ls wann; ὅτε 
δή — τότε dn, als fhon — da 
nun, u. f. w. 

διέ, Adv. i. q. ὅτε, nur mit veräns 
dertem Accent, bisweilen, mandmalz 
ὁτὲ μέν — ἄλλοτε, ἄλλοτε μέν — 
ὁτὲ δέ, ὁτὲ μέν, ὁτὲ δέ, bald — 
bald, 


ὁτέοισιν, ft. οἷςτισιν, Dat. Plur. von 


ὅτις, 1. ἢ. ὅςτις. 

ὅτεῳ, ft. ᾧτινι, Dat. Sing. von ὅτις, 
i. q. ὅςτις. 

ὅτι, epifh auch ὅττε, Conjunct. (eis 
gentlich Neutr. von ὅςτις) 1) daß; 
2) darum daß, weil, ſtets c. Indic. ; 
8) den Superl. verftärkend, 4. (δ. ὅτε 
rexıore, fo Schnell als möglid). 
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ὅτις, im Neutr. ὅντὸ und S,rre, Neben: 
form von ὅςτις (entweder von ὅ, f. 
ὅς und bem Ändef. τής ober ὁ tft nur 
Borfchlagsfilbe) ; bei der Flexion bleibt 
o unverändert und der Gen. und 
Dat. haben gewöhnlich bie verfürz- 
ten Formen von τίς; in der JIlias 
kommen folgende Formen davon vor; 
Dat. Sing. ὅτέῳ, Plur. Nom, Neutr, 
örıve, x, 450. Dat. Masc. ὑτέοισιν 
Acc. ὅτενας (o, 492). 
ὀτραλέως, Adv. (ὐτρύνω) raſch, ſchnell. 
ὑτρηρός, ἡ (α), or, (ὐτρύνω) van 
ämfig, ſchnell. 
ὄτριχας, Acc, Plur. von 39048, w. ſ. 
ὀτρύνεσχον, homeriſches und überhaupt 
ioniſches Inperf. iterat. f. ὀτρύνω. 
ὀτρυντύς, voc, ἡ, (ὀτρύνω) die Anre⸗ 
gung, Ermunterung, Aufmuntes 
rung. 
ὀτρύνω, Inf. ὀτρυνέμεν ft. ὀτρύνειν, 
Fut. ὀτρυνέω ft. ὀτρυνῶ, 1) ἰῷ 
retze an, treibe an, ermuntere, τοῦ, 
Jemand, εἴς τὰ oder ἐπί τε, wozu; 
gewöhnlich von Menfchen, feltner von 
Thieren; 2) ἰῷ betreibe, vi, etwas; 
3) absol, ich treibe an, ermuntere, 
gewöhnlich c. Inf. 5.4) id treibe mid 
an, beeite mid), c. Inf., felten. 
ὅττι, epiſch ft. ὅτι, w. |. 
ö,rrı, epiſch ft. ὅ,τι, Neutn von ὅςτις, 
το. ſ. 
οὐ, υοὐ einem Wocal οὐχ, vor einem 
Spirit. ‘asp. (bei d ausgenommen) 
οὐχ, auch hat Homer οὐχί, häufiger 
jedoch οὐκί, die gerade Negationte 
partie, welche die Sache oder das 
Factum, und nicht wie un bloß die 
Vorſtellung verneint: nein, nicht; 
in der Frage läßt οὐ jedesmal eine 
» bejahende Antwort erwarten. 
οὗ, Gen. Sing. von ὅς, oft abfolut ger 
braucht in der Verbindung ἐξ οὗ, (sc. 
χρόνου) feit welcher Zeit, feitdem. 


Σς 


[4 
ου 
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οὗ, Gen. von ὅς, A, ὅν, ft. ξός, ξή, 
ἐόν, fein, 

οὗ, gewöhnlic; Gen. Sing, des Pron. 
subst. der Iten Perfon, wofür Dos 
mer ἕο, εὖ, eio und Eder gebraucht, 
feiner, im Dat. οἵ und ἑοῦ, ihm, 
im Acc.'&, ihn. 

οὗας, ατος, To, gewöhnliche Form bei 
Homer f. οὖς, 1) das Ohr, αἵ in 
οὔατος γένοιτο (a, 272. x, 454) 
möchte ἰῷ nie davon gehört haben; 
2) das Oehr, der Henkel, 

οὖδας, τὸ, nur im Nom. und Acc. ges 
braͤuchlich, die übrigen Casus wie 
von bem im’ Nom. ungebräudjlichen 
ovdos, Gen. oudeos, Dat. οὔδεε und 
οὔδεϊ, 1) der Boden, Erdboden, 
das Erdreich; οὖδας ὁδὰξ ἑλεῖν, 
(τ, 61 und fonft) den Erbboben mit 
den Zähnen fallen, d. h. in ben 
Etaub nicberftürgen, . von tödtlich 
Berwundeten; 2) der Boden, Fuß—⸗ 
boden in Zimmern. 

ovdasde, Adv. (von oudas) zu Boden, 
zur Erde (o, 457). 

οὐδέ, Conj. (οὐ und δῶ aber nicht, 
auch nicht, nicht einmal, und nicht; 
gewöhnlich ganze Säge trennend, 
während οὔτε nur einzelne Theile 
von Saͤtzen verneinend verbindetz 
οὐδὲ μὲν οὐδέ, ganz und Kar nicht, 
durhaus nicht; οὐδὲ μὲν οὐδὲ ἔοι-- 
κε, es ziemt fih durchaus nicht; 
οὐδέ τε, und auch nit; οὐδέ — 
οὐδέ, nie au, nie auch; οὐ, οὐδέ, 
nit, such nicht; auch οὐδέ — οὔ-- 
ze, nicht — und nit oder au 
nicht, 

οὐδείς, οὐδεμία. ovdev,'Gen, οὐδε-- 
vos, οὐδεμιᾶς, οὐδενός, (οὐδέ und 
s15) auch nicht einer, ὃ. h. Feiner, 
feine, keines oder nichts; das Neutr. 
fteht als Adv. in nichts, keineswe⸗ 
tes. 


οὖλο 


οὐδενόςωρος, ουὅ, ὁ, ἧἣ, (οὐδείς und 
ὥρα) nicht zu achten, veraͤchtlich, 

nichtswuͤrdig. 

οὐδέποτε, Adv. (οὐδέ ὑπὸ ποτέ) auch 
nicht jemals, d. h. niemals, nie, 

οὐδέπω, Adv. ᾿(οὐδέ und πω) — 

noch nicht, gar nicht. 

οὐδετέρωσε, Adv. (οὐδέτερος, ἃ. e. 
οὐδέ und ἕτερος) nad. Feiner Don 
beiden Seiten bin, nirgends hin. 

οὗψος, f. οὗ ας. 

οὐδός, οὔ, ὃ, die Schwelle, Thür: 
ſchwelle; auch) metaph. γήραος οὐ- 


δός, die Schwelle des Greiſenalters, 
Ὁ. 5. der Eintritt in das Greijenal 


ter: x, 60. ω, 487, 
οὗϑαρ, ατος, τό, eigentlich das Euter, 


die Bruſt mit den Zitzen, ſodann 
metaph. οὖϑαρ ἀρούρης, das fetteſte, 
fruchtreichſte Gefilde. 


οὐχ, vor einem Vocal ft. οὐ, τὸ, f. 
οὐχέτι, Adv. (οὐκ und ἔτι) nicht mehr, 


weiter niht, nun ‚nicht. 


w. f. 


οὐλαί, ὧν, αἱ, (wahrſcheinlich von ἀλέω) 


die geſtampfte und geroͤſtete Berfte, 
welche beim Opfern gebraucht wurbe. 


οὐλαμός, οὔ, ὃ, (von εἴλη, εἴλω) der 


Beerhaufen, die Kriegerſchaar, das 
Gewuͤhl. 


οὔλιος, &, 09, (von δλλυμὼ verderbs 


lich; οὔλιος ἀστήρ, der ſengende 
Hundsſtern (A, 62). 


οὐλόμενος, ἡ, 09, homerifche Form 


bes Partic. Aor. 2. Med. für ὀὁλό- 
μενος, von ὄλλυμε, als .Adj. ge 
braucht: verderblich, Verderben brins 
gend, unfelig. 


οὗὖλος, ἡ, or, (alte epifche Form ft. 


ὅλος) 1) ganz, unverfehrt, Eräftig, 
gewaltig; ein Beiwort bes Ares und 
Achilles; 2) ganz, leibhaftig; ein 
Beiwort des Zraumgottes; 8) derb, 


ouao 


dicht, feſt, dickwollitz, kraus; ein 
Beiwort von Wollarbeiten; das 
Neutr. οὖλον ſteht als Adv. dicht, 
gedraͤngt, in Schaaren; bei οὗλον 
κεκλήγοντες. (o, 756). tritt mehr der 

- Begriff der Stärke, des Gellenden 
bervor,: doch ift bie erſtre Bebeu: 
tung: nicht ausgefchloffen. An Stelle 
der Bedeutungen unter 1 und 2 neh⸗ 
men andre οὖλος als epifches Adj. 
(vom veralteten Aw) verderblich. 

οὐλοχύται, ὧν, αἵ, (οὐλαί und χέω) 
die tefchrotene und geröftete Berfte, 
welche über das Opferthier geſtreut 
wurde. | 

Οὔλυμιπος, οἱο, ὃ, ft. Ὄλυμπος, w. f. 

Οὔλυμπόνδε, Adv. (Οὔλυμπος) zum 
Olympos, nad) dem Olympos. 

οὑμός, contr. ft. ὁ ἐμός, der meine, 

οὖν. Conj. nun, alfo, demnad, mits 
bin, folglih. 

οὕνεχα, f. οὗ ἕνεκα, Adv., weßwetgen, 
deßwegen weil, weil, deßwegen daß, 
daß. 

οὔνεσϑε, (w, 241) ſ. ὄνομαι. 

οὔνομα, ατος, τό, Pott. ix ᾳ. ὄνομα, 
der Name. 

οὔπεργ Adv. (οὐ und πέρ) immerhin 
nicht, mit nichten, keineswegges. 

οὔπη, Adv. (od und πή) nirgendwie, 
auf. Feine Weife, 

οὔποτε; Adv. (od und ποτέ) nicht je⸗ 
mals, ὃ, 5. niemals, nie. 

οὔπω. Adv. (οὐ und πώ) noch nicht, 
ποῦ nie, nimmer, 

οὕπως, Adv. (οὐ und ws) nicht wie, 
dv. h. auf Feine Weife, ganz und 
gar nit. 

οὖρα, ων, τά, f. οὖρον. 

οὐραῖος, &, 09, (οὐρά) zum Schwanze 
gehoͤrig z τρέχες οὐρ., bie Schwanz: 
: haare (ᾧ, 520). 

οὐραγέων, γος ὃ, (οὐραγόξ) himmz 


εἰ, im Simmel wohnend; ein Bei: 
wort der Götter, auch für biefe 
allein ftehend: διε Himmlifchen. 

οὐρανόϑεν, Adv. (οὐρανός) vom Sims 
mel, vom “Simmel her; bisweilen 
ſteht pleonaft. ἐξ oder ἀπό bavor- 

οὐρανόϑι, Adv. (οὐρανός) im Simz 
mel, am Simmel; οὐραγόϑε πρὸ 
(y, 8) ft. πρὸ οὐρανοῦ, vor dem 
Himmel, d. h. in ber untern Euft. 

οὐρανός, οὔ, ὃ, 1) der Himmel, das 
Simmelsgewoͤlbez nach Homer von 

# Erz (daher πολύχαλχος €, 504) und 
fo body über der Erde, als die Be: 
haufung bes Hades unter derfelben; 
an dem Gewölbe waren bie Sterne 
befeftiat; 2) die Simmelshöhe, der 
Luftraum über ber Erbe; 3) mit 
Ὄλυμπος gleichbebeutend: der Sims 
mel als Wohnſitz der Götter; 4) 
Οὐρανός, als Gottheit (o, 36), doch 
fann es bier auch Appellativ fein. 

οὐρεύς, ἤος, ὃ, ft. ὀρεύς (wahrfcheins 
lid) von ὄρος) das Maulthier, der 
Mauleſel. 

οὐρεύς, ἥος, ὃ, (don ὦρα oder ὁράω) 
der Auffcher, Wächter (x, 84). 

οὐρή, ἧς, ἡ, fl. οὐρά, der Schweif, 
Schwanz. 

οὐρίαχος, οὐ, ὃν (VON οὐρά) das aͤu⸗ 
Berfte Ende, 

οὖρον, ov, zo, (poet. ft. οὖρος, ὅρος) 
die Graͤnze; von einem Diskus: die 
Stugweite: ψ, 431. 

οὖρος, ou, ὃ, (mit αὔρα verwandt) 
der günftige Wind, Schrwind. 

οὖρος, εος, τό, (fi. ὄρος) der Berg, 
das Gebirge. 

οὖρος, ov, ὃ, (gewöhnlich von ὁράω) 
der Auffeher, Hüter, Hort; bors 
züglich ein Beiwort des Neftor. 

οὖρος, ou, ὃ, Goniſch ft. ὅρος) die 
Graͤnze. ἄν; 

οὐρός, οὔ, ὁ, der Graben, die Suche, 


» ἢ 
οὔρο 


250 


worin die Schiffe ans Land und wies 
der ind Meer gezogen wurben. 
οὖς, ὠτὸς, τό, (comtr, aus οὗας) das 
Ohr. 
οὐτάζω, Aor. 1. οὔτασα, Conj. οὐεά- 
ow, Inf, οὐτάσαι, Perf. Pass. οὔ-- 
zeoam, Partic. οὐτάμενος f. οὖ- 
τασμένος (4, 659 und fonft) ir 4 
οὐτάω. 
οὕτασχον, homeriſchet Aor. ft. οὗτα, 
mit ber Bedeutung einer oft wie 
berholten Handlung, von οὐτάω. 
οὐτάω, Aor. 1. οὕτησα. Bte Perf. 
Aor. 2. (wie von οὔτημι), ovıd, 
Inf. olrausveu und odriuev ft. οὐ- 
τάναι, Partic. Aor: 1. Pass, oörn- 
ϑείς, ih floße, treffe, veriche, bes 
{hädige, verwunde, τινά, Iemand, 
ober τί, etwas, αὐὖ τινά τι, χαϊά 
τι, παρά τι, woran, Tıyd, womit. 
οὔτε, Conj. (οὐ und z£) und nicht; 
οὔτε — 
Sagabtheilungen zu trennen; οὔτε ---- 
τε, nit nur nidt, fondern ud. 
οὐτήσασχον, homerifhe und überhaupt 
tonifhe Form ‚des Aor., meiftens 
διε Wiederholung anzeigend, zu 
οὐτάω. 
οὔτι, Neutr. von οὔτις, w. f. 
οὐτιδανός, ἡ, 09, (οὔτις und bie Ans 
hängfilbe davos) nihtsnugig, nichts⸗ 
würdig, elend, feig. 
οὔτις, Neutr. οὔτι, Gen. οὔτινος, (οὐ 
und τί nemo,’ feiner, niemand; 
das Neutr. nichts, oft als Adv. ſte⸗ 
hend und dann, ſtark verneinend: in 
Lichts, gar nicht, Feineswegs, durch⸗ 
“us nicht. 
οὔτοι, Adv. (οὐ und τοῦ traun nicht, 
gewiß nit, wehrlid nit. 
οὗτος, αὕτη, τοῦτο, Gen. τούτου, 
ταύτης, τούτου, 
(verlängert aus dem Artikel ὁ) dies 
fer, diefe, dleſes, oder der — die — 


οὖς 


οὔτε, weder — πο, um. 


Pron. demonstr. Ὁ 


ὀφέλ 


das da; gewoͤhnlich auf ein vorher 
gegangenes, felten auf ein folgen: 
Subftantiv fih bezichend. 
οὕτω, vor einem Bocal οὕτως. (Adv. 
von οὗτος) auf dieſe Weife, fo, 
atſo, unter dieſen Umftämden , fo: 
neh; οὕτως — ὡς, [0 ---- wir; 
οὕτω δή, fo denn; οὕτω raw, ft: 
wohl; οὕτω γὰρ δή τοι φέρω ; fol 
ich dir denn wirklich fo 
οὕτω πη, fo etwa. 
οὐχ, vor einem Spirit. asp., ix ᾳ. οὐ. 
odrt,i.g. οὐ, w.f. 
ὀφείλω, Aor. 2, ὥφελον, ὥφρελλω 
und ὄφελον, bei Homer auch ein: 
mal ὄφελλον, 1) ih bin ſchuldig, 
babe zu entrichten ; χρεῖός riyı, eine 
Schuld Jemand; fo auch im Pass. 
χρεῖος ὑφείλεταί wor, cine Schuld 
‚gebührt mir; 2) der Aor. 2. hat 
die Bedeutung: ἰῷ hätte ſollen, 
hätte müffen, und wird mit um 
ohne die Wunfchpartiteln αἴϑε, ax 
und folgendem Inf., vorzüglich bei 
Wünfhen gebraudt, 8. E. eis 
τ ὄφελες. ἄγονός 7 ἔμεναι, ὁ. mödı: 
teft du doc nie geboren fein; ὡς 
ὥφελες αὐτόϑ' ὀλέσϑαι., 9 möchteft 
du dort umgekommen fein, u, f. w. 
ὀφέλλω, 7, 200 ſteht ὑφέλλετε, ihr 
- sollt, ihr müßt, alfo von einem 
Praesens ὑζφέλλω j. ἃ. ὀφεέλω. 
ὀφέλλω., Opt. ον. 1. öyelleıe, un 
reg. f. ὀφεέλειε, Ich mehre, vermeh⸗ 
ve, vergroͤßere, erhöhe, τέ, etwas, 
oder rıva τινι, Jemand wodurd; 
ἢ. (Σ. πόνον ὁφ., (7, 651) die Muͤh⸗ 
feligkeiten erhöhen; μῦϑον ὁφ., die 
Worte mehren, ὃ. b. υἱεῖ Worte 
verfchwenden, m, 6315 τιμῇ τινὰ 
öp., Jemand durch Ehre erhöhen, 
ὃ. bh. ihm größere Ehre crweifen: 
audy Pass. 2. €. 1, 524 ὁμέλλετο 
μένος, mehrte ſich. 


fi 
(ὦ ἃ 


ὄφελ 


ὄφελος, εος, τό, (von ὀᾳφέλλω) δῖε 
Sörderung, der Nubenz ὅς τοι πόλλ᾽ 
ὄφελος γένετο, ber bir viel Nugen 
brachte, dir ſehr nuͤtzte (oe, 152); 
αἵ » ὄφελός τι yerausda, ob wir 
zum Nusen gereichen Eönnen, ob wir 
einigermaßen nügen können. 

ὀφθαλμός, οὔ, ὃ, (von dem ungebräud)s 
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fpante, womit ‚der Leibgürtel befes 
ftigt wurde. 

ὀχέω, (0205) ἰῷ trage; Med. ὀχέομαι, 
Ἐπί, ὀχήσομαι, 1) id laſſe mich 
tragen, werde getragen, vnvolv, (ω, 
731) von Schiffen, ὃ. h. ich fahre 
in Schiffen davon; 2) ih fahre, 
lenfe, regiere. 


lichen ὄπτομαι, ὥφϑην, ὀφϑείς) das ὄχϑέω, Aor.1. ὥχϑησα, Partic. ὁχ-- 


Aue; gewöhnlich im Plur. die Aus 


gen, das Geſicht. 
Ögyıs, 05, ὃ, die Schlangge. 
0 ρα, 


N 


daß nit, c. Con). 


— εσσα, εν, (ὀφρύῷ Anhoͤhen 
bend, huͤggelig, hochllegendz ein 


eiwort von Jlios. 


ὀφρύς, vos, ἡ, Acc, Plur. ὀφρῦς, 
contr. ft. ὀφρίας, 1) die Augens 
2) jede Erhoͤhung, die 


braue; 


διε, Anhöhe: v, 151. 


1) Adv. a) während daß, fo 
lantze als; indeß daß; c. Indic, und 
Conj., ‘mit und ohne ἄν ober χέν; 
Ὁ) fo dange bis, bis daß, bis; c. 
Indie., wenn bie Sache beſtimmt als 
vergangen bargeftellt wird, ο. Conj. 
mit und ohne ἄν ober, κέν, wenn fie 

- als Borfag gedacht werben ſollz c) 
absol. eine Zeitlang; 2) Conjunct, 
nur bei Dichtern, damit, daß z nad) 
den Dauptzeiten c. Conj., nad ben - 
hifter. Beiten c. Opt.; ὄφρα μή, 


ϑήσας, (ἄχϑος) ἰῷ fühle mich in⸗ 
nerlich Reh: bin traurig, uns 
willig.. 

ὄχϑη, 75, N, (von ἔχω) die Bervorra⸗ 
Hunt, die Höhe, der hohe Kand 
an Graben oder Slüffen, das hohe | 
‚Slußufer, das Ufer. 

ὀχλέω, (ὀχέω) ἰῷ bewege fort; Med. 
ὀχλέομαι, Bte Perf. Plur. Praes. 
ὀχλεῦνται ft. ὀχλοῦνται, ich bewerte 
mid fort; von Steinen: ich. rolle fort, 

ὀχλίζω, Opt. Aor. 1. epiſch ὀχλίσ-- 
σεια, i. q. ὀχλέω, ἰῷ bewege, hebe 
empor, ri, etwas, ἐπί τι, wohin. 

ὄχος, &0g, τό, (von ἔχω) ftetö im Plur. 
vorfommend: der Wagen. 

Dip, orzos, N, (mit ἔπος verwandt) 1) 
die Stimme, fowohl von Menfchen 
als Thieren; 2) die Xede. 

ὀψέ, Adv. (mit ὄπισϑε verwandt) lan⸗ 
ge nachher, fpät, endlich; auch ſpaͤt 
cm Tage. 

ὀψείω, Desiderativum zu ὁράω (don 
dem ungebräudlihen ὄπτω, ὄψω 


ὄχα, homeriſches Adv. (wahrſcheinlich 
von ἔχω) eine Verftärkung bei @pı- gebildet) ich möchte gern fehn, c. 
oros ausbrüdend: fehr, bei weiten, . Gen. 
ὄχεςφι, ft. ὄχεσξ, poet. Dat. Plur. ὀψέγονος, οὐ, ὃ, ἦν (von pe, in Zus 
von τὸ ὄχας, w. f. fammenfegungen häufig für ὀψέ und 
ὀχετηγός, οὔ, ὁ, ἡ, (ὀχετός und ἄγω) γόνος) fpät oder nachgeboren; ür- 
einen Braben ziehend: φ, 257. ϑρωποι op, die Nachlommen, δίς 
ὑὀχεύς, ñoc, ὁ, (ὀχέων) jedes Werkzeug fpäter Lebenden. 
ον, zum ragen ober Fefthalten; daher: ὄψεμος, οὐ, ὃ, N, (ὀψέ) fpät, fpät in 
1) der Helmriemen, womit der Helm Erfuͤllung gehend. 
unter dem Kinne feftgebunben war; ὄψις, 105, ἡ, (ὄψομαι) das Geficht, 
“ 2) der Thorriegel; 3) die Guͤrtelæ Angefiht. 
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παλά 


ὀψιτέλεστος, ou, ὃ, N, (ὀψέ und τε- ὄψον, ov, τό, (von ἔψω) Alles Ge 


λέω) fpät in Erfüllung gehend. 

ὄψομαι, ich werde ſehn z Fut. zu ὁρᾷν, 
‘von dem im Praes. NUNG 
ὄπτω, w. f. | 


kochte, welches man zum Brodte 
aß, die Zufoft, vorzüglich das Fleiſch; 
aber auch von ber Zwiebel, melde 
als Zufoft zum Weine genoffen wurde. 


1. 


II, ber fechszehnte Buchſtab des gries 
chiſchen Alphabets; daher bei Homer 
Beichen des fechözehnten Gefanges. 

neyev, fi. ἐπάγησων., Ste Perf. Plur. 
Aor. 2. Pass. zu πήγνυμι, w. f. 

πάγη, ft. ἐπάγη, Ste Perf. Sing. Aor. 
2. Pass, von πήγνυμε, w. f. 

παγχάλχεος, οὐ, ὃ, ἡ, (πᾶς, χαλκός) 
ganz von Erz, ganz chern: v, 102, 

' παγχρύσεος, ουὅ, ὃ, ἧ, (πᾶς, χρυσός) 
ganz von Bold, tanz golden. 

πάγχυ, f. πάνυ, Adv. von πᾶς, tanz, 
ganz und gar, gaͤnzlich. 

᾿πάϑε, ft. ἔπαϑε, Ite Perf. Sing. Aor. 
2. zu πάσχω. 

παϑέειν, fl. παϑεῖν, Inf. Aor. 2. zu 
πάσχω, τὸ. f. 

παιδοφόνος, ov, ὃ, ἡ, (παῖς, φονεύω) 
Kinder mordend, Knaben tödtend, 

Homo», ovos, ὃ, ioniſche Korm für 
Παιάν, Paͤan, Pieon, ber Arzt ber 
Götter, 

παιήων. 0v05, ὃ, ion. f. παιάν, der 
paͤan: 1) ein feierlicher, an den Apol⸗ 

lo terichteter Geſang, um etwas 
abzuwenden; 2) überhaupt: der Jus 
beigefang, Kobgefeng. 

Hoerovin, ἧς, N, f. — ονέα, (von Ile 
or») Päonien ,. eine Landfchaft in 
Thrakien: π, 288. 0, 850, p, 154, 

παιχιαλόεις, E008, Ev, rauh, fteil, 140, 
fhroff; ein Beiwort von Wegen, 
Bergen und Snfeln. 

παϊς und παῖς, παιδύς, ὁ, ἡ, das Kind, 


der Knabe, das Mädchen „ δεῖ 
Sohn, die Toter; παίδων παῖ- 
des, bie Kindeskinder, Enkel; als 
Adj. παῖς συφορβός, ein junger 
Sauhirt. 

παιιφάσσω, ich ſehe wild umher, blicke 
raſch umher. 

UHetoy, ονος, ὃν der Päonier, Bewoh⸗ 
ner der Landſchaft Paͤonien in Thra— 
kien. 

πάλαι, Adv. vormals, vordem, wor 
lantger Zeit, lange, laͤngſt, ſchon 
fruͤher. 

παλαιγενής, cos, ὃ, ἡ, ὑτάλαι, γίγνο- 
as) vor langer Zeit Keboren, fehr 
alt, hochbetagt. 

παλαιός, ἡ («), 0», Compar, παλαιύ- 
τερος, (πάλε) 1) alt, vormalig, 
aus vorigen Zeiten ber; 2) alt, 
bejahrt, hochbetagt. | 

παλαισμοσύνη. ης, N, (παλαίω) des 
Ringen, die Kunft zu ringen. 

παλαίω, Fut, παλαίσω, (πάλη) ἰῷ 
ringe. 

παλάμη, ἡς, ἡ, (στάλλω, verwandt mit 
πάλη) 1) die fſache Hand, die Hand; 
2) die Hand, Kauft, als Zeichen der 
Stärke. 

παλάμηφι (—gıv) epifcher Gen. (γ, 
868), aber meldung: (—yır) epie 
fer Dat. zu παλάμη mit, φι pa- 
ragogicum. 


naldoow, Perf, Pass. erelayucı, 


Plusq.-perf, ἐπεπαλάγμην, (verwandt 


πάλη 


mit πεάλλὼν) 1) ich beſpritze, beſpren⸗ 
te, befudele, verunteinige, τενέ, wo⸗ 


mit; 2) ἰῷ looſe; doch koͤmmt in 


diefer Bedeutung nur das Perf. Pass. 
mit activer Bedeutung vor. 
mern, 76, ἡ, (πάλλων) das Ringen, der 
Ringkampf. 
σιαλίλλογος, ou, ὃ, ἡ, (πάλιν, λέγω) 
- wieder tefammelt, wieder zufammenz 
gebracht. 
σιαλιεμτεετής, £os, ὁ, N, (πάλιν, πίπτω) 
zuruͤckfallend, zuruͤck; das Neutr. 
Sing. ſteht als Adv, zuruͤck; zw. 
εἴργειν, zurüddrängen (m, 895). 
παλιμτιλάζομαι, Put. — πλάγξομαι, 
Partie. Aor. 1. Pass. παλιμτιλαγ- 
χϑείς, (πάλιν, πλάζομαι ich ſchweife 
zurüd, irre zuruͤck, kehre zurüd. 
πάλιν, Adv. 1) zuruͤck, rüdwärts, 
—3. €. 6008 πάλιν κλίνειν, die Augen 
. zurüdwenden; μῦϑον πάλιν Aule- 
σϑαι, (I, 357) wahrſcheinlich: die Res 
de wieder, πο einmal nehmen, ans 
dre: die Rebe zuruͤcknehmen; πάλεν 
: τρέπειν τί τινος, etwas bon Ita 
mand zurüd: ober abwenden; fo 
auch im Med. πάλ. τρέπεσϑαέ τι- 
. wos, ſich von. Scmand abwenden; 
πάλ. δόμεναι, zurhdgeben; πάλιν 
. κέον (ψ, 957. w, 801) f. ἔχιον, fie 
- Zehrten zurüd;. 2) wieder, wieders 
um; 8) wider, 3. E. πάλιν ἐρεῖν, 
wiberfprechen. 


παλινάγρετος, οὐ, ὃ, ἡ, (πάλεν und 


das veraltete ἀγρέω, ἰῷ nehme, wo⸗ 
von fih nur Imper. ἄγρει erhielt) 
zuruͤck zu nehmen, widerruflih; οὔ 
παλ., unmwiberruflich, unmwandelbar. 

παλινόρμενος, ἡ, ον», (πάλιν, ὄρνυμι) 
ſich ſchnell zuruͤkwendend, zuruͤckei⸗ 
lend. 

παλένορσος, ου, ὃ, ἢ; (πάλιν, ὄργυμι) 
ſich ſchnell zuruͤkwendend, surüdeis 
lend, zuruͤckfahrend. 
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παλέντονος, οὐ, ὃ, ἡ, (πάλιν, τείνων 
zuruͤckkgeſpannt; fowohl vom Bogen, 
deffen Sehne zum Schießen ange 

_ fpannt, als auch von dem, wo fie 
im Ruheſtande abgefpannt ift. 

παλίωξις, τος, ἡ, (πάλεν amd Ἰωχή) 
865 Wiederzuruͤckſchlagen und Vers 

, folgen des Feindes; wenn nämlich 
der gefchlagene Feind [ἃ fammelt 
und den ihn früher verfolgenden 
Feind zuruͤckſchlaͤgt und verfolgt. 

παλλαχίς, δος, ἡ, das Kebsweib, die 
Eoncubine, 

Παλλάς, adog, 7, (von πάλλω) Pals 
66, die Schwingerinn des Speers; 
ein Beiwort der Athene. 

πάλλω,, Imperf. ohne Augm. πάλλον, 
Aor. 1. πῆλα f. ἔπηλα (mit βάλλω 
verwandt) 1) ich ſchwinge, ſchuͤttele, 
ſchwenke, fohleudere, werfe, τέ, ots 
was, ἃ. (δ. δόρυ, den Speer; υἱὸν 
χερσί πάλλειν, den Sohn auf ben 
Händen wiegen; 2) mit und öhne 
χλήρους, ἰῷ fhüttele die Koofe, 
verrihte das Befhäft des Looſens; 
Med. πάλλομαι, Ste Perf. des ſynk. 

Aor. πάλτο, 1) ἰῷ bewerte mich δεῖν 
tig, fahre auf, fahre an, ἔν τίσι, 
an εἶπε Sache; ἦτορ πάλλεται ἀνὰ 
στόμα x, 452, das Herz Elopft θεῖα 
tig bis zum Munde hinaufz 2) ἰῷ 
loofe, μετά zıvos, mit Jemand: 
ω, 400.. 

πάλτο, 8ίς Perf. Sing. des ſynk. Aor. 
zu πάλλω, τὸ. f. 

παλύνω, (mit πάλλω verwandt) I 
ftreue, freue auf, ri, etwas. 

πάμπαν, Adv. (von πᾶς) ganz und 
Kar, durchaus, gänzlich. 

παμποίκελος. οὐ, 6, ἡ, (πᾶς, ποιχέ- 
205) ganz bunt, fehr Funftreih des 
arbeitet; ein Beiwort von πέπλος, 
Gewand. 


πάμπρωτος, ou, ὃ, ἡ, (πᾶς, πρῶτος) 
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der — die — das allererſte; das 
Neutr, Plur. fteht als Adv. zu al 
lererſt. 
παμῳαίνω, (zu bemerken παμφαίνησι) 
(ε, 6) Ste Perf. Praes. Ind. wie von 
παμιραένημε) (aus φαίνω durch Re— 
buplic.) ἰῷ ſcheine heil, leuchte heil, 
ſtrahle z bisweilen c. Dat. der Sache, 
womit. ; 
παμφανάω, nur im Partie. Praes. 
παμφανόων, παμφανόωσα, bistrah. 
fl. παμιανῶν, παμιφανῶστι, vor: 
fommend, (von παμφαίνων) ich fcheis 
ne heil, ſchimmere heit, ſtrahle; bis⸗ 
weilen c. Dat. der Sache, womit. 
πάναγρος, ou, ὃ, N, (πῶς, ἀγρεύω) 
alles faffend, alles fangend; Alvor 
70., das weit einfchließende Fiſchernetz. 
πάναιϑος, N, 09, (πᾶς, αἴϑω) Kan 
brennend, hell leuchtend, ganz ſtrah⸗ 
iend; ein Beimort von Helmen. 
παναίολος, ου, ὃ, ἡ, (πᾶς, αἰόλος) fehr 
bunt, ſehr fhimmernd, firchlend; 
ein Beiwort des Gürtel, Schildes 
und Harniſches. 
πανάποτμος, οὐ, ὃ, ἡ, (πᾶς, ἅποτ-- 
os) Benz unglüdlih: w, 255. 
παναφῆλιξ, ἐκος, ὃ, ἡ, (πᾶς, ἀφῆλιξ) 
Hans ohne Jugendgenofien, aller 
Jugendgenofien beraubt: x, 490; 
Hoaveyeıot,. ὧν, οἷς (πᾶς, Ayuol) alle 
Achaͤer. 
παναώριος, οὐ, ὃ, N, (πᾶς, ἀώριος i. 
η. ἄωρος) ganz unzeltigz’ παῖς πα-- 


vamp., ein zu: frühzeitigem Bode ber 


ftimmter Knabe: ὦ, 540.. 


παρδάμάτωρ,, 0005, ὃ, Ὁτᾶς,. δαμάωγ 


der Allbaͤndiger, Albezwinger; ein 
Beiwort des Schlafes: ὦ; 5. 

Heydiinves, ων. ol, (πᾶς, Ἕλλην) 
alfe- Hellenen, die Hefammten Selle 
nen, 


πανημέριος, I (a), 10m; (πῶς, ἡμέραν 


NATT 
den Bensen Tag hindurch; 
Neutr. Sing. fleht ala Adv. 
παννύχιος, In (a), ιον, (πᾶς, νύξ) die 
Banze Nacht hindurch, δίς ganze 
Nacht dauernd; das Neutr. Sing. 
ſteht als Adv. 

πάννυχος, οὐ, ὃ, ἡ, 1. 4ᾳ. παννύχιος, 
τὸ. f. | 

πανομφαῖος, ου, ὃ, (πᾶς, ὁμφήγ.- der 
Urheber aller Dorbedeutuntgen- und 
aller Wahrſagekunſtz ein Beimort 
des Zeus. 

Havonevs,.T0s, ὃ, Panopeus, eim Ort Ὁ 
in Phods: ἐν χλειτῷ Πανοπῆϊ: o, 
307. 

Havorn, ns, 9%, Panope, Name einer 
der Nereiben: o, 45. 

nuvörlnos, 00, ὃ, 9, πᾶς, ὄψεςν allen 
ſichtbar, hellglaͤnzendzʒ Beiwort einer 
Lanze: φ, 397. 

navovdin, Adv. (πᾶς und σεύων mit 
aller Nicht, mit allem Æifer. 

πάντεσσι, epifcher Dat. Plur- ft. πᾶσι, 
von πᾶς, w. f. 

πάντη, au πάντῃ, Adv. (müs) über 
all, nach allen Seiten. 

πάντοϑεν, auch παντόϑεν geſchrieben, 
Adv. (πᾶς) von allen Orten ber, 
von allen Seiten. 

παντοῖος, ἡ (αὖ. ον», (müs) allerlei, 
mancherlei, mannigfaltig, von aller 
Art, 2 

πάντοσε, Adv. (mäs) übers yin, nach 
allen Seiten’ hin, | 

πάντως, Adv. (müs) durchaus, Hans 
und gar, auf alle Weiſe. 

πανύστατὸος,. ἡ, ον, (πᾶς, ὕστατος der 
— die — das allerlebte, allerhins 
terſte. 

παππάζω .: (von: πάππαξφ) ich nenne 
Papa oder Däterdhen, τινά, Semand. 

nentulvo, Aor. 1. immer πάπτηνα f. 
inentnva, Partie. παπτήνας 2. (ges 
hört zu den ungebraͤuchlichen Stäm- 


δα 


πάρ. 


men πτάω, πτέω, wovon auch πτήσ-- 
ow) 1) ἰῷ fehe mich aͤngſtlich um, 


πρός, ἀνά oder κατά τε, nad) et⸗ 


mas; zer μήτις, ich fehe mid) 
vor, daß nicht einer; 2) ἰῷ ſehe 
mi um, ſuche, τινά, Jemand (0, 


πάρα, 
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vorzüglich aber die, welche aus dem 
Begriffe neben, nebenbei, nebenher, 
darüber hinaus entipringen. 

1) ἵν 4. παρά, anaſtrophirt, 
wenn es feinem Hauptworte nachge⸗ 
ſetzt wirdz 2) ſtatt πάρεστε; πάρα 


» 115), 

πάρ, poet. ἢ + παρᾶ, w. ſ., außers 
bem fcheint πάρ. für πάῤα δι h. πά-- 
θέσει zu ftehen ı, 48 πάρ τοι ὁδός. 

παρά, Ῥταθροβ. c. Gen., Dat. und: 


σοιγ. (τ, 148) es ſteht bei dir; 3) 
ftatt πάρεισι Tann es genommen 
"werben ψ, 479... 
παραβαίνω, Partic. des font: Perf. 
παρβεβαώς, (παρά und βαίνω) ich 


Acc.; 1) 0. Gen,, das Ausgehen 
oder Herruͤhren von: einer Sache ans 
zeigend: von, ἃ. E. φάσγανον πα-- 
ρὰ μηροῦ ἐρύσσασϑαι, fein Schwerdt 
von δὲν Hüfte ziehn; παρ᾽ Εὐρύ- 
του Zeven, vom Eurytos herkommen; 
ἩΗφαίστοιο πάρα τεύχεα δέξο, cms 


pfange vom Hephaiftos diefe Rüs- 


ſtung; 2) c. Dat., eine Nähe bei εἰς 
nem Orte, einer Sache oder Pers 
fon angeigend : bei, neben, «n, vor, 


ἃ. δ. παρ᾽ ὄχϑηαιν Σιμόεντος, an 


den Ufern. des. Simoeis; μή σὲ πα- 
. ρὰ νηυσὶ zıyelo, daß ich dich nicht 
bei den Schiffen: treffe; ἦμαε παρὰ 
πατρί, ich fige bei dem Vater; 3) 


e. Acc., eine Bewegung im Raume- 


anzeigend, a) nur mit Beftimmung 
der Nähe einer Sache: neben. hin, 
daran hin, entlang, laͤngs, 3. €. 
παρὰ Five, παρ᾽ ὄχϑας, Tängs dem 
Geftade, längs den-Ufern hin; πα-- 
ρὰ ποταμὸν valtır, längs einem 
Sluffe hin wohnen; Ὁ) mit Bejtims 
- mung des Bieled: nad, hin, su, 3. E. 
παρὰ νῆας ἱέναι, zu den Schiffen 
gehn; οὐ metaph. gegen, wider, ἢ. 
E. πὰρ divauır, wider Vermögen, 
über: Vermögen. Oft kann παρά 
ald Adv. in der Bedeutung dabei, 
‚ daneben, daran ὦν |. wi uͤberſetzt 
werben, In den Compositis- hat es 
alle. vorhin--genannten Bedeutungen, 


fteige neben oder zu, zınd, Jemand; 
daher im Partic. Perf. zu Jemand 
Beftiegen feiend, neben — ſte⸗ 
hend. 


παραβάλλω, Aor. 2. παρέβαλον, (πα-- 


ρά und βάλλω) ich werfe vor, τί, 
etwas; Med. παραβάλλομαι, ἰῷ 
werfe mid ἐπίβεβον, tebe preis, 
τί, etwas, ἃ. E. ψυχήν, mein Leben. 


παραβάσχω,, ein, wie es fcheint, vom 


Aor. παρέβασκον f. παρέβην gebile 
beteö Praes.; wovon Imperf. A, 1043. 
eigentlich: ich feige daneben; fodann 
auch: id ſtehe daneben: 


παραβλήδην, Adv. (παραβάλλων eis- 


gentlich: vorgeworfen, ſodann mie- 
taph. vorwurfsiweife, ſtichelnd. 


παραβλώσχω, homeriſches Perf παρ-- 


μέμβλωκα, (παρά und μολεῖν, hie- 
von μέμβλωχα und erſt daraus das 
Praes. βλώσχω) ih Hehe zur Seile 
te, befhüge Jemand, ὁ. Dat, der 
Derfon. 


παραβλώψ, ὥπος, ὃ, ff, — und 


βλέπω) feitwärte bucend, ſchlelend. 


παραδαρϑάνω, Inf. Aor. 2. παραδῥά-- 


ϑέειν poet. fl. παραδαρϑεῖν, von 


᾿παρέδραϑον, verfegt fl. παρέδαρ-- 


dor, (παρά und δαρϑάνω) ἰῷ ſchlafe 
dabei, ich ſchlafe zuſammen. 


παραδϑέχομαι, Aor. 1. παρεδεξάμην, 


(παρά und δέχομαι). id empfange, 
erhalte, τῷ etwas. 
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παραϑραϑέειν, poet, fi, παραδαρϑεῖν, 


Inf. Aor. 2. zu παραδϑαρϑάνω, W. ]. 
παραδραμέτην , 2te Perf. Dual. Aor. 
2. zu παρατρέχω, w. |. 
παραδύω, Inf, Aor. 2. παραδύμεναι, 
f. παραδῦναι, (παρά. und δύω) ἱπὶ 
Aor. 2. intrans. ἰῷ gehe worbei, 
ſchluͤpfe vorbei. | 
παραείρω, Aor. 1. Pass. παρηέρϑην, 
(παρά und ἀεέρω) ich hebe daneben; 
daher im Pass. id hange daneben, 
ſchwebe ſeitwaͤrts: π, 341 παρηέρ-- 
Im χάρη. 
παραί, poet. fl. παρά, w. f. 
᾿παραιβάτης , ov, ὃ, poet. fl. παραβά-- 
της, (παραβαίνω) der Nebenſtehen⸗ 
de, der Gefaͤhrte; gewoͤhnlich vom 
Kämpfer gebraucht, der neben bem 
KRoffelenker fteht: y, 132. 
παραιπεπιϑοῦσα, Fem. Partic. Aor.2. 
von. παραιπείϑω, poet. 1. q. παρα- 
 πείϑω, w. Te 
παραίσιος, ου, 6, ἡ» (ταρά und αὖ- 
Sog) von ungluͤcklicher Dorbedeus 
tung, ungluͤcksvoll. 
παραΐσσω, Aor. 1. παρήϊξα, (παρά 
und ἀΐσσω) ἰῷ bewege mi mit 
Schnelligkeit ober Heftigkeit dane⸗ 
ben hin, eile vorbei, laufe vorbei, 
fliege vorbei, τινά, bei Jemand, ἐπέ 
ve, gegen Jemand. 
παραιφάμενος, poet. f. παραφάμενος, 
- Partic. Praes. Med. von παράφη- 
u, Ὁ. ſ. 
παραίφασις, E05, N, Poet. f. παρά-- 
οφασις, (πᾳρἀφημι) die Zurede, Er⸗ 
. munterung. Ä 
παραχάββαλε, poet. ft. παραχατέβαλε, 
Ste Perf. Sing. Aor. 2. von παρᾶ- 
χαταβάλλω, w. ſ. 
παρακαταβάλλω, Δογ. 2. poef,. παρα-- 
κάββαλον, (παρά, χατά und βάλλω) 
τῷ werfe dabei nieder , lege dabei 
nieder, τέ, etwass, ζῶμα τινι πα- 


παρὰ 


παρα 


 onzerapß., einem den Gürtel umle- 
gen: ψ, 688, 
παραχκαταλέγομαι, fynt. Aor. 2. παρ- 
κατελέγμην, (παρᾶ, κατά und λέγω) 
ἰῷ lege mich wobei nieder, ſchlafe, 
τινί, bei Jemand. 
παράχειμαι, (παρά und χεῖμαι) ich 
liege dabei, ftehe daneben. 
παραχίω, (παρά und xiw) ih gehe 
‚ vorbei. 
παραχλένω, Partie. Aor. 1. παραχλέ- 
vas, (παρά und χλέγω) ἰῷ biege 
feitwärts, biege aus, weiche «us. 
παραχοίτης, οὐ, 6, (παρά und κοίτη) 
der Beiſchlaͤfer, der Shegemahl. 
παράχοιτις, τος, ἡ, (Fem. von παρα- 
κοίτης) δίς Beiſchlaͤferinn, Chegat⸗ 
tinn. 
παραχρεμάννυμι, Partic. Aor.1. πα- 
ραχρεμάσας, (παρά und χρεμεών- 
you) ich hänge daneben, laſſe dar 
neben hinten, laſſe herabhängen. 
παραλέγω, (παρά und λέγω) ἰῷ lege 
daneben; Med. παραλέγομαι, Fut. 
παραλέξομαι, Aor,1. παρελεξάμην, 
ih lege mid), τινί, zu Semand, 
ſchlafe bei Jemand. 
παραμέμβλωχα, Perf. zu παραβλώ- 
σχω, w. ſ. 
παραμένω und poet. παρμένω, Inf. 
παρμενέμεν, 2te Perf. Plur. Imper. 
Praes. παρμένετε, Aor. 1. παρέμει-- 
vo, (παρά und μένω) 1) ἰῷ bleibe 
„Dabei, harre aus, τινί, bei Jemand; 
9) ἰῷ harre aus, daure aus. 
παραμυϑέομαιγ, Aor. 1. Opt. παρα- 
μυϑησαίμην, Inf. παραμυϑήσασϑαι, 
(παρά und μυϑέομαι) ἰῷ rede zu, 
τινί, einem, mit folgendem Inf, 
πάραντα, Adv. (παρά und ἄντα) ſeit⸗ 
waͤrts, feiteb. 
παραπαφίσκω, Aor. 2. παρήπαφον, 
(παρά und ἀπαφίσχω) ἰῷ bewege 
truͤglich, verleite, verlode, 


παρα 


παρασιείϑω und παραιπείϑω, Aor. 1. 
poet. παρέπεισα, Partic. eines epis 
fchen-Aor. 2. mit, Reduplic. παρπε-- 
ὑτιϑών, Fem. παραιπεπιϑοῦσα, (πα-- 


ρά und πείϑω) ἰῷ bewege durch [ἰσ. 


ſtige Reden, befänftige, begütige, 
überrede, τινά, Semand, ober τῷ 
etwas. 


“παρασελάζω, Aor.1. Pass. παρεπλάγ- 


χϑην, (παρά und πλάζω) ἰῷ ver: 
ſchlage, mahe vom Ziele abirren; 
daher im Pass. ἰῷ irre vom Ziele 
eb; ἰὸς χαλκοβαρὴς παρεπλάγχϑη 
ἄλλῃ, ber cherne Pfeil irrte ſeit— 
wärts anderswohin ab (o, 464). 
παραῤῥητός, ἡ, 09, (παρά und ῥητός, 
Verbale zu εἴρηται) activ. zu bere- 
den, zu bewegen; τὰ παραῤῥητά, 
die Zureden, Ermahnungen. - 
σιαρασταδϑύν, Adv. (von παρίστημι) 
dazu tretend, 
σιαρασφάλλω, Aor. 1. παρέσφηλα, 
(παρά und σφάλλω) ich treibe feits 
wärts, mahe daß etwas feitwärts 
abirre, 


σιαρασχέμεν, f. παρασχεῖν, Inf. Aor. 


2. zu παρέχω, τὸ. ſ. 

σταρατεχταίνομαι, Opt. Aor. 1, παρα- 
τεχτηγαίμην, (παρά und τεχταίνω) 
ih ſchaffe um, ändere um, made 
etwas anders, 

παρατίϑημι, Fut. παραϑήσω, Aor. 1. 
παρέϑηχα, Aor.2. Con. παραϑεέω 
ft. παραϑῶ, Imper. παράϑες, (πα- 


ρά und τέϑημι) idy ſetze vor, reihe, 


dar, verleihe, τίς etwas, τινί, εἰς 
nem. 

παρατρέπω, Partic. Aor. 1. παρα-- 
τρέψας, (παρά und τρέπωλ) ἰῷ wen- 


de daneben, wende wer, lenke wett, 


παρατρέχω, Aor. 2. παρέδραμον und 
» ohne Augm. παράδραμον, (παρά 


und τρέχω) 1) ἰῷ laufe daneben, 


laufe vorbei; 2) ich hole im Kaufe 
Wörterb, zur lies, 


παρ 257 
ein, Üübertreffe, τινά, Jemand, τιγέ, 
worin, 4. E. πόϑεσσιν. 

παρατρέω, Fut. —To£ow, epifcher Aor. 

1. παρέτρεσσα, (παρά und τρέω) 

τῷ laufe ſcheu zur Seite, 

παρατρωπάω, (von παρά und τρω-- 
πάω, gelängt aus τρέπω) id) wende 
um, mahe anderes Sinnes, Two, 
Jemand, τινί, wodurch. 

παρατυγχάνω, (παρά und τυγχάνω) 
ih bin gerade dabei, bin Herade 
zutgetten, τινές bei Jemand. 

παράφασις, poet. aud) παραέφασις und 
πάρφασις, εως, ἡ, (παράφημι) 1) 
die Zurede, Ermunterung 7.2) die 
fhmeihelnde Zurede, Cockung. 

παράφημι, (παρά und φημῶ ἰῷ rede 
zu, rathe, τινγέ, Semand; das Med. 
παράφαμαι, παραίφαμαι und ndg- - 
φαμαι, ἰῷ tede zu, ermuntere, er⸗— 
mahne, τινά, Jemand, zuvf, womit. 

παραφϑάνω, Aor. 2. Opt. παρα- 
φϑαίην, Partic. παραφϑάς, (παρά 
und φϑάνω) ἰῷ Fomme zuvor, hole 
ein, übertreffe, τινά, Iemand, τινέ, 
wodurch; Med. παραφϑάνομαι, Par- 
tic. Aor. 2. παραφϑάμενος, i. q. 
παραφϑάγω. 

παρβεβαώς, ft. παραβεβηχώς, Partic. 
bes ſynk. Perf. zu παραβαίνω, w. 1. 

παρϑαλέη, ns, ἡ, (eigentlich Fem. von 
παρϑδάλεος, 80. δορά) δαδ Panthers 
fell, 

παρϑάλεος, En (a), εον, (von πάρδα-- 
kıs, i. ᾳ. πόρδαλις) zum Panther 
gehörig. 

παρέασι, Ste Perf. Praes. f. πάρεισι, 
zu πάρειμι. 

παρέζομαι, Imper. Praes. παρέζεο ft. 
παρέζου, Partie. παρεζόμενος, Im- 
perf. παρεζόμην, (παρά, ἕζομαι) ἰῷ 
fee mich neben oder zu Jemand, 
zıyd, ἰῷ ſitze bei Jemand. 

RER ἄς, N, die Bade, Wante, 
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παρείϑη, Ste Perf. Sing. Aor. 1. Pass. 
von παρίέημε, τὸ. |. 
πάρειμι, Juf. Praes. παρέμμεναι ft. 
παρεῖναι, Fut. epifh παρέσσομαι 
ft. παρέσομαι, Ste Perf. Sing. πα- 
ρέσται, (παρά, εἰμῶ ἰῷ bin dabet, 
bin da, bin anmwefend, τινί oder 
ἔν τινι, wobei, bisweilen mit dem 
Nebenbegriffe des Hülfeleiftendenz εἴ 
μοι ϑύναμίς γε παρείη, wenn mir 
die Kraft dazu wäre, wenn ich vers 
möchte; ὅση δύναμίς γε πάρεστι, 
fo viel in meiner Macht ſteht; biss 
weilen fteht πάρεστε impers., vor: 
zuͤglich in der abgekürgten Form πά- 
ρα, ἃ. E. πάρα σοι, es ftcht in δεῖ» 

nes Macht, es hängt von bir ab. 


παρεῖπον, Conj. παρείπω, Partic. 
παρειπών, p-noüce, Aor. 2. zum 
ungebräudjl. Praes. παρέπω (παρά 
und dem ungebräudjlichen ἔπω) 1) 
ih rede zu, rathe, bisweilen c. Acc. 
der Sache; 2) ich berede, beſchwatze, 
τινά, Jemand. 


πᾶρε 


παρέχ, vor einem Vocal παρέξ, (πα-- 
ρά und 2x) 1) Praepos. gewöhnlich) 
ες Acc., wenn aber 2x vorwaltet, 
c. Gen.; a) e. Gen. zur Seite her⸗ 
aus, z. (δ. παρὲξ ὁδοῦ χλινϑῆναι, 
zur Geite aus dem Wege fich wens 
ben; Ὁ) ec. Acc. dancben hinaus, 
daran hinaus, drüber hinaus, das 
ran vorbei, 5. E. σῆμα παρὲξ Ἴλοιο 
ἔλασσαν (w, 849), παρὲχ voor, über 
bie Vernunft hinaus, ὃ. h. auf eine 
unvernünftige Weife; δῶρα παρὲξ 
Ayılna δέχεσϑαι (w, 434), Geſchenke 
neben dem Achilles vorbei nehmen, 
d.h. fo, daß er fie nicht erhält, wos 
durch die Gefchenfe für ihn verrin: 
gert werben, alfo: auf Koften des 
Achilles Gefchenke nehmen; 2) Adv. 
daneben hin, daneben; παρ. ἀγο-- 


nen 


ρεύενν, baneben hin fpredyen, ὃ. &. 
thöricht, widerfinnig. 

παρεχπροςφεύγω, Conj. Aor. 2. πα- 
θεχπροφύγω, (παρέχ, πρό Und φεύ- 
yo) ἰῷ entfliche sur Seite, entgehe, 
τινά, Jemand: ψ, 314, j 

παρελαύγω, Fut. — ελάσω epiſch 
— ελάσσω, Aor.1. epiſch πικρέλασσα 
f. παρήλασα, (παρά, ἐλαύνων eigent: 
lich: ich treibe daneben hin, sc. ὅπ- 
πους, bie Roffes fodann: ich fahre 
vorbei, fahre vor, uͤberwinde im 
Wettfehren, τινά, Semand. 

παρέμμεναι, ft. παρεῖναι, Inf, Praes. 
von πάρειμι, 1. f. 

παρέξ, i. q. παρέχ, το. f. 

παρεξέρχομαι, Inf. Aor. 2. σταρεξελ- 
Jeiv, (παρέξ, ἔρχομαι) ἰῷ gehe 
vorbei, Hehe vorüber, πεδίοιο, 
durchs Gefilde. 

παρέρχομαι, Fut. παρελεύσομαι, Aor: 
2. Conj. παρέλϑω, Inf. παρελϑέ- 
μεν fi. παρελϑεῖν, (παρά, ἔρχομαι) 
1) ἰῷ gehe vorbei, komme vorüber, 
τί, wobei; 2) ich entgehe, entFoms 
me; 3) ich fomme vor, übereile, 
uva, Jemand, 2 

repeoer, alt ft. zapiwar, 3te Perf. 
Plur. Imperf. von πάρειμει, το. ſ. 

παρέχω, Fut. παρέξω, Aor. 2. Con). 
71000470, Inf. παρασχέμεν und 
παρασχεῖν, (παρε und ἔχω) ich halte 
hin, reihe dar, ſchenke, gewaͤhre, 
τί, etwas; φιλότητα παρ., Freund 
fhaft gewähren, fih als Freund 
zeigen. 

παρηέρϑη, Ste Perf. Sing. Aor. L 
Pass. von παραεέρω, τὸ. f. 

παρήϊον, ou, τό, i. ᾳ. ἡ παρειά, 1) die 
Bade, Wange; aud von Thieren 
gebraudht (nz, 159); 2) der Wan 
genſchmuck; von dem Geitenftüde an 
einem Pferbezaum, 

παρήλασα, Aor.1. zu παρελαύγω, w.f. 


΄ 


πάρη 
πάρημαι,. (παρά und ἤμαι) ich δε 
daneben, fite dabei, bin zugegen; 
"oft c. Dat. wobei. 
“παρηορία, ας, ἡ, (Von παρήορος) δα 
Leitfeil des Beipferdes, 
παρήορος, ou, ὃ, N, (αἴωρέω) 1) das 
neben tebunden, sc. ἵπσιος. 848 
> Beipferd oder Nebenpferd, welches 
nicht im Joche, fondern daneben am 
feitfeile ging; 2) daneben liegend, 
außer δὲ Wege hingeftredtz 3) 
außer Steg und Bahn, verrüdt, 
thoͤricht. 
rreonrege, Ste Perf. Sing. Aor. 2. zu 
παραπειρέσχω, τὸ. |. 
παρϑενιχή, ἧς, ἡ, (eigentlid Fem. von 
παρϑενιχός, I. q. παρϑένιος, SC. 
κόρη) die Jungfrau (σ, 567). 
παρϑένιος», En (le), 109, (παρϑένος) 
jungfraͤulichz παρϑένιος, 80. παῖς, 
der Sungfernfohn (7, 180). 
Παρϑένιος, οὐ, ὃ, Parthenios, ein 
Fluß in Paphlagonien. 
παρϑεγοπίπης» ov, ὃ, (παρϑένος und 
ὀπιπτεύω) der Jungfrauntzucker, der 
nach Mädchen gafft, der Maͤdchen⸗ 
beaͤugler. 
παρϑένος, ou, ἢ, die Jungfrau, junge 
Frau. 
παριαύως (παρά und Ἰαύω) ἰῷ ſchlafe 
dabei, τιγί, bei Jemand. 
παρίημι; Aor. 1. 
(παρά und Inu) ἰῷ τ fende herab, 
laſſe herabhangen; daher im Pass, 
ih hänge herab, 


neolornur, Perf. παρέστηκε. fonkop. 


Inf. παρεστάμεναι f. — oravuı, 
— στηχέναι, Aor. 9. παρέστην, Opt. 
nteooteinv, Partic. παραστάς und 
παρστάς, (παρά und ἵστημιν) im 
Praes., Fut. ‘und Aor. 1., welde 
Tempora ἰεδο bei Homer nicht vor: 
fommen, transit. id) ftelle daneben; 
im Perf., Plusq.-perf. und Aor. 2, 
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Pass. παρείϑην,. 
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fo wie aud) im Med. παρέσταμαι, 
1) ἰῷ ſtelle mich dabei, trete herzu, 
fomme heran, zırf, zu Semand; im 
᾿ feindlichen Sinne, um Semand an: 


zugreifen; im freundfchaftlichen: id ΄ 


fiche bei, Fomme zu Zuͤlfe; 2) ἰῷ 
fiche dabei, bin nahe, ſtehe — 
τινί, einem. 

παρίσχω, Nebenform von παρέχω, Inf. 
παρισχέμεν fl. παρίσχειν, (παρά 
und ἔσχω, 1. ᾳ. ἔχω) 1) ich Halte 

dabei, halte bereit; 2) ἰῷ reiche 
dar, gewaͤhre, biete dar, τῷ etwas, 
τιγί, einem. 

παρχατέλεχτο, fl. παραχατέλεχτο, Ste 
Perf. Sing. des ſynk. Aor. von ze- 
ραχκαταλέγομαι, w. f. : 

παρμέμβλωχε, Ste Perf. Sing. Perf. 
zu παραβλώσχω, w. f. 

παρμένω, port. i. ᾳ. παραμένω, το. ſ. 

πάροιϑε, vor einem Vocal πάροιϑεν, 
(von πάρος) Adv., 1) c. Gen. vor, 
gegenüber; 2) a) vom Orte: vornz 
ὑ πάροιϑεν, dem δεύτερος entgegen: 
gefeät: der vorderfie; Ὁ) von ber 
Beit: vorher, früher, erft. 

παροίτερος, a, ον, (eigentlich) Compar. 
zu πάρος, πάροιϑεν) der — die — 
das vordere: ψ, 459. 

παροίχομαι, Fut. — οιχήσομαι, Im- 
perf. παρῳχόμην, Perf. παρῴχηχα, 
(παρά, olyoum) ἰῷ Hehe vorbei, 
gehe vorüber, 

πάρος, Adv., 1) c. Gen. vor; 2) vor: 
her, früher, eher, vormals, fonft, 
vor der Zeit, bevor; αὐ) wie πρίν 
c. Inf., 3. (δ. πάρος τάδε ἔργα γενέ- 
σϑαι; bevor diefe Thaten geſchahen; 
πάρος --- πρίν γε, eher — als. 

παρπεπιϑών f. παραπεπιϑών, Partie. 
des epifchen Aor. 2. zu παραπείϑω, 
w. ſ. 

Παῤῥασίηνγ ns, ἡ. ioniſch f. - σία, 
Parrhafie, εἶπε Gegend in Arkabicn. 
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παρσταίην, ſynk. ft. παρασταίην, Opt. 
Aor. 2. von παρέστημε; w. ſ. 
παρστάς, Tone. fi. παραστάς, Partie. 
Aor. 2. von παρίστημι, w. f. 
πάρφαμαι, fl. παράφαμαι, |. mepd- 
φημι. 
πάρφασις ft. παράφασις, w. ſ. 
παρῴχηχα, Perf. zu παροίχομαι, w.f. 
πᾶς, πᾶσα, πᾶν, Gen. παντός, πά- 
σης, παντός, Dat. Plur. oft πάν-- 
τεσσι ft. πᾶσι, im Gen. Plur. πα-- 
σέων ft. πασῶν, al, ganz, jeder; 
im Plür. «ffe; das Neutr. Plur. ftcht 
oft als Adv. gänzlih, ganz und 
Ber, durchaus. 
πᾶσάμην, Aor. 1. f. ἐπάσάμην, Plusq.- 
perf. πεπάσμην, ἰῷ af, genoß, ko⸗ 
ftete, c. Acc. und Gen. r, 160, w, 
641: das Praes. ift unbekannt. 
Πασιϑέη, ns, ἣν ton. fe — Ha, Pafls 
thea, eine der Ghariten (ξ, 276). 
πάσσαλος, ou, ὃ, (von πήγνυμι) der 
hölzerne Nagel, der Pflock. 
πασσαλόφι, port. ft. πασσάλου, Gen. 
von πάσσαλος, τὸ. f., ἀπὸ πασσα- 
λόφι (ω, 368). 
πάσσω, Imperf. πάσσον und ἔπασ- 
σον, 1) ἰῷ fireue darauf, gieße das 
rauf, lege darauf, τέ, etwas, und 
τινός, (Genitiv des Ganzen) wovon; 
Mich fireue hinein, ſticke hinein, c. 
Acc., ϑρόνα ποιχίλ᾽ ἔπασσεν, χ, 441, 
πάσχω, Aor. 2. ἔπαϑον und πάϑον, 
Conj. πάϑω, Opt. πάϑοιμι, Inf. 
παϑέειν ft. παϑεῖν, Partic. παϑών, 
eigentlich: ich befinde mich in einem 
(für Freud oder Leid) empfänglis 
den Zuftande, jedoch bei Homer ftets 
im übeln Sinne: ich leide, dulde, 
erleide, τέ, etwas, ἃ. E. χαχόν ober 
χαχά, Unglüd, ἄλγεα, Schmerzen, 
u. f. w.; τέ πάϑω; wie wird mir's 
Ἢ ergehen? Das Partic. παϑών wird 
bisweilen mit τό und einem Verbo 


παρα 


πατρ 


finit. verbunden, wo man es δίοβ 
mit warum, wie uͤberſetzt; δο bes 
gicht es ſich {8 auf einen Außern 
Grund, eine äußre Beranlaffung; 2. 

E. τέ παϑόντε λελάσμεϑα ϑούριδος 
ἀλχῆς ; welch Unglüd {{ uns begeg- 

“net, daß wir ber muthigen Kraft | 
vergeffen? 

πάταγος, ou, ὃ, jedes Beräufch, das 
Rauſchen, Tofen, Raſſeln, Krachen, 
Klappern. 

πατάσσω, (verwandt mit πάταγος) ἰῷ 
flopfe, ſchlage, pode, 

πατέω, Aor. 1. ohne Augm. πάτησα, 
(naros) ἰῷ trete mit Süßen (ὃ, 
157). ©. χαταπατέω. 

πατήρ, πατέρος oder πατρύς. ὃ, δεῖ 
Daterz πατρὺς πατὴρ, der Broßver 
ter; oft wird Zeus vorzugsweife 
Bater der Götter und Menſchen οὖσ 
nannt. 

πάτος, ουὅ, ὃ, 1) der Tritt, Sußtritt; 
2) der betretene Weg, der Wer, 
Pfad. 

πάτρη, 75, 9, ft. πάτρα, (πατήρ) das 
Vaterland, die Beimath. 

πατρίς, (dos, N, (πατήρ) mit und chne 
γαῖα, das Vaterland, die SHeimsth. 

πατρύϑενγ, Adv. (von πατήρ) vom 
Vater her, vom Dater, von Seis 
ten des Vaters, mit dcs Dates 
Namen, 

παιροχασίγνητος, 010, 6, (πατήρ und 
κασίγνητος) der Bruder des Vaters, 
der Oheim. 

πατροφόνος, οὐ, ὃ, (πατήρ und φο- 
γεύω) der vatermoͤrder. 

πατρώϊος, In, τον, poet. gebehnt f. 
πατρῷος, (πατήρ) vaͤterlich, dem Das 
ter gehörend, vom ˖ Vater her, z. €. 
ξεῖνος π., ein vÄterlicher Gaitfreund, 
ὃ. h. ein Gaftfreund noch vom Ba: 
ter her; σπῆπτρον πατρ., ber vom 
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Bater geerbte Ecepter; δώμα zare., 
das Vaterhaus u. f. iv. 

σειευεσχύμην, homerifhe und überhaupt 
ionifche Form des Imperf., gewöhn: 
lich ein Pflegen ausdrüdend,, von 
Freioucı, |. παύω. 

σεεεῦρος, &, ον», Compar, παυρότερος, 
flein, gering, wenig. 

παυσωλή; ἧς, N. (παύω) das Aufhoͤ⸗ 
ren, die Ruhe, Raſt. 

raw , Fut. παύσω, Aor. 1. ἔπαυσα 
und παῦσα, ἰὼ mache aufhören, 
halte ab, halte zurüd, made ru⸗ 
ben, Hoffe ruhen, τινά, Jemand, 
τινός, wovon, für weldhen Gen., 
wiewohl felten, auch der Inf. fteht; 

bisweilen fteht auch der Acc, allein: 
ich beruhitte, befänftige, ſtille ; laſſe 
ſich legen, τί, etwas, oder von Pers 
fonen: ἰῷ bringe zur Kube, ὃ. h. 

ich toͤdte, zuva, Jemand; Med. παύ- 
ομαι, Fut. παύσομαι, Aor. 1. ἐπαυ-- 
σάμην und navoaunv, Perf. πέ- 
παυμαι, ih höre auf, laſſe nach, 
laſſe ab, ruhe, τινός, wovon, wofür 
häufig das Partic. gebraucht wird, 
4. €. ἐπαύσατο νηπιαχεύων, er 
hörte auf zu fpielen. 

Hewy)ayöves ‚or, οὗ, die Paphlago⸗ 
nier, "Bewohner der Landfchaft Pa: 
phlagonien in Kleinafien. 

παιρλάζω, (von φλάζω) ich fprudele 
auf, brauſe. 

πάχιστος, 9, OP, irreg. Superl. zu πα-- 
zus, w. f. 

zcyv00, (πάχνη) eigentlich: Ich bereis 
fe, fodann: ih bringe Schauder 
hervor, made erftarren; daher im 
Med. ih empfinde Schauder, εἰς 

ſtarre (o, 112). 

σειχύς, εἴα, ©, Superl. πάχιστος, ἢ, 
ov, ft. παχύτατος, (von πήγνυμι) 
1) Si, geronnen; vom Blute; 2) 
dick, feft, groß; Beiwort eines Steis 
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ned; 3) dick, fett, fleiſchigg, kraͤftig; 
Beiwort bes menfchlichen Schentels 
und der Hand. 

πεδάω, Aor. 1. πέδησα und — 
Inf. πεδῆσαι, (von πέδη) ἰῷ lege 
Sußfeffeln on, feflele, binde feft, 
verftride, hemme, halte zuruͤck, τῇ, 
etwas, oder τινά, Semand. 

πέδη, 05, ἡ, (πέζα) die Fußfeſſel ns 
Pferde. 

πέδιλον, ov, To, (von πέδη) die Sohle, 
welche bie Alten ftatt ber Schuhe 

unter die Fuͤße banden. 

πεδίον, ov, τό, die Ebene, Fiaͤche, das 
Gefilde, Feld. 

πεδίονδε, Ady. fl. εἰς πεδίον, in das 
Seld, ins Beflide, 

πέδον, ov, τό, (mit πούς verwandt) 
der Boden, Sußboden, 

πέδονδε, Adv. i. 6. εἰς πέδον, sum 
Boden nieder, zur Erde, nieder⸗ 
waͤrts. 

πέζα, ns, N, (mit πούς verwandt) der 
Suß, das Aeußerſte, das Ende: or ᾿ 
272. 

πεζός, 7, dv, (von πέζα) zu Suße, zu 
Suße gehend; ald Subst. der Fuß⸗ 
Hänger. 

πείϑω, Fut. πείσω, Inf. πεισέμεν 
fl. πείσειν, Aor. 2, Conj. mit Re: 
bupl. πεπέϑω, Opt. πεπίέϑοιμι, Inf. 
πεπιϑεῖν, Partic, πεπιϑών, Fem. 
πεπιϑοῦσα, Perf.2, πέποιϑα, Plusq.- 
porf. ἐπεποίϑειν, wovon Iſte Perf. 
Plur. ſynkop. ἐπέπιϑμεν, 1) ich bes 
wege — gewinne dur Zureden 
ober Bitten, überrede, überzeugte, 
erbitte, ſtelle zufrieden, zıva, Je— 
mand; 2) ich berede, verleite, taͤu⸗ 
fe, c. Acc.; 8) id bewege, errege, 
4. E. ϑυέλλας, Stürme; das Perf. 
und Plusq.-perf. find intrans., mit 
der Bedeutung: ich vertraue, traue, 
bisweilen auch wohl: ich troge, zuvd, 
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worauf; Med. πεέϑομαι, Fut. πεί-- 
oouaı, Aor. 2, ἐπιϑόμην und πι- 
ϑόμην, Conj. πίϑωμαι, Opt. πι- 
ϑοίμην und mit Rebuplic. πεπιϑοί- 
μην, Inf. πιϑέσϑαι, ich laſſe mich 
bewegen etwas zu glauben oder zu 


greiv πέλα 


mühe mi, τινός ober ἔν rıws, in 
einer Sache, σύν τινι, womit, περί 
τινος, um eine Sache; bisweilen auch 
mit bloßer Beziehung auf das Sub: 
ject, 3. E. σϑένεος π., feine Kraft 
verſuchen; 2) ih meffe mich, zuvi 


thun; daher 1) ich werde überzeugt, 
ih glaube, traue, τεσ, Semand; 2) 
ἰῷ gehorche, folge, zıwi, Jemand, 
bisweilen auch mit, boppeltem Dat., 
4. €. τινὶ ἔπεσι, den Worten es 
mandes: bisweilen auch ſteht der Dat. 
der Sache allein, 3. E. γήραϊ π.» 
dem Alter gehorchen oder nechgeben, 
u. f. w. 

πειγάω, (von πεῖνα, verwandt mit 
zrevouee) ich bin hungerig, hungere. 
πεῖραρ, «τος, To, epiſch fi. πέρας, 
868 Aeußerfte, Höchfte, Letzte z ba: 
her 1) die Graͤnze, z. (δ. πείρατα 
γαίης, die Gränzen der Erde; 2) 
das Ziel, ὃ. h. der hoͤchſte Brad, 3. 
E. πείρατα ὀλέθρου, das Biel des 
Verderbens; 3) der Ausgang, rs 
folg, das Ziel, z. E. πείρατα γίχης, 
‚bie Ausgänge des Sieges; πεῖραρ 
ἑλέσθαι (0,501), das Ziel erreichen ; 
4) das Höchfte, Wichtigſte, die Zaupt⸗ 


ſache, 3. E. ἐπεὶ ᾧ παιϑδὲ ἑχάστου. 


πείρατ ἔειπε, nachdem er feinem 
Sohne das Widhtigfte von allem 90: 
jagt hatte: ψ, 850," 
πειράω, Fut. πειρήσω. πειράσω, (von 
πεῖρα) ἰῷ mache einen Verſuch, verz 
ſuche, mit folgendem Inf. oder ws, 
aber auch c. Gen. ἰῷ verfuhe Nes 
mand, [εἴς Jemand auf die Pros 
be, und im feindlichen Sinne: ἰῷ 
wage einen Anfall, z. E. μήλων, 
auf Ziegen und Schaafe; Med. πει- 
ράομαι, Fut. πειρήσομαι, Aor, 1. 


(φ, 225) oder τινός, mit Jemand; 
3) depon. a) ich verfuche, mache den 
Verfuh, mit folgendem Inf. oder 
Partie. und bisweilen mit folgendem 
εἰ; aber auch τινέ, womit; Ὁ) id 
forfhe aus, ſtelle auf die Probe, 
τινός, Jemand. 


πειρητίζω, (πειράω) 1) ἰῷ verſuche, 


prüfe, made die Probe, absol., c. 
Inf. und τινός, mit Jemand; 2) ἰῷ 
verfuhe mich, nehme es auf (im 
feindlichen Sinne), zıva, mit Ie 
mand. 


πείρινγς, ινϑος, N» * Wagenkorb: 


ω, 190. 


πείρω, Aor. 1. — und zeigen, 


Partic. Perf. πεπαρμένος; (von σέ- 
ρας) ἰῷ durchfahre, durchdringe, 
durchbohre, durchſteche, τέ, etwas, 
z. E. χύματα (ω, 8), die Wellen; 
χρέα ὀβελοῖσιν ober ἀμφὲ ὀβελοῖ- 
σιν π., Fleiſch an oder um die Brat: 
fpieße fteden; τινὰ διὰ χειρὸς m. 
αἰχμῇ (v, 479), Jemand die Dand 
mit der Lanze durchbohren; διά τι- 
vos ὀδόντων ἔγχεϊ τι. (nr, 405), mit 
dem Sperre Jemand durd) die Zähne 
ſtoßen; ἥλοισι πεπαρμένος, mit Nö: 
geln . befchlagen; metaph. ὀδύνησι 
σεπαρμένος, von Schmerzen durch— 
drungen. 


πείσομαι, Fut. Med. von πεέϑω, w. ſ. 
πέχω, id kaͤmme; Med. πέχομω, 


Fem. Partie. Aor. 1. πεξάμενος, 
ih kaͤmme mir, τέ, etwas, 4. €. 


ἐπειρησάμην, und in gleicher Ber χαίτας, die Haare: &, 176. 
deutung Aor. 1. Pass. ohne Augm. πέλαγος, εος, TO, das Meer, hohe 


πειρήϑην, 1) ἰῷ verſuche mich, bee 


Mur 


steht 


χεελάζω, Fut. πελάσω, epiſcher Aor. 1. 


πιέλασα, πέλασσα und ἐπέλασσα. 
Ste Perf. Plur. Opt. Aor. 1. Med. 
σπιελασαίατο, Aor. 1. Pass. ohne 
Augm. πελάσϑην, wovon Be Perf. 
Plur. πέλασϑεν ft. ἐπελάσθησαν, 
von einer Form auf — wu kommt 
ber ſynkop. Aor. ἐπλήμην und πλή- 
μην, (von πέλας) 1) ich ‚nähere, 
bringe nahe, führe nche, laffe nahe 
Fommen, τινα, Jemand, oder τό, ets 
was, url, zu einer Sache, z. ©. 
vevonv μαζᾷ 
Bruft nähern; von einem Bogen, 
welder zum Abſchießen aufgezogen 
wird; ἱστὸν lorodoxn π., den Mafts 
baum in das Maftbaumbehältnis her⸗ 
ablaſſen; oft laͤßt es ſich uͤberſetzen: 


ich ſchlatge, ſtoße, treibe, ſtuͤrze, z. €. 


τινὰ «“ἰϑίχεσσι n., Jemand bis zu 
ven Xethikern forttreiben; τινὰ χϑο-- 
vi oder. οὔδεϊ π΄, Jemand zu Boden 
ftürzen; metaph, τεγὰ ὀδύνησι π΄» 
Jemand ins Unglüd ſtuͤrzen; uͤbri⸗ 
gens wird bisweilen der Acc. der 
Perſon ausgelaſſen; 2) intr. vorzuͤg⸗ 
lich in den pass. Temporibus; 1) ich 
naͤhere mich, τενέ, einer Sache, z. E. 


niedort, den Schiffen; 2) ἰῷ ſtoße 


sufemmen, 3. E. ἀσπίδες ἔπληντο 
ἀλλήλῃσι, die Schilde fliehen zufam: 
men; αἰχμὴ ϑώρηκχι πελάσϑη, ber 
Speer drang in den Harniſch; 8) ich 
ftürze hin, fkürze nieder, χϑονί, zur 
Erde; von Menſchen gebraucht. 


ΜΠελασγιχός, ἡ, ὄν, (Πελασγύς) Pes 


lasgiſch; ein Beiwort von Argos, 
gum Unterſchiede von Aeyos Axcui- 
χῦν». 


Ielaoyös, οὔ, ὃ, der Pelastter; ge: 


wöhnlich im Plur. vorfommend, theils 
als Bewohner von Theſſalien, theils 
ald Bundesgenoffen ber Troer. 


πέλεϑρον, ou, τό, der Morten Landes, 


π., bie ‚Sehne ber 
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πέλειτι, ns (a5), ἡ, die wilde Taube, 
πελειάς, ἄδος, ἡ, i. q. πέλεια, το. f. 
πέλεχχον, ou, 10, (von πέλεχυς) der 


Stiel der Art. 


πέλεχυς, 805, ὃ, διε Art, das Beil, 


die Streitart. 


πελεμέζω, Füt. πελεμέξω, Inf. Praes. 
πελεμιζέμεν ft, πελεμίζειν, Aor. 1. 


ohne Augm. πελέμιξα, Inf. πελε-- 
μέξαι, (mit πάλλω verwandt) ich 
fete in heftige Bewertung, ſchwenke, 
erfhüttere, mache evsittern, τινά, 
Semand, ober τό, etwas; Pass. πε-- 
λεμίζομαι, Aor. 1. πελεμίχϑην, ἰῷ 
werde inYeftine Bewegung geſetzt, 
ich zittere, erbebe. 


πελεσχόμην, homerifche und überhaupt 


ionifche Form des Imperf., fonft meiz ' 


[πὸ mit dem Begriffe ber öftern 
Wiederholung, von πέλομαι, |. πέλω. 


πέλευ, ft. πέλουγ Imper. von πέλο-- 


μαι, |. πέλω. 


πέλλα, ηἢς, in, δεῖ Mucheimer, die 


Belte, 


Πελλήνη, ns, A, Pellene, eine Stabt 


in Achaja. 


Πέλοψ, οπος, ὃ, Pelops, der Sohn 


des Zantalus, welcher von Phrygien 
aus, eine Colonie nach dem von ihm 
benannten Peloponnes führte. 


πέλω, Imperf. ohne Augm. πέλον, te 


Perf. Sing. auch fynkop. ἔπλεν f. 
ἔπελεν; gewöhnlicher das Med, πέ- 
λομαι, Imper. πέλευ ft. πελου, Conj. 
πέλωμαι, Imperf. πελόμην, 2te Perf. 
Sing. fontop. ἔπλευ und ἔπλεο ft. 
ἐπέλου, Ste Perf. Sing. ἔπλετο fl. 


᾿ἐπέλετο, (verwandt mit πάλλω) ei: 


gentlich: ich rege mid, bewege mich, 
welle; fodann: ich entfiche, werde, 
bin, 


πέλωρ, τό, (wahrfcheinlich von πέλω) 


das Ungeheuer; vom Hephaiftos in 


- 


— 


- 
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Bezug auf feine Größe gebraucht: σ, 
410. 

πελώριος, ou, 6, ἡ, (von πέλωρ) uns 
geheuer, groß, gewaltig; ein Bei: 
wort von Göttern und Menfchen, 
aber auch von leblofen Dingen, wie 
Lanzen und Waffen. 

πέλωρον, οὐ. τό, (von πέλωρ) das 
Ungeheuer, Schre£bild; ein Beis 
wort der Gorgo. 

πέλωρος, ουὅ, ὃ, ἡ, nur das Masc. bei 
Domer 1. q. πελώριος, (von πέλωρ) 
ungeheuer, groß; Beiwort eines 
Dradın. 

πέμπτος, ἡ, ον», (πέντεϑοις — die 
das — fünfte, 

πέμπω, Fut. πέμψω, Aor. 1. ohne 
Augm. πέμψα, 1) τῷ {Φ δε, fende, 
τινά, Jemand, oder τέ, etwas, ἔς 
oder ἐπέ τι, wohin, ἐπέ τινα, gegen 
Semand, ἐπί τινὲ oder τινί, zu Be: 
mand, ἔχ ober ano τινος, woherz 
bisweilen wird auch das wohin durch 
ein Adv. gegeben, 8. E. olxövde, 
nah Hauſe; auch folgt bisweilen 
ein Infin.; 2) ih bringe weg, be: 
Bleite, Heleite, τινά, Jemand. 


3 
πελιὺ 


᾿πεμπώβολον, ov, τό, (πέντε und ὁβε--᾿ 


λός) der Fuͤnfzack, eine Babel mit 
fünf Zinfen, 

πενϑείετον, f. πεγϑέετον, πενϑεῖτον 
(ψ, 283), Ste Perf. Dual, Praes. 
zu πενϑέω, w. f, Ä 

πενϑερός, οὔ, 6, (vielleicht von πεν- 
ϑέω) der Schwiegervater. 

πενϑέω, Aor.1. Inf, πενϑῆσαι, (πέν-- 
das) ἰῷ betrauere, beklage, τινά, 
Semand, 

πένϑος, E05, TO, (verwandt mit πά- 
Jos, πέπονθα) die Trauer, der 
Jammer, die Klage, Betruͤbniß, 
das Ungluͤck. 


πένομαι, Ib bin beſchaͤftigt, verrichte, 


σπέσιο 


beforge, τί, etwas, 3. €. δαῖτα, 
ein Mahl: σ, 558, w, 194͵ 

πενταέτηρος, οὐ, ὃ, ἡ, (πέντε, ἔτος) 
fuͤnfjaͤhrig; Beiwort eines Ochfen. 

πένταχα, Adv. (πέντε) fuͤnffach, in 
fünf Theile, 

πέντε; οἱ, αἱ, τά, indecl. fünf, 

πεντήχοντα, οἱ, αἱ, τά, indecl. funf: 

πεντηχοντύγυος, οὐ, ὅ, ἡ, (πεντήον- 
τα und γύα) von funfsig Morgen 
Candes. 

nendlayucı, Perf. Pass. zu παλάσ- 
σω, w. f. 

πεπαρμένος, Partic. Perf. Pass. zu 
πεέρω, τὸ. f. ; 

πεπάσμην, gehört als Plusq.-perf. fo 
wie ἐπασάμην als Aor. zu einem 
unbefannten Praes., f. πασάμην. 

πεπερημέμος, Partic. Perf. Pass. von 
περάω,, τὸ. f. : 

πέπηγε, δίς Perf. Sing. Perf. 2, zu 
πήγνυμι, το. f. 

πεπιϑεῖν Inf. „ πεπίϑοιμι Opt., ne- 
πιϑών, πεπιϑοῦσα Partic. des epi⸗ 
ſchen Aor. 2. zu πείϑω, w. ſ. 

πεπιϑήσω, ein epiſcher Conj. Aor. 1. 
mit Rebuplication in tranf. Bedeu: 
tung (x, 223), überreden, f. πεϑέω: 
vielleicht. iſt es cher reduplic. Fut., . 
wie χεχαρήσω. 

πεπληγέμεν, ft. πεπληγεῖν, Inf. des 
epiſchen Aor. 2. von πλήσσω, w. f. 

πεπληγώς, Partic. Perf. 2. von πλήσ- 
σω, w. ſ. 

πέπλος, 0:0, ὃ, 1) das große, falten⸗ 
reihe Gewand der Srauen, wel 
es nicht nur den übrigen Körper . 
bedeckte, fondern auch Kopf, Geficht 
und Hände fchleierartig verhülkte; 2) 
die Dede, der Teppich), 

πέπνυμαι, Perf. Pass., f. πνύω. 

πέποιϑα, Partic. πεποιϑώς, Perf. 2. 

zu πείϑω, ἰῷ bin bewogen, vers 


΄ 
TTEITO 


traue, traue, troße, zuvd, woraufs 


f. “πτείϑω. 

πέποσϑε, (γ, 99) foll Synkope f. πε- 
σπόνϑατε fein, ihre habt ea zu 
πάσχω. 


πεπεοτήαται, Ste Perf. Plur. Perf. von 


σεοτάομωαι, w. f. 
πέπρωμαι, Partic. πεπρωμένος, Perf. 
Pass. zu πορεῖν, f. πόρω. 
πέπταμαι, Partic. πεπταμένος, Perf. 
Pass. von πετάννυμι, w. ſ. 
mwerrtewg ft. πεπτώς, Partic. des ſynk. 
Perf. von πέπτω, w. f. 
σπιεχιύϑαιτο fi. πύϑοιτο, reduplic. Ste 
Perf. Sing. Opt. Aor. 2, von zur- 
ϑάνομαι, |. πεύϑομαι. 
srerrvzuouevos, Partic. Perf. Pass. von 
χτυχάζω, w. f. 2 
πέπυσμαι, Perf. Pass., f. — 
πέπων oros, 6, ἡ, (von πέπτω., alt 
πέσσω) eigentlich: von der Sonne 
gekocht, mürbe; ſodann gewöhnlich 
in der Anrede: mild, lich, traut, 
werth; bisweilen ald Adj., gewoͤhn⸗ 
ih jedoch als Subst. ὦ πέπον, ὁ 


Fieber! o Sreund! einmal (β, 235) 


ὦ πέπονες, © Weidlinte! 

neo, Partic. enclitic., (abgekürzt von 
πέρι, i. ᾳ. περισσῶς) eine Partikel, 
welche dem Worte oder Begriffe, wor: 
auf fie fich bezieht, mehr Nachdruck 
giebt, und die einerfeits zugiebt, waͤh⸗ 
vend fie andererfeits etwas mit Nach⸗ 
druck ausbedingt: 1) wie fehr, wies 
wohl, obſchon, obttleih, gewoͤhnlich 
bei Participien oder Abdjectiven, z. E. 
ἀγαϑός περ ἐών, fo brav du auch 
biſt; φράϑδμων ep ἀνήρ, ein obs 
wohl bedachtfamer Mann; οὐδέ — 
περ, auch nicht einmal; 2) doch, 
doch ja, wenigftens, 3. E. τιμήν πέρ 
μοι ὕφελλεν Ὀλύμπιος ἐγγυαλέξαι, 
Ehre wenigftens hätte mir der Olym⸗ 
pier verleihen follenz- 3) bei Pron. 
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relat. und Adv. doc, ja, nur, 3. €. 
ὅςπερ, welcher doch; πρίν περ, be: 

vor doch, bevor nämlich; ἦμός περ, 
als nämlich; 4) rein verftärfend: 
gar, fehr, gar fehr, 3. (δ. ulvur- 
9a περ, gar kurz dauernd, fehr 
kurz dauernd; ὀλέψον περ, ſehr we: 
nig, ſehr gering. 

περάᾳν, distrah. f. περᾷν, Inf. Praes. 
von περάω, τῦ. fe 

Ilsocıßol, ὧν, of, die Perhäber, ein 
Volk in Theffalien. 

περάω, Fut. περᾶσω, Hom. περήσω, 
Inf. περησέμεναι. Aor. 1. ἐπέρησα 
und πέρησα, (von πέρα, πέραν, 
πέρην) 1) ih durchdringe, durch— 
ttehe, durchfahre, durchwate, c. Acc., 
3. E. πύλας Aidao (w, 71), durch) 
bie Pforten des Hades gehn, ὃ. ἢ. 

ſterben; τάφρος ἀργαλέη ober οὐ 
ῥηϊδίη περάᾳν, ein ſchwer zu paſſi⸗ 
render Graben; 2) ἰῷ durchſteche, 
durchbohre, durchſtoße, 3. E. ὀδόν.- 
zes, bie Zähne; 3) intr. ih gehe 
hindurch oder hinüber, fahre hinz 
über, fee über, ἐπέ τι, über ete 
was; 4) ich, dringe ein, hindurch, 
διά τινος, duch etwas; 5. E. διὰ 
χροτάφοιο, durch den Schlaf; ὀστέον 
εἴσω 7r,, in den Knochen dringen. 

περάω, Fut. περάσω, epifcher Aor. 1. 
ἐπέρασσα, Partic. Perf. πεπερημέ--: 
wos (p, 58), ἰῷ bringe über die 
Bränze und verfaufe, ich verkaufe, 
eve, Jemand, ἔς zu oder τέ, wo: 
bin, ἐπί τινος, wo: p, 40 “ῆμγόν 
μιν ἐπέρασσεν, verkaufte ihn nad 
Kemnos; vgl. Vs 78, 

Πέργαμος, ov, ἡ, Pergamos, bie Burg 
von Zroja: e, 446, 

πέρην, ioniſch f. πέρα, πέραν, Adv. c. 
Gen. jenfeits, befonders m. «dus 
(w, 752), 
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reonofueves ft. περήσειν ν Inf. Fut. 
von περάω, w. f. 

πέρϑω, Fut, πέρσω, Aor. 1. ἔπερσα 
und πέρσα, Opt. πέρσειαι, Partic. 
πέρσας, Aor. 2. ἔπραϑον, verjeßt f. 
ἔπαρϑον, -rigentlich, weil mit πρή-- 
Io verwandt: ih zuͤnde an, vers 
brenne; ſodann: 1) id) zerftöre, ver⸗ 
mwüfte, c. Acc.; 2) ἰῷ erbeute bei 
der Zerftsrung einer Stadt, raube, 
τί, etwas; Pass. πέρϑομαι, wozu 
das Fut. Med. πέρσομεαι und δὲν 
Inf. πέρϑαι (von einem ſynk. Aor.) 
gehören, ich werde zerſtoͤrt (77, 708). 
τιερί, Praepos. c. Gen., Dat. und Acc., 
brüdt den allgemeinen Begriff um 
aus, und zwar 1) c. Gen. metaph. 
den Gegenftand anzeigendb, auf wels 
chen ſich eine Handlung bezieht; 
a) um, wegen, über, von, für, z. 
€. περὲὸ νηός μάχεσθαι, um ein 
Schiff kaͤmpfen; m. τρίποδος ϑεῖν, 
um einen Dreifüß wettlaufen; περὶ 
πτύλιος μάχεσϑαι, für die Stadt 
kämpfen; περὶ ἔριδος μάχεσϑαι, wee 
gen oder aus Streitſucht kaͤmpfen; 
περὶ Τρώων zur ᾿Αχαιῶν μερμη- 
ρέζειν, für Troer und Achaͤer Sorge 
tragen; Ὁ) über, über etwas hin 
aus, vor, 8. (δ. περὶ πάντων ἔμ-- 
μεναὶ ἄλλων, über alle andere hin: 
aus fein, den Vorzug vor allen an: 
dern haben; 2) c. Dat. den Gegen: 
ftand anzeigend, um ben. etwas fich 
befindet ober vorgeht, gewöhnlich 
örtlich), oder doch davon ausgehend ; 
a) rein örtlich? um, an, bei, 3. €. 
αἶψά Tor αἶμα χελαινὸν ἐρωήσει 
περὶ δουρί, ſchnell fol dein dunkles 
Blut um den Speer bahinfließen ; 
περὶ στήϑεσσι, um die Bruſt; περὶ 
Zrujoı πιύλησι μάρνασϑαι, am 
Skaͤiſchen Thore kämpfen; Ὁ) einen 


περι 


Grund ber Sandlung Ift: um, mes 
geu, 3. E. περὶ Μενελάῳ δείδειν, 


- um den Menclaos in Furcht fein; 


8) c. Ace. a) von Tertern und Sa— 
chen: um, herum, an, bei, neben, 
z. E. περὶ ἄστυ μάρνασϑαι, um die 
Stadt herum, d. h. rund herum in 
ber Nähe der Stadt kaͤmpfen; περὶ 
τεύχεα ἕπειν, um die Waffen ber 
gefhäftig fein; b) von Perfonen: 
um, in der Naͤhe, in der Beglei— 
tung, 3. (δ. περέ τινα ὀϊζύειν.. in 
Geſellſchaft Jemandes wehllagen. 
In den Compositis und als Adr. 
hat περί die Bedeutungen: um, her— 
um, dabei, darüber, vorzuͤglich. 
As Adv. ftcht reod au) in περί 
TE ἀμφί τε τάφρον (ρ, 761), das 
Gut verftärkend. 


πέρι, 1) das anaftrophirte περέ, wenn 


es feinem Hauptworte nachgefegt 
wird; 2) Adv. ft. περισσῶς, darlız 
ber hinaus, ausgezeichnet, vorzuͤg⸗ 
th, gar fehr, fehrz πέρι χῆρι, recht 
von Herzen, recht herzlich. 


περιάγνυμε, (περέ und ἄγνυμι) ἰῷ 


breche rund herum; Med. περιά- 
yrvucı, ἰῷ breche mid) und umber; 
von ber Stimme gebraucht (m, 78). 


περιβαίνω, Aor. 2. περίβηνγ bei Do: 


mer f. περιέβην, Inf. περιβῆναι, 
Partic. περιβάς, (περί und βαίνω) 
ih ſchreite herum, gehe herum, 
trete vor, τινός und zırd, Jemand, 
um ihn zu vertheidigen, daher: ἰῷ 
vertheidige ihn (ρ, SO). 


περιβάλλω. ἰῷ werfe um, lege an, 


σιερί und βάλλω); da8 Med. πε- 
ρεβάλλομαι, id werfe mir um, lege 
mir an; ferner: (πέρι, βάλλω) ἰῷ 
werfe austtezeichnetz; fodann über: 
haupt: ἰῷ bin überlegen, zıri, wo: 
van: 1, 276. 


Gegenftand anzeigend, welcher der περιγίγνομαι, (πέρι, γίγνομαι) ih 


περι 


bin Überlegen, uͤbertreffe, τινός, Te: 
.mand. 

περιγλαγής, £os, ὃ, ἡ, (περί, γλάγος) 
vol Milch; ein Beiwort von πέλλα, 
dem Milcheimer: 7, 642, 

περιδείδω, Aor. 1. περίδδεισα, epiſch 
fi. περιέϑεισα, Partie. περιδϑείσας, 
Perf. 2. περιδείδια, (πέρι, δείδω) 
ih fürchte fehr, bin fehr in Anuft, 
τινὸς (0, 240) und τινί (p, 242), 
um Semand; das Perf. ſteht in 
Praesens-Bedeutung. 

περιδέξιος, ou, ὃ, ἡ, (περί «πὸ δεξιός) 
mit beiden Händen rechts, beide 
Baͤnde gleich geſchickt brauchend: 
φ, 163. 

᾿σεριδίδωμι, (neol und δίδωμι). ἰῷ 
giebe ‚herum; Med. περιδίδομαι, 
ifte Perf. Dual. Aor.2. Med. Conj. 
περιδώμεϑον, id) mache eine Wette, 
ih wette, τενός, um etwas: 19,485. 

σιεριδινέω, (περί und δενέω) ἰῷ drche 
im Xreife herum; Med. zreordırdo- 
μαι, Aor.1. Pass. ohne Augm. πε-- 
οιδινήϑην, ἰῷ drehe mich in Kreife 
herum, gehe rund herum, πόλιν» 
um εἶπ. Stadt: χ, 165. 

περιδίω, Nebenform zu περιδείδω, 
ih fürdte fehr, τινί, wofür: f. e, 
566. ı, 433, wo aber Tmeſis ift. 

πεοίδραμον, Aor. 2. ohne Augm. zu 
περίτρέχω, w. ſ. 
περίδοομος, οὐ, ὃ, ἡ, (περιτρέχων 1) 

rund herum tiehend, abgerundet, 
freisförmit; 2) paff. zu umlaufen, 
umtehber, freigelegen, 

περιδρύπτω, (περί und δρύπτω) ἰῷ 
zerfröge rund herum; Pass. πέρι - 
'ϑρίπτομαι, Aor. 1. ohne Augm. 
περιδρύφρϑην, ἰῷ werde serfraßt, 
werde verleht, τέ, woran. 

περιδύω, Aor. 1. ohne Augm. περίδυ-- 
or, (περέ und δύω) ich siche ring⸗ 
um aus, 3iehe Hanz ab, ri, etwas. 
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περιδώμεϑον, Afte Perf. Dual. Aor. 2. 

. Med. von περιδίδϑωμε, τὸ. |. 

περιεῖδον, Aor. 2. περέοιδα Perf., 
Inf. epifh περεΐδμεναι f. περιει-- 
δέναι, gehören zum ungehräud; 
lichen Praes. περιείδω, {πέρι und 

sbem ungebräudhjlichen εἴϑω) ich weiß 
befier, verftehe befier, verſtehe mich 
beffer, entweder c. Inf., oder τινί, 
worauf, τινός, als Iemand. 

περίειμι, (πέρι und sul) ἰῷ bin uber 
Jemand, befiege, übertreffe ihn, c. 

Gen. der Perfon, und Acc. oder 
Inf. der Sache. 

περιέχω, (περί und ἔχω) ἰῷ umgebe, 
umfaſſe Med. περιέχομαι, Jmper. 
Aor. 2. περίσχεο f. — oyov, ἰῷ 
umfeffe mit meinen Händen, be: 
(Hüte, nehnte mid an, halte mic, 
τινός, an Jemand. 

περιηχέω, Aor. 1. περιήχησα, (περί 
und ἠχέω) ἰῷ ertoͤne ringsum. 

περιΐδμεναι ft. περιειδέναι, Inf. des 
Perf. zeoloıde, f. περιεῖδον. 

περιΐστημε, Aor. 2. ohne Augm. JIE- 
ρίστην, 3te Perf. Plur. Conj. περε- 
σιήωσι ft. περ'στῶσι (p, 95), (περί 
und Zornue) eigentlich: ich ftelle θεῖς 
um; aber im Aor. 2. intrans., wie 
im Med. περιΐσταμαι, Aor. 1. πε-- 
ριστησάμην, 1) ἰῷ ftehe herum; 2) 
ih ftele mih herum, trete herum, 
τινά, um Semand, oder τέ, um εἰς 
1048. 

περιχαλλής, £os, ὃ, N, (πέρι und χάλ- 
λος, καλός) fehr fhön, außerordent⸗ 
lich ſchoͤn; gewöhnlich ein Beiwort 
von Sachen, felten von Frauen (7, 
85). | 

περίχειμαι, (περέ und κεῖμαι) 1) ἰῷ 
liege herum, τινές um Jemand, ὃ. 
Ὁ. babe ihn umfaßt (τ, 4)» Πατρύ-- 
κλῳ περικείμενος Ayılleüs; 2) me- 
taph. οὔ τέ μοι περίκειται, ἐδ liegt 


περί 
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nicht? davon fir mich herum, d. h. 
ich habe feinen Nugen davon. 
περιχλυτός, οὔ, ὃ, ἡ, (περί und #v- 
τός) wovon man ringsum δότε, 
berühmt, herrlich, trefflih; ein Bei: 
wort von Perfonen und Sachen. 
περιχτείνω, (περέ und xreivo) ἰῷ todte 
zingsherum (an den 2 Stellen, wo 
e3 fonft ftand, wird nun getrennt 
περὶ χτείνειν gefchrieben). 
περιχτίονες, ων, ol, (περί und χτέζω) 
die Herummwohnenden, Graͤnznach⸗ 
barn (0, 220 und fonft). 
περιλέπω, Aorı 1. περιέλεψα, (περέ 
und λέπω) ἰῷ fihäle ringsum ab, 
τί, etwas (a, 236). 
περιλείπω, ich bleibe uͤbrigg, τινός, wos 
von; τ, 230 ὕσσοι πολέμοιο περι-- 
λίπωνται. 
. περιμήκετος, OU, ὃ, ἡ, (περί und μῆ- 
πος) fehr lang, fehr hoch. 


JTEOL 


περιμήχης, &05, ὃ, ἡ, (περέ und μῆ-- . 


200) fehr lan, fehr hod). 
περιναιέτης, ou, ὃ, (περί und ναίω) 
der Serummohnende, δὲς Graͤnz⸗ 
nachbar: ὦ, 488, 
περίοιδα, Perf., ſ. περιεῖδον. 
περιπέλομαι, font. Partie. περισιλό-- 
usroc, (περί und πέλω) 1) ἰῷ bin 
herum, bewege mich herum, umzin⸗ 
‚gele, τῷ einen Ort, z. E. ἄστυ (0, 
220); 2) von ber Zeit: ich drehe 
mich herum, rolle herum, 
περιπευχής, £0s, ὃ, ἡ, (περί und πεύ-- 
zn) fehr bitter, fehr herbe; Beiwort 
eines Gefchoffes. 
περιπλόμενος, ſynk. Partie. von zregı- 
πέλομαι, τὸ. ſ. 
περιπρός Ober, wie einige fchreiben, πε-- 
ed πρό, Adv. (περέ und πρό) gar 
fehr, vorzüglich. 
περιπροχέω, Partic. Aor. 1. Pass. 
περιπροχυϑείς, (περί, πρὸ und χέω) 


περί 


ἰῷ gieße darüber; im Med. oder 
Pass. ἰῷ ergieße mid worüber. 

περισσείω, bihter. f. περισείω (περί 
und σείω) ἰῷ {Φύξειε ringsum; 
daß Med. περισσείομαι, ἰῷ bewerte 
mih heftig, flattere umher; von 
ben Haaren des Helmbufches, 

περισταδόν, Adv. (von περεΐστημι) 
umberftehend. | 

περιστένωγ (περί und στένων lieber 
στενός) ἰῷ umentte; im Pass. id) 
werde zu eng (π, 163). 

περιστήωσι ft. περιστῶσι (ρ, 95), 

epiſcher Conj. Ste Perf. Plur. Aor. 2. 
zu περιΐστημι, w. |. 

περιστρέφω, Partic. Aor. 1. περιστρέ- 
pas, (περί und στρέφω) ἰῷ drehe 
herum, fhwinge herum. 

περίσχεο, Imper. Aor. 2. Med. zu 
πϑριέχω, ft. περίσχου. 

περιτέλλομαι, (περὶ und τέλλω) ἰῷ 

laufe herum, rolle herum. 

περιτίϑημι, Aor, 1. περιέϑηκα, (περί 
und τέϑημι) ich lege um, thue an, 
τί, etwas, τινί, woran. 

περιτρέπω, Aor. 2. περιέτραπον, (περὲ 
und τρέπω) eigentlich: ih Suche um, 
wende ums; fobann intr, ich wende 
mihb um, drehe mid im Xreife 
herum. 

περιτρέχω, Aor. 2. περίδραμον fl. 
nregı£donuov, (περί und τρέχω) ἰῷ 
laufe herum, drehe mid wie im 
Kreife herum, laufe rund herum 
herbei. | 

περιτρέω, Fut. — ἔσω, Aor. 1. περί- 
τρεσα fi. περιέτρεσα, (περέ und 
τρέω) ἰῷ zittere herum, laufe sit 
ternd hierhin und dorthin. 

περιτροπέω, epifhe Nebenform von 
περιτρέπω,, ich drehe mich wie im 
Kreiſe herum, volle herum. 

περίτροχος, οὐ; ὃ, N, (περιτρέχω) herz 
umlsufend, Ereisrund, rund : ψ, 455. 


περι 


περι(αίνομαι. (περέ und φαένω) ἰῷ 
erfheine ringsum, zeige mich ringo⸗ 
um deutlich. 

neonpoadews, Adv. (περιφράζομαι) 
bedchtfam, Flug, vorſichtig. 

περίφρων, ογος, 6, ἡ, (πέρε und 
᾿φρήν) fchr bedachtſam, Flug, ‚ver 
ſtaͤndig, finnig, 

σιεριχέω, Partic. Aor. 1. περιχεύας, 
(regt und χέω) ἰῷ gieße darum 
ober darüber, τί, etwas, χρυσὸν 
χέρασιν περ.»γ Gold um die Hörner 
gießen, ὃ. δ. bie Hörner vergolden. 

περιχώομαι, Aor. 1. ohne Augm. πε-- 
ριχωσάμην, (πέρι und χώομαι) ἰῷ 
zuͤrne heftig, τινός auf Semand, τι-- 
γός, Jemandes wegen. 


περιωπή, N, ἣν (περί und ὧψ) ein ὦ 


Ort, von wo man weit umberfes 
ben kann, eine Höhe zum Spähen, 
eine Worte, 

περιώσιος, OV, ὃ, N, wahrſcheinlich 
ft. περιούσιος, von περίειμι) übers 
mäßig, uͤberſchwenglich; das Neutr. 
fteht als Adv. ohne Maaß, zu fehr, 

περχνός, N, 09, ſchwaͤrzlich, dunkel⸗ 
farbig: w, 816. 

Περχώτη, ns, ἢν Perfote, Stadt im 
Troifchen Gebiete, nahe dem Helles» 
pont. 

πέρνασχον γ homeriſche und überhaupt 
ionifhe Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen anzeigend, von πέρνημι, 
w.f. (w, 752 πέρνασχ)). 

πέρνημι, Partic. zreovas, (von περάω) 
ih führe aus und verkaufe, τινά, 
Semand, ἔς τε, wohin, ἐπέ τινος, 
wo, x, 45 περνὰς νήσων ἔπι τηλε-- 
δαπάων, vom Menfchenhandel; im 
Pass. πέρναμαι, ich werde verkauft: 
σ, 292. 

περογάω, Aor. 1. ohne Augm. περό-- 
vnoe, (περόνη) ἰῷ durchſteche, durch⸗ 
bohre, rl, etwas, vırl, womit; das 
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Med. περονάομαι, Aor.1. ohne Augm. 
περονησάμην, ἰῷ durchſteche mit der 
Spange, ri, etwad, 7. (δ. χλαῖναν, 
meinen Mantel, um ihn über den 
Schultern am Leibe zu befeſtitgen. 

περόνη, 95, N, (von πείρω) eigentlich 
jede Spite, ſodann vorzüglich die 
Spite in der Spange, die Spante 
felbft. 

πέρσα fl. ἕπερσα, Aor. 1. von πέρ-- 
ϑω, w. ſ. 

Ἱερσεφύνεια, 5, ἡ, homerifche Form 
f. Περσεφόνη, Perſephone, Tochter 
des Zeus und der Demeter, Gemah⸗ 
linn des Hades und Königinn der 
Unterwelt. 

πεσέειν und πεσέεσθαι, Inf. Aor. 9. 
und Fut. Med. zu πέπτω, w. f. 

πέσσω, Inf. πεσσέμεν ft. πέσσειν, ei- 
gentlich: ih Roche an der Sonne gar; 
ſodann metaph. 1) ἰῷ verdaue, τῷ 
etwas, 3. E. χόλον ., Zorn in fich 
freffen und gleichfam verbauen 5; χήδεω 
7r., (w, 617. 639) Sorgen in fid) ver: 
ſchließenz; N γέρα π., Geſchenke in 
fih freffen und gleichfam verbauen, 
Ὁ. h. fie fich wohl befommen Iaffen, 
fie in Ruhe genitgen. 

πεσών, Partic. Aor. 2. zu πίπτω, το. 7. 

πέταλον, ου, τό, (Von πετάννυμι) 865 
Blatt. 

neravyuuı, bildet feine Teempora zum 
Theil von πετάζω, zum Theil von 
πετάωγ Fut. πετάσω, Partic. Aor. 1. 
epifch πετάσσας, Perf. Pass. πέπτα-- 
μαι, Plusg.-perf. πεπτάμην, Partie, 
Aor. 1, Pass, πετασϑείς, ἰῷ breite 
aus, τί, etwas; χεῖρέ τινι 7. die 
Arme gegen Jemand ausbreiten, um 
ihn zu umarmen oder anzuflehn; 
πύλαι πεπταμέναι Oder πετασϑ εἴ-- 
σαι (φ, 531.538), ausgebreitete oder 
geöffnete Pforten ober Thorflügel. 

NETENVOS, N, ὧν, (VON πέτομαι) mit 


NETE 
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Stügeln verfehn, gefluͤgelt; ein Beis 
wort ber Vögel; oft im Plur. s7e> 
τεηνὰ, τὰ, die Vögel, das Geflügel. 


' Πετεών, ὥνος, 9, Peteon, ein Drt in 


Boͤotien. 

Πέτομαι, Aor. (mie von einer Form 
auf — με. ἔπτην) ἐπτάμην, Conj. 
πτῶμαι (πτῆται 0, 170), Partic. 
πτώμενος, (verwandt mit πετάννυ- 
μι) ἰῷ fliege; jedoch nicht allein von 
Vögeln, fondern von jeder fthnellen 
Bewegung fowohl der Menfchen und 
Thiere, als auch leblofer Dinge, ἃ. €. 
Pfeile u. f. w. durch die Luft hin, 
daher oft: ich ſchwebe, gleite, Taufe, 
eile, renne, fahre dahin. 


ton, ἧς, N, f. πέτρα, der Sets, die 


Klippe, der Stein, 

πετρήεις, 8000, ἐν, (von πέτρη) fels 
fit, ſteinig. 

πέτρος, ov, ὃ, 1. g. πέτρη, der Stein, 

πεύϑομαι, (in Prosa gewöhnlich Praes. 
πυγϑάνομαι) Imperf. ἐπευϑόμην, 
Fut. πεύσομαι, Aor. 9. ἐπυϑόμην 
und πυϑόμην, Perf. πέπυσμαι, 
Plusq.-perf. ἐπεπύσμην und πε-- 
 nvounv, 1) τῷ ziehe Kundſchaft 
ein, 'erforfche, erfahre, vernehme, 
höre, merke, empfinde, bald c. Gen, 
bald c. Acc. des Gegenftandes, αἰ) 
c. Partic., 3. E. π. μάχης, ich höre 
von ber Schlachtz π. ἀγγελίης (0, 
642), ἰῷ höre von einer Botfchaftz 
π. Ἕχτορος ϑανόντος, ich höre von 
dem Tode des Heftor; π. τενὰ ζωόν» 
‚sc. ὄντα, ich höre, daß Jemand noch 
lebt; 7. Aon« μετὰ Τρώεσσιν, id) 
merke den Mars unter den Troern; 
wenn die Perfon, von der ich etwas 
höre, und bie Sache, bie ich höre, 
genannt find, fo {πὲ die Perfon im 
Gen. und die Sache im Acc., 2. E. 
πολλάχι τόγε μητρὸς ἐπεύϑετο (ρ, 
403) oft vernahm er dieſes von feis 


περυ 


ἡ 

ner Mutter; 2) als Pass. ihn 

vernommen, ſchalle hin, fol 

ben in Kungovde κλέος ττεὺδ 

(2, 21), allein zu πεύϑετο ift 

ons Subject und πεύϑετο ftcht 

fonft. 

πευχάλιμος, ἡ, οὕ, (von πυχινός, A 
χνός) verftändig, klug, bei 
fam; Beiwort von φρένες. Ver 

πευχεδεανός, N, ὄν, (von reden) fpi 
ſchmerzlich, herbe; Beiwort des ὃ 
ges. 

πεύχη, ης» ἡ, eigentlich νῶν Ya 
baum, fobann vorzüglich Die * 
oder Foͤhre. 

πεφάσϑαι, Inf. Perf. Pass., ſ. φάω, 

πειρασμένος, Partic. Perf. Pas. ji 
(ημέ und gaivo. 

reymoouce, port. Fut. Pass. zu Ὁ 
vo, w. ſ. 

πειρήσομαι, poet. Fut. Pass., Ὁ. «ὕω, 

πειριδέσϑαι, Inf. Aor. 2. zu «ρείδο- 
war, w. ſ. 

περφιδήσομαι, Fut. zu φείδομαι, w.| 

πέφνον und Ireyvor, Inf. σεεφνέ- 
μεν, ein ſynkopirter Aor. mit de 
Rebuplication vom ungebräuchlicen 
Praes. φένω, ἰῷ t6Ödtete, zırpe, It 
mand, tırl, wodurch, ἃ. & δόλῳ, 
durch Rift. 

negoßnero, ft. ἐπειρόβηντο, Ste Perf. 
Plur. Plusq.-perf. Pass, von yo 
Bew, το. ſ. 

nrepoßnufvos, &vn, &vor, Partic. Perf. 

Pass. von φοβέω, w. f. 

πέφραδον, epifcher Aor. 2. von φρώ- 
ζω, w. f. 

πέφριχα, Perf. von φρίσσῳ, τὸ. f. 

πεφύᾶσι, Ste Perf. Plur, Perf. zu 
φύω, w. f. 

πεφυγμένος, ern, — Partĩo. Perf. 
Pass. zu φεύγω, τὸ. ſ. 

πεφυζώς, epifches Partic, Perf. von 
εύζω, i. ᾳ. φεύγω. 


περύ 


πεφύχει, 3te Perf. Sing. Plusq.-Perf. 
zu φύω, w.f. ὁ 


πειρυλαγμένος, ἕνην ἔνον, Partie. Perf. 


Pass, zu φυλάσσω, w, f. 

πειρυυῖα, Fem. Partic. Perf. gu pvo, 
w. f. 

πῆ, auch noch mandimal πῇ gefchrier 
ben (eigentlih Dat. Fem. vom uns 
gebräuchlichen zus) Partic. interrog., 
1) wie, auf welche Weife, warum? 
2) vom Raume: wohin ? felten: wo? 

an, auch noch manchmal πή gefchries 
ben, Partic. enclit. 1) auf irgend 
eine Weife, eve; 2) vom Raume: 
irgend wohin. 

πηγεσίμαλλος, ου, 6, ἡ, (πήγνυμι 


und μαλλός) dimwollig, mit dider 


Wolle verfehn; Beiwort eines Wids 
ders. 

πηγή, ἧς, ἡ, die Duelle, der Quell. 

πήγνυμι, Put. πήξω, Aor. 1. ἔπηξα 
und πῆξα, Conj. πήξω, Inf. πῆξαε, 
Partic. πήξας, Perf. 2, πέπηγα, 
Plusq.-perf. ἐπεπήγειν, (verwandt 
mit παχύς) 1) ἰῷ made feſt, ftede 
fett, ſchlage oder ſtoße {εἴ hinein, 
τί, etwas, τινί oder ἔν τινι, wohins 
ein; 2) ἰῷ hefte feft, τέ, etwas, z. 
E. χεφαλὴν ἀνὰ σκολόπεσσι (0, 
177), den Kopf auf Pfaͤhle; ὄωματα 
κατὰ χϑονὸς πῆξαι, die Augen auf 

bie Erde heften; 3) ich füge feſt zus 
fammen, zimmere, z. €. γῆας, 
Schiffe; das Perf. 2. und Plusq.- 
perf. haben intr. Bebeutung, wie 
dbaö Med. oder Pass. πήγνυμαι, 
Aorz 1. πήχϑην, Aor. 2. ἐπάγην 


und πάγην, 1) ich werde feſtgeſteckt, 


bleibe jteden, ἔν τινι, in einer Gas 
chez 2) id werde feft, werde fteif, 
ſtarre. 

πηγός, ή, 09, (von πήγνυμι) feſt, derb 
gedrungen, kraͤftig; cin Beiwort 
von Roffen. 
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Πήϑασος, ov, 7, Pedaſos, eine Stadt 
in road (v, 92)5 außerdem eine 
Stadt in der Peloponnes (r, 152); 
Aber Πήδασος, ὁ, ift der Name eis 

nes der Pferde des Achilles (m, 152. 

). 


πημα 


467 

πηδάω, Inf. Aor. πηδῆδαι, ich fprins 
πὸ, hüpfe; von leblofen Dingen: ich 
fliege, fahre chin. 

πήϑω, ungebräucdhliches Praesens, wel: 
ches mehrere Tempora zu πάσχω 
giebt, ὁ. €. Aor. 2. ἔπαϑον, |. ne- 
oyw. 

πηχτός, ἡ, ὄν, (Verbale von πήγνυμι) 
zufemmengefügt ,„ wohlverbunden ; 
ein Beimwort des Pfluges. 


σιῆλαιγ Inf. Aor. 1. von πάλλω, τὸ. 7. 


πῆλε, ft. ἔπηλε, 8te Perf. ee, Aor. 
1. von πάλλω, τὸ. f. 

Ilnkeidns, ion. Inlniddns, Gen. ew, 
und «o, ὁ, (von IInlevs) der Pelide, 
der Sohn des Peleus ὃ. i. Achilles, 

IInisiov, wvosg, ὁ, i.g. 1]ηλείδης. 

711ηλείωνάδε, f. πρὺς Πηλείωνα, Adv. 
sum Peliden: w, 333. 

Πηλεύς, Gen. £os und ἕως, 6, Peleus, 
Beherrfcher ber Myrmidonen in Theſ⸗ 
falien und Vater des Achilles. ᾿ 

ἸΠηλήϊος, a, ον, epijches Adj. von n- 
λεύς, eigentlich ITjktıog, Peleiſch; 
δόμος IT., das Haus des Peleus: 
o, 60. 441. 

πήληξ, ἡκος, ἦν (von πάλλω) der Selm, 

ΠΠηλιάς, δος, ἡ, Pelifh, vom Berge - 
Pelion, f. τ, 390 ff.;5 Beiwort εὖ 
nes Speeres (m, 143), 

Πήλιον, ov, τό, der Pelion, ein Berg 
in Theffalien. 

πῆμα, ατος, τό, (πέπηϑα, πάσχω) 
das Leid, Unheil, Unglüd, Ders 
derben, der Schaden, Derluf, die 
Noth. 

πημαίνω, Inf. Fut. πημανέειν . πημα-- 
yeiv, Aor. 4, Opt. πημήνεια, (von 
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πῆμα) ἰῷ füge Ceid su, verletze, 
ſchade, flifte Unheil an, τινά, ich 
ſchade einem; ὑπὲρ ὅρχια r., wider 
den Eid Feindfeligkeiten Seoianen. 


IInrsiös, οὔ, ὃ, der Peneos, ein Fluß 


in Theffalien. 

πηνίον, ov, τὸ, (von πῆνος) die Spule 
ober der darauf gewidelte Faden 
zum Einſchlage: w, 762, 

nos, οὔ, ὃ, der Verwandte, Bluts⸗ 
verwandte, 

πηρός, ἡ (a), 69, (mit πῆμα vers 
wandt) an irtend einem Bliede vers 
ſtuͤmmelt, an den Augen beſchaͤdigt, 
blind. 

πῆχυς, εως, ὃ, (verwandt mit παχύ 


πίγω 


ἢ. πείϑω, wovon aber einige homes 
rifhe Formen berfommen, Fut. πει- 
now und Partie. Aor. 1. πεϑή- 
σας intr., Conj. redupl. πεπιϑήσω, 
tranfit., ich traue, vertraue, zuvi, 
worauf; 2) id überrede, 

πίϑος, οὐ, ὁ, das Sch, Gefaͤß: ὦ, 
527. | 

πιχρός, ἡ (4), 09%, (mit πεύχη ver: 
wandt) fpigig, fharf, ſchmerzlich, 

herbe, bitter. 

πίλναμαι, (mit πελάζω verwandt) 1) 
ἰῷ bewege mid heftig, flattere; 
von Haaren (y, 402): 2) ἰῷ ſtoße 
en, berühre, τινί oder ἐπέ zn, 
etwas: τ, 93, ψ, 568. 


1) der Arm von der Bandwurzel πῖλος, οὐ, ὃ, die Kefilste Wolle, der 


‚ bis zum Ellnbotzen, der Ellubogen, 
der Arm überhaupt; 2) der Bügel 
zwifhen beiden Sörnern des Bo⸗ 
gens, welcher eine Art Griff bildete, 
wodurch der Bogen gefpannt wurde. 

πῖαρ, τό, (von πίων) δα Fett, das 
Schmalz. 

πίδαξ, vielleicht richtiger πῖδαξ, axos, 
ἡ, die Quelle, der Queil. 


πιδήεις, εσσα, Ev, (von dat) quels . 


lit, quellreich. 

πιέειν fl. πιεῖν, Inf, Aor. 2. von 
πένω, w. f. 

πιέζω, ἰῷ druͤcke, τό, etwas, τιν wo⸗ 
mit. 

nleıpe, ns (as), N, Grreg. Fem. zu 
πίων) fett, frudtber, wohlhabend, 
nahrhaft; Beiwort eines Fruchtge⸗ 
fildes, einer Stadt und einer Mahl⸗ 
zeit: τ, 180, 


πιέμεν fi, πιεῖν, Inf. Aor. 9. von. 


σείνω, w. f. 

Ilısoln, ἡ, f. Πιερία, τις, Pieria, Sands 
[haft und Stadt in Theffalien. 

πιϑέσϑαι, Inf. Aor. 2. Med. von zei- 
30, w. f. 

πιυϑέω, ein fonft nicht gefundenes Praes 


Fitz. 
πιμπλάνω, poet. i.g. πέμπλημι, το. ſ. 
πέμπλημι, Fut. πλήσω, Aor. 1. πλῆ-- 
σα f. ἔπλησα, ich fülle, fülle an, τί, 
etwas, τινός, womit; das Med. und 
Pass. πιμπλαμαι, Aor. 1. ἐπλησά- 
un», Aor, 1. Pass. ἐπλήσϑην, Ste 
Perf. Plur. πλῆσϑεν fl. ἐπλήσϑη- 
σαν, Aor. 3. πλήμην f. ἐπλήμην, 
welche Form jedoch. auch als Imperf. 
fteht, ih werde vol, fülle mih an, 
fülfe mir an, el, etwas, τινός, wo: 
mit, 
πίναξ, αχος, ὃ, (nad) Buttmann von 
πλάξ) das Brett, die Tafel, Schreis 
betafel. 
zılyeoxov, homeriſches und überhaupt 
ionifches Imperf. bedeutend, ich pfleggr 
te zu trinfenz von πένω, w. ſ. 
πινύσσω, (von πέπνυμαι, πγύω, πνέω) 
ih mache Flug, wibige, vwa, Se 
mand. 
σιγυτή, As, N, (don πνύω) der Ver- 
ftand, die Klugheit, 
πίνω, Inf. πινέμεναι, Fut. πίομαι, 
λον. 2. ἔπιον, Inf. πιέειν. πιέμεν 
und πεεῖν, ich trinfe, τῷ etwas, 


, 
TUOT 


πιότατος, N, ον, Superl. zu πέων, wie 


von πῖος, |. πίων. 


πίπτω, bildet feine. Tempora von ber 


alten Form πέτω, als: Fut. ion. 
πεσέομκι, Aor. 2. ἔπεσον und πέ- 
σον, Partic. Perf. πεπτεώς, 1) ἰῷ 
falle, falle nieder, ftürze nieder, χα- 
yet, zur Erde, ἐν χοργέησιν, in den 


Staub; häufig von Menfchen ges- 


braucht, die in einer Schlacht blei— 
ben, wofür bisweilen auch Ivnozor- 
τὲς πίπτουσι ftcht; bisweilen auch 
von abgemähter Saat und abgehaue: 
nen Bäumen; 2) ich entfalle; μετὰ 
ποσσὶ γυναιχὺς π. (τ, 110), dem 
Schooße der Mutter entfallen, d. h. 
geboren werden; ἔχ ϑυμοῦ πεσέειν 
τινί, (ψ, 595) Iemand aus dem 
Herzen fallen, ὃ. h. deffen Gunft 
verlieren; 8) ich falle 108, flürze τ 
ἔν τινι, auf etwas, 

πῖσος, εος, τό, (von πίνω) die bewäfs 
ferte Flur, Wiefe, Aue. 

πίσσα, ἧς, N, (von πίτυς) das Pech. 

πιστός, ij, 69, Superl. πιστότατος, 
(von πείϑων) treu, fiher, zuverlaͤſ— 
fig, redtih; von Perfonen und Gas 
den gebraudt. 

πιστόω., (πιστός) ich mache zuverläfs 
fig, Bewährte Sicherheit; Med. πι- 
orovucı, Aor. 1. πιστωσάμην und 
Zruot., ſich gegenfeitig Sicherheit 


eben, fih Yegenfeitig Buͤrgſchaft 


leiften, τινί, wodurch, 3. (δ. ἐπέεσ-- 

. 0 (5 486. 

πίσυνος, ἡ, 0v, (πείϑων) trauend, ver: 
trauend, im Dertrauen, zwi, auf 
Semand oder etwas. 

ἠΐσυρες, wv, ol, αἱ, dichter. ft. "0: 
σαρες, vier, 

πιτνάω und πίέτνημι, dichter. * f. 
πετάννυμι, ἰῷ ſtrecke aus, breite 
aus, τέ, etwas: Imperf. πίτνα (φ, 
7) f. ἐπίτνα. 


Wörterb, zur lies, 


πλεῖ 
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πέϊυς, vos, ἢ, (mit πεύχη verwandt) 
die Fichte oder Foͤhre. 

πιφαύσχω, im Med. πιφαύσχομαι, 
(durch Reduplication aus dem un- 

gebraͤuchlichen φάω, φαύσχω ent: 
fanden, ſ. v. a. φαένει») ich laſſe 
erfheinen, zeige an, gebe ein Zci- 
ben, mache deutlich, ſage an, mel⸗ 
de, erzähle, τίν etwas, τινί, einem. 

πίων, ovos, ὃ, N, Superl. (von πῖος) 
πιύτατος, 1) fett, fettig, fruchtbar; 
zunaͤchſt von Thieren, fodann vom 
Boden; 2) reih, begütert, wohl⸗ 
habend, praͤchtig. 

πλάζω , Fut. πλάγξω „ ih mahe ums 
herirren, verſchlage, bringe von der 
tchten Bahn ab, lenke vom Vor: 
haben ab, τινά, Semand; das Pass, 

 nkafouen,”Aor.1. ἐπλάγχϑην, Par- 

tic. πλαγχϑείς, ἰῷ irre umher, 
ſchweife umher, irre ab, pralle ab, 
ἀπό τινος, wovon. 

II.axos, ov, ἡ, Plakos, eine Gegend 
bei Thebe im Zroifchen Gebiete, Mit 
einem gleichnamigen Berge. 

πλανάω, (von πλάνη) ἰῷ führe irre, 
führe vom Wege ab; das Med. 
πλανάομαι, te Perf. Plur. πλα- 
γόωνται, distrah. fl. πλανῶνται, ἰῷ 
irre herum, ſchweife irre herum, 

Il.cruue, ας, ἡ, Plataͤa, eine Stadt 
in Böotien. | 

πλατάνιστος. οὐ, N, der Platanus, 
ein dem’ Ahorn ähnlicher Baum. 

πλατύς, εἴα, ὑ, breit, weit, weithers 
umftreifend. 

πλέες, im Acc. πλέας, nur im Nom, 
und Acc. vorfommend, zwei epiſche 
Sormen f. πλέονες und πλέονας, 
Compar, zu πολύς, mehrere, mehr, 

πλεῖος, ἡ, ον, epiſch ft. πλέος, (πέμ-- 
πιλημι) voll, angefuͤllt, τινός, wovon. 

πλεῖστος γ ἡ, ον, Superl. zu πολύς, 
der — die — das meilte, mehrfe. 


18 


* 


σιλεί 
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πλείων und πλέων, Gen. ovos, 6, 7, 
Neutr. πλεῖον und πλέον, irreg. 
Compar. zu πολύς, mehr, größer; 
οὗ πλέονες, die Mehrzahl; γνὺξ 
σιλέων, der größere Theil δὲν Nacht; 
τὸ πλεῖον πολέμοιο, das Größere 
oder Echwerere des Krieges. 

πιλεχτός, 9, 09, (Verbale von πλέζω) 
geflochten. 

᾿ πλέχω, Aor. 1. ἔπλεξα, ἰῷ βεῶτε, 
knuͤpfe, fhlinge, z/, etwas. 

πλευρά, ἄς, ἡ, die Seite des Leibes, 
die Rippen, 

πλευρόν, οὔ, τὸ, 1. ᾳ. πλευρά, w. f. 

Πλευρών, ὥνος, N, Pleuron, eine 
Stadt in Xetolien: ein Einwohner 

. heißt Πλευρώνιος (ψ, 635). 

πλέω, ich Schiffe, fahre zu Schiffe, ἐπὶ 
πόντον», über das Meer, ᾿1λιόϑεν, 
von Ilion her; aud) wird A. von 
den Schiffen ſelbſt gebraudt. 

πλέω, ungebräudjliches Praes., welches 

inige Tempora zu πέμπλημι giebt, 
Ἐ κα 

πλέων, Gen. .ovos, ὃ, 7,1. q. πλεέων, 
το. ſ. 

πληγή, ἧς, N, (don πλήσσω) der Schlag, 
Streih, Sieb, Stoß. 

σπιλῆϑος; E05, τό, (πλήϑω) die Fülle, 
die Menge, der Haufen; ben Füh: 
rern entgegengefegt: das gemeine 
Volk. 

πιληϑύς, vos, ἡ, i. ᾳ. πλῆϑος, τὸ. f., 
zu merken πληϑυῖ (x, 458) f. πλη- 
ϑύϊ, 

πλήϑω, (πίμπλημι) ἰῷ bin voll, anz 
gefuͤllt, Fülle mich voll, τινός, wo: 
mit; Σελήνη πλήϑουσα. der Voll: 
mond; ποταμοὶ πλήϑουσι δέοντες, 
die Flüffe firömen in vollen Ufern 
bin. 

IDniades, ων, αἱ, fi. IMeıcdes, die 
Plejaden oder dad Siebengeſtirn am 
Himmel: o, 486, 


πλου 


πληχτίζοιιαι, (πλήχτης. τιλήσσων) ἰῷ 
fhlage mid, frreite mi, rıw/, mit 
Semand: p, 499. 
πλήμνη, ns, 4, (von πλήϑω) eigent: ὦ 
ih die Fuͤllung; jobann: die Nabe 
des Rades, worin die Wagenachſe 
laͤuft. 
πλήξιπιπος, οὐ, ὃ, ἡ, (πλήσσω und 
Innos) Roſſe ſtachelnd, Roffe tum: 
melnd; ein ehrendes Beiwort von 
Heroen. 
πλησίον, Adv. (eigentlich Neutr. von 
πλησίος) nahe, in der Mähe; bis: 
weilen c. Gen. 
πλησίος. a, ον, (πέλας, πελάζω) πῶ: 
be, in der Nähe, c. Gen. und Dat. 
ψ, 732 πλησίοι ἀλλήλοισι: als 
Subst. ὁ πλ.,) der Naͤchſte, der Wade 
ber, 
πλήσσω, Aor. 1. πλῆξα f. ἔπληξα, 
epifcher Aor. 2. πέπληγον und ἐπέ- 
πληγον, Perf. 2, πέπληγα, Partc. 
Aor. 2. Pass. πληγείς, ἰῷ fchlage, 
baue, ftoße, werfe, treffe, zıya, Je 
mand, zırd, womit; ἕππους πεπλη- 
γέμεν ἐς πόλεμον (mn, 728), die 
Roſſe in das Kampfgewuͤhl treiben; 
χεραυνῷ πληγείς, vom Blig getrof: 
fen; bas Med. πλήσσάμαι» Aor. 1. 
Partic. πληξάμενος, Aor. 2. πε- 
πληγόμην, ἰῷ ſchlage mi, τέ, an 
etwas, 3. E. στήϑεα, an die Bruft, 
 unoo, an beide Schenkel. 
πλῆτο, 1) Ste Perf. Sing. Aor. Pass. 
von πίμπλημι (g, 499 ἀλκῆς πλῆ- 
zo. und fonft); 2) Ste Perf. Sing. 
des ſynk. Aor. Pass, von πελάζω, 
w. f. (ξ, 438), 
πλύχαμος, ou, 6, (πλέχω) die Saar: 
fiehte, die ade. \ 
πλοῦτος, oto, ὃ, (wird gewöhnlich ab: 
geleitet von πολὺ und ἔτος) eigent: 
lich: das gefegnete Schr; fodann: 


πλοχ 


der Keihthum, das — der 
Wohlſtand. 

nkoxuös, οὔ, ὁ, (πλέχω) die Darts 
fiehte, die Cocke. 

σπιλύνεσχον, homeriſche und Überhaupt 
ionifche Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen ausdrüdend, von πλύ- 
vw, w. ſ. 

πλυνός, οὔ, ὁ, (πλύνω) de Waſch⸗ 
grube; eine Grube, in welcher ſchmu— 
Gige Kleider durch Waffer und res 
ten gereinigt wurden: y, 153. 

πλύνω, ἰῷ waſche, reinige durch Was 
fhen, τί, etwas. 

πλώω, epische Nebenform f. πλέω. ich 
fhwimme, fhwimme umher: 4, 
302 πλῶον. 

πινείω, homerifch f. πνέω, 1) ἰῷ haus 
be, hauche aus, ſchnaube; daher: 
μένεα πνείοντες άβαντες, die Muth 
ober Born fehnaubenden Abanten 9 
2) ἰῷ ſchnaube, athme ſchwer, ath⸗ 
me überhaupt. 

πνεύμων, 0vos, ὃ, (von πνέω, nVeü- 
μα) die Lunge, durch die man ath: 
met. 

σιγοιή, Ns, ἡ, epiſch f. πνοή, (von ro) 
1) der Hauch, das Wehen; oft von 
Minden, auch von der vom Meere 
her wehenden Kühle, daher der Wind 
ſelbſtz ἅμα voor, mit den Win: 
den, ὃ. h. fo fehnell als die Winde; 
aber (p, 855) av. Ἡφαίστοιο, der 
Daud des Hephaiftos, ὃ. h. ber gluͤ— 
hende Dampf des Feuers; 2) der 
Athem. 

πνύω, im Praes, ungebräuchlich, Perf. 
Pass. πέπνυμαι, Partic. πεπνυ-- 
μένος, (mit πνέω, πνείω verwandt) 
eigentlich: ich belebe; ſodann: ἰῷ 
made Flug; daher im Perf. Pass. 
ih bin Flug, bin verftändig, und 
im Partic.: Hug, verftändig. Wahr: 
fcheinlicher ift πέπνῦμαι nur ein 
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epifches Perf. von nvew, ἰῷ bin 
verftändig, habe Befinnung. 

Ποδάργη, ης, ἡν (πούς und ἀργός) 
Podarge, die Schnellfüßige;s Name 
einer Harpyie. 

Hodapyos, ov, ö, (πούς und ἀργός) 
Podargos, der Schnellfuß; Name 
eined Roffes des Meneldos und eis 
nes des Hektor. 

ποϑάρχης, &05,-Ö, ἡ, (πούς und ἀρ- 
χέω) ſtark auf den Süßen, ſchnell⸗ 
füßig; ein gewöhnliches Beiwort des 
Achilles, 

ποϑηνεχής, &os, ὃ, ἧ, (πούς und ἦνε- 
χής) bis auf die Süße reichend, 

nodnveuos, ou, ὃ, ἡ, (πούς und üve- 
μος) windfüßig, ſturmſchnell; Bei: 
wort der Iris, 

ποδοῖϊν, ft. modoiv, Gen. und Dat. 
Dual. von πούς, τὸ. f. 

ποδώχεια, ns (ας), 7, (ποδώκης) die 
Schnelligkeit δὲς Süße, 

ποδώκης, &os, ὃ, ἡ, (πούς und ὠχύς) 
ſchnellfuͤßig. | 

ποϑέεσχον, ich fehnte midy oft, viel, 
homerifche und. überhaupt‘ ionifche 
Form des Imperf. von ποϑέω, w. f. 

πόϑεν, Adv,, gehört mit ποῦ, ποῖ u. 
f. w. zu dem ungebräuchlichen os, 
wie ὅϑεν zu ὅς, woher? von wan⸗ 
nen? bisweilen c. Gen., z. E. πό-- 
ϑὲν ἀνδρῶν; woher der Menfchen ? 
y, 150, 

nosev, Adv. bas vorige Wort ἘΠΕ: 
tifch : irgendwoher, 

ποϑέω, homerifches Fut. ποϑέσω, Aor. 
1. ohne Augm. πόϑεσα (ποϑή) ἰῷ 
verlange, fehne mich, begehre, ver: 
miffe, betrauere als etwas Derlores 
nes, τινά, Jemand. 

7097, ἧς, N, das Verlangen, die 
Schnfuht, das Vermiſſen; biswei⸗ 
len c. Gen., wornach man ſich fehnt; 
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einmal auch: σὴ ποϑή, das Berlan: 
gen nad) bir. 

πόϑι, Adv. poct. fl. ποῦ, wo? 

0%, Adv. das vorige Wort enktitifch 
für πού: 1) vom Drte: irgendwo; 


2) von der Zeit: irgend einmal; 3) 


etwas 

πόϑος, ov, 6, i. q. ποϑή, τὸ. ſ. 

ποιέω, Fut. ποιήσω. Aor. 1. ἐποέη- 
σα und zolno« , Perf. Pass. e- 
ποίημαι, 1) τῷ made, verfertige, 
bringe zu Stande, bewirke, fheffe, 
τί, etwas, und, je nachdem bas Ob: 
ject ἐξ, in den Nüancen diefer Haupt⸗ 
bedeutungen zu überfegen, z. E. dw- 
ua, θάλαμον, πύλας, κλισίην, aim 
ϑουσαν π.,) ein Haus, ein Gemad), 
Shore , ein Belt, eine Halle bauen; ° 
σάχος 7I., einen Schild verfertigen; 
τύμβον γῤ᾽ einen Grabhügel auf: 
werfen; αἴϑρην π΄, Heitre entftchen 
laſſen; πυρὴν π.. einen Scheiter— 


haufen erheben; χαχὸν π.., ein Uns 


glück anſtiften; φόβον ., Furcht 
erregen; ἀϑύρματα π., Spiele ans 
ftellen; λεῖα A., eben machen, ebnen; 
ἀγέλην, πόλεις π., eine Deerde, 
Städte abbilden. Mit doppeltem Acc. 
heißt es: Iemand wozu machen, z. 
E. ϑεὰν ἄκοιτιν ϑνητῷ 7, einem 
Sterblihen eine Goͤttinn zur Gatz 
tinn machen oder geben; 2) ἰῷ thue, 


3. E. δίπτυχα π., etwas doppelt 


thunz vom doppelten Umwickeln der 


Schenkelfnochen mit der fetten Netz-⸗ 


haut beim. Opfer; ἢ σοι ἄριστα 
πεποίηται κατὰ οἶχον τιρὺς Τρώων, 
wahrlich deinem Haufe haben die 
Troer fehr wohlgethan; σφῶϊν δ᾽ 
ὧδε ϑεῶν τις ἐνὶ φρεσὶ ποιήσειεν; 
möchte doch einer der Götter jo in 
eurem Derzen thun ober wirken; das 
Med. ποιέομαι, Fut. ποιήσομαι, 
Aor. 1. ——— und ποιησάμηνς. 


TOLL 


1) ich mache mir, made für mich, τί 
etwas, ἃ. (δ, δόμον oder οἷχέάν m., 
πῷ ein Haus bauen; τενὰ ἄλοχον 
oder ἄχοιτεν π.. eine fich zur Gat- 
tinn erwählens τινὰ παῖδα 7r., Je⸗ 
mand ſich zum Sohne machen oder 
Semand als Cohn annehmen; ἦγε- 
μόνας π. τινάς. ſich Männer zu 
Anführein erwählen; 2) depon. ἰῷ 
made, veranftalte, c. Acc., z. €. 
ἀγορὴν π.. eine Verfammlung ver: 
anftalten ober zufammenberufen. 

ποίη, ης, ἡ, in Profa πόα, das Gras, 
Kraut. 

σοιήεις, εσσαν εν, (ποίη) grasreich, 
graſig, gruͤn. 

ποιητύς, N, ὧν, (Verbale von ποιέω) 
gemacht, verfertigt, befonders Fünfte 
lich bereitet. 

ποιχίλλω, (von ποιχίλος) ἰῷ made 
bunt, πες bunt oder mit Verzie⸗ 
zuntten dar, ftelfe Fünftlih dar, τί, 
etwas: ao, 590, 

ποίχιλμα, atos, τό, (ποιχίλλων) die 
bunte Arbeit, die Stiderei, kuͤnſt⸗ 
lihe Weberei. 

ποιχιλομήτης, ou, 6, N, (ποιχέλος und 
μῆτις) wol bunter und mannigfals 
tiger Rathſchlaͤge, Flug; cin Wei: 
wort des Odyſſeus. 

σποιχίλος, ἡ, ον, bunt, buntgearbeitet, 
mit Derzierungen — Stidereien ver: 
ſehn, Tünftlih verfertigt; von Ge: 
wändtern, Fünftlihem Blumenwerf, 
Waffen, Wagen, u. f. w. 

ποιμαίνω, (ποιμήν) ἰῷ weide, bin 
Sirt; dad Med. ποιμαίνομαι, ἰῷ 
weide ; von Heerden. 

ποιμήν, &vos, ὃ, (verwandt mit ποίη) 
der Sirt; übergeträgen π. λαῶν, 
der Völferhirt, der SHerrfcher, Fuͤh⸗ 
rer, Gebieter von Menfchen. 

ποιμνήϊος, Un, niov, (von modurn) zur 
Beerde gehörig. 


σοι» 


ποινή, ἧς, ἡ, (mit φόνος verwandt) 
eigentlich: das Loͤſegeld für einen 

- betgangenen Mord, fodann über: 
haupt: das Blutgeld, die Race, 
Sühne, der Erſatz, die Genugthu⸗ 
ung, Strafe; bisweilen c. Gen. 
wofür. 

ποῖος, ἡ (@), ον, (von dem ungebraͤuch⸗ 
lichen πός) was für einer— cine — 
ein, wie befhaffen. 

ποιπγύω., Partie, Aor. 1. ποιπνύσας, 
(mit πρέω, πνύω verwandt) cigents 
lich: ich fhnaube, bin athemios; [05 
dann: ich bin geſchaͤftig, thätig, 
handle mit Emſigkeit, warte emfig 
auf. 

710205, ou, ὃ, (von πέχω) die abge— 
ſchorene Schaafwolle. 

πολέες, epiſch Nom, Plur. von πολύς, 

w. ſ. 

πολεμήϊος, οὐ, 6, N, (πόλεμος) krie- 
geriſch, feindlich. 

πολεμίζω, Inf. πολεμιζέμεν ſt. πολε- 
μίζειν, Fut. — (πόλεμος) 
1) ἰῷ kriege, βτεῖε, tämpfe, τινί, 
mit Jemand, ἄντα ober ἐναντίβιόν 
1evog, gegen Jemand, werd τινι, in 


Geſellſchaft Semandes, d. h. mit Je⸗ 


mand verbündet, (1, 352 ue! Ayaı- 
οἷσι πολέμιζον), πόλεμον πολ., Cie 
nen Krieg Eriegen oder führen; 2) 
ich bekriege, befiimpfe: o, 258 ῥηΐ- 
1800 πολεμίζειν ιἦσαν Ayaul. 

πολεμιστής, οὗ, ὃ, (πολεμίζω) der 
Krieger, Streiter, Kämpfer. 

χιόλεμόνδε, Adv. ft. εἰς τὸν πόλεμον, 
in den Krieg, in die Schicht. 

πόλεμος, οὐ und 010, ὃ, (vom Ötanız 
me πέλω, πελεμίζω) das Betümmel, 
Schlachtgetuͤmmel, die Schlacht, der 
Krieg, 

πολέων, Gen. Plur. Masc, und Neutr. 
von πολύς, τὸ. ſ. 

πὐύλεων, Gen. Plur. von πόλις, τὸ. f. 


\ 
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πόληες, ion. f. πόλεις, Nom. Plur. 
von πόλις, w. f. 

πολίζω, Aor. 1. πόλισσα, epifch f. ἐπό-- 
λισα, Plusq.-perf. Pass, πεπολίσμην, 
(von πόλις) eigentlih: ἰῷ gruͤnde 
eine Stadt; ſodann überhaupt: id) 
gründe, baue, τῷ etwas: Ἴλιος οὔ- 
no πεπόλιστο (v, 217). 

πολιήτης, ou, ὃ, poet. i. 4. πολίτης, 
w. f. 

πόλινδε, Adv. ft. εἰς τὴν πόλιν, nad) 
der Stadt, in die Stadt. 

πολιοχρόταφος, οὐ, ὃ, 7, (πολιός und 
χρόταφος) mit grauen Schläfen, mit 
grauen Haaren um die Schlaͤfe. 

πολιός, ἡ (d), ὁν, αὐ) πολιός, οὔ, ὃ, 
ἡ, ἄταν, weißlih; von grauen Haas 
ren, der grauen Farbe des Wolfes, 
der fildergrauen Farbe des Eiſens und 
dem weißlich ſchaͤumenden Meere ge: 
braucht. 

πόλις, Gen, Ews, 105, ξος Und noc, 7, 
1) die Stadt; πόλις ἄκρη, der δά: 
ἔς Theil der Stadt, die Stadtburg; 
2) der Buͤrgerverein, die Bürgers 
ſchaft. 

πολίτης. οὐ, ὃ, (πόλις) der in εἶμεν 
Stsdt wohnt, der Bürger. 

πολλάχι und πολλάχις, Adv. (von 
πολλός ober πολύς) oftmals, manch⸗ 
mel, häufig. 

πολλός, ἡ, ὁ», urfprüngliche Form ft. 
πολύς, πολλή, πολύ, τὸ. ſ. 

πολύαινος, OU, ὃ, N, (πολύς und αἷ- 
νέω) viel gelobt, viel gepriefen, 
preiswürdig. 

πολυάϊξ, dixos, ὁ, ἡ, (πολύς und ἀΐσ-- 
σω) mit vielen Bewegungen ders 
bunden, durch heftige Anjtrenguns 
ken. ermüdend, ſtuͤrmiſch, tobend; 
ein Beiwort des Krieges und ber 
Ermübdung. 

πολύκρνος, ou, 6, ἡ, im Dat. wie von 
πολυάρην: πολύαρνι, (von πολύς 


ι πολὺ 


πολυ 
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und dem im Nom. tungebräuchlichen 

Gonv, Gen. ἀρνός) viele Caͤmmer 

habend, heerdenreich. 

 πολυβενϑής, £os, ὃ, ἡ, (πολύς und 

βένϑος) fehr tief. 

᾿ πολύβουλος, ov, 6, ἡ, (πολύς und 
βουλή) von vielem Rathe, wohl 
bersthen, Flug, einfihtsvolf. 

πολυβούτης, οὐ, ὁ, (πολύς und βοῦς) 
reih an Hornvdieh, reih an Kindern, 

πολυγηϑής, £os, ὃ, N, (πολύς und yn- 
JEW) viel erfreuend, fehr erheiternd: 
'φ, 450. 

nolvdaidelös, οὐ, ὃ, ἧς (πολύς und 
δαίδαλος) 1) kunſtreich gearbeitet, 
ſehr kuͤnſtlich; 2) act. kunſtreich, 
ſehr geſchickt. 

πολύδαχρυς, ὅος, ὁ, ἡ, (πολύς und 
δάκρυ) mit vielen Thraͤnen, thräs 
nenteih, beweinenswerth; ein Bei: 

wort der Schlacht, des Krieges und 
bed Ares. 

πολυδάχρυτος, ou, 6, N, (πολύς und 
δαχρύω) υἱεῖ zu beweinen, bewei— 
nenswerth; Beiwort der Schlacht. 

᾿ς πολυδειράς, ἄδος, ὃ, ἡ. (πολύς und 
δειρή) eigentlich: mit vielen Nak⸗ 
ken; fodann von Bergen: mit vier 
len Gipfeln, vielgipfelig. 

Iolvdsuzns, εος, ὃ, Polydeufes oder 
Pollux, 
Sohn der Leda. 

πολυδίψιος, ου, ὃ, ἡ, (πολύς und δα 
τινα) fehr durftend, fehr Sure, waſ— 
ſerarm; ein Beiwort von Argos. 

πολύϑωρος, ov, ὃ, ἡ, (πολύς und δῶ- 
00») reichlich beſchenkt, gut ausge: 
ftattet, 

πολύζυγος, ou, ὃ, ἡ, (πολύς und ζυ- 
γόν) mit vielen Kuderbänfen vers 
fehn; Beiwort des Schiffes. 

πολυηχής, ἕος, ὃ, ἡ, (πολύς und ἠχή) 
laut tönend, laut tofend oder raus 


Bruder des Kaftor und 


πολυ 


ſchend; von einem Ufer, an welches 
die Wogen fohlagen, gebraucht. 

πολυϑαρσής, &os, 6, Ns (πολύς und 
960005) mit vielem Muthe, fehr 
muthig, kuͤhn, dreift. 

πολύϊτιπος, ov, ὃ, ἡ, (πολύς und 7:- 
πος) mit vielen Koffen, roffereid; 
Beiwort eines Heroen. 

πολυχαγχής, Coc, ὃ, ἡ, (πολύς und 
[χάγχω] χαίω) ſehr troden, fehr 
brennend; ein Beimort des Durftes, 

πολύχεστος, ου, ὃ, ἡ, (πολύς und χε- 
στός) viel durchſtochen, reich ges 
ſtickt; Beiwort eines Helmriemens. 

πολυχλήϊς, idog, ἡ, (πολύς und Ant) 
mit vielen Ruderbaͤnken verfehn; 
Beiwort der Schiffe. 

πολύχλητος, ou, ὃ, ἡ, (πολύς und χα- 
λέω) von vielen Orten terufen, 
weither gerufen; ein Beiwort der 
Troiſchen Bundesgenoffen. 

πολύχμητος, ov, ὃ, ἡ, (πολύς und 
κάμνω) mit vieler Muͤhe bearbeitet, 
mühfem bearbeitet; ein Beiwort des 
Eifens. 

πολύχνημος, οὐ, ὃ, ἡ, (πολύς und 
huös) mit vielen Bergwoͤldern 
verfehn, waldreid. 

πολυχοιρανέη, ἡς, ἡ, f. — νέα, (πολύς 
und χοέρανος) die Vielherrſchaft, Die 
Zerrſchaft Vieler. 

πολυκτήμων, ovos, ὅ, A, (πολύς und 
χτῆμα) von vielem Vermoͤgen, be: 
kütert, 

πολυλήϊος, ου, ὃ, ἧ, (πολύς und An- 
ἴον) mit vielen Saatfeldern, an 
Sactfeldern reich. 

πολύμηλος, ov, ὅ, N, (σιολύς und μῆ- 
λον») viel Fleines Vieh habend, reich 
an Schaafen und Zieten. 

πολύμητις, 105 6, ἣν (πολύς und μῆ- 
τις) von vieler Klugheit, ſehr Flug, 
erfinduntsreid. 

πολυμήχανος, οὐ, ὃ, ἡ, (πολύς und 


΄ 


πολύ 


μηχανή) τεῖ an Hülfsmitteln, er⸗ 
findungsreih, erfahren, klug; ein 
Beiwort des Odyſſeus. 

πολύμυϑος, ou, ὃ, ἢ; (πολύς und 
μῦϑος) von vielen Worten, geſpraͤ⸗ 
chig, geſchwaͤtzig. 

πολυπτιάμων, ovog, ὃ, ἡ, (πολύς und 
πᾶμε viel befigend, begütert. 

πολυπενϑής, &os, ὃ, ἡ, (πολύς und 
σιένϑος) viel Trauer habend, trau⸗ 
ervoll. 

πολυπίδαξ, 205, 6, ἡ, vielleicht mit 
Draco πολυπῖδαξ zu jchreiben, (πο-- 
Aus und ideas) mit vielen Quel⸗ 
len, quellreih; Beiwort des Ida. 

πολύπλαγχτος, οὐ, ὃν N, (πολύς und 
πλάζω) act. in die Irre treibend, 
weit verfhlagend; ein Beimort bes 
Windes. 

πολύπτυχος, ou, ὃ, q, (molusund πτύξ) 
eigentlich: mit vielen Saiten; fodann 
von Bergen: mit vielen Shludten 
und Krümmungen, ſchluchtenreich; 
ein Beiwort des Olympos und Ida. 

πολύπυρος, ουὅ, ὃ, ἡ, (πολύς und πυ- 


οὖς) mit vielem Weizen verfehn, 


waizenreich. 

πολύῤῥην; mvog, ὃ, ἡ, {πολύς und 
ἀρήν, ungebraͤuchlicher Nom. zu ἀρ- 
vög, ἀρνί etc.) mit vielen 5 ἐπι» 
mern, laͤmmerreich, heerdenreich. 

πολύς, πολλή, πολύ, alt πολλός, πολ-- 
λή, πολλόν, Gen. epiſch πολέος 
πολλῆς, πολέος, und gewöhnlich πολ-- 
λαῦ, πολλῆς, πολλοῦ, Dat. πολλῷ, 
πολλῇ, πολλῷ, Acc. epiſch πολλόν, 
πολλήν, πολλόν, gewöhnlich πολύν, 
πολλήν, πολύ, im Plur. Nom. epiſch 
πολέες, contr. πολεῖς, πολλαί, πολ-- 
λά, gewöhnlich πολλοί, πολλαί, πολ- 
λά, Gen. epiſch πολέων, im Fem. 
πολλέων und πολλάων, im Neutr. 
πολέων, gewöhnlid πολλῶν in allen 
drei Generibus, Dat. epiſch πολέσι, 


Ι 
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πολέσσι und πολέεσσι, πολλαῖς, πο-- 
λέσι und πολέσσι, gewöhnlich πολ-- 
λοῖς, πολλᾳῖς, πολλοῖς, Acc. epiſch 
πολέας, contr. πολεῖς, πολλάς, πολ--" 
λά, gewöhnlich πολλούς, πολλάς, 
πολλά, im Compar. πλείων», im 
sSdherl. πλεῖστος, (verwandt mit 
fo) 1) υἱεῖ, häufig; aber auch 
oft von ber Größe und Stärke; dar 
ber: groß, heftig, ſtark, gewaltig; 
2) vom Raume: weit, entfernt, aus⸗ 
gedehnt; 3) von ber Zeit: lenkte, 
Das Neutr. Sing. und Plur. wird 
oft als Ady. gebraucht in der Be: 
deutung: viel, weit, lange, bei weis 
tem, fehr, oft, häufig. 
πολύσκαρϑμος, ou, ὃ, ἡ, (πολύς und 
᾿σχαίρω) ſtarkſpringend, weitfprins 
gend, 
πολυσπερής, ἔος, ὃ, ἢ. (πολύς und 
. σπεέρω) weit herumgeſaͤet, weit zer⸗ 
ſtreuet, zahlreich. 
πολυστάφυλος, ou, ὃ. ἡ, (πολύς und 
σταφυλή) traubenreich. 
πολύστονος, OU, ὃ, N, (πολύς * 
στένω) viele Seufzer erregend, jam⸗ 
mererregend. 
πολύτλας, (nur als Nom. vorkommend) 
ὁ (πολύς und τλῆναι) der viel ers 
Suldet hat, der Dieldulderz ein 
Beiwort des Odyffeus. 
πολυτλήμων, νος, ὃ, N, (πολύς und 
τλήμων) viel duldend, ſtandhaft. 
πολυτρήρων, ὠνὸς» ö, ἡ, (πολύς und 
τρήρων) mit vielen Tauben, taus 
benreich. 
πολυφάρμαχος, ou, ὃ, ἡ, (πολύς und 
φάρμακον) vieler Heilmittel kun— 
dig; ein Beiwort der Aerzte (71, 28). 
πολύφλοισβος, 010, ὃ, 9, (φλοῖσβος) 
viet raufhend, laut brauſend; ſtets 
ein Beiwort des Meeres. 
πολύφορβος, ου, ὃ, ἡ, au πολύ- 
φορβος, 4, ὁ», (πολύς und φορβή) 


πολὺ 


πολύ 


viele Nahrungg Sarreihend, nahe 
rungsreih, nahrumgfproffend; cin 
Beimort der Erbe, 

πολύφρων, ovos, ὃ, ἡ, (πολύς und 
φρήν) ſehr verftändig, Flug, vers 
ſchlagen. 4 

πολύχαλχος, ou, 6, ἡ. (πολύς db 
χαλχός) 1) reih en Kupfer ᾿ 
Er; 2) aus Erz oder Kupfer ttes 
macht, tanz ehern. 

πολύχρυσος, ou, ὃν ἡ, (πολύς und 
χρυσός) reich an Golde, goldreich. 

πομπή, ἧς, ἡ, (πέμπων die Entſen⸗ 
dung, Geleitung, das Geleit. 

nounos, οὔς ὃ, (πέμπω) der Beglei⸗ 
ter, Sührer, Gefährte. 
πονέω, nur im Med. vorfommend, πο-- 

τ ψέομαι, Partic. πονεύμενος ft. πο-- 
γούμενος, Aor. 1. ohne Augm. πὸ- 
γησάμην, Plusq.-peft, zerornunr, 
(von πόνος) 1) ἰῷ habe Muͤhe, 
mühe mid, arbeite mich cab, laffe 
mir’s fauer werden, χατά τι, worin, 
3. Ὁ. χατὰ ὑσμίνην, in ber Feld: 
ſchlachtz; daher: ἰῷ Fämpfe ante 
firenggt; 2) ich befchäftige mid, zuvi, 
womit, περί τι, um etwas; 8) id 

babe Kummer, betrübe mid; 4) 
ih bringe mit Mühe zu Stande, 
verridhte, betreibe, τέ, etwas. 

πόνος, ou, ὃ, (πένομαι) die Arbeit, 
Mühe, Mühfeligfeit, die Noth, das 
Ungluͤck. 

ποντόϑεν, Adv. f. 2x πόντου; aus dem 
Mieere, von dem Meere ber. 

1097070005, 010, ὃ, N, (πόντος. und 
πόρος) das Meer durchfahrend, auf 
dem Meere fhiffend; cin Beiwort 
der Schiffe. 

növzog, OU, ὃ, das Meer, die See; 
σιύντος ἁλὸς πολιῆς, die Kläche ber 
grauen Salzfluth: φ, 59. 

‚nöoror, Interj., vorzuͤglich Erftaunen 
und Unwillen ausbrüdend; bei Ho: 


πόρω 


mer ſtets ὦ πόποι, traun! unbes 
greiflich! entfegtih! ſonderbar! 

πόρδαλις, 105, 6, ἡ, i. q. πάρδαλις, 
der Panther. | 

πορϑέω, (von πέρϑω)ν ich zerftäre, rich⸗ 
te zu Brunde, τέ, etwas. 

πόρχης. οὐ, ὃ, der King, Reif, um 
einen Speerſchaft, die Eifenfpfge zu 
befeftigen. 

πόρος, ov, ὃ, (von πείρω, περάω) der 
Durchgang, die Furth. 

πόρπη, 75, ἡ, eigentlich: der Ringg an 
der Spange; fodann: die Spante, 
Schnalle felbft. 

πορσύνω, Fut. πορσυγέω fl. — vo, 
Fem. Partic. zopour£ovoe, (vom 
ungebraͤuchlichen πόρων) ἰῷ Kewähre, 
beforge, bereite, theile mit Jemand, 
λέχος, das Lager. | 

πόρταξ, 205, ἧ, (von πόρτις) das 
Kalb, die junge Kuh. 

πόοτις, 105, ἡ, das Kalb, das junge 
Kind. " 

πορφύρεος» ἔη (de), E0v, (πορφύρα) 
Kepurpurt, purpurferbig, purpuen; 
zunaͤchſt von Gewändtern, Teppichen 
und Deden, welche mit Purpur ge: 
färbt find, fodann aber auch vom 
Blute, dem Regenbogen und einer 
von der Sonne gepurpurten Wolke; 
ferner von Meeres: und Flußwellen, 
welche, gegen die Sonne ſich erhe— 
bend, purpurn ausfehn; und endlich 
vom Tode, wo man zzopp. durch 
dunkel oder ſchwarz überfegen Eann. 

ποριύρω, (πορφύρα) 1) ἰῷ färbe mid 
purpurmz; von dem wogenden Mee— 
re; 2) übergetragen, ih bin wie das 
unruhitgge Micer, bin unruhig, bes. 
wege mich heftig. 

πόρω,, im Praes. ungebräuchlich, Aor. 
2. πόρον f. ἔπορον, Conj. πύρω, 
Partic. ποριύν, (von πόρος) id) vers 
ſchaffe, gebe, gewaͤhre, verleihe, τό 


108 
etwas, τινέ. einem. Zu dem fonft 
ungebräuchlichen πόρομαι gehört, dem 
Stamme wie ber Bedeutung nad), 
bie Ste Perf. Perf. Pass. πέπρωται, 
es iſt zuertheilt, it vom Schickſal 
verhängt, mit folgendem Acc. c. 
Inf., und das Partie. πεπρωμένος, 
zugetheilt, verhängt, τινός über Je⸗ 
man, oder beſtimmt, τινί, zu einer 
Sache: 5. E. πεπρωμένον αἴσῃ 7, 
441. y, 179. | 
nos, 7, ὧν oder πό, ungebräuchliches 
Pron. iuterrog., Gtammwort von 
ποῦ, πόϑεν,, πύϑι, u. f. w. 

706€, Adv. wohin, 

Ποσειδάων, wvos, ὃν Ältere Form für 
die zufammengezogene Ποσειδῶν» 
aros, Pofeidon, Sohn des Kronog 
und dev Rhea, Bruder des Zeus 
und Beherrfcher des Meeres. Er τὸς 
präfentirt das ftürmifche. Element des 
Waffers und umgiebt die ganze Erde 
(yamozos); durch ihn entftehen bie 
Erdbeben (ἐνοσίχϑων, ἐνοσίγειος) 3 
feine Licblingsörter find Aegaͤ und 
Delice (9, 203. », 21). 

Hooıdnios, n, ον, ioniſch f. Mooet- 
δείος, Ela, &ıov, (Ποσειδάων) dem 
Pofeidon gehörig oder geweiht. 

πόσις, τὸς, 9, (πίνω) der Trunk, 
Trank. 

πόσις, 205, ὃ, (vielleicht von πόϑος) 
der Geliebte, der Ehegemahl, Bes 
mahl, Batte, 

ποσσῆμαρ, Adv. eigentlih ποσῆμαρ 
i. 6. πόσας ἡμέρας (πόσος und 
ἦμαρ) in wieviel Taten, wie viel 
Tage: ὦ, 657. 

ποταμόνδε, Adv. (ποταμίς) nad) dem 
Stufe, in den Fluß. 

σιοταμός, οὔ, Ö, (von dem veralteten 
now, giebt Zempora zu πένψω) der 
Fluß, Strom; Ποταμός, der Fluß⸗ 
gott. 
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noraoues , bichterifch f. v. a. πέτομαι 
und daraus verlängert, Ste Perf. 
Plur. Perf. πεποτήαται, ich fliete, 

πότε, Partic. interrog. wann? zu wels 
her Zeit? 

ποτέ, das vorige Wort enklitifch: irs 
ttend einmal, einft, einmal, je, 

πότερος, &, 0», (entftanden aus dem 
veralteten πός und ἕτερος) welcher 
von beiden. 

norns, ἤτος, N, (von πότος, πίνω) der 
Trank, das Getränk, das Trinken. 

ποτί, Praepos. und Adv., fi. πρός, 
w. f. 

ποτιδέχομαι f. προςδέχομαι, Partic. 
des abgefürzten Perf. (nad) andern 
des ſynkopirten Aor.) ποτεδέγμενος, 
(ποτέ f. πρός" und δέχομαι) 1) ἰῷ 

warte, harre, bisweilen mit folgen: 
dem ὁπότ᾽ ἄν und dem Opt.; 2) ἰῷ 
erwarte, ri, etwas. 

ποτιδέρκομαι f. προςδέρχομαι, (ποτέ 
f. πρός und δέρχομαι) ἰῷ fehe an, 
τινά, Jemand. 

ποτινίσσομαι f. προςνίσσομαι, (ποτί 
f. πρός und γέσσομαι) ἰῷ gehe hin, 
komme bin, εἴς τι, wohin; 

ποτιτέρπω f. προςτέρπω, (ποτέ f. 
πρός und τέρπω) ἰῷ vergnuͤge, εἰς 
goͤtze, τινά, Jemand. 

πότμος, οὐ, ὃ, (von πίπτω) dus 
Zutefallene, das Geſchick, Koos, 
Schickſal, befonderd das Todesges 
geſchick, der Tod. 

πότνιζ, 7, 1) als Subst. die Herrin, 
Serrfherinn; 2) als Adj. geehrt, 
ehrwuͤrdig ein Beiwort von Frauen 
und Göttinnen. 

πιοτόν, 00, τό, (von — Perf. 
Pass. zu πέγω) der Tranf, das 
Getränk, das Trinken. 

ποῦ, Adv. interrog., (von dem unge: 
bräudlichen mus) 1) wort 2) wo: 
pin? 


ποῦ 


πού 
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πού, Adv., bas vorige Wort enklitiſch: 
1) irgendwoz 2) auf irtend eine 
Weife, etwa, wohl, vielleiht. 
πουλυβότειρα, 76, ἡ, ion. f. πολυβό-- 
τειρα, ας, (πουλύς epifche Dehnung 
f. πολύς und βόσχω) viele ernähs 
rend, nahrungſproſſend; ein Bei⸗ 
wort der Erde. 
wovAug, epiſch fl. πολύς, ſ. πολύς. 
'πούς, ποδός, ὃ, Dat. Plur. ποσέ, 
ποσσέ und πόδεσσι, Gen. und Dat. 
Dual. ποδοῖν» ft. ποδοῖν», 1) der 
- Suß; von Menfchen und Thieren, 
jeboch oft nicht bloß der untere Theil, 
fondern auch das ganze Bein; 2) 
der Lauf, Gangz 3) der untere 
Theil einee Sche; von Bergen: der 
Suß ober Abhang: v, 59. 
Ππράμνειος οἶνος, Pramnifher Wein; 
ein Wein, welcher (den alten Ausle⸗ 
‚gern zufolge) von dem Berge Ππρά- 
urn auf der Infel Ikaria benamt 
fein, und worunter man fpäter je 
ben ftarken Wein verftanden haben 
fol. , 
πραπέδες, ων, al, (wahrfcheinlich vers 
wandt mit φρήν) 1) das Zwerdfell; 
2) der Verſtand, die Klugheit, wel: 
che im Iwerchfelle nach ber Idee der 
Alten ihren Sig hatte. 
πρέπω, ἰῷ zeichne mich aus, ſteche 
hervor, διὰ πάντων, vor Allen. 


πρέσβα, ns, ἡ, poet. Fem. zu πρέσ- 


βυς, alt, ehrwuͤrdig; Beiwort von 
Goͤttinnen. 

σιρεσβήϊον, ou, τό, Prof. πρεσβεῖον 
(πρεσβεύω,, πρέσβυς) ein Geſchenk, 
wie ἐ6 fi für einen der Aclteften 
siemt, das Ehrengeſchenk. 

σιρεσβυγενής, £os, 6, ἡ, (πρέσβυς und 
γένος) Alter am Geburt, erſtgebo⸗ 
ten. 

πρέσβυς, vos und &ws, ὁ, Fem. πρέ- 
σβα, 05, ἡ, Compar. πρεσβύτερος, 


πρίν 


α, ον, Superl. πρεσβύτατος, ἡ, ο», 
alt, chrwürdig. 

πρήϑω, Aor. 1. πρῆσα ft. ἔπρησα 
(mit πέρϑω verwandt) 1) ich blafe, 
biefe an, fache an, zuͤnde an, vers 
brenne, τέ, etwas, τικός, 86. διά, 
womit, ἃ. E. πυρός, mit Feuer; 
2) ih blafe, treibe durch Blaſen 
hervor, fprühe aus, τέ, etwas: z. 
E. αἶμα, π, 850, 

πρηχτήρ, ἦρος, ὁ, epiſch f. πρακχτήρ 

. (πρήσσω epiſch f. πράσσω) der Der: 
rihter, Dolibringer, ἔργων, von 
Thaten. 

πρηνής, ἕος, ὁ, ἡ, vorwärts geneigt, 
fopfüber, niederwärts; χατὰ πρη- 
vis βάλλειν τι, etwas zu Boden 
fchmettern. 

πρῆξις, τος, ἡ, ion. f. πρᾶξις (πρήσ- 
σω f. πράσσω). 1) die That, Ver: 
rihtung; 2) der Erfolg reines Ber 
ſchaͤfts, der Gewinnz οὐ γάρ τις 
πρῆξις πέλεται τχρυεροῖο γόοιο, 
benn es ift fein Gewinn der ſtarren⸗ 
den Schwermuth, d. h. die ftarrende 
Schwermuth nüst nichts: w, 524. 

πρήσσω, But. zone‘, Aor. 1. Inf. 
nonser, (ion. ft. πράσσω u. f. w.) 
1) ich handle, thue, richte aus, ge⸗ 
winne, τί, etwas; 2) ἰῷ made 
durch, lege zuruͤck, vollende, 3. E. 
χέλευϑον, einen Weg; aber auch c, 
Gen. ὁδοῖο (sc. διά) zg., einen Weg 
vollenden. 

Πριαμίδης, ov, ὃ, Patronym. der 
Sohn des Priamos. 

Πρίαμος, οἷο und ov, 6, Priamos, ber 
König von Troja. .' 

πρίν, Adv.. 1) zuvor, vorher, früher, 
vormals; πολὺ πρίν, lange vorher; 
2) bevor, ehe, gewöhnlich mit fol: 
gendem Inf., aber aud) mit bem 
Praes. ober Fut. Indic., ober dem 
Conj., wo πρώ» flatt πρὲν ἂν ftcht; 


πρό. 


8) πρίν γ᾽ ὅτε δή, c. Aor. Indic., 
fo lange bis, bis daß; 4) nad) εἴς 
ner vorhergehenden Verneinung: bes 
vor nit, e. Opt.; πρίν — πρίν, 
früher — bevor, oder das zweite 
Mal auch πρέν γε, in zwei auf-eins 
ander fich beziehenden Sägen, wie 
a, 98: wo dann das zweite meiftens 
den Inf. bei fih hat. Statt πρίν 
γε αὐ) πρίν γῆ, ε, 288. x, 266. 
πρό, 1) Praepos. c. Gen., a) vor, 
ἃ. €. πρὸ olzov, vor dem Hauſe; 
Ὁ) vorwärts, weiter, 3. ©. πρὸ 
ὁδοῦ γενέσθαι, weiter des Weges 
gekommen fein; ce) für, z. E. πρὸ 
φίλων uayeodgı, für feine Freunde 
tämpfen; d) eine Urfache anzeigend: 
vor, aus, 4. E. πρὸ φύβοιο (ρ, 
667), aus Furt; 2) Adv. vorn, 
voran, vorher. In den Composi- 
tis drüdt πρό bald ein Dorans ober 
Vorherfein von Zeit und Ort, bald 
einen Vorzug aus; bald αὐ) vers 
Πάνξε es blos die Bedeutung des 
Wortes, mit dem es verbunden ift. 
od φόωςδε (m, 188. τ, 118), hier ift 
πρὸ zum Verbo ἐξάγαγε zu nehmen, 
. heraus, hervor. 
nooalns, £os, ὃ, ἡ, (πρό und ἅλλο- 
μαι) vorfpeintend, jäh, ſteil, ab⸗ 
ſchuͤſſig: φ, 262. 
προβαίνω, Perf. προβέβηχα, Plusq.- 
perf. προβεβήχειν, (πρό und Balve) 
1) ih ſchreite vor, ehe vorwärts, 
rüde vor; 2) ἰῷ Hehe vor, übers 
treffe, bin überlegen, τινύς, Se: 
mand, zur, woran; bisweilen fteht 
auch der Dat. der Sache allein: wo: 
durdy man den Vorrang bat. 
nooßal)w, Partic. Aor. 2. προβαλῶών, 
τ (πρό und βάλλω) ἰῷ werfe vor, 
werfe hin, τέ, etwas; ἔριδα rooß., 
einen Wettkampf hinwerfen oder bes 
ginnen; Med. προβάλλομαι, Aor. 2. 


— 
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ohne Augm. προβαλόμην, Opt. προ-- 
βαλοίμην, 1) ἰῷ werfe vor mir hin, 
τί, etwas; ϑεμείλια rooß., ich lege 
zuvor Grunbdfteine hin -(w, 255); 
2) ἰῷ werfe weiter, ich übertreffe, 
τινός, Jemand; rıvl, worin: von- 
ματέ γε σεῖο προβαλοίμην (τ, 218). 

πρόβατον, ov, τό, (von προβαίνω) ges 
wöhnlich im Plur.: das Kleine Saus⸗ 
vieh, die Heerde Fleines Viehes; 
vom fteten Vorfesen ber Beine zum 
Schritte. 

προβιβάω und προβίβημι, mir im Par- 
tic. (und zwar intranfitiv) προβιβῶν 
und προβιβάς. vorfommend, i. 4. 
προβαίνω, ἰῷ ſchreite Vorwärts, 
gehe fort. 

προβλής, Atos, ὁ, ἡ, (προβάλλω) vor 
geworfen, vorfpringend, hervorra⸗ 
gend. 

προβλώσχω, Aor. 2. Imper. πρόμολε, 
Partie, προμολών, οὔσα, (πρό und 
βλώσχω) ἰῷ gehe hervor, gehe oder 
fomme heraus. 

προβοάω, (πρό und‘ Bodo) ἰῷ fchreie 
hervor, fohreie laut, lauter als —. 

προβούλομαι, im Praes. ungebraääuchlich, 
nur im epifchen Perf. προβέβουλα 
vorfommend, (πρό und βούλομαι) 
τῷ will Heber, ziehe vor, τύ, etwas, 
τινός, einem. 

προγενέστερος, ἡ (&), ον»; (πρό und 
γένος) früher von Geburt, älter, 
bejahrter, 

nooylyvouu, Aor. 9. — f. 
προεγενόμην, (πρὸ und γίγνομαι) 
ἰῷ werde vorwärts, d. h. ich gehe 
hervor, komme hervor: o, 525. 

προδοκή, ἧς, ἡ, (mob und δέχομαι) 
ein Ort, wo man (dem Wilde) aufs 
lauert, der Anſtand. 

no0douos, ov, ὃ, (πρό und δόμος) 
das Vorhaus, Vorsimmer, der Vor⸗ 
ſaal. 
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προεέργω f. προείέργω, (πρό und dad προϑρώσχω, Partic. Aor. 2. προϑο- 


homerifhe ἔργω, ἐέργω, εἴργω) ἰῷ 
halte vorher ὧδ, hindere, τινά, Its 
mand, mit folgendem Inf. 

noofnxe, ορ [ὦ flatt προῆχα, Aor. 1. 

von προέημι, w. f. 

προεῖδον, Aor. 2. zu προοράω, Conj. 
προΐδω, Partic. προΐδών, (ϑα8 eis 
gentliche Praes. προείδω ward nicht 
gebraucht) ἰῷ fehe vorwärts, ers 
blide fern, ri, etwas. 

προερύω, Fut. προερύσω, Aor. 1. 
epifch προέρυσσα, Conj. προερύσ-- 
σω, (πρό und ἐρύω) id) ziehe vor⸗ 
wärts, bewege vorwärts, τῷ, etwas, 
3. δ. γῆα, ein Schiff, ἅλαδε, ins 
Meer, εἰς ὕρμον, zur Anfurt. 

σιροέτω, Ste Perf. Sing. Imper. Aor. 
2. von προέημι, w. f. 

προέχω, contr. προὔχω, (πρό, ἔχω) 
eigentlich: ich habe vor, ſodann neutr. 
1) ἰῷ rate hervor, 5. B. von Thür: 
men; 2) ἰῷ halte mich vorn, bin der 
vordere; von Perfonen gebraucht: 
Med. προέχομαι, id) halte, vor mid, 
ſtrecke aus, o, 355. 

προϑέεσχον, homerifche und überhaupt 
ionifhe Form des Imperf., meiſtens 
ein Pflegen ausbrüdend, von προ-- 
ϑέω, τὸ. f. : 

προϑέλυμνος, οὐ, ὃ, ἡ, (πρέ und 
das von ben Grammatifern anges 
nommene ϑέλυμνον, Grund, Grund⸗ 
lage) 1) von Grund aus; 2) mit 
fetten Schichten, dicht, ſtark; ein 
Beimort des Schildes. 

'προϑέω, (πρό, ϑέω) ἰῷ laufe vor, 
laufe voran, bin im Kaufe woran. 

προϑέω, (Stammform von προτέϑη- 
μι) ih erlaube, gebe das Recht, 
τινί, Iemand, mit folgendem .Inf., 
προϑέουσιν (a, 291). 

προϑορών, Partic. Aor. 2. zu προ- 
ϑρώσχω, w. ſ. 


ρών, (πρό, ϑρώσχω) ἰῷ ſpringe 
vor, fpringe hervor, 


προϑυμέα, ας, ἡ, (πρόϑυμος) der gu: 


te Muth, 


πρόϑυρον, ou, τό, (πρό und Idee) 1) 


der Plat vor der Thür, der Vorhof; 
2) die vordere Thür eines Hauſes. 


προϊάλλω, (πρὸ und ἑάλλω) ich fende 


wer, fbide wer, τινά, Semand, 
εἴς τι, wohin, ἀπό τινος, woher. 


nooiento, Fut. προΐϊάψω, Aor. 1. 


zroolepe, (πρὸ und Zanrw) ἰῷ 
ſchicke weg, fende hin, uva, Se 
mand, Lid oder Adern, zum 
Hades. 


προίημε», zu merken προΐεε, welches 


theil® Praes, ift wie von προΐω (β, 
752), theils Imperf. wie von σεροϊέω 
(a, 826), Aor.1, προέηχα und προῆ- 
χα, Aor. 2. Imper. πρόες, προέτω, 
(πρό und Inu) 1) ἰῷ fende vor 
wirts, fende weg, entfende, zıyd, 
Semand, bisweilen mit folgendem 
Inf.; von Wäffen: ih fhieße ab, 
föhleudere ab, ri, etwas, z. E. ἔγ- 
xos, eine Lanze; von einem Flujfe: 
ὕδωρ πρ. εἴς τι, fein Waffer wohin 
entjenden, ὃ. 8. ſich wohinein ergies 
‚gen; 2) ἰῷ laſſe fahren, laffe los, 
laſſe frei, τινά, Semand; 8) id) ſen⸗ 
de zu, verleihe, ertheile, zıvi, einem, 
τί, etwas, z. (δ. χῦδος, Ruhm. 
προΐστημι, Partic. Aor. 1. προστήσας, 
(πρό und ἕστημι) ἰῷ ftelle vor, ftelle 
der, τινά, Jemand, mit folgendem 
Inf. μάχεσϑαι, zum Kampfe. 
προχαϑίζω, (πρὸ und καϑέζω) ich fee 
mid) davor nieder, laffe midy nicder, 
προχαλέω, (πρό und καλέω) ἰῷ rufe 
hervor; Med. προχαλέομαι, Aor 1. 
epifch προκαλεσσάμην, Ste Perf. 
Sing. Conj. προχαλέσσετιι fi. προ- 
. καλέσηται, Imper. προχάλεσσαι, ἰῷ 
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rufe zu mir hervor, fordere mir 
heraus, τενά, Semand, χώρμῃ ober 
μαχέσασθαι, zum Kampfe. 

προχαλίζομαι, (von προχαλέομαι) ἰῷ 
rufe zu mir heraus, fordere mir 
Heraus zum Kampfe, τινά, Jemand; 
bisweilen mit folgendem Inf. 

πρόχειμαι, (πρό und κεῖμαι) ἰῷ liege 
vor, liege bereit, 


“πρόκλυτος, Ov, ὃ, ἡ, (πρό und Verbale 


von χλύω) vormals gehoͤrt; daher: 
ἔπεα προχλ., alte Eagen: v, 204. 
710620006005, ἡ, ον, (πρό und χρύσσαι) 
wie die Zinnen einer Mauer em— 
porftchend, hervorrattend (5, 35). 
προχυλέγϑω, (πρό und χυλένδω) ἰῷ 
wälse vorwärts; Med. προχυλίν- 
douce, ἰῷ wälze mich vorwärts, 
rolle yorbeiz von Meereswogen. 
προλέγω, Partic. Perf. Pass. προλε-- 
λεγμένος, (πρό und λέγω) ἰῷ leſe 
«us, wähle aus vor andern. 
προλείσπιω, Partic. Aor. 9. προλιπών, 
(πρό und λείπω) ἰῷ [ἀῇε zuruͤck, 
verleffe, c. Acc. 
προμειχίζω, (πρόμαχος) 1) ich Fämpfe 
voran, fehte in der eriten Reihe, 
Τρωσίν, unter den Trvern; 2) ἰῷ 
nchme den Vorkampf auf, τινί, 
mit Semand: v, 376. 
προμάχομαι, (πρό und μάχομαι) ἰῷ 
Fämpfe vorn, Fämpfe in der erften 
Reihe, bin der erfie im Kampfe, 
᾿ τινός, vor Jemand. 
πρύμαχος, ou, ὃ, (πρό und μάχομαι) 
der Vorkaͤmpfer. 


προμίγνυμι, (über diefe Präfensform 


bei Domer f. μέγνυμι) Inf. Aor.: 2. 
Pass. προμιγῆναι, (πρό, μέγνυμι) 
ih vermifhe vorher; im Pass. ἰῷ 
vermifche mi vorher, τινί, mit 
Semand; vom Beifchlafe gebraucht. 


προμολών, Partic. Aor. 2, zu προσ, 


βλώσκω, w. 1. 
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πρόμος, 0v; ὃ, (von πρὸ) der Vor⸗ 
dere, der Dorfämpfer: -: 
προνοέω, Aor. 1. προνόησα ft. προε-- 
vonoe (πρό und νοέω) ich fehe vor⸗ 
her, bemerfe vorher; τέ, etwas. 
προπάροιϑε, vor einem Vocal προ- 
πάροιϑεν,. Adv. 1) vom Raume: 
vorn, voran, davor; von der Zeit: 
vorher; 2) c. Gen. 1) vor, ;. €. 
προπάρ. πόλεως, vor ber Stadt; 
προπάρ. ὁμέλου, vor der Schaar; 2) 
laͤngs, entlang, 5, E. προπάρ. -ἠϊό- 
vos, längs dem Geſtade. 
πρόπας, acc, av, (πρό und πᾶς) alle, 
Hanzz; πρόπᾶν ἥμαρ, den ganzen 
Tag hindurch: τ, 162 und fonft. 
προπέμπω, Aor. 1. προὔπεμψα, (πρό 
, und πέμπω) ἰῷ fende fort, ent⸗ 
fende, τινά, Iemand, eis ᾿αίϑαο, 
sc. ϑόμον, in bie Unterwelt, 
προπέφανται, Ite Perf. Sing. Perf. 
Pass. von rroopelvo, w. f. 
προποδίζω, (von πούς) ἰῷ ſetze die 
Süße vorwärts, ſchreite vorwärts, 
προπρηνής, £05, ὁ, ἡ, (706 und πρη-- 
vns) 1) vorwärtsteneigt; 2) πίον 
dergefiredt. 
προπροχυλένδομαι, (πρό und προ-- 
χυλίνδομαι) ἰῷ wälze mid hin und 
her, τινός» vor Jemand: χ, 221. 
προρέω, (πρό und ῥέω) Ich fliefe das 
hin. : 
πρύῤῥιζος, ov, ὁ, ἡ, (πρό und ῥίζα) 
mit der Wurzel, von Grund aus. 
πρός, bei Homer auch häufig die For⸗ 
men προτέ und ποτέ, Praepos. c, 
Gen., Dat. und Ace. 1) c. Gen. a) 
zunächft zur Bezeichnung der Ridye 
tung: hin, ber, fodann auch eine 
Nähe bezeichnend; daher: won, hin, 
nach, laͤngs, bei, vor, 3. E. πρὺς 
ἁλὸς, vom Meere her, πρὺς νηῶν, 
nad) den Schiffen, nad) bei Seite 
der Schiffe; τοῦτό σοι πρὸς Τρώων 


πρός 
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κλέος ἔσται, dies foll vor ben Tro⸗ 
ern dir zum Ruhme gereichen; ποτὶ 
πτόλιος πέτετο (x, 198), er flog 
oder eilte längs der Stadt hin: Ὁ) 
metaph. eine Urfache ober ein Herr 
kommen anzeigend: von, durd, 3 
E. ἀχούειν τι πρός τινος, etwas 
von Jemand hören; ἢ 00: ἄριστα 
πεποίηται πρὸς Τρώων; ift dir 
von den Zroern fo fehr wohl ges 
than? e) beim Schwure, weil man 
mit gen Himmel gerichteten Händen 
fhwur: bei, 3. E. πρὸς ϑεῶν, bei 
den Göttern;. 2) ο. Dat. auf die 
Frage“wo? bei, an, neben, nahe 
bei, 3. E. πρὸς στήϑεσσιγ an ber 
Bruft; oft ſteht πρός c. Dat. aud) 
bei Verben, deren Handlung der 
Grieche ſich fehon vollendet denkt, 
während wir fie uns noch im Boll 
endetwerben denken, z. E. λεάζεσϑαι 
προτὶ γαίῃ, zur Erde finken; ποτὶ 
- ψαέῃ βάλλειν, zur Erde werfen; 3) 
‚©. Acc. a) die Richtung wohin bes 
zeichnend: nach, Keen, su, den, 
und in feindlicher Bedeutung: gegen, 
wider, 8. (δ. Kraı τιρὸς Ὄλυμπον, 
nach dem Olymp gehen; πρὸς Τρῶ-- 
ας μάχεσϑαι, gegen die Troer kaͤm⸗ 
pfen; b) metaph. gegen, zu, an, 3 
€. πρὸς deluove, (g, 98. 104) ger 
gen die Gottheit, ὃ. h. gegen den 
Millen der Gottheit; εἰπεῖν πρός 
τινα, zu Jemand ſprechen; ἀμείβειν 
εἰ πρός τινα, etwas an Jemand vers 
taufchen. Im den Compositis hat 
πρός die Bedeutung: nach, zu, an, 
bei , dazu; als Adverbium: dazu, 
überdies, 
προςαμύνω, Inf. Aor. 1. προςαμῦναε, 
᾿ (πρός und ἀμύνω) ἰῷ helfe, Toms 
me zu Buͤlfe, fiehe bei, εενέ, eis 
nem. 
προςάρω, Partic. Pexf. 2. προςαρη- 


τῶν 


πρόσ 


ρώς, (πρός und ἄρω) ἰῷ paffe an, 
τῷ paffe. 

προςαυδάω, Imperf, προςηύδων, Ste 
Perf. Dual. προςαυϑήτην (A, 136. 
X, 90) f. προςηυδάτην, (πρός und 
αὐδάω) ἰῷ rede an, τινά, Jemand; 
ἰῷ fpreche, τί, etwas. 

προξβαίνω, Aor. 2. Plur. προςέβαν 
f. προςέβησαν, Partie. προςβές, 
Aor. 1. Med. προςεβησάμην, (πρύς 
und βαένω) ἰῷ fhreite hinzu, trete 
darauf, ehe hinan, c. Acc. 

προςβάλλω, (πρὸς und βάλλω) ich werfe 
hinzu, bemwerfe, τί, etwas; von ben 
Sonnenftrahlen : ih beleuchte, c. Acc. 

προςεβήσετο, (ξ, 292) ift Imperf, eis 
ned vom Fut. προςβήσομαι gebil- 
deten Praes., ſ. dv. a. προςβαίνῳ 
u. ſ. w. 

πρύςειμι, Partic. Praes. προςιών (πρός 
und εἴα) ich ehe herzu, trete herzu. 

προςεῖπον, epiſch gebehnt προςέειπον, 
Aor. 2. zum ungebräudjlichen Praes. 
προςέπω,, ich redete an, τινά, Je— 
mand. 

προςερεύγομαι, (πρὸς und ἐρεύγομαι) 
ἰῷ fpeie brauſend an, ergieße mid) 
ſchaͤumend, τῷ gegen etwas. 

πρόσϑε, vor einem Vocal σερόσϑεν, 
Adv. (von πρό, πρός und Ver) 1) 
c. Gen. a) vor, δ. E. πρ. στέρνοιο, 
vor der Bruſt; πρ. πυλάων, vor 
den Thoren; b) für, δ. (δ. ze. φίς 
λων (φ, 587), für die Freunde: ὁ) 
von der Zeit: vor, früher, ἃ. E. 
ὄφρα πρόσϑ' ἄλλων Iavarov ἐπέ- 
orn, damit er vor, ober früher als 
die Andern feinen Tod erreiche; 2) 
ohne Caſus a) vom Orte: vor, vom, 
voran, 4. ©. πρ. ἔχει» τε, etwas 
vor fich halten; re. στῆναέξ tıvı, vor 

- Semand ftehen; Ὁ) von ber Zeit: 
früher, vorher, zuvor, vormals; 


προς 


οὗ πρ., bie Männer der Vorzeit, die 

Vorfahren. 
πρόςχειμαι. (πρός und κεῖμαι) ἰῷ 

liette daran, δε daran, 
προςπλάζω, font. fi. προςπελάζω, 


(πρός und πελάζω) τῷ nähere mi; 
von Mereswogen: τῷ rauſche heran. 
πρόσσοϑεν, post. fl. πρόσωθεν, Adv. 


(von πρόσω) von vorn her, vor⸗ 
wärts. 

πρόσσω, Adv. poet. fi. πρόσω, (vom 
πρό) vorwärts, weiter vor, nad 
vorn hin, 

πρόςφατος, ou, ὃ» ἢ, (πρός und das 
ungebräuchtiche ao, ich toͤdte, wo⸗ 
von πέφαται) {τὦ getoͤdtet, eben 
getoͤdtet: ω, 757. 

πρύςφημι, (πρός, φημ Id) vede an, 
τινά, Jemand; bisweilen ohne Acc.: 
ich ſpreche; das Med. πρόςφαμαιϊ. q. 
πρόςφημι, ftebt nur in der Odyſſee. 

προςφύω, Partic. Aor. 2. Fem. προς-- 
φῦσα, (πρός undy φύω) ἰῷ laſſe ans 
wachſen; der Aor. 2. hat die neutr. 

Bedeutung: ich wahfe an, fafle {εἰ 
an, beife an: ὦ, 213. 

noospwreo, (πρὸς und φωνέω) ἰῷ 
töne zu, rede an, ſpreche zu, τινά, 
Jemand; bisweilen fteht ze. auch 
ohne Casus. 

πρόσω, Adv. i. q. πρόσσω, το. ſ. 

προςώπατα, wy, τά, im Dat. προςώ-- 
πᾶσι, ερ ες Dat. Plur. (wie von 
πρύςωπας) δι: πρόςωπον, το. ſ. 

πρόςωπον» ov, τό, (πρός und ὧψ) 
das Befiht, Angefiht, Antlitz. 

προτέμνω, Partic. Aor. 2. προταμών, 
(πρό und τέμνω) ἰῷ ſchneide vor, 

zerſchneide rher. 

πρότερος, n (c), ov, πα, Form und 
Bedeutung ein Compar. wie aus 
πρό verlängert; 1) vom Raume: 
der — δίς — das vordere, weites 
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xe; 2) von ber Seit: der — die — 
865 frühere, ehere, vorige, ältere. 

προτέρω, Adv. (πρότερος) 1) vom 

Raume: weiter vorwärts, weiter 

nach vorn; 2) von ber Zeit: früher, 

eher; 3) metaph. weiter, ſtaͤrker, 

ἃ. ὃ. ἔρις no. γένετο. ber Streit 

wurde ftärfer: ψ, 490. 

σπιροτεύχω, Inf. Perf. Pass. προτε-- 
εύχϑαι, (πρό und τεύχω) ἰῷ vers 
fertige vorher, vollende vorher; 
ἐάσομεν τὰ ulv προτετύχϑαι. wir 
wollen das vorher vollendet ober ge: 
fhehen fein laſſen D 60. σ, 112, 
τ, 65). 

mod ft. πρός, w. . 

προτιάπτω f. προςάπτω, (προτέ f. 
πρός und ἅπτω) eigentlich: ich hefte 
anz fobann: ich ertheile, gewaͤhre, 
verleihe, τῷ etwas, τινί, einem: ὦ, 
110. 

προτιβάλλω f. προςβάλλω, (προτέ f. 
πρός und βάλλω) ich werfe hinzu; 
das Med. προτιβάλλομαι, ἰῷ werfe 
mich entgegen, widerfee mich, zıya, 
Semand, zıwd, womit. _ 

προτιειλέω f. προςειλέω., hinzu, zu⸗ 
fommendrängen, πρός τι, πο εἰς 
was hin, 

προτιείποι, (X, 847) f. προρεῦποι Opt. 
Aor., |. προςεῖπον. 

προτέϑημι, Aor. 1. προὔϑηχκα, (πρό 
und τέϑημι) ἰῷ ſtelle vor, lege vor, 
ſetze vor, τέ, etwas, τινές einem. 

προτιόσσομαιγ (προτί und ὄσσομαι) 
ich fehe im Geifte vorher, ich ahn⸗ 
de; ‘das Praes. fteht x, 356 ftatt 
des Perf. (προςύσσομαι ſcheint fich 
richt zu finden). 
πρότμησις, τος, N, (προτέμνω) eigente 
lich: der Abſchnitt; fobann von Men: 
ſchen: die Gegend um den Kabel 
über den Hüften, 

πρότονορ, ou, ὃ, (πρὸ und τεένω) dus 


πρότ 


288 


Tau, womit ber Maftbaum nicbers 
gelaffen, aufgezogen und befeftigt 
wurde. 

προτρέπω, (πρό und τρέπω) ich wens 
de vorwärts; Med. προτρἔπομαι, 
Inf. Aor. 2. προτραπέσϑεωι, ich wens 
de mi vorwärts, gehe vorwärts, 
ἐπὶ vnwv, zu den Schiffen; metaph. 
ἄχεϊ προτρ., ὦ zum Kummer hin: 
wenden, ὃ. h. fih dem Kummer 
überlaffen. 

προτροπάδην, Adv. (προτρέπω) vors 
waͤrts gewandt. 

noorunıo, Aor. 1. προὔτυψα, (πρό 
und τύπτων eigentlich : ich ſchlage vors 
wirts; ſodann neutr. id) ringe vor⸗ 
waͤrts, dringe vor. 

προὔϑηχα ft. προέϑηκα, Aor. 1. von 
προτίϑημι, w. |. τς 

προὔπεμψα ft. προέπεμψᾳ, Aor. 1. 
von προπέμπω, τὸ. |. 

προὔτυψα ft. προέτυψα, Aor. 1. von 
προτύπιτω, τὸ. |. , 

προὔχω ft. προέχω, τὸ. f. 

προφαίνω, (πρό und φαίνω) ἰῷ made 
fihtber, zeige; daher Pass. προ- 
φαίνομαι, Partic. Aor. 2. προφα- 
vels, sion, Ste Perf. Sing. Perf. 
Pass. προπέφανται (ξ, 832), id) 

. werde ſichtbar, seige mich, trete 
hervor, erſcheine. 

πρόφασις, τος, 9, (προφαίνω) der 

. Anfhein, das DVorteben; τ, 262, 
802. Acc. absol. πρόφασιν, dem 
Vorgeben πα, zum ‚Scheine, 

σπροφερής, &os, ὃ, 7, Compar. προφε-- 
ρέστερος, ἡ (c), ον», (προφέρω) vor⸗ 
angeftellt, vorsüglid, ausgezeichnet, 

προφέρω, (πρό und φέρω) 1) ἰῷ tra⸗ 
ge vor; trete we, entraffe, τινά, 
Jemand; 2) ih trage zu, τέ, ct: 
was, τινές Semand; 8). ἰῷ werfe 
ποῦ, rl, etwas, vıvl, Iemandz; 4) 
ich trage hervor, made ſichtbar, zei⸗ 


προτ 


πρυμ 

te, τί, etwas; das Med. προφέ- 
ρομαι, ih trage mich entgetgen, 
trete entgegen, ἔρεδα, zum Kampfe. 

προφεύγω, Aor. 2. Conj. προφύγω, 
Iuf. προφυγεῖν, ‚Partic. προφυγών, 
(πρό und φεύγων 1) intrans. ich fliche 
fort; 2) trans. ἰῷ enttiche, ent: 
komme, entrinme, c. Acc. 

πρόφρασσα, n5, ἡ, epiſches Fem. zu 
πρόφρων, ἃ. (δ. φ, 502. 

προφρονέως f. προφρόνως, Adv. 
(πρόφρων) geneigt, willig, gern, 
ernſtlich. 

πρόφρων, ονος, 6, ἡ, (πρό und φρο- 
γέω) 1) geneigtes Herzens, guͤtig, 
gewogen, willfährig; 2) feftes Sins 
nes, ernftlich, entfchloffen. 

προχέω, (πρό und χέω) ἰῷ gieße her⸗ 
vor, laſſe fortftrömen, τέ, etwas; 
Med. προχέομαι, ἰῷ ergieße mid 
hervor , firöme hervor; von Men: 
fchenmaffen. 

πρόχνν, Adv. (πρά und γόνυ) 1) Fnies 
lings, «uf den Knien; 2) metaph. 
gaͤnzlich, durchaus; von überwun: 
denen Feinden hergenommen, die auf 
die Knie ftürgen: φ, 460. 

προχοή, ἧς, ἡ, (προχέω) der Ausguß, 
der Ausfiuß, die Mündung, der 
Dorgrund, welchen das fluthende 
Waſſer überfirömt: ρ, 263. 

7004005, 0v, N, (προχέω) die Bichs 
Panne, Woeflerfanne: ὦ, 304. 

σιρυλέες, wv, οἱ, die ſchwerbewaffne⸗ 
ten Fußkaͤmpfer, die Sußfrieter. 


᾿πρύμνγνη, ns, N, Prof. πρύμνα, (eigent: 


lid Fem. von πρυμνός, se. vaüs) 
das SHintertheil des Schiffes, 

πρύμνηϑεν, Adv. (von πρύμνη) vom 
Sintertheile des Sdiffes her, von 
hinten, | 

πρυμνήσιος, N, (α), 09, (πρύμνη) das 
Sintertheil des Schiffes betreffend ; 
πρυμγήσια, τά, die Taue, womit 


πρυμ 


das Hintertheil der Schiffe am Lande 
befeftigt wurde; daher πρ. χατα-- 
δεῖν (in der Odyſſee) die Taue feft- 
binden, oder wie wir ΜΟῚ Anker 

- werfen 

πρυμνός, ή, ὄν, der — die — das 
aͤußerſte, letzte, unterſte, oberſte, 
ἃ. E. βρκχίων πρ., der obere Theil 
des Armes (am Leibe); ro. δόρυ; 
ter untere Theil der Lanze; λᾶας 
πρυμνὸς παχύς, ein Stein, von uns 
ten did, 

πρυμνώρεια, ἧς (ας), N, (πρυμνός und 
ὅρος) der unterfte Theil des Ber: 
tes, der Fuß des Berges, 

πρώην, Adv. (entftanden aus πρωΐην 
. 80, ὥραν) neulich, kuͤrzlich. 

πρωϑήβης; ou, ὃ; (πρῶτος und ἥβη) 
in erfter Jugendblüte, in die Mann 
barkeit eintretend,, vollblühend. 

πρωΐ, Adv. (von πρό) früh, früh am 
Morten. 

πρωΐζα, Adv. (von πρωΐ) vorgeftern 
G. 303). 

πρώϊος, ἡ (ca), ον, (von πρωΐ) früh, 
früh am Tage; das Neutr. fteht 
οἵδ Adv. 

πρών, πρωνός, ὃ, (von πρό) alles 
Servorragende, der Hügel, die Anz 
höhe, das Vorgebirtge. 

πρῶτα, Adv. (eigentlich Neutr. Plur. 
von πρῶτος) zuerft. 

πρώτιστος; ἡ, 09, (poet. Superl. von 
πρῶτος) der — die — das aller: 
erfte; dad Neutr. Plur. fteht oft 
als Adv. zuerſt. | 

προτόγονος, ov, ὁ, ἡ, (πρῶτος und 
γόνος) erfigeboren, 

nbwronayns, &os, 6, ἡ, (πρῶτος und 
πήγνυμι) exit zufammengefügt, neu 
gemacht. 

πρῶτος, N, 09, (von πρό ausgehender 
Superlativ) der — die — das vor: 
derfte, erfte, vorsüglidfte; οὗ πρῶ- 
Wörterb, zur lies, 
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701, oft die Erſten, die Vorkaͤmpfer; 
dad Neutr. Sing. und Plur. fteht 
oft mit und ohne Artikel ald Adv. 
zuerft, zunaͤchſt. 

πρωτοιόχος, dv, ὃ, N, (πρῶτος und 
τίχτω) die erfte Geburt gehabt ha= 
bend, erft einmal — habend 
(⸗ 5). 

Πρωτώ, oüs, N, Proto, Name einer 
der Nereiden: o, 43. 

πρώων, πρώονος, ὃ, gebehnt ft. πρών, 
nowvös, τὸ. f. 

πτάμενος, Partic. Aor. 2. Med. zu 
πέτομαι, w. f. 

πτάτο ft. ἔπτατο, Bte Perf. Sing. Aor. 
2. Med. zu πέτομαι, τὸ. f. 

πτιελέη, ἡς, ἡ, fi. πτελέα, δὶς Ulme 
oder Küfter, 

Πτελεός, οὔ. ἡ, Pteleos, Name einer 
Stadt in Theffalien und einer in 
Elis. | 

πτέρνα, ἧς, ἦγ die Serfe. 

TITEQUEIG, &000, Ev, (von πτερῦν) bes 
fiedert, gefluͤgelt, ſchnell; zunaͤchſt 
von Pfeilen im eigentlichen Sinne, 
ſodann metaph. von Worten. 

πτερόν, οὔ, τό, (von πέτομαι) der 
Siügel, der Fittigz einmal als Sinn⸗ 
bild der Gefhwindigkeit gebraucht: 
nämlid) τ, 386 ἔντεα αὐτῷ (Ayıl- 

Aet) πτερὰ ylyvero. 

πτέρυξ, vyos, ἧ, (πτερὸν) der Sluͤgel. 

πτήσσω, Aor. 1. πτῆξα f. ἔπτηξα (vers 
wandte mit πτώσσω) ἰῷ ſetze in 
Furcht, mache beftürzt, c. Acc. 

πτῆται, te Perf. Sing. Con). Aor. 2. 
Med. zu πέτομαι, τὸ. f. 

πτολεμίζω, Fut. πτολεμίξω, epiich f. 
πολεμίέζω, ἰῷ führe Krieg, kaͤmpfe. 

πτολεμιστῆς. οὔ, ὃ, epiih f. πολεμι-- 
στής, der Krieger, Kämpfer. 

πιόλεμόνδε, Adv. epifch f. πόλεμόν-- 
de, in den Brieg, in die Schlacht. 
19 


πτόλ, 
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πτόλεμος, 010, ὃ, epiſch f. πόλεμος, 
der Krieg, die Schlacht. 

πτολέεϑρον, ou, τό, (nur ber Form 
nach Demin. von πτόλις) die Stadt. 

πτιολίπορϑος, ou, ὃ, ἡ, (πτόλις und 
πέρϑω) Städte zerftsrend, der Staͤd⸗ 
tezerſtoͤrer, die Städtezerfiörerinn, 

πτόλις, τος, ἡ, bei Homer für πόλιες 
nicht felten, vielleicht aber nur αὐ 
metr. Gründen; die Stadt. 


* * ’ 
πιτύγμα, ατος, τὸ, (von πτυσσω) da8. 


Befaltete, das Saltenwerk, die Sals 
ten, 

πτυχτός, ἡ, ὄν, (Verbale von πεύσσω) 
zufammengefaltet, zufammengelett, 

πτύξ, πτυχός, N, (πτύσσω) die Halte, 
Lee, Schichte; vorzüglich von ben 
Lederlagen, womit der Schild über: 
zogen war; 2) die Krümmung, 
Shluht, Windung eines Gebirges. 

πτύον, ov, τό, (von πιύω) die Wurf: 
ſchaufel. 

πτυύφιν, poet. Gen. von πτύον (v, 
588). 

πτύσσω, Wohrſcheinlich mit πετάννυ-- 
με verwandt) id breite aus und 
falte, lege zufammen; Med. πεύσ-- 
ooucı, ἰῷ lege mid zufammen, bie= 
ge mid, Frümme mich; von Gpee: 
ven gebraucht. 

πτύω, ἰῷ fpeie aus, fpude aus, τί, 
etwas. 

πτώξ, πτωχός, ὃ, ἡ, (atwoou) ſcheu, 
ſchuͤchtern; ein Beimort des Hafen, 
πτῶχα Aaywor (x, 310); ala Subst. 
der Baſe felbft: ρον 676. 

πτωσχάζω, port. Verlängerung von 
πτώσσω. ἰῷ fuͤrchte mich, zittere, 
fliehe furdtfam, 

πτώσσω, (Mit πτήσσω verwandt) intr. 
ich fürchte mid), verberge mic, furcht⸗ 
fam, dude nieder, act. ich fliehe aus 
Surdt, τινά, Jemand. 


πυλά 


Πυγμαῖοι, ων, οἱ, die Pygmaͤen, ein 
fabelhaftes Zwergvolk in Aethiopien. 

πυγμαχία, ns (as), ἡ, (VE und μά- 
xoucı) der Saufttampf. 

πυγμή, Ns, ἡ, (von πύξ) die Fauſt, 
der Sauftfampfr ψ, 669, ᾿ 

πυϑέσϑαι, Inf. Aor. 2. von πεύϑο- 
μαι, τὸ. ſ. 

πυϑμήν, ἕνος, ὃ, (verwandt mit βέν- 
ϑὸς und βυσσός) die Tiefe, der 230: 
den, die Bafıs. 

πύϑω, Fut. πύσω, ich löfe durch Der: 
wefung auf, τέ, etwas; Med. πό- 
ϑομαι, ich verwefe, verfaule, 

Πυϑώ, οὖς, und Πυϑών, wvos, 1, 
Pytho, alter Name für die Gegend 
um Delphi und Delphi [εἴ (β, 
519. ı, 405). ὃ 

πύκα, Adv., (eigentlich Neutr. Plur. 
eines nicht mehr vorfindlidhen Ad). 
nuxög, i. ᾳ. πυκχγύς) διε," feſt, 
ſorgfaͤltig. 

πυκάζω ‚ Aor. 1. ἐπύχασα, Partic. 
πυχάσας, ασα, Partic. Perf. Pass, 
πεπυχασμένος, (VON πύχα) ἰῷ mes 
be dicht — feſt, bedecke, hülle ein, 
τινά, Jemand, τινί, womit; Ἕχτορα 
ἄχος πύχασε φρένας, Trauer ums 
bunfelte die Seele bes Hektor; das 
Partic. Perf. nenvxaouevos, bes 
dedt, verziert, τιγέ, womit. 

πυκχινός, poct. gebehnt f. πυχνός, 7, 
or, 1) dicht, feſt, feftverbunden, ge⸗— 
drängt, 3. (δ. m. φάλαγγες, dichte 
Schaaren; π. πτερά, dicht gefiederte 
Flügel; 2) metaph. süchtig, ſtark 
in feiner Art, ὁ. E. ἄχος n., ein 
fehr herber Schmerz; auf den Geift 
übergetragen: Plug, bedachtfam, ver: 
fländig; das Neutr. Sing. wie Plur. 
fieht oft als Adv. 

nyxıyos, Adv. (πυκινός) dicht, feſt, 
verftändig, bedachtſam, fehr. 

πυλάρτης, αο, ὃ, (πύλη und ἄρω) der 


πυλὰ 


die Pforten der Unterwelt verſchließt, 
der Thorhüter; ein Beimort bes 
Hades. 

πυλαωρύός, οὔ, 6, f. πυλωρός (πύλη 
und ὦρα) der Thorhüter, Thuͤr⸗ 
wädhter (φ, 530. w, 681); auch von 
Hunden gebraudt. | 

πύλη, ης ἡ, die Pforte, die Thür, 
das Thor. 

ΠΙυλήνη, ns, N, Pylene, eine Stadt in 
Aetolien. 

Πύλιος, ov, ὃ, (Πύλος) der Pylier, 
Einwohner von Pylos. 

Πυλοιγενής, ἕος, ὁ, ἡ, (Πύλος und 
γίγνομαι) in Pylos geboren: β, 54. 
ψ, 808, 

Πύλονδε, Adv. (von ΖΠΙύλος) nad Py⸗ 
108 bin, 4 

Πύλος, ov, ὁ u. ἡ, Pylos, eine Stadt 
und Gegend in Triphylien im Pelo⸗ 
ponnes, wo Neſtor herrſchte; f. 4, 
682, 
- σύλος, ov, ὃ, ift, wenn die Lesart rich: 
tig ift, ε, 897 1. q. πύλη, τὸ. ſ. 
πύματος, ἡ, 09, der — die — das 
aͤußerſte, letzte, hinterfte; das Neutr. 
Plur. ſteht als Adv. zuletzt. 

πυνϑάγομαι, neuere Form des Praes. 
ſt. πεύϑομαι, τὸ. ſ. 

nis, Adv. (mit πεύξ, πτύσσω ber: 
wandt) sufammengedrängt, geballt, 
mit der geballten Fauſt, im Fauſt⸗ 
kampfe. 

σύξινος, ἡ, 09, (πύξος) von Bux⸗ 
baumholz. 

πῦρ, πυρύς, τό, das Feuer; im Plur. 
τὰ πυρά, die Wachfeuer; ἐμ πυρὶ 
γενέσϑαι, in Rauch aufgehen d. 5. 
vernichtet werben. 

πυράγρηνγ ἧς» N, f. πυράγρα (πῦρ 
und ἄγρα) die Seuersange: o, 477. 

Πῃύρασος, ov, N, Pyrafos, eine Stadt 
in Theſſalien. | 

πυργηδόν, Adv. (von πύργος) eigent: 
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ih: thurmmeifes fobann: in qua⸗ 
dratförmig gebildeten Schlachtrotten. 

πύργος, du, ὃ, 1) der Thurm, das 

thurmaͤhnliche Gebäude, auch die 
mit Thürmen verfehene Mauer; 2) 
eine ins Bevierte geordnete Schlacht⸗ 
ordnung. 

πυρετός, οὔ, ὃ, (don πῦρ) die Bluts 
bite: y, 81. 

πυρή, ἧς, ἡ, (von πῦρ) der Scheiter: 
haufen, gewöhnlich πυρά. 

πυρίχαυστος, ου, ὃ, N, (πῦρ und χαίω) 
im Feuer Hebrannt, im Feuer ges 
haͤrtet. 

πυρκαϊή, ἧς, ἡ, f. πυρχαϊά, (πῦρ 
und χαίω) die Brandftätte, der 
Scheiterhaufen. 

πυρός, οὔ, ὃ, der Waizen; bisweilen 
auch im Plur. vorkommend. 

πυροφόρος, 010, ὃ, ἡ, (πυρός und 
φέρω) Weizen tragend. 

πυρσός, οὔ, ὃ, (von πῦρ) jedes anttes 
zuͤndete Seuer, die. Sadel: o, 211. 

πώ, Adv. (von dem ungebräuchlichen 
πιὸς) irgend, je, πο; οὔ — πω 
oder μή --- πω, ποῷ nicht. 

πωλέομαι, Fut. πωλήσομαι, (von πέ- 
λομαι) ἰῷ gehe an einem Orte hers 
um, bin oft da, gehe hin, Fomme 
bin, εἴς τι, wohin. 

πωλέσκετο, (u, 490, ε, 788) ft. zw- 
λεέσχετο, homerifche und überhaupt 
ionifhe Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen ausdrüdend; zu πω- 
λέομαι, τὸ. f. 

πῶλος, ov, ὃ und 7, das Sohlen, 
Sülfen, junge Pferd, 

πῶμα, ατος, τό, der Dedel, 

πώποτε, Adv. (πώ und ποτῷ irgend 
einmal, irgend je; οὐ πώποτε, ποῷ 
niemals, 

πῶς, Adv. «von dem ungebräuchlichen 
πός) wie? auf welche Art und Weife? 

oft ift πῶς mit andern Partikeln 
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πῶς 


/ 
πως 
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verbunden, 3. E. πῶς γάρ; denn πωτάομαι, poct. 1. q. πέτομαε, ἰῷ fie: 


wie? πῶς δή; wie doch? u. f. τὸ. 

πώς, Adv., das vorige Work enklitiſch: 
auf irgend eine Weife, «uf irgend 
eine Art, etwa; οὐ μέν πως, auf 
feine Weife, 


Be; von geworfenen Steinen. 


πῶῦ, εος, τό, (verwandt mit ποιμήν) 


die Heerdez ſtets von Schaafheerben 
gebraucht. 


P. 


P 9 ber ficbenzehnte Buchftab des grie⸗ δάχις, ews, ἡ, der Küdttrat, das Ruͤck⸗ 


chiſchen Alphabet; daher bei Homer 
Zeichen des fiebenzehnten Gefanges. 

ῥά, apoftrophirt oft nur ῥ᾽; Conj., ab⸗ 
gekürzt und daffelbe, was ἄρα, τὸ. ſ. 

ῥάβδος, ov, 7, (verwandt mit ῥαπές) 
die Kuthe, der Stab; vom Stabe 
‚bes Hermes gebraucht, und von goldes 
nen Stäbchen, welche den Schild: 
rand umgaben, damit ὦ das Leber 
nicht warf. 

ῥαϑινός, ἡ, 09, ſchwank, beweglich; 
ein Beiwort der Peitfche. 

dadauıyE, ıyyog, ἡ, (ῥαϑαμίζω) der 
Tropfen ; zovins ῥαϑάμιγγες, Tro⸗ 
pfen von Staub, ὃ. h. fein aufwir- 
beinder Staub. 

ῥαίνω, ἰῷ fprenge, befprige; daher im 
Pass. ἰῷ werde befpritt, zwi, wo: 
mit: epiſches Plusq.-perf. dazu ἐῤ- 
ῥάδατο (ῥάζω) u, 431. 

δαιστήρ, 7005; ἡ, (von ῥαίω) der vam⸗ 
mer: o, 477. 

| δαίω, Aor. 1. Pass. ἐῤῥαίσϑην, (mit 
ῥήγνυμε verwandt) ich zerſchlage, zer⸗ 
breche, zerſchmettere; im Pass. ich 
werde zerbrochen, zerbreche, 216 intr. 

ῥάπτω, Aor. 1. δάψα ft. ἔῤῥαψα, Inf: 
ῥάψαι, 1) ἰῷ nähe sufammen, τί, 
etwas; 2) metaph. id fpinne an, 
jettele an, bereite, χαχά zıyı, Un: 

- heil für Jemand. 


gratſtuͤck, Küken überhaupt. 

ῥαψῳδία, as, ἡ, (ῥάπτω und ὠδη) die 
RXhapſodie; ein Gedicht, welches von 
einem Rhapfoden vorgetragen wurde; 
vorzüglich werben die einzelnen Bü: 
cher der homerifchen Gedichte fo ge: 
nannt. 


Ῥέα, (ο, 187) gewöhnliche Korm, wo: 


für ioniſch Pein, ns, ἡ, (ξ, 203) 
Rhea, die Gemahlinn des Kronos und 
Mutter des Zeus, Pofeidon und Has 
bes, fo wie auch der ‚Bere, u. f. τὸ. 

der, Adv. zu ῥάδιος, leicht, ohne 

. Mühe, 

ῥέεϑρον, ov, τό, poet. ft. δεῖϑρον (δέω) 
der Strom, die Strömung, 866 
Flußbette. 

ῥέζεσκον, homeriſche und überhaupt 
ioniſche Form des Imperf., meiftens 
mit dem Begriffe beö Pflegens, von 
δέζω, τὸ. f. 

δέζω, Fut. ῥέξω, Aor. 1. ἔρεξα und 
ἔῤῥεξα, Conj. ῥέξω, Opt. «ῥέξαιμι, 
Inf. ῥέξαι, Partic. ῥέξας, Partic. 
Aor. 1. Pass. ῥεχϑείς, 1) ἰῷ thue, 
handle, mit eingm Adv. oder einem 
als Adv. ftehenden Neutr. Sing. oder 
Plur. wie, und bisweilen mit bem 
Acc. der Perfon, z. €. αἴσυλα 6., 
frevelhaft handeln; χαχόν oder χα- 
χὰ ῥέζειν τιγά, Jemand Böfes zu: 
fügen; 2) ἰῷ thue, richte aus, be⸗ 


ῥέϑο 


wirfe, τί, etwas; 83) ἰῷ opfere, 
bisweilen allein, bisweilen ἑερά, &xu- 
zoußnv, ϑαλύσια, ein Opfer, eine 
Hekatombe, ein Erndtefeftopfer, τιγέ, 
einem. 

ῥέϑος, Eos, τό, das Blied, 

ῥεῖα, poet. Adv. 1, q. ῥέα, leiht, ohne 
Mühe, mühelos; ϑεοὶ ᾧ. ζώοντες, 
die mühelos oder ruhig waltenden 
Götter. τ | 

δέπω,, (verwandt mit δέω, δέμβω) ἰῷ 
bewege mich nieder, ich neige mid); 
von einer Waagſchaale gebraucht, 
welche niederfinft und dadurch ben 
Ausfhlag giebt: 2, 212. 

ῥεχϑείς, Partic. Aor. 1. Pass. von 
ῥέζω, τὸ. f. 


δέω, Imperf. ἔῤῥεον und δέον, 1) id, 


fließe, rinne, zıvl, wovon, χατά oder 
ἔχ τινος, von wo herab, εἴς τι», wo⸗ 
bin; 2) metaph. ἰῷ entftröme, ent: 
fliege; von Geſchoſſen gebraucht (1, 
159). ' 

δηγμίν, ivos, ἡ, (don δήγνυμι) 1) des 
brochene Flut am Ufer, Wogen⸗ 
ſchlag, Brandung; 2) das Ufer 
ſelbſt. 

δήγνυμι, Fut. ῥήξω, Aor. 1. ἔῤῥηξα 
und ῥῆξα, ἰῷ ſchlage, ich brede, 
brede dur, zerbreche, zerſchmet⸗ 
tere, τί, etwad; Med. ῥήγνυμαι, 
Aor. 1. ἐῤῥηξάμην und ῥηξάμην, 
1) ἰῷ breche, durchbreche, breche 
ein, βάτος nieder, τί, etwas; 2) ἰῷ 
laſſe einbrechen; ἔριδα ἔν τισι G., 
die Streitluft einbrechen oder wüthen 
laffen: v, 55. 

önyvvoxov; homerifche und überhaupt 
ionifche Imperfect-Form, meiftens 

‚ eine Öftere Wiederholung bedeutend, 
von ῥήγνυμι, f. ἐῤῥήγνυ. 

ὑῆγος, εος, τό, (von ῥήγνυμι) die 
Dede, Bettdede. | 

Ömidıog, (η, vor, verlängert aus ῥδήϊος, 
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baher Compar. ῥηΐτερος, ἡ (α), ον» 
das Adv. ῥηϊδίως, in Profa ῥάδιος, 
ἔα, τον, leicht, ohne Mühe, mühe: 
106, 


 Önxzös, ἡ, ὅν, (Verbale von ῥήγνυμι) 


zu zerreifen, zerreißbar, verletzbar. 

δηξήνωρ, ogos, ὃ, (δήγνυμι, ἀνήρ) 
Männer oder Maͤnnerreihen durch⸗ 
brechend, Schlachtglieder durchbre⸗ 
hend, der Schaarendurchbrecher; ein 
Beitvort des Achilles. 


Ῥῆσος, ou, ὃ, Ahefus, ein Kleiner 


Fluß im Troiſchen Gebiete. 

ῥδήσσω, Nebenform von ῥήγνυμι, id 
ſchlage, ftampfe; ποσσί ῥήσσειν ‚sc. 
πέδον, den Fußboden mit den Fü: 
Ben ftampfen, ὃ. h. tanzen: o, 571. 

Öneng, ἤρος, ὁ, (vom ungebräuchlichen 
Praes. ῥέω, wovon εἴρημαι, εἴρηται) 
der Kedner, Spreder. | 

ῥητός, ἡ, ὄν, (Verbale von εἴρηται) 
geſagt, beftimmt, feſtgeſetzt. 

διγεδανός, n, ὄν, (von διγέω) Schau: 
der erregend, ſchrecklich, verhaßt; 
ein Beiwort der Helena. 

διγέω, Fut. διγήσω, Aor. 1. ἐῤῥίγη- 
σα und ῥίγησα, Perf. 2. (von dem 
veralteten Praes. ῥδίγω und mit Praͤ⸗ 
ſens⸗ Bedeutung) ἔῤῥιγα, (ῥῖγος) ei: 
gentlich: ich friere, fodann: ich er⸗ 
ſtarre vor Sucht oder Schreden, 
ich entfee mich, c. Inf.; bisweilen 
tranf. c. Acc. ἰῷ erftarre, bebe zus 
ruͤck, τί, vor einer Sache, z. E. πό- 
λεμον, vor dem Kriege (9 175). 

δίγιον, Adv. (eigentlich Neutr. Com- 
par. von ῥῖγος) kaͤlter, ſchrecklicher, 
fhlimmer, üble 

δίγιστος, ἡ, 0», (eigentliher Superl. 

von diyog) der — die — das δέϊε 
tefte, ſchlimmſte, ärufte; τὰ ῥέγιστα, 
das Aergſte, Schredlide, 

ῥίζα, 5; ἦν die Wurzel. 
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ῥίμφα, Adv. (vielleiht von δίπτω) 
leicht, raſch, geſchwind, ſchnells 

"διγός, οὔ, ἡ, 1) die Haut, ſowohl von 
Menfhen als Thierenz; βοὸς 6., die 
Dchfenhaut; λύχοιο ᾧ., das Wolf: 
fel; 2) das sus Sellen Gemachte, 
vorzüglich der Iederne Schild, der 

Schild. 

δινοτόρος, οὐ, ὃ, (δινός und τορέω) 
der das Eder (der Schilde) durch⸗ 
bohrt, der Schilddurchbrecher; ein 
Beiwort des Ares: φ, 392. 

δίον, ov, τό, die Bergſpitze, Berghöhe. 

Ῥίπη, ns, ἡ, Ripe, ein Ort in Arka⸗ 
dien, 

διπή, ἧς, ἡ, (δίπτω) 1) der Wurf; 
2) die Wurfkraft, SE Andrang, 
die Gewalt; vom Winde, Feuer 
und Menfchen gebraucht. ὦ 

ῥιπτάζω, (Frequent. von ῥέπτω) ἰῷ 
werfe oft hin und her, werfe zur 
Beite, χατὰ δῶμα, im Haufe, vom 
Zeus gebraucht, welcher in feinem 
Pallafte den Gott des Schlafes fucht, 
und dabei die übrigen Götter, bie 
ihm in den Weg kommen, zur Seite 
wirft oder verfcheucht. 

δίπτασχον, f. ῥδίπτεσχον, homerifche 
und überhanpt ionifche Form des 
Imperf. mit ber Bedeutung einer 
oft wiederholten Handlung, von 
δίπτω. 

ῥίπτω, Fut. ῥίψω, Aor. 1. ἔῤῥιψα 
und ῥέψα, ἰῷ werfe, fchmeiße, 
fhleudere, τινά, Jemand, oder τῷ 
etwas, ἔς τι, wohin, μετά τινα, zu 
Jemand, ἀπό τινος, von wo. 

δίς, δινός, ἡ, die Naſe ; Plur. αὐ di- 
ves, wie nares, die Naſenloͤcher. 

ῥοδανός, ἡ, ὄν, ſchwank, ſchlank, wan⸗ 
kend; ein Beiwort bes Schilfrohres. 

Ῥύδιος, ov, ὃ, (von “Podos) der Khos 
dier, Bewohner der Infel Rhodos, 

Podloc, ov, ὁ, (u, 20) ein Fluß im 


6vox 


Zroifchen "Gebiete, der fich 
Aifepos ergoß. 

δοδοδάχτυλος, ov, ὁ, N, (δόδον und 
daxtulog) rofenfingerig, mit rofen: 
farbigen Singern; cin Beiwort ber 
Morgenröthe. 

δοδόεις, εσσα, ev, (ῥόδον) won Ko: 
fen; ἔλαιον ᾧ., Rofendl, welches bei. 
ben Alten’ ein antifeptifches Mittel 
war: Ψ, 186. 

Ῥόδος, ov, #, Rhodos, Infel an der 
Kleinafiatifhen Küfte. 

δοή, ἧς, ἡ, (δέω) das Sließen, das 
dchinftrömende Waſſer, die Stroͤ⸗ 
mung, Slut; ftet3 im Plur. vor: 
kommend. 

δοιζέω, Aor. 1. ohne Augm. δοίζησα, 
(von ῥοῖζος) ἰῷ zifhe, Pfeife, um 
Semand ein Zeichen zu geben. 

δοῖζος, ov, ö, (in. ber Odyſſee ἡ doi- 
los) das Geziſch, Pfeifen, Schwir⸗ 
ren; von abgeſchoſſenen Pfeilen und 
geworfenen Speeren gebraucht. 

6005, ov, ὁ, (δέω) i. q. don, το. ſ. 

δύπαλον, ou, τό, (von ῥέμβω, δέπω) 
die Keule, der Steden, Xnittel, 

6vVar, (σ, 515) ft. ἐρύατο, ἔρυντο, 
ſynkop. Aor. zu ῥύομαι, f. ἔρῦτο. 

δυμός, οὔ, ὃ, die Deichſel. 

δύομαι, Aor. 1. ἐῤῥυσάμην und ῥυ- 
σάμην, 1) ἰῷ ziehe, reiße heraus, 
errette, τινά, Jemand; 2) ἰῷ Hüte, 
bewache, ſchirme, ſchuͤtze, c. Acc.; 
3) ἰῷ halte zuruͤck, c. Acc.; hat 
auch einen fynkopirten Aor., wovon 
der Inf. ῥῦσϑαι (o, 141). 

δύσια, ων, τά, (von δύομαι und ἐρύω) 
der Kaub, die Beute, welche man 
dem Seinde nimmt und fortfcdleppt; 
daher 6. ἐλαύνεσθαι, Entſchaͤdi⸗ 
gungsbeute für ſich wegtreiben. 

6voxöun®, in ber 2ten Perf. Sing. 
6voxev (w, 730) f. δνεσκόμην, δυέ- 
σχευ (ὑῥυέσχου), homerifche und 


in ben 


δυσό 


überhaupt ionifche Korm des Imperf., 
meiftens ein Pflegen anzeigend, von 
δύομαι, τὸ. f. 

δυσός, ἡ, ὁν, runzlicht, alt; ein Bei: 
wort der Liten. 

δυστάζω, nur in ber bekannten home: 
rifcheionifchen Imperfektform ῥυστά-- 
leoxev (w, 755) vorfommend, Fre- 
quentat. von ῥύω, ῥύομαι, ich zer⸗ 
re, fhleppe herum, rıva, Jemand, 
περέ τι, um etwas. - 

δυτήρ, ἦρος, ὃ, (δύω, ῥύομαι) der 5ὁ: 
δεῖ, das Kenkfeil; von Wagenpferbden. 

Ῥύτιον, ov, τό, Rhytion, ein Ort in 
Kreta. 

ῥωγαλέος, En (da), Eov, (von ῥώξ, ῥή- 
γνυμι) geſpalten, zerriſſen. 
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δώομαι, ἰῷ firenge mid) an, bin ges 
ſchaͤftig, Aor. 1. Zdöwoaunv, dann 
. 1) ἰῷ bewege mich ſchnell, bewege 


000W 


ı mid heftig, ich tanze; von Nym- 


phen gebraucht (ων 616); von Roß⸗ 
mähnen, welche der Wind empor: 
hebt: ich flattere; 2) ich gehe ſchnell, 
eile wohin; 3) ἰῷ bewege mich mit 
Anftrengung, ἰῷ trippele, ſchlotte⸗ 
re; von ben lahmen Füßen δὲδ He: 
phaiftos (o, 411. v, 37). 

ῥωπήϊον, οὐ, τό, fi. ῥωπεῖον (von 
ῥώψ) ein mit Fleinem Strauchwerke 
befetter Ort, das Strauchwerk, Be: 
ſtraͤuch, Gebuͤſch. 

ῥωχμός, οὔ, ὃ, der Riß, die Spalte, 
Vertiefung: ı, 420. 


> Ἢ 


> der achtzehnte Buchſtab des gries 
chiſchen Aphabets; daher bei Homer 
Zeichen des achtzehnten Gefanges. 

- 0, apoftrophirt 1) fi. σέ, Acc. von 
σύ; 2) ft. σά, von σός (£, 490). 
Zayyapıos, οἷο, ὃ, der Sangarios, 
ein Fluß in Phrygien (m, 719). , 
σαχέςπαλος, ου, ὃ, (σάχος, πάλλω) der 
Schildſchwinger, Schildträger; ein 

Beimort des Tydeus. 

σάχος, εος, τό, der Schild, 

Σαλαμίς, ἵνος, ἡ, Salsmis, eine Ins 
fel in der Nähe von Attika. 

σαλπέζω, Fut. σαλπέίγξω, Aor.1. ohne 

Augm. σάλπιγξα, id ertöne wie 

Trompetenhall, extöne laut: φ, 388. 

σάλπιγξ, ıyyog, in, die Trompete, 
Kriegstrompete, 

Σάμος, ov, ἡ, Samos; 1) eine Infel 
bei Ithaka; 2) eine Inſel unfern 
der thrafifchen Küfte, Σάμος Bpni- 
xin (v, 12) genannt, auch Σάμος 


allein, fpäter Σαμοθράχη, zum Un: 
terfchiede von dem ionifchen Sa— 
mos. | 

σανίς, δος, N, 1) das Brett, die 
Bohlez 2) was aus Brettern ge— 
macht ift, befonders der Thuͤr⸗ ober 
Thorflügel. 

σαύφρων, ονος, ὃ, N, fl. σώφρων 
(σάος, σῶς und φρήν») von geſun⸗ 
dem Derftande, befonnen, klug, ver: 
ftändig. 

oeow, im Praes. ungebräudhlich, doch 
finden ſich davon bei Homer Ἐπί. 
σαώσω, Inf. σαωσέμεναι und σαω- 
σέμεν ft. σαώσειν, Aor. 1. ἐσάωσα 
und σάωσα, Opt. σαώσεια,» Imper. 
σάωσον, Aor. 1. Pass. ἐσαώϑην, 
"Inf. σαωϑῆναι, Imper. σαώϑητι, ich 
erhalte gefund, erhalte, ſchuͤtze, τῷ, 
etwas; ἰῷ rette, errette, τινά, Je⸗ 
mand, ἔχ τινος, aus einer Gadhe, 
᾿ ἔς τι, ober μετά τι, wohin; πόλινδέ 


ἕ 
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τινα σαῶσαι, Jemand gluͤcklich nach 
der Stadt bringen. 

σάρξ, o«pxos, ἡ, im Dat. Plur. σάρ-- 
+00: f. σαρξί, das Sleiſch. 

Σατνιόεις, ἐντος, ὁ, der Satnioeis, 
ein Fluß im Zroifchen Gebiete, an 
dem die Stadt Pedaſos lag. 

σαυρωτήρ, ἦρος, ὃ, die Kanzenzwins 
ὅς, das untere Kanzenende, 

σάφα, poet. Adv. (eigentlich verkürzt 
aus σαφέα, Neutr, Plur. von o«- 
φής) deutlih, gewiß, Henau, 

σάω, epiſche 8te Perf, Sing. Imperf. 
f. ἐσάω, ἐσῶ zu σαύόω (mie von 
σάωμι) π, 863. p, 238 ſ. σαόω. 

σαώτερος, Compar. zu σάος, (mit ζάω 
verwandt) das nur noch zufammens 
gezogen σῶς vorkommt, Kefund, wohl: 
behalten. 


σβεένγυμι, Aor. 1. ἔσβεσα und σβέσαν. 


Inf. epiſch σβέσσαι, Aor. 2. ἔσβην, 
1) τῷ loͤſche, loͤſche aus, τίς etwas; 
metaph, μένος τινὺς σβέσσαι, bie 
Kraft Iemandes verlöfhen, d. h. 
nihtig machen, vernichten: π, 6215 
χόλον σβέσσαι, den Zorn dämpfen; 
2) im Aor. 2. intr. ich erloͤſche. 


σέ, dich, Acc. Sing. von σύ, 


σεβάζομαι, epiſcher Aor. 1. σεβαυσά- 

“μην, (σέβας) ἰῷ ſcheue mich, ſcheue 
mid zu thun, τό, etwas, mache mir 
ein Bemiffen daraus, 

σέβας, τό, indecl. das Staunen, Er⸗ 
fisunen, die Scheu, Schsam, 

σέβομαι, ἰῷ habe Scheu, habe Scham, 
ſchaͤme mid, Ä 

σέγε, Acc. von σύγε, verftärktes σύ, 

σέϑεν, ερ ὦ fi. σοῦ, Gen. von σύ, 
w. f. 

σεῖο ft. σοῦ, Gen. von σύ» τὸ. |. 

vun, ἧς, ἡ, f. σειρά" (von εἴρω) das 
Seil, die Kette, 

σείω, Aor, 1. σεῖσα f, ἔσεισα, (mit 


᾿ 'σηχά 


σεύω verwandt) ἰῷ bewette, ſchuͤt⸗ 
tele, ſchwinge, erfhüttere, klopfe 
an, Ὃ. Acc.; δα Med. oder Pass. 
ἰῷ werde bewegt, werde geſchwun— 
ten, ih wanke, bebe, ἢ 

σέλας, αας, τό, (mit σελήνη verwandt) 
der Blanz, das Licht, 

σελήνη; ἧς, N, (von σέλας) der Mond; 
σ. πλήϑουσα, der Vollmond: σ, 484. 

σέλινον, ou, τό, der Eppich. 

Σελλήεις, ἐντος, ὃ, der Selleis, 1) 
ein Fluß in der Nähe von Ἐφύρη 
(o, 531. β, 659), wo wahrſcheinlich 
die Eleifhe Ephyre gemeint ift; 2) 
ein Flug im Troiſchen Gebiete. 

Σελλοί, ὧν, οἱ, die Seller, Priefter 
des Zeus zu Dodona: π, 234, 

σέο, fl. σοῦ, Gen. von σύ, bu. 

σέογ᾽ , f. o&oye, σοῦγε (£, 173) Gen. 
von σύγε, τὸ. ſ. 

σεῦ, fl. σοῦ, von σύ, τὸ. f. 

σεύω, Aor. 1. epiſch ἔσσευα und σεῦα 
f. ἔσευα, 1) ἰῷ fehe in Bewegung, 
freibe, ſcheuche, verfolge, τινά, Je: 
mand, χατά τινος. von wo herab; 
2) ἰῷ treibe an, hehe, z. E. χύ- 
vos, Hunde, ἐπέ τινι, auf Semand; . 
8) ἰῷ treibe hervor,“ made θεῖς 
vorftrömen, 3. (δ. αἷμα, Blut; das 
Med. oevaueı, Aor. 1, ohne Augm. 
osvaunv, fonkopirter Aor. und zus 
gleich Plusq.-perf. ἐσσύμην, 1) ἰῷ 
bewerte mid mit Heftigfeit, renne, 
gile, ftürme cher oder dahin, ἀνὰ 
ἄστυ, durch die Stadt, ἐπέ zu, wo: 
bin; 2) ἰῷ ftürse hervor, breche los, 
ἐπί τινε ober τιμός, auf Jemand; 8) 
depon. ἰῷ fheuche, treibe fort, τινά, 
Semand, ἀπό τινος, von wo, πε- 
δίονδε, ins Gefilde: v, 148, 

σηκάζω, Aor. 1. Pass. ohne Augm. 
δηχάσϑην, Ste Perf. Plur. σήχα- 
09V fi. ἐσηχάσϑησαν 5) (σηχός) ἰῷ 
fhließe ein. 


σηχό 


σηχός, οὔ, ὁ, jeder eingeſchloſſene Ort, 
die Hürde, der Stall: o, 589. 

σῆμα, &ros, τό, das Zeihen, Anzeis 
den; a) von den Göttern: das Wun⸗ 
derzeihen, die Vorbedeutung, wo⸗ 
duch fie den Menfchen die Zukunft 
enthüllen; χαχὸν o., ein Zeichen 
übler Vorbedeutung; ἐνδέξια σ.» 
glückbringende Anzeichen; Ὁ) von Tod⸗ 
ten: das Grabmal, Denkmal; c) 
Zielpunkt (w, 843); d) um entfern= 
ten Derfonen etwas anzuzeigen: das 
Schriftzeichen. 

σημαίνω, Aor.1. onunve f. ἐσήμηνα, 
(σῆμα) ἰῷ gebe ein Zeichen, zeige, 
τί, etwas; 2) ἰῷ rathe, τινί, Je: 
and ; 3) ἰῷ befehle, commandire, 


habe das Tommando, bin Anfühs 


rer, gewöhnlih c. Dat., felten c. 
Gen, worüber (k, 84): das Med. 
σημαίνομαι, Aor. 1. donunvauny, 
ich bezeihne mir, rl, etwas; χλῆ- 

- 00v 9., ſich fein Loos zeichnen. 

σημάντωρ, 0005, ὃ, (σημαίνω) der ein 
Zeichen giebt, der Führer; Regle⸗ 
rer, Gebieter. / ' 

σήμερον, Adv. (wahrfcheinlich gebildet 
aus τῇ ἡμέρᾳ) heute. 

σήπω, ἰῷ mache faulen; das Pass. 
σήπομαι, Aor. 2. ἐσάπην, dazu 
σαπήῃ, epiſch f. σαπῇ (τ, 27), ἰῷ 
werde faul, verfaule, verwefe, 

Σήσαμος, ov, ἡ, Sefsmos, eine Stadt 
in Paphlagonien. 

σῆσιν und σῇς ft. σαῖς, Dat. Plur. 
Fem. von oös, w. ſ. 

Σηστός, οὔ, ἡ, Seſtos, eine Stadt 
Abydos gegenüber, an ber Europäi- 
fchen Seite des Hellesponts. 

σϑεναρός, ἡ (d), 09, (von σϑένος) 
ſtark, kraͤftig. 

σϑένος, £05, τό, der Muth, die Staͤr⸗ 
fe, Kraft, Gewalt; bisweilen um⸗ 
fhreibend, 3. E. 09. ᾿Θρίωγος, bie 
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Kraft des Orion, flatt der ſtarke 
Orion. 

σίαλος, ov, ὃ, mit und ohne σῦς, das 
fette Schwein. 

Oryaköcıs, ἐσσι, ἐν, (mit — ver⸗ 
wandt) glatt, glaͤnzend, ſchoͤn. 

σιγάω, (σιγή) ich ſchweige, bin ſtill. 

σιγήν ἧς, N, das Schweitgen, Still: 
fhweitten; der Dat. ſteht alö Adv. 
ſtillſchweigend, ftill, ruhig. 

σιδήρειος, Ein (a), εἰον, (σίδηρος) von 
Eiſen, eifern, mit Eiſen beſchlagen, 
z. E. χορύνη 6., die eiſerne Streit⸗ 
kolbe; 2) durch Eiſen bewirkt, z. E. 
ὀρυμαγδὸς o., das eiſerne Waffen: 
getöfe (o, 424); 8) hart wie Kifen, 
feft, ſtark, unerbittlich, 8. E. ἦτορ 
o., das unerbittliche Herz. | 

σιδήρεος, En (da), cor, i. 4. σιδήρειος, 
w.f. : 

σίδηρος, ou, ὃ, 1) das Kifen, der 
Stahl; bisweilen als Bild des Har⸗ 
ten gebraucht; 2) was von ΖΕ {ἐπ 
gemacht wird, eifernes Beräth, die 
Waffe, der. mit Eiſen verfehene 
Pfeil, u. f. τὸ. 

Σιδονίηϑεν, Adv. aus, von Sidon 
her: von Zidovin (la), Name der 
Landfchaft, worin Zidaw lag. 

Σιδόνιος, ἡ (α)» ον, (von Σιδών) von 
Sidon, Sidonifd. 

Zıdöwv, ὄνος, ὃ, der Sidonier, ber 
Bewohner von Sidon: ψ, 48. 

Σικυών, ὥνος, ἡ, Sikyon, eine Stadt 
im Peloponnes, 

Σιμόεις, evrog, ὃ, der Simois, ein 
Flug im Troiſchen Gebiete. 

σίνομαι, ich verletze, beſchaͤdige, ſchade, 
τινά, Jemand: ὦ, 45. 

olvıns, 0v, ὃν (von olvoucı) der Ver⸗ 
leer, Verwuͤſter, Räuber; Beiwort 
wilder Thiere, vorzüglid) des Löwen 
und Wolfes: π, 353. v, 165. 

Σίπυλος, ov, ὃ, vielleiht auch «Σίπυ-- 
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λον, τό, Sipylos, ein Berg in Phry⸗ 
gien (w, 615). 

σῖτος, 010, ö, der Waisen, das Wai⸗ 
senbrodt, die Speife überhaupt. 

σιφλόω, Opt. Aor. 1. te Perf. σι-- 
φλώσειεν (σιφλός) ἰῷ beſchaͤdige, 
verderbe, vernichte, τινά, Jemand. 

σιωπάω, Inf. Aor. 1. σιωπῆσαι, (σιω-- 
πή) ἰῷ ſchweige, ſchweige ſtill. 
σιωπή, ἧς, N, das Stillſchweitggen, die 
Stille; ber Dat. Sing. σιωπῇ ftcht 
als Adv. ſtillſchweigend, ruhig, ſtill. 
σχάζω, ἰῷ hinke. 

, Σκχαιαί, ὧν, al, (sc. πύλαι, welches oft 
dabei fteht) das Skäifhe Thor, ein 
Thor von Zroja. 

σχαιός, ἡ (d), 09, links; σκαιῇ, sc. 
χειρί, mit der linken Hand. 

σχαίρω, ἰῷ fpringe, hüpfe, 

Σχαμάνδριος, &, ον, (Σχάμανδρος) 
Skamandriſch; πεδίον Zx., die Ebe: 
ne am Skamander bei Troja. 

Σχάμανδρος, ov, ὁ, der Skamander, 
ein Fluß bei Troja. 

Σκχάνδεια, as, ἡ, Skandeia, ein Hafen 
und Schiffsbauplag auf der Jnſel 
Kythera. | 

Zxappn, ἧς, ἡ, Skarphe, ein Städt: 
hen in Lokris, nahe bei den Ther⸗ 
mopylen. . 

oxedayvyvuı, Aor. 1, σχέδασα f. ἐσχέ- 
δασα, Imper. σχέδασον, ἰῷ zerftreue, 
treibe aus einander, laſſe aus einan⸗ 
der gehn, c. Acc.; ἠέρα 0x., (ρ, 
649) die Finfterniß zerftreuen; ἀχλὺν 
an ὀφθαλμῶν τινος 0x. (v, 341), 
das Dunkel von den Augen Jeman⸗ 
bes verfcheuchen; λαὸν ox., das Bolt 
aus einander gehn laffen, ἀπό τινος, 
von wo, χατά τι, wohinab. 

σχέλος, εος, τό, der Schenkel, das 
Schenkelbein. 

σχέλλω, gewoͤhnliches Praes., aber der 
Aor. 1, ἔσχηλα, wovon Opt. σχή- 
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λειε, muß auf ein Praes. σχάλω ober 
σχάλλω zurüdgeführt werben, ih 
trodne, dörre aus, fhrumpfe zu: 
fammen: y, 191. 

σχέπτομαι, 1) ἰῷ fehe in die Gerne, 
fhaue umher; 2) id bemerke, neh 
me wahr, τῷ etwas: u, 3561. 

σχηπάνιον, ou, τό, (σχήπτω) der Stab, 
Scepter. 

σχηπτοῖχος, οὐ, ὃ, (σχῆπτον i. 4. 
σχῆπτρον und ἔχω) den Befehlsha⸗ 
berftab — den Scepter führend ober 
tragend; ein Beiwort der Könige, 

σχῆπτρον, ου, τό, (σχήπτων der Stab, 
der Scepter; ein Stab ber Herolde, 
Priefter und Könige, vorzüglich der 
Königsfcepter, das Zeichen der Macht; 
daher ax. bisweilen für die Könige: 
gewait, Föniglihe Zerrſchaft fteht. 

σχήπτω, ich ftübe; dad Med. σκήπτο- 
μαι, ἰῷ übe mid, τινί, worauf. 

σχιάζω, Conj. Aor. 1. σχιάσω, (σκιῶ 
ich beſchatte, hülle in Schatten, τί, 
etwas. ᾿ 

σχίδνημι, (eine andre Form von σχε- 
davyvuı) ἰῷ zerſtreue; δα Med. 
oder Pass. σχίδναμαι, ἰῷ zerftreue 
mid, werde hier= und dorthin tes 
worfen; von Menfchen: ich ehe aus 
einander; 7, 875. ὕψι δ᾽ ἄελλα (sc. 
χονίης) σκίδναϑ' ὑπὸ νεφέων, eine 
Staubwolke verbreitete ſich hoch un: 
ter den Wolken, oder wirbelte zu 
den Wolken empor. 

σχιερός, ἡ (ὦ), ὄν, (σχιά) ſchattig, 
beſchattet. 

σκιόεις, 8000, ἐν, (σχιά) ĩ. q. cxic- 
005, w. ſ. 

σχιρτάω, Ste Perf. Plur. Opt. Praes. 
σχιρτῷεν, ἰῷ ſpringe, huͤpfe, huͤpfe 
hin, ἐπέ τι, über etwas: v, 226. 

σχολιός, ἡ (α), ὄν, krumm, verdreht; 
daher metaph. ϑέμεστας 0x. κρίνειν, 


| 


σχόλ 

Rechts haͤndel ungerecht entſcheiden: 

nt, 387. 

' σχόλοψ, onos, ὃν jeder ſpitzige Koͤr⸗ 
per, der Pfahl, die Pallifade. 

σχόπελος, ov, ὃ, (verwandt mit σχο-- 
nrös, σχοπέω) jeder hohe Ort, der 
Sels, die Klippe, 

σκοπιάζω, Inf. σχοπιαζέμεν (σχοπια) 
ih fpähe, fpähe aus, gehe "ἀπῇ 
Kundfhaft aus: x, 40 ſcheint es 
eranf. zu ſtehen. 

σχοπιή, ἧς, N, f. σκοπιά, (σκοπέω, 
oxorös) jeder hohe Ort, von wo 
man fpähen ann, die Warte; 2) 
das Spähen ſelbſt. 

oxonös, οὔ, 6, (vom oxrerroum) der 
Spaͤher, Wähter, Auffeher. 

σκότιος, n:(a), ον, (axöros) dunkel, 
θείη; metaph. von Kindern: 
heimlich geboren, unädt. 

σχύτος, ov, ὃ, die Sinfterniß, das Dun: 
kel, das Todesdunfel: στυγερὸς 
ox. &, 47. v, 672. r, 607. 

σκυδμαίνω, Inf. σχυδμαινέμεν, (σχύ-- 
ζομαι) ἰῷ zürne, τενί, auf Jemand. 

σκύζομαι, (fol herkommen von κύων 
und eigentlich heißen ich Fnurre, ſo⸗ 
dann) ich zürne, bin unwillig, bin 
böfe, τινί, auf Semand 

σκύμνος, ου, ὃ, (von χύω) jedes jun⸗ 
ge Thier, das Junge; von Löwen: 
jungen gebraudjt: σ, 319. 

Σκαῦρος, ov, ἡ, Skyros, Infel im Ae⸗ 
geifchen Meer Eubda gegenüber. Ὁ 

Σκυρόϑεν, (τ, 332) aus Skyros weg. 

σκυτοτόμος, ου, 6, (σχῦτος und τέ- 
μνὼ) der Cederarbeiter. 

σχώληξ, nx05, ὃ, der Wurm, Spul: 
wurm. 

ox@los, ov, ὃ, i. q. σχόλοψ, der 
Pfahl, die Pallifade. 

Σχῶλος, ov, N, Stolos, ein Ort in 
Boͤotien. 

σμαραγέω, Conj, Aor. 1. σμαραγήσω, 
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(ein Tonwort) ἐῷ erdröhne , töne, 
tofe, halle wieder. 

σμερδαλέος, En (Ca), Eov, furchtbar, 
fuͤrchterlich, ſchrecklich; das Neutr. 
Sing. wie Plur. fteht ald Adv., 3. E. 
ou. ἰάχειν ober βοᾷν, furdtbar 
fchreien. 

σμερδνός, ἥ, o, ĩ. q. σμερϑαλέος, w. f. 

σμικρός, ἡ (0), ὁν, i. ᾳ. μικρός, 9 
757. 

Σμινϑεύς, ἕως, ὃ, Smintheus; ein 
Beiname des Apollon, (nah Gtras 
bon und andern von σμένϑιος oder _ 
σμένϑος, im Kretifchen: die Maus) 
der Mäufefender. Als nämlich die 
Zeufrer von Kreta auszogen, fo rieth 
ihnen das Orakel da zu bleiben, wo 
ihnen die aus ber Erbe Gebornen 
wiberftchen würden. In Bamaritos 
nun angekommen, benagte eine Men- 
ge Mäufe ihre Schilde; fie ließen 
fh daher dort nieder und baueten 
bem Apollo einen Zempel. Andre 
leiten den Namen lieber von Zulv- 
In, einer Stadt im Zroifchen Ge: 
biete, ab. 

σμύχω, Inf. Aor. 1. σμύξαι, (mit 
σμώχω verwandt) ich verzehre durch 
Schmochfeuer ohne Flamme, τί, et⸗ 
was; das Med. σμύχομαι, ἰῷ gehe 
in Rauchfeuer auf? x, 411. 

σμῶδιξ, und σμῶδιγξ, ıyyos, N, (von 
σμώχω) die mit Blut unterlaufene 
Schwiele, die Beule. 

σοί, Dat. von σύ, du. 

σοίπερ, Dat, von σύπερ, verftärktes 
σύ. 

σύλος, ou, ὃ, eigentlich: eine derbe 
Maſſe von Eiſen, fodann: der eis 
ferne Diskus: ψ, 826. 

Σόλυμοι, ων, of, die Solymer, bie aͤl⸗ 
teren Bewohner von Lykien. 

0005, 00n, σόον, (Nebenform von dem 
ungebraͤuchlichen ocioch unverſehrt, 


* 


0005 
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erhalten, gerettet: ἠέλιος 0005, 0, 
367. 


Gogös, οὔ, ἡν ein Gefaͤß, ober Behaͤlt⸗ 
niß, um die gefammelten Knochen 
eines Zobten aufzubewahren: y, 91. 

σός, σή, σύν, Pron. Poss. (σέο, σοῦ) 
Dein, deine, dein. 

σοφίη, ns, ἡ, f. ---ἰα, die Geſchick⸗ 
lichkeit, Klugheit; von einem Schiff: 
baumeifter gebraudht. 

σόω, eine andre Form f. σαόω (in 
Profa owlw), hiezu gehören σόῃ, 
σόης und σόωσι als Conj. (ε, 393. 
424. 681) ih erhalte Befund und 
unverfehrt, ich rette, exrette, τινά, 
Jemand, τί, etwas. 


“Σπάρτη, ης; ἡ, Sparte, eine Stadt‘ 


im Peloponnes. 

σπάρτον, ου, τύὖς ein geflochtenes Geil, 
Strid, Tau, 

σπάω, Fut. σπάσω, Aor. 1. σπάσα 
und Zonaoe, Partic. Aor, 1. Pass. 
σπασϑείς, ἰῷ ziche, ziehe heraus, 
reiße heraus, ri, etwas, ἔχ τινὸς, 
aus einer Sache; das Med. σπάο-- 
μαι, epiſch Aor.1. σπασσάμην, Par- 
tic. σπασσάμενος, ἰῷ ziehe für mich 
heraus, reife heraus, mit Beziehung 
auf das Subject," z. (δ. ἄορ, mein 
Schwerdt, παρὰ μηροῦ, vonder Seite. 

oneio, epiſch ft. σπέο, σποῦ, Imper. 
Aor. 2. zu ἕπομαι, τὸ. ſ. 

Σπειώ, ὅος, ober —oüs, ἡ, Θρεῖο, 
Name einer Nereide: σ, 40, ; 

σπένδεσχον, homerifches und überhaupt 
ionifches Imperf. bedeutend, ich pfleg⸗ 
te zu libiren; von σπέγδω, τὸ. ſ. 

ontvdw, Aor. 1. σπεῖσα f. ἔσπεισα, 
Conj. σπείσω, Imper. σπεῖσον, Par- 
tic. σπείσας, ich fprenge, bringe 
ein Tranfopfer, bringe die Ciba⸗ 
tion, libire, zul, einem, aber αὐ) 

. τιγέ, womit. 
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σπέος, τό, im Dat. are, die Höhl, 
Grotte. 

Σπερχειός, οὔ, ὃ, der Sperdeios, εἰ 
Fluß in -Theffalien (zz, 174). 

σπέρχω, 1) ἰῷ fee in Bewertung, 
treibe an; 2) neutr. wie das Mei. 
σπέρχομαι, ἰῷ bewege mid, fur 
ber, eile, 

σπεύδω, Ἐπί. σπεύσω, Aor.1. ἔσπευ- 
σα und σπεῦσα, 1) ἰῷ δε(ιειπίαι, 
draͤnge, betreibe mit Eifer, τί, & 
was; 2) neutr. wie Das Med. onti- 
δομαι, Fut. σπεύσομαιε, ἰῷ bee 
mich, εἴς τε, wohin; Yreol ‚Hoagi- 
κλοιο ϑανόντος σπ.. ſich um δὰ 
Leichnam des Patroflos bemühn, un 
benfelben kaͤmpfen (e, 121). 

ori, Dat. Sing. von σπέος, w. |. 

ortöns, £os, ὃ, ἡ, (fol von einem ur 
genommenen σπέζω Tommen) weil, 
“usgedchnt.! 

σπινϑήρ, ἦρος, ὃ, der Funke. 

σπλάγχνον, ov, τό, nur im Pl. 
vorfommend: Alles, was vom Opfe: 
thiere übrig blieb, nachdem die Gr 
ter ihren Antheil erhalten hatten, δὲ 
Opferfleifh, welches zum Schmauſe 
diente. 

σπόγγος, ov, ὃ, der Schwamm. 

σπόμενος, Partic. Aor. 2. zu ἕπομαι, 
w. ſ. | 

σπονδή, ἧς, ἡ, (σπένδω) 1) des Tran? 
opfer; 2) im Plur. der bei {εἰν | 
den Verträgen austgegoſſene Wein | 
daher die heiligen Verträge ſelbſt. | 

σπουδή, ἧς, N; (σπεύδω) die Fi | 
die Geſchwindigkeit/ der Eifer, δὲς | 
Mühe; ἀπὸ σπουδῆς, im FKLrub 
wirklid. 

σπουδῆ, Adv. (eigentlich: Dat. Un 
σπουδὴ) ernſtlich, mit Mühe, ον 
fehr, mit genauer Noth, kaum. 

σταδίη, ns, N, f. oradie, Ceigentich 
Fem. von στάδιος, 80. voulyn, W 
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στάἀδ 


ches auch oft dabei ſteht) der ordent⸗ 
liche, der foͤrmliche Kampf, der Nah⸗ 
kampf. 

στάδιος, In (la), ἐὸν, στημι) ſtehend: 
ὑσμίνη or., der Nahkampf; entge: 
gengefegt dem Scharmügel. 

στάζω, Aor. 1. στάξα f. ἔσταξα, Im- 
per. στάξον, ἰῷ teäufle, gieße herz 
ab, χατά τινος, über etwas, τινί, 
an Jemand, ἔν τινὶ, wohinein. 

στάϑμη, ns, ἡ, (ἴστημι) das Richt⸗ 

ſcheit, die Richtſchnur der Zimmer: 
leute. | 

σταϑμός, οἵον 6, (ὕστημι) 1) der Ort, 
wo etwas ficht, ſich aufhält; von 

- Menfchen: die Wohnungz von Thies: 
ren: der Stall, das Behette; 2) der 
Waagebalken, die Waage, 

oreinoev, Ste Perf. Plur. Opt. Aor. 2. 
von ἵστημι f. σταῖεν. 

orav ft. ἔσταν und ἔστησαν, Ite Perf. 
Plur. Aor. 2. von ἵστημι. 

στάς, Partic. Aor.2. von ἵστημι, w. ſ. 

σεάσχον, ἰῷ fand; homerifche und 
überhaupt ionifche Form des Aor. 2., 
meiftens mit dem Begriffe des Oft⸗ 
maligen; zu ἵστημ. na 

στατός, ἡ, 6v, (Verbale von ξστ 
geſtellt, ftehend ; ἵππος or., ein-im 
Stalle ftehendes Pferd. 

σταυρός, οὔ, ὃ, (ἔστημι) der Pfahl: 
ω, 458. 


σταφυλή, ἧς, ἡ, die Weinrebe, Weinz. 


traube: o, 561. 

σταφύλη, 75, ἦν die Bleiwaatge; ἵπποι 
“ἐπὶ νῶτον ἔϊσαι σταφύλῃ (β, 765), 
Stuten an Rüden oder Höhe gleich 
nah der Bleiwage, ὃ. h. ſchnur⸗ 
gleichhoch. 

στάχυς, vos, ὃ, die Aehre, vom Ge: 
traide. 

στείβω, ἰῷ trete, trete mit Süßen, 
zertrete, c. Acc. 
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oreivos, 805, τό, (στείνω) die Ente, 
der enge Weg, das Gedraͤnge. 
orelvo, poet. f. στένω, ἰῷ made ἐπε 
ge; das Med. στεένομαι, ich werde 
beengt, bin beengt, bin gedraͤngt 
vol, τινί, wovon: ꝙ, 220. 
στεινωπός, οὔ, ὃ, ἡ» (στεινός, dicht. 
f. στενός) enge, beengt; ὁδὸς or., 
‚der Engweg, der enge Weg. 
στείομεν ft. στῶμεν, epifche Iſte Perf. 
Plur. Conj. Aor. 2.34 ἕστημι, τὸ. f. 
στείρη, ns, ἡ, ion. f. στεῖρα, der Haupts 
balfen im Boden des Schiffes, der 
Kielbalken. | 
στείχω. Aor. 2, Zorıyov, ἰῷ trete, 
fhreite, gehe, reife, ἔς τι, wohin; 
ἅμα τινὶ or., mit Semand gehen. 
στέλλω, Aor. 1. στεῖλα f. ἔστειλα, 1) 
ἰῷ ftelle hin, made zurecht, ordne, 
c. Acc.; 2) ἰῷ fende hin, fdide, 
τινά, Semand, εἴς τι, wohin; 3) ih 
bri zum Stehn, ziehe ein, ziche 
sufhmen, 2. (δ. forte, die Segel; 
da Med. στέλλομαι, 1) ἰῷ made 
zurecht, ordne mid, rüfte 
ih; 2) ich siehe ein, τί, etwas, 
mit Bezug: auf dad Subject. 
στέμμα, ατος, τό, (von στάρρ) eigent⸗ 
"fich: der Kranz, ſodann: "de Bins 
de, Priefterbindez αν 14 bedeutet ἐδ 
infulae: ΝΣ 
στενάχεσχον, homerifche und überhaupt 
ionifche Form des Imperf., meiftens 
ein Pflegen ausbrüdend, von ore- 
γάχω, das τ, 132 (τὴν ἀεὶ στενά- 
χεσχ) activ fteht. 
σστεναχίζω und das Med. orevayflo- 
μαι, (στενάχω) ἰῷ ſeufze, ſtoͤhne; 
ὑπὸ ποσσὶ μέγα στεναχίζετο γαῖα, 
die Erde ftöhnte oder erbröhnte laut 
unter ihren Zritten. 
στενάχω, (von στένω) ich fühle mid 
beentt, feufse, Höhne; von Roffen: 
ἰῷ Reiche; ebenfo wird auch das Med. 
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gebraucht; 2) von Ieblofen Dingen, 
4. E. von Waldftrömen: ich tofe, 
rauſche (m, 391). 
στένω, eigentlich: [ὦ beenge; fodann: 
ih bin beengt, fühle mid beengt, 
feufze, Höhne; von Winden: ἰῷ 
tofe, braufe, 
᾿ς στερεός», ἡ (4), ὁν, (von Zorn) 1) 
feſtſtehend, feft, ftarf, von Rinder: 
bäuten; 2) metaph. hart, z. ©. 
ἔπεα στ., harte Worte; das Adv. 
στερεῶς, feft, hart, hartnädig. 
στέρνον, 010, τό, (von στερεός) eigent⸗ 
lich: δίς knoͤcherne Bruft am Vor: 
dertheile des Leibe, ſodann: die 
Bruft überhaupt. 
στεροπή, ἧς, ἡ, (ἀστράπτω) 1) der 
Blanz, Schimmer, vorzüglich von 
Erz; 2) der 518, Wetterſtrahl. 
στεροπηγερέτα, a0, ὃ, (στεροπή und 
ἐγείρω) der Bligerweder, Blitzſen⸗ 
der: π, 298. 
στεῦται und oreüro, 2 homerifche For: 
men für ἕσταται, ἕστατο,, meiftens 
in der Bedeutung profiteri, alfg für 
ὑφίσταται, ὑφίστατο, id fiche δα, 
made Miene, verfihere, mit folgen- 
dem Inf. gt 
στεφάνη, ἧς» N, (στέφω) Alles, was 
den obern Theil oder das Haupt εἰς 
ner Perfon oder Sache umgiebt; 
daher: 1) der Kransz; von befränzs 
ten Zungfrauen gebraudt; 2) die 
Sturmhaube der Heroen; 3) die 
Bergkuppe. | 
στέφανος, ov, ὃ, (στέφω) der Kranz; 
or. πολέμοιο περέ ae δέδηε, ber 
Kranz des Krieges ift rund um dich 
entbrannt, d. h. zund um dich lo: 
dert die Flamme der Schlacht. 
στεφανόω, Perf. Pass. ἐστεφάνωμαι, 
Plusq.-perf. ἐστεφανώμην (orepa- 
vos) ἰῷ umkränze, umgebe; im 
Pass. ih winde mich als ein Kranz, 


στίλ, 

ἰῷ winde ἰῷ rund herum, 2. €. 
φόβος περὶ αἰγίδα πάντη ἐστεφά- 
vyoraı, Schreden windet ſich rund 
herum um bie Aegibe; ἀμφὶ δέ μιν 
ϑυόεν νέφος ἐσιεφάνωτο, um ihn 
wand ſich eine duftende Wolke. 

στέφω, ἰῷ Fränze, Fränze herum, τῷ 
etwas, ἀμφέ τινε, um Jemand: σ, 
205. 

στέωμεν fl. στῶμεν, Iſte Perf. Plur. 
Conj. Aor. 2, von Zorn, w. f. 

στῆ ft. ἔστη, 3te Perf. Sing. Aer. 9. 
von ἕστημε. 

στήης, στήῃ, fl. στῆς, στῇ, θές und Ste 
Perf. Conj. Aor. 2, von Forms, w. ſ. 

στήϑεςφιν, epiih fl. στηϑέων, Gen. 
Plur. von στῆϑος. 

στῆϑος, E05, τό, (vielleicht von Farnuı) 
die Bruft, | 

στήλη, ns, ἡ, (ἴστημι) 1) die Saͤule, 
der Pfeiler, vorzüglich die Säule, 
die man zum Gedaͤchtniß einem aufs 
Grab feht, der Grabſtein. 

στήμεναι ft. στῆναι, Inf. Aor. 2. von 
ἕστημι. 

στηρίζω, Fut. στηρίξω, Aor. 1. tori- 
ριξα, 3te Perf. Sing. Plusq.-perf. 

53.20Tng1xT0, (von στερεός, nad 
ern von ἴστημι) 1) τῷ ſtelle feſt, 

ftelle hin, τέ, etwas; 2) ἰῷ ſtuͤtze, 
lehne woran, reihe an einander, }. 
E. χαχὸν χαχῷ ἐστήρικτο Gr, 111), 
Unglüd war an Unglüd gereiht; das 
Med. ormoloum, ἰῷ Rüge mid, 
ſtehe feſt. 

dryoomaı, Fut led. von ἕστημι. 

στήτην ft. ἔστήτην, Ste Perf. Dual, 
Aor. 2. von ἵστημι, τὸ. f. 

στιβαρός, ἡ (d), ὄν, das Adv. στιβα- 
ρῶς, (στείβω) dicht, gedrungen, 
kraͤftig, feſt, ſchwer; ein Beiwort 
der Hand, der Lanze und des Schildes. 

στίλβω, ἰῷ glaͤnze, ſtrahle, ſchimmere, 
τινί, wovon. 


x 


στιλ 


στιλπνός, ἡ, ὄν, (von στίλβω) glaun- 
zend, ſtrahlend, funfelnd. 

στίχας, beögl. στίχες und oreyös,.gehö: 
ren zu dem ungebräuchlichen Nom. 
ἡ στίξ (στείχω) das Blied, die Reis 

be, die Schaar. 

σιιχάομαι, dte Perf. Plur. Imperf. 
ἐστιχύωντο ft. ἐστιχῶντο, (verwandt 
mit στίχος, στείχων ἰῷ gehe in Keih’ 
und Blied, ἰῷ ehe, komme, ἀπό 
τινος, von wo, εἴς τι, wohin. 

στόμα; atog, τό, 1) der Mund; ἀνὰ 
στόμα ἔχειν, im Munde führen; 
‚ metaph. στ. πολέμου, (τ, 318) der 
Schlund oder Rachen des Krieges, 
ft. der verfehlingende Krieg; 2) die 
- Mündung, Oeffnung; von Flüffen, 
wie auch von einer Bucht, welde 
das Meer in fih aufnimmt. 

στόμαχος, 010, ὃ, (στόμα) die eff: 
nung, der Schlund, die Kehle, 

orovay&o, Inf. Aor. 1. orovayjoaı, 
(στοναχή) ἰῷ ſeufze. 


᾿ στοναχή, ἧς, ἡ, (στένω, στενάχω) der 


Seufzer, das Stoͤhnen. 

στονόεις, 8000, εν, (στόνος) 1) trau⸗ 
rig, jammervoll; ἀοιδὴ or. (ω, 721), 
der Trauergeſang; 2) Seufzer brins 
gend, Jammer erregend; ein Bei- 
wort der Gefchoffe. 

στόνος, ov, ὃ, (στένω) das Befeufse, 
Beftöhn, der Sammer, 

στορέννυμι, Fut, (von ber ungebräucdh: 
lihen Grundform στορέω) στορέσω, 
Aor. 1. ἐστόρεσα und στόρεσα, Inf. 

. στορέσαι, Partic. στορέσας, ich breite 
aus, firede hin, fi ausgebreitet 
bin, ri, etwas. 

στρατάομαι, es findet ſich nur te Perf. 
Plur. Imperf. ἐσερατόωντο, distrah. 
fl. ἐστρατῶντο (στρατός) 1) ἰῷ la⸗ 
gere mich; 2) ἰῷ made einen Feld⸗ 
zug, πρός τι, gegen etwas. 

στρατός, οὔ, ὁ, (gehört zu στορέννυμι) 


ῥα 
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eigentlich: das gHelstterte Seer, fo: 
dann: das Heer Überhaupt. 

στρατόφιν, poet. Gen. fl. στρατοῦ, 
von στρατός. 

στρεπτός, ή, ὄν, (Verbale von στρέ- 

. Yo) 1) geflochten, gewunden z yı- 

᾿ τὼν στρ. (pP, 31), ein aus geglie- 
dertem Metalle verfertigter Panzerz 
2) was fi leicht drehen oder bes 
wetten läßt, geläufig; ein Beiwort 
ber Zunge, v, 248 στρεπτὴ γλῶσ- 
σα Boorwvr 3) metaph. wandelber, 
zu erweidhen (1, 497). 

στρεύγομας, (mit στρέφω, στρέφομαι 
verwandt) ἰῷ werde allmdlig ent⸗ 
fräftet, verliere den Muth. 

στρεφεδινέω., Aor. 1. Pass. dte Perf. 
orgepedivndev f. ἐστρεφεδινήϑησαν, 
(στρέφω und δινέω) ἰῷ drehe im 
Wirbel herum; daher im Pase. id) 
werde wie im Wirbel herumgedreht, 
ich fhwindele (σι, 791). | 

στρέφω, Fut. στρέψω, Aor. 1. στρέ- 
ya f. ἔστρεψα, (von τρέπω) ἰῷ 
Örche, wende, kehre, biege um, c. 
Acc. auch inter. ἰῷ kehre, wende 
mid; das Med. στρέφομαι, wozu 
dad Partic. Aor. 1. Pass. στρε-- 
φϑείς, 1) ἰῷ drehe mich, wende 
mid; 2) ich treibe mich herum, hal⸗ 
te mich auf. 

στρέψασκον, homerifche und überhaupt 
ionifhe Form des Aor., meiftens 
öftre Wiederholung anzeigend, von 
στρέφω. 

στρόμβος, ov, ὃ, (στρέφω) der Kreis 
fel. 

στρουϑός, οἷο, und ἡ, der Sperling. 

στροφάλιγξ, yyos, N, (στρέφω) der 
Wirbel; χονίης στρ.» der Staub: 
wirbel (#, 775). 

στρωφάω, Med. στρωφάομαι, poet. 
i. q. σερέφω, στρέφομαι. 

στυγερός, ἡ (cd), 09, bad Adv. στυγε-- 


— 


304 στυγ 


ρῶς (στυγέω) 1) verhaft, ſchrecklich, 
Kraus, abſcheulich z 2) traurig, be= 
teübt, unerfreulih; das Adv. auf 
eine ſchreckliche Weife, 

στυγέω, 1) ἰῷ ftuße, ſcheue mid, mit 
folgendem Inf.; 2) trans. ich fcheuc, 
fürdte, τινά, Jemand. 

Σιύμφηλος, ov, ὁ, ἡ, ἴοι, f. Στύμ-- 
(αλος, Stymphalos, ein Städtchen 
in Arkadien am See gleiches Na— 
mens. | 

Στύξ, Στυγός, ἡ, (στυγέω) der Styr, 
der Schauderhafte; ein Fluß der 
Unterwelt. * 

Στύρα, mv, τά, Styra, eine Stadt in 
Eubda. 

στυφελίζω, Fut. στυφελέξω, Aor. 1. 
ἐστυφέλιξα und στυφέλιξα, ἰῷ ſchla⸗ 
ge, βοβε, treibe, draͤngge zuruͤck oder 


weg, rıya, Jemand, ober τή, etwas; 


ἐξ ἑδέων or., von den Sitzen ober 
Thronen werfen; 2) id mißhandle, 
behandle hart, c. Acc. 

σύ, Gen. σοῦ, σέο, σεῖο, σεῦ und σέ- 


ϑεν, Dual. σφῶϊ, Plur. ὑμεῖς, du, 


"Gen. deiner, Dual. ihr beide, Plur. 
ihr. 

συβόσιον, οὐ, τό, (σῦς und Booxa) 
die Heerde Schweine; mit dem Bus 
Tas von συῶν, / 

σύγε, Gen. ooiye, verſtaͤrktes σύ, du 
wenigſtens, du. 

συγχαλέω, Partic. Aor. 1. — 
σας, (σύν und χαλέω) ἰῷ rufe zu: 
fammen, verfammele, τινά, Se: 
mand. | | 

συγκλονέω, (σύν und κλονέω) ἰῷ be: 
‚wege heftig sufemmen, bringe zu: 
fammen in Derwirrung, 

συγχυρέω, ungebräudhliche Nebenform 
συγχύρω, wovon homerifches Fut. 


-χύρσω, Opt. Aor. 1. Ste Perf. 


᾿ συγκχύρσειαν (σύν, κύρω) ἰῷ οβε 


συμμ 


συγχέω, Aor. 1. συνέχευα und σύγ- 
χεα (ο, 866), Aor.2. ſynk. συγχύ- 
μην, (σύν, χέω) ἰῷ gieße zuſam⸗ 
men, werfe zufammen, verwitre, 
betrübe, vernichte, c. Acc.; (δ, 269) 
ὅρχια συγχ.. beſchworne Bündniffe 
breden; im Pass. ἰῷ gerathe in 
Dermwirrung, verwidele mich; von 
Bügeln. 

συλάω, Fut. Inf. συλήσειν, Partic. 
συλήσων, Aor. 1. Opt. συλήσεια, 
Conj. συλήσω, Partic. συλήσας, 1) 
ih nehme hin, nehme ab, τί, εἰς: 
was; 2) ich nehme weg, raube, τί, 
etwas, ἀπό τινος, wovon; vorzuͤg⸗ 
[ὦ vom Ausplündern gefallener 
Feinde gebraucht; felten: ich beraus 
be, τιγά, Jemand, zi, einer Sadı. 

συλεύω, Nebenform von und ftatt av- 
λάω, ἰῷ raube, beraube, τινά, Je 
mand. 

συλλέγω, Partic. Aor. I. συλλέξας, 

(σύν und λέγω) ich lege zuſammen, 

bringe zuſammen, τί, etwas; das 

Med. συλλέγομαι, Aor. L. συλλεξά- 

μὴν ft. συνελεξάμην, ἰῷ ſammle, 

mit Bezug auf das Subject, ὅπλα 

πάντα, alle meine Geraͤthe, ἔς τι, 

wohinein. 

συμβάλλω, Aor. 2. σύμβαλον fi. συν-- 
ἔβαλον, (σύν und βάλλω) 1) ih 
werfe zufammen, τέ, etwas; 2) ἰῷ 
bringe zufammen, bringe zum Kam⸗ 
pfe sufammen, zıy&, zwei Perfonen; 
πόλεμον συμβ,, Krieg zufammen: 
bringen, d.h. praelium miscere, 
im Kampfe Zufammentommen; 8) 
neutr. ἰῷ Fomme zufammen, mit 
folgendem Inf.; das Med. συμβάλ-- 
λομαι Aor. 3. συνεβαλόμην, ἰῷ 
bringe mid zuſammen, Fomme zus 
femmen, betgegne, τινί, einem. Vgl. 
Zuvußello,. 


zuſammen, treffe zufammen: ψ, 435, συμμάρπτω, Partic. Aor. 1. συμμάρ- 


> 
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pas, (σύν und μάρπτω) ἰῷ faffe 
sufemmen, τοῖς sufammen, τί, εἴς 
was. 

συμμητιάομαι, Inf. συμμητιάασϑαι ft. 


συμμητιᾶσϑαι, (σύν und μητιάο- 


gie) ich berathe mich mit, beraths 
ſchlage mid mit, 

συμμίσγω. homerifches Praes. (fonft 
ovuulyvvuı) ἰῷ vermiſche; Med. 
ovuuloyoucı, wozu Aor. 1. Pass. 
ovveulysnv,id vermifche mid, kom⸗ 
me zufammen, bisweilen τινί, wo⸗ 
mit; w, 637. β, 753. 

σύμπας, ασα, av, (σύν und πᾶς) ganz 
fo viel ald ξύμπας, τὸ. f. 

ovunnyvuuı, Aor. 1. συνέπηξα, (σὺν 
und ἠήγνυμι) ἰῷ ſchlage zufammen, 
verdichte. 

συμπίπτω, Aor. 2. συνέπεσον, (σύν 
und πίπτω) ἰῷ flürze zufammen, 
werde handgemein. 

συμπλαταγέω, Aor. 1. ohne Augm. 
συμπλατάγησα, (σύν und πλαταγέω) 
ἰῷ fhlage zuſammen, zıvl, womit. 

συμφερτός, N, ὄν, (σὺμφέρω) zufams 
mengebracht, vereinigt, 

ovupeow, (σύν, φέρω) id trage zus 
‚ fammen; das Med. συμφέρομαι, 
Fut. συνοίσομαι, ἰῷ trage mid) zu: 
femmen, fomme zufammen, treffe 
zufammen, πτόλεμόνδε ober μάχῃ, 
zum ober im Kampfe. | 

συμφράδϑμων, ovos, (συμφράζομαι) 
der mit mir Kath pflegt, der Mit⸗ 
rather. ὁ 

συμφράζομαι, epifhesgkut. συμφράσ- 
σομαι, Aor.1. συμφρασσάμην, epiſch 
f. συνεφρασάμην, (σύν und φράζο-- 
᾿ μαι) ἰῷ pflege sufammen Kath, finz 
ne zufemmen aus, τί, etwas, τιγέ, 
mit Jemand. 

σύν und ξύν, Praepos. c. Dat. mit, 
fammt, nebft; σὺν ϑεῷ, mit Got: 
tes. Huͤlfe, unter Gottes Beiſtand; 

Φ Wörterb, zur Ilias. . 
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σὺν δύο (σώνδυο) zwei zufammen, 
Als Adv. und in den Compositis 
heißt σύν, mit, zugleich, zuſammen. 
ovvayelow, (σύν und ἀγείρωλ ich brins 
ge zuſammen; dad Med. συναγεί- 
goueı, Partic. Aor. 1. avveyeıpd- 
μενος, Partic. Aor. 2. ſynk. ovve- 
yoousvos, 1) id bringe mir zus 
fammen, Iefe für mid aus, τέ, cts 
was; 2) ich verfammele mich. 
ovrayvuuı, Aor. 1. συνέαξα, Inf. ovv- 
ἄξαι, (σύν und ἄγνυμι) ἰῷ breche 
zuſammen, zerbreche, zerfnirfche, c. 
Acc. Vergleiche Furayvuuı. 
συνάγω, (σύν und ἄγω) ἰῷ bringe 
- zufammen, führe zuſammen, c. Acc.; 
ὑσμίνην ouvay., einen Kampf zu: 
fammen bringen, db. h. zufammen 
kaͤmpfen (a, 764); ὅρχια πιστὰ 
ϑεῶν ovvay., DOpferthiew zum fei⸗ 
erlihen Bertrage zufammenbringen 
(γ, 369). ©. ξὐνάγω. 
συναίνυμαι, (σύν und ᾿αἴνυμαι) ἰῷ 
nehme zufsmmen, fammele, τέ, et: 
was. 
συναιρέω, Aor. 2. — epiſch ſt. 
συνεῖλον, (σύν und αἱρέω) ἰῷ nehe 
me zufammen, drüde zuſammen, 


σύγε" 


reiße weg, zerquetfhe, zerknirſche, 


τί, 
740. 

συναντάομαι, Conj. Aor. 1. συναν--: 
τήσωμαι, (σύν und ἀντάω) ἰῷ Foms 
me entgegen begegne, τινί, einem. 

συνάντομαι, ο. Dat. i. q. συναντάο--: 
μαι. 

συναράσσω, Fut. συναράξῳ, Aor. 1. 
ohne Augm. συνάρᾳξα, (σύν, ἀράσ-- 
σωὶὴ ἰῷ zerfchmettere, τίς etwas. 

συνέδραμον, Aor.2. zu συντρέχω, w. ſ. 

συρεεργάϑω epiſch f. συνειργάϑω, (σύν 
und εἰργάϑω ji. q. εἴργω) ἰῷ ſchließe 
ein, umſchließe. 

σύνειμι, (σύν und εἶμι) ἰῷ komme 


20 


etwas: ἀμφοτέρας ὀφρῦς “π, 


v 


306 


zuſammen, gehe zuſammen, ἔς τι, 
wohin, vorzuͤglich um zu kaͤmpfen; 
davon συγέτην, homeriſche Form des 
Dual. Imperf.”(r, 476 und fonft). 
Vergleiche ξὕὔνειμι. 

συνελαύνω, Aor. 1. epiih συνέλασσα 
f. συνήλασα (σύν und ἐλαύνω) ἰῷ 
treibe sufammen, c. Akc. Bergl. ξυν- 
ελαύγω. 

σύνελον ft. συνεῖλον, Aor. 9. zu συ»- 
αιρέω, w. ſ. 

συνεοχμός, οὔ, ὃ, (συνέχω). die Ders 
bindung, die Suge. 

συνεσταώς, Partic. bes ſynk. Perf. zu 
συνίστημι, w. ſ. 

συνεχής, ἕος, 6, N, (συνέχω) zuſam⸗ 
menbäntend, in einem fort, immer: 
während; das Neutr. Sing. fteht 
als Adv. 

συνέχω, wpifches Imperf. σύνεχον ft. 
συνεῖχον, Partic. Perf. epiſch curo- 
χωχώς, nämlid) ἕξω, ὄχα, ὦχα, 
ὕχωχα und dafür ὕχωχα, (σίν und 
ἔχω) 1) ἰῷ halte zufemmen, zi, 
etwas; 2) im Partic. Perf. id) treffe 
zufammen, foße sufammen. ©. Eur- 
έχω. 

συνημοσύνη, ης, ἡ, (συνίημι) die Vers 
einigung, der Dertrag: x, 261. 

συνϑεσία, ας, ἢ, (συντέϑημι) der Vers 
trag, der Auftrag, das Buͤndniß. 


συνίημι, (σύν und in) ἰῷ fende zus 


σὺ 


femmen; das Med. συνέεμα', Conj.- 
Aor. 2. Plur. συνώμεϑα, wir fommen- 


zufemmen, machen einen Dertrag, 
ἀμφί τινι, über etwas (», 382). Weit 
häufiger find die Formen mit ξ, auch 
ohne Versbebürfniß. ©. ξυνέημι. 
συνίστημι, Partic. des fon. Perf. auv- 
εσταώς (σύν und ἵστημι) ἰῷ ftelle 
zuſammen; das Partic. Perf. hat 
neutrale Bedeutung: ich ftehe zus 
femmen, entftehe, erhebe mid. 


σφαι 


συνοισίμεϑα, 1fte Perf. Plur. Fut. 
Med. zu συμφέρω, τὸ. f. 

ovvoolvw (σύν und dolvw) ἰῷ fee 
zufammen in Bewegung, vege ds 
ſammt auf: ων 467. 

συνοχωχώς, f. συνέχω. 

συνταράσσω, Aor. 1. συνετάραξα, 
(σύν und ταράσσω) ἰῷ bringe ganz 
in Derwirrung, verwirre, βότε, c. 
Acc. 

συντίϑημι, (σύν und τέϑημι) ἰῷ lege 
ober ftelle zufammen; das Med. 
συντίϑεμαι, Aor. 2. ohne Augm. 
ovv9£unv, Imper. σύνϑεο, Plur. 
σύνϑεσθε, nur im Med. und auf 
nur in ber Bedeutung vorfommend: 
ih merfe auf, achte, vernehme; ge⸗ 
wöhnlih absol. auch c. Acc. ber 
Sache. 

συντρέχω, Aor. 2. συνέδραμον, (σύν 
und τρέχω) ἰῷ laufe zuſammen, 
tenne zufsmmen, Sıgyeeooe, mit ben 
Schwerdtern. 

σύριγξ, yyos, ἡ, 1) die Sirtenflöte, 
Shalmeie; 2) die Speerſcheide: T, 
887. 

σῦς, ovös, ὁ, ἡ, Dat. Plur. σύεσσι 
und συσίν, der Eber, die Sau, 
das Schwein; σ. ἄγριος, das wils 
de Schwein; a. χάπρος, der wilde 
Eber. 

σύτο ft. ἔσσυτο, Ste Perf. Sing. Plusg.- 
perf., welches aber meiftens als ſynk. 
Aor. gebraucht wird, von σεύω, w.f. 

συφορβύς, οὔ, ὁ, (σῦς und φέρβω) 
der Schweinehirtz παῖς σ., der 
Schweinhirtenknabe: φ, 282, 

op fl. σφέ und σφίέ * optlv, ſ. 
σφέες. 

σφάζω, Fut. σφάξω, Aor. 1. ἔσφαξα 
und σφάξα ; ἰῷ ſchlachte, ſchlachte 
ab, τί, etwas. 

σφαιρηδὸν, Adv. (σφαῖρα) τοῖς eine 
Kugel, nach Art einer Kugel, 


σφάλ, 


σφάλλω, Inf. Aor. σφῆλαι, ἰῷ made 
wanken, ſuche gleiten zu machen, 
bringe sum Selten, 

σφεδανός, ἡ, ὧν, (wahrfcheinlich mit 
σφοδρός verwandt) heftig, unges 
ſtuͤm, mit Kraft. 

σφέες, contr. σφεῖς, Gen. σφέων und 
σφείων", contr. σφῶν, Dat. σφίσι, 
σφίσιν und σφί, σφίν, Acc. σφέας, 
contr. σφᾶς und σφέ, Plur. des 
Pron. Subst. der 8ten Perfon: fie, 

ihrer, ihnen, fie. 

σφείων ft. σφέων. — Gen. von 
σφέες, w. Sf. _ 

σφενϑδόνη, n5, N, die Schleuder, ein 

aus Wolle oder Leder gemachter 
Etreif, in der Mitte etwas breiter. 

σφέτερος, ἡ (a), ον, (von σφέες) ihr, 
ihre, ihr. 

σφηχόω, ἰῷ ziehe zufammen, binde 
feft, mache {εἴ (0, 52). 

σφῆλαι, Inf. Aor. 1. zu σφάλλω, w.f. 

σφήξ, 'σφηχός, ὁ, δῖε Wespe. 

σφί, σφίν, σφίσι, σφίσιν, Dat. Plur. 
von σφέες, τὸ. f. 

σφονϑδύλιον, ov, τό, der Wirbelkno⸗ 
hen des Kuͤckgrats. 

σφός, σφή, σφόν, (von σφέες) ihr, 
ihre, ihr. 

σφυρόν, οὔ, τό, der Rnoͤchel. 

σφωέ und σφώ, Gen. und Dat. σφωΐν, 
wurden auch abgekürzt in σφέ und 
σφίν, Dual, δεὸ Pron. Subst. der 
Sten Perfon: fie beide. 

σφῶϊ und σφώ, Gen. und Dat. σφῶϊν, 
Dual, des Pron. Subst, der 2ten Per: 
fon: ihr beide, 

σφωΐτερος, ἡ (@), or, (von σφῶϊ) euer 
beider, von euch beiden: α, 216. 

σχεδίην, Adv. (von mei) nahe, in 
der Naͤhe. 


> 
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σχεδόϑεν, Adv. (von σχεδόν) 1) aus 
der Nähe; 2) nche, 

σχεδόν, Adv. (von σχεῖν, ἔχω) nahe, 
in der Naͤhe; bisweilen c. Gen. 

σχέϑον und ἔσχεϑον, find wahrfcheins 
lich nur Nebenformen f. ἔσχον, Aor. 
2. von ἔχω, fo daß man kein neueg 
-Praes. σχέϑω anzünchmen braucht, 
Inf. σχεϑέειν ft. σχεϑεῖν, 1) absol, 
ih halte, halte feſt; 2) ἰῷ halte, 
τί, etwas, πρόσϑεν, vorn, ἐπί τινι, 

- woran; πάροιϑεν αὑτοῦ 0%. τι, et⸗ 
was vor ſich halten; 8). ih Halte ab, 
halte zurüd, hemme, τί, etwas; 
4) id) halte hin, lenke, περὶ τέρμα, 
um das Biel. 

σχέο ft. σχοῦ, Imper. Aor. 2. Med. 
zu ἔχω. 

oy£ıkıos, In («), τον, (σχεῖν) 1) un: 
ternehmend,, Fühn, verwen, tolls 
fühn; 2) geweltthätig, hart, draus 
fam; 3) Pass. elend, ungluͤckich. 


σώω 


σχίζη, ης», ἡ, f. σχίζα (σχίζω) der 


Scheit Holz, 865 klein Hefpaltene 
Sol. 
Zyoivos, ov, 7, Sqhoinos, ein Ort in 
Boͤotien. 
σώεσχον, homeriſches und überhaupt 
ionifches Imperf. mit der Bedeutung 
des Dftmaligen, von σώω, w. f. 

σῶχος, (Ableitung ungewiß) ſtark, kraͤf⸗ 
tig; ein Beiwort des Hermes: v, 
72. 

σῶμα, ατος, To, der Körper, der Leib; 
bisweilen der Leichnam. 

σῶς, nur im Nom. Sing. Masc. vor: 
fommend,. wohlbehalten, metaph. 
‚fiher, gewiß (v, 773. x, 332), 

σώω, aus σαόω contr., hievon σωε-- 

. 0209, Ὁ. ſ. 


20 " 


T, ber neunzehnte Buchftab bes gries 
chiſchen Alphabet; daher bei Homer 
Beichen des neunzehnten Gefänges, 

τὶ apoftr. ft. τέ, w. f. 

τάγε, τάδε, Neutr. Plur. von ὅγε, 
öde, τὸ. f. 

ταγός, οὔ, ὃ, (τάσσω) der Anordner, 
Anführer, Befehishaber, Sührer: 
ψ, 160. 

ταλαεργός, οὔ, ὃ, N, (τλῆναι, ἔργον) 
bei der Arbeit ausharrend, arbeits 
duldend; ein Beiwort bed Maules 
feld: y, 654. 

τάλαντον, ov, τό, (dom ungebräudhli- 
den τλάω) 1) die Waagſchaale; im 
Plur. Die Waage; 2) ein beftimm- 
tes Gewicht, befonders an Bolde, 
4. E. δύω χρυσοῖο τάλαντα (0,507); 


8) metaph. das vom Schickſal Bes® 


ſchiedene, f. π, 658. 
τάλαρος, ov, ἑ, (Ableitung ungewiß, 
vielleiht von dem ungebräuchlichen 
ταλάω) der geflochtene Korb, der 
Korb überhaupt: σ, 568. 
ταλασίφρων, 0v05, ὃ, N, (vom unge: 
braͤuchlichen ταλάω und φρήν») im 
Serzen duldend, des Duldens ger 
wöhnt, muthig, tapfer. ὦ 


τολαύρινος, οὐ, ὃ, (von bem unge: - 


bräudlichen ταλάω und ῥινός) der 
mit dert. ftierledernen Schilde tapfer 
Widerftand leiftet, ſchildandringend, 
tapfer; gewöhnlich ein Beimort des 
Arts; in (mn, 289) ταλαύρινον πο-- 
λεμίζειν ſteht es ald Adv. tapfer, 
beharrlich. 

ταλάφρων, 0906, ὃ, 7, verkürzt i i. q. 
ταλασίφρων,, τὸ. ſ. 

ταλάω, im Praes. ungebraͤuchlich, wo⸗ 
zu jedoch der epifche Aor. 1. ἐτά-- 


TOVo 


λασσα ft. ἐτάλασα, Conj. ταλάσσης, 


πῃ, gehören; ich nehme auf mich, ge 


winne es ber mich, erfühne mid, 
mit folgendem Inf. 

τἄλλα ft. τὰ ἄλλα, 866 Uebrige, von 
ἄλλος. 

ταμέειν fi. aueiv, Inf. Aor. 2, von 
τάμνω, w. f. 

ταμεσίχρως, 005, ὃ, N, (τάμνω, τέ- 
μνω und χρώς) die Haut — den 
Körper ſchneidend oder verwundend; 
vorzüglich ein Beiwort der Lanze. 

ταμίη, ns, ἢ, f. —La, die Austgzeberinn, 
Schaffnerinn; bisweilen mit dem Zu: 
ſatze γυγή. 

ταμίης, ov, ὃ, ion. f. —las, (τέμνω) 
der Anordner, Auffeher, Verwalter; 
ein Beiwork des Zeus, aber auch von 
Menfchen gebraudt. 

zauvo, ioniſche Form ft. τέμνω, Aor. 
2. ἔιαμον und τάμον, Conj. raum, 
Opt. τάμοιμι, Inf. ταμέειν, Partic. 
ταμών, 1) ἰῷ ſchneide, fehneide ab, 
ſchneide duch, haue ab, zi, etwas, 
ἀπὸ τινος, wovon, ἔχ τινος, woraus, 
τινί, womit; 2) ἰῷ fondere ab, theis 
le, theile zu, τί, etwas, τεγνέ, einem; 
3) vom Schlachten δὲς Opferthiere 
bei Bünbdniffen oder Verträgen heißt 
ὅρχια τέμνειν, einen Vertrag fchlie 
fen; φιλότητα καὶ ὅρκια πιστὰ τέ- 
νειν, Freundſchaft und feftes Buͤnd⸗ 
niß fließen; ϑάνατόν τινε ὅρχισ 
z£uv., ben Tod Semand durch ein 
Buͤndniß bereiten. 

ταναηχής, £os, ὃ, ἡ, ältere Betonung 
ταναήχης, (revaos, ἀκή mit geſtreck-⸗ 
ter Spitze, ſpitzig, (darf. 

Tayaos, 0i0, ὃ, ἡ, (τείγω) geſtrectt, 


ravn 

gedehnt, lang (m, 589 αἴγανέξη Ta- 
vaös). 

τανηλεγής, ἕος, ὁ, I, (ταναός, λέγω) 
lang hinftredend; ein Beimort des 
Todes. 

τανυγλώχιν, ıv05, ὃ, ἡ, (τανύω, γλω-- 
xiv) imit geftredter Spite, mit lan⸗ 
Ber Spite; ein Beimort bes Pfeile. 

τανυήχης, 806, ὃ, N, (τανύω, ἀχή) 
mit langer Spite, dann: langges 
ſtreckt. 

τανύπεπλος, ou, ὃ, N, (τανύω, πέ- 
Los) mit langem Bewandte; ein 
Beiwort der Thetis und Helena. 

zayunıdovf, γος, ὃ, N, (τανύω, πτέ- 
ρυξὺ mit ausgeſtreckten Slügeln, 
breitgefiügelt. 

τανύφλοιος, OU, ὃ, ἡ, (Tavim, φλοιός) 
mit langer, dicker Rinde; ein Beis 
wort des Hartriegels (π, 768). 

τανύω, epifcher Aor. 1. ἐτάνυσσα, τά-- 
yvooa und ravvoa, Plusg.-perf. 
Pass. rstavvounv, Partic. Aor. 1. 
Pass. τανυσϑείς, (von τείνω) 1) ἰῷ 
breite aus, dehne aus, firede aus, 
fpanne aus, zit, etwas; 2) ich reidhe 
dar, gewaͤhre, laſſe fih erheben, 
τί, etwas, z. ©. αἰνοτάτην ἔριδα 
πτολέμοιο Tay., den ſchrecklichſten 
Kampf fich erheben laſſen; Κρονές- 
ων ἐτάνυσσε χατὰ ἶσα μάχην, Zeus 
gewährte, oder ließ fich erheben einen 
unentfcheidenden Kampf: 3) überge: 
tragen: fih ausftreden d. h. anges 
firengt etwas thun, 
875 und fonft). 

τάπης, nos, ὃ, der Teppich, die Dede, 
der Mantel. 

ταράσσω, Aor. 1. ἐτάραξαν ἰῷ ſetze 
in Bewegung, beunruhige, verwir⸗ 
re, c. Acc. 

ταρβέω, Aor. 1. ἐτάρβησα, Opt. ταρ- 


βήσειας Partic. ταρβήσας, (τάρβος) 


1) intr. ich erſchrece, fuͤrchte mich; 


laufen (m, 
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2) act. ἰῷ fuͤrchte, ſcheue, τινά, 
Semand, ober τέ, etwas. 

τάρβος, cos, τό, die Sucht, das Er⸗ 
ſchrecken. 

Teovn, n5, ἡ) Tarne, eine Stabt in 
Lydien am Berge Tmolus. 

ταρσός, οὔ, ὃ, die Fußſohle, der un: 
tere Theil bes Fußes zwifchen Zehen 
und Ferfe. . 

Τάρταρος, ου, ὃ, der Tartaros, ber 
Ὅτε in ber‘ Unterwelt , wo die Lie 
tanen fich befinden. | 

ταρφειός, ἡ (d), Or, 1. ᾳ. ταρφής, τὸ. ſ. 

Τί pn, ης, ἡ, Tarphe, ein Ort in 
Lokris. 

ταρφής, £os, ὃ, ἡ, nur im Plur. ταρ- 
φέες und ταρφέα (von τρέφω) δι, 
dicht, häufig; das Neutr. Plur. ſteht 
als Adv. 

τάρφος, cos, τό, (von τρέφω) die 
Die, das Dikiht, ὕλης, des Wal: 
des (0, 606). 

ταρχύω, Fut. ταρχύσω, (wahrſcheinlich 
aus ταριχεύω) ἰῷ beftatte, beerdige, 
τινά, Jemand, erweife ihm die letzte 
Ehre, τύμβῳ τε στήλῃ τε (n, 457), 
durch Grabhügel und Grabfäule. 

ταύρειος, είη (a), εἰον, (ταῦρος) vom 
Stiere, vom Ochſen, vom Stier— 
felle gemacht; ein Beiwort bes Hel⸗ 
mes und Schildes. 

ταῦρος, οὐ, ὃν, der Stier, der Ochſe. 

ταῦτα, Neutr. Plur. von οὗτος, dieſer. 

τάφος, οὐ, ὃ, (ϑάπτω) 1) das Des 
graͤbniß, die Beftattung; 2) das 
Todtenmahl, LKeihenmahl; daher 
ϑαίνυμι τ., ich gebe einen re 
ſchmaus: (1. u 9). 

τάφρος, ‚010, ἡ, der, Braben. 

ταφών, ftaunend, Partic. Aor. 2. f. 
τεϑηπώς. 

τάχα, Adv. (aus ταχέα, Neutr. Plur. 

von rayüs) gefhwind, bald, In kurs 

sem. | £ 
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τάχιστος, ἡ, οὕ, Superl. von ταχύς, 
w. ſ. 

τάχος, 805, τό, (ταχύς) die — 
keit, Geſchwindigkeit. 

ταχύπωλος, υ, ὁ, (ταχύς, πῶλος) 
Χοῇε tummelnd, ſchnell zu Roß; 
sin Beiwort der Dancer. 

ταχύς, εἴα, ©, Compar. ϑάσσων, 
Neutr. θᾶσσον, Superl. τάχιστος, 
n, ον, (von ϑέω) ſchnell, geſchwind, 
hurtig, eilig; im Compar. ſchneller; 
im Superl. am ſchnellſten 3 τάχιστα 
ſteht ald Adv. fehr ſchnell, ſehr 
bald; ὅττι τάχ., fo ſchnell als moͤg⸗ 

Uch. 

ταχυτής, ῆτος, ἡ, (ταχύς) die Schnel⸗ 
ligfeit, . 

120, altes Stammwort von πανύω, 
τείνω, Tıreivo u. f. w., kömmt nur 

« Inper. τῆ, epiſch f. τάε, nimm da, 
worauf gewoͤhnlich noch ein Imper. 
folgt. 

τάων ft. τῶν, Gen. Plur. Fem. des 
Artikels ὁ, 7, τό, w. f. 

“τέ, (ε, 237) f. τεά, εἴ. τεός. 

τέ Conj. enclit,, und, aud; τέ --- τέ; 
τέ — χαί oder zufammen: τὲ χαΐ, 
τέ --- ἡδέ, ſowohl — als auch, nicht 
nur — fondern auchz oft hängt ſich 
τέ als Enclitica an Pronomina, 3. €. 
ste, und verftärft dieſe; bisweilen 
folgt es auf andere Partikeln, ἃ. €. 


τάχει 


auf δέ, εἴπερ, vu u. f. w., wo 68. 
‚ zwar auch. eine Verbindung mit dem- 


Vorigen anzeigt, aber im. Deutfchen 

„nicht überfesbar ift. Auch nach Frag: 
mwörtern wird re mit ἄρα gebraucht, 
um bie Beziehung "diefer Partikel 
aufs Vorige. zu ‚unterflügen, a, 8 
τίς ἡ ἄρ: γ, 2%6 τίς αὶ ἄρ᾽ δδ. 

Τεγέη; ns, ἡ, fe --- κγέα, Tetgea, eine 
Stadt in Arkadien. 

τέγεος, ou, ὃ δ, ἡ, (τέγος Was unter 
dem Dache iſt; ϑάλαμος r., ein Zim⸗ 


Teig 


mer im obern Stodwerfe, worfn δὶς 
Frauen wohnten. 
τεϑάρσηχα, Perf. von θϑαρσέω, w. 1. 
τεϑηλώς, aber Fem. τεϑαλυῖα, Partic. 
Perf. von Hallo, τὸ. f. 
τεϑηπώς, Partic. Perf. 2. von bem 
»ungebräudjlichen Etamme ϑήσεω, er 
fhroden, betiubt vor Schreden; 
Aor. 2. ἔταφον und τάφον, Partie. 
ταιρών, ftaunend. 
tedvauev, Inf. de8 fon. Perf. zu 
ϑνήσχω, τὸ. f. f. τεϑνάναι. 
τεθνᾶσι, Ste Perf. Plur. Perf. zu 
ϑνήσκω, fon. f. τεϑνήχασι. 
τεϑνηώς, Partic. Perf., zu ϑνήσχω. 
τεϑυωμένος, Partic. Perf. Pass. von 
ϑυόω, nur diefes Partic. findet fid, 
wohldurchduftet, wohlriechend. 
τεῖν, ſagt Homer einige Male für σοί, 
dir, fonft Aeolier und Dorier. 
zeivo, Aor. 1. Opt. reiveıe, Partic. 
τείνας, Perf, Pass. τέταμαι, Plusg.- 
perf. τετάμην, Aor. 1. Pass. ohne 
Augm. τάϑην, Partic. ταϑείς, 1) 
ih dehne aus, fpanite aus, breite 
sus, -firede aus, Ti, etwas, oder 
va, Jemand, ἐπί τινι, worauf, 
ἔν τινι, worin, περί τινι, um εἰς 
. was; τόξον r., den Bogen fpannen; 
2) ih fpanne feſt, made feft, befe 
ſtigge, τῷ etwas, ὑπό τινος, worun: 
"ter, ἔχ τινος, woran; 3) ich reiche 
dar , fende, Hewähre, laſſe entſte— 
‚ben, τέ, etwas, u E. λαίλαπα τ΄; 
‚ einen Sturm fenden (mr, 865): ἴσον 
πολέμου τέλος τ. (u, 101), einen 
gleichen. Ausgang des Kampfes ge 
währen; ἄψ ἐπὶ Πατῤόκλῳ τέτατο 
κρατερὴ ὑσμίνη (o, 543), abermals 
entftand oder erhob ſich um ben 
Patroklos ein heftiger Kampf. Im 
Med. auch mit Anſtrengung thun, 
verrihten. ©. τανύω. 
τεῖρος, eoc, τό, nur im Plur. vorkom⸗ 


\ eig 


merk, die Simmelszeihen, Sterns 

bilder\ o, 485. 

τείρω, Ki mit τέρην zum Stamme 
das ung raͤuchliche τέρω) eigentlich: 
ich reibe, \ ache mürbe; ſodann: ἰῷ 
quäle, N ‘, beiäflige, beaͤngſtige, 
entkraͤfte, daRaͤnge, treibe in die 
Enge, τινά ‚X Nemand. 

κειχεσιπλήτης, ok ὁ, (τεῖχος, πελάζω) 


der Mauerfürn *; ein Beiwort des 
\ 


Ares. t 


τειχίζω, ich baue ein: Mauer, dann - 


überhaupt bauen, τεῖχος τειχέζεσϑαι 
η, 449. | 

τειχιόεις, εσσα, εν, (τεῖχος) mit Maus 
ern umgeben. 

τεῖχος» εος, τό, die Mauer. 

τεχέειν ft. τεκεῖν, Inf. Aor. 2. zu τό- 
x, w. ſ. 

τεχμαίρομαι, Aor. 1. ohne Augm. re- 
χμηράμην, (τέκμαρ, τέχμωρ) ich ge- 
be ein Zeichen, zeige an, beftimme, 
verhänte, beſchließe, τί, etwas, oder 
τινί, über Jemand. 

τέχμωρ, τό, Inder. 1) das Zeichen, 
Anzeihen, Pfand; 2) das Ziel, der 
Ausgang, Ausweg; τ’ Ἰλίου, das 
Ende Stiums, ὃ. i. Iliums Berftös 
rung. ͵ 

τέχνον, ov, Tö, (τίχτω) das Beborne, 
das Junge, das Kind; von Men⸗ 

ſchen und Thieren gebraucht. 

τέχον, f. ἕτεκον, Aor. 2. zu τίχτω, το. ſ. 

τέχος, &06, τό, Dat. Plur. τεχέεσσι 
und τέχεσσι, (τίχτω) das Beborne, 
das Junge, das Kind; von Mens 
[hen und Shieren gebraucht; von 
Menfhen insbefondere auch: der 


Sohn, die Tochter, befonders in der 


Anrede. 

τεχταιίνομαι, Aor. 1. ohne Augm. Te- 
χτηνάμην, (τέχτων). ich zimmere, 
baue, verfertige, τίς etwas. 


τέχτων, ovos, ὃν (τεύχω) der etwas 


911 


verfertigt, der Künftter, vorzüglich 
der Zimmermann, Baumeifter, ö 
τελαμών, ὥνος, 6, (τλῆναι) eigentlich: 
. der Träger; fodann: das Wehrges 
henk, ein lederner Riemen, woran 
Schild oder Degen hing. Auch von 
einer Binde für eine Wunde (ρ, 290). 
τελέϑω, (τέλλω) ἰῷ ‚entftche, werde, 
bin, ober vielmehr: bin geworden 
und ftehe in der Vollendung. 
τέλειος, ein («), εἰον, Superl. τελειό-- 
τατος, (τέλος) vollendet, vollkom⸗ 
men, erheben, untsdelhaft; dom 
Adler gebraucht (4. E. w, 315 der 
edelſte, vollfommenfte) und Biegen, 
welche zum Opfer untabelhaft, ober 
im Gegenfag von. jungen Thieren, 
vollkommen ausgewachſen find. 
τελείω, poet. fi. τελέω, w. |. 


Tele 


τελεςφόρος, ον, ὃ, N, (τέλος» φέρω) 


das Ende bringend, vollendet; τὰς 
λεςφόρον εἰς ἐνιαυτόν, auf ein volls 
endetes Jahr, ein ganzes Sahr hin: 
durch: 7, 82, | 

τελευτάω, Fut. τελευτήσω, Aor. 1. 
ἐτελεύτησα, (τελευτή) ἰῷ endige, 
volfende, vollbringe, beſchließe, τί, 
etwas; bag Pass. und: Med. τελευ-- 
τάομαι, Inf. Fut. Med. τελευτή-- 
σεσϑαι, Inf. Aor. 1. Pass. τελευτη- 
ϑῆναι, ἰῷ werde vollendet, gehe in 
Erfüllung. 

τελευτή, ἧς, ἡ, (τελέω) 1) das Ende; 
"βιότοιο τ... das Lebensende; 2) das 
Ziel, der Zwed, die Voltzichung. 

τελέω, poet. τελείω, Fut. τελέω, TE- 
λῶ und τελέσσω, entitanden aus und 
ftatt τελέσω, Aor. 1. epiſch ἐτέλεσ-- 
σα, Conj. τελέσσω und τελέσω, Opt. 
τελέσεια und τελέσαιμι,, Inf.. τελέ- 
σαι und τελέσσαι, Perf. Pass. τὲ- 
τέλεσμαι, Plusq.-perf. τετελέσμην, 
Aor. 1.- Pass. ἐτελέσϑην, 1) ἰῷ ἐπε 
dige, wollende, vollbringe, laſſe in 


312° 


Krfüllung gehn, τέ, etwas; 2) ἰῷ 
zahle, entrichte, λιπαρὰς ϑέμιστας, 
reichliche Gebühren; im Pass. ἰῷ 
werde vollendet — vollbradt, gehe 
in Erfüllung. Das Partic. Perf. 
τετελεσμένος hat außer feiner ges 
woͤhnlichen Bedeutung auch die: ers 
füllber, vollendbar: z. E. o, 427. 

τελήεις, 000, ev, (τελέω) vollendet, 
vollfommen, untadelhaft; ein Bei⸗ 
wort der Hekatombe. ᾿ 

τέλλω, (von τέλος) dieſes Gimpler 

ſcheint bei Homer nicht vorzukom⸗ 

men. Die Grundbebeutung ift: ἰῷ 
erziele, bringe hervor, führe zum 
Ziele. Die Verbindungen ἐπὶ μῦ- 
60V ἔτελλεν (α, 25 und fonft), ἐπὶ 
πάντ᾽ ἐτέταλτο (β, 648) DR zu 
ἐπιτέλλω, w. f. 

Κέλος, εος, τό, 1) das Ziel, * zweck, 
die Hauptfche; 2) das Ziel, das 
Ende, der Ausgang; 3) die Dolls 
endung; τέλος ἔχειν (0,378), volls 
endet, fertig fein; 4) flatt τάγμα, 
eine Schaar ober XKotte Krieger; 
daher ἐν τελέεσσι, ſchaarenweiſe, 
rottenweife: o, 298. 

“τέλοςδε, Adv. ft. εἰς τὸ τέλος, zum 
Ziele, zum Ende hin. 
τέλσον, οὐ» To, post. Form fi τέλος, 

das Ziel, das Ende. 

τέμενος, ξος, τό, (τέμνω) 1) ein abs 

geſondertes Stud Lund, irgend eis 
ner Gottheit geweiht und gewoͤhn⸗ 
lich mit Bäumen beſetzt, der heilige 
Heinz 2) jedes abyefonderte Stüd 
Band, das eingm als Eigenthum 
oder zur Nutzung getgeben iſt. 

τεμεῖ, (v, 707) Fut. von τέμνω, wo⸗ 
für Homer meiftens τάμνω ſagt, 
τ. f. 


τελή 


Τένεδος, 010, ἡ, Tenedos, eine Inſel 


im Aegeifchen Meere. 
τένων, oyıos, 6, (τείνω) die Schne, 


+ 
τέρπ 


der Muskel; von Fuß⸗, 
Arm: und Nadenfehnen. 

τέο ft. τίνος, und zeo ft. Tıvös, Gen. 
von τές und τις. 

TEoio, zwei Mal bei Homer fl. σοῦ, 
deiner, Gen. von od, du. 

τεός, ἡ, ὧν, (von τύ i. ᾳ. σύ) dein, 
deine, dein, 

τέρας, wos, epiſch f. —aros, τό, (mit 
τεῖρὸς verwandt) 1) das Zeichen, vor: 
züglih eine Naturbegebenheit, wo: 
durch den Menfchen von den Göts 
tern etwas angezeigt wird; 2) dus 
Zeihen, das Schredbild, von einem 
großen Zhiere. 

zeonv, Gen. evog, τέρεινα, Gen. ns, 
τέρεν, Gen. &vos, (τεέρω) eigentlid: 

“gerieben; fodann: zart, zärtlid, 
weich, fanft, 

τέρμα, aros, τό, das Zeidjen, das 
Ziel, das Merkmal. 

τερμιόειςγ, £000, &9, (τέρμα) bis zu 
Ende gehend, tanz den Körper be 
dedend; ein Beiwort des Schilde 
(π, 808). 

τερπιχέραυνος, ou, ὃ, (τέρπω, κεραυ" 
γός) der Donnerfrohe; ein Beimort 
des Zeus. 

τέρπω, (mit τρέφω verwandt) eigent⸗ 
lich: ich ſaͤttige, nähre; ſodann: ich 
erfreue, ergoͤtze, zıva, Jemand, Tr 
vi, womit; dad Med. und Pass. 
τέρπομαι, Fut. τέρψομαι, Aor. 2 
ταρπόμην und τεταρπόμην, il 
ft. ἑταρπόμην, Iſte Perf. Plr. 
Conj. τεταρπώμεσϑα ΙΖ τεταρπώ- 
μεϑα, Partic. τεταρπόμενος, Ad: 
2. Pass. τάρπην ft. ἐτάρπην, Inf. 
ταρπήμεναι ft. ταρπῆναι, 1) ich ἰὸν 
tige mid, genieße, τινός, einer Sa⸗ 
che; ὕπνου ταρπήμεναι (ω,8); γύοιο 
τεταρπέσϑαι, fi mit Gram geſaͤt⸗ 
tigt haben, d. h. fich fatt ober ge 
nugfam gegrämt haben; 88) ἰῷ ὦ 


Schenker, 


P2 


— Χ 0.0... — 


Zu τερῦ 


Böte mich, verfinüge mich, erfreue. 
mich, gewöhnlih c. Partic., aber 


auch zırd, worüber, womit, worauf. 

zeooalvo, Aor. 1. ohne Augm. τέρση-- 
ya, (τέρσομαι) ἰῷ reibe, wiſche ab, 
trodne ab, τῷ etwas. 

τέρσομαι, (mit τεέρω und ϑέρω vers 
wandt) intranf. oder als Pass. ἰῷ 
werde abgewifht, werde troden: 
hiezu τερσῆναι Inf. Aor. 2. Pass. 
(π, 519). £ 

τεσσαράβοιος, ου, 6, ἡ, (τέσσαρες, 
βοῦς) vier Kinder an Werth. 

τεσσαράκοντα, ol, af, τά, Indecl, vierzig. 

τέσσαρες, ol, af, Neutr. τέσσαρα, τά, 
Gen. wrv, vier, 

τεταγών, der Form nad) Part. Aor. 2. 
mit der Rebuplication, von einem ers 
lofhenen Stamme τάγω, faffend, 
padend, ποδός, am Fuße. 

«εταρπόμεγος, Partic. Aor. 2. Med. 
von τέρπω; w. f. 

τέταρτος, ἡ, 09, (τέσσαρες) — die, 
das vierte; dad Neutr. τέταρτον 
ober τὸ τέταρτον ftcht als Adv. zum 
vierten Mel, 

τέτατο ἴ. ἐτέτατο, Ite Perf. Sing. Plusq.- 
perf. Pass. zu reivo, w. f. 

τετελεσμένος, Partic. Perf. Pass, von 
τελέω, w. ſ. 

τετεύχετον, ἵν, 346) iſt entweder Im- 
perf. mit ber Rebuplication, oder εὖ 
muß. ἐτεύχετον gelefen werben; zu 
τεύχω, τὸ. f. 

τετιημένος, Partic. Perf. Pass., f. τιέω. 

τετιηύτι, Dat. Partic. Perf., f. τιέω. 

 πέϑλαϑι, dulde, trade, — des 
ſynk. Perf. zu rlaw, τὸ. ſ. 

τέτμον und ἔτετμον, ein mangelhafter 
homeriſcher Aor. 2,, id traf, fand, 
τινά, Jemand. 

τετραϑέλυμνος, ou, ὃ, ἡ, (τέσσαρα 
und ϑέλυμνον, welches Wort aber 
allein nit vorkommt) von vier 


εἴ 


τεύχ 913 


Schichten, vierfach belett; Beimort 
eines Schildes. 

τετραίνω, Aor. 1. ohne Augm. τέτρη- 
va, ἰῷ durchbohre, durchſteche, τί 
etwas. 

τετράχυχλος, ou, ὃ, N, (τέσσαρες, κχύ-- 

zog) mit vier Rädern verfehen, 
vierrdderig. 

τετραπιλῇ, Adv. (τέσσαρες) vierfach. 

τέτρατος, ἡ, ον, dicht. i. q. τέταρτος, 
το. f. 

τετραφάληρος, οὐ, ὃ, ἡ, (τέσσαρες, 
φάλος) an vier Seiten glaͤnzend, 
‚mit vier Hlänzenden Budeln vers 
fehn, ein Beimort des Helms. 

τετράφαλος, Qv, ὃ, ἡ, (τέσσαρες, φά-- 
λος) i. 4. τετραφάληρος, w. ſ. 


“τετραχϑά, Adv. vierfach, in vier Theile 


getheilt. 

τετρήχει, 3te Perf. Sing. Plusq.-perf., 
Perf. τέτρηχα, Partic. reronyvie, 
gehört nach Buttmann zu ταράσ-- 
00: ἰῷ bin unruhig, bewegt, ſtuͤr⸗ 
miſch. | 

τετριγυῖα, Fem. Partic. Perf. 2. von 
τρίζω, w. f. 

terra, wird, wie ἄττα, in ber Anrede 
jüngerer Perfonen an ältere ge 
braucht: Vaͤterchen! Lieber! 

τέττιξ, ιγος, ὁ, die Ticade, Baumgrille; 
ein fliegendes Inſect, das fi auf 
Bäumen aufhält und (jedoch nur 
das Männchen) einen Laut von ſich 
giebt, der den Alten ſehr lieblich 
ang. ΄ 

τέτυγμαι, Inf. τετύχϑαι, Perf. Pass. 
von τεύχω, w. f. 

reruzounv, Aor. 2. Med. zu τεύχω, 
w. f. : 

τεῦ f. τίνος (0, 192) und rev (Encl.) 
f. τινός, Gen., f. τές. 

τεῦχος, εος, τό, (τεύχω) das Beräth, 
Werkzeug, die Küftung, Waffe, Ὁ 

τεύχω, Fut. τεύξω, Aor. 1. ἔτευξα 
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und τεῦξα, epilcher Aor. 2. mit ber 
Redilplication τέτυχον, Inf, τετυχεῖν ; 
bad Pass, τεύχομαι, Perf. τέτυ- 
γμαι, epifche Ste Perf. Plur. rerev- 
χαται fi. τετυγμένσι ’ εἰσί, Plusq.- 
perf. τετύγμην und ἐτετύγμην, epis 
fche Ste Perf. Plur. ἐτετεύχατο und 
τετεύχατο, Aor. 1. Pass. ἐτύχϑην, 
Fut. 8. τετεύξομαι, ich erziele, brins 
ge hervor, bereite, made, verfertis 
tte, erbaue, rüfte, rüfte zu, ec, Acc. 
ber Sache und Dat. ber Perfon, καὶ 
E. ἄλγεά τινι r., Iemand Schmer: 
zen bereiten; bisweilen ſteht auch 
der doppelte Acc. ih made etwas 


wosu, ἃ. E. (α, 4) αὐτοὺς δὲ ἑλω-- ᾿ 


ρια τεῦχε κύνεσσιν, fie felbft (Ὁ. h. 
ihre Körper) aber machte er zur 
Beute den Hunden. Das Pass. hat 
die Bedeutungen: ich werde erzielt 


— bereitet — verfertigt — erbaut 


— terüftet, und Tann im Perf. bis- 
weilen nur durch: ich bin, überfegt 
werben. Das Partie. Perf. reruy- 
μένος hat außer ben angeführten 
Bedeutungen auch die bed kuͤnſtlich 
bereitet, mit Kunft. gearbeitet, vers 
siert; 4.8. ξ, 9. Das Med, τεύχο-- 
μαι, epiich redupl. Aor. 3. τετυχό-- 
μην. ἰῷ bereite mir, τέ, etwas, % 
E. δαῖτα, ein Mahl; das Fut. τεύ-- 
ξομαι ſteht paffiv ε, 693. 

τέφρη, n5, N, ſonſt re (ϑάπτω) 
die Aſche. 

τεχνάομαι, Fut. τεχνήσομαι, (τέχνη) 
τῷ gebrauche Kift, wende Kift ober 
Künfte on, erfinne liftig, τί, etwas. 

τέχνη, ng, ἡ, (mit τέχτω, τεκεῖν und 
τεύχω verwandt) die Kunft, Geſchick⸗ 
lichkeit. 

τέων ft. τίνων, von τίς, wer? 

τέως, Adv. indeffen; entfpricht dem ἕως. 

τῆ, nimm, Imper. von τάω, w. f. 

τῇ, Adv. (eigentlid) Dat. Fem. vom 


τηλό 


Artikel ὁ, ἡ, τῷ 4) daſelbſt, ober 
relat. woſelbſt hier, dort; 2) δα: 
bin, dorthin, wohin; 8) auf er 
Weiſe. 

τῆγε, Dat. Fem. von ὅγε, ἦγε, τόγε, 
ὩὉὍ{. 

τῆδε, Dat. Fem. von ὅδε fteht als 

“ Adv. bier, hierher, fo. 

τῆϑος, Eos, τό, die Aufter, 

τήχω, Perf. τέτηχα, ἰῷ ſchmelze, er: 
— das Perf. hat neutr. Bedeu—⸗ 
tung: ih bin erweihtz χλαέουσα 
— ich zerſchmelze in Thraͤnen 
(y, 176). 

τῆλε, Adv. 1) fern, in der Serne, weit 
wer, biöweilen c. -Gen. wovon, ἢ. 
€. π, 539.5 2) fernhin. 

nledanis, ἡ, ὄν, (von τῆλε) fremd, 
fern. 

τηλεϑάω, nur im Partic. τηλεϑάων, 


(von ϑάλλω) ἰῷ grüne, bluͤhe, wach⸗ 
fe, bin in voller Kraft; zunaͤchſt 
von Pflanzen, dann von Menfchen 
(x, 423 und fonft) und dem langen 
üppig wachſenden Haupthaar des 
Achilles: ψ, 142, 

τηλεχλειτός, 010, ὃ, ἡ, (τῆλε, χλειτός) 
fern berühmt, weit berühmt. 

τηλέχλητος, ov, ὃ, ἡ, gewöhnlicher τη- 
λεχλητός geſchrieben, (τῆλε, χαλέω) 
fernher, gerufen; ein Beiwort ber 
Troiſchen Huͤlfsvoͤlker. 

τηλεχλυτός, οὔ, ὃ, ἡ, (τῆλε, χλύω) 
wovon man fern hört, fernberühmt. 

τηλίχοςν ἢ, ον, (Correl. von ἡλέχος, 
von ἦλιξ) von dem Alter, in den 
Jahren. 

enlöder, Adv. (τηλοῦ) von ferne, aus 

der Serne her, 

τηλόϑι,᾿ Adv. (τηλοῦ f. Ὁ. a. τῆλε) 
fern, in der Serne; bisweilen c. Gen. 
τ. πάτρης, fern vom Baterlande. 

τηλόσε, Adv. (τηλοῦ) fernhin, weit weg. 


τηλεϑόωσα, τηλεϑάον, vorfommend, 


ınko 


τηλοῦ, Adv. i, 8... vw. f. 

τηλύγετος, ἡ, ον, (γίγνομαι) fern — 

- fpät geboren, zart, vielgelicbt, ein 
zig. 

τῆμος, Adv. dann, alsdannz bezieht 
ſich gemeiniglich auf eig vorherge— 
gangenes ἦμος, als. 

τῇπερ, ioniſch f. ἥπερ, Dat. von ὅςπερ. 

τιεσχόμην und τίεσχον, homerifches 
und überhaupt ionifches Imperf., mit 
ber Bedeutung des Oftmaligen, von 
τίω, w. ſ. 

τὶ und τῖε ſt. ἔτιε, f. τέω. 

τιέω, im Praes. ungebraͤuchlich, davon 

' Partic. Perf. Act. τετιηώς, Perf. Pass. 

᾿ τετέημαι, 2te Perf. Dual. Perf. Pass. 
τετίησϑον. Partic. rerınudvos, das 
Partic. Perf. Act. hat gleiche Bes 
deutung mit den Formen bed Perf. 
Pass, ἰῷ bin befiimmmert, bin traus 
rigz daher τετιηότε ϑυμῷ, mit bes 
fümmerter Seele: τετιημένος ἦτορ» 
befümmert im Herzen. 

τίη, (von τέ, mit der Anhängfylbe 7) 
warum? -- 

τιϑέω, das durch Rebuplication vers 
längerte ϑέω, kommt nur im Praes. 
(wahrfcheinlich richtig τιϑεῖ v, 732) 
"und im Imperf. ἐτίϑει und ride 
vor; die Bedeutung ift diefelbe mit 
dem daraus gebildeten zidnue. 

τέϑημι, bildet feine Tempora zum heil 
vom Stammworte ϑέω, als: Fut. 
snow, Aor. 1. ἔϑηχα und ϑῆκα, 
Aor. 9, ἔϑην, ϑίε Perf. Plur. ϑέ- 
σαν ft. ἔϑεσαν, 1) ἰῷ ſetze, ftelle, 
lege, und je nachdem bie Verbins 
dung ift, ich fee hin, ſetze auf, lege 
vor, u. f. w., ri, etwas, τινί, Je⸗ 
mand, ἐπί τινι ober ἔν τινι, worauf, 
wohinein, z. δ. ἄχμονα dv ἀχμο-- 
ϑέτῳ τιϑ.. 
Ambosblocd ſetzen; τιγὰ ἔν τινι τό-- 


den Ambos auf den 
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fesen; τινὶ ἐπὶ φρεσὶ r., etwas Je⸗ 
mand ins Herz legen, ihm rathen; 
ἐν χερσί τινε r., Jemand etwas in 
bie Hände legen oder geben; zıv& 
ἂν λεχέεσσι r., Jemand ins Bett 
legen; ἄεϑλα τ΄. Kampfpreife aus: 
fegen; 2) ἰῷ ordne an, ri, etwas; 
8) ἰῷ mache, in ber verfchiedenften 
Bedeutung, 3. δ. ἄλγεά τινε τ.» 
Zemand Schmerzen machen oder 
bereiten; φιλότητα μεῖ ἀμφοτέροι-- 
σι τ., Freundſchaft zwifchen beiden 
herftellen; σῆμα τινε τ΄. Jemand 
ein Beichen geben; ἄλοχόν τινὰ τ.» 
Semand zur Gattinn machen u.f.w. 
Das Med. rideneı, Fut. ϑήσομαι, 
Aor. 2. ἐϑέμην und ϑέμην, τῷ fee, 
ſtelle, lege, made für mid, τῷ et: 
was, ἃ. (δ. δαῖτα r., fi) ein Mahl 
anrichten; αὖλιν r., feinen Aufent: 
halt ober fein Lager auffchlagens ἐν. 
φρεσὶ τ. αἰδῶ, fih Ehrgefuͤhl ins 
Her; kommen laſſen (o, 561); de- 
‚ pon. μάχην τ.. ein Treffen anord⸗ 
nen ober liefern. Das Partie. τι-- 
ϑήμενος (x, 34) tft eine homerifche 
Abweichung, wie τιϑήμεναι, (1, 83, 
247) f. τιϑέμενος und τιϑέμεναι. 

τιϑήνη, ἡςν ἧ, (τέτϑη) die Amme, Wär: 
terinn,. Erzieherinn. 

Tı9wvös, οἵο, 6, Tithonos, der Ge: . 
mahl der Eos oder Aurora. 

τίχτω, bildet feine Tempora von ber 
Stammform τέχω, als: Fut. τέξο- 
μαι, Bor. 2. Erexov und rexov, ἰῷ 
bringe hervor, erzeutfe, gebaͤre, ὁ 
Acc.; dad Med. τέχτομαι, Aor. 2 
ἐτεχύμην und τεκόμην, 1. 4: Tizıw. 

ri}, ἰῷ rupfe, zerzaufe, raufe aus, 
κόμην, das Haupthaar; bad Med. 
τίλλομαι, ἰῷ raufe mir die Haare 
aus, betrauere durch Baarausrau⸗ 
fen, τινά, Jemand: ὦ, 711. 


τιμά 


πῳ τ., Jemand an einen Ort ver: τμάω, Fut. τιμήσω, Aor. 1. Con. 
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τιμήσω, Inf. τιμῆσαι, Partie. ti- 
μήσας, Perf. Pass., τετίμημαι, Inf. 
τετιμῆσϑαι,, (τιμή) Ich ehre, ſchaͤtze, 
halte werth, τινά, Jemand, einmal 
τινός, einer Sache werth halten (y, 
649, ift nicht ganz gewiß); das Med. 
uucoucı, Inf. Aor. 1. τιμήσασϑαι, 
i. q. τιμάω. 

εἰμή, ἧς, ἡ, (τίω) 1) die Schaͤtzung, 
die Achtung, das Anſehn, die Ehre; 
2) das Ehrenamt, vorzuͤglich die 
Roͤnigswuͤrde, wofür bisweilen auch 
βασιληὶς τιμή ſteht; 8) der Erſatz, 
die Buße für ein verübtes Unrecht, 
die abgeſchaͤtzte Erlegung von Geld, 
oder Geldeswerthem als Erſatz. 

εἰμήεις, €000, ἐν, geſchaͤtzt, echtt, 
koſtbar; ein Beimort des Goldes:; 
runs iſt poetifh zufammengezogen 
fe τιμήεις. 

τιμῆντα, contr. fl. τιμήεντα, Acc. von 
zuunsıs: 0, 475. 

τινάσσω, Aor. 1. ἐτίναξα, ἰῷ ſchuͤt⸗ 
tele, fhwinge, erſchuͤttere, τί, εἴς 
was: ἐτίναχϑεν ὀδόντες (n, 848), 
die Zähne wurden erſchuͤttert, f. 
ἐτινάχϑησαν. 

tivuui, (poet. f. τίνω) ich erleide eine 
Strafe, ἰῷ büßez das Med. τίνυ-- 
μαι, ἰῷ laffe mir Strafe zahlen, ἰῷ 


raͤche mich, id) firafe, τινά, Zemand, 


elyo, (von τέω) ἰῷ erletge eine Strafe, 

Zaahle, bejahle, τίς etwas. 

τίπτε, vor einem Spir. asp, ripF, ft. 
τί note oder διὰ εἰ ποτε, warum 
doch? was δοῷ 

Τίρυνς, υνϑος, ἡ, Tiryns, eine fehr 
alte Stadt in Argolis im Pelopon- 
nes. 

τίς, tivoc, Pron. interr. wer? welcher? 
im Neutr. τό, was? jedoch oft auch 

für διὰ τέ, warum? 

τές, τινός, Pron, indefin., El, Je⸗ 


τιτύ 


mand, ein gewi einer, mancher; 
im Neutr. τι, etwas. ' 

τίσις, εως, ἡ, die Schaͤtzung, Vergels 
tung, Beftrafung. | 

ureivo, (von τεένω) 1) ἰῷ Sehne 
sus, fpgnne, τό, etwas, z. E. τόξον, 
den Bogen; 2) ἰῷ ziehe in gefpannz 
ten Strängen, ἅρμα, ben Streit—⸗ 
wagen, ἄροτρον, den Pflug, nad) 
andern eine weite Strede ziehen z 
3) ἰῷ firede aus, Halte hin, bebe 
empor, τέ, etwas, ὃ. E. τάλαντα, 
die Waage (x, 209); 4) ἰῷ firenge 
on, c. Acc.; das Med. τιταένομαι, 

1) ich firenge mid an, eile, renne; 

‚ bon einem Roſſe: τιταεγόμενος πε-- 
δίοιο (x, 28 und fonft) (sc. dıe), 
durch das Gefilde fprengend; 2) ich 
fpanne, jedod mit Bezug auf das 
Subject, 2. E. τόξον, meinen Bo: 
gen, ἐπί τινι, auf Semand, 

Tiravos, 0:0, wahrſcheinlich ὁ und ἡ, 
(denn Titanos war Stadt und Berg) 
Titanos in Theffalien. 

Τιταρήσιος, ov, ὃ, Titareſtos, ein Fluß 
in Thefjalien. 

Τιτῆνες, ων, of, ἰοπ ὦ f. Tizüres, 
die Titanen, ein früheres Götters 
geſchlecht, welches von Zeus ent: 
thront und in den Tartarus gewor« 
fen wurde (£, 279). 

τιτρώσχω, Fut. τρώσω, Conj. Aor. 1. 
ερώσω, (die Stammform τρώω, ift 
mit dem ungebräucdjlichen τράω vers 
wandte, wovon τραῦμα) ἰῷ vers 
wunde, verlehe; bad Pass, τιτρώ- 

. δχομαε, wozu der Inf. Fut. Med. 
τρώσεσϑαι, ἰῷ werde verwundet. 

εἰτύσχομαι,, (gehört zu τεύχω) 1) ich 
mache zurecht ; von Roffen: ἰῷ ſchir⸗ 
te an, fpanne an, ἕππω, bie beiden 
Roffe, Um ὄχεςφιν, an den Wagens; 
2) ἰῷ treffe, ſtoße; 8) ich ziele, 
bisweilen zıvös, auf Iemand, εἰγέ, 


# 


4 


τὰ 


| τίφβ. 

womit (@, 582); metaph. φρεσὶ r., 
mit den Gedanken zielen, b. i. im 
Geifte erwägen.. 

zöp$, vor einem Spir. asp. k. τίπτε, 
w. f. 

τί, Fut. τίσω, Aor. 1. ἔτισα und 
τῖσα, Partic. Perf. Pass, τετιμένος, 
1) ἰῷ ſchaͤtze, achte, ehre, τινά, Je⸗ 
mand, ἰσόν τινι, gleihwie Jemand, 
περί τινος, vor Jemand; 2) ἰῷ ers 
lege den Preis. einer Sahe, büße, 
zahle, bezahle, c. Acc. der Sache, 
feltner der Perfonz; das Med. τέομαι, 
Fut. τέσομαι, Aor. 1. ἐτισάμην und 
zıoaunv, ἰῷ laſſe mir beschlen, laſſe 
mir erſtatten z siche zur Strafe, bes 
frafe, rähe mi, τινά, an Jemand, 


τινός, wofür; aber auch: ich raͤche, 


τί, etwas. 

12.00, fonkop. aus ταλάω, im Praes. 
ungebraͤuchlich, Fut. τλήσομαι, Aor. 
2. ἔτλην, Opt. τλαίην, Imper. τλῆ-- 
9, Perf. τέτληχα; außerdem kom: 
men noch einige fonkopirte Formen 
des Perf.’ vor, Inf. τετλάμεναι. und 
τετιλάμεν, Opt. rerlainv, Imper. 
τέτλαϑι, Partie. rerinws, jedoch nur 
in der Bedeutung des Praesens: ἰῷ 
trage, nehme auf ober über mid; 
daher: 1) ἰῷ dulde, leide; 2) ἰῷ 
trage, bringe übers Gerz, wage, 
gewöhnlich mit folgendem Inf. 

τλήμων, ονος. ὃ, ἡ, (τλῆναι) 1) lei⸗ 
dend, duldend; 2) unternehmend, 
kuͤhn, dreift. 

«λητός, ἡ, ὄν, zwar Verbale vom un⸗ 
gebräuchlichen τλάω, aber activ, leis 
dend, duldend: ὦ, 49. 

τμήγω, epiihe Nebenform von τέμνω, 
ich fehneide, fondere ab, Partic. Aor. 
1. τμήξας: im Pass. runyoueı, Aor. 
2. ohne Augm. τμάγην, Ste Perf. 
Plur. zuayev, ftatt ἐτμάγησαν, ἰῷ 
trenne mich, serfireue mich (7,374), 
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zundnv, Adv. (von τέμνω,, τέτμη-- 
μαι, wie γράβδην u. a.) ſchneidend, 
ritzend, Reeifend. 

Τμῶλος, ov, ὁ, der Tmolus, ein Ge: 
birge in Lydien. 

τό, Neutr. des Artic. praepos., fteht 
als Adv. in ber Bedeutung: deßwe⸗ 
Ben, darum, denn, 

τόγε, Neutr. von ὅγε, τὸ. f. 

τόδε, Neutr. von ὅδε, fteht bisweilen 
als Adv. hierher, 3. E. ξ, 298. 

τοί, ftatt des enklitifchen σοι, dir, Dat. 
zu σύ. 

«οί, eine enklitifche Partikel, hieß ur⸗ 
fprüngli τῷ, und war Dat.; daher 
bei Domer πο τῷ νῦν fl. τοίνυν. 
Die Bedeutung ift eigentlich: darum, 
dem zufolge; fodann: gewiß, traum, 
wohl, doch; oft auch nur durch ftärs 
fere Betonung des Wortes oder Ge: 
dankens, wozu ἐδ gehört, auszu⸗ 

druͤcken. 

τοιαῦτα, Neutr. Pfur. von τοιοῦτος, w. ſ. 

τοιγάρ, Conj. (τοί, γάρ) demnach, das 
rum, alfo, 

τοῖϊν ſt. τοῖν, Gen! und Dat, Dual, 
Masc. von ὃ, ἡ, τό. 

τοῖο ft. τοῦ, Gen. Masc. und Neutr. 
von ὃ, ἡ, τό. 

τοῖος, τοίη (a), τοῖον, folder, folde, 

ſolches, dergleihen, von der Art, fo 
beſchaffen ; das’ Neutr. ſteht als Adv. 
“uf ſolche Weife, fo. 

τοιόςδε, τοιήδε (ade), τοιόνδε, ver 
ftärftes τοῖος. 

τοιοῦτος, τοιαύτη, τοιοῦτο, (τοῖος, οὖ- 
τος) verftärktes τοῖος, 10. f. 


τοίπερ ft. οἵπερ, welde, 
τοῖσι ft. τοῖς, Dat. Plur. von ὁ. , 


τόοχδ 


— 


τοῖχος, ov, ὃ, (mit τεῖχος verwandt) 
die, Wand; νηὸς τι», bie Schiffs 
wand. 


τοχεύς;» ἥος (Ems), ὃ, (τέχτω) der Er⸗ 


Im mer 


418 ͵ τόχο 
zeuger; im Plur. die Erzeuger, die 
10x06, ov, ὃ, (τίχτω) 1) die Geburt, 
das Bebären; 2) die Bebornen, die 
Rinder, ᾿ 
τολμάω, Fut. τολμήσω, Aor.1. ἐτόλ-- 
unoa, (τόλμια) ich unterfange mich, 
wage, babe Serz, entfihließe mid) 
mit Muth. 
τολμήεις, £000, εν. (τολμάων) unters 
nehmend, Fühn, herzhaft, ſtandhaft. 
φολυπεύω, Aor. 1, ᾿ἐτολύπευσα,, (το-- 
λύπη) eigentlich: ich wide auf einen 
Knaͤul ab; fodann: Ich volfende mit 
Mühe, durchdulde, durchkaͤmpfe, τῷ 
etwas. 
τομή, ἧς, N, (τέμνωλ eigentlich: der 
Schnitt, ſodann: der abgeſchnittene 
Theil, der Stumpf. 
τοξευτής, οὔ, ὁ, (τοξεύω) der, Bogen⸗ 
ſchuͤße: ψν 850, 
τοξεύω, (τόξον) ἰῷ ſchieße mit dem 
"Bogen, τινός, wonach: ψ, 854. 
aofor, ou, τό, 1) der Bogen; 2) der 
Pfeil; 3) die Kunft mit dem Bos 
gen zu ſchießen der Plur. τὰ τόξα 
fteht häufig für den Sing., bisweilen 
aber drüdf er die beiden erſten Bes 
deutungen vereint aus: Bogen und 
Pfeile, das Schiefgeräth. 
τοξοσύνη, ἧς, ἣν (τόξον) die Kunf 
mit dem Bogen zu ſchießen, die 
Bogenſchuͤtzenkunſt. 
τοξότης, ou, 6, (τύξον) der m. 


ſchuͤtze. 


τοξοφύρος, ou, ὃ, A, (τόξον, φέρω). 


den Botten tragend, Bogen führend. 

tooeiv, ἔτορε A. 236, Aor. Q zu vo- 
ρέω, ich durchbohre. 

zonvöwm,: Med. τορνοῦμαι, Aor. 1. 
ἐτορνωσάμην (τόρνος) id runde 
eb, ἰῷ umſchreibe, ri, etwas: y, 
255 σῆμα. 

τὸς, τή, τό, war in ber alten Sprache 


: 


τόφρ 

Form des Artikels. Aus τός bildete 
fih: 1) der Artic. praepos. 6, 7, τό, 
wozu im Plur. πο die Formen Tot, 
cal, fl. of, αἱ vorkommen; bei Dos 
mer jedoch nur ald Pron. demonstr. 
ober relat.; 2) das Relat. ὅς, 7, ὅ, 
welcher, weiche, welhes, Außerdem 
find οὗτος, αὐτός u. f. το. davon 
abzuleiten, fo wie auch die Formen 
τοῦ, τέο, τεῦ ft. τίνος» und τῷ fl. 
τίνι. 

τόσος, ἡ, ον, fo groß, fo υἱεῖ, fo 
ſtark; bezieht fi auf ein vorherger 
gangenes ober folgendes ὅσος. Das 
Neutr. τόσον ſteht als Adv. fo fehr, 
fo weit, um fo viel, — 600», als. 

τοσόςδε, τοσήδε, τοσόνδε, (τόσος, δῶ 
fo gtroß, fo viel, 

Tonoürog, τοσαύτη, τοσοῦτο, (τύσος, 
οὗτος) fo groß, fo viel; χαί σε το- 
σοῦτον ἔϑηχα, und ich machte dich 
fo groß, ich ergog dich zum Manne. 

τοσσάχι, epifch ft. τοσάκι oder — ἄχις, 
Adv. (τόσος) fo vielmal, fo oft. 

τόσσος, n,.0», epiſch i. q. τόσος, w. 7. 

τοσσόςδε, τοσσήδε, τοσσόνδε, epilc f. 
τοσύςδε. " 

τότε, Adv. da, damals, dannz oft mit 
andern Partikeln verbunden, 3. €. 
δὴ τότες: τότε δή, recht beftimmt 
απ. das Borhergehende hinweiſend, 
da num, 

core, Adv. (das vorige Wort enktitifch) 
einmal, zuweilen, 

«τό, 7 (0, 737) in der Bebeuitung von 

6, ift Neutr. des Artikels mit dem 

enktitifchen τέ. 

τοῦ ft. τένος, aber τοῦυ fl. zuv's. 

εοὔνεχα ft. τοῦ ἕνεχα, darum, deßwe⸗ 
gen. ὡ 

τοὔνομα ft. τὸ" ὄνομα, der Name. 

τοῦτο, Neutr. von οὗτος, τὸ. f. 

εὐφρα, Adv. 1) fo lange, bis dahin; 
2) indeffen; τόφρα — ὕφρα, fo 


4 


roan 


lange — «ls oder bis, während — 


indeffen,, indem noch — «ls fhon: 
f. ὄφρα finden fich als Correlativa 
auch ἕως, πρίν u. f. Ὁ. 
τράπεζα, ἡς, ἡ, (ft. τετράπεζα, πέζα, 
ΠΝ ᾳ πούρ) der Tifh, die Tafel. 
τραπεζεύς, ñoc, 6, (τράπεζα) mit χύων, 
wofür einmal πυλαωρός (χ, 69), der 
Pfortenwaͤchter, ſteht: δὲς Tiſch⸗ 
oder Haushund. 
 rpanslouer ft. genauer, y, 441 und 
&, 314, verfegt ft. ταρπῶμεν, epiſche 
Form der iften Perfon Plur. Conj. 
Aor. 2. Pass. von τέρπω, w.f. 
τραφέμεν ft. τραφεῖν, Inf. Aor. 2. zu 
τρέφω, το. ſ. o, 436, 
τράφεν ft. ἐτράφησαν, Ste Perf. Plur. 
Aor. 2. Pass. von τρέφω, τὸ. |. 
τραφερός, ἡ (E), ὁν, (τρέφω) gerons 
nen, {εἶν daher ἡ τραφερή, das fefte 
Land. 
τρεῖς» οὗ, ai, im Neutr. τρία, τά, Gen. 
τριῶν, drei, 
«ρέμω, (von τρέω) ἰῷ zittere, erbebe. 
σρέπω, Fut. τρέψω, Aor. 1. ἔτρεψα 
und τρέψα, Aor. 2. ἔτραπον und 
. φράπον, ἰῷ Echre, drehe, wende, 
wende ab, τό, etwas, ober zıya, Je⸗ 
mand, ἔς τι, ἐπί τι, πρός τι, wo⸗ 
hin, wozu, ἀνά τὶ oder χατά τι, 
wodurch, wogegen, ἀπό τινὸς und 
bloß τινός, wovon, ἃ. (δ. βέλος ἄλλῃ 
zo., das Geſchoß anderswohin wen= 
den; ὄσσε ἀπὸ χρατερῆς ὑσμίνης 
zo. (π, 645), die Augen von ber furcht⸗ 
baren Feldfchlacht abwenden; aud) 
metaph. φρένας ἀδελφειοῦ zo., ben 
Sinn des Bruders wenden oder wan⸗ 
‚bein; das Med. und Pass. τρέπο-- 
μαι, Aor. 2. ἐτραπύμην und τρα-- 
πόμην, Perf. Pass. zeroauuen, Im- 
per. τετράφϑω (u, 273), Plusq.- 
perf. τετράμμην, wozu τετράφαϑ' 
gehört (x, 189) als Ste Perf. Plur. 
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1) ἰῷ drehe mich, kehre mid, wens 
de mich; πάλιν τρ. τινός», fi) von 
Semand abwenden; 2) ich wende mid, 
verändere mich, 2. (δ, χρὼς τρέπε-- 
ται (ρ, 738), die Farbe wendet oder 
verändert ſich; φρήν τινος τρέπεται, 
der Sinn Jemandes aͤndert ſich. In 
τέτραπτο πρὸς 190 οἱ (ξ, 403) vers 
binden mehre προςτέτραπτο. 


. τρέφω, Aor. 1. ἔϑρεψα und ϑρέψα, 


Aor, 2. ἔτραφον, Inf. τραφέμεν fi. 
τραφεῖν, Aor. 2. Pass. ἐτράξην und 
zocpyv, dazu ἔτραφεν (ip, 348) f. 
ἐτράφησαν, 1) ἰῷ made dick, laſſe 
gerinnen; 2) ich füttere, nähre, er⸗ 
siche, siehe. auf, ‚pflege, c. Acc.; 3) 
ber Aor. 2, Act. hat intrans. Bee 

' deutung: ich erwachſe, werde groß: 
φ, 279. 

τρέχω, Aor. 2. (von ber ungebräudlie 
hen Form δρέμω) ἔδραμον, ἰῷ laufe, 
laufe nad, laufe herum. 

τρέω, Aor. 1. ἔτρεσα, epiſch τρέσα und 
τρέσσα, 1) ich zittere, bebe, fliche 
aus Furcht; 2) ich fürdte, c. Acc. 

τρήρων, ὠνος, 6, N, (τρέω) ſchuͤchtern, 
furchtſam, ein Beiwort der Taube. 

τρητός, ἡ, 0v, (Verbale zu τετράω) 
durchbohrt, durchbrochen; λέχος τρ., 
ein Bett mit durchbrochener Arbeit, 
ein ſchoͤn gearbeitetes Bett: w, 720, 

Tongfs, ivos, ἡ, ioniſch f. τραχές oder 
-χίν, Trachis, Landfhaft und Stadt 
in Theſſalien. 

τρηχύς, εἴα, ὑ, ioniſch f. Τραχύρ, ταῦ, 
ſchroff, fteil, bergig. 

τρίαινα, ng, N, (τρεῖς) der Dreizack, 
Poſeidons Waffe. 

τρίβω, verwandt mit zeigw, τρύω, ἰῷ 
reibe; daher vom Getreide, das aus⸗ 
gerieben, «usgedrofhen wird, ©, 
496: fodann: ich entkräfte, erihöpfe; 
das Med. τρέβομαι, ἰῷ entkräfte mich, 
erſchoͤpfe mic), καχοῖσι, Ψ, 735. 
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τρίγληνος φου, ὃ, ἡ, (τρεῖς, γλήνη) 
mit drei Augen, mit drei Pende- 
loques; Beiwort eines Ohrgehenkes. 
τριγλώχι», ivos, ὃ, ἡ, (τρεῖς, γλωχίν) 
dreiſpitzig, dreizackig; ein Beiwort 
des Pfeiles. 
τρίζω, Partic. Perf. τετριγώς, (wovon 
der epifche Acc. Plur. τετριγῶτας 
ft. τετριγύτας β, 814), Fem. zergı- 
γυῖα, Plusq.-perf. zerofyeıv, 1) τῷ 
ſchrille, ſchwirrez von jungen Sper⸗ 
lingen und den Seelen der Todten 
gebraucht (ſ. Y, 101); 2) ich krache, 
erdröhne; von den Rüden Fämpfens 
der Ringer: Ψ, 714, 
τριήχοντα, of, af, τά, ioniſch f. τριάχ., 
Indeecl, dreißig. 
τριηχόσιοι, αν a, f. τριαχύσιοι,, ol, 
af, τά, dreihundert, 
Τρίχχη und Toten, ns, ἡ, Trikka, eis 
ne Stadt in Theffalien. 
rolllıoros, ou, 6, ἡ, f. τρίλιστος, (τρίς, 
λίσσομαι) dreimal erfleht, {πη ὦ 
erwuͤnſcht. 
«ρίπλαξ, axog, ὃ, N, (τρίς) dreifach. 
τριπλῇ, Adv. eigentlich: Dat. von zel- 
πλοος (οὔς) »γ. τριπλόη (ἢ), dreifach 
τρίπολος, ου, ὃ, ἡ, (τρίς, πολέω) dreis 
mal gewandt oder gepflügt: a, 542, 
ερίπος, ov, ὃ, poet.f.zoinovs, x, 164. 
τρίπους, odos, ὃ, N, (τρεῖς, πούς) dreis 
füßig z sc. λέβης, der dreifuͤßige Keffel. 
τρίπτυχος, ov, ὃ, ἡ, (τρές, πτύξν) dreis 
fach, aus drei Katten zufammenges 
fest; ein Beiwort des Helms. 
τρίς, Adv. (von τρεῖς) dreimal. 
τριςχαίδεχα γ ol, ai, τά, Indecl. dreis 
zehn, 
τριςχαιδέχατος, ἡ, ον, (τρεῖς, καί, δέ- 
χαὶ der, die, das dreisehnte, 
τριστοιχεί, Adv. (τρίς, στοῖχος) in dre 
Reihen, dreifach gereiht. 
 reisylıoı, at, a, (τρίς, χέλιοι) drei⸗- 
tauſend. 


—— 


τρίτατος, 7, 0v,. (poet. verlängert 


τρίτος) der, die, das dritte, 


Τριτογένεια, ns, ἢ, die Ableitung ve 
γίγνομαι und Τριτωνίς. einem ὃν 
bifhen See, alfo die am See τὸ 
tonis Beborne, ift die gewoͤhnlichſte 
andre wollen lieber ein zero (ve: 
altet i. q. χεφαλή) annehmen; i 


für Homer weniger richtig. 
τρίτος, ἡ. 0v, (τρεῖς) der, 


als Adv. zum drittenmal, drittens, 
τρίχα, Adv. (von τρίς) dreifach, in rd 
Theile, 


τρίχες, Nom. Plur. von ϑρέξ, das Ga 


τριχϑά, Adv. poet. i. ᾳ. τρέχει, w.|. 

Τροιζήν, ἦνος, ἡ, Troͤzen, eine Stu 

im Peloponnes. 

Toofn, ns, ἡ. tonifh f. Zoot, δε! 
Trojanerland; 2) die Stadt τοὶ», 

Tooindev, einmal auch Τροίηϑε (ὦ. 
492) Adv. (Toon) von Zroja her. 

Tooinude, Adv. (Tooin) nah Troic: 
x, 116. w, 764, 

τρομέω, (τρόμος) 1) ἰῷ zittere, Fürdt: 


mid, ſcheue mid; 2%) ἰῷ fürdte, 


ſcheue, τινά, Semand; das Med. 
τρομέομαι, epifcher Opt. Praes. τρο- 
μεοίατο f. — ἔἼοιντο, — vivo, i. 4. 
τρομέω. 

τρόμος, ou, ὃγ (τρέμω) das Zittern, 
die Sucht, der Schreden, 


die, δὲ 
Öritte; dad Neutr. τὸ τρίτον fidt 


τροπέω, (poet. i. 4. τρέπω) ich wende 


um, fehre um, drehe um, ze, etwas. 


τρόφις, ὃ» ἡ, Neutr. rodypı, (τρέφω) 


eigentlich: gut genährt; ſodann: 
ſtark, groß, furchtbar; ein Beiwort 
der Welle. 

τροφύεις, εσσα, ἕν» I. 4. τρόφις. 

τροχός» οὔ, ὃ, (τρέχω) 1) Alles was 
rundum läuft, die Scheibe, Töpfer: 
fheibe; 2) das Rad. 

rovyao, (von τρύγη) ἰῷ ſammle reife 
Fruͤchte ein, erndte, erndte ab, τί, 


— τρύξ ᾿ 
(mw etwas! a, 566 ὅτε τρυγόῳεν ἀλωήν, 
δε. fi. τρυγῷεν, epiſch gebehnter Opt. 
δ Ἐξ τρύζω, (mit τρίζω verwandt ober mit 
παν: τρύω) ὦ wimmere, jammere vor, 
em quaͤle. 
im ερυφάλεια, ns (as), N, der Selm. 
σῇ Τρωάς, δος, und Τρωϊάς, dos, ἡ, 
ἢ αὐ die Troerinn. 
ω Towixös, ἡ, ὅν, (von Tows) Troifd, 
Trojanifh; ψ, 464. 

το Tewis, ά, ὄν, und Τρώτος, ?n, ıor, 

Troifg, z. E. Τρῳαὶ χύνες: aber 


Τρωαέ, ef, niht Τρῳαί, heißen die 
u Troerinnen, 
* τρωπασχόμην»γ homeriſche und übers 
κἀ haupt ionifche Imperfektform, mit 


ber Bedeutung des Oftmaligen, von 


φτρωπίω. 


Iu 
au τρωπάω, (poet. f. τρέπω) ich wende, 
τ ἕεθτε; das Med. τρωπάομαι, ἰῷ 


1 wende mich, Echre um, φεύγειν, zur 

Flucht. 
Tows, ὁς, 6, der Troerz gewöhnlich 
im Plur. Τρῶες, wor, of, die Troer, 
vowzis, 7, öv, (Verbale zu τιτρώσκχω) 

verwundet, verwundbsr: φ, 568. 

τρωχάω, (poet. f. τρέχω) ἰῷ Laufe, 

᾿ τυγχάνω, Fut. τεύξομαι, Aor. 2. ἔτυ-: 
χον und τύχον, nebenbei cpifcher 
Aor. 1. ἐτύχησα und τύχησα, Perf. 
τετύχηχα, (τεύχω) 1) ἰῷ ersiele, 
treffe, erreiche, erlange, mit den Gen., 
welcher jedoch häufig ausgelaffen ift, 
3. Ὁ. ἀμάϑοιο βαϑείης τύχε, er traf 
tiefen Sand; ἄλλος μὲν ἀπορφϑί- 
σϑω, ἄλλος δὲ βιώτω, ὅς χε τύχη, 
(sc. τούτου) mag der eine verderben, 
der andere leben, wer dies erlangt, 
oder wen ἐδ zu Theil wird; 2) ἰῷ 
treffe mich, ereigne mich, gehe von 
ftatten, gelinge, zırd, Jemand; 3) 
ih bin zufätig; in diefem Sinne 
WSrterb, zur Ilias. 


321 


fleht τυγχάνειν als Verb. auxil: mit 
dem Partic., und darf oft nur durch 
das Adv. zufällig, gerade überfegt 
werden, wogegen man das Partic, 
alö Verb, fin. überfest, z. €. ἐτύ- 


tur$ 


τ χησε ἑλίξας, er lenkte zufällig herum. 


τυχτός, ἡ, öv, (Verbale von τεύχω) 
bereitet, verfertigt, wohlgeatbeitet, 
$. E. τυχταὶ βόες, die wohlgearbeis 
teten rindöledernen Schilde; τυχτὸν 
χαχόν, ein erft von Menfchen ger 
ſchaffenes Uebel; ein Beiwort bes 
res. 

τύμβος, ov, ὃ, (τύφω) eigentlich der 
Ort, wo ein Todter verbrannt 
wird; ſodann: der Grabhuͤtzel, das 
Greb, 

— Inf. Aor. τυμβοχοῆσαι, 
(τυμβοχόη) ich werfe einen Grab: 
hügel auf: φ, 323: doch Iefen man 
he an biefer Stelle nicht τυμβο-- 
zone, fondern τυμβοχύης, f. das 
Folgende. | 

τυμβοχόη, ns, N, (τύμβος, χέω) das 
Aufwerfen eines Grabhuͤgels, das 
Begraͤbniß. 

τύνη, im homeriſchen Dialekte — ſt. 
σύ, dus 

τυπή, ἧς, ἧ, (τύπτω) der Θάμαρ." 

τύπτων Aor. 1. ἔτυψα, Partic. Perf. 
Pass. τετυμμένος, Aor. 2, Pass. 
Opt. zuneinv, Partie. τυπείς, ἰῷ 
fhlage, floße, treffe, verwunde, τῷ 
etwas, oder τινά, Jemand, zıyi, wo: 
mit, auch χατά tı,=woranz Zyvie 
πόδεσσι T., mit. den Füßen in die 
Sußtapfen Semandes treten; metaph. 
ἄχος ‚unter τινά, Schmerz trifft 
Semand. 

τυρύς, οὔ, ὃ, der Käfe. 

τυτϑός, ὃ, N, (mit τιτϑός verwandt) 
jung, klein; das Neutr. Sing. ſteht 
als Adv. 1) wenig, ein wenig, 
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ὑμέν 


faum; 2) leife, 3. E. φϑέγξασϑαι, τῳ ft. τινί, Dat. von dem enftit. Pron. 


leife reden. 

τυφλός, ἡ, öv, blind. 

τῷ, Adv. (eigentlich Dat.) 1) darum, 
deßwegen; 2) dann, alsdann; 8) 
«uf diefe Weife,: fo, alſo. 


indefinit. τίς, τὸ. f. 


zus, auch wos gefchrieben, Adr. fo, 


alſo; τῶς — ὡς, fo ſehr — als, fo 
viel — als, 


Y. 


Y, der zwanzigfte Buchſtab des gries 
chiſchen Alphabets; daher bei Homer 
Zeichen bes zwangzigften Gefanges. 

‘"Yadzs, ων, αἱ, (ὕω) δίς Hyaden; ein 
Geſtirn, 
Sonne Regen anzeigte: o, 486, 

ὑάχινϑος, ou, ὁ, die Syacinthe, 

"Yaunokıs, 105, ἡ, Hyampolis, eine 
Stadt in Phocis, in der Nähe bes 
Parnaſſus. 

, ὑββάλλω, epiſch ſynkop. ſtatt ὑποβάλ-- 
λω (ὑπό, βιϊλλωὺ ἰῷ werfe darunter, 
werfe ein, unterbrebe im Reden: 
1, 80, 

ὑβρίζω, (ὕβρις) ἰῷ behandle uͤbermuͤ⸗ 
thig, verhöhne, τινά, Jemand. 

ὕβρις, τος, ἡ, (mit ὑπέρ verwandt) die 
Gewaltthätigfeit, der Uebermuth, 
die übermüthige Behandlung, die 
Beſchimpfung. 

ὑβριστής, οὔ, ὃ, (ÜBollw) der Webers 
müthige, Gewaltthätige, Frevler. 

ὑγιής, 805, ὃ, ἡ, geſund, heilfam, 
nuͤtzlich. 

ὑγρή, ἧς, ἡ, f. ὑγρά, (eigentlich Fem. 
von ὑγρός) das Naß, das Meerz 
gewoͤhnlich im Gegenſatze von rga- 
φερή. 

ὑγρύς ᾽ [ (ὦ), ὅν, (ὕω) neh, feucht, 
flüffig; vom Dele: gefchmeidig. 


"Yon, ns, ἡ, Hyde, eine Stabt am Buße 


bes Tmolus in Lydien: v, 885, 
ὕδρος, ov, ὁ, die Waſſerſchlange. 


deſſen Aufgang mit der 


ὕδωρ, ὕδατος, τό, (dw) das Waffer. 


ἁετός, οὔ, ὃ, (dw) das Kernen, der 


Kegen, der Kegenguß, Platzregen. 

υἱός, οὔ, ὁ, bildet feine Casus zum 
Theil von ben im Non. ungebräud: 
lihen Formen υἱεύς und wis, daher 
Gen. υἱέος ἀπὸ υἷος, Dat. vlä, 
υἱεῖ und vii, Acc. υἱέα, vie un 
υἱόν, Voc. υἱέ, Acc. Daal. 
Plur. Nom. υἱέες, υἱεῖς und vis, 
Gen. υἱέων, Dat. υἱάσε und vide 
Acc. υὑξέας und υἷας, der Sohn. 

viwvös, oio, ὃ, (υἱός) des Sohnes 
Sohn, der Enkel. 

ὑλαγμός, οὔ, ὃ, (ὑλαχτέω) das Bels 
len, 868 Bellen der Gunde. 

ὑλαχτέω, (ὑλάω) ich belle von Bun: 
den ——— 

ὕλη, ns, ἦν 1) der Wald; 2) das 
Hol, ald Material. 


Ὕλη, ns, ἡ, Byle, eine Stadt in Bio 


tien am See Kopais, 
ὑλήεις, €00@, εν, (ὕλη) waldig, mit 
Meldung bewachſen. | 
ὑλοτόμος, ou, ὁ, ἡ, Bolz ſchlagend, 
faͤllend: ὑλοτόμους πελέχεας y, 
114: der Holshauer, ı, 123, 
ὑμεῖς, Gen. ὑμέων, poet. ὑμείων, Dat. 
ὑμῖν, Acc. ὑμέας, contr. ὑμᾶς, 
Plur. von σύ, du; daher: ihr, euer, 
u. f. Ὁ. 
ὑμέναιος, ov, ὃ, (ὕμνος) der God- 
zeitsgeſangg, Brautgeſang, welden 


',κ, “2 
UUET 
die Begleiter der Brauf angen, 
während dieſe aus dem väterlichen 
Haufe zu dem Bräutigam geführt 
wurde, Ä 
ὑμέτερος, ἡ (a) ον, (ὑμεῖς) euer: bazu 
ὑμέτερόνδε sc. δόμον (ψ, 86), παῷ 
eurer Behauſung. 
Tuue fl. ὑμέας, Acc. von ὑμεῖς, ſ. 
das- Folgende. 
ὕμμες, ft. ὑμεῖς, homeriſch, auch bei 
Aeoliern und Dorern, ihr. 
ὕμμι, oder ὕμμιν ft. ὑμῖν, Dat. von 
ὑμεῖς, wie das vorige. 
ὑμός, vun, ὑμόν, epiſch i. 4. ὑμέτε- 
005, ἡ (α), ον, euer, 
ὑπάγω, (ὑπό, ἄγω) 1) ἰῷ führe bas 
runter, ὕσίιπους, bie Roffe, ζυγόν, 
unter das Soch (π, 148 und fonft) 5 
2) ἰῷ führe darunter weg, τινά, 
. Zemand, 2x βελέων, aus den Pfeil 
würfen. | 
ὑπαείδω, prof. ὑπῴϑω, (ὑπό, ἀείδω) 
ἰῷ finge dazu, τό, etwas, o, 570, 
ὑπαί, port. ft. ὑπό, τὸ. f. 


Ense, Adv. (von ὑπαέ und ber uns 


trennbaren Endfilbe Ha, welche oͤrt⸗ 
lich ift, wie in ἔνϑα) darunter wer, 
zur Seite, feitwärts; bisweilen c. 
Gen. 3. E. o, 421 ὕπαιϑα &vaxtos, 
an dem Könige vorbei, vergl. p, 255. 
ὑπαΐσσω, Fut. ὑπαΐξω, Partic. Aor. 1. 
ὑπαΐξας, (ins, ἀΐσσω) ich fahre 
darunter, c. Acc. dann: ἰῷ fomme 
ſchnell von unten hervor, ſchieße 
hervor, βωμοῦ, unter bem Altare. 
ὑπαχούω, (ὑπό, ἀχούω) ἰῷ höre auf 
etwas, höre zus 
ὑπάλυξις, cos, ἡ, (ὑπαλύσχω) δα 
Entkommen, Entweichen, KEntwis 
ſchen: x, 270, 


ὑπαλύσχω, Aor. 1. ὑπήλυξα, Inf. 


ὑπαλύξαι, Partie. ὑπαλύξας, (ὑπό, 
ἀλύσχω) ἰῷ entgche, entkomme, entz 
weiche, ὁ. Acc. 
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ὑπαντιάζω, Partic. Aor, 1. ὑπαν- 
τιάσας, (ὑπό, ἀντιάζω) ἰῷ trete 
heimlih hinzu, trete unerwartet 
herbei. 

ὑπασπίδιος, ou, ὁ, N, (ὑπό, ἀσπίς 
unter dem Schilde, vom Schilde bes 
dedt; das Neutr, Plur. ὑπασπέδια 
fteht als Adv. 

ὕπατος, ἡ, ον», (Superl. von ὑπέρ ftatt 
ὑπέρτατος) der, die, das hoͤchſte, 
oberfte; gewöhnli ein Beiwort des 
Beus, bes höchften unter den Goͤt⸗ 
tern, aber auch πυρὴ ὑπ., ber Gipfel 
bes Scheiterhaufens (w, 787), 

ὑπέασι, Ste Perf. Plur. Praes. von 
ὕπειμι, w. f. 

ὑπεϑερμάνϑη, Ite Perf. Sing. Aor. 1, 
Pass. von ὑποθϑερμαίνω, τὸ. ſ. 

ὑπείκω, bei Homer auch ὑποείχω, Fut. 
ὑποείξω, Aor. 1. ὑπόειξα, (ὑπό, 
εἴχω) 1) ἰῷ weiche, entweidhe, zıyd, 
auch τινά, dann: ἰῷ weihe, ὃ. h. 
ἰῷ gebe nach, absol. und zıvi; 2) 
ἰῷ gehe weg, laſſe ab, τινός, wor 
von; das Med. ὑπεέχομαι, Fut. 
unelfouer und ὑποείξομαι, id weis 
he, gebe nah, τινί, Iemand, τῷ 
worin. 

ὕπειμι, (ὑπό, eiul) ich bin — 
bin darin, c. Dat. 

ὑπείρ, poet. ft. ὑπέρ, w. f. 

ὑπειρβάλλω, port. f. ὑπερβάλλω, w.f. 

ὑπειρέχω, poet. f. ὑπερέχω, τὸ. ſ. 

ὑπείροχος, poet. f. ὑπέροχος, τὸ. f. 

ὑπέχ, auch ὑπ᾿ ἐκ gefchrieben, ὑπ ἐξ 
vor einem Vocale 8, 504, Adv. 
(ὑπό, 2x) von unten heraus, uns 
ten weg, von unten her, unvers 
merkt: öfter c. Gen. 

ὑπεχπροϑέω, (index, πρό, ϑέω) ἰῷ 
laufe heraus und-vor, laufe vor: 
an: c. Acc. einem zuvorlaufen, ihn 
überlaufen, J 

— Partic. Aor. 2. unex- 


41 " 


ὑπεχ 
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προφυγών, (ὑπέκ, πρό, φεύγω) τῷ) 
entfliehe heimlich, entkomme unvers 
merft. ' 

ı πεχσαύω, fonft im Praes. ungebräudhs 
ih, giebt aber den epifchen Aor. 1, 
ὑπεξεσάωσεν (1, 292) ft. ὑπεχσώζω, 
ih errette unvermerft, τινά, Je⸗ 
manb. . , 

ὑπεχψεύγω, Aor. 2, ὑπεξέφυγον und 
ὑπέχφυγον, Opt. ὑπεχφύγοιμι, Inf. 
ὑπεχφυγέειν, (ner, φεύγω) ἰῷ 
entfliche heimlich, ich entflichea ents 

- gehe, entfomme, τόν einer Sad, 
ἔς τι, wohin. 

ὑπεχφέρω, Imperf. ὑπιεξέφρερον, (ὑπέα, 
φέρω) 1) ἰῷ tratge unvermerkt weg, 
trete heraus, τινά, Jemand, πολέ- 
uoro, aus ber Schlacht; 2) ἰῷ rüde 
‚wer, hebe weg, τί, etwas, 4. E. 

» σᾷχος, den Schild. 

ὑπεμνήμυχε, Ste Perf. Sing. Perf. 
von Unnude, w. f. 

ὑπένερϑε,, vor einem Vocal ὑπένερ- 
3er, Adv. (ὑπό, ἔνερϑεν) 1) unter 
der Erde; 2) unten, von unten, 
darunter; 8) unterhalb, c. Gen, 

une, vor einem Vocal, fl. ὑπέκ, τὸ. f. 

ὑπεξαλέομαι, hiezu findet ſich cin Inf. 

Aaor. 1, ὑπεξαλέασϑαι, ἰῷ entgehe 

᾿ heimlich, meide, vermeide,:zi, etwas. 

ὑπεξαναδύω, Aor. 2%. ὑπεξανέϑδυν, 
Partic. ὑπεξαναϑδύς, (Une, ἀναδύω) 
ih feige heimlich in die Höhe, kom⸗ 

> me unvermerft hervor, τινός, wo⸗ 
heraus. 

ὑπεξεσάωσα, Aor. 1. von ὑπεχσαύω, 
το. Ὁ. 

ὑπέρ, poct. ὑπείρ, Praepos. c. Gen. 

«und Acc. mit der Grundbedeutung : 
über; 1) c. Gen. a) vom Raume: 
über, darüber, oberhalb, jenfeit, z. 
E. ὑπὲρ αἴης, über der Erde; ὑπὲρ 

᾿μᾶαζοῖο, Über der Bruſtwarze; ὑπὲρ 


ÜTTEA 


ὕπερ 


χει(αλῆς, über dem Kopfe, ὃ. δ. zum 
Kopfende; b) über, von, z. E. ὑπέρ 
ruvoc ἀχούειν τι, etwas von ober 
über Jemand hören; e) für, z. €. 
ὑπὲρ Auvamv ῥέζειν τι, etwas für die 
Danaer opfern: τεῖχος τειχίσσασϑων 
γεῶν ὕπερ, eine Mauer errichten 
für die Schiffe oder zum Schuge der 
Schiffe; d) bei, um — willen, vor⸗ 
züglih bei Schwüren und Flehen, 
ξ. E. ὑπὲρ ψυχῆς zei γούνων σῶν᾽ 
τε τοχήων λίσσομαι, ich fiehe bei δε 
ner: Seele, bei deinen Knien und bei 
deinen Eltern; 2) c. Acc. a) von 
einer Bewegung im Raume: über, 
hinüber, 3. E. ὑπὲρ ξυγόν, über 
bas Joch hin, ὑπὲρ ἅλα, über das 
Meer; Ὁ) metaph. über, gegen, wie 
der, 3. E. ὑπὲρ elcan, über die Ges 
bührz ὑπὲρ ϑεόν (ρ, 3:7), invito 
deo; ὑπὲρ ὅρχια,», wider den Eid 
fhwur. In der Bufanimenfegung 
drüdt es ebenfo dafür, darüber aus, 
theils oͤrtlich, theils beim Schutze, 
theils beim Suviel, | 
ὑπεραής, £os, ὃ, ἡ, (ὑπέρ, ἄημι) hoch- 
her braufend, heftig ſtuͤrmend. 
ὑπεράλλομαι, Partie. des ſynk. Aor. 2, 
ὑπεράλμενος, (ὑπέρ, Alone) ἰῷ 
fpringe hinüber, c. Gen. Es heißt 
auch uͤberſpringen, c. Acc., στέχας 
ἡρώων ὑπερῶλτο v, 326, 
ὑπερβαίνω, Aor.2. ὑπέρβην ft. ὑσεερ-- 
ἔβην, Ste Perf. ὑπέρβασαν, (u, 469) 
(ὑπέρ, βαίνω) ich überfchreite, uͤber⸗ 
fleige, τί, etwas, 3. E. τεῖχος. bie 
Mauer; Ὁ) ——— ich uͤbertrete, 
fehle. 
ὑπερβάλλω, epiſch ὑπειρβάλλω, Aor.2. 
ὑπέρβαλον und ὑπειρέβαλον, (ὑπεέρ, 
βάλλων 1) ἰῷ werfe hinüber, werfe 
darüber hinaus, c. Acc. des Ziels, 
27% 843 und c. Gen., παντὸς ἀγῶ-- 
vos ὑπέρβαλε, Ψ, 847; 2) ἰῷ über: 


» 


ὑπερ 
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ὕπερ 


treffe Im Werfen, τινέν womit, τις ὑπερηφανέω, (ὑπέρ, φαίνων) ἰῷ übers 


va, Jemand: ψ, 637. 
ὁπερβασίη, ns, ἦν f. --σία, (ὑπερ- 
βαίνω) 865 Uebertreten, das Uns 
recht, das Vergehn. 
ὑβερβήη, ft. ὑπερβῆ, Ite Perf. Sing. 
Conj. Aor..2. von ὑπερβαένω, w. ſ. 
ὑπέρβιος, ου, ὃ, ἡ, (ὑπέρ, βία) übers 
müthig, geweltthätig, prahlend, ges 
waltig. — 


ὡπερδεής, £os, ὁ, ἡ, (ὑπέρ, δέος) uͤber 


die Furcht erhaben, unerfhroden 
(e, 330 wo zu bemerken ὑπερδέα, 
Acc. ft. ὑπερδεέα oder ὑπερδεῶ). 
Ὑπέρεια, ns (as), ἣν Hypereis, eine 
Quelle in Theſſalien (β, 734). 
ὑπερείπω, Aor. 2. ὑπήριπον, (ὑπό, 
ἐρείπω) eigentlich: ich bringe durch 
Untergraben zum Sturze: ſodann 
intr. ἰῷ ſtuͤrze nieder, ſinke nieder: 
ψ, 691. 
ὑπερέπτω. (ὑπό, ἐρέπτω) ἰῷ freſſe 
von unten weg, nehme von unten 
wett, ſpuͤle weg, τό, etwas, ποδοῖν, 
unter den Füßen: %, 271. 
ὑπερέσχον, Aor. 2, zu ὑπερέχω, το. ſ. 
ὑπερέχω. epifh ὑπειρέχω, Aor. 2. 
ὑπερέσχον, (ὑπέρ, ἔχω) 1) τῷ halte 
darüber, τί, etwas, τινός, worüber, 
z. E. Hyedoroıo, über das Feuer; 
. χεῖρας ὑπ. τινὸς ober τινί, bie 
Hände über Semand halten, ὃ. h. ihn 
befchüsen; 2) neutr. ih ſtehe her⸗ 
vor, ratte hervor, τίς woran, aud) 
τινός, Über etwas, 
ὑπερέσχεϑε, (w, 374) it nur epifche 


Nebenform bes Aor. 2. ὑπερέσχε, 


ſ. das Vorige. 

ὑπερηνορέω, (ὑπέρ, ἀνήρ) ἰῷ handte 
übermüthig, aud wohl nur, ἰῷ 
handie mit Kraft, | 

Yreonoin, ns, 7, ton. f. —ole, γε 
perefla, eine Stadt in Achaja, ſpaͤ⸗ 

: ter Aegira genannt. 


J 


hebe mich, bruͤſte mich, bin ſtolz. 
ὕπερϑε, vor einem Vocal ὕπερϑεν, 

- Adv. (ὑπέρ) von oben, von oben 
herab, drüber. | 

ὑπερϑορέειν ft. ὑπερϑορεῖν, Inf. Aor. 
2. zu ὑπερϑρώσχω. , 

ὑπερϑρώσκχω, Fut. ὑπεοϑορέομαι f. 

— οὔμαι, Aor. 2. ὑπέρϑορον ft. 

ὑπερέϑορον, Inf. ὑπερϑορέειν ft. 

ὑπερϑορεῖν, (ὑπέρ, ϑρώσχω) ἰῷ 

fpringe hinuͤber, τέ, über etwas. 

ὑπέρϑυμος, ov und 010, ὃ, 7, (ὑπέρ, 
ϑυμός) ſehr muthig. 

‘Yıreolor, lovoc, ὃ, nach einigen Al. 
ten ſtammend von ὑπέρ und ehem, 
alfo über uns gehend, über uns 
wendelnd, erheben; es ift vielmehr 
ein Patronymicum und bedeutet bei 
Homer ben Sonnengott, gewöhns 
lich verbunden mit "Heros, auch für 
biefen allein ſtehend: τ, 398... 

ὑπερχαταβαίνω, Aor. 2. ὑπερχατέβην, 
(ὑπέρ, κατά, βαίνω) ich fteitge ber 
etwas hinab, überfteige, τί, etwas. 

ὑπερχύδημι, fheint angenommen were 

- "den zu miüffen als Praes. zu dem 
Partic. ὑπερχύϑας, nur vorlommend 
im Acc. Plur, ὑπερχύδαντας, (ὑπέρ, 
κῦδος, χυδαίνω) fehr berühmt, 
überaus berühmt. 

ὑπερμενής, &os, ὃν ἡ, (ὑπέρ, μένος) 
uͤbermaͤchtig, gewaltig; ein gewöhns 
liches Beiwort des Zeus, aber auch 
andrer Könige. 

ὑπέρμορος, ou, ὃ, 7, (ὑπέρ, μόρος) 
teren das Verhaͤngniß, gegen den 
Willen des Schickſals, oder υἱεῖ» 
mehr außer dem Verhaͤngniß, ἡδεῖ 
848 Derhängnif, mehr als verhängt 
it; das Neutr. Sing. wie Plur. ftcht 
ald Adv. v, 30. 

ὑπεροπλέίκ, 65 9, (ὑπέροπλος) der 
Ucbermuth, Srevck, 
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ὑπέροσιλος, ου, 6, ἡ, (ὑπέρ und ὅπλον, ὑπέχομαι, Aor. 2. ὑπεσχόμην, 3.0. 


nach andern von ὑπέρ und ὁπιλός) 
übermüthig, hochmuͤthig; das Neutr. 
Sing. fteht als Adv. | 

ὑπέροχος, epiſch ὑπείροχος, 01, ὃ, N, 


{ὑπερέχω) hervorragend, ausgezeich⸗ 


net, vorzüglich. 

ἁπερπέτομαι, Ste Perf. Sing. des ſynk. 
Aor. 9. Med. ὑπέρπτατο ft. ὑπερ-- 
ἔπτατο (ὑπέρ, πέτομαι) ich fliege 
darüber hinweg oder hinhberz von 
gervorfenen Speeren gebraudt: χ, 
275. | 


ὑπισχνέομαι, welches bavon eine an 
dere Form ift. 


ὑπημύω,, Perf. epifh ὑπεινήμυχα ἢ. 


ὑπεμήμυχα, (ὑπό, Nude) ἰῷ neige 
mih, fenfe das Haupt, fehlen: 
ſchamhaft die Augen nieder: y, 491 
πάντα ὑπεμνήμυχε, überat ſchlaͤgt 
er die Augen nieder, _ 


ὑπήνειχα, epifher Aor.1. zu ὑπεοφέρω, 


τ. f. 


ὑπηνήτης, ou, ὁ, (ὑπήνη) der εἶπαι 


Bart befdmmt, dem die Wantk 


ὑπεῤῥάγη, Ste Perf. Sing, Aor. 2. Pass, 
zu Unogönyrum, το. 1. 

ὑπέρτατος, ἡ, ον, (Superl. von ὑπέρ) 
der, die, das oberfte, hoͤchſte. 

ὑπέρτερος, ας ον, (eigentlich Compar. 


ſich bräunt: ων, 348, 

ὑπηοῖος, ofn, οἵον, (ὑπό, ἠώς) geien 
Morgen. | 

ὑπισχνέομαι ἀπὸ Urloyoues (ὑπίσχε- 
ται ψ, 209) Aor. 2. ὑπεσχόμην, 


von ὑπέρ) höher, erhabener. 


% ωπερφίαλος, ov, ὁ, ἡ, Adv. ὑπερφτά- 


λως, (nach) einigen fehr unwahrfcheins 

lich von ὑπέρ und φιάλη) übermis 
fig, uͤbermuͤthig, ftols; das Adv. 
übermäßig, auf eine übermüthige 
Weife, erftsunlih, gar fehr. 


Conj. ὑπόσχωμαι, Imper. ὑσεόσχευ, 
Inf. ὑποσχέσϑαι, Partic. ὑχεοσχό- 
μενος, (ὑπό, ἴσχω, ἔχω) ich nehm: 
auf mid, übernehme, ſage zu, ver 
fpredhe, τί, etwas, rıyd, Jemand. 


ὕπνος, ou, ὃ, der Schlaf; Ὕπνος, per 


fonifieirt: der Bott des Schlafs (} 


231). | 

ὑπνώω, epiſch ft. ὑπνόω (ὕπνος), in 
ἔρχομαι) ἰῷ gehe hinunter, gehe tranfit. ih ſchlafe, ſchlummere: ὦ, 
an, beſchleiche, treffe, c. Acc. . 844. 

ὑπερώϊον und ὑπερῷον, οὐ, τό, (von ὑπό, epifh ὑπαί, Praepos. c. Gen, 


ὑπερσχέϑω, f. ὑπερέσχεϑε, ᾿ 
ὑπέρχομαι, Aor. 2. ὑπήλυϑον, (ὑπό, 


ὑπέρ) eigentlih Adj. sc. οἴχημα, 
das obere Stodwerk, das Zimmer 
im Oberſtocke, wo bie Frauen wohns 
ten. | 
ὑπερωέω, Aor. 1. ὑπερώησα, (ὑπὸ, 
ἐρωέω) ἰῷ gehe zurüd, weiche zus 
ruͤck, fahre zuruͤck. 

ὑπερῴη,, 05, ἡ, f. ὑπερώα (Vem. ‚von 
ὑπερῷος) der Gaumen: x, 496, 
ὑπέστην, Aor. 2. von ὑφίστημι, w. f. 
ὑπέχω, Partic. Aor.2.unooywv, (ὑπό, 
ἔχω) ἰῷ halte darunter; ϑήλεας 
ἵππους ὑπ. (sc. τοῖς ἀναβάταις), 


Stuten belegen laffens das Med, 


Dat, und Acc., mit der Grundbe 
deutung unter; 1) c. Gen. und Dat. 
unter, auf die Brage wo? jebod 
fieht der Grieche eine Handlung oft 
als vollendet an, die wir ung ποὼ 
im Bollendetwerben denken , un 
umgekehrt; auch gebrauchen wir flatt 
unter oft bie Präpofitionen: an, 


durch, von, während, bei, vor, 


j. E. ὑπ ἀνϑερεῶνος ἑλεῖν, beim 
Kinne faffen; ὑπὸ σχήπτρου ἔξυ- 
πανέστη σμῶδιξ, unter dem Scepter, 
db. h. unter dem Schlage des Scep— 
ters erhob fih eine Beule; ὑπὸ 


ὑποβ 


χερσέ ober ὑπὸ δουρί τινος δαμῆ- 
»αὶγ durch bie Hände ober den Speer 
Jemandes befiegt werben u. f. τὸ. 
"Mit bem Gen. bedeutet es befonderg 
drunter hervor, heraus, (aus Se: 
mandes Gewalt) 106 von, 5.6, λύειν 
Innovs ὑπὸ ζυγοῦ u. f. w.; 2) c. 
Acc. unter, nah, auf bie Frage wos 
bin? z. ©. ὑπὸ Ἴλιον ἔρχεσθαι, 
nah. Ilium kommen; ὑπὸ ζόφον 
ἠερύεντκα νέεσθαι, ind nächtliche 
Dunkel wandeln; von der Zeit, z. E. 
ὑπὸ νύχτα, Betten die Nacht, gegen 
Einbruch der Naht: χ, 102; u. f. 
το. Als Adv. und in den Compositis 
bedeutet ed: unten, darunter; in ben 
legten drüdt es bisweilen auch nur 
die Idee des Unmerklichen, Heimlis 
ben, Wenigen aus, 

ὑποβάλλω, gewöhnliche Form, ſ. ὑβ- 
βάλλω. 

ὑποβλήδην, (ὑποβάλλω) erwiedernd, 
antwortend, in die Kede fallend. 

ὑποδαίω, (ὑπό, dato) ἰῷ zuͤnde das 
runter an, τό, etwas. 

ὑποδείδω, Aor. 1. epifh ὑπέδδεισα, 
Partic. ὑποδδείσας, (ὑπό, δείδω) 
ἰῷ fürdte, τινά, Jemand, ober τῷ 
etwas: ὑπεδείδισαν ift das Plusq.- 
perf. 

ὑποδεξίη, ns, ἡ, (ποδέχομαι) die 
Aufnahme; die Bewirthung,, δὲς 
DVorrath zur Bewirthung. 

Unodeyoucı, im Inf. des ſynk. Aor. 
ὑποδέχϑαι, Indie. des font. Aor. 
ὑπεδέγμην, Fut. ὑποδέξομαι, Aor.1. 
ὑπεδεξάμην, (ὑπό, δέχομαι) ἰῷ 
nehme an, nehme auf, ich erdulde, 
ertrage; nehme “uf mich, verfpres 
be; κόλπῳ ὰ ὑποῦ,, Jemand in 
feinen Οὗ —28 SR Τὰ 

ὑπόδρα, Ad. (don ὑπ Ξϑέρχομαι) ſcheel, 
von der Seite blidend. 

ὑποδύω, Aor. 2. ὑπέϑυν, Partic. uno- 


2 
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des, tm Aor. 2. intr. ich Hehe δας 
runter, trete unter, τινά, Jemand, 
um ihn fortzutragen. 

ὑποείχω, i. q. ὑπείχω, τὸ. 7. 

ὑποθερμαένω, Aor. 1. Pass. ὑπεϑερ- 
μάνϑην, (ὑπό, ϑερμαίνω) ἰῷ ers 
wärme von unten, made allmaͤh⸗ 
lig warm; im Pass. ich werde calls 
mählig warm, zıvf, wovon: 71,333. 
v, 476, 

ὑποθημοσύνη, ns, ἡ, (ὑποτέϑημι) der 
Kath, die Lehre. 

ὑποϑωρήσσω, (ὑπό, ϑωρήσσω) ἰῷ τὰς 
fie heimlich; dad Med. ὑποϑωρήσ- 
σομαι, ich rüfte mich heimlich: σ, 
513, 

ὑπόκχειμαι, (ὑπό, κεῖμαι) ἰῷ liege dar 
runter, 

ὑποκινέω, Partic. Aor. 1. ὑποχκινήσας, 
(ὑπό, κινέω) ἰῷ fee von unten in 
Bewegung, rühre auf, bewege. 

ὑποχλονέομαι, (ὑπό, χλονέω) Pass. 
ober Med. ἰῷ werde in rafhe Bes 


ὕπολ 


| wegung gefeht, werde vor Jemand 


(zwi) hergetrieben, werde verfolgt: 
φ, 556, 

ὑποχρίνομαι, Opt. Αοτ, 1, ὑποχρι-- 
γαίμην, (ὑπό, χρίνω) 1) ἰῷ thue 
Befheid, ih antworte, τινί, es 
mand; 2) ich erfläre, deute, ver⸗ 
Fündige; vom Seher. 

ὑποχρύπτω, Aor. 1. Pass. ὑπεχρύς-- 
φϑην, (ὑπό, κρύπτω) ἰῷ verberge 
darunter; daher im Pass. ἰῷ werde 
darunter (tiv) verborgen. | 

ὑποχύομαι, epiſches Fem. Partie. Aor. 
1. ὑποχυσσαμένη, (ὑπό. κύω) ich 
werde ſchwanger, werde befruchtet; 
von Menfchen und Thieren gebraucht. 

ὑπολαμβάνω, Aor. 2. epifc (von der 
ungebräuchlichen Grundform ὑπολή-- 
Bw) ὑπέλλαβον ft. ὑπέλαβον, (Uno, 
λαμβάνω) ἰῷ ergreife von unten, 
ergreife, 6. Acc. 
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ὑπολείπω, (Uno, λείπω) ἰῷ laſſe zu⸗ 
rüd, laffe übrig; im Med, ὑπολεί- 
router, ich bleibe uͤbrig. 

ὑπολευχαίνω, (ὑπό, λευχαίνω) Ih mas 
ὥς von unten weiß; im Pass. ὑπο- 
Aevzalvouaı, ich werde von unten 
weiß. 

ὑπολίζων, ονος, ὁ, ἡ, (ὑπό und ὀλέ- 
lwv, dichter. Compar. zu ὀλέγος) εἴς 
was Eleiner, minder groß: σ, 519. 

ὑπολύω, Aor.1. ὑπέλυσα, Perf. Pass. 
ὑπολέλυμαι, Aor. 1. Pass, ὑπολύ-- 
Inv, und in gleicher Bedeutung ber 
font. Aor. 2. Med. ὑπελύμην, (ὑπό, 
λύω) 1) ἰῷ löſe auf, made ſchlaff, 
Lihme, vernidte, τέ, etwas, 3. E. 


uno 


᾿ μένος καὶ yvia τινος ὑπολ.. Kraft 1) ἰῷ wende um, lenke um, ἢ. E. 


und Glieder Jemandes  löfen oder 
lähmen; von foldyen, die ermattet 
ober übermannt zu Boden ftürgen, 
auch wohl fterben; 2) ἰῷ loͤſe ab, 
fpanne ab, befonders Zugthiere uns 
ter oder von dem Joche abfpannen ; 
bad Med. ὑπολύομαι, Aor, 1, ὑπε-- 
λυσάμην, ἰῷ Iöfe woraus, befreic, 
errette, τινά, Jemand, τινός, wovon. 
ὑπομένω, Aor. 1. ὑπέμεινα, Inf. ὑπο-- 
μεῖναι. (ὑπό, μένω) 1) ἰῷ bleibe 
zuruͤck um zu werten, halte Stand, 
warte; 2) ἰῷ erwarte, τινά, Des 
mand, ih fiche ihm, Halte ihm 
Stand, vorzüglich tm Kampfe. 
Υποπλάχιος, In (le), τον, (ὑπό, Πλά- 
x05) am Fuße des Berttes Plakos 
eletgen; ein Beiwort von Thebe. 
ὑποπτήσσω, ſynk. Partic. Perf. ὑπο-- 
πεπτηώς, (ὑπό, πτήσσω) ἰῷ krieche 
αὐ Furcht worunter, verftede mich, 
τινί, unter einer Sache. 
ὑπόρνυμι, Fut. homeriſch ὑπόρσω, Aor. 
1. ὑπῶρσα, (ὑπό, ὄρνυμι) ἰῷ errege 
gemach, τέ, etwas. 
ὑποῤῥήγνυμι, Aor. 2, Pass, ὑπεῤῥώ- 


ÜNOT 


γὴν, (ὑπό, ῥδήγνυμι) ich zerreiße; 
im Pass. ἰῷ berfte, öffne mid. 
unögönvos, ov, ὃ, N, f. ὕπαρνος (ὑπό 
und δα8 im Nom. ungebräuchlich 
ἀρήν, Gen. ἀργός) mit einem Kam: 
me unter fih, ein Lamm fdugen?. 
ὑποσταίην, Opt., ὑποστάς, Partic. 
Aor. 2, von ὑφίστημι, τὸ. f. 
ὑποστεναχέζω, (ὑπό, στεναχίζω) ich er: 
ſeufze darunter, erdroͤhne darunter, 
ὑποστορέννυμι, Plusq.-perf. Pass. ὑπε- 
στρώμην, (ὑπό, στορέννυμι) ich breite 
Ösrunter aus. 
ὑποστρέφω, Aor. 1. Conj. ὑποστρέψυω, 
Opt. ὑποστρέψεια, Partic. Aor. 1. 


Pass. ὑποστρεφϑείς, (ὑπό, στρέφω) ἢ 


ἵππους, bie Roſſe; 2) intranf. ih 
Echte mid um, kehre zuruͤck, ebenſe 


im Med. 

ὑπέσχεϑον,, eine Nebenform von une 
0xov, Aor. 2, von ὑπέχω, ἰῷ hielt 
unter, χεῖρα, bie Hand, um etwa 
zu faffen. 

ὑποσχεσίη, ἧς, ἡ, Pott. f. ὑπόσχεσις 
(ὑπισχνέομαι) das Verſprechen. 


ὑπόσχεσις, coc, 7], (ὑπεσχνέομαι) das 


Verſprechen. 


ὑποσχύμενος, Partic. Aor. 2. Med. 


von ὑπέχω, m. f. 


ὑποτεινύω, epifcher Aor. 1. ὑποτάνυσ- 


σα, (ὑπό, τανύω) ἰῷ ſtrecke darıln 
ter aus, lege darunter, τό etwas, 
Froraopew, Partie. Aor.. 1. ὑποταρ- 
-Pnoag, (ὑπό, ταἀρβέω) ich erſchrede 
einigermaßen ; fuͤrchte etwas, τινά, 
- Sımand: ρ, 533. 
ὑποταρτάριος, ou, ὃ, ἡ, (ὑπό, Τάρτα- 
05) unten im Tartaros wohnen); 
von den Zitanen gebraucht. 
ὑποτίϑημι, Aorgıl. ὑπόϑηδα ft. ὑπέ- 
Inza, (ὑπό, “Ἐίϑημὶ) ich ſetze oder 
mache darunter, τέ, etwas, τινί, 
| νὰν ih dad Med. ὑποτίϑεμαι, 


% 


e 
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Fut. ὑποθήσομαι, Inf, Aor.2, ὑπο-- 
Hose, ἰῷ gebe unter den Fuß, 
ἰῷ rathe, τί, etwas, τινί, Jemand. 
ὑποτρέμω, (ὑπό, τρέμω) ἰῷ zittere εἴν 
was. 
ὑποτρέχω, Aor. 2. ὑπέδραμον (ὑπό, 


τρέχω) ἰῷ laufe Hebüdt zu Jemand: 


φ, 68. 

ὑποτρέω, Aor. 1. ὑπέτρεσα, Inf. uno- 
Tococu, (ὑπό, τρέω) 1) ich zittere 
zuruͤck, fliehe zitternd zuruͤck; 2) 
trans. ἰῷ fuͤrchte, ſcheue, τινά, Je⸗ 
mand. 

ὑποτρομέεσχον (v, 28), pomerifche und 
überhaupt ionifhe Form des Imperf., 
meiſtens öftre Wiederholung ausbrüfs 
Eend, von ὑποτρομέω. 

ὑποτρομέω., (ὑπό, τρομέω) ἰῷ sittere 
etwas, fuͤrchte, ſcheue, c. Acc. 

ὑπότροπος, ουὅ, 6, ἡ, (ὑποτρέπω, i. 4. 
ὑποστρέφω) zuruͤckkehrend. 

ὑπουράώνιος, ou, 6, ἡ, (ὑπό, οὐρανὸς) 
unter dem Simmel; πετεηνὰ ὑπουρ. 
(o, 675), die Vögel unter dem Dim: 
mel; χλέος ὕπουρ., ein bis zum 
Simmel — himmelhoher 
Ruhm. 

ὑποφέρω, epifcher Aor. 1. ὑπήνειχα f. 
ὑπήνεγχα, (ὑπό, φέρω) ἰῷ trage 
unvermerft weg, trage, weg, τινά, 
Semänd. 

ὑποφεύγω, Partic. Aor. 9. ὑποφυ-- 
γῶν, (ὑπό, φεύγω) id) entfliche, ent⸗ 
gehe, entfomme, c. Acc. 

ὑποιρήτης, 0v, ὅ, (ὑπό, φημῶ der Vers 
kündiger — ‚Deuter — Ausleger 
des göttlihen Willens, der Priefter, 

ὑποφϑάνω, Partie: Aor. 2. ὑπορϑάς, 
(ins, φϑάνω) ἰῷ Fomme zuvor. 

ὑποχάζομαι, ich weiche ein wenig zus 
rüd, ſ. χάζομαι. 

ὑποχέω, Aor. 1. ὑπέχενα, (ὑπό, χέων) 
ich gieße unter, fireue unter, breite 
unter, τέ, etwas. 
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ὑποχωρέω, Aor. 1, ὑπεχώρησα, (Uno, 
χωρέωλ) ich gehe zuruͤck, weiche zuruͤck. 

ὑπόψιος, Qu, 6, ἡ, (ὕποπτος, ὑφορᾷν) 
von unten mit veraͤchtlichem Blicke 
angeſehn, verachtet. 

ὕπτιος, αν ον, zuruͤckgebeugt, ruͤcklings. 

ὑπώπιον, ou, τό, (ὑπό, ὦψ) eigentlich: 
der Theil des Geſichts unter den 
Augen; fobann: das Gefiht, Anges 
ſicht. 

ὑπώρεια, as (ns), ἢ, (ὑπό, ὅρος) die 
Gegend am Suße cines Gebirgeso, 
der Bergabhang: v, 218, 

ὑπωρόφιος, 0%, ὃ, ἡ, (ὑπό, δροφος) 
unter dem Dache beſfindlichz als 
Subst. ὁ ὑπωρ., der ſich mit Je⸗ 
mand unter einem Dache befindet, 
der Gaftfreund, Gaſt. 

“Yoln, ns, ἡ, ion. f. Ὑρέα, Syria, eine 
Stadt in Böotien, bei Aulis (β, 496.) 

Ὑρμίνη, ns, ἡ, Hyemins, ein Ort in 
Elis. 

Us, ὑός, ὃ und ἡ, das Säwein, der 
Eber. 

voulvn, n5, ἣν im Dat. koͤmmt auch 
die anomale Form vouivı, wie von 
ὑσμίν, vor: das Treffen, die Schicht. 

ὑσμίνηνδε, Adv. ft. εἰς ὑσμίνην, in 
die Schlacht, zur Schlacht. 

ὑστάτιος, An (a), οὗ, von und iq. 
ὕστατος, w. f. 

ὕστατος, N, 09, (Superl. zu ὕστερος) 
der, die, das lebte, aͤußerſte, hin⸗ 
terfte; das Neutr. ὕστατον und im 
Plur. ὕστατα fteht wie ὑστάτιον als 
Adv. zulegt, sum letztenmal. 

ὕστερος, a, or, (Form εἰπε Compar.) 
fpäter, hinterher, von Zeit und Ort: 
ὕστερος γένει, an Alter jünger ; das 

- Neutr. Sing. fteht als Adv. darauf, 
zum zweitenmal, ſpaͤter, kuͤnftitt. 

ὑφαίνω, 1) ἰῷ webe, ἱστόν, ein Ge: 
webe; 2) metaph. ἰῷ fpinne «us, 
finne aus, rl, etwas, + E. δόλον, 


ς ᾿ [4 
ὕφαι 
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eine Lift; μῆτεν ὑὕφ., einen Rath 
ausfinnen ober ben ausgelonnenen 
Rath vortragen; μύϑους za) μήδεα 
(dr) πᾶπιν ὑφ.» vor, Allen reden unb 
fih berathen. 

ὑφαιρέω, Aor. 2, ὑφεῖλον, (ὑπό, al- 
θέω) 1) id) nehme unten weg, ziehe 
darunter weg, τί, etwas; 2) ἰῷ nchs 
me unvermerft ein, ergreife, τινά, 
Jemand. 

irdixo, (ὑπό, ἕλχω) I ziehe unten 
fort, τινός, woran. 

Uymriogos, ou, ὃ, (ὑπό, ἡνίοχος) εὖ 
gentlich: der Unterwagenführer; fos 
dann überhaupt: der Wagenfuͤhrer, 
Roſſelenker. 

ὑφίημι, Partie. Aor. 2. ὑφείς, (ὑπό, 
Inu) ἰῷ laſſe herab, laſſe nieder, 
τί, etwas, τινί, womit; αὐ darun⸗ 
ter ftelfen, legen, τινός unter etwas, 

ὑφέστημι, Aor. 2. ὑπέστην, (ὑπό, ἵστη-- 
μι) — ἰῷ elle — lege unter; ber 
Aor.2. hat die neutr. Bedeutungen: 
1) ἰῷ ſtelle mid unter Jemand, 
weihe, gebe nah, zıyl, Jemand; 
2) ἰῷ ftelle mich unter etwas, nehme 
über mih, verfprehe, τέ, etwas, 
τινί, Jemand. / 

ὑψερεφής, au ὑψηρεφής, Eos, ὃ, ἡ, 
(ὕψι, ἐρέφω) hochbedachet, mit hos 
bem Dache, hoch; ein Beiwort des 
Hauſes und Zimmers. 

ὑψηλός, ή, όν, (ὕψος) hoch erhaben. 

ὑψηχής, éos, ὁ, ἡ, (ὕψι, 11x05) laut 
ſchallend; von Roſſen: Iaut wichernd. 

ὕψι, Adv. (entweder aus ὑπό ober 
bem Dat. von ὕψος, ὕψεϊ entflans 
den) in der Höhe, und in die Höhe, 
hoch ὕψι βιβάς, hochherſchreitend. 


ὕφα 


ὕω 


ὑψιβρεμέτης, θυ, 6, (ξεν, Be: 
Hohdonnerer, Lcutdonner 
Beimort des Zeus. 

vıpilvyos, ov, ὁ, (ὕψι, Fuyor) ὃ 
oben am Steuer fiende, . 
hoͤchſten, in der Höhe Merrfd 
verrſcher in der Höhe; ein? 
bes Zeus. 

ὑψιχάρηνος, ου, ὃ, ἡ, (Drpe, zei 
mit hohem BSaupte, mit ! 
Gipfel, hochgegipfeit ein B— 
von Bäumen. 

ὑψέχομος, ou, 6, ἡ, (Drpe, zöu 
gentlih: hochbehaartz fobann 
Bäumen: hochbelaubt. 

ὑψιπετήεις, ſ. Ὁ. a. ὑψισόεης, X 

ὑψιπέτηλος, οὐ, 6, ἡ, fe εὔιψεσεέτο 
(ὕψι und πέτηλον, ionifi ὦ ἢ πέτα 
hochbelaubt. 

ὑψιπέτης, 806, ὁ, N, (Gabi, πέτοι 
hochfliegend ein Beimort des A 

ὑψέπυλος, ou, ὃ, ἡ, (Ups, uuin) ! 
hohen Pforten ober Thoren, br 
thorig ; ein Beiwort von Troja u 
Thebe. 

ὑψόϑεν, wie mehre folgende, Adr. 
τὸ ὕψος, bie Höhe, aus der 5 
von oben her. 

ὑψόϑι, Adv. (ὕψος) in der Boͤhe, hot 

ὑψόροφος, 010, 6, ἦν (ὕψε, ὀροφί 
mit hohem Dache, mit hoher Dedc, 
bob; Beiwort bed Zimmers. 

ὑψόσε, Adv. (ὕψος) in die ðoͤhe, body 
“uf. 

ὑψοῦ, Adv. (ὕψορ) in dee oͤhe, hod. 

ὕω, ἰῷ regnez in der älteren du 
nicht Impers. wie im Deutfchen, ben 
der ältere Grieche fagte:.de δ᾽ ap 
Ζεύς, Beus aber ließ regnen. 


' 


Φ ) ber ein und zwanzigſte Buchſtab 

. bes griechifchen Alphabet; daher bei 
Homer Zeichen des ein und swangig- 
ften Gefanges, 

φάανϑεν fl. φαάνϑησαν, poet. distrah. 
ft. φάνϑησαν, ἐφάνϑησαν, Ste Perf. 
Plur. Aor. 1. Pass. zu φαένω, τὸ. ſ. 

«ραάνϑη, poet. distrah. für φάνϑη ft. 
ἐφάνθη, te Perf. Sing. Aor. 1. 
Pass. von φαίνω, w. ſ. 

φάγω, ober φήγω, ungebraͤuchliches 
Praes., giebt aber den Aor. 2, ἔφα- 
γον und φάγον zu ἐσθέω, ἰῷ aß, 
verzehrte, aß auf, τί, etwas. 

φαέϑω, (φάος) i. ᾳ. φαένω, ich leuch- 

„te, glaͤnzez nur das Partic. φαέ- 
ϑων, leuchtend, glänzend, ftrahlend, 
als Beimort ber Sonne, findet ſich 
(A, 785). 

φαεινός, ἡ, ὄν, im Compar. φαεινό-- 
τερος, (yaos) glänzend, ſtrahlend, 
leuchtend, 

φαεσίμβροτος, ou, ὃ, ἦν (φάω, Boo- 
τὸς) den Menſchen leuchtend ober 
Liht dringend; ein Beiwort der 
Morgenröthe: w, 785. 

φαιδιμόεις, εσσα, Ev, (port. i. q. paldı- 
μος) berühmt; ein Beiwort der Epeer. 

φαίδιμος, ov, 6, 7, (φάος, φαίνω) 
1) hellleuchtend, glänzend; berühmt. 

φαινομένηφι, vor einem Vocal φαι-- 
νομένηφιν ft. φαινομένη, Dat. Fem. 
Partic. Praes. Pass. von gyalvo, 
mit gı (yır) paragogic. 

φαίνω, Aor, 1. ἔφηνα, (von bem un: 
gebräuchlichen Grundworte φάω) ἰῷ 
bringe ans Kit, laſſe erfcheinen, 
zeige an, zeige, τῷ, etwas, τινί Je⸗ 
mand; das Med. und Pass. yufvo- 
par, port, Fut. Pass. πεφήσομαι 


φάγε 


(o, 155), Aor. 1. Eyavsnv, wovon 
jedoch bei Homer nur die Ste Perf. 
Sing. und Plur. distrahirt vor: 
koͤmmt: φαάνϑη ὑπὸ paardev, Aor. 
2. ἐφάνην und φάνην, Imper. φα- 
‚vndı, Conj. φανῶ, wovon bie Ste 
Perf. Sing. bistrah. φανήῃ ft. pa- 
vi, Opt. φανείην, Inf. φανήμεναι, " 
Partic. φανείς, Perf. πέφασμαι, in 
ber Sten Perf. Sing. πέφανται, ὮΝ, 
fomme ans Kit, erfiheine, zeige 
mich, ſcheine, rıwl, Jemand. 

«Ῥαιστός, οὔ, ἡ, Ῥῃάβοδ, ein Ὅτε ἱῃ 
Kreta. 

φαλαγγηδόν», Adv. (φάλαγξ) Phalans 
tenweife, Schaarenweife, Kottens 
weife. 

φάλαγξ, αγγος, ἡ, δίε Schaar, Kotte, 
das Geſchwader, ein Theil der 
Schlachtordnung. 

φάλαρα, wv, τά, (φαλαρός) die glaͤn— 
senden Schilder am Helme, der yläns 
sende Put, die Verzierung am vel⸗ 
me (7, 106). 

φαληριάω, im Partio. φαληρεόων, dis: 
trah. fl. yalngıwv, (φαλαρός) ἰῷ 
ſchaͤume weiß auf, bin weiß; von 
Wellen gebraudht. 

φάλος, συ, 6, (verwandt mit φαλός) 
eigentlich: jeder glaͤnzende Körper, 
vorzüglich die metallnen Knöpfe und 
Budel am Helme; bald wird nur 
Einer, bald mehre erwähnt. 

φάμαι, Med. von φημέ, τὸ. f. 

φάν ft. ἔφασων ober ἔφαν. te Perf- 

Plur. Imperf. von φημί, τὸ. f. 

gaveoxe, homeriſcher und überhaupt 
tonifcher Aor. 2. eine Öftre Wieder: 
bolung anzeigend, f. ἐφάνη, von 
φαίνω, τὸ. IE 
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φανήῃ ft. φανῇ, Ste Perf. Sing. Con). 
Aor. 2. Pass, von ygalvo, τὸ. f. 


φέρε 
mit δὲς Grundbebeutung : Ich erhelle, 
mache Klar, zeige. 


4.005, £05, τὸ, (von φάω, bem unge φόβω, Act. ungebräuhlidh; Pass, Ih 


braͤuchlichen Stamme von yalvo) 1) 
0865 Liht, Tageslicht, der Tag 
2) metaph, die Seiterfeit, der Strahl 
des (διὰ δ, das Geil, die Rettung. 

φαρέτρη, ns, ἡ, ioniſch f. ---τρα, (φέ- 
00) der Köder, das Behältniß, wos 
rin man bie Pfeile trägt. 

ιᾶρις, eg, 9, Pharis, eine Stadt in 
Lakonien. 

φάρμαχον, ου, τό, (φαρμάσσω) eigent- 


2 lich: etwas Zufammengerübttes, fos 


dann im guten Sinne: das Beil⸗ 

. mittel, SHellfraut, im böfen Sinne: 
des Gift, Giftkraut. 

φᾶρος, εος, τό, (verwandt mit φέρω) 
das Gewandt, Obertiewandt, der 
Mantel, das manteläpniihe Ges 
wandt, welches auch ald Dede ges 
braudyt wurde. 

φάσγανον, ou, τό, (σιράζω) das 
Schwerdt. 

«φάσχω, Imperf. ἔφξασχον und — 
von und i. ῳ φημί, w. ſ. 

φασσοφύνος, ou, ὁ, ἡ, (φάσσα, die 
wilde Taube, und φονεύω) wilde 
Tauben tödtend; Beiwort eines 
Raubvogels. 

φάτις, τος, ἡ, (φημῶ die Sage, das 
Geruͤcht. 

φάτνη, ns, N, (gehört zu bem Stamme, 
wozu ber Aor, πασάμην, τὸ. f.) die 
Krippe; ἐππείη y., die Pferdekrippe. 

φάω, 1) Stammwort zu dem unges 
bräudlihen φένω, wovon φόνος, 
dod) ſtammen von pw folgende Bor: 
men: Ste Perf. Sing. Perf. Pass, 
πέφαται, Plur. πέφαντια, Inf. Perf. 
Pass. πεφάσϑαι, Fut. 8, Pass. πε-- 
rnooue, ἰῷ toͤdte, ermorde; 2) 
Stammwort von galvo, zu dem ἐδ 
das poet. Fut. πεφήσομαι giebt, 


werde gefheuht, werde bedrängt; 
bas Died. φέβομαι, ἰῷ eile zurüd, 
weiche zuruͤck, fliehe ſcheu zuruͤck, 
ὑπό τινι und τινά, vor Semänd, 

Φειά, ἃς, ἡ, Pheia, ein Ort in Eli 
und zwar an ber Gränze von Pifatiz, 

φείδομαι, epifhes Fut. πεφεδήσομαι, 
Aor, 1, ἐφεισάμην, epiſch rebupl. 

Aor. 2, πεφιδόμην, Inf. πεφιδέ- 
σϑαι, 1) ἰῷ fhone, verfchone, τινώς, 
Semandes oder einer Sache; 2) ἰῷ 
forge aus Schonung, τινός, wofür. 

φειδώ, οὖς, ἡ, (φείδομαι) die Scho⸗ 
nung, das Dorenthalten einer Si 
ὥς, die neidifhe Derfagung einer 
Sche 

φειδωλή, ἧς, N, (φείδομαι das Schu 
nen, Sparen einer Sache und τι 
dovpwv ἔστω y., auch follen di 
Epeere nicht gefpart werden: y, 4. 

«beveös, οὔ, 7, Pheneos, eine Statt 
in Arkadien. 

φένω, ein aus φάω verlängertes, aber 
ebenfalls ungebräucdhliches Praes., wo 
zu der epiſche ſynk. Aor. 2, ἔπεφνον 
und πέφνον gehören, aber Partic, 
πέφνων ift wie Praes. accentuirt; 
f. φάω. 

Φερκί, ὧν, af, Pherä, eine berühmte 
Stadt in Thejfalien. 

φερέμεν ft. pedeıv, Inf. Praes. von 
φέρω, w. ſ. 

φέριστος. ἡ, 0”, poet. Superl. wit 
φέρτατος, w. f. 

φέρτατος, ἡ, ov, (Superl. eines unge 
braͤuchlichen von φέρω . gebildeten 
Posit.) der, die, das βάτεβε, tapfer: 
fie, maͤchtigſte, befte, 

φέρτερος, n (a), ον, (Compar. zum 
Superi. ἐρέρτατος) ſtaͤrker, tapferer, 
mächtiger, beffer, nügticher; biswei- 


φέρτ 

ien fteht der-Dat, dabei, worin Je⸗ 
mand ftärfer ift. 

φέρτε, 2te Perf. Plur. eines homeris 
fchen Imper. f. y£gere, zu φέρω ges 
hoͤrend. 

φέρτρον, ou, τό, ft. φέρετρον, (φέρω) 
die Trage, Trogbahre: o, 236. 

«Ῥέρουσα, 75, ἡ, Pherufa, eine ber Ne⸗ 
reiben: o, 43. 

φέρω, nur im Praes. und Imperf. vors 
tommend, entlehnt ſeine übrigen "Trem- 


pora von ben ungebraͤuchlichen Staͤm⸗ 


men οἴω und Zvexw ober ἐνέγχω, 
αἵ Fut. οἴσω, Aor. 1. bei Homer 
ἔγειχα und ἤνειχα, 1) ἰῷ rate, 
führe, bringe, und zwar: a) ich tras 
ge her, bringe her, τινά, Semand, 
ober τί, etwas, παρὰ τινος, von Its 
mand; Ὁ) ἰῷ trage hin, bringe hin, 
τινά, Jemand, oder τί, etwas, μετά 
sıra oder τινί, zu Semand, ἐπέ τιν 
σπροτί τι, εἴς τι, wohin, ἃ. (δ. yi- 
.vov χαὶ Κῆρά τινε p., Mord und 
Tod Jemand bringen; μὖϑον μει-- 
λίχιόν τινὶ g., eine friedliche Bots 
fchaft Jemand bringen; ec) ἰῷ trage 
davon, trage fort, trage weg, neh⸗ 
me ‘wet, c. Acc., z. €. ἀπάνευϑϑ8 
μάχης τινὰ (ρ., Jemand aus dem 
Schlachtgewuͤhle wegtragen; d) ἰῷ 
trage herum, τίν etwas, ἢ. (δ. ἀν 
ὅμιλον, in der Verſammlung; 6) ich 
bringe dar, τς etwas, τινί, Jemand; 
von Opfern, die:man ben Göttern 
barbringtz Ὁ von Roſſen: id fahre, 
ο. Acc.; (nämlid) ἅρμα φέρει», wie 
&, 232 den Wagen fortziehn.) 6) 
γαστέρι τινὰ φ. (ζ, 59), Jemand 
im Schooße tragen; von ſchwan⸗ 
gern Frauen; h) χάριεν oder ἐπέη- 
ρά τινε p., Jemand willfahren oder 
ihm ſich gefällig beweifen; 2) ἰῷ 
trage, bringe hervor, c. Acc. Das 
Med. φέρομαι, Fut. οἴσομαι, Aor. 
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1. ἡνειχάμην, 1) τῷ trage für mi 
davon, τί, etwas, 3. E. ἄεϑλον, den 


Kampfpreis, χράτος, den Sieg; 2). 


depon. ἰῷ trane, jedoch gewöhnlich) 
mit Bezug auf das Subject. 


φεύγεσχον, homerifche ynd überhaupt 


fonifche Form deö‘Imperf., gewöhns 
lich öftre Wiederholung aubeutend, 
zu φεύγω, w. |. 


φεύγω, Fut. φεύξ ξομαι, Aor. 2. ἔφυ- 


yor und φύγον, Conj. φύγω, Opt. 
ἐ(ύγοιμι, Inf. φυγέειν ft. (φυγεῖν, 
Partic. φυγών, Partic. Perf. Pass. 
πεφυγμένος (mit φέβομαι, φόβος 
verwandt) ich fliehe, entgche, ente 
fliehe, entwifhe, entrinne, τῇ, einer 
Sache, ἔς τι, ἐπί τι, πρός τι, wos 
bin, ἔχ τινος, woraus. Das Partic. 
περφυγμένος behält den Acc. bei ſich 
und dient mit edul verbunden nur 
zur Umfchreidung für πέφευγα, ἰῷ 
bin entflohen. | 


φῆ ft. ἔφη, Ste Perf. Sing. Imperf. 


von φημί, w. f. 


φήγινος,, ἢγ 09, (φηγός) vom Holse 


der Bude, Budhenz; ein Beiwort 
der Wagenadfe. 


φηγός, οὔ, ἡ, (vom ungebräuchlichen 


φήγω oder φάγω) eine Art Eiche 


ἡ mit cfbarer Frucht, Quercus escu- 


lus Linnaei; vorzüglid) von einer 
Eiche gebraudht, die vor dem Skaͤi⸗ 
chen Shore vor Troja fand. 


φημέ, Con). φῶ, Opt. φαίην, Inf. 


φάναι, Partic. φάς, Imperf. ἔφην ᾿ 
und φῆν, Fut. φήσω, und in ‚gkie 
cher Bedeutung bas Med. φάμαι, 
wovon gebraucht wird der Inf. yd- 
ade, Partie. φάμενος, Imperf. 
ἐφάμην und φάμην, 1) ἰῷ rede, 
fatte, ſpreche, gewöhnlich absol., bis- 
weilen mit ἔπος, das Wort; 2) ἰῷ 
rede im Gerzen, id meine, denke, 
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glaube, mit folgendem Nom. oder 
Acc. c. Inf. 
φῆμις, εως, ἡ, poet. f. φήμη, (φημῶ 
die Kede, Sage, das Berede, Ges 
ruͤcht. 
φῆν fl. ἔφην, Imperf von φημί, w. ſ. 
Pro, Φηρός, ὃ, (im homerifchen und 
nachmals im aͤoliſchen Dialekte für 
90) eigentlich: das Thierz ſodann: 
der Eentaur, eine rohe Menfchen: 
gattung, melde ald Harbmenſchen 
geſchildert werden. 


«»ηραί, ὧν, αἰ, Pheraͤ, Stadt in Mefs 


fenien im Peleponnes. 

Pnon, ἧς, ἡ, I ᾳ. Φηραί. 

φῆσϑα ft. ἔφησϑα oder ἔφης, 2te Perf. 
Sing. Imperf. von φημί, w. f. 

φϑάνω, Fut. φϑήσομαι, Aor. 2. φϑῆν 
ft. ἔφϑην, Ste Perf. Plur. φϑών und 
φθάσαν ft. ἔφϑασαν, Conj. φϑώῶ, 
Opt. φϑαίην, und in gleicher Bes 
deutung δα Med., Partic. Aor, 2, 
φϑάμενος, ich bin geſchwinder, kom⸗ 
me zuvor, ereile, τινά, Jemand; ges 
wöhnlih ſteht φϑάνω mit einem 

VPartic., wo man es burd) ben Bes 
griff eher, früher, ausbrüdt, das 
Partic. aber al$ Verbum finit. über: 
fest, 3. (δ. va μήτις φϑαίη ἐπευ-- 
ξάμενος βαλέειν, damit Niemand 
ſich früher ruͤhme geworfen zu δας 
ben; φϑὰν δὲ μέγ᾽ ἱππήων ἐπὶ 
τάφρῳ χοσμηϑέντες, fie ftanden bei 
weitem früher geordnet am Graben 
als die Wagenführer; φϑήσονται 
τούτοισι πύδες καὶ γοῦνα χαμόν- 
za, ἢ ὑμῖν, diefen werben Füße und 
Knie eher matt werben, als euch, u. ſ. w. 

φϑέγγομαι, Imper. φϑέγγεο ft. φϑέγ-- 


yov, Fut. φϑέγξομαι, Aor. 1. ohne 


Augm. φϑεγξάμην, ich erhebe meine 
Stimme, rede, fpredhe, rufe, ſchreie, 
παρά oder ἔχ zıvog, von ober aus 
einem Drte her. 


φϑίω. 

φϑεῖρες, ὧν, (ungewiffe Lesart) ein | 

Berg in Karien. | 

φϑείρω, (φϑίω) ἰῷ verderbe, richte 

zu Grunde; bad Med. φϑεέρομει, 
ἰῷ tehe zw Grunde, 

φϑήη, (π, 861) ft. 405, Conj. Aor. 
2. Act. zu φϑάνω, w. 7. 

φϑῆσι (1, 805) ft. φϑῆ, f. das Vorige 

ᾳφϑῆν fl. ἔφϑην, Aor. 2, zu φϑάνω, 
w. ſ. 

φϑήσομαι, Fut. zu φϑάνω, τὸ. ſ. 

Ps, ns, ἡ, ioniſch f. — ἐκ, Phthia, 
eine Landfhaft in Theſſalien, mit 
einer Stadt gleiches Namens, bus 
Baterland des Achilles. 

φ«ρ»ϑίηνδε, Adv. an nach Phthia: 
τ, 380. 

φϑίηφι fi. Φοϑίη, Dat. von Pr, 
mit der Anhängfylbe ge, in Phthie, 
τ, 3238, 

φϑινύϑεσχον, homerifches und übe 
haupt ionifches Imperf. zu φϑιενύϑω. 

φϑινύϑω, (φϑίνω) 1) ἰῷ mache ſchwin 
den, zehre ab, φίλον zig, mein 
Herz; 2) neutr. ἰῷ ſchwinde dabin, 
finfe dahin (g, 864, φ, 466 u. fonfi). 

φϑίένω, i. ᾳ. φϑίω, τὸ. f. 

«ρϑῖοι, av, ol, die Phthier, Bewoh 
ner nicht blos der Stadt Phthia, 
fondern.. vielmehr der, ganzen borti 
gen Gegend. 

φϑισήνωρ, 000%, 6, N, (von φϑίω, 
ἀνήρ) Menſchen vernichtend, ver 
derblich ; ein Beiwort des Krieges. 

φϑισίμβροτος, ov, ὃ, ἣ, (φϑέω,, βρο- 
τὸς) 3. q. φϑισήνωρ, τὸ. j. 

φϑίω, Fut. φϑίσω, 1) ἰῷ made ver 
ſchwinden, verzehre, verderbe, toͤdte, 
c. Acc.; 2) neutr. ich komme um. 
Das Med. und Pass. φϑέομαι, Fut. 
φϑίσομαι, Inf. φϑίσεσθαι, fynk. 
Aor. 2, ἐφϑίμην, Inf. ερϑίσϑαι, 
Partic. φϑέμενος, Plusg.-perf. Pass. 
ἐφϑίμην, ἰῷ ſchwinde dahin, werde 


φϑογ 


vernichtet, gehe zu Grunde, vers 
gehe, ſterbe. Vergl. pero, 
φϑογγή, ἧς, ἡ, (φϑέγγομαι) der Laut, 
Schall, Ruf, die Stimme. 
φϑόγγος, ov, ö,i. 4. φϑογγή, το. ἢ 
φϑονέω, (φϑόνος) ἰῷ bin neidiſch, 
verſage aus Neid, verfsge, weigere 
mich, hege Mißgunſt. 
φιάλη, ns, ἡ», die Schale, ein Geſchirr 
mit flachem Boden. 
᾿ gilaı, Imper., φέλατο und ἐφέλατο, 
Ste Perf. Sing. des epifchen Aor. 
Med. zu φιλέω, τὸ. f. 
᾿ φιλέεσχον » homerifche und überhaupt 
ionifche Korm des Imperf., mit dem 
Begriffe des Oftmaligen, des Pfles 
gens, von φιλέω, w. ſ. 
φιλέω, epiſcher Inf. Praes. φιλήμεναι 
ft. φιλεῖν (x, 265), Fut. φιλήσω, 
Aor. 1. ἐφέλησα und φίλησα, Aor.1. 
Pass. ohne, Augm. φιλήϑην, te 
Perf. Plur. φίληϑεν ft. ἐφιλήϑη-- 
σαν 1) ἰῷ liebe, τινά, Jemand, 
fowohl von der Freundes⸗ und Ber: 
wandtenliebe, vorzüglich von ber Lie: 
be der Eltern gegen die Kinder, als 
auch von der Geſchlechtsliebe ges 
braucht; χῆρε, πέρι χῆρε oder 2x 
ϑυμοῦ τινὰ φ., Jemand herzlich lies 
ben; 2) ἰῷ behandle liebreid, neh⸗ 
me liebreih auf, bewirthe, beher⸗ 


berge, c. Acc.; im Pass. 1) id) wers , 


de geliebt, ἔκ τινος, von Jemand; 

. 2) ἰῷ werde liebreih aufgenommen, 
werde bewirthet — beherbergt, πα- 
08 τινι, bei Semand (v, 627); das 
Med. φιλέομαι kömmt nur in ben 
epifchen, wie von φίλημι. abgeleite: 
ten, Bormen vor: Aor. 1. ἐφτλά- 
μὴν und yildunv, Imper. φῖλαι, 
von Göttern gebraucht: ich bin gnaͤ⸗ 
dig, bin geneigt — gewogen, lies 
be, τινά, Jemand. 

φιλοχτέανος, ov, ὃ, ἡ, Superl. φιλο-- 
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χτεανώτατος, (φιλέω, xreavov) den 
Erwerb liebend, gewinnnſuͤchtig, 
habſuͤchtig. 

φιλομμειδής, Los, ὃ, ἡ, eigentlich yır- 
λομειδής, (φίλος, μειϑάω) das Las 
hen liebend, holdlaͤchelnd, fröhlich; 
ein Beiwort der Aphrobite. 

φιλοπτόλεμος, ou, ὃ, ἡ, f. φιλοπόλε-- 
μος (φιλέω und πτόλ. f. πόλεμος) 
kriegllebend, Friegerifch. 

φίλος, ου, ὃ, der Sreund. | 

φίλος, ἡ, ον, Compar. φίλτερος, Su- 
‘ perl. φάτατος, lieb, werth, ange⸗ 
nehm, theuer; dad Neutr. Plur. 
fteht als Adv.; φίλον ἐστί μοι ober 
γίγνεται, es gefaͤllt mir, ich γῇεβε. 
Außerdem ift zu bemerken, daß yF- 
λος bei Homer oft nur bie Pron. 
possess. mein, dein, fein u. ſ. w. 
umfchreibt. 

φιλότης, ητος, ἡ, (φίλος) 1) διε Lies 
be, Freundſchaft; 2) die Kicbesums 
armung z von ber Gefchlechtstiche, 

φιλοφροσύνη, ἧς» ἣν (φίλος, φρὴν) 
der freundlihe Sinn, die Hebreiche 
Gefinnung. 

φιλοψευϑής, dos, ὃ, ἡ, (φέλος, ψεῦ-- 
dos) Lügen liebend, Iügenhaft, falſch. 

φίλτατος, Superl, zu yilos, τὸ. f. 

«φέλτερος, Compar. zu (έλος, τὸ. f. 

φίλως, Adv. (φίλος) gern, mit Freu⸗ 

de: φίλως ὁρᾷν, gern fehen. 

φιτρός, οἵ, ὃ, (verwandt mit φύω, 
φιτύω) der Stamm, Koben, Rlotz, 
Blod. 

φλεγέϑω, (poet. i. 4. φλέγω) 1) ἰῷ 
zuͤnde an, brenne an, verbrennez 
auh im Pass. πυρὶ φλεγεϑοίατο 
(ψ, 197); 2) intr. τῷ brenne, flam⸗ 
me, flemme empor. 

φλέγμα, ατος, τό, (φ(λέγω) der Brand, 
die. Flamme. 


«Ῥλεγύαι, ὧν, οἵ, die Phlegyer; nad) 


Paus. IX, 36 find ν, 308 die böo⸗ 
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tifhen Phlegyer zu verftchen. Lands 
ſchaft Phlesya, im Gebiete der Dis 
nyer. 

φλέγω, 1) ἰῷ brenne an, ſenge, er» 
bite, c. Acc.; Med, ich gersthe in 
Siammen, in Brand; 2) intr. ἰῷ 
brenne, flamme, loderez vom Feuer 
gebraucht. 

φλέψ, φλεβός, ἡ, (φλέω) die Ader, 
Blutader, 

φλόγεος, n (a), ον, (φλόξν) eigentlich: 
brennend, flammend; fodann übers 
getragen: funfelnd, firahlend; Beis 
‚wort eines Götterwagens. 

φλοιός, οὔ, ὃ, (von φλέω, φλοίω) 
die Borfe, Rinde. 

φλόξ, ογός, ἡ, (φλέγω) die Flamme, 
805 fiammende Seuer, 

φλοῖσβος, oo und ov, ὁ, eigentlich: 
jedes laute Getoͤſe, fodann: das 
Woaffengetümmel, Schlachtgetuͤmmel. 

φοβέω, Aor. 1. ἐφύβησα und φόβησα, 
Inf. φοβῆσαι. (φόβος) ἰῷ fee in 
Surcht, ſchrecke, ſcheuche, jage, τινά, 
Jemand, bisweilen zıwd, womit; das 
Med. und Pass. φοβέομαι, Partic. 
Praes. φοβεύμενος ft. φοβούμενος, 
Fut. Med. φοβήσομαι, Partie. Perf. 
Pass. πεφοβημένος, Plusq.-perf. πε- 
φοβήμην, Ste Perf. Plur. πεφοβήα-- 
eo, Aor. 1. Pass. ἐφοβήϑην..ε Ste 
Perf. Plur. ἐφόβηϑεν ft. ἐφοβήϑη- 
σαν, Partic. φοβηϑείς, ich werde 
in Furcht geſetzt, fürchte mich, ſcheue 
mich, fliche aus Furcht, fliche tes 
ſcheucht, bisweilen τινά, vor Jemand, 
ὑπό τινι, vor Jemand, παρά τι, 
längs einer Sache, | 

φύβονδε, Adv. fl. εἰς φόβον, zur 
Slucht; φ. ἀγορεύειν, zur Flucht 
veben, ὃ. h. von Flucht reden, Se: 
mand zur Flucht zu bewegen fuchen. 

φύβος, oto und οὐ. ὁ, (φέβομαι) 1) 
die Furcht, der Schreden; 2) die 


. ζὀρορέ 


Siucht; 8) Φόβος, der Schreien 
perfonificirt, ein Sohn des Ares (ν, 
299). 

Poißos, ov, ὁ, Phöbus, ein Beiwort 
bes Apollo; eigentlich ein Adj. por 
Pos, n, ον, mit ber Grundbedeutung 
heil, Elar, leuchtend. 

φοιγήεις, £00@, εν, (φοινός) blutroth, 
biutfarbig, feuerfarbig ; Beiwort ei⸗ 
nes Drachen. 

Polvızes, ων, ol, die Phoͤnizier. 

φοινιχόεις, £000, εν, (φοένιξ) purpurs 
roth, purpurfarbig, blutroth. 

φοίνιξ, Tzos, ὃ, die Purpurfarbe, Pur⸗ 
purroͤthe. 

φοίνιξ, ἴχος, ὃ, ἡ, roͤthlich; υσῷ Rofs 
fen, was wir einen Brandfuchs nen⸗ 
nen. 

φοινός, ἡ, ὄν, (φόνος) δια, διι» 
roth, roth (m, 159). | 

φοιτάω, Partic. Aor. φοιτήσας, (ofe 
τος) ἰῷ Hehe, Fomme, ſtreife um⸗ 
ber, gewöhnlicd; mit dem Nebenbes 
griffe. oft, εἴς rı, wohin, ἀνά τι 
wodurch. 

φολχός, οὔ, ὁ, ſchielend. Nach Butts 
mann "aber flammt es von ἕλχω, 
ὁλχός, und ginge auf bie — 
Beine. 

φονεύς, Yos (έως), ὁ, (φονεύίω, φό- 
vos) der Mörder. 

φονή, ἧς, ἡ, der Diord, die Ermor⸗ 
dung. 

φόνος, oio, ὁ, (vom veralteten φένω) 
der Wiord, die Ermordung, das 
Morden, das Blutbad, das Blutz 
ἐν φόνῳ κεῖσθαι, im Blute da Lie 
gen: ὦ, 610. 

φοξός, ἡ, ὧν, (mit ὀξύς verwandt) zus 
geſpitzt; φ. χεφαλήν, mit zugefpigs 
tem Kopfe, fpigköpfig. 

φορβή, ἧς, ἡ, (φέρβω) die Weide, das 
Sutter, die Nahrung. 

φορέεσχον, homerifche und überhaupt 


φορε. 


ionifche Form des Imperf., mit ber. 


Bedeutung des Oftmaligen, von po- 
θέω, τὸ. ſ. 

«ορεύς, ἢος (έως), ὅ, (don φορέω) 
der Träger. 

«ορέω, von φέρω abgeleitet, Inf. φο- 
ρέειν, epifcher Inf. φορήμενκι und 


φορῆναι (ο; 310), Aor.1. ohneXugm. 


φόρησα, ἰῷ trage, trage weg, trage 
zu, führe, τινά, Jemand, oder τί, 
- etwas, μῇ τι, ἐπί τινος, wohin, 
εἴς τι, 100 
«ὀρμιγξ, ıyyos, ἡ, die Phorminr, ein 
Saiteninftrument, unferer Harfe aͤhn⸗ 
lich. | 
gooullo, (φόρμιγξ) ἰῷ fpiele die 
Phorminx: o, 605. 
φύως, To, bistrahirt (aus bem von 
φάος contr.) φῶς, 1) dus Kit, 
Taneslihtz 2) metaph. Hülfe, Seil, 
Rettung, Sieg. ©. φάος. 
φόωςδε, Adv. gebehnt f. φῶςδε (von 
gyows ft. φῶς) zum Kidte, ans 
Licht, ans Tageslicht. 
gyeudns, os, ὁ, N; (φράξω) verſtaͤn⸗ 
di, Hug: ὦν, 354. 
gotduwv; ovos, ὃ, 7, (φράζω) ver⸗ 
ftändig, Klug, kundig. 
φράζευ ft. φράζου, Imper. Praes. Med. 
von φράζω, τὸ. ſ. 
φράζω, dazu epifcher Aor. 2. ἐπέφρα-- 
dov und πέφραδον, Opt. πεφρά- 
dor, ἰῷ ſpreche, ſage, zeige an, 
rathe, tebiete, τινί, Jemand; δα 
- Med. φράζομαι, Imper. φράζεο und 
φράζευ ft. φράζου, Aor. 1. ἐφρα- 
oaunv, epiſch ἐφρασσάμην, φρασά-- 
μὴν und φρασσάμην, 1) ἰῷ fpredhe 
zu mie im Berzen, ich uͤberdenke, 
überlege, finne nad, εἰ, ob, ὅπως, 
wie, ὡς, wie, ἢ — ἢ, 0b — oder; 
2) ih finne aus, denfe aus, ber 
ſtimme, τί, etwas, τινί, für Jemand; 
8) ich bemerfe, nehme wahr, τινί, 


Wörterb. zur Fliae, 


JJ 9 
φρίος 


Jemand, ober'zi, etwas. 


verfchieden gefinnt fein, IN ᾿ 


Meinung fein. 

φράσσω, Fut. φράξω, Partic, 
φράξας, Partic. Aor.1. Pass, 
χϑείς, 1) ἰῷ zaͤune ein, ſchließe eh 


umfhließe, umfchirme, τέ, etwas, j 


τινί, womit; 2) id) lehne an, draͤnge 
an, τέ, etwas, ruvi, woran; das 
Med. φράσσομαι, Aor. 1. ohne 
Augm. φραξάμην, i.q. φράσσω. 
φρεῖαρ, aros, τό, das Waſſerbehaͤlt⸗ 
niß, der Brunnen: bichter. ft. φρέαρ. 
φρήν, φρενός, ἡ, (das lateinifche renes 
[ἀνεῖπε davon abgeleitet) 1) das zwerch⸗ 
fell; 2) weil man das Zwerchfelf für 
den Sitz δι Verſtandes hielt: δὶς 
Seele, der Derftand, der Scharf: 
finn, Geiſt; 3) das Gemüth, ‚der 
Sinn, dte Neigung, das Herz. 
φρήτρη, ns, ἦν ioniſch f. φράτρα, eine 
buch RBamilienverwandtfhaft ver: 
bundne Bolksabtheilung, eine Unter: 
abtheilung von φῦλον, δεν Stamm. 
φρήτρῃφιν ft. φρήτρῃ, Dat. von φρή- 
Ton. 
yolE, φοικός, ἡ, (φρίσσω) eigentlich: 


das Kauhwerden auf der Oberflaͤ—⸗ 


be; fodann vom Winde: das Be 
kraͤuſel, der Schauer, die Eräufeinde 


Wellung, welche der Wind auf dem 


dem Waffer hervorbringt, das ὍΝ 
lengekraͤuſel. 
φρίσσω, Fut. φρέξω, Aor. 1. ἔφοιξα, 
Perf. πέφριχα, Fem. Partie. πε- 
φριχύϊα, (mit ῥῖγος, διγέω verwandt) 
1) τῷ ſchauere, firäube mid, ftehe 
ſtarr empor, flarre empor, τενέ und 
τί, woran; von einem wuͤthenden 
Eber, Achrengefilden und von Krieges 
fhaaren, deren Lanzen emporftarren, 
gebraucht; 2) ἰῷ erſchecke, entſetze 
mid, wende mid voll Entſetzen ὧδ, 
- τινάς, von Jemand: w, 775. 
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φρονέω, (yonr) 1) ἰῷ finne, denke, 
, τί, etwas; 2) ich denke, meine, mit 
folgendem Acc. c.Inf.; 8)dem Kaͤm⸗ 
pfen entgegengefegt: ip rathe, bes 
rathſchlage; 4) ih bin geſinnt; oft 
mit Adv. verbunden, z. E. ἀγαθὰ 
Φφρ.. wohlwollend gefinnt fein, ebel 
δεπέοπ: φίλα τινὲ ge, freundlich 
gegen Jemand gefinnt feyn; ἀταλὰ 
φρ., kindlich gefinnt fein; πύχα φρ.; 
weile fein; μέγα go., muthig — ſtolz 
fein; ἀμφὶς φρ., verfchieden gefinnt 
fein; σὸν τινι φρ., mit“Semand 
gleih gefinnt fein; χαχά — ὀλοὰ 
φρ., Ungluͤck — Verderbliches im 
Sinne haben. 
Ῥρύγ ἐς, ὧν, οἵ, die Phrysier, Bewob⸗ 
ner von Phrygien. 
$ovyin, ns, 7, ioniſch f. —yla, Phry⸗ 
Bien, Landfchaft in Kleinafien. 
φύγαδε, Adv. (φυγή) in die Slucht, 
zuruͤck. 
φυγέειν fl. φυγεῖν, Inf. Aor. 2. von 
φεύγω, w. f. 
φῦζα, ns, ἣν poet. f. φυγή, die Flucht. 
φυζακινός, ἡ, ὄν, (φῦζα) flüchtig, ſcheu; 
ein Beimort des Hirfches. 
φύζω, ungebraͤuchlicher Stamm, wovon 
bei Homer Partie. Perf. πεφυζώς, 
— ὅτες, fliehend, fluͤchtig, vorkommt. 
φυή, ἧς, ἡ, (φύω) die natürliche. Bes 


ſchaffenheit; vom Körper: der Wuchs, 


die Wohlgeftsit, blühende voͤllig⸗ 
keit und fchönes Derhältniß; vom 
. Geifte: die Sinnesart, Denkart. 

φυκιόεις, εσσα, εν, (φῦκος) voll Meer: 
gras, mit Meergras oder Scetang 
bewachſen. 

püros, coc, τό, das Meergras, See⸗ 
tang. 

φυχτός, ἡ, ὄν, (Verbale von φεύγω) 
entfliehbar, vermeidlich. 

φυλαχή, ἧς, ἡ, (φυλάσσω) das Be: 
wehen, die. Wache, fowohl von 


Ξ 


φυσά 


Perfonen als vom Drtez- vorgiglif 
die Nachtwache, nächtliche Hut, in 
Kriege. 
Prvicen,ns, ἡ, Phylake, cine ΘΝ 
in Sheffalien. 
φύλαχος, ou, ὃ, i. ᾳ. φύλαξ, m.in, 
566, 
φυλαχτήρ, ἦρος, ὃ, i. ᾳ. φύλα, mi 
φύλαξ, αχος, ὃ, (φυλάσσω) da Zi 
ter, Waͤchter. 
φυλάσσω, Fut. puiatd Aor.1. ἱφι- 
λαξα, Partic. Perf. . πεφυλεν- 
μένος, 1) ἰῷ wache, durhwch, 
vorre, eine Nacht; vorzuͤglich m 
den Nachtwachen im Kriege; 2. 
bewade, bewahre, behuͤte, hit 
fhüte, τινά, Semand, oder τίν ὦ 
was; 3) ἰῷ beobachte, belauene, αὶ 
etwas; 4) ἰῷ bewahre, halte i 
Ehren, laſſe nicht untergehn, ;. € 
χόλον. Med. φυλάσσομαι, ἰῷ κὸ 
me mich in Acht, wozu zeyue- 
μένος, vorſichtig. 
φύλλον, οὐ, τό, (φύω) dan Bit 
Caub. 
φῦλον, ou, τό, (φύω) 1) das Geſchleit, 
die Abkunft; 2) der Stamm, dt 
Dolfscbtheilung;s überhaupt: δὲ 
Menge, der Schwarm, 
φύλοπις, ıdos, ἡ, (φῦλον undöh, 
das dann ſ. v. a. βοή heißen fe 
das Schlachtgeſchrei, Shlahtgetür 
mel, die Schicht. 
φύξηλις, 105 und ἐδος, ὁ, (φύξιρ füf 
tig, fliehend, furchtfam, feige. 
φύξις, εως, ἡ, (φεύγω) die Flucht. 
φύρω, homeriſches Wut. φύρσω, 1 
vermiſche; dann benete, befudle wm 
verderbe dadurch; w, 162 δάχρι" 
σιν εἵματ' ἔφυρον. 
φύσα, ης, ἡ, (φύω) der Blaſebalg. © 
fheint richtiger φῦσα. 
φυσάω, (φῦσα) ἰῷ blaſe, wehe; Mi 
Blafebälgen und Winden gebraudt 


φυσι 


«ροὐσιάω, im Partic, φυσιόων, distrh. 
ft. φυσιῶν, (pvoco) ἰῷ blafe, ſchnau⸗ 
be; von Roſſen gebraucht (r, 506). 

«υσέζοος, ou, ὃ, ἡ, (φύω, ζωή) Le⸗ 
bensunterhalt hervorbringend, nah⸗ 
rungfproffend; ein Beiwort der’ Erbe. 

φυταλιή, As, ἡ, ioniſch f. — ταλιά, 
(φυτὸν) die Pflenzung, Kebenpflans 
zung, Baumpflanzung, der Garten; 
im Gegenfage des Saatfeldes. 

«“«Ἧὐτεύω, Aor. 1. ἐφύτευσα, Inf. pu- 
τεῦσαι, (φυτόν) 1) ich pflanze, c. 
Acc.; 2) metaph. ich brintte zumette, 
bereite, 3. E. χαχόν tıvı p., ich bes 
reite Jemand Unheil. 

gurorv, οὔ, τό, (φύω) die Pflanze, das 
Gewaͤchs. 

φύω, Ἐπὶ, φύσω, Aor. 2. ἔφυσα, dieſe 
Zempp. find bei Homer nur tranf. 
bervorbringen, wachſen, entftchen 
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laſſen; aber Perf. πέφῦκχα, (Ite Perf. 
πεφύασι f. —zucı) Part. πεφυώς, 
— φυυῖα, f. —xos, Plusq.-perf. 
πεφύχειν ſtehen intr., ἰῷ bin ger 
wachſen, entftanden. Der Aor. 2. 
kommt befonders in der Redensart 
vor: ἐν δ᾽ ἄρα οἱ φῦ χειρί, er wuchs 
ihm feft an die Hand. ‚©. ἐμφύω. 

«Ῥωχπεύς, ἦος (έως), 6, der Phofenfer, 
ber Bewohner von Phokis. 

φωνέω, Aor. 1. ἐφώνησα und φώνη-- 
σα, Partic. φωνήσας, (φωνή) ἰῷ 
Gebe einen Ton von mir, ἰῷ rede, 
ſpreche. 

φωνή, ἧς» ἡ, (verwandt mit φαίνω 
und. φημῶ der Kaut, Ton, die 
Stimme, Sprade. 

φωριαμός, οὔ, ὃ, (φέρω) die Kifte, 
Lade: ω, 298, 

φώς, φωτύς, ὃ, der mann. 


x, ber zwei und zwanzigſte Buchftab 
des griechifchen Alphabets; daher bei 
Homer Beichen des zwei und zivans 
zigften Gefanges. 

χάζομαι, Fut. χάσομαι, epiſch χάσσο-- 
μαι, Aor. 1. χασσάμην, Inf. χάσ- 
σασϑαι, Partie. χασσάμενος,, ερῖ: 
ſcher redupl. Aor. 2. χεκαδόμην, 1) 
ih laſſe nah, gebe nah, weis 
de, τινός, wovon, 3. E. χελεύϑου 

X, aus dem Wege weichen, zurüd: 
weichen; δουρὸς χ., ben Speer feis 
ern ober ruhen laffen; μάχης χ.» 
aus der Schlacht weggehen; φωτὸς 
x. (n, 736), von einem Manne ent: 
fernt bleiben; 2) ἰῷ gehe zuruͤck, 
gehe weg, ἐχ βὲ λέων, aus der Schuß» 
weite, auch in’ ἔγχεος X., εἴς τι, 
wohin. 


χαίνω, Aor. 2. Opt. χάνοιμι, Partic. 
χανών, Partic. Perf. 2. χεχηνώς, (ge: 
hört, wie χάος, zum ungebräucdhlichen 
Stammezew) 1) ich öffne mid, thue 
mich auf; 2) ih thue den Mund auf, 
gaͤhne, fhnappe mit dem Munde. 

χαίρεσχον, homerifche und überhaupt 
ionifche Form des Imperf., meiftens - 
öftre Wiederholung anzeigend, von 
zelgo, τὸ. |. 

χωίρω, Fut. χαιρήσω, œ epiſch χεχαρή- 
σω, Inf. χεχαρησέμεν, Aor.?. Pass. 
ἐχάρην und χάρην, epifcher rebupl. 
Aor. 2. Med. xeyapounv, Partie. 
Perf. χεχαρηώς, 1) ἰῷ freue mid, 
bin froͤhlich, bin vertnügt, zıvf, 
worüber, einmal auch τές bisweilen 
c. Partie., ἃ. ©. χαίρω σευ τὸν 
μὖϑον ἀκούσας, ic) freue mich δεῖς 
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ne Rebe zu vernehmen; 2) ald Gruß: 
partifel? χαῖρε, χαίρετε, Sreude 
dir, Sreude euch! {εἰ πῆν oder feid 
mir gegrüßt! 
χαίτη, ἧς», N, (vom — χάω, 
nad) andern von χέω) 1) das freie 
Baar, das Zaupthaarz 2) von Thie⸗ 
ren: die Maͤhne. 
χάλαζα, ns, ἡ, (χαλάω) der Hapel. 
χαλεπαίνω, Inf. Aor. 1, χαλεπῆναι, 
1) ih made böfe, reise, beleidige; 
2) ἰῷ werde böfe, zürne, grolle, 
loffe meinen Zorn aus; von Gtür: 
men: ich wuͤthe, tobe, rafe. 
χαλεπός, ἡ, 09, (χαλεπαίνω) 1) böfe, 
unwillig, kraͤnkend, feindfelig, widrig, 
grauſam; 2) hart, ſchwer, beſchwer⸗ 
lich, drohend, gefaͤhrlich; Adv. ye- 
λεπῶς,᾿ uf εἶπε grauſame Weife, 
uf eine ſchwere Weife, ſchwerlich. 
χαλινύς, οὔ, ὃ, (χαλάω) der zaum, 
Zügel. 
χάλχειος, ἡ (α), ον, poet. f. χάλκεος, 
χαλκοῦς, (χαλχός) 1) von Kr; oder 
Kupfer, kupfern, chern; 2) mit 
Erz befhlagen. 
γχαλχεοϑώρηξ, ηχος, ὃ, ἡ, fi. χαλχεο- 
ϑωραξ, (von ϑώρηξ ft. ϑώραξ und 
χάλκεος) erzbepanzert, mit ehernem 
Bruſtharniſche; ein Beiwort gepan: 
zerter Krieger. | 
χάλκεος, ἡ, ον», αὐ) χάλχεος, ὁ, ἡ, 3. 
E. πα χάλκεον (σ, 222), (χαλχόῷ 
1) chern, von Erz oder Kupfer; 
2) mit Erz oder Kupfer befhlagen 
oder bewaffnet; 5) von Erz hers 
Fommend, 3. E. αὐγὴ x., ber Glanz 
von Erz; 4) metaph, hart wie Erz, 
hart, feft, 2. E. ὕπνος χ.» ein Sehr 
fefter Schlaf; ἦτορ x., ein Herz, 
ſtark wie Erz. 
χαλχεόφωνος, ου, 6, ἡ, (χάλχεος, φω- 
vn) mit eherner Stimme, mit flsrz 
fer Stimme. 


χαιτ 


χαλκ 
2 
χαλχεύς, (ws) 706, ὁ, (χαλκός) ti: 
gentlih: der Kupferfhmidt, ſodann 
überhaupt: der Metallarbeiter; vom 
Hephaiftos wie von Menfchen ge 
braucht, bisweilen mit dem Zuſatze 
ἀνήρ. 
χωκχεύω, a ih fhmiede, τί, 
etwas. 
χαλχήρης, εος, 6, ἧ, (χᾶλχός, ἄρω) 
mit Erz gefügt, mit Erz beſchla⸗ 
gen, ehern; ein Beiwort des Helms 
und mehrerer Wurfwaffen. 
χαλχίς, (dos, 7, ein Raubvotgel, wahr: 
ſcheinlich der Nachtaar. | 
Χαλχίς, ddos, ἡ, Chalcis, 1) eine 
Stadt in Euboͤa; 2) in Aetolien. 
χαλκχοβαρής, £05, ὃ, ἡ, (χαλχός, βά-- 
ρος) von EÆrz oder Kupfer ſchwer. 
xulzoßegeın, ein Fem. wie von zei- 
χύόβαρυς, bad aber wohl nicht vor: 
fommt in den andern Gefchlechtern, 
f. Ὁ. a. das Vorige: χ, 328. 
χαλχοβατής, &os, ὃ, ἡ, (χαλκός, βαί- 
vo) «uf Kupfer gehend — ftehend 
ober gegründet, ὃ. δ. {εἴ 5. ein Bei 
. wort der Wohnung des Zeus. 
χαλκογλώχιν, «νος, ὃ, ἡ, (χαλκός, γλω- 
yiv) mit eherner Spige: χὰ 225. 
χαλχοκνήμις, ἴδος, ὁ, ἧ, (χαλχος, 
κγημίς) mit ehernen Beinfchienen. 
yuhxoxogvorng, οὔ, ὃ, (χαλχός, χο- 
ρούσσω) mit Erz gerüftet, erzgeruͤſtet. 
χαλχοπάρῃος, OU, ὃ, ἡ, (χαλχός, πα- 
ρει) mit ehernen Wangen ober 
Seiten; ein Beiwort des Helmes 
(ρ, 294). 
χαλχόπους, οδος, ὃ, ἡ, (χαλχός, πούς 
mit ehernen Süßen; mit feften Hu: 
fen, mit feftem Tritte; ein Beimort 
ber Pferde. 
χαλχός, οἵο und οὔ, ὃ, 1) ds 
Kupfer, Erz; 2) Alles, was aus 
Erz oder Kupfer gemacht wurde, 
die ehernen Geraͤthſchaften, der Keſ⸗ 


χαλκχ 
ſel, die Ruͤſtung; aud von fhneis 


denden Werkzeugen, die man fruͤher 


aus Kupfer verfertigte und auf eine 
uns unbefannte Weife zu härten ver: 
ſtand; daher: die Axt, das Mieffer, 
das Schwerdt, die Waffe überhaupt. 

χαλχότυπος, ou, ὃ, N, (χαλχύς, τύ-: 

νι co) mit en gefhlagen, mit eher: 

- nen Waffen gefihlagen : ὠτειλή, 7,25. 

" χαλχόφι, poet. fl. χαλχοῦ, Gen. von 
χαλχός. 

χαλκοχίτων, ὠνος, ὃ, N, (χαλχός, χι- 
τῶν) erzbepanzert, mit Erz oder 
Kupfer befleidet. 

χαμάδις, Adv. i. q. χαμᾶζε, w. | 

χαμᾶζε, Adv. auf die Erde, zur Erde, 

χαμαί, Adv. 1) auf der Erde; 2) zur 
Erde. | 

χαμαιεύνης, ουὅ, ὃ, (χαμαί, εὐνή) auf 
der Erde liegend, auf der JErde 
föhlafend: π, 235. 

xuvdaro, Aor. 2. ἔχαδον und χάδον, 
Inf. χαδέειν, Ste Perf. Sing. Plusqg.- 
perf. χεχάνδει, (vom ungebräuchlis, 
chen χάω) ἰῷ faſſe, umfaſſe, falle 


in mid, vermag, τί, etwas, ἃ. E- 


στῆϑος οὐχ ἔχαδε χόλον, die Bruft 
faßte den Zorn nit, d. h. fie ver: 
mochte ihn nie zu unterbrüden; 
ὅσον χειαλὴ χάδϑε φωτός, fo ſtark 
das Haupt des Mannes vermochte. 

zuvor, 3te Perf. Sing. Opt. Aor. 2. 
von yelvo, w: ſ. 

᾿ χαράδρα, ns (ας), N, (χαράσσω) 1) 
der Spalt, die Schlucht, das Bette 
eines Kegenbaches; 2) der Regen⸗ 
vach, der Weldftirom ſelbſt. 

χαρείη, dte Perf. Sing. Opt. Aor. 2, 
Pass. von χαίρω, w. ſ. 

χαρίεις, 890€, ἐν, Superl, yapıdora- 
τος, (χάρις) reizend, erfreuend, anz 
genehm, ſchoͤn, lieblich, fröhlich. 

-χαρίζομαι, Opt. Aor. 1. χαρισαίμην, 
Partic. Perf. χεχαρισμένος, (χάρις) 
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1) ih made eine Sreude, willfehre, 
zeige mich günftig, τινές, gegen Je— 
mand; 2) ἰῷ gebe gern, fchenfe 
gern, τέ, etwas, zıwd,. Jemand, τις 
vos, wovon; 3) ἰῷ gefalle, bin ἀπ: 
genehm, erwuͤnſcht; daher χέχαρι- 
σμένος, erwünfht, lieb, 
χάριν, Acc. von χάρις, wie ein Adv. 
gebraucht, 4. Gen. zu Jemandes 
‚Gunften, einem zu Befallen (0, 744). 
χάρις, 17055 ἡ, (χαίρω) alles Freude 
Erretgende; baher 1) der Reiz, die 
Anmuth, der Glanz; 2) die Bunft, 
GSegengunſt, der Dank; χάριν» τινὶ 
φέρειν, Iemand willfahren; x. εἰς 
δέναι τινί, etwas einem Dank wiſ— 
fen; x. διδόναι τινί, ſich Jemand 
durch die That dankbar beweifen; 8) 
Χάρις, gewöhnlid im Plur. Xdgr- 
τες, av, ai, die Chariten, Grazien 
ober SulögSttinnen. 
χάρμα, ατος, τό, (χαίρω) die Sreude, 
das Dergnügen. 
χάρμη, ns, N, (χαίρω) eigentl. die Streit: 
μη, das Jubllgefhrei, Schlachtge⸗ 
frei; daher: der Streit, Kampf, 
die Schlacht felbft. 
χατέω. und χατίζω, (von dem unge: 
braͤuchlichen zw) 1) ih bedarf, τι-- 
vis, Jemandes; 2) ἰῷ begehre, ver: 
lange, fehne mid, c. Gen. wonad). 
zen, ἧς, ἡ, epiſch f. χειά, (χέω) das 
Coch, die Höhle, der Schlupfwin⸗ 
kel: χ, 98. 
χεῖλος, εος, τό, (verwandt mit dem 
ungebraͤuchtichen yaw, wovon χαίνω 
und yardavo) 1) die Kippe; zei- 
λεσι γελῷν (o, 102) mit den Lippen 
lachen, ὃ. b. die Lippen nur wie 
zum Lachen verziehn; 2) metaph. 
“der Rand, 3. E. eines Grabens. 
χείμαῤδος und χειμάῤῥοος, contr. χει-- 
μάῤῥους, ou, ὃ, (δέω, χεῖμα) das 
von Kegengüffen entfichende Waſ⸗ 


Y 
| KEIL 
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fer, der Bergſtrom, Waldſtrom; 
gewoͤhnlich ftcht ποταμός dabei. 

χειμέριος γ In (a), ον, (χεῖμα) zum 
Winter gehörig, den Winter δὲς 
treffend, winterlich, regneriſch; ἄελ- 
λα χιν ber Winterfturm; γεφάδες 
x., winterliche Schneefloden; ἦμαρ 
%-, der Wintertag; ὕϑωρ z., Res 
genwaffer. 

χειμών, ὥνος, ὃ, das Winterwetter, 
der Winterfturm, der Winter. 

χείρ, χειρός, ἡ, Dat. Plur. χείρεσσι, 
χείρεσιν ἀπὸ χερσίν» (von bem un⸗ 
gebräuchlichen χάω, ich faſſe) die 
vand, der Arm, vorzüglid als Zei⸗ 
hen der Stärke. 

χειρότερος, ἡ (a), 0», Ärreg. Compar. 
zu χαχός, i. q. χείρων. 

χείρων, ovog, ὁ, 5, im Neutr. yei- 
ρον, τό, irreg. Compar. zu καχός, 
daher: ſchlechter, geringer, niedriger, 
feiger, andern nachſtehend. 

χέραϑδος, τό, der Steingries, der Uns 
rath von Sand απὸ Kies, den ans 
geſchwollene Flüffe mit fich führen: 
φ, 319. 

χέρεια, (£, 382) oder, wie andre, χέ- 
en«, ift Neutr. Plur. gu χέρης» w. f. 

χερειότεροςγ, αν ον, irreg. Compar. 
von und 1. q. χερείων, ſ. ὃ. Folg. 

xconc, alter Pofitiv, der aber ſchon 
die Bedeutung eines Comparativs 
hat, Dat. χέρηϊ, Acc. χέρηα, hie⸗ 
von ein Compar. yeoelor, ov0s, nie⸗ 
dritter, ſchlechter, geringer, andern 
nachſtehend. 

χερνῆτις, idoc, ἡ, eine Arbeiterinn um 
LCohn, beſonders Spinnerinn, die 
von ihrer Hände Arbeit lebt (wahr: 
fheinlich von zei), dann überhaupt: 
arm, dürftig. 

χερνίπτω, (χείρ, νέπτω) ich waſche 
die Hände; das Med. χερνίπτομειι, 


Aoft 1, ohne Augm. χεργεψάμην, 


χέω 
ich waſche mir die Sande, vor; 
li vor einem Opfer. 


χένιβον, ov, τό, (χερνέσετω) das Wefı 


beden, worin man fich die Hand 
vorzüglih vor einem Opfer wuſch 
ω, 304, 


χερμάδιον, ov, τό, (χερμάς) der õtei 


Kieſelſtein. 


χέρσονδε, Adv. ft. εἰς χέρσον, ni 


dem feften Lande. 


χέρσος, ov, ὃ, ἡ, (mit ξηρός verwand 


das feite Land, das Land, im 6 
genfage des Waffers. 


χεῦμα, ατος, τό, (χέω) der Guß; 


κασσιτέροιο, εἶπ Guß von Bin 
ein Rand von Zinn: ı, 561. 


χέω, Fut. yevow, Aor.1, ἔχευα, bin 


und χεῦα, Perf. Pass. χέχυμυ, 
Plusq.-perf. χεχύμην, 1) ἰῷ gieße 
gieße aus, gieße herab, vergiehe, τί 
etwas, ἔχ τινος, aus einer Sache, 
ἀπό τινος, von wo, χατώ τιρῦς, 
über etwas, ἐπέ eve, auf Ieman) 
ober auf etwas, ἐπί ze, wohin, ὃ 
τινι 7 wohinein, ἃ. E. δάχρυα 2. 
Thränen vergießen; metaph. ὅπη» 
x. ἐπὶ βλεφάροισι, Schlaf über! 
Augenlieder gießen; 9) ich (δ μι 
auf, werfe auf, richte auf, τῷ ehwaı 
8. E. τύμβον, einen Grabhügel; in 

Pass. ἰῷ werde ausgegoſſen, Hr 

geworfen, falle oder ſinke nik 


ἃ. ©. χατὰ δ᾽ ὀφϑαλμῶν age 


ἀχλύς, über die Augen ſank Fin 
niß. Das Med. Ζχέομαι, Aor. Ν 
ἐχευάμην», font. Aor. 2. χύμην | 
ἐχύμην, 1) ἰῷ gieße mich, ern 
mic, ſtroͤme hin, ἐπέ τι, ὅδε de 
was; x. ἀμφί τινι ober τινά { 
984), fih um Jemand gießen, I 
mand umarmenz; 2) ich dieße m 
ſchuͤtte mir, ri, etwas, χὰχ χει 
über das Haupt. 


χηλό 
χηλός, οὔ, ἡ, Kiſte Kaften, (vom uns 
gebräuchlichen zw); m, 221. 
χήν, χηνός, ὁ, ἡ, He Bans, 
χηραμός, οὔ, ὃ, (van ungebräudhlichen 
χάω) die Kluft, Shle, der Schlupfe 
winkel: φ, 495. ' 
χήρατο ft. ἐχήρατο, Ste Perf. Sing. 
Aor. 1. Med. von χαίρω, τὸ. |. 
χήρη, ης, 7, fl. x, (eigentlich Fem. 
von χῆρος, scil. τυνή, welches auch 
biäweilen dabei ſtht) die Wittwe. 
χῆρος, ἡ (a), ον», (on dem veralteten 
Stamme χάω) beaubt. 
᾿χηρόω, Aor. 1. ohie Augm. χήρωσα, 
Partic. χηρώσαϊς, (χῆρος) 1) ἰῷ 
mache zur Wittne, verweife, τινά, 


Semand; 2) ἰῷ veröde, verwuͤſte, 


c. Acc. 

χηρωστής, oũ, ὃ, |Xn00w) eigentlich: 
der Verwaiſete, ſodann: der ente 
fernte Derwandg, der Seitenvers 
wandte, 

χῆτος, ovs, τό, (χιτέω) der Mangel, 
das Bedürfniß; der Dat, χήτει ſteht 
als Adv. ober Praepos. c. Gen. 
aus Mangel, in Ermangelung: τ, 
324. u 

χϑαμαλός, N; 09,Superl. χϑαμαλώ-- 


τατος; (χαμαί, pet. χϑαμαί, alfo f. 


χαμηλύφ, auf δὲ Erde, niedrig. 
χϑιζά, Adv. (eigeſtlich Neutr. Plur. 
* χϑιζός) geſten: τὸ χϑιζόν (v5 
χϑιζός, ἡ, ὅν, (x) geſtrig, geſtern. 
χϑών, χϑονός, , die Erde, der Erd⸗ 
boden, das Lan). 
χίλιοι, cu, α, taufad, 


χίμαιρα, ns (as), , die Ziege, Geiß. 


Χίμαιρα, ἡ, die Φιπιάτα, ein Ungee 


heuer. \ 
χιτών, ὥνος, ὃ, #68 Unterkleid ὃ 

Alten, der Leibrock, biöweilen aud) 

der Panzer; Advov χιτῶνα ἕσσα-- 
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oda, ein fleinernes, Gewand anzie: 
ben, d. h. gefteinigt werben. 
χιών, ὄνος, N, (χέω) der Schnee, vor: 
zügli der liegende. 
χλαῖνα, ns, N, der Mantel, das mans 
telaͤhnliche Oberkleid der Männer 
welches zugleich zum Zudecken im 
Bette gebraucht wurde; daher: biö- 
weilen die Dede, Hülle, zu über: 
ſetzen. 
χλούνης, οὐ» ὃν N, ein Beiwort des 
Ebers, deffen Ableitung und Bedeu— 
tung ſchon die Alten nicht beftimmt 
wußten; wahrfcheinlih geht es auf 
die Wildheit. I | 
χλωρός, ἡ (&), ὅν, (verwandt mit zAo«) 
1) grüngelb, gelblich; von der Farbe 
des Honigs; 2) bei, blaß, farbe 
106, 3. E. χλ. δέος (ρ, 67), die blei⸗ 
he Furcht, von der blaffen Farbe 
πῷ fürchtender Menfchen. ' 
χόανος, ov, ὃ, der Pla vor dem 
Rohre des Blefebalgs, wo 969 zu 
erweichende Metall liegt, die Eſſe, 
Schmiedeeſſe, der Shmelsofen: ©, 
470. Ä 
χολάδες, ων, al, die Ringeweide, Ge: 
daͤrme. 
χόλος, oo und ov, 6, (χώω, χώομαι). 
1) die Galle; 2) der Zorn, der 
Saß, der Groll. | 
χολύω, Fut. χολώσω, Inf. χολωσέμεν, 
Aor. 1. ἐχόλωσα, (χόλος) ich reise 
die Galle, beleiditge, reise, erbittere, 
τινά, Semand, dad Med. und Pass. 
χολοῦμαι, Fut. χολώσομαι und Fut. 
3. χεχολώσομαι, Aor. 1. ἐχολωσά- 
μὴν und χολωσάμην, Partic. xo- 
λωσάμενος, Aor. 1. Pass. χολώϑην 
und ἐχολώϑην, Partic. χολωϑεές, 
Perf. χεχόλωμαι, Inf. χεχολῶσϑαι, 
Partic. χεχολωμένος, Plusq.-perf. 
χεχολώμην; ἰῷ werde beleidigt ober 
meine Galle wird erregt; daher: ich 


χολό 
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zuͤrne, grolle, bisweilen mit ϑυμῷ, 
im Gemüthe, χηρόϑι, im Herzen, 
τινί, auf Iemand, τινός (sc. ἕνεχα) 
wegen etwas; auch ἀμφέ τινὲ und 
ἔχ Tıyos. 

χολωτός, 7, ὄν, (Verbale von χολόω) 
erzürnt, zornit. 

χοροιτυπέη, ns, 9, (χορός, τύπτω) der 
Keigentanz, Tanz. 

χορόνδε, Adv. ft. εἰς χορόν, zum Reis 
gentanze. 

χορός; οἷο, und οὔ, ὃ, 1) der Tanz, 
Keinentanz; 2) der Tanspiah. 

χύρτος, ου, ὃν jeder rundum eintes 

ſchloſſene Raum, der Zinfhluß; αὐ- 
λῆς x, der Hofraum: ὦ, 640. 

᾿ χραισμέω und χραίσμω, zwei unge: 
bräuchliche Präfensformen, zu denen 
jedoch folgende homerifhe Formen 

. gehören, Fut. χραισμήσω, Inf. ygaı- 
σμησέμεν, Aor.1. ohne Augm. χραίς- 
ounoeı, Inf. χραισμῆσιωι, Aor. 2. 
ohne Augm. χραῖσμε, (χραίσμῃ U. 
f. το.) αὐ) ἔχραισμε, 1) ἰῷ nüße, 
helfe, ftehe bei, zıw!, Semand; 2) 
ih wende ab, wehre ab, ri, etwas, 
τινί, von Jemand. 

χραύω, Aor. 1. Conj. χραύσω ſt. χράω, 
ἰῷ ritze, verwunde leicht, c. Acc. 

χράω, ἰῷ rige, Erabe, falle an, mache 
mi woran, mit folgendem Inf.; 
das Med. χράομαι, Partic. yowwe- 

‘ vos, ἰοπί [ὦ χρεώμενος, Partic. Perf. 
κεχρημένος, 1) ἰῷ brauche, gebrau⸗ 


χολω 


de; 2) ἰῷ bedarf, bin bedurftig, 


- 


verlange, fehne mich, τινός, wonad). 
χρεῖος, ovs, τό, (f. χρέος) die Schuld. 
χρειώ, epiſch f. χρεώ, οὖς, ἢ, (χράο- 
τ μαι) das Bedürfniß, die Noth, die 
Bedraͤngniß; oft wird es ganz wie 
χρή conftruirt, z. E. οὔτι μὲ ταύ- 
τῆς χρεὼ τιμῆς, ich bedarf wenig 
jener Ehre. 


, 
χρύσ. 

χρεμετίζω, (ungebräuchlicyer Stamm 
ift Ζρέμω) ἰῷ nichere; von Pferden. 

χρεώμενος ft. zgöuevos, von zodo- 
μαι, |. χράω. 

χρή, Impers., es ift nöthig, es muf, 
es foll; bisweien mit folgendem Inf. 
ober dem Acc ber Perfon allein, 
bisweilen mit dem Acc. ber Perlen 
und folgendem Inf. oder Gen. x 
Sache, z. E. οὐδέ τί σε χρὴ ww 
τῆς ἀφροσύνηι, du bebarfit [οί ὡς 
unbefonnenen ὅθ nicht, ὃ. h. δ 
follteft nicht fe finnlos Handeln; οἱ 
yon παννύχιον εὕδειν ᾿βουληφόρον 
ἄνδρα, die garze Nacht zu ſchlafen 
ziemt nicht den rathgebenden Man 
πὸ: οὐδέ τέ σὶ yon, du darfft ἐδ 
nicht. 

χρηΐζω, epiſch f. χρήζω, ich bedarf, bin 
bedürftig, τινός Jemandes. 

xolo, Aor. 1. xaoa, f. ἔχρισα, In- 
per. χρῖσον, (nit χράω verwantt 
ἰῷ berühre, befreihe, falbe, or | 
Semand, τινί, nomit. | 

χροιή, ἧς, N, ft. yore, (von dem Ὁ 
gebräuchlichen χιόω, wovon yon 
yvuı) die Oberfähe, die Haut,“ 
Körper ſelbſt. 

χρόμαδος; ov, ὃ, (vergl. χρεμετῖν 
das Berufe, tnirſchen. 

χρόνος, ov, ὃ, die ʒeit. 

χροός, Gen. zu χρώς, der — 
τός heißt, Acc. χρόα, 6, (χρίωνδι 

Oberflaͤche, vorüglid des menitk 
hen Körpers, die Haut, der Ἐν 
per ſelbſt. 2 

χρυσάμπυξ, υκος, ὃ, ἡ, (χρυσός, du 
nv) mit einen goldenen Sum 
bande ober Zügel verſehn, goldye 
sügelt; ein Beivort von Pferden. 

40000005, ου, ὁ, ( χρυσός, ἄορ) πὶ 
Holdenem Schwerdte; ein Beiwo 
des Apollo. 


χφύσειος, eln, E0v, epifch f. χούσευ 


Ν᾿ 
mit 
( 
κ," 
t 

{8 
mit 
ur 


ἡ 


ut / 


und? 
ar 


ἡ" 


Xovo 


en, &ov, (χρυσύς) 1) golden, von 
Bold gemacht, vergoldet, mit Gold 
verziert; 2) metaph. golden, koſt⸗ 
. bar, reizend. 

Χρύση 755-0, Thryfe, ein Eines 
Städtchen im Gebiete von- Ihebe, 
bei Abrampttium. 2 

χρυσηλάχατος, ou, . ἡ, (χρυσύς, ἡλω- 
χάτη) mit Goldener Spindel; ein 
Beiwort ber Artemis (7, 188. υ, 70). 


χρυσήνιος, ou, ὁ, ἡ, (χρυσός, ἡνία) -- 


mit goldenen Zuͤgeln; cin Behrort 
der Artemis. 


χρυσύϑρονγος, ou, ὁ, ἡ, (χρυσύς, ϑρό- 


vos) auf goldenem Site thronend; 


ein Beiwort der. Here und Artemis. 
χρυσύπτερος, ουὅ, ὃ, ἡ. (χρυσός, πτε- 

ρὸν) mit goldenen Schwingen, golds 

geflügeit; ein Beiwort der Jris. 
χρυσός. οὔ und οἵο, ὁ, 1) das Bold; 


2) Alles, was aus Bold gemacht iſt. 


χρώς, χρωτός, ὁ, (χρίω) 1) die Ober⸗ 
fläche dee menſchlichen Körpers, die 
Saut, der Körper felbft, der Keib; 
2) die Sarbe (v, 279). ©. χροός. 


 χυμένη (τ, 284), Partie. des font. 


epifchen Aor. ἐχύμην und .yuunr, zu 
χέω. 
χύτο, χύντο, te Perf. Sing. und Plur. 
des ſynk. Aor. 2. von χέομαι, f. χέω. 
χυτός, ἡ, 09, (Verbale von χέω) hin⸗ 


7, ber drei und zwanzigfte Buchſtab 
des griechiſchen Alphabets; daher bei 
Homer Zeichen des drei unb zwan⸗ 
zigften -Gefanges. 

ıpauados, 010 und οὐ, ἧς (von Ψάμ- 
uoc) der Sand, vorzüglich der Sand 
des Merrufers; daher das Meeru⸗ 
fer jelbft. 


m — ψάρ, ψαρός, ὁ, der Staar. 


ir 


Woͤrterb. sur Illas. 
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geſchuͤttet, hingeworfen, aufgewor⸗ 
fen; x. γαῖα, aufgeworfene Erde, 
d. i. ein Brabhügel: w, 256. - 
χωλεύω,, (χωλός) 14) bin lahm, ich 
hinke. 
χωλύς, n, ὄν, getähmt, lahm, hinkend. 


ψευδ 


- you, |. χώω. 


“χωρέω, Rut. χωρήσω, Aor. 1, ᾿χώ- 
ρησα und χώρησα;, Opt. χωρήσεικι, 
Partic. χωρήσας, (χώρῃ) eigentlich: 
ih nehme einen Platz ein, fodann: 
1) ἰῷ made Pla, weiche, τινί, ei: 
nem; 2) id) ehe weg, gehe zur, 
bisweilen wurog,. wovon, auch mit 
ἀπό τινος, Wovon; oft auch τινί, 
vor wen ich mich zurüdziche;. τον, 
wodurd). 
“χώρη; ἢς, ἧς, Ἵ. παρα, 1) der Kaum, 
der Platz, die Stelle; 2) die Gegend. 
χωρίς, Adv. abtgeſondert, Ketrennt, 
allein, befondere. : 
χῶρος, ov, ὁ, (gehört zum ungebräud;: 
lihen Stamme χάω) der Kaum, 
ver Platz, die Stelle. 


'xwo, nur im Med. vorkommend: χωο- 


μαι, Partie. χωύμενος, Fut. γώσο-- 
μαι, Aor. 1, ἐχωσάμην und χωσά- 
μην, Partic, χωσάμεγος, ἰῷ werde 
unwillig, werde erbittert, ich zürne, 
τινί, auf Jemand, bisweilen τινός, 
sc. ἕνεχα, weswegen; aud) περέτινος. 


͵ 


ψαύω, Imperf. ψαῦον ft. Eıpevor, 
Conj. Aor. 1. ψαύσω, ἰῷ berühre, 
c. Gen. 
wedvos, N, ὄν, (Ableitung ungemiß) 
eigentlih: geſchabt, ſodann: duͤnn; 
von Haaren gebraucht, Fahl. 
ψευδάγγελος, ov, ὁ, ἡ, (ψεύδομαι, 
ἄγγελος) der Lügenbote, der unzu⸗ 
verlaͤſſige Bote. 
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ψεύδοβθαι, Fut. ψεύσομαι, Partic. 
Aor. 1, ψευσάμενος, (ψεῦδος) 1) 
ih rede unwahr, τῷ luͤge; 9) ἰῷ 
taͤuſche mich; 8) c. Acc. ἰῷ beluͤge, 
breche treulos, z/, etwas; 3. E. ὄρχια 
uote rl, 
ιμεῦδος, E05, τό, die Cuͤge, Unwahr⸗ 
heitz die Taͤuſchung, der Bes 


trug, die Satfhheitz 8). fcheinbar - 


als Adv. unwahrz οὔτε ψεῦδος 
. ἐμὰς ἄτας χατέλεξας», wo man Übers 
fegen muß: nicht als elne Küne, 
d.rh. nicht unmahr " Haft bu mein 
Vergeben erzählt. 


wevorew, Fut. ψευστήσω, are) 


ἰῷ bin ein Luͤgner, werde zum 
Eügner: τ, 107. 

ψεύστης, οὐ, ὃ, der Kügner, Betrüs 
der. 


heilige: Verträge brechen. ἡ 


ὠϑέω 


ψήρ, 'ψηρόρ, ὁ, ioniſch i. ᾳ. Pag, der 
Staar. 

ψηίρές, dos, ἡ, (von Yan, ψέων) das 
Steinen, der Kiefel. 

ψιλόρ, ἡ, ὄν, παᾶξ, Baht, leer; ἄρο- 

σις pr. bloßes Saatfeld ohne Bäume. 

ψιάς, adog, ἡ, (von Ψψέω) der Tropfen. 

Ψψύχω, Partic. Aorı 1. ψύξας, ἰῷ haus 
ὥς, wehe, blafe: v, 440. 

Ψυχή, ἧς, ἡ, (ψύχω) 1) der Athem, 

- und in fofern. das Leben davon ak 
haͤngig gedacht wird: das Leben; 
2) die Seele, das Schattenbild cr 
nes Todten in der Unterwelt, der 
Schatten. 

ψυχρός, ἡ (ὦ), ὃν, (ψύχος, Yıze) 
fühl, friſch, kalt; vom Schnee, Da 
gel und dem Balten Metall der Wafr 
fen gebraucht. 


N. 


() y ber vier und zwanzigſte Buchftab 


Homer Zeichen des vier und zwanzig⸗ 
ften Geſanges. 

ὦ, Interj., bie mit dem Vocativ ver 
bunden wird und die Anrede (gleiche 
fam durch Zuruf) berftärkt: o! δ E. 
ὦ πέπον, o ϑϊεδε ὦ μέγ᾽ ἀναι-- 
δές, o Unverfchämtefter ! 


ὦ, das vorige Wort mit andrer Beto:. 
nung; ein Ausruf des Erftauneng, 


der Ueberraſchung, bes Schmerzes, 
bei Homer beſonders oft ὦ πύποι, 
ach! weh! und ὦ wor, bisweilen auch: 
ὦ μοι ἐγών, wehe mir! 

ᾧ 2 1) — dem, Dat. Sing. von 
ὅς, 97,0 ; Ὁ feinem, ihrem, Dat. 
Sing. von ὅς, ἥ, ὅν, für Eos u. ſ. w. 


ὧδε, Adr. (von ὅς) fo, alfo, auf diefe 
Weife, wie folgt, wie etwas cben ift, 


FE 


"Bde, Tvos, ἡ, (mit ὀδύνη verwandt) 
des griechifchen Alphabets; daher bei 


der Bebnrtsfhmerz; διε Wehe. 

ὠδίνω, (ὠϑίς) ἰῷ leide Geburtsſchmer⸗ 
zen, babe Wehen, gebaͤre mit 
Schmerzen. 

ὠδύσατο, Ste Perſ. Sing. Aor. 1. zu 
ὀδύσσομαι, w. ſ. 

᾿ὠϑέω, nimmt feine meiſten Tempora 
vom ungebraͤuchlichen ὦὥϑω, Imperf. 
Ite Perf. ὥϑει, (φ, 241) Fut. ὥσω, 
Aor. 1. wor, nur Einmal bie prof. 
Korm ἔωσα, 1) ih ſtoße, ϑύς τι- 

vos, gerabe auf Jemand los; 2) ἰώ 
ſtoße, draͤnge, treibe, ziehe, τέ, et 
was, ober τινά, Jemand, ἔχ τινος, 
woheraus, ἀπό τινος, Yon wo, von 
woher ab, ἔς τις wohin, ἃ. E. &- 
wos ἔς χουλεὸν ὠϑ., das Schwerdt 
in bie Scheide ofen; ἀφ᾽ ἵππων 
τινὰ ὠϑ., Jemand vom Wagen fte 
fen; τιγὰ ἔχ Ilnkov &9,, Ieman 


γι} 
wiyv 


aus Pelion treiben; δόρυ, ἐχ μηροῦ 


ὠϑ., den Speer aus dem Schenkel 
— * das Med. ὠϑέομαις: AR 1. 
ὠσάμην, i. ἢ: ὠϑέω. 

᾿ ὀΐγνυντο, ἴ., ὥγνυντο, Inge ‚Bass. 


von οἴγνυμε, το.  - * 
WiSe, epiſcher Aor. 1. f. ᾧξα, zu οἵ- 
γνυμι, w. 1. 


wre, Adv. (aus ὠχέα, Nentr. Plur. 
von ὠχύς contr.) ſchnell, geſchwind. 
 Ὠχαλέῃ, ἢς, ἡ, ioniſch f. — Ace, Später 
— ἄλεια, Okalca, ein Ort in Boͤotien. 
᾿Ωχεανός, οἵο, 6, der Okeanos, ein 
Fluß nad) der Idee des Homer, wels 
her rund die Erdſcheibe umfloß. 
ᾧχεον, Imperf. von οἰχέω, τὸ. |. 
wander fl. ὠχήϑησαν, Ste Perf. Plur. 
Aor, 1. Pass, von οἰχέω, w. ſ. 
ὥχκιστος, ἡ» a», Superl. yon ὠχύς, w. ſ. 
wrreige, Aor, 1, von olzreigw, w. f, 
ὠχύαλος, OU, ὃ, ἡ, (ὠχύς, &)s) ſchnell 
auf dem Meere, e¶egeor 
ein Beiwort der Schiffe. 
ὠχύμορος, ou, ὃ, ἡ, Superl. ὠζυμο-- 
ρώτατος, (ὠχύς, μόρος) 1) einen 
ſchnellen oder frühen Tod fterbend, 
_ frühfterbend ; 2) einen ſchnellen Tod 
bringend, ſchneultoͤdtend; ein Bei—⸗ 
wort der Pfeile. 
ὠπχυπέτης, οὐ, ὃ, ἡ, (ὠχύς, πέτομαι) 
ſchnellfliegend, ſchnell; ein Beiwort 
der Pferde. 
ὠχύπορος, ou, ὃ, ἡ, (ὠχύς, πόρος) 
ſchnellgehend, ſchnellfahrend; ein Bei⸗ 
wort der Schiffe. 
ὠκύπους, οδος.. ὁ, ἡ, (ὠχύς, πούς) 
ſchnellfuͤßig z ein Beiwort der Pferde. 
ὠκύπτερος, οὐ, ὃ, ἡ, (ὠχύς, πτερόν) 
mit ſchnellen Sluͤgein, ſchnellfllegend; 
ein Beiwort des Habichts. 
ὠχύροος, ou, ὃ, ἡ, (ὠκύς, δέω) ſchnell⸗ 
fließend, 
ὠκχύς, εἴα, (homerifch auch — ἐα) ð, Su- 
perl. wxıorog, 7, ον, (mit ὀξύς ver: 


- 
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wandt) ſchnell, gefhwind, hurtig; 
πόϑας, ὠχύς, an den Füßen. fchnell, 
fhnettfüßig; ‚das Neutr. Plur. ſteht 
bisweilen als Adv.: ſchnell, elligſt. 

ὠὦλεσα, Aor. ἅς zu ὄλλυμι, w. ſ. | 

ὠλξ, ὠλκός; 7, (Poet. contr. aus ὠλαξ, 
αὐλαξ) die Sure, 

ὠμηστής, οὔ, ὦ, (ὠμύς, he, du) 
1) τοῦ eſſend, fleifhfreffiend, raub⸗ 
gierig;z ‚ein Beiwort von Hunden, 
Vögeln und Fiſchen; »2) grauſam, 
wild; von. Menfchen. 

ὠιμογέρων, οτος, ὁ, (ὠμός, γέρω») 
der unreife Greis, d. h. ein ποῷ 
munterer Greis, der noch bei frifchen 
‚Kräften iſt: ψ, 791. 

ὠμοϑετέω, Aor. 1. ὠμοϑέτησα (ὠμός; 
τίϑημι) ἰῷ bringe rohes Sleiſch den 
Göttern dar, weihe den Göttern; 
und zwar nad) Odyss. ξ, 427, nahm 
man Stüde von allen Gliedern, um 
diefelben zu weihen, legte fie auf bie 
mit dem fetten Netze ummidelten 
Schenkelknochen. und warf ſie ins Feuer. 

wuoriv,epifch ſt ὥμοιν,. Gen. und Dat. 
Dual. von. ὦμος, w. f. 

ὦμος; ov; 6, (vom veralteten οἴω, i. 4. 
φέρω) die Schulter, | 

ὠμύς, N, or, τοῦ, ungefodt. 

ὥμοσα, epiſch ὠμοσσα, Aor. 1. von 
ὄμνυμι, το. 1. 

ὠμοφάγος, ou, ὃ, 9, — φαγεῖν) 
roh effend, fleifhgierig, raubgierig; 
ein Beiwort von wilden Thieren. 

ᾧμωξα, Aor. 1. von οἱμώζω, w. ſ. 

arnoa, Aor. 1. von ὀνένημι, w. f. 

vos, ov, ὃ, der. Kaufpreis, der Preis, 
den man für einen Gefangenen er⸗ 
hält: φ, 41. ψ, 746. 

φνοχόει, Ite Perf. Sing. Imperf, von 
olvoyofw, w. f. 

ᾧξα, Aor.1. zu οἴγνυμε, τὸ. f. 

ὥπασα, Aor. 1. von ὀπάζω,, w. f. 

örrep, Nom. Dual. von ὅφπερ, w. |. 
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ὧρ, ὠρός, ἢ, (von εἴρω, eigentlich zu: 
fammengezogen f. öap) Dat. Plur. 
ὥρεσσι (8, 486), die Zufammente: 
jochte, die Gattinn, Gemahlinn. 

ὥρη, ns, ἡ, ioniſch f. ὥῤα, 1) eigent: 


lich: die Witterung; fodann: die 


Zeit überhaupt; 2) die Jahreszeit; 


ὥρη εἰαρινή oder ἔαρος ὥρη, der 


Frühling, die Frühlingszeit, in wel 
der Bedeutung β, 468 ὥρη allein 
fteht; im Plur. Ὧραι, die Horen, 
Zhürhüterinnen des Himmels, auch 
fonft Dienerinnen der Götter. 

ιἰἀρέξατο, te Perf. Sing. Aor, 1. Med. 
von ὀρέγω, w. f. 

ρεσσι ft. θάρεσσι, ὠρσέ, Dat. Plur. 
von we, τὸ. f. 
ὥρετο, Bte Perf. Sing. Aor. 2, Med. 
von ὄρνυμι, τὸ. f. 

ὥρϑωσα, Aor. 1. von ὀρϑόω, τὸ. f. 

woıorog, ioniſch f. 6 ἄριστος, der Vor: 
nehmſte, Tapferfte, Erſte. 

ρέων, wros, ὁ, der Orion, ein Ge: 
flirn am Himmel: σ, 486. 

woopar, Aor. 2. zu ὄρνυμε, το. f. 

ὥρσασχε (0, 423), eigentlich ὄρσασκε, 
homerifhe und überhaupt tonifche 
Form des Aor.; meiftens öftre Wie: 
berholung bedeutend, von ὦρσα, ὄρ- 
γυμε: ἰῷ errege, erwecke, τί, etwas, 

ὥρσα, Aor. 1. zu ὄρνυμι, το. f. 

ὦρτο, Ste Perf. Sing, des font. Aor. 
au ὄρνυμι, w. f. 

ὀρώρει, Ste Perf. Sing. Plusq. -perf. 
von ὄρνυμι, τὸ. f. 

ὥς, Adv. (von ὅς, wie οὕτως von οὖ- 
105) fo, alfo, auf diefe Weile; ἀλ- 
λὰ ze ὥς, aber auch fo; Gegen: 
theil οὐδ᾽ ὥς. Außerdem ſteht ὥς 
für ὡς, τοῖο, wenn es bem vergliche⸗ 
nen Worte nachſteht, z. E. χαχὸν 
ᾧς ἢ. ὡς χαχόν. 


οὖν 

ὡς, 1) Adv. a) wie, fo wie, als wie; 
bei Vergleichungen; Ὁ) von der Zeit: 
wie, als; ὡς — ὥς, wie ober als 
— ſo; ὁ) wie, daß; bei Anführung 
einer fremden Rede; 2) Conj. a) daß, 
damit; mit folgendem Conj. ober 
Opt.; Ὁ) weil doch, weil; οὐ bei 
Wünfhen: daß; ὡς ὄφελεν ϑάνα- 
τὸς μοι ἁδεῖν, o δαβ ich doch den 
Tod gewählt hätte. 

seh, Adv. (ὡς, εἴ) 1) wie wenn, als 
wenn; 2) gleihfam “ls, als, wie 
ὥςπερ. 

ὥςπερ, auch getrennt, 3. (δ. ὡς σύ περ, 
Adv. (ὡς, πέρ) wie nur, gleichwie, 
wie, 

ὥςτε, (von ὅςτε) 1) Adv. fo wie, gieich⸗ 
wie; Öcre — ὥς, gleichwie — fo; 2) ἡ 
Conj. daß, fo daß, mit folgendem Inf. 

ᾧτε, welchem, Dat. von ὅςτε, το. f. 

ὠξειλή, ἧς, ἦγ (οὐτάω) die Wunde. 

ὠτώεις, εσσαν Ev, (οὖς) mit ehren. 
verfehn, mit Griffen verfehn; Bei: 
wort eines Keſſels. 

ωὔτός, f.-6 αὐτός, eben derſelbe. 

ὄφελον, Aor. 2. zu ὀφείλω, w. f. 

ὠχ᾽, apoftr. vor einem Spir. asp. ft. 
ὦχα, τὸ. f. 

ὠχόμην, Imperf. von οἴχομαι, το. ſ. 

ὥχϑησα, Aor. 1: von ὀχϑέω, w. f. 

ὥὦχρος, ov, ὃ, die Bläffe, Bleichheit, 
bleiche Geſchieſarde eines Erſchrot⸗ 
kenen. 

a, ὠπός, 7, (von — — 
chen ὄπτω,, wovon Oboe) 1) das 
Auge, —* Geſicht, das Antlitz; εἰς 
end τινε ἰδέσθαι, Zemand ins Auge 
fehen; 2) der Anblick, das Anfchn, 
3.©. εἰς ὦπά τινε ἐρεχέναι, dem An: 
{ nah Jemand gleichen. 
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